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Vorwort IBAU

Vorwort zum aktuellen Release XBau Fachmodul Hochbau 2.3.1 vom 16.12.20222.4

XBau Hochbau unterstiitzt neu den Prozess der Verldngerung einer erteilten Baugenehmigung oder
Teibaugenehmigung oder eines erteilten Vorbescheids, sowie erweiterte Prozesse fiir Akteneinsicht
und fiir Behérdenbeteiligung. Weitere Neuigkeiten: Die Bauaufsichtsbehérde kann jetzt fiir Antrdge auf
Baugenehmigung die Information (ibermitteln, dass die Antragsunterlagen vollstdndig eingegangen sind
und damit die Uhr fiir die materielle Priifung des Antrags zu ticken begonnen hat. Gebiihrenbescheide
kdnnen innerhalb passender Vorgédnge auch prozessfrei libermittelt werden. Fiir Nachrichten an Por-
tale (z.B. Beteiligungsportal, Portal ELBA der Priifingenieure) sind jetzt die Adressaten innerhalb des
Portals individuell adressierbar. Hersteller von Architektensoftware haben die Méglichkeit, Stamm- und
Antragsdaten zu Vorgdngen medienbruchfrei in die Portale fiir Online Baugenehmigung zu importieren.
Die Datentibermittlungen an die amtliche Statistik wurden in vielen Details der Nachrichten und Datenty-
pen verbessert, erweitert und dokumentiert. Alle XBau-Nachrichten sind an die neue Nachrichtenarchi-
tektur geméR XOV-Bibliothek angepasst, d.h verwenden die Struktur der XOV-Basisnachricht. Details
dieser und weiterer Anderungen sind in der Versionshistorie im Anhang des vorliegenden Dokuments
beschrieben.

Das XBau-Kernmodul (abrufbar von https.//www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:bmk:standard:xbau-
kernmodul) enthélt die Datentypen und Nachrichten, die von den XBau-Fachmodulen gemeinsam
genutzt werden.

Vorwort zum Release XBau Fachmodul Hochbau 2.3.1 vom 16.12.2022

Diese Version des Standards XBau Hochbau unterstitzt zum einen neue Prozesse wie die Baulast-
auskunft (relevant fur die OZG-Umsetzung) und die Datenubermittlung an die Katasterbehdrde (Behor-
de-Behdrde-Kommunikation). Der XBau-Prozess zur Genehmigungsfreistellung wurde um das Thema
Gebuhrenbescheid erweitert. Jetzt kann eine Aufforderung zur Stellungnahme (Beteiligung von Fach-
behdrden) auch zuriickgenommen werden. Die Datenformate fir die Abfrage bei den Verzeichnissen
der Architekten- und Ingenieurkammern wurde praxisgerecht angepasst. Auflerdem wurde eine langere
Liste von Anpassungen und Erweiterungen von Datentypen umgesetzt. Beispielsweise wurden Aspekte
der denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis in die Beantragung einer Baugenehmigung aufgenommen. Die
Anderungen sind in Anhang IV.F, Versionshistorie beschrieben.

Das XBau-Kernmodul (abrufbar von https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:bmk:standard:xbau-
kernmodul) enthalt die Datentypen und Nachrichten, die von den XBau-Fachmodulen gemeinsam
genutzt werden.

Vorwort zum Release XBau 2.3 vom 25.02.2022

Der Standard XBau wurde in Fachmodule und ein Kernmdodul aufgeteilt. Die vorliegende Spezifikation
steht fir das Fachmodul XBau-Hochbau. Es behandelt (wie der Standard XBau bisher in seiner Ganze)
den Datenaustausch der Bauaufsichtsbehorden.

Das XBau-Kernmodul (abrufbar von https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:bmk:standard:xbau-
kernmodul) enthalt die Datentypen und Nachrichten, die von den Fachmodulen gemeinsam genutzt
werden.

Ein weiteres Fachmodul (fiir die Nachrichtenkommunikation der Bauaufsichtsbehérde nicht relevant)
ist das Fachmodul XBau-Tiefbau, auch XBreitband genannt (abrufbar unter https://www.xrepository.de/
details/urn:xoev-de:it-plr:standard:xbau-tiefbau).
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Die Liste der vorgenommenen Anderungen und Erweiterungen sind Anhang IV.F, Versionshistorie zu
entnehmen.

Vorwort zum Release XBau 2.2 vom 23.11.2020

Der Standard XBau wurde in 2019 und 2020 erganzt um die Funktionalitaten und Datenbereiche, die im
Zusammenhang der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes bendotigt werden (intensive Unterstlitzung
der Antragstellung und erweiterte Moglichkeiten, das Bauvorhaben strukturiert zu beschreiben).

AuRerdem wurde eine Reihe weiterer bauaufsichtlicher Verfahren in den Standard integriert. Die Mog-
lichkeiten der digitalen Kooperation der Bauaufsichtsbehérde mit ihren Partnern - z.B. den Kammern der
Architekten und Bauingenieure - wurden erweitert.

Vorwort zum Release XBau 2.1 vom 02.04.2019

Der Standard XBau wurde seit seiner Neuauflage im Januar 2017 in vielen Teilen berarbeitet und
erweitert. Die vorliegende Spezifikation enthalt die Ergebnisse dieser Arbeiten.

Es handelt sich um eine produktionsreife Fassung des Standards. Sie wurde auf der Basis des Baurechts
des Bundes und der Lander und eng am Bedarf der Praxis der Behdrden entwickelt. Erweiterungen und
Verbesserungen von XBau befinden sich in der Planung auch fiir die Zukunft.

Von den zustandigen Gremien (IT-Planungsrat und Bauministerkonferenz) wurden im Jahr 2018
Beschliisse gefasst, die die Anwendung des Standards XBau fir den Datenaustausch der Bauaufsichts-
behdrde mit ihren Stakeholdern vorgeben und seine dauerhafte Finanzierung gewahrleisten.

Vorwort zum Release XBau 2.0 vom 12.01.2017

Das vorliegende Dokument spezifiziert den Interoperabilitadtsstandard XBau fur die Datenaustauschpro-
zesse der Bauaufsichtsbehorden.

Der IT-Planungsrat hatte im Rahmen der Standardisierungsagenda im Herbst 2014 einen entsprechen-
den Bedarf im Bau- und Planungsbereich festgestellt und das Land Hamburg als Bedarfstrager mit der
Klarung und Beschreibung beauftragt. Unter Leitung der Behérde fiir Stadtentwicklung und Wohnen
und des Landesbetriebs Geoinformation und Vermessung hat eine Arbeitsgruppe unter Mitwirkung der
ARGEBAU (Bauministerkonferenz) den Standard XBau daraufhin in den Jahren 2015/16 neu entwickelt.
Dieser Austauschstandard XBau orientiert sich eng an der im selben Kontext veroffentlichten Bedarfs-
beschreibung.

XBau standardisiert die elektronische Datenibermittlung in bauaufsichtlichen Verfahren. Im Fokus des
Standards stehen daher Prozesse der Bauaufsichtsbehdrden. Diese umfassen Interaktionen der Bau-
aufsichtsbehdrde mit ihren privatwirtschaftlichen Partnern (z.B. Bauherr und Architekten) wie mit ande-
ren Aufgabenbereichen innerhalb der Verwaltung. Damit ist der Standard relevant fiir eine Vielzahl von
Stellen insbesondere innerhalb der Verwaltung.

Inhaltlich bestimmt XBau die Abbildung von Prozessinformationen in bauaufsichtlichen Verfahren und
von Rahmendaten eines Bauvorhabens. Diese umfassen sowohl dessen genaue Beschreibung mit den
maRgeblichen Kennzahlen wie dessen prazise Lage. Perspektivisch soll es moglich sein, auch das
vollstandige geometrische Modell (Building Information Modeling (BIM)) eines Vorhabens verlustfrei zu
Ubermitteln.

Der Verwaltung wird damit ein Werkzeug zur Verfligung gestellt, das es ermoglicht, unabhangig von ver-
wendeter IT-Infrastruktur und Anwendungsprogrammen und ohne weitere Schnittstellen medienbruch-
frei zu kommunizieren.

Mit dem Standard wird eine wesentliche Grundlage fiir die Implementierung medienbruchfreier, effizien-
ter und komfortabler digitaler Prozesse im Baubereich bereitgestellt. Es handelt sich insoweit um eine
elementare Basisinfrastruktur.

Vor diesem Hintergrund orientiert sich der Standard eng an den Regeln fiir XOV-Standards, um sei-
ne nachhaltige Verwendbarkeit und Zukunftsoffenheit zu sichern. Auch aus diesem Grund konnte der
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gleichlautende Standard XBau 1.0 (media@komm, heute KIND e.V.) nicht weiterverwendet werden,
sondern musste in der Version 2.0 grundlegend neu als XOV-Standard konzipiert werden.

XBau hat auch Bedeutung als Geostandard. Im Hinblick auf die hohe Relevanz der bauaufsichtlichen
Verfahren fir die Regelung der bebauten Umwelt in Deutschland ist es erforderlich, die genaue ortli-
che Lage im Standard mit zu regeln. Insoweit gibt der Standard auch Impulse, der Georeferenzierung
zukiinftig einen festen Stellenwert bei der XOV-Modellierung zu geben.

Die moglichen Potentiale dieses Werkzeuges wurden im Rahmen einer Forschungsstudie ,Potentiale
von XOV-Standards im Bereich Baugenehmigung und Planung® durch das Nationale E-Government
Kompetenzzentrum (NEGZ) untersucht. Diese Studie gibt Hinweise, wie diese Potentiale auszuschdpfen
sind, auch fur die kunftige Weiterentwicklung von XBau.
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Einleitung BAU

XBau als XML-basiertes Austauschformat der Bauaufsichtsbehorden

XBau ist ein XML-basierter Standard fiir den Datenaustausch der Bauaufsichtsbehorden mit ihren Kom-
munikationspartnern.

XBau definiert die Prozesse, die einen solchen Datenaustausch beinhalten, und das Format der im Rah-
men dieser Prozesse zu sendenden bzw. zu empfangenden Nachrichten. Diese Prozess- und Nachrich-
tendefinitionen bilden in ihrer Gesamtheit den Inhalt der XBau-Spezifikation.

XBau-Nachrichten werden durch die beteiligten IT-Verfahren als XML-Dokumente gemaR der Definitio-
nen und Regeln der XBau-Spezifikation Gbermittelt. Diese IT-Verfahren werden dadurch lose aneinan-
der gekoppelt und die entsprechenden Fachbehoérden in die Lage versetzt, ihre Prozesse amteriber-
greifend und medienbruchfrei auszufiihren.

Die Regeln der XBau-Spezifikation sind im vorliegenden Dokument formuliert. Ein groRRer Teil dieser
Regeln sind mit technischen Mitteln zusatzlich in den anliegenden XSD-Dateien umgesetzt.

In welchen Bereichen die Bauaufsichtsbehdrde mit inren Stakeholdern kommuniziert, zeigt Abbildung 1,
,Datenaustausch der Bauaufsichtsbehorde®.

In allen diesen Bereichen ist das Nutzenpotential hoch, diese Kommunikation durch den Austausch
von XBau-Nachrichten umzusetzen. Vom Bauherrn eingehende XBau-konforme Daten kénnen dann bei
den Prufungen der Bauaufsicht sofort einbezogen werden; an Dritte (Informationsempfanger) werden
Daten maf3geschneidert geliefert; Fachbehdrden, die von der Bauaufsicht an Prozessen der materiellen
Prufung beteiligt werden, profitieren, weil sie effizienter mit der Bauaufsicht zusammenarbeiten kdnnen.

Abbildung 1. Datenaustausch der Bauaufsichtsbehorde

Bauaufsichtsbehdrde ‘

TNy
| | Ba"“*’f | Fachbehtrde |~ | Prifingenieur
| Architekturbiiro | ‘!_’“""‘"’“f | Gemeinde |
‘ - AmtA
Priifsachverstdndiger | AmtB Nachbarn
| Piachverstindiger m.,,.J ||| Machbam
|' Fachplaner | L m@r

vom Bauherrn
beauftragte Akteure

Akteureim
Beteiligungverfahren

[

Informationsempfanger

Die Bauaufsichtsbehdrde kommuniziert einerseits mit dem Bauherrn und seinem Umfeld, andererseits
mit den Stellen der &ffentlichen Verwaltung, die bei den Entscheidungsprozessen der Bauaufsicht zu
beteiligen sind. Informationsempfanger werden fir ihre eigene Aufgabenerfillung mit Daten beliefert.
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XBau als XOV-Standard

XBau ist ein XOV-Standard gemaR dem von der Koordinierungsstelle fiir IT-Standards (KoSIT) im Auf-
trag des IT-Planungsrat betriebenen XOV-Standardisierungsrahmenwerk (vgl. www.xoev.de).

Das XOV-Standardisierungsrahmenwerk ist als etabliertes Rahmenwerk des IT-Planungsrats zu sehen.
Es dient dem Ziel, bei der Erstellung der Standards auf der einen Seite Interoperabilitat und Qualitat zu
optimieren und auf der anderen Seite Kosten und Risiken gering zu halten.

Das Standardisierungsrahmenwerk stellt fiir alle XOV-Standards die Mittel zur Verfiigung, die diese fir
Produktion (Erstellung und Auslieferung des Standards) und Betrieb (Wartung und Pflege des Stan-
dards) bendtigen.

Folgende operativ direkt relevanten Komponenten werden durch XOV bereitgestellt und entsprechend
beim Betrieb des Standards XBau eingesetzt:

« die Methodik fur Erstellung und Pflege der Auslieferungsgegenstéande,
» die Werkzeuge fiir Produktion und Distribution und

» Ubergreifende Objekte (Kernkomponenten und Codelisten), die im Sinne grottmaoglicher Wiederver-
wendung von Datenstrukturen eingebunden werden.

Einbindung raumbezogener Daten (ISO Standard GML)

Um in XBau-Prozessen Daten zu Grundstiicken und Vorhaben auch georeferenziert tGbermitteln zu
kénnen, werden im XBau-Datenmodell Objekte und Typen des ISO-Standards GML verwendet. Diese
gestatten es, die entsprechende Information als XML innerhalb einer XBau-Nachricht zu formulieren.
Auf diese Weise kénnen die Themen der Bauordnung ohne weiteres mit im Kontext der Bauplanung
zusammengebracht werden.

Fir Geoinformatik und Kartographie ist die XML-basierte Sprache Geography Markup Language (GML)
von grof3er Bedeutung. GML wird vom Open Geospatial Consortium (OGC) gemeinsam mit dem tech-
nischen Komitee der ISO zur Festlegung digitaler geobezogener Daten (ISO TC 211) entwickelt, um
Modellierung, Transport und Speicherung von Objekten mit Raumbezug zu ermdglichen.

GML ist Grundlage der normbasierten Austauschschnittstelle (NAS) der Arbeitsgemeinschaft der Ver-
messungsverwaltungen (AdV), sowie der im Rahmen der EU INSPIRE Initiative entwickelten Daten-
formate. Kern des GML-Ansatzes sind Geo-Objekte mit ihren geometrischen und nichtgeometrischen
Eigenschaften.

Zur Einbindung von GML-Datentypen wird in der vorliegenden Spezifikation eine GML-Profilierung ver-
wendet, die bei der Entwicklung des Standards XPlanung (vgl. http://www.xplanungwiki.de) entstanden
und in diesen eingebunden ist. Sie enthalt aus dem GML-Gesamtumfang nur die in XPlanung und XBau
bendtigten Datentypen und tragt so zur rationellen Verwendung dieser Datentypen bei.

Offener Standard IFC zur Beschreibung von Gebdudemodellen

Neben GML zur Abbildung von raumbezogenen Objekten in XML existieren noch weitere einschlagige
internationale Standards wie z. B. IFC (Industry Foundation Classes), ein Standard zum Austausch von
CAD-basierten Entwurfs- und Detailplanungen, die helfen, Prozessketten im Bau- und Planungswesen
durch IT zu unterstitzen. Registriert sind die IFC unter ISO 16739.

IFC stellt notwendige Daten und Informationen bereit, um ein Bauwerk ergénzend zu den Bauaus-
fuhrungsplanungen ganzheitlich als digitales Bauwerksmodell (Building Information Modeling (BIM)),
beschreiben und verwalten zu kénnen.

IFC stellt ein geeignetes herstellerneutrales Datenformat fir den Austausch von BIM-Modellen dar. Es ist
insbesondere im Hochbau ausgereift, durch viele Softwareprodukte implementiert und in internationalen
Projekten erprobt.
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Aufbau des Standards XBau

XBau besteht im Wesentlichen aus Prozess- und Nachrichtendefinitionen. Alle anderen Aspekte, die
in der vorliegenden Spezifikation besprochen werden, haben eine in diesem Zusammenhang unterstit-
zende Funktion.

Die Prozessdefinitionen werden jeweils durch Use Case Beschreibungen vorbereitet (vgl. fur ein Beispiel
Abbildung 111.12.1, ,Bautechnische Nachweise prifen®, mit Dokumentationstext).

Die Prozessdefinitionen werden anschlieRend durch dokumentierte UML-Aktivitdtsdiagramme im Detail
spezifiziert (vgl. Abbildung 111.12.2, ,Prozess Bautechnische Nachweise priifen (Bauaufsichtsbehérde)®).
Der bendtigte Inhalt der im Rahmen dieses Prozesses auszutauschenden Nachrichten ergibt sich aus
ihrer Rolle im Prozesskontext (vgl. Abschnitt 111.12.5 auf Seite 282).

Die Datentypen, die bei der Ausgestaltung der Nachrichten eingesetzt werden, sind in einem zentrali-
sierten Pool angesiedelt, aus dem alle Nachrichtendefinitionen ausgestattet werden.

Dieser Pool besteht zunachst aus Datentypen, die innerhalb von XBau definiert sind (vgl. Abschnitt II.
4.2 auf Seite 25). DarUberhinaus kommen solche Datentypen zum Einsatz, die von Datentypen des
XBau-Kernmoduls abgeleitet sind (vgl Abschnitt 11.5.2 auf Seite 135). Um die Nachrichtenkdpfe der
XBau-Nachrichten zu definieren, verwendet XBau Datentypen desXOV-Standards Xinneresder XOV-
Basisnachricht aus der XOV-Bibliothek (vgl. Abschnitt 11.4.1 auf Seite 21 und Abschnitt 11.5.3 auf
Seite 136).

Auslieferungsumfang des Standards

Der Auslieferungsumfang des Standards XBau besteht aus den folgenden Artefakten, die gemeinsam
zur Release-Freigabe bereitgestellt werden:

» Spezifikation: Die Spezifikation (das vorliegende Dokument) steht im PDF-Format zur Verfligung.

» Schema-Dateien: Die Datenstrukturen zu den XBau-Nachrichten werden als XML-Schemata ausge-
liefert (XSD-Dateien). Diese sind inhaltlich identisch zur Darstellung der Datentypen und Nachrichten
im Spezifikationsdokument (pdf).

¢ Codelisten: Die in XBau definierten Codelisten sind als XML-Instanzen im Format OASIS-Genericode
verflgbar.

Aufbau der Spezifikation

Das vorliegende Dokument enthalt die Spezifikation des seit 2015 erarbeiteten Standards XBau mit der
Release-Nummer 2.1. Anderungen gegenliber der vorhergehenden Version sind der Versionshistorie
(Anhang IV.F, Versionshistorie), zu enthehmen.

Teil 1, ,Allgemeines®, ist Ubergreifenden Themen gewidmet: Es werden Begriffe eingefiihrt, die fir das
Verstandnis der Ausfiihrungen des Dokuments grundlegend sind. Es werden die Akteure benannt, die
an den in der Spezifikation beschriebenen Geschaftsprozessen beteiligt sind. Es werden einige grund-
legende Einordnungen zu Infrastruktur und Softwarelandschaft vorgenommen. Ubergreifende Prozess-
bausteine werden definiert, die in mehreren oder allen XBau-Prozessen zum Einsatz kommen kdnnen.
Ein umfanglicher Abschnitt wird schliellich der Definition von Gbergreifenden Datentypen gewidmet, die
in den Nachrichtendefinitionen weiter unten im Dokument verwendet werden.

In Teil lll, ,Datentbermittlungen der Bauaufsichtsbehorde®, ist die Spezifikation der Prozesse und Nach-
richten enthalten. In entsprechenden Unterkapiteln werden elf Verfahren der Bauaufsichtsbehorde als
XBau-unterstiitzte Prozesse beschrieben. Diese elf Verfahren sind die gemaf der vorliegenden Spezi-
fikation von XBau unterstitzten Fachprozesse.

Anhang IV.B, Ubersicht iiber alle Nachrichten, listet die Nachrichten auf, die gemaR der vorliegenden
XBau-Version definiert sind. Diese sind Gegenstand der anliegenden XSD-Dateien.

Anhang IV.A, Codelisten, bildet Codelisten mit ihren Inhalten ab.

Einleitung /final
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Die bei der Erstellung der Spezifikation mitwirkenden Personen und Organisationen sind der Tabelle in
Anhang IV.E, Mitwirkende, zu entnehmen.
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1.1 Grundlegende Begriffe BAU

[1.1.1 Definitionen zum Baurecht

[1.1.1.1 Bauaufsichtsbehorde

Die Bauaufsichtsbehdrde ist die fiir die Einhaltung der baurechtlichen Regelungen zustandige Verwal-
tungsbehorde.

Die unteren Bauaufsichtsbehérden genehmigen und Giberwachen die Bauvorhaben in ihrem Zustandig-
keitsbereich. Sie sind in Flachenlandern i.d.R. auf Kreisebene angesiedelt, in den Stadtstaaten auf der
Ebene der Bezirke.

In einigen Landern (z. B. NRW) Gbernehmen auf der Ebene von Regierungsbezirken héhere Bauauf-
sichtsbehérden zentrale Durchfiihrungsaufgaben (z.B. Uberpriifung der Planung zur Standsicherheit
von Gebauden).

Die obersten Bauaufsichtsbehdrden sind fir die Regelsetzung zustandig. Sie sind in den Flachenlandern
Ministerialbehdrden, in den Stadtstaaten Senatsverwaltungen.

Abbildung Il.1.1. Gliederung der Bauaufsichtsbehorden

/ Flﬁchenstaateh
/ Stadtstaaten\

Oberste
Bauaufsichtsbehorde

Fachministerium,
Senatsverwaltung

Obere (héhere)
Bauaufsichtsbehérde

Bezirksregierung

\_ /

Untere
Bauaufsichtsbehorde

Landratsamt, kreisfreie

Stddte, grofSe selbststdndige
Stddte

A /
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[1.1.1.2 Baurecht, offentliches

Das o6ffentliche Baurecht umfasst rechtssystematisch das Planungsrecht und das Bauordnungsrecht.

11.1.1.3 Bauplanungsrecht

Bauplanungsrecht ist Bodenrecht, es regelt damit die flachenbezogenen Anforderungen an ein Bauvor-
haben. Zielsetzung des Bauplanungsrechts ist die Sicherstellung einer geordneten stadtebaulichen Ent-
wicklung.

Zentrales Element hierfir ist die Bauleitplanung. Das Bauplanungsrecht regelt dementsprechend die
Vorbereitung und Leitung der baulichen und sonstigen Nutzung der Grundstiicke.

Das Bauplanungsrecht wird vom Bund geregelt; seine Rechtsquellen sind vor allen Dingen das Bauge-
setzbuch (BauGB) und die Baunutzungsverordnung (BauNVO).

11.1.1.4 Bauordnungsrecht

Das Bauordnungsrecht befasst sich mit den bautechnischen Anforderungen an die Bauvorhaben und
regelt in erster Linie die Abwehr von Gefahren, die von der Errichtung, der Anderung, der Nutzung oder
dem Bestand baulicher Anlagen ausgehen.

Das Bauordnungsrecht wird von den Landern, besonders durch die Landesbauordnungen, geregelt.

Auch die Regelungen zum Verfahrensrecht, zum Beispiel zum Baugenehmigungsverfahren, sowie zu
den Bauaufsichtsbehérden und den am Bau Beteiligten finden sich in den Bauordnungen der Lander.

Als Orientierungsrahmen fir die Lander gibt es die Musterbauordnung (MBO), die von der Bauminis-
terkonferenz beschlossen wurde. Die MBO wird regelmaf3ig an aktuelle rechtliche und bautechnische
Entwicklungen angepasst.

[1.1.1.5 Fachrecht

Das Fachrecht beinhaltet Rechtsbereiche, die Einfluss auf ein Bauvorhaben haben konnen. Hierzu zah-
len z. B. das Denkmalschutzrecht, das Naturschutzrecht, das Immissionsschutzrecht und das Arbeits-
schutzrecht.

[1.1.2 Definitionen zu Prozessen und Daten

11.1.2.1 Bauantrag

Ein Bauantrag ist ein Antrag auf Genehmigung eines Vorhabens.

11.1.2.2 Vorhaben

Ein Vorhaben ist die Errichtung, Anderung oder Nutzungsénderung von baulichen Anlagen.
Ein Bauantrag ist ein Antrag auf Erteilung einer Genehmigung fiir ein bestimmtes Vorhaben.

[1.1.2.3 Bauvorhaben

Ein Bauvorhaben ist ein Vorhaben, das die Errichtung oder Anderung eines Bauwerks zum Gegenstand
hat (also alle Vorhaben auRer solchen, die lediglich eine Nutzungsanderung anstreben).

/ final Grundlegende Begriffe



Seite 15

11.1.2.4 Bauvorlagen

Unterlagen, die zusammen mit dem Antrag bei der Bauaufsichtsbehdrde einzureichen sind, um das
Vorhaben, namentlich den Gegenstand des Antrags, erkennbar zu machen (Beispiel Bauzeichnung)
bzw. fur die Durchfihrung des Verfahrens notwendige Nachweise zu leisten (Beispiel Nachweis der
Qualifikation des Entwurfsverfassers).

Die Bauvorlagen zahlen zu den Anlagen eines Bauantrags.

Welche Bauvorlagen in welchem Kontext vorzulegen sind, ist in den Bauvorlagenverordnungen der Lan-
der geregelt. Rechtlicher Orientierungsrahmen fiir die Bauvorlagenverordnungen der Lander ist die Mus-
terbauvorlagenverordnung (MBauVorlV).

11.1.2.5 Anlagen (physische)

Anlagen im Sinne von physischen Anlagen sind entweder bauliche Anlagen (z. B. Gebdude und Masten)
oder sonstige Anlagen (z. B. sicherheitstechnische Anlagen wie ein Alarmsystem fiir Brandmeldung).

11.1.2.6 Anlagen (Schriftgut)

Als Anlagen im Sinne von Schriftgut werden Primardokumente (Unterlagen, Papiere, Schriftstlicke)
bezeichnet, die zusammen mit einem Antrag eingereicht werden und auf die im Antrag Bezug genom-
men wird.

11.1.2.7 Formelle Prifung

Die formelle Prifung betrachtet die Form eines Antrags auf der Basis von Verfahrensvorschriften. Wenn
die formelle Prufung erfolgreich abgeschlossen ist, sind erst die Voraussetzungen geschaffen, so dass
die Sache selbst betrachtet werden kann (vgl. materielle Prifung).

11.1.2.8 Materielle Prufung

Die materielle Prifung betrachtet den Gegenstand eines Antrags (z. B. ein Bauvorhaben). Sie wird
durchgefiihrt auf der Basis von o6ffentlich-rechtlichen Bestimmungen, die sich auf diesen Gegenstand
beziehen.

Sie kann angegangen werden, sobald die formelle Prifung die Voraussetzungen geschaffen hat.

11.1.2.9 Geokodierung / Georeferenzierte Lage

Geografische Bestimmung der Lage eines Vorhabens oder Grundstiicks mit Geokoordinaten bzw. der
Angabe von Gemarkung und Flur.

Grundlegende Begriffe /final
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1.2 Akteure des
Datenaustauschs XBau

BAU

Die Akteure Bau ergeben sich aus der Musterbauordnung (MBO) und den entsprechenden untergesetzt-
lichen Vorschriften. Es sind die Personen, die bei den Verwaltungsverfahren der Bauaufsichtsbehérde
mitwirken. Sie werden in Abbildung 11.2.1, ,Akteure der Verfahren im Bauwesen® in einer Gruppierung
angeordnet, die ihren Zusammenhang verdeutlichen soll.

Jeder Akteur wird im Anschluss - in Tabelle I1.2.1, ,Beschreibung der Akteure” - mit Aussagen zu Zustan-
digkeit und Interessen charakterisiert.

Abbildung 11.2.1. Akteure der Verfahren im Bauwesen

Fachbehorde

o

Gemeinde

o

Nachbar

Entwurfsverfasser Prifingenieur Akteure, die im Auftrag der

— —{Bauaufsicht oder des
Bauherrn aktiv w erden

= = = = = = = = = = = = = = =~

Hausverwalter Grundbuchfiihrendes Amt

Tabelle 11.2.1. Beschreibung der Akteure

Akteur

Beschreibung

Bauaufsichtsbehorde

Die Bauaufsichtsbehérde prift die Einhaltung der 6ffentlich-rechtli-
chen Vorschriften (vgl. § 58 Abs.2 MBO).

Bauherr

Naturliche oder juristische Person mit Bauvorhaben oder Bauprojekt.
Verantwortlich fir das Stellen von Antragen, Anzeigen und Nachwei-
sen. Bestellung der am Bau Beteiligten. (vgl. § 53 MBO)

! I

I I

! I

! I

I I

I . . I

Bevollmachtigte Person Egentiimer

| | _ _ _lAKeure des Verfahrens
| | zur Akteneinsicht
! I

! I

I I

! I

! I

I I

! I
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Akteur

Beschreibung

Bevollméchtigte Person

Vom Eigentimer beauftragt. Handelt in dessen Namen. Kann bei-
spielsweise der Entwurfsverfasser sein.

Eigentiimer Eigentiimer des Grundstucks.

Entwurfsverfasser Vom Bauherrn mit der fachlichen Betreuung des Bauvorhabens
beauftragt. Kann ein Architekt sein / kann ein Ingenieur sein.

Fachbehorde Behorde mit Expertise fiir ein Fachgebiet. Nimmt im Beteiligungsver-
fahren Stellung zu entsprechenden Sach- und Fachfragen.

Fachplaner Arbeitet auf Veranlassung des Entwurfsverfassers. Hat Sachkunde
auf speziellen Gebieten.

Gemeinde Gemeinde, in der das Bauvorhaben gelegen ist. Sie ist Tragerin der

kommunalen Planungshoheit.

Grundbuchfihrendes Amt

Amtsgericht, welches das entsprechende Grundbuch flhrt. Ubermit-
telt im Verfahren zur Akteneinsicht den Grundbuchauszug auf Anfra-

ge.

Hausverwalter

Ein Dienstleister, welcher vom Hausbesitzer mit der Verwaltung eines
Hauses beauftragt ist.

Informationsempfanger

Datenempfanger im Rahmen eines Informationsverfahrens.

Nachbar

Eigentiimer eines benachbarten (nach SEVESO Il betroffenen)
Grundstucks (vgl. § 70 Abs. 1).

Prifingenieur

Praft im Auftrag der Bauaufsichtsbehdrde als beliehener Unterneh-
mer. Verantwortlich fiir die Priifung von bautechnischen Nachweisen
unter Beachtung der Schutzziele.

Prifsachverstandiger

Prift im Auftrag des Bauherrn an Stelle der Bauaufsichtsbehdrde.
Verantwortlich fur die Prufung von bautechnischen Nachweisen unter
Beachtung der Schutzziele.

zustandige Behdrde

Diese Behdrde prift, ob die 6ffentlich-rechtlichen Vorschriften ihres
Zustandigkeitsbereichs eingehalten sind.

/final
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1.3 Allgemeine
Prozessbausteine

BAU

XBau-Hochbau verwendet diein der vorliegenden Version die folgenden Gber das XBau-Kernmodul (ver-

offentlicht im XRepository, siehe http:/fwww-.xrepository.deXRepository) bereitgestellten; generischen

Prozessbausteine:

* Rlckweisung

» Eingangsbestatigung

* Aktenzeichen

* Rucknahme

» Befundliste formelle Prifung
» Zustellung Schreiben

* Gebliihrenbescheid

Die Grundform der Prozesse istwird im Spezifikationsdokument XBau-Kenrmodul in der hier eingebun-
denen Version (vgl. Abschnitt 11.5.2 auf Seite 135) dargestellt und erlautert. Anwendungen in XBau-
Hochbau werden, wo passend, in den jeweiligen Abschnitten des vorliegenden Spezifikationsdokuments
vorgenommen. Von dort aus wird dann auf den vorliegenden Abschnitt referenziert.

m&tel%wefdeﬁkerﬁﬁeﬁﬂs%rﬂcraemeﬁ%anl ageart%@edehst&mr%de%KeﬁﬁtmgLurn xoev-de: x-
bau:-codeliste:anlagenzuverwenden:

[1.3.1 Bauordnungsrechtliche Prozessbausteine

In diesem Abschnitt werden die bauordnungsrechtlichen Prozessbausteine, die verfahrensibergreifen-
den Charakter haben, beschrieben.

11.3.1.1 Anderung von Daten zum Bauvorhaben

11.3.1.1.1 Die Anderung von Daten zum Bauvorhaben im Projektraum

Dieser Abschnitt beschreibt die Méglichkeit der Bauaufsichtsbehérde, bestimmte gednderte Daten zum
Bauvorhaben im Projektraum zu aktualisieren. Hierbei handelt es sich um Anderungen von Stamm- und
Metadaten, die wahrend eines Verfahrens im Fachverfahren der Bauaufsichtsbehdrde vorgenommen
werden. Es geht nicht um die Anderung von Antragsdaten oder Antragsunterlagen, fir die eine Zustim-
mung des Bauherrn erforderlich ware. Die Ubermittlung erfolgt differentiell, das heilt es werden nur die
neuen, geanderten Daten Ubermittelt.

[1.3.1.1.2 Nachrichten

11.3.1.1.2.1 Anderung von Daten zum Bauvorhaben im Projektraum

Nachricht; pr ozessnachri cht en. aender ungPr oj ekt r aundat en. 0100
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Mittels dieser Nachricht kann die Bauaufsichtsbehérde bestimmte geanderte Daten zum Bauvorhaben
im Projektraum aktualisieren.

Abbildung 11.3.1. prozessnachrichten.aenderungProjektraumdaten.0100

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von pr ozessnachri cht en. aender ungPr oj ekt r aundat en. 0100

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 0.1 11.5.2 135

In diesem Element wird die Nachricht eingetragen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehérde der Vorgang
ausgeldst worden ist.

geaenderteDaten ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Eine Instanz dieses Elements umfasst die geanderten Daten zum Bauvorhaben.

verfahrenskennzeichen ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

In diesem Element werden geanderte Verfahrenskennzeichen tUbermittelt.

verfahrensart Code. Ver f ahr ensart 0.1 1.4.3.4. |112
11

In diesem Element wird die geanderte baurechtliche Verfahrensart Gibermittelt.
artDerMassnahme ‘Oode. BaunmassnahneArt ‘0..1 ‘II.4.3.4.2‘109

In diesem Element wird die geanderte Art der MalRnahme Ubermittelt.

bezeichnungDesBauvorhabens ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

In diesem Element wird die geanderte Bezeichnung des Bauvorhabens lbermittelt.

antragstellerdaten ‘Akt eur ‘0..n ‘II.5.2 ‘ 135
In diesem Element werden gednderte Daten zum Antragsteller Ubermittelt.

beteiligteGeaendert ‘Bet ei | i gt eBaupr oj ekt \o..1 ‘II.4.2.1.2‘26
Mit diesem Element werden ggf. geanderte Daten zu Beteiligten am Verfahren Gbermittelt.
datenBaugrundstueck ‘Baugr undst ueck ‘0..1 ‘II.4.2.5.1 ‘40

In diesem Element werden gednderte Daten zum Baugrundstiick tbermittelt.
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1.4 Das Informationsmodell 6<4B A

11.4.1 Datentypen fiar Nachrichtenstrukturen

In diesem Abschnitt werden die Objekte definiert, die Grundstruktur und Nachrichtenkdpfe der XBau-
Nachrichten festlegen. Dabei werden (fir XBau-Nachrichten von Behoérden an Behorden) Typen des
XOV-Standards Xinneresder XOV-Basisnachricht aus der XOV-Bibliothek verwendet.

Hinweis: Die Verwendung des Typs behoerdenkennungBehoerdeType des Standards XlnneresXOV-
Basisnachricht setzt voraus, dass die an den Prozessen beteiligten Behdérden mittels einer Behérdenken-
nung-mit-PrafixKennung innerhalb des angegebenen Verzeichnisdienstes identifiziert werden kénnen
(—Zﬂa’ﬁaus%pezﬁﬂeaﬂefﬁélﬁﬁefeﬁ Vgl XOV- B/bl/othek 2022-12-15, Abschnitt %@%Beheﬂa‘eZ 5.5

11.4.1.1 Identifikation.Nachricht
Typ: I denti fi kation. Nachri cht

Identifkationsmerkmale zu einer Nachricht. Dieser Typ kann im ID-Block zu einer Nachricht verwendet
werden oder in einem Abschnitt, der auf eine Nachricht referenziert.

Abbildung 11.4.1. Identifikation.Nachricht

Dieser Typ ist eine Einschrankung des Basistyps | dentifikation. Nachrichtldentifikati -
on. Nachri cht Type (siehe Abschnitt 11.5.3 auf Seite 136).

Kindelemente von | dent i fi kati on. Nachri cht
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
nachrichtenUUID Uul D 1 1.5.3 136

Hier wird der Universally Unique Identifier (UUID) der Nachricht mitgeteilt, der das primare Identifikationsmerkmal
einer Nachricht darstellt. Der UUID der Nachricht ist weltweit eindeutig. So wird es madglich, Nachrichten hersteller-
und anwendungsiibergreifend eindeutig zu identifizieren.

Fir jede Nachricht muss eine neue UUID erzeugt werden, um eine eindeutige Identifikation der Nachricht sicher-
zustellen. Insbesondere ist es nicht zulassig, in einer korrigierten Nachricht (bspw. nach Erhalt einer RTS-Nach-
richt) die UUID der urspriinglichen Nachricht wiederzuverwenden.

Sofern eine einmal erzeugte Nachricht ein weiteres Mal gesendet werden soll (bspw. aufgrund von Problemen
beim Nachrichtentransport), muss die UUID nicht angepasst werden.

Der Typ-dieses-Elements-isteine Einschrankung-des Basistyps xs:normali zedSt ri-ng-
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Kindelemente von | denti fi kati on. Nachri cht
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
nachrichtentyp Code. XBauNachri cht en 1 11.4.3.2.11108

Die eindeutige Identifizierungsnummer fiir einen Nachrichtentyp. Der konkret zu verwendende Datentyp fiir die
Ubermittlung des Schliisselwertes wird durch den Fachstandard auf Schemaebene festgelegt.

erstellungszeitpunkt xs: dat eTi ne ‘ 1 ‘ ‘

Der Zeitpunkt, an dem die Nachricht erstellt wurde.

Dieses Feld wird durch das Fachverfahren beim Erstellen der Nachricht gefillt. Hier ist explizit nicht der Sende-
und Empfangszeitpunkt festgehalten, denn die kdnnen in der Regel der Transportschicht entnommen werden.

[1.4.1.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0110, 0111, 6412,-0120, 0121,
0122, 0123, 61240125, 61250126, 01260127, 0128, 0129, 0130, 0200, 0201, 0202, 0203, 0204, 0205,
0206,-0210, 0211, 0212, 0213, 0214, 0215, 0216,-0220, 0221, 0222, 0223, 0224, 0225, 6226,0230,
0231, 0232, 0233, 0234, 0235, 0236,-0240, 0241, 0242, 0243, 0244, 0245, 0246,-0250, 0251, 0252,
0253, 0254, 0255, 62560260, 0261, 0262, 0263, 0264, 0265, 0300, 0301, 0302, 0303, 0305, 0306, 0400,
0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0501, 0502, 0503, 0504, 0505, 0506, 0507, 0600,
0601, 0602, 0603, 0604,-0700, 0701, 0702, 6703,-0710, 0711, 0712, 0713, 6714,-0800, 0801, 0900,
0901, 0902, 0903, 0910, 0911, 0912, 0920, 0921, 0922, 0930, 0931, 0950, 0952, 0953, 0955

11.4.1.2 Nachrichtenkopf.G2G

Typ: Nachri cht enkopf . &G

Nachrichtenkopf fur Nachrichten von Behdérden (bzw. 6ffentlichen Stellen oder Diensten) an andere
Behorden (bzw. 6ffentliche Stellen oder Dienste).

Ein Antragsservice oder ein Portal Baugenehmigung Online, welches im Auftrag einer 6ffentlichen Stelle
betrieben wird - z.B. auch im Rahmen der OZG-Umsetzung zur Digitalisierung des Baugenehmigungs-
verfahren - ist eine solche o6ffentliche Stelle, die als Leser oder Autor im Sinne dieses Nachrichtenkopfs

abgebildet wird.

Abbildung 11.4.2. Nachrichtenkopf.G2G

Dieser Typ ist eine Einschrankung des Basistyps Nachri-cht-enkopf-&GNachri cht enkopf. &G
Type (siehe Abschnitt 11.5.3 auf Seite 136).

Kindelemente von Nachri cht enkopf . @G

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
identifikation.nachricht I dentifikation. Nachricht 1 411 |21

Hier werden die Identifkationsmerkmale zur vorliegenden Nachricht genannt.

leser ‘Behoer deBehoer deType ‘1 ‘m ‘@
Hier wird die Fachbehdrde bzw. Organisation genannt, fir die die vorliegende Nachricht bestimmt ist.

autor ‘Behee%de.—EFFei%hba%Behoer deType ‘1 ‘m ‘@
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Kindelemente von Nachri cht enkopf . @G

Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Hier wird die Fachbehoérde bzw. Organisation genannt, die die vorliegende Nachricht erstellt hat.

[1.4.1.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0110, 0111, 0412,-0120, 0121,
0122, 0123, 01240125, 01250126, 61260127, 0128, 0129, 0130, 0200, 0201, 0202, 0203, 0204, 0205,
0206,-0210, 0211, 0212, 0213, 0214, 0215, 0216,-0220, 0221, 0222, 0223, 0224, 0225, 0226,-0230,
0231, 0232, 0233, 0234, 0235, 0236,-0240, 0241, 0242, 0243, 0244, 0245, 0246,-0250, 0251, 0252,
0253, 0254, 0255, 02560260, 0261, 0262, 0263, 0264, 0265, 0300, 0301, 0302, 0303, 0305, 0306, 0400,
0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0501, 0502, 0503, 0504, 0505, 0506, 0507, 0600,
0601, 0602, 0603, 0604,-0700, 0701, 0702, 6703,-0710, 0711, 0712, 0713, 0714,-0800, 0801, 0900,
0901, 0902, 0903, 0910, 0911, 0912, 0920, 0921, 0922, 0930, 0931, 0950, 0952, 0953, 0955

[1.4.1.3 Nachricht.G2G

Typ: Nachri cht. &G

Nachrichtenstruktur fir die Kommunikation von Behoérden (bzw. 6ffentlichen Stellen oder Diensten) mit
anderen Behdrden (bzw. 6ffentlichen Stellen oder Diensten).

Ein Antragsservice oder ein Portal Baugenehmigung Online, welches im Auftrag einer 6ffentlichen Stelle
betrieben wird - z.B. auch im Rahmen der OZG-Umsetzung zur Digitalisierung des Baugenehmigungs-
verfahren - ist eine solche 6ffentliche Stelle, die als Leser oder Autor im Sinne dieses Nachrichtenkopfs
abgebildet wird.

Abbildung 11.4.3. Nachricht.G2G

Dieser Typ ist eine Einschrankung des Basistyps Nachricht. G2GNachri cht. QGType (siehe
Abschnitt 11.5.3 auf Seite 136).

KindelementeKindelement / Attribute von Nachri cht . &G
Kindelement / Attribut Typ Anz. |Ref. Seite
produkt dat at ypeC 1 11.5.3 136

In diesem Attribut ist der Name des Produktes (der Software) einzutragen, mit dem diese Nachricht erstellt worden
ist.
produkthersteller ‘dat atypeC ‘ 1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

In diesem Attribut ist der Name der Firma oder der Organisation einzutragen, die fiir das DV-Verfahren verantwort-
lich ist, mit dem diese Nachricht erstellt worden ist.

produktversion ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

In diesem Attribut sollen erganzende Hinweise zu dem Produkt, mit dem diese Nachricht erstellt worden ist, ein-
getragen werden. Dies sind Angaben, die flr eine mdglichst prazise Identifikation im Fehlerfall hilfreich sind, wie
zum Beispiel Version und Patchlevel.

standard ‘dat atypeC \1 \||.5.3 ‘136
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KindelementeKindelement / Attribute von Nachri cht . &G
Kindelement / Attribut ‘Typ ‘Anz. \ Ref. ‘Seite

In diesem Attribut wird der Name des Standards Ubermittelt, aus dem die Nachricht stammt. Der Name des Stan-
dards wird durch den Fachstandard als fixed-Value auf Schemaebene festgelegt (z. B. XPersonenstand).

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,XBau-Hochbau* zulassig (fixed-Wert).
test \dat atypeC \o..1 \||.5.3 \ 136

Dieses Attribut ist optional. Ist es vorhanden, so sagt dies aus, dass es sich um eine Nachricht handelt, die (aus
Sicht des Senders der Nachricht) nicht im normalen Produktivbetrieb behandelt werden soll. Uber den Inhalt des
Attributes wird nichts weiter ausgesagt, dies kann bilateral zwischen den Kommunikationspartnern vereinbart wer-
den.

version dat at ypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

In diesem Attribut wird die Version des Standards Ubermittelt, aus dem die Nachricht stammt. Die Versionsbe-
zeichnung wird durch den Fachstandard als fixed-Value auf Schemaebene festgelegt (z. B. 1.5.0).

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,2.3.1% zulassig (fixed-Wert).

nachrichtenkopfnachrichtenkopf. Nachri cht enkopf. @G 1 412 |22
929
Dieses Element enthalt die Kopfinformationen zu Nachrichten des vorliegenden Typs.

11.4.1.3.1 Nutzung des Datentyps

Von diesem Typ leiten ab: abgeschlossenheit.anhoerung.0253, abgeschlossenheit.antra-
g.0250, abgeschlossenheit.antragGeaendert.0252, abgeschlossenheit.bescheid.0255, abgeschlos-
senheit.formellePruefung.0251, abgeschlossenheit.gebuehrenbescheid.0256,-abgeschlossenheit.stel-
lungnahme.0254, abweichung.anhoerung.0223, abweichung.antrag.0220, abweichung.antragGe-
aendert.0222, abweichung.bescheid.0225, abweichung.formellePruefung.0221, abweichung.gebueh-
renbescheid.0226abweichung.stellungnahme.0224, abwefehtrﬁg%teHﬁﬁgﬁahmeG%aktene/nsmht ak-
tenraum.angelegt.0128,  akteneinsicht.aktenraum.aufforderung.0127, akteneinsicht.aktenraum.loe-
schen.0130, akteneinsicht.anforderungGrundbuchauszug.0125, akteneinsicht.antrag.0120, aktenein-
sicht.antragGeaendert.0122, akteneinsicht.ergebnis.0123, akteneinsicht.formellePruefung.0121, akten-
einsicht.gebuehrenbescheid.0124akteneinsicht.uebermittlungGrundbuchauszug.0126, akteneinsicht.u-
ebermitttungGrundbuchauszug-0126akteneinsicht. zugriff.verweigern.0129, anzeige.baubeginn.0900,
anzeige.baubeginnBaufreigabe.0902, anzeige.baubeginnUntersagung.0901, anzeige.beseitigungAb-
sicht.0950, anzeige.beseitigungBestaetigung.0955, anzeige.beseitigungGeaendert.0952, anzeige.be-
seitigungUntersagung.0953, anzeige.erklaerungGEG.0903, anzeige.nutzungsaufnahme.0910, anzei-
ge.nutzungsaufnahmeBauabnahme.0912, anzeige.nutzungsaufnahmeUntersagung.0911, bauberatun-
g.anfrage.0110, bauberatung.auskunft.0111, bauberatung.gebuehrenbescheid.0112,—baugenehmi-
gung.anhoerung.0203, baugenehmigung.antrag.0200, baugenehmigung.antragGeaendert.0202, bau-
genehmigung.bescheid.0205, baugenehmigung.formellePruefung.0201, baugenehmigung.gebuehren-
bescheid.0206,-baugenehmigung.stellungnahme.0204, baulasteﬁ@ebuehfeﬁbeseheidr(a?e?ﬁbaulas-

ten.information.0702, baulasten.nachforderung.0701, baulasten.vorlageErklaerung.0700, baulasten-
verzeichnis.anfrage.0710, baulastenverzeichnis. anfrageGeaendert 0712, baulastenverzeichnis.aus-
kunft.0713, baulastenverzeichnis.formellePruefung.0711, baulastenverzeichnis.gebuehrenbeschei-
d.0714,—bautechnischeNachweise. anforderungNachbesserung 0504, bautechnischeNachweise.auf-
tragsbestaetigung.0501, bautechnischeNachweise.formellePruefung.0502, bautechnischeNachwei-
se.nachbesserung.0505, bautechnischeNachweise.pruefauftrag.0500, bautechnischeNachweise.pruef-
auftragKorrektur.0503, bautechnischeNachweise.pruefbericht.0506, bautechnischeNachweise.rech-
nung.0507, bauzustand.anzeige.0920, bauzustand.befundliste.0921, bauzustand.freigabe.0922, betei-
ligung.aufforderung.0300, beteiligung.aufforderungKorrektur.0302, beteiligung.formellePruefung.0301,
beteiligung.reaktionZwischennachricht.0306, beteiligung.stellungnahme.0303, beteiligung.zwischen-
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nachricht.0305, genehmigungsfreistellung.anzeige.0600, genehmigungsfreistellung.anzeigeBAB.0601,
genehmigungsfreistellung.ergebnis.0602, genehmigungsfreistellung.ergebnisBAB.0603, genehmi-

gungsfreistellung.gebuehrenbescheid.0604,-grundstuecksteilung.anhoerung.0243, grundstuecksteilun-
g.antrag.0240, grundstuecksteilung.antragGeaendert.0242, grundstuecksteilung.bescheid.0245, grund-

stuecksteilung.formellePruefung.0241, grundstuecksteilung.gebuehrenbescheid.0246,—grundstuecks-
teilung.stellungnahme.0244, informationsempfaenger.benachrichtigung.0400, informationsempfaen-
ger.statistikBauabgang.0412, informationsempfaenger.statistikBaubeginn.0414, informationsempfa-
enger.statistikBaufertigstellung.0410, informationsempfaenger.statistikBaugenehmigung.0411, infor-
mationsempfaenger.statistikBauueberhang.0413, informationsempfaenger.statistikErloscheneBauge-
nehmigung.0415, informationsempfaenger.statistikUnterDachRohbaufertig.0416, kammernverzeich-
nis.anfrage.0930, kammernverzeichnis.auskunft.0931, prozessnachrichten.aenderungProjektraumda-
ten.0100, teilbaugenehmigung.anhoerung.0233, teilbaugenehmigung.antrag.0230, teilbaugenehmi-
gung.antragGeaendert.0232, teilbaugenehmigung.bescheid.0235, teilbaugenehmigung.formellePrue-
fung.0231, teilbaugenehmigung.gebuehrenbescheid.0236,-teilbaugenehmigung.stellungnahme.0234,
ueberwachungspflichtigeAnlagen.erinnerung.0801, ueberwachungspflichtigeAnlagen.pruefbescheini-
gung.0800, verlaengerung.anhoerung.0263, verlaengerung.antrag.0260, verlaengerung.antragGeaen-
dert.0262, verlaengerung.bescheid.0265, verlaengerung.formellePruefung.0261, verlaengerung.stel-
lungnahme.0264, vorbescheid.anhoerung.0213, vorbescheid.antrag.0210, vorbescheid.antragGeaen-
dert.0212, vorbescheid.bescheid.0215, vorbescheid.formellePruefung.0211, vorbescheid.gebuehren-
bescheid.0216,-vorbescheid.stellungnahme.0214

11.4.2 Datentypen des Bauwesens

Hier werden die Datentypen vorgestellt, die als Fachobjekte in XBau-Nachrichten verwendet werden.
Sie sind hier im Abschnitt Allgemeines enthalten, weil sie in mehreren XBau-Datentbermittlungen ange-
wendet werden (vgl. Teil ll, ,Datentbermittiungen der Bauaufsichtsbehorde®), insofern also verfahrens-
Ubergreifenden Charakter haben. Datentypen, die nur fur genau eine der Datentbermittiungen relevant
sind, werden im entsprechenden Unterabschnitt von Teil I, ,Datentbermittlungen der Bauaufsichtsbe-
horde“ beschrieben.

11.4.2.1 Datentypen zu den Beteiligten am Bauprojekt

[1.4.2.1.1 BauherrBauprojekt

Typ: Bauher r Baupr oj ekt

Hier ist derjenige einzutragen, der am Verfahren als Bauherr beteiligt ist, inklusive seiner Rolle.

Abbildung II.4.4. BauherrBauprojekt

Kindelemente von Bauher r Baupr oj ekt

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bauherr Akt eur 1 11.5.2 135
Hier ist der Akteur einzutragen, der am Verfahren als Bauherr beteiligt ist.

artDesBauherrn Code. Bauherr Oder Ei gent uener Art ‘0..1 ‘II.4.3.6.9‘ 116

Angabe zur Art des Bauherrn (oder Eigentiimers) fiir Zwecke der Baustatistik
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11.4.2.1.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410,
0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

[1.4.2.1.2 BeteiligteBauprojekt
Typ: Bet ei | i gt eBaupr oj ekt
Typ flr die an einem Bauprojekt direkt oder indirekt beteiligten Parteien (Personen und Organisationen).

Abbildung 11.4.5. BeteiligteBauprojekt

Kindelemente von Bet ei | i gt eBaupr oj ekt

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bauherr Akt-eur-Bauher r Baupr oj ekt 0..n 11.4.2.1.1|25

Hier ist der-Akteurderjenige einzutragen, der am Verfahren als Bauherr beteiligt ist, inklusive seiner Rolle. Pro
Bauherr ist ein Element zu instanziieren.

gruppenname ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Sofern eine Personengruppe vorliegt, kann in diesem Element der entsprechende Gruppenname dieser Perso-
nengruppe erfasst werden.

bevollmaechtigter ‘Akt eur \o..1 \||.5.2 \135

Hier ist eine (naturliche oder juristische) Person einzutragen, die vom Bauherrn bevollméchtigt wurde.

entwurfsverfasser ‘Ent wur f sver f asser ‘0..1 ‘II.4.2.3.1 ‘32

Hier ist die Person einzutragen, die am Verfahren als Entwurfsverfasser beteiligt ist. Falls kein Entwurfsverfasser
fir das Bauvorhaben bendtigt wird, kann dieses Element entfallen.

bauunternehmer ‘Organi sation \o..1 \||.5.2 \135

Als Bauunternehmer ist der Rohbau-Unternehmer einzutragen, benétigt wird die Firma mit Ansprechpartner.
nachbar | Nachbar schaf t 0.n 11421327

Hier sind ggf. Nachbarn des Baugrundstiicks einzutragen, soweit sie in die Prifung des Bauvorhabens durch die
Bauaufsichtsbehorde einzubeziehen sind. Pro zu beriicksichtigendem Nachbarn ist ein Element zu instanziieren.

weitereBeteiligte ‘ ‘0..n ‘ ‘

Dieser Abschnitt fasst die-Daten zu einem-weiteren Beteiligten zusammen. Pro Beteiligter ist ein Element zu instan-
ziieren. Hat ein weiterer Beteiligter die Rolle "Fachplaner”, "Priifsachversténdiger" oder "Verantwortlicher", dann
sollten im Datentyp die Elemente "Berechtigung", "mitgliedschaftinland" und "Berufsbezeichnung" befiillt werden.
Falls die Person nicht im Inland niedergelassen ist, sollte ,Ausland befiillt werden. Hat ein weiterer Beteiligter
die Rolle "Priifingenieur" oder "Priifsachversténdiger”, dann sollten im Datentyp die Elemente "Berechtigung" und

"Berufsbezeichnung" beftillt werden.

beteiligter ‘Akt eur \1 \ 11.5.2 \ 135
Hier sind die Personendaten des Beteiligten anzugeben.

rolle ‘Bet eiligterRolle \1 \||.4.2.1.4\27
Hier ist die Rolle des Beteiligten anzugeben.

fachrichtung ‘Bet ei | i gt er Fachri cht ung \1 ‘II.4.2.1.5‘28
Hier ist die Fachrichtung des Beteiligten anzugeben.

berechtigung ‘Ber echtigung ‘0..1 ‘II.4.2.1.6‘ 28
Hier sind die Daten einzutragen, die die Berechtigung dieser am Bau beteiligten Person belegen.
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11.4.2.1.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

[1.4.2.1.3 Nachbarschaft

Typ: Nachbar schaf t

Typ zur Ubermittlung der Daten eines im Rahmen der Priifung des Bauvorhabens zu beteiligenden
Nachbarn (Person oder Organisation).

Abbildung 11.4.6. Nachbarschaft

Kindelemente von Nachbar schaf t
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
eigentuemer Akt eur 1..n 11.5.2 135
Pro Eigentiimer des vom Bauvorhaben betroffenen Nachbargrundstiicks ist ein Element zu instanziieren.
grundstueck ‘Gr undst ueck ‘1..n ‘ 11.4.2.5.2 ‘40
In dieses Element sind die Daten zum Nachbargrundstiick einzutragen, das den Eigentimer zum vom Bauvorha-
ben betroffenen Nachbarn macht. Pro Grundstick ist ein Element zu instanziieren.
hatZugestimmt ‘xs: bool ean ‘1 ‘ ‘

Wurde die Zustimmung durch diesen betroffenen Nachbarn bereits erteilt? Wenn ja, ist in dieses Element 'true’
einzutragen, sonst 'false’.

11.4.2.1.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

[1.4.2.1.4 BeteiligterRolle

Typ:BeteiligterRolle
Dieser Typ dient der Angabe der Rolle eines am Bauprojekt Beteiligten.

Abbildung 11.4.7. BeteiligterRolle

Kindelemente von Betei |l i gt erRol | e

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
code Code. BeteiligterRol I e 1 11.4.3.3.1/108

Angabe fir die Rolle des Beteiligten.
nichtGelisteterWert dat at ypeC \1 \ 11.5.3 \ 136

Das Informationsmodell / final



Seite 28

Kindelemente von Betei |l i gt erRol | e
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Freitextangabe fir die Rolle des Beteiligten.

11.4.2.1.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0120, 0122, 0200, 0202, 0204,
0210, 0212, 0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302,
0400, 0500, 0503, 0600, 0601, 0712, 0900, 0910, 0950

[1.4.2.1.5 BeteiligterFachrichtung

Typ: Betei | i gt er Fachri chtung
Dieser Typ dient der Angabe der Fachrichtung eines am Bauprojekt Beteiligten.

Abbildung 11.4.8. BeteiligterFachrichtung

Kindelemente von Bet ei | i gt er Fachri cht ung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
code Code. Betei l i gt er Fachri chtung 1 11.4.3.3.2|108

Angabe fur die Fachrichtung des Beteiligten.
nichtGelisteterWert dat at ypeC \1 \ 11.5.3 \ 136

Freitextangabe fiir die Fachrichtung des Beteiligten.

11.4.2.1.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

11.4.2.1.6 Berechtigung

Typ: Ber echt i gung
Hier sind die Daten einzutragen, die die Berechtigung der entsprechenden Rolle belegen.

Abbildung I1.4.9. Berechtigung

Kindelemente von Ber echt i gung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
grundlageBauvorlageBerechtigung |Code. 0.1 11.4.3.4.9|111
Bauvor | ageber echti gungSachver hal t

Hier ist der Sachverhalt anzugeben, aufgrund dessen die Person bauvorlageberechtigt ist.
mitgliedschaftinland ‘ 0.1 ‘ ‘

Hier sind die Daten einer inldndischen Kammernzugehdrigkeit anzugeben (Berechtigung als Mitglied einer Kam-
mer). Das geschieht auch fiir Personen, deren Daten in einem Kammernverzeichnis gespeichert sind, sie aber
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Kindelemente von Ber echt i gung

Kindelement ‘ Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
nicht im engeren Sinne Mitglied dieser Kammer sind (personennummer fiir im Kammernverzeichnis gefiihrte Nicht-
mitglieder).

nummernKammer ‘ Mer kmal eKammrer nei ntrag ‘ 1 ‘II.4.2.3.2‘ 33

Angabe von Mitgliedsnummer bzw. Personennummer mit Angabe der Bezeichnung der Kammer, in deren
Verzeichnis die Nummer gespeichert ist. Von den Elementen mitgliedsnummer und personennummer ist im
Rahmen des Datentyps mindestens eines zu (ibermitteln.

mitgliedsnummerBundesland ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Angabe der Mitgliedsnummer mit Angabe des Bundeslandes, in dem die Kammer ihren Sitz hat

mitgliedsnummer ‘xs: t oken ‘ 1 ‘ ‘

Eine Instanz dieses Elements nimmt die Mitgliedsnummer (Nummer der Eintragungsliste in einer Kammer)
auf.

bundesland ‘ Code. Bundesl| and ‘ 1 ‘II.5.2 ‘ 135

Dieses Element enthélt das Bundesland, in dem die Kammer liegt.

nachweisBerechtigung ‘ Text ‘ 0.1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Hier kann ggf. ein Nachweis zur Berechtigung angegeben werden.

berufsbezeichnung ‘ dat at ypeC ‘ 0..1 ‘ 11.6.3 ‘ 136

In dieses Element kann eine Angabe zur Berufshezeichnung der Person eingetragen werden.

ausland ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Falls die Person nicht im Inland niedergelassen ist, sind hier Angaben zur Niederlassung im Ausland einzutragen.
niederlassungStaat \ Code. St aat \ 1 \ 11.5.2 \ 135
Dieses Elements nennt den Staat der Niederlassung.

bescheinigtin \ Code. Bundes! and \ 1 \ 11.5.2 \ 135

In dieses Element ist das Bundesland einzutragen, in dem beim ausldndisch niedergelassenen Berechtigten
eine Anzeige bzw. Bescheinigung erfolgt ist.

11.4.2.1.6.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

11.4.2.1.7 ReferenzAuftrag

Typ: Ref erenzAuftrag

Dieser Typ deckt Daten ab, durch die ein Auftrags- oder Beteiligungsvorgang eindeutig gekennzeich-
net wird (Auftrag zur Priifung bautechnischer Nachweise bzw. Aufforderung zur Stellungnahme in der
Beteiligung &ffentlicher Stellen).

Abbildung 11.4.10. ReferenzAuftrag

Kindelement von Ref er enzAuf t r ag
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenzAuftrag uul D 1 11.5.3 136
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Kindelement von Ref er enzAuf t r ag
Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Initial eingetragener i.d.R. maschinell erzeugter Identifier, der fiir den Auftrags- oder Beteiligungsvorgang steht.
Dieser Identifier geht mit den Beauftragungsnachrichten an Auftragnehmer bzw. zu beteiligende Stelle zu und muss
von einem solchen Kommunikationspartner in den Reaktionsnachrichten referenziert werden.

[1.4.2.1.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten (bermittelt werden: 0300, 0301, 0302, 0303, 0304, 0305,
0306, 0500, 0501, 0502, 0503, 0504, 0505, 0506, 0507

11.4.2.2 Datentypen zu Modalitaten von bauordnungsrechtlichen Ver-
fahren

[1.4.2.2.1 Prozessmerkmale
Typ: Prozessner kmal e

Dieser Typ biindelt Parameter zum Verfahren, die fir eine Antragstellung relevant sein kénnen.

Abbildung 11.4.11. Prozessmerkmale

Kindelemente von Pr ozessner knal e

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

verfahrensart Code. Ver f ahrensart 0.1 11.4.34. |112
1"

Dieses Element kann verwendet werden, um die baurechtliche Verfahrensart anzugeben.

absehenNachbarbeteiligungBean- |xs: bool ean 0.1

tragt

Wenn bei einer Bauvoranfrage beantragt wird, dass von einer Nachbarbeteiligung abzusehen ist, dann ist hier der
Wert true zu Gbermitteln.

nachbarbeteiligungForm ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Dieses Element kann verwendet werden, um Modalitdten der Nachbarbeteiligung anzugeben.

oeffentlicheBekanntmachung ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘
Falls beantragt wird, das Bauvorhaben 6ffentlich bekannt zu machen, ist in diesem Element "true" zu Gbermit-
teln.
oeffentlichkeitsbeteiligungVer- |xs: bool ean 0.1
pflichtend
Falls eine Offentlichkeitsbeteiligung verpflichtend durchzufiihren ist, wird in diesem Element "true" (ibermittelt.
zustellungPositiverBescheidAn- |xs: bool ean 0.1
Nachbarn
Falls der Nachbarschaft ein positiver Bescheid zugestellt werden soll, ist in diesem Element "true" zu Gbermit-
teln.
einwilligung \o..1 \ \

Dieses Element kann verwendet werden, um Modalitaten der Einwilligung zur éffentlichen Bekanntmachung anzu-
geben.
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Kindelemente von Pr ozessner knal e

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
einwilligungOeffentlicheBekannt- | xs: bool ean 0.1
machung

Falls allgemein eingewilligt wird, das Bauvorhaben o&ffentlich bekannt zu machen, ist in diesem Element "true"
zu Ubermitteln.

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true” zulassig (fixed-Wert).

einwilligungOeffentlicheBekannt- | Code. Cef f ent | i cheBekannt machung 0..n 11.4.3.4.5|110
machungArt

Falls eingewilligt wird, das Bauvorhaben tber konkret definierte Medien 6ffentlich bekannt zu machen, sind in
diesem Element diese Medien zu spezifizieren.

nachtragsbaugenehmigung BezugHaupt baugenehmni gung 0.1 11.4.2.17.1102
2

Falls mit der vorliegenden Nachrichteninstanz ein Nachtrag zu einer bereits erteilten Baugenehmigung beantragt
werden soll (Nachtragsbaugenehmigung), sind in dieses Element Angaben einzutragen, die die bereits erteilte
Baugenehmigung identifizieren.

Durch diese Eintrage wird der vorliegende Antrag zur Beantragung einer Nachtragsbaugenehmigung (auch Ande-
rungsantrag genannt).

vorbescheid BezugVor beschei d 0.1 11.4.2.17.1103
3

Dieses Element erfasst die Angaben zu einem in der Vergangenheit erteilten Vorbescheid.

bauberatung BezugBauber at ung 0.1 11.4.2.17.1103
4

Dieses Element erfasst die Angaben zu einer in der Vergangenheit stattgefundenen Bauberatung.

istReferenzgebaeude ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittiung dieses Elements (enthalt, falls vorhanden, den Wert true) wird mitgeteilt, dass der Gegen-
stand des vorliegenden Antragsverfahrens als Referenzgebdude markiert werden soll, so dass in zukiinftigen
Antragen oder Anzeigen Bezug auf diesen genommen werden kann.

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true” zulassig (fixed-Wert).

referenzgebaeude ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Im Rahmen eines referenziellen Baugenehmigungsverfahrens sind in dieses Element Angaben einzutragen, die
auf das Referenzgebaude (und den entsprechenden durchgefihrten Vorgang) verweisen.

Dieses Element muss verwendet werden, wenn das Attribut "verfahrensart" den Code "Referenzielles Baugeneh-
migungsverfahren" enthalt.

bezugReferenzvorgang Bezug 1 11.4.2.17.1101
1

Hier ist im referenziellen Baugenehmigungsverfahren das Aktenzeichen des referenzierten Vorgangs einzu-
tragen.

baugrundstueckReferenzgebaeu- |Baugr undst ueck 1 11.4.2.5.140
de

In diesem Element sind Daten enthalten, die das Baugrundstiick des Referenzgebaudes identifizieren. Ein
Baugrundstiick kann mehrere Grundstiicke umfassen.

1.4.2.2.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0220, 0222,
0262
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11.4.2.3 Datentypen zur Bauvorlageberechtigung

11.4.2.3.1 Entwurfsverfasser

Typ: Ent wur f sver f asser

Dieser Typ dient dazu, die Daten des Entwurfsverfassers zu tibermitteln, der verantwortlich an der Vor-
bereitung des Bauprojekts mitwirkt bzw. mitgewirkt hat.

Abbildung 11.4.12. Entwurfsverfasser

Kindelemente von Ent wur f sver f asser

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

personendaten Akt eur 1 11.5.2 135

Hier sind die Daten zur natirlichen oder juristischen Person in der Rolle Entwurfsverfasser einzutragen.

bauvorlageberechtigungberechti- Ber echti gung 0.1 11.4.2.1.6|28

gung

Hier sind die Daten einzutragen, die die BauvorlageberechtigungBerechtigung des Entwurfsverfassers belegen.
grundlageBauvorlageBerechti- Code. 01 4349|111
gung Bauvor | ageber echti gungSachver hal t

Hier-ist der-Sachverhalt-anzugeben,-aufgrund-dessen-die Person-bauvorlageberechtigtist.

nummernKammer ‘Mark.mal eKamerneintrag ‘1 ‘HA—Z%%‘%

Angabe-von-Mitgliedsnummer-bzw--Personennummer-mitAngabe-der Bezeichnung-der Kammer,in-deren
Verzeichnis-die-Nummer-gespeichert-ist-VYon-den-Elementen-mitgliedsnummer-und-personennummer-ist
im-Rahmen-des-Datentyps-mindestens-eineszu-tibermitteln:

mitgliedsnummer ‘xs: token ‘1 ‘ ‘
Eine-Instanz dieses Elementsnimmt-die- Mitgliedsnummer(Nummer-der-Eintragungsliste-in-einer Kam-
mer)-auf:
Di B St das B - o K -y
nachweisBerechtigung | Text 0.1 152 135
Hierkann-ggf-ein-Nachweis-zur Bauvorlageberechtigung-angegeben-werden:

Falis-derEntwurfsverfassernichtiminland-niedergelassenist, sind-hierAngabenzur Niedertassung-im-Austand
einzutragen:
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Kindelemente von Ent wur f sver f asser

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
bescheinigtin ‘Oode.BundesIand \4 5.2 \435

11.4.2.3.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

11.4.2.3.2 MerkmaleKammerneintrag

Typ: Mer kmal eKamrer nei nt r ag

Dieser Typ deckt die ID-Merkmale ab, die eine Person als Eintrag im Verzeichnis einer Architekten- oder
Ingenieurkammer hat.

Abbildung 11.4.13. MerkmaleKammerneintrag

Kindelemente von Mer knmal eKammer nei nt r ag
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

mitgliedsnummer xs:token 0.1

Eine Instanz dieses Elements nimmt die Mitgliedsnummer (Nummer der Eintragungsliste in einer Kammer) auf.

personennummer ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Hier ist die Personennummer fir Nichtmitglieder einzutragen.
kammer | Code. Kammer 1 [114.3.9.3/128

Dieses Element enthalt die Bezeichnung einer der Architekten- oder Ingenieurkammern in den Landern.

11.4.2.3.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0930, 0931, 0950

11.4.2.4 Datentyp zur Darstellung eines Bauvorhabens

11.4.2.4.1 Bauvorhaben

Typ: Bauvor haben

Typ fir die Daten eines Bauvorhabens, enthalt Informationen zum Wer, Was und Wo des Bauvorhabens
bzw. Vorhabens. Der Begriff 'Bauvorhaben' wird hier sehr weit gefasst, so dass auch Nutzungsande-
rungen ohne BaumalRnahmen abgedeckt sind. Der Typ wird in allen Nachrichten eingesetzt, in denen
Eigenschaften eines Bauvorhabens (bzw. Vorhabens) anzugeben sind bzw. gepriift werden sollen. Er
wird auch da eingesetzt, wo Uber ein Bauvorhaben (Vorhaben) oder Giber MaRnahmen im Zusammen-
hang eines Bauvorhabens (Vorhabens) zu informieren ist.
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Abbildung 11.4.14. Bauvorhaben

Kindelemente von Bauvor haben

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezeichnungDesBauvorhabens dat at ypeC 1 11.5.3 136

In dieses Element ist die Bezeichnung des Vorhabens einzutragen. Sie wird vom Bauherrn vergeben und spater
ggf. von der Bauaufsichtsbehdrde geandert.

beteiligte ‘Bet ei | i gt eBaupr oj ekt \1 ‘II.4.2.1.2‘26

Dieses Objekt steht fir die am Bauvorhaben (Vorhaben) beteiligten Parteien (Personen und Organisationen),
soweit sie der Bauaufsichtsbehdrde bekannt sein mussen.

gegenstand ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieser Abschnitt beschreibt, was der Gegenstand des Antrags ist.
artDerMassnahme | Code. BaumassnahmeAr t [1.n [1.43.4.2]109

In dieses Element ist einzutragen, von welcher Art (z. B. Errichtung, Anderung, Nutzungsénderung) die MaR-
nahmen im Rahmen des Bauvorhabens sind.

Falls mehrere dieser Charakterisierungen signifikant zutreffen, so ist das Element mehrfach zu instanziieren.
artDerBaulichenAnlage ‘Art Der Baul i chenAnl age ‘0..1 ‘II.4.2.4.5‘39

Fur den Gegenstand des Bauvorhabens kann hier die Art der baulichen Anlage naher spezifiziert werden. Es
ist aus einer der drei Codelisten eine Auswahl zu treffen.

artDesWohngebaeudes Code. WohngebaeudeArt 4 4.3.6. |17
4_1,

Hier-wird-fiir-bauliche-Anlagen,-die-Wohngebaude-sind,-eine Klassifizierung-vorgenommen-gemafs-Eintei-
lung-der-amtlichen-Statistik: Die Hauptnutzung-muss klar-erkennbar-sein-

artDerSonstigenAnlage ‘Oode. Baul i cheAnI agenSonsti ge ‘4 ‘H—4—3—4—1‘4'99

Hier-istftir sonstige-bauliche-Anlagen;-also-solche,die-nicht Gebaude sind,-eine Klassifizierung-vorzuneh-
men-
zweckDerNutzungsaenderung ‘ZweckDer Nut zungsaender ung ‘0..1 ‘ 11.4.2.4.4 ‘ 38

Wenn das Bauvorhaben eine Nutzungsanderung der baulichen Anlage beabsichtigt, ist in diesem Feld die
bisherige und die beabsichtigte Nutzung der baulichen Anlage anzugeben. Es ist jeweils aus einer der drei
Codelisten eine Auswahl zu treffen.

bauordnungsrechtlicheKlassifi- |Bauor dnungsrecht!| i cheKl assifika- |0..1 11.4.2.4.2|36
kation tion

Dieses Element beinhaltet Zahlen zu bauordnungsrechtlichen Parametern des Vorhabens.

vorhandeneBindungen ‘Bi ndungen ‘0..n ‘II.4.2.5.5‘43

In diesem Element kdnnen Informationen Gber vorhandene Bindungen zu dem Gegenstand des Bauvorhabens
Ubermittelt werden.

baudenkmalBetroffen ‘ ‘ 0..n ‘ ‘
In diesem Element konnen die Informationen (iber die vom Bauvorhaben betroffenen Denkmaler enthalten
werden.

artDesBaudenkmals Code. Art DesBaudenknal s 0.1 1.4.3.4. {113

13
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Kindelemente von Bauvor haben

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Dieses Element enthalt die Informationen lber die Art des betroffenen Baudenkmals.

begruendung ‘Text For mati ert \o..1 \||.5.2 \ 135
In diesem Element wird erlautert, warum ein Baudenkmal von dem Bauvorhaben betroffen wird.
bauvorhabenDatenblatt |Dat enbl at t 0.1 |114256.1]44

Dieses Objekt bietet Felder fiir die Ubermittlung von technischen Daten und Kennzahlen zum Bauvorhaben.

Falls das Bauvorhaben eine Errichtung ist, beziehen sich alle aufgefiihrten Parameter des Datenblatts natur-
gemal auf das projektierte Gesamtbauwerk.

Falls das Bauvorhaben eine Anderung ist, ist abzuwagen, ob Daten in Bezug auf den Erweiterungsbau oder
auf das Gesamtbauwerk anzugeben sind.

hochbaustatistik ‘Hochbaust atistik \o..1 \||.4.2.7.1 \51

Dieses Objekt stellt die Daten zusammen, die fiir die Datenlieferung der Bauaufsichtsbehdrde (bzw. des Bau-
herrn) an die amtliche Statistik vorgesehen sind.

baubeschreibung ‘Baubeschr ei bung ‘0..1 ‘II.4.2.8.1 ‘55
Dieses Element gibt die Gliederung vor, in der das Bauvorhaben thematisch strukturiert beschrieben werden
kann.

betriebsbeschreibung ‘Bet ri ebsbeschrei bung ‘0..1 ‘II.4.2.9.1 ‘74
Dieses Objekt nimmt Daten zur Betriebsbeschreibung nach § 5 BauPrifVO NRW auf.
pruefungBautechnischeNachwei- 0..n

se

Mit diesem Element wird die Angabe in Bezug auf die Prifung der bautechnischen Nachweise (u.a. Brand-
schutznachweis) Ubermittelt.

pruefunglstErforderlich xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Enthalt das Element den Wert "true", wird beantragt, dass die Bauaufsichtsbehoérde prift bzw. von Haus
aus fur die Prifung in der Verantwortung ist. Der Wert "false" bedeutet, dass die Prifung durch einen
Prifingenieur oder Priifsachverstandigen in Verantwortung des Bauherren veranlasst wird.

artDesBautechnischenNach- |Code. Baut echni scher Nachwei sArt 1 11.4.3.9.2|127
weises

Die Art des bautechnischen Nachweises, der Gegenstand der Priifung ist.
herstellungskosten \ Her st el | ungskost en \o..1 \//.4.2.4.3\ 37
Hier sind die Herstellungskosten fiir die entsprechenden Kostengruppen der DIN 276 einzutragen.

kostengruppe700 ‘xs:positivelnteger ‘9—1 ‘ | ‘

Hier-sind-die Herstellungskosten-aus-der Kostengruppe 700-einzutragen-(Einheit-Eurocent):
kostenProBGF ‘xs: posi-tivelnteger ‘9—1 ‘ ‘
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Kindelemente von Bauvor haben
Kindelement ‘ Typ ‘ Anz.

Ref. \Seite

verortung ‘ ‘1 ‘ ‘
Dieser Abschnitt beschaftigt sich mit der Lokalisierung des Vorhabens in relevanten Bezugssystemen.

baugrundstueck ‘Baugr undst ueck ‘1 ‘II.4.2.5.1 ‘40

In diesem Element sind Daten enthalten, die das Baugrundstiick (ein Grundstlick, auf dem das Vorhaben statt-
finden soll bzw. auf dem es durchgefiihrt wurde) identifizieren. Ein Baugrundstiick kann mehrere Grundstlcke
umfassen.

lageBauvorhaben ‘Georef erenzi ert eFl aeche ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

In diesem Element sollen ergdnzend georeferenzierte Informationen zur genaueren Lage des Bauvorhabens
bzw. Geb&udes auf dem Baugrundstiick abgebildet werden.

Falls beispielsweise ein Umbau geplant ist und auf dem Grundstiick mehrere Gebaude bestehen, muss aus
diesen Angaben hervorgehen, was der Gegenstand des Anbaus ist.

weitereAngaben dat at ypeC ‘0..n ‘ 11.5.3 ‘ 136

Mit diesem Element kénnen ausschlielllich erganzende textliche Erlauterungen zum Bauvorhaben Ubermittelt wer-
den, die sich nicht mit den vorhandenen XBau-Attributen ausdriicken lassen.

11.4.2.4.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
[1.4.2.4.2 BauordnungsrechtlicheKlassifikation

Typ: Bauor dnungsrecht | i cheKl assi fi kation

Eine Instanz dieses Typs stellt in Bezug auf den Gegenstand des Bauvorhabens die wichtigsten bau-
ordnungsrechtlichen Parameter zusammen.

Abbildung 11.4.15. BauordnungsrechtlicheKlassifikation

Kindelemente von Bauor dnungsr echt | i cheKl assi fi kati on

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
gebaeudeklasse Code. Gebaeudekl asse 0.1 11.4.3.4.41110
Fur Gebaude: in diesem Element ist die Gebaudeklasse nach MBO des Bauvorhabens anzugeben.
hoeheNachMBO | Dezi mal . xBau 0.1 |52 135

Hoéhe des hochsten Aufenthaltsraums

istFreistehend ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Hohe des hochsten Aufenthaltsraums
sonderbau ‘Code. Sonder baut en ‘0..n ‘II.4.3.4.6‘110

Fur Sonderbauten ist pro Auspragung ein Element zu fullen.

mittelOderGrossGarage ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘
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Kindelemente von Bauor dnungsr echt | i cheKl assi fi kati on

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
Angabe, ob das Vorhaben eine Mittel- oder GroRRgarage gem. § 1 Abs. 7 Satz 1 Nr. 2, 3 GaStellV beinhaltet
garage ‘Oode. Gar agent yp \o..1 \ 11.4.3.4.7 \ 111

Fir Garagen ist der Garagentyp auszuwahlen.

11.4.2.4.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
[1.4.2.4.3 Herstellungskosten

Typ: Her st el | ungskost en

Dieses Objekt biete die Felder fiir die Ubermittlung von Herstellungskosten fiir die entsprechenden Kos-
tengruppen der DIN 276.

Abbildung 11.4.16. Herstellungskosten

Kindelemente von Her st el | ungskost en

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

kostengruppe300 Xs: positivel nt eger 0.1

Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 300 einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostengruppe400 ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 400 einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostengruppe500 ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 500 einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostengruppe700 ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 700 einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostenProBGF ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten pro Bruttogrundfldche (BGF) einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostenProBRI ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten pro Bruttorauminhalt (BRI) einzutragen (Einheit: Eurocent).

summeHerstellungskosten ‘xs: positivel nteger ‘0..1 ‘ ‘

Hier ist die Summe der Herstellungskosten einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostenaufteilungNachGebaeude ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Hier kénnen die nach Geb&uden aufgegliederten Herstellungskosten eingetragen werden.

kostenEinzelnesGebauede ‘ ‘ 0..n ‘ ‘

Hier kénnen die aufgegliederten Herstellungskosten des einzelnen Gebéudes eingetragen werden.

kostengruppe300 ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 300 einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostengruppe400 ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 400 einzutragen (Einheit: Eurocent).
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Kindelemente von Her st el | ungskost en

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
kostengruppe500 Xs: posi tivel nt eger 0.1
Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 500 einzutragen (Einheit: Eurocent).
kostengruppe700 XS: posi tivel nteger ‘0..1 ‘ ‘
Hier sind die Herstellungskosten aus der Kostengruppe 700 einzutragen (Einheit: Eurocent).
bruttoGrundflaecheEinzelnes-|Dezi mal . XBau 0..1 11.5.2 135
Gebaeude
Hier ist die ermittelte Grundfldche des Geb&udes einzutragen. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei
Nachkommastellen.
bruttoRauminhaltEinzelnes- |Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135
Gebaeude
Hier ist der Bruttorauminhalt des Gebédudes einzutragen. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nach-
kommastellen.
kostenProBGF ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten pro Bruttogrundfidche (BGF) einzutragen (Einheit: Eurocent).

kostenProBRI ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten pro Bruttorauminhalt (BRI) einzutragen (Einheit: Eurocent).

herstellungskostenGebaeude ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten fiir das entsprechende einzelne Gebé&ude einzutragen (Einheit: Eurocent).

gebaeudeBezeichnung ‘ dat at ypeC ‘ 1 ‘ 11.6.3 ‘ 136

Hier ist die Geb&dudebezeichnung zwecks der Kostenzuordnung einzutragen. (Einheit: Eurocent).

11.4.2.4.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
[1.4.2.4.4 ZweckDerNutzungsaenderung

Typ: ZweckDer Nut zungsaender ung

Wenn das Bauvorhaben eine Nutzungsénderung der baulichen Anlage beabsichtigt, ist in diesem Feld
die bisherige und die beabsichtigte Nutzung der baulichen Anlage anzugeben. Es ist jeweils aus einer
der drei Codelisten eine Auswahl zu treffen.

Abbildung 11.4.17. ZweckDerNutzungsaenderung

Kindelemente von ZweckDer Nut zungsaender ung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bisherigeNutzung Art Der Baul i chenAnl age 1 11.4.2.4.5|39

Um den Zweck der Nutzungsdnderung néher zu spezifizieren, ist hier die bisherige Nutzung des Gegenstandes
vom Bauvorhaben anzugegeben. Es ist aus einer der drei Codelisten eine Auswahl zu treffen.

beabsichtigteNutzung Art Der Baul i chenAnl age \ 1 \//.4.2.4.5\ 39

Um den Zweck der Nutzungsénderung néher zu spezifizieren, ist hier die beabsichtigte Nutzung des Gegenstandes
vom Bauvorhaben anzugegeben. Es ist aus einer der drei Codelisten eine Auswahl zu treffen.
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11.4.2.4.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.4.5 ZweckberNutzungsaenderungArtDerBaulichenAnlage
Typ: ZweekDe%N&F&mgsaend%&HgArt Der Baul i chenAnl age

Msheﬂgeﬂad%beabaehﬂgt&Nu{zuﬁgFur den Gegenstand des Bauvorhabens kann hier die Art
der baulichen Anlage anzugebenndéher spezifiziert werden. Es ist jeweils-aus einer der drei Codelisten

eine Auswahl zu treffen.

Abbildung 11.4.18. ZweckDerNutzungsaenderungArtDerBaulichenAnlage

Kindelemente von ZweckDer Nut zungsaenderungAr t Der Baul i chenAnl age
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

Hier wird fiir bauliche Anlagen, die Wohngebéude sind, eine Klassifizierung vorgenommen geméaf Einteilung der
amtlichen Statistik. Die Hauptnutzung muss klar erkennbar sein.

10
artDesNichtwohngebaeudes Code. Ni cht wohngebaeudeAr t 1 1.4.3.4. (112
10

Bauliche Anlagen, die nicht Wohngebé&ude sind, werden durch dieses Element klassifiziert gemal3 Signierschliis-
selverzeichnis des Statistischen Bundesamts.

artDerSonstigenAnlage Code. Baul i cheAnl agenSonsti ge 1 11.4.3.4.1|109
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Kindelemente von ZweckDer Nut zungsaenderungAr t Der Baul i chenAnl age
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

11.4.2.4.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601, 0903,
0950, 0952

11.4.2.5 Datentypen zur Verortung des Bauvorhabens

[1.4.2.5.1 Baugrundstueck

Typ: Baugr undst ueck

Das Baugrundstuck ist der Ort der Baumafinahme. Es kann aus mehreren Grundstiicken im Sinne des
Grundbuchs bestehen. Ein Grundstiick kann aus mehreren Flurstliicken bestehen.

Abbildung 11.4.19. Baugrundstueck

Kindelement von Baugr undst ueck
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
grundstueck Grundst ueck 1..n 11.4.2.5.2|40

Hier sind in jedem Fall die Angaben zum Flurstiick des Vorhabens einzutragen.

11.4.2.5.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413,
0414, 0415, 0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0900, 0903, 0910

11.4.2.5.2 Grundstueck

Typ: Grundst ueck
Dieser Typ nimmt Angaben zu einem Grundstulick auf.

Abbildung 11.4.20. Grundstueck
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Kindelemente von Gr undst ueck

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anschrift Anschri ft G undst ueckErweitert 0.1n |11.4.25.4|42

In diesem Element wird die Anschrift des Grundstiicks eingetragen. Falls dem Grundstlick von der Kommune keine
Anschrift zugewiesen ist, wird dieses Element nicht instanziiert.

flurstueck ‘FI ur st ueckskennzei chen ‘1..n ‘II.5.2 ‘135

Pro Instanziierung des Elements sind Angaben zu einem Flurstiick vorzunehmen, das zum Grundstiick gehort.

verwaltungsgemeinschaft ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

In diesem Element kann bei Bedarf eine Angabe zur Verwaltungsgemeinschaft (Zusammenschluss mehrerer
Gemeinden, in manchem Bundesland auch Samtgemeinde oder Verbandsgemeinde genannt) Gibermittelt werden.

bebauungsplan ‘ ‘0..n ‘ ‘

In diesem Element kénnen Angaben zu einem Bebauungsplan eingetragen werden, falls das Grundstiick von
einem solchen betroffen ist.

nummerBebauungsplan ‘xs: t oken ‘1 ‘ ‘

In dieses Element ist die Nummer des Bebauungsplans einzutragen.

bezeichnungBebauungsplan ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Dieses Element steht fir die Bezeichnung des Bebauungsplans.

vorhandeneBaulasten ‘Bi ndungen ‘0..n ‘II.4.2.5.5‘43

In diesem Element kdnnen Angaben zu vorhandenen Baulasten Ubermittelt werden.

11.4.2.5.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0100, 0120, 0122, 0125, 0727, 0200,
0202, 0204, 0210, 0212, 0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0250, 0252, 0262,
0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0700,
0710, 0712, 0713, 0800, 0900, 0903, 0910, 0950, 0952

11.4.2.5.3 AnschriftGrundstueck

Typ: Anschri ft G undst ueck

In diesem Typ sind die Angaben zusammengefasst, die fiir die Anschrift eines Grundstiicks hinreichend
sind.

Abbildung 11.4.21. AnschriftGrundstueck

Dieser Typ ist eine Einschrankung des Basistyps Anschri ft (siehe Abschnitt 11.5.2 auf Seite 135).

Kindelemente von Anschri ft G undst ueck

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
strasse dat at ypeC 0.1 11.5.3 136
In dieses Element wird die Bezeichnung der StralRe eingetragen, in der das Baugrundstiick liegt.

Es ist nach Méglichkeit der amtliche Stralenname aus einem offiziellen Stral’enverzeichnis zu nutzen.

hausnummer dat at ypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
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Kindelemente von Anschri ft G undst ueck

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Eine Hausnummer dient der genauen Lokalisierung eines Grundstiicks, Gebaudes oder Gebaudeteils (Eingang)
in einer StralBe. Es ist je nach Sachlage eine Zahl einzutragen ("39") oder eine Zahl in Kombination mit einem
Buchstaben ("39b").

strasseHausnummer ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Element fir die Erfassung von Strafe und Hausnummer des Grundstlcks als undifferenzierte Zeichenkette (nur
fur bestimmte Kontexte: ersetzt dann die Verwendung der Elemente st r asse und hausnumrer ).

Falls sich in einem Kontext der Ubernahme von Anschriftsdaten die Bezeichnung der StraRe und die Hausnummer
nicht maschinell zuverlassig trennen lassen, kénnen diese Informationen in das Element als eine gemeinsame
Zeichenkette Gbernommen werden.

postleitzahl ‘dat atypeC \o..1 \ 11.5.3 \ 136
Angabe der Postleitzahl des Baugrundsticks.

ort \dat atypeC \o..1 \ 11.5.3 \ 136
Angabe der Ortsbezeichnung zum Baugrundstiick.

ortsteil ‘dat atypeC \o..1 \ 11.5.3 \ 136
Der Ortsteil umfasst ein Teilgebiet des Ortes (der Gemeinde) und dient der Untergliederung.

zusatz ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Ein Anschriftenzusatz beinhaltet ggf. erforderliche weitere Prazisierungen zu der Anschrift.
Beispiele: Hinterhof, 3. Aufgang, Haus A, 3. Stock, Appartement 25a, 3. Stock - Appartement 25 a, #325a, Raum 77

11.4.2.5.3.1 Nutzung des Datentyps

Von diesem Typ leiten ab: AnschriftGrundstueckErweitert

11.4.2.5.4 AnschriftGrundstueckErweitert

Typ: Anschri ft G undst ueckErwei tert

Dieser Typ erweitert den Datentyp AnschriftGrundstueck um erganzende Angaben wie Hausnummern-
bereich und AGS.

Abbildung 11.4.22. AnschriftGrundstueckErweitert

Dieser Typ ist eine Erweiterung des Basistyps Anschri ft G undst ueck (siehe Abschnitt 11.4.2.5.3 auf
Seite 41).

Kindelemente von Anschri ft G undst ueckErwei tert

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

gemeindeschluessel Code. Genei ndeVZ. 0.1 1.5.2 135
Ant | i cher Genei ndeschl uessel Code.
Ant | i cher Genei ndeschl uessel

In diesem Element kann der vom Statistischen Bundesamt herausgegebene bundeseinheitliche Gemeindeschlis-
sel der Gemeinde angegeben werden, in der das Grundstlick liegt.

Umsetzungshinweise:

Solange die Aktualitat der verwendeten Schlusseltabelle nicht gegeben ist, wird vollstdndig auf die Plausibilisierung
der listVersionlD verzichtet.
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Kindelemente von Anschri ft G undst ueckErwei tert
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

hausnummernbereich 0.1

Dieses Element umfasst einen Hausnummernbereich.

hausnummerVon ‘xs: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Hier ist der Anfang des Hausnummernbereichs anzugeben.

hausnummerVonZusatz ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Hier kann ein Zusatz zum Anfang des Hausnummernbereichs angegeben werden.

hausnummerBis ‘xs: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Hier ist das Ende des Hausnummernbereichs anzugeben.

hausnummerBisZusatz ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Hier kann ein Zusatz zum Ende des Hausnummernbereichs angegeben werden.

11.4.2.5.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0120, 0122, 0125, 0727, 0200,
0202, 0204, 0210, 0212, 0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0250, 0252, 0262,
0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0700,
0710, 0712, 0713, 0800, 0900, 0903, 0910, 0950, 0952

[1.4.2.5.5 Bindungen
Typ: Bi ndungen

Dieser Datentyp enthalt Informationen zu den friiher getroffenen Entscheidungen Uber das Bauvorha-
ben und diesbeziiglich vorliegende Bescheide, an die das Bauvorhaben gebunden ist und die es daher
beeinflussen.

Abbildung 11.4.23. Bindungen

Kindelemente von Bi ndungen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bindungsbescheidArt Code. Bi ndungsbeschei dArt 0.1 1.4.3.4. |113
12

Angabe der Art des Bescheids oder der Entscheidung
bindungNachweisdaten \ Nachwei sdat en \o..1 \ 11.5.2 \ 135

Angabe der zugrundeliegenden Nachweisdaten

bindungsbescheidBaulastnummer ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Baulastnummer (falls die Bindung eine Baulast ist)

bindungBeschreibung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Beschreibung der Bindung

11.4.2.5.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0100, 0120, 0122, 0125, 07127, 0200,
0202, 0204, 0210, 0212, 0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0250, 0252, 0262,
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0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0700,
0710, 0712, 0713, 0800, 0900, 0903, 0910, 0950, 0952

11.4.2.6 Datentypen fur das Datenblatt zum Bauvorhaben

11.4.2.6.1 Datenblatt

Typ: Dat enbl at t

Dieser Typ dient zur Zusammenstellung von technischen Daten und Kennzahlen zum Bauvorhaben.
Seine Daten werden flr die Priifung des Bauvorhabens durch die Bauaufsichtsbehérde erhoben, aber
ggf. auch im Hinblick auf eine Datenlieferung an weitere Stellen. Die Elemente des Typs sind optional,
um ihn in den Landern je nach rechtlicher Situation und Prioritdtensetzung durch Behorden flexibel
einsetzbar zu machen.

Die Angaben im Datenblatt sind auf den jeweils neuen Zustand (Zustand nach Durchfiihrung des Bau-
vorhabens) zu beziehen und decken so alle Arten von Bauvorhaben (nicht nur die Errichtung, sondern
auch Erweiterung und Nutzungsanderung) ab. Veranderungen (also bspw. das Delta zwischen Zustand
alt und neu bei einer Erweiterung) sind nicht im vorliegenen Typ abgebildet, sondern sind aus der His-
torisierung der Daten erkennbar.

Abbildung 11.4.24. Datenblatt

Kindelemente von Dat enbl at t

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
nutzungen Nut zungen 0.1 11.4.2.6.3|45
Dieses Element enthalt Angaben zur Nutzung.

abgrabungenUndAufschuettungen ‘Abgr abungenUndAuf schuet t ungen ‘0..1 ‘ 11.4.2.6.2 ‘44
Dieses Element enthalt Angaben zu Abgrabungen und Aufschittungen.

flaechen |Fl aechen 0.1 |1142.65]46

Dieses Element enthalt Angaben zu Flachen.

11.4.2.6.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.6.2 AbgrabungenUndAufschuettungen

Typ: Abgr abungenUndAuf schuet t ungen
Dieser Typ beinhaltet die Parameter zu Abgrabungen und Aufschiittungen.

Abbildung 11.4.25. AbgrabungenUndAufschuettungen

Kindelemente von Abgr abungenUndAuf schuet t ungen
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
flaeche Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135
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Kindelemente von Abgr abungenUndAuf schuet t ungen

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
Angabe der Flache.
volumen | Dezi mal . XBau 0.1 |u52 [135

Angabe des Volumens.
nichtRekultivierteFlaeche ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \135

Angabe der nicht rekultivierten Flache.

11.4.2.6.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.6.3 Nutzungen

Typ: Nut zungen

In diesem Datentyp kdnnen beliebig viele unterschiedliche Nutzungseinheiten innerhalb eines Bauvor-
habens detailliert beschrieben werden. Dies kann einzeln oder auch gruppenweise zusammengefasst
geschehen.

Abbildung 11.4.26. Nutzungen

Kindelemente von Nut zungen
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anzahlDerNutzungseinheiten Xs: i nteger 0.1
In dieses Element ist die Anzahl der Nutzungseinheiten anzugeben.
nutzungseinheit Nut zungsei nhei t ‘1..n ‘II.4.2.6.4 \45
Fir jede Nutzungseinheit ist ein Element zu fillen.

11.4.2.6.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.2.6.4 Nutzungseinheit

Typ: Nut zungsei nhei t
Dieser Typ nimmt Angaben zu einer Nutzungseinheit auf.

Abbildung 11.4.27. Nutzungseinheit

Kindelemente von Nut zungsei nhei t
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
beschreibungDerNutzungseinheit xs:token 0.1

Optionale textliche Beschreibung der Nutzungseinheit
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Kindelemente von Nut zungsei nhei t
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
nutzungsflaeche Code. Nut zungsf | aechen 0.1 11.4.3.5.1]113

Angabe der Nutzungsflache
flaecheDerNutzungseinheit ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \135

Angabe der Flache der Nutzungseinheit
wohnungsstatus ‘Oode. Wbhnungsst at us ‘0..1 ‘II.4.3.5.2 ‘ 114

Angabe des Wohnungsstatus. Der Codelistenwert "Sozialwohnung (auslaufend)" darf fiir neu zu beantragende
Bauvorhaben nicht mehr genutzt werden.

uneingeschraenktMitRollstuhINutz- |xs: bool ean 0.1
bar

Angabe, ob eine Nutzungseinheit uneingeschrankt mit dem Rollstuhl nutzbar ist.

nutzungseinheitlstBarrierefrei ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Angabe, ob eine Nutzungseinheit barrierefrei ist.

ausnahmeVonBarrierefreiheitNach ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Ausnahme von der Barrierefreiheit

ausnahmeVonBarrierefreiheitBegru- |xs: t oken 0.1
endung

Angabe der Begriindung fiir die Ausnahme von der Barrierefreiheit

nutzungseinheitlstOeffentlichZuga- |xs: bool ean 0.1
englich

Angabe, ob eine Nutzungseinheit 6ffentlich zuganglich ist.

11.4.2.6.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.6.5 Flaechen

Typ: Fl aechen
Dieser Typ beinhaltet Parameter zu den im Bauvorhaben vorgesehenen Flachen.

Abbildung 11.4.28. Flaechen

Kindelemente von Fl aechen
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
flaechen.Bauordnungsrecht XBau. Fl aechen 0.1 11.4.2.6.6|47
Angaben zu den Grundstiicksflachen des Vorhabens, soweit sie bauordnungsrechtlichen Charakter haben
flaechen.BauNVO | Fl aechenBauNvO 0.1 11426747
Daten zur baulichen Nutzung von Grundstiicken gemaf Baunutzungsverordnung.
flaechen.DIN277 |Fl aechenDI N277 0.1 [11426.8|49
Daten zu Grundflachen- und Rauminhalten von Bauwerken gemaf DIN 277
flaechen.WoFIV |FI aechenwoFI v 0.1 11426951
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Kindelemente von Fl aechen
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Daten zu Flachen gemafll Wohnflachenverordnung (Verordnung zur Berechnung der Wohnflache).

11.4.2.6.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.6.6 XBau.Flaechen

Typ: XBau. Fl aechen
Dieser Typ fasst Angaben zu den Grundstiicksflachen des Vorhabens zusammen.

Abbildung 11.4.29. XBau.Flaechen

Kindelemente von XBau. Fl aechen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
spielplatzFlaeche Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135
Spielplatzflache nach § 8 Abs. 2 MBO. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkommastellen
freizeitFlaeche | Dezi nul . XBau 0.1 |u52 [135
Freizeitflache. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkommastellen
stellplaetzeUndDerenZufahrten ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘
Angaben zu Stellplatzen und deren Zufahrten nach § 19 Abs. 4 Ziffer 1 BauNVO
flaecheZufahrt | Dezi mal . XBau 0.1 |u52 [135
GroRe der Flachen von Zufahrten. Angabe: Anzahl Quadratmeter
flaecheKFZStellplaetze ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \ 135
Grofe aller Stellplatzflachen. Angabe: Anzahl Quadratmeter
flaecheFahrradStellplaetze ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \135
Grole aller Stellplatzflachen. Angabe: Anzahl Quadratmeter
flaecheDerNebenanlagen ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO und § 19 Abs. 4 Ziffer 2 BauNVO. Angabe: Anzahl Quadratmeter.
versiegelteFlaeche ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Versiegelte Flache. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkommastellen
verkaufsflaeche | Dezi mal . XBau 0.1 |52 135
Verkaufsflaiche. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkommastellen

11.4.2.6.6.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.6.7 FlaechenBauNVO
Typ: Fl aechenBauNVO
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Dieser Typ fasst Angaben zu Grundstiicken nach der BauNVO zusammen.

Abbildung 11.4.30. FlaechenBauNVO

Kindelemente von FI aechenBauNVO

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
hoeheDerBaulichenAnlage Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135
Hohe der baulichen Anlage (§ 18 BauNVO). Angabe: Anzahl Meter mit zwei Nachkommastellen

hoehenBezug xs:token ‘0..1 ‘ ‘

Die maf3gebliche Gelandeoberflache kann festgelegt (Vermessungs- Katasterbehérde) sein oder werden durch
a) einen Bebauungsplan (Bezugspunkte auf NhN eingemessen),

b) einen Verwaltungsakt der Baugenehmigungsbehorde (Baugenehmigung/ Baufreistellung/ Festsetzungsbe-
scheid) oder — erneut —

c) das naturlich vorhandene Gelande (=natuiliche Gelandeoberflache) -> festgestellt durch die Vermessungs-
Katasterbehorde

anzahlVollgeschosse ‘xs: posi ti vel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Geplante Vollgeschosse. Als Vollgeschosse gelten Geschosse, die nach landesrechtlichen Vorschriften Vollge-
schosse sind oder auf ihre Zahl angerechnet werden (§ 20 BauNVO).

zulaessigeAnzahlVollgeschosse ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Im Bebauungsplan festgesetzte Anzahl Vollgeschosse. Als Vollgeschosse gelten Geschosse, die nach landes-
rechtlichen Vorschriften Vollgeschosse sind oder auf ihre Zahl angerechnet werden (§ 20 BauNVO). Siehe auch
§ 16 Abs.2 BauNVO und MBO § 87 Abs. 2.

flaecheDesBaugrundstuecks ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Nach § 19 Abs. 3 BauNVO: Fir die Ermittlung der zulassigen Grundflache ist die Flache des Baugrundstiicks
mafigebend, die im Bauland und hinter der im Bebauungsplan festgesetzten Strallenbegrenzungslinie liegt. Ist
eine Straflenbegrenzungslinie nicht festgesetzt, so ist die Flache des Baugrundstiicks maf3gebend, die hinter der
tatsachlichen Stralengrenze liegt oder die im Bebauungsplan als mafRgebend fiir die Ermittlung der zuldssigen
Grundflache festgesetzt ist.

grundflaechen ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt Kennzahlen zu Grundflachen.
grundflaeche ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \ 135
Ermittlung der Grundflachen (GR) gemaR §19 Abs. 2 der BauNVO 1962 / 1968 / 1977 / 1990 / 2017 ...

Ist die ermittelte Grundflache der geplanten baulichen Anlagen. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nach-
kommastellen

grundflaechenzahlSoll | Dezi mal . xBau 0.1 |52 |135

Ist die Grundflachenzahl [GRZI], die der B-Plan festsetzt (§ 19 Abs. 1 BauNVO). Die GRZ wird mit ein oder
zwei Dezimalstellen angegeben.

grundflaechenzahlGeplant ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Geplante Grundflachenzahl (GRZ). Die GRZ wird mit ein oder zwei Dezimalstellen angegeben.

geschossflaechen ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt Kennzahlen zu Geschossflachen.
geschossflaeche ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Ist die ermittelte Geschossflache (GF) gemal § 20 Abs. 3 und 4 BauNVO. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit
zwei Nachkommastellen
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Kindelemente von FI aechenBauNVO
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
geschossflaechenzahlSoll Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135

Ist die Geschossflachenzahl (GFZ), die der B-Plan festsetzt (§ 20 BauNVO).Die GFZ ist eine dimensionslose
Grofde und wird mit ein oder zwei Dezimalstellen angegeben.

geschossflaechenzahlGeplant ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Geplante Geschlossflachenzahl (GFZ). Die GFZ ist eine dimensionslose GréRe und wird mit ein oder zwei
Dezimalstellen angegeben.

baumassen ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt Kennzahlen zu Baumassen.

baumasse ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Baumasse (BM) nach § 21 BauNVO. Angabe: Anzahl Kubikmeter mit zwei Nachkommastellen
baumassenzahlSoll | Dezi mal . XBau 0.1 |u52 [135
Baumassenzahl (BMZ) (Soll) nach § 21 Bau NVO.

baumassenzahlGeplant ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Geplante Baumassenzahl (BMZ).

1.4.2.6.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.6.8 FlaechenDIN277
Typ: Fl aechenDI N277

Dieser Typ fasst Angaben zu Bauwerken nach der DIN-Norm DIN 277 zusammen.

Abbildung 11.4.31. FlaechenDIN277

Kindelemente von Fl aechenDl N277
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
grundstuecksFlaecheGF Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135

Die Flache, die durch die Grundstiicksgrenzen gebildet wird und die im Liegenschaftskataster sowie im Grundbuch
ausgewiesen ist. Zur Grundstlicksflache gehéren die bebauteGrundstuecksflaeche und die unbebaute Grundstu-
ecksflache.

bebauteGrundstuecksflaecheBF ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Bebaute Flache (BF). Teilflache der Grundstiicksflache (GF), die durch ein Bauwerk oberhalb der Gelandeober-
flache Uberbaut oder liberdeckt oder unterhalb der Gelandeoberflache unterbaut ist.

= ueberbauteFlaecheBF1 + unterbauteFlaecheBF2

ueberbauteFlaeche ‘Dezi nmal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Flachen der Bauwerke oberhalb der Gelandeoberflache. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkomma-
stellen

unterbauteFlaeche ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
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Kindelemente von Fl aechenDI N277

Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite
Flachen der Bauwerke unterhalb der Geldndeoberflache. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkom-
mastellen

nichtBebauteGrundstuecks- Dezi nal . XBau 0.1 11.5.2 135

flaecheUF

Unbebaute Flache UF. Teilflache der Grundstiicksflache (GF), die nicht durch ein Bauwerk iberbaut, Giberdeckt
oder unterbaut ist. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkommastellen

= grundstuecksFlaecheGF - bebauteFlaecheBF

aussenanlagenFlaecheAF ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Teilflache der Grundstiicksflache (GF), die sich auBerhalb eines Bauwerks bzw. bei unterbauter Grundstiicksflache
Uber einem Bauwerk befindet.

bruttoGrundflaecheBGF ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Gesamtflache aller Grundrissebenen des Bauwerks.
konstruktionsGrundflaecheKGF ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \135

Teilflache der Brutto-Grundflache (BGF), die samtliche Grundflachen der aufgehenden Baukonstruktionen des
Bauwerks umfasst.

nettoRaumflaecheNRF ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Teilflache der Brutto-Grundflache (BGF), die samtliche Grundflachen der nutzbaren Rdume aller Grundrissebenen
des Bauwerks umfasst.

nutzungsflaecheNUF ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

[Statistik][Bauabgang]

Teilflache der Netto-Raumflache (NRF), die der wesentlichen Zweckbestimmung des Bauwerks dient (Istzustand).
nutzungsflaecheAlt \ Dezi mal . XBau \o..1 \ 11.5.2 \ 135
Nutzflache vor Anderung
nutzungsflaecheNeu ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Nutzflache nach Anderung

technikFlaecheTF ‘DezimaI.XBau \o..1 \||.5.2 \135

Teilflache der Netto-Raumflache (NRF) fiir die technischen Anlagen zur Versorgung und Entsorgung des Bau-
werks.

verkehrsFlaecheVF | Dezi mul . XBau 0.1 |52 [135
Teilflache der Netto-Raumflache (NRF) fur die horizontale und vertikale VerkehrserschlieRung des Bauwerks.
bruttoRauminhaltBRI | Dezi mal . xBau 0.1 |52 [135
Angabe des Brutto-Rauminhalts (BRI)

konstruktionsRauminhaltKRI | Dezi mal . XBau 0.1 |u52 [135
Teilvolumen des Brutto-Rauminhalts (BRI), das von den Baukonstruktionen des Bauwerks eingenommen wird.
nettoRauminhaltNRI | Dezi mal . xBau 0.1 |52 [135

Teilvolumen des Brutto-Rauminhalts (BRI), das sdmtliche nutzbaren Rdume aller Grundrissebenen des Bauwerks
umfasst.

11.4.2.6.8.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
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11.4.2.6.9 FlaechenWoFIV

Typ: Fl aechenWoFI V
Flachen nach der Verordnung zur Berechnung der Wohnflache (WoFI1V).

Abbildung 11.4.32. FlaechenWoFIV

Kindelemente von Fl aechenVWFI V

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
wohnflaecheNeu Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135
Hier ist die Wohnflache einzutragen (Einheit: Quadratmeter).

wohnflaecheAlt Dezi mal . XBau 0.1 |52 [135

Bei Anderungen: Hier ist die Wohnflache vor Umsetzung des Bauvorhabens einzutragen (Einheit: Quadratmeter).

1.4.2.6.9.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.7 Datentypen fur die Hochbaustatistik

11.4.2.7.1 Hochbaustatistik

Typ: Hochbaust ati sti k
Dieser Typ dient zur Zusammenstellung der Daten fir die Hochbaustatistik.

Abbildung 11.4.33. Hochbaustatistik

Kindelemente von Hochbaust ati sti k
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
identnummerordnungsnummer xs:tokendat at ypeC 0.1 11.5.3 136

In diesem Element wird die ident-Nummer-angegebenstatistische Ordnungsnummer angegeben, die vom zustén-
digen Landesamt flir Statistik zur Verfiigung gestellt wird und das Bauvorhaben eindeutig identifiziert.

identifikator ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘
In diesem Element wird der Identifikator angegeben, soweit schon bekannt.
quellestrassenschluessel \ Code. Stati stikQuel | exs: t oken \ 0..1 \ 11.4.3.6.2 \ 114

Anaabe-der-Ouelle

Bau q ung; Bautiberhang/n dieses Element ist der StralBenschllis-

sel des Baugrundstiicks einzutragen.

haustypWohngebaeude Code. Haust ypWhngebaeude 0..1 1.4.3.6. |117
14

In diesem Element wird bei neu errichteten Gebéduden der Haustyp (z.B. Einzelhaus, Doppelhaushélfte) angege-
ben.

bauabgang Bauabgang ‘ 0.1 ‘ 11.4.2.7.2 ‘ 52

Dieses Element enthalt die Daten zum Bauabgang, wie das Alter des abgehenden Gebé&udes und die Ursache
des Abgangs.
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Kindelemente von Hochbaust ati sti k

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bauueberhang Code. Baufortschritt 0.1 11.4.3.6.6/115

Dieses Element enthalt die Angabe zum Bauliberhang am Jahresende, zum aktuellen Baufortschritt oder ob die
Baugenehmigung erloschen ist.

baufertigstellung ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt die Angabe zurzum Zeitpunkt der Baufertigstellung.

fertigstellungszeitpunkt ‘Jahr Monat ‘0..1 ‘Il.5.2 ‘ 135
Zeitpunkt der Baufertigstellung.

Der Typ-dieses Elements-ist eine Einschrankung-des Basistypsxs:-gYear Mont -h-

D-IE !ﬂls :tE ﬂl"EEE +dem qu EfE - 1[9 9]{4} [G 9]{2}| e 3t5 srechen-

baugenehmigung ‘Baugenehm' gung ‘0..1 ‘II.4.2.7.3‘53

Dieses Element enthalt die Daten zur Baugenehmigung:, wie z.B. das Datum der Baugenehmigung und die Art
der Bautétigkeit.

heizenergie ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Dieses Element enthélt die Daten zur primdren und sekundéren Heizenergie fiir Heizung und Warmwasseraufbe-
reitung.

primaereHeizenergieHeizung Brennst of f 0..1 1.4.2.8. |62
10

Angabe der priméren Heizenergie (Heizung)

sekundaereHeizenergieHeizung |Br ennst of f 0..1 11.4.2.8. |62
10

Angabe der sekundéren Heizenergie (Heizung)

primaereHeizenergieWasserauf- |Br ennst of f 0..1 1.4.2.8. |62

bereitung 10

Angabe der priméren Heizenergie (Wasseraufbereitung)

sekundaereHeizenergieWasser- |Brennst of f 0..1 11.4.2.8. |62

aufbereitung 10

Angabe der sekundéren Heizenergie (Wasseraufbereitung)

anzahiDerWohnungenanzahlDer- Wohnungspr ofi | 0..n 11.4.2.7.5|55
WohnungenNeu

tn-dieses EtementistBel BaumalRnahmen (Ausnahme: Bauabgang) muss die Anzahl der Wohnungen anzugeben-
nach der Anzahl der RGdume innerhalb des Geb&udes angegeben werden.

anzahlDerWohnungenAlt ‘ Wohnungsprofi | ‘ 0..n ‘ 11.4.2.7.5 ‘ 55

Bei BaumalBnahmen am Bestand muss die Anzahl der Wohnungen vor der Baumal3nahme nach der Anzahl der
R&ume innerhalb des Gebdudes angegeben werden.

11.4.2.7.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
11.4.2.7.2 Bauabgang

Typ: Bauabgang

Dieser Typ beinhaltet die Daten zum Bauabgang.
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Abbildung 11.4.34. Bauabgang

Kindelemente von Bauabgang

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
abgangszeitraumDatum Jahr Monat 1 11.6.2 135
Angabe des Datums zum Abgangszeitraum
DPer-Typ-dieses-Elements-isteine Einschrankung-des-Basistypsxs: gYear Mont h-
Die-Werte-mtissen-dem-Muster-'[0-9K4}-[0-9K2}-entsprechen:
alterDesGebaeudes | Code. GebaeudeA t er 1 114.36.3/114
Angabe zum Alter des Gebaudes
umfangDesAbgangs ‘Oode. AbgangUnf ang \1 \ 1.4.3.6.4 \ 115
Angabe zum Umfang des Abgangs
ursacheDesAbgangs ‘Oode. AbgangUr sache \1 \ II.4.3.6.5‘ 115
Angabe zur Ursache des Abgangs
groesseDesAbgangs ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘
Angabe der Groflie des Abgangs

anzahlRaeume ‘W)hnungspr ofil ‘0..n \ 11.4.2.7.5 \ 55

Hier ist die gruppierte Anzahl von Wohnungen einzutragen.
nutzflaeche | Dezi mal . XBau 1 52 135
Angabe der Nutzflache
wohnflaeche | Dezi mal . XBau 0.1 |52 [135
Angabe der Wohnflache

1.4.2.7.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0412, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.2.7.3 Baugenehmigung

Typ: Baugenehm gung

Dieser Typ beinhaltet die Daten zur Baugenehmigung.

Abbildung 11.4.35. Baugenehmigung

Kindelemente von Baugenehni gung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bauscheinnummer Xs: token 0.1
In diesem Element wird die Bauschein-Nummer angegeben.
genehmigungsfreistellung Code. 0.1 11.4.3.6. [118
Genehmi gungsfreistel l ungAnStati s- 15
tik
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Kindelemente von Baugenehni gung

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Angabe zur Genehmigungsfreistellung.
datumDerBaugenehmigung ‘Jahr Monat ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Datum der Baugenehmigung.

Der Typ-dieses Elements-ist eine Einschrankung-des Basistyps xs:-gYear Monat-h-
Die-Werte-miissen-dem-Muster-'[0-9K4}-[0-92}-entsprechen:

artDerBautaetigkeit \ Code. Baut aet i gkei t Art \ 1 \ 1.4.3.6.7 \ 116
Angabe der Art der Bautatigkeit
bauAmBestand \ BauAnBest and \o..1 \ 11.4.2.7.4 \ 54

Dieses Element beinhaltet Daten zum Bestandsbau.

wiederaufbau ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Angaben zum Wiederaufbau

jahrDerZerstoerung ‘Jahr ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135
Angabe des Jahres der Zerstérung

Der Typdieses Elements-ist eine Einschrénkung-des Basistyps xs:-gYear-

Die W . M 10-OK4Y .

abgangsbogenWiederaufbau ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Angabe Abgangsbogen Wiederaufbau

nummerAbgangsbogen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Nummer des Abgangsbogens

11.4.2.7.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.2.7.4 BauAmBestand

Typ: BauAnBest and

Dieser Typ beinhaltet Informationen Gber Nutzungsanderungen mit oder ohne den Umbau bestehender
Gebaude.

Abbildung 11.4.36. BauAmBestand

Kindelemente von BauAnBest and

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

aenderungNutzugsschwerpunkt xs: bool ean 0.1

Angabe zur Anderung des Nutzungsschwerpunkts

abgangsbogenNutzung Xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur Abgangsbogen Nutzung
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Kindelemente von BauAnBest and
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

fruehereNutzung xs:token 0.1

Angaben zur friiheren Nutzung

11.4.2.7.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.7.5 Wohnungsprofil

Typ: Wohnungspr of i |

In diesem Datentyp lasst sich abbilden, wie viele Wohnungen mit 1, 2, 3 oder mehr Wohnungen es in
dem Bauvorhaben gibt. Diese Angaben werden von der Statistik in verschiedenen Kontexten angefragt.

Abbildung 11.4.37. Wohnungsprofil

Kindelemente von Whnungspr of i |
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

anzahlWohnungen Xs: posi tivel nt eger 0.1

Angabe der Anzahl der Wohnungen in dieser Wohnungskategorie.
kategorie Code. RaeuneAnzahl \o..1 \ 114.3.6.8 \ 116
Das Gruppierungsmerkmal: Angabe der Anzahl der Rdume in diesen Wohnungen.

anzahlRaeumebeiWohnungen- Xs: posi tivel nt eger 0.1
MitSiebenOderMehrRaeumen

Wenn eine Wohnung sieben oder mehr als sieben Rdume hat, ist hier die konkrete Anzahl der Rdume anzugeben.

wohnungsstatus Code. Whnungsst at us ‘0..1 ‘II.4.3.5.2‘ 114

Angabe des Wohnungsstatus. Der Codelistenwert "Sozialwohnung (auslaufend)" darf flir neu zu beantragende
Bauvorhaben nicht mehr genutzt werden.

11.4.2.7.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414,
0416, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8 Datentypen fir die Baubeschreibung

[1.4.2.8.1 Baubeschreibung
Typ: Baubeschr ei bung

Dieser Typ dient zur Zusammenstellung der Daten zur Baubeschreibung.
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Abbildung 11.4.38. Baubeschreibung

Kindelemente von Baubeschr ei bung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

ueberwiegendVerwendeterBaustoff |Code. Baust of f 0.1 11.4.3.6.1|114

Angabe des Uberwiegend verwendeten Baustoffs

bauteil |Bautei | 0.n 11428257

Dieses Element enthalt Daten zu Bauteilen.

technischeGebaeudeausruestung ‘Techni scheCGebaeudeausr uest ung ‘0..1 ‘II.4.2.8.3‘57

Dieses Element enthalt Daten zur technischen Gebaudeausristung.

erneuerbareEnergien Code. EEWer neCEr neuer bar eEner gi en |0..1 11.4.2.8. |74
28

Angaben zu erneuerbaren Energien nach EEWarmeGGEG.

einhaltungEnergieeinsparverord- Code. 0..1 11.4.3.8. |125

nungeinhaltungGebaeudeenergiege- | Ei nhal t ungEner gi-eei nsparverord- 21

setz nungCode.

Ei nhal t ungGebaeudeener gi egeset z

Angabe zur Einhaltung der-Energieeinsparverordnung(EnEV).des Gebdudeenergiegesetzes (GEG)

anzahlFahrzeugstellplaetze Anzahl Fahr zeugst el | pl aet ze 0.1 11.4.2.8. |68
19

Angabe der Anzahl der Fahrzeugstellplatze nach §§ 49 und 50 MBO

kinderspielplaetze Ki nder spi el pl aet ze 0.1 11.4.2.8. |69
21

Angaben zu Kinderspielplatzen

aeussereGestaltung Aeusser eCest al tung 0.1 11.4.2.8. |70
23

Dieses Element enthalt Daten zur auReren Gestaltung.

barrierefreiheit Barrierefreiheit 0..1 11.4.2.8. |71
24

Hier ist die barrierefreie Infrastruktur des Gebaudes zu beschreiben:

Gebaude-Infrastruktur sind die Bereiche eines Gebaudes, die - einschlief3lich ihrer Bauteile und technischen Ein-
richtungen - seiner ErschlieBung von der 6ffentlichen Verkehrsflache aus bis zum Eingang der barrierefreien Woh-
nung bzw. Ort der zweckmaRigen Nutzung im Gebaude dienen (Zugangsbereiche, Eingangsbereich, Aufziige,
Flure, Treppen usw.).

oertlicheBauvorschriften ‘xs: t oken ‘0..n ‘ ‘

In diesem Element ist die Bezeichnung der betreffenden Satzung(en) anzugeben. (§ 86 MBO)

schutzGegenSchaedlicheEinfluesse ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Erlauterungen zu bautechnischen Malinahmen gegen

» Feuchtigkeit und Einfliisse der Witterung
+ Tierische und pflanzliche Schadlinge

» Elektrische und magnetische Felder

(§ 13 MBO)

angabenArtenschutz xs:token ‘0..1 ‘ ‘
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Kindelemente von Baubeschr ei bung

Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Angaben zum Artenschutz gemaR § 44 BNatSchG

besondereAnforderungen Besonder eAnf or der ungen 0.1 1.4.2.8. |72
25

In dieses Element sind besondere Anforderungen anzugeben.

werbeanlagen Wer beanl agen 0..n 1.4.2.8. |72
26

Dieses Element enthalt Daten zu Werbeanlagen (§ 10 MBO).

11.4.2.8.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.2 Bauteil

Typ: Baut ei |

Dieser Datentyp kann das Gebaude detailliert nach seinen Bauteilen (Wande, Decken, Tiren, etc.)
beschreiben. Dabei kdnnen technische Eigenschaften, Bauarten und Produktbezeichnungen angege-
ben werden. Informationen dariber findet man beim Deutschen Institut fiir Bautechnik (www.dibt.de).

Abbildung 11.4.39. Bauteil

Kindelemente von Baut ei |
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bauteilkategorie Code. Baut ei | kat egori e 0.1 11.4.3.8.1/119

Angabe der Bauteilkategorie

verwendetesBauprodukt ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe des verwendeten Bauprodukts.
bauart ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Bauart.

feuerwiderstandsklasse ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Feuerwiderstandsklasse.
baustoffBauteilEigenschaft ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Baustoff-/Bauteileigenschaft.

11.4.2.8.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
[1.4.2.8.3 TechnischeGebaeudeausruestung

Typ: Techni scheGebaeudeausr uest ung
Dieser Typ beinhaltet Daten zur technischen Gebaudeausriistung
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Abbildung 11.4.40. TechnischeGebaeudeausruestung

Kindelemente von Techni scheGebaeudeausr uest ung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

feuerungsanlagen Feuer ungsanl agen 0..n 11.4.2.8.5|59

Angaben zu Feuerstatten

raumlufttechnischeAnlagen Raum uf t t echni scheAnl agen 0..n 11.4.2.8. |66
16

In Krankenhausern findet man in der Regel mehrere Liftungsanlagen. [§ 41 MBO] [MLUAR] [MPrufVO]

aufzuege Auf zuege 0..n 11.4.2.8. |67
17

Angaben zu Aufziigen

brennstofflager Brennst of f | ager 0..n 11.4.2.8. |62
11

Angaben zu Brennstofflagern

weitereTGAAnlagen Wi t er eTGAANI agen 0..n 11.4.2.8. |67
18

Angaben zu weiteren TGA-Anlagen

11.4.2.8.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.4 Feuerstaetten

Typ: Feuer st aetten
Dieser Datentyp kann Feuerstatten detailliert beschreiben.

Abbildung 11.4.41. Feuerstaetten

Kindelemente von Feuer st aett en
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
zweck Feuer ungsanl agenZweck 0.2 11.4.2.8.6|59

Angaben zum Zweck der Feuerungsanlage. Dieser kann Heizung, Warmwasser oder auch beides sein.
heizung \ Hei zung \o..1 \ 11.4.2.8.7 \ 60

Angaben zur Heizung

nennleistung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zur Nennleistung

aufstellort \Auf stellort \o..1 ‘II.4.2.8.9‘61

Angaben zum Aufstellort

brennstoff Br ennst of f 0.1 11.4.2.8. |62
10
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Kindelemente von Feuer st aett en
Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
Angabe des Brennstoffs
artDerFeuerstaette ‘ FeuerstaetteArt ‘0..1 ‘ 11.4.2.8.8 ‘ 60
Angabe der Art der Feuerstatte
mitGeblaese ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘
Angabe zum Geblase

11.4.2.8.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.5 Feuerungsanlagen

Typ: Feuer ungsanl agen
Dieser Typ beinhaltet Daten zu Feuerungsanlagen.

Abbildung 11.4.42. Feuerungsanlagen

Kindelemente von Feuer ungsanl agen

offenerKamin xs: bool ean

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
feuerstaetten Feuer st aetten 0..n 11.4.2.8.4|58
Angaben zu Feuerungsanlagen
abgasanlagen Abgasanl agen 0.1 11.4.2.8. |64
14
Angaben zu Abgasanlagen
0.1 |

Angaben zum offenen Kamin

11.4.2.8.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.2.8.6 FeuerungsanlagenZweck

Typ: Feuer ungsanl agenZweck
Dieser Typ beinhaltet Daten zum Zweck von Feuerungsanlagen.

Abbildung 11.4.43. FeuerungsanlagenZweck

Kindelemente von Feuer ungsanl agenZweck

Kindelement Typ

Anz.

Ref.

Seite

code Code. Feuer ungsanl agenZweck

11.4.3.8.2

120
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Kindelemente von Feuer ungsanl agenZweck

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Angabe des Zwecks der Feuerungsanlage, wenn dieser entweder die primare/sekundare Anlage fir Heizung oder
Warmwasserbereitung ist.

nichtGelisteterWert ‘dat atypeC \1 \ 11.5.3 \ 136
Freitextangabe fiir den Zweck der Feuerungsanlage

11.4.2.8.6.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.7 Heizung
Typ: Hei zung
Dieser Typ beinhaltet Daten zur Heizung.

Abbildung 11.4.44. Heizung

Kindelemente von Hei zung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
artDerHeizung Code. Hei zungArt 0.1 11.4.3.6. |117
13

Angabe der Art der Heizung
ausstattung Code. Ausst at t ung ‘0..1 ‘II.4.3.8.3 ‘ 120

Angabe zur Ausstattung

11.4.2.8.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.8 FeuerstaetteArt

Typ: Feuer st aett eArt
Dieser Typ beinhaltet Daten zur Art der Feuerstatte.

Abbildung 11.4.45. FeuerstaetteArt

Kindelemente von Feuer st aett eArt

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
code Code. Feuer st aett eArt 1 11.4.3.8.4|120

Angabe der Art der Feuerstatte
nichtGelisteterWert dat at ypeC \1 \ 11.5.3 \ 136

Freitextangabe fur die Art der Feuerstatte
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11.4.2.8.8.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.9 Aufstellort

Typ: Aufstel | ort
Dieser Typ beinhaltet die Daten zum Aufstellort.

Abbildung 11.4.46. Aufstellort

Kindelemente von Auf st el | ort

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
artDesAufstellorts Code. Aufstel lortArt 0.1 11.4.3.8.5121
Angabe der Art des Aufstellorts.

lueftungDesAufstellraums ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Angaben zur Luftung des Aufstellraums (BB)
artLueftungDesAufstellraums ‘Oode. Luef t ungDesAuf st el | rauns ‘0..1 ‘II.4.3.8.7‘121
Angabe der Art der Luftung des Aufstellraums

freierQuerschnitt ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

fur Luftungséffnung und Liftungsleitung

mitVentilator ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Volumenstrom (m3/h)

entlueftung ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Angaben zur Entliftung
artDerEntlueftung ‘Oode. Ent | uef t ungArt \o..1 \ 114.3.8.8 \ 121
Angabe zur Art der Entliftung.

querschnitt ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zum Querschnitt

leistung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur Leistung (in m3/h)

rauminhalt ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \135
Angabe des Rauminhalts (in m3)

hoehe | Dezi mal . xBau 0.1 |52 135
Angabe der Hohe

grundflaeche ‘Dezi mal . XBau \o..1 \||.5.2 \ 135

Angabe der Grunflache

umgebendeBauteile ‘ ‘0..n ‘ ‘

Angaben zu umgebenden Bauteilen
artDerUmgebendenBauteile ‘Code. UngebendeBaut ei | e ‘0..1 ‘II.4.3.8.9‘122

Angabe der Art der umgebenden Bauteile.
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Kindelemente von Auf st el | ort
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
baustoffklasse xs:token 0.1

Angabe der Baustoffklasse

feuerwiderstandsklasse xs: token ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Feuerwiderstandsklasse

11.4.2.8.9.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.10 Brennstoff

Typ: Brennst of f
Dieser Typ beinhaltet Daten zum Brennstoff.

Abbildung 11.4.47. Brennstoff

Kindelemente von Br ennst of f

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
code Code. Br ennst of f 1 11.4.3.8.6|121

Angabe des Brennstoffs
nichtGelisteterWert dat at ypeC 1 153 136

Freitextangabe fur den Brennstoff

11.4.2.8.10.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.2.8.11 Brennstofflager

Typ: Brennst of f | ager

Dieser Typ beinhaltet Daten zu Brennstofflagern.

Abbildung 11.4.48. Brennstofflager

Kindelemente von Br ennst of f | ager

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
brennstoff Br ennst of f 0.1 11.4.2.8. |62
10

Angabe des Brennstoffs

lagermengeBrennstoff xs:t oken ‘0..1 ‘ ‘
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Kindelemente von Br ennst of f | ager

Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Angabe des Gesamt-Volumen in Liter (BB) / in m3 (BW)

lagerortBrennstoff Lager ort Brennst of f 0.1 11.4.2.8. |63
12

Angabe des Lagerorts des Brennstoffs

lagerbehaelter Lager behael ter 0.1 11.4.2.8. |63
13

Angaben zum Lagerbehalter

11.4.2.8.11.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.12 LagerortBrennstoff

Typ: Lager or t Br ennst of f
Dieser Typ beinhaltet Daten zum Lagerort des Brennstoffs.

Abbildung 11.4.49. LagerortBrennstoff

Kindelemente von Lager or t Br ennst of f

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
code Code. Lager ort Brennst of f 1 11.4.3.8. |122
10

Angabe des Lagerorts des Brennstoffs
nichtGelisteterWert dat at ypeC \1 \ 11.5.3 \ 136

Freitextangabe fir den Lagerort des Brennstoffs

1.4.2.8.12.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.13 Lagerbehaelter

Typ: Lager behael t er
Dieser Typ beinhaltet Daten zum Lagerbehalter

Abbildung 11.4.50. Lagerbehaelter

Kindelemente von Lager behael t er
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

anzahlDerBehaelter Xs: posi tivel nt eger 0.1
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Kindelemente von Lager behael t er

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Angabe der Anzahl der Behalter.
baujahr ‘Jahr \o..1 \//.5.2 \ 135
Angabe des Baujahrs

Der Typ-dieses Elements-ist eine Einschrankung-des Basistyps xs:-gYear-

Die-Werte-miissen-dem-Muster-'[0-9K4}-entsprechen:

bauart Code. Lager behael t er Bauar t 0.1 11.4.3.8. |122
11

Angabe der Bauart.

baustoff Xs: token ‘0..1 ‘ ‘

Angabe des Baustoffs

art Code. Lager behael ter Art 0.1 11.4.3.8. |122
12

Angabe der Art des Lagerbehalters

typ ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe des Typs

schutzvorkehrungen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zu Schutzvorkehrungen

auffangwanne ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur Auffangwanne

artDerBedachung Code. BedachungArt 0.1 11.4.3.8. [123
13

Angabe der Art der Bedachung.

11.4.2.8.13.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.14 Abgasanlagen
Typ: Abgasanl agen
Dieser Typ beinhaltet die Daten zu Abgasanlagen.

Abbildung 11.4.51. Abgasanlagen

Kindelemente von Abgasanl agen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
schornstein Schornstein 0.1 11.4.2.8. |65
15

Angaben zum Schornstein
lichterQuerschnitt ‘ 0.1 ‘ ‘

Angaben zum lichten Querschnitt
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Kindelemente von Abgasanl agen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
rechteckig xs:token 0.1
(cm * cm)
rund ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘
(cm)
flaeche ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘
(cm2)

verbindungsstuecke ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Angaben zu Verbindungsstiicken

artDesVerbindungsstuecks Code. Ver bi ndungsst ueckArt 0.1 11.4.3.8. |124
17

Angabe der Art des Verbindungsstucks.

baustoff ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe des Baustoffs

dicke ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Dicke

laenge ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Lange

anzahlRichtungsaenderungen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Anzahl der Richtungsanderungen

andereAbgasantagenUeberbDachan- 0.1
dereAbgasanlagen
(Rheinland Pfalz)
IfdNr ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘
Angabe der laufenden Nummer
art ‘Oode. Abgasanl-ageArtdat at ypeC ‘0..1 ‘m ‘@

Angabe-der-Art.Genaue Bezeichnung der Art einer Abgasanlage, bei der es sich nicht um einen Schornstein
handelt. Diese Abgasanlagen sind in der DIN 18160-1 "Abgasanlagen” gelistet.

fabrikat ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe des Fabrikats

1.4.2.8.14.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,

0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.15 Schornstein

Typ: Schornst ei n
Dieser Typ beinhaltet Daten zum Schornstein

Abbildung 11.4.52. Schornstein
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Kindelemente von Schor nst ei n

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bemessung Code. Benessung 0.1 11.4.3.8. [123
14

Angaben zur Bemessung

wirksameHoehe | Dezi mal . xBau 0.1 |52 135

Angaben zur wirksamen Hoéhe

hoeheUeberDach | Dezi mal . XBau 0.1 |u52 [135

Attika

fuehrung Code. Fuehrung 0.1 11.4.3.8. |123
15

Angabe zur Fuhrung.

muendung Code. Muendung 0.1 11.4.3.8. [123
16

Angabe zur Mundung.

bauartUndBaustoffe ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Beschreibung der Bauart und der Materialien, z. B. einschalig, mehrschalig.

reinigungsoeffnungen ‘ ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zu Reinigungsoffnungen

anzahl ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Anzahl

inFolgendenRaeumen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Raume

11.4.2.8.15.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.16 RaumlufttechnischeAnlagen

Typ: Rauni uf t t echni scheAnl agen
Dieser Typ beinhaltet Daten zu raumlufttechnischen Anlagen

Abbildung 11.4.53. RaumlufttechnischeAnlagen

Kindelemente von Rauni uf t t echni scheAnl agen
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

lueftungsanlagenFuerGaragen xs:token 0.1

Nur Mittel- und Gro3garagen relevant

sonstigeLueftungsanlagen Code. Luef t ungsanl agen 0.1 11.4.3.6. [118
16

Genehmigungspflichtige Liftungsanlagen die nicht fir Mittel- und GroRgaragen bestimmt sind

kuehlung Code. Kuehl ung 0.1 11.4.3.6. [118
17
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Kindelemente von Raunmi uf t t echni scheAnl agen

Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite
Angabe zur Kihlung
artderAnlage Code. R t Anl age 0.1 11.4.3.8. |124
19
Angabe der Art der Anlage.
ueberbrueckungVonWaendenUnd- 0.1
Decken
aus NRW
bauvorlageLiegtBei xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur Bauvorlage

11.4.2.8.16.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.17 Aufzuege

Typ: Auf zuege
Dieser Typ beinhaltet Daten zu Aufziigen

Abbildung 11.4.54. Aufzuege

Kindelemente von Auf zuege
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
personenaufzuege Xs: token 0.1

Angaben zu Personenaufziigen
lastenaufzuege ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zu Lastenaufziigen

feuerwehraufzuege ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zu Feuerwehraufziigen

11.4.2.8.17.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.18 WeitereTGAAnlagen

Typ: i t er eTGAANI agen

Hier kdnnen weitere Anlagen der Technischen Gebaudeausriistung beschrieben werden, fur die kein
eigener Datentyp (wie z. B. Feuerungsanlagen, Raumlufttechnische Anlagen) definiert wurde.

Abbildung 11.4.55. WeitereTGAAnlagen
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Kindelemente von Wi t er eTGAANI agen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
art Code. TGAANI ageArt 0.1 11.4.3.8. [125
20

Auswahlliste der méglichen Arten von technischen Anlagen
text Text 0.1 |52 135

Textliche Beschreibung der wesentlichen Merkmale der Anlage

11.4.2.8.18.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.2.8.19 AnzahlFahrzeugstellplaetze

Typ: Anzahl Fahr zeugst el | pl aet ze
Dieser Typ beinhaltet Daten zu Fahrzeugstellplatzen nach §§ 49 und 50 MBO.

Abbildung 11.4.56. AnzahlFahrzeugstellplaetze

Kindelemente von Anzahl Fahr zeugst el | pl aet ze

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

kraftfahrzeuge Fahr zeugst el | pl aet ze 0.1 11.4.2.8. |68
20

Angaben zu Fahrzeugstellplatzen fur Kraftfahrzeuge

fahrraeder Fahr zeugst el | pl aet ze 0.1 11.4.2.8. |68
20

Angabe zu Fahrzeugstellplatzen fir Fahrrader

11.4.2.8.19.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.20 Fahrzeugstellplaetze

Typ: Fahr zeugst el | pl aet ze
Dieser Typ beinhaltet Daten zu Fahrzeugstellplatzen.

Abbildung 11.4.57. Fahrzeugstellplaetze

Kindelemente von Fahr zeugst el | pl aet ze
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
erforderlicheGesamtzahlStellplaetze |xs: posi ti vel nt eger 0.1

Angabe der Gesamtzahl an erforderlichen Stellplatzen
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Kindelemente von Fahr zeugst el | pl aet ze
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

erforderlicheBehindertenstellplaetze |xs: posi ti vel nt eger 0.1

Angabe der Anzahl der erforderlichen Stellplatzen fir Menschen mit Behinderung

geplanteStellplaetze ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Anzahl der in der aktuellen Planung vorgesehenen neuen Stellplatze

vorhandeneStellplaetze ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Anzahl der Stellplatze, die (bei Nutzungsanderung, baulicher Veranderung) bereits auf einem Baugrundstiick vor-
handen sind.

aufAnderemGrundstueckMitBaulast ‘ ‘0..1 ‘ ‘

Das Element enthalt die Angaben zu Stellplatzen auf anderem Grundstiick mit Baulast. Hier gibt es die Méglichkeit,
anzugeben, auf welchem Grundstiick die Verpflichtung zur Schaffung von Stellplatzen erfullt wird.

anzahl ‘xs: positivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Anzahl der Stellplatze auf anderem Grundstiick mit Baulast
grundstueck ‘Gr undst ueck ‘1 ‘ 11.4.2.5.2 ‘40
Hier sind die Angaben zum anderen Grundstiick einzutragen.

durchAbloesung ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Anzahl der abgeldsten Stellplatze

11.4.2.8.20.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.21 Kinderspielplaetze

Typ: Ki nder spi el pl aet ze
Dieser Typ beinhaltet Daten zu Kinderspielplatzen.

Abbildung 11.4.58. Kinderspielplaetze

Kindelemente von Ki nder spi el pl aet ze

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anlegungKinderspielplatzistVer- xs: bool ean 0.1
pflichtend
Angabe, ob eine Pflicht zur Anlegung eines Kinderspielplatzes besteht.
pflichtErfuelltDurch Code. 0..1 11.4.3.8. |126
Er f uel | ungAnl egungKi nder spi el - 27
pl atz

Angabe der Art, wie die Pflicht zur Anlegung des Kinderspielplatzes erfillt wird.
grundstueck ‘Gr undst ueck \o..1 \ 1.4.2.5.2 \40
Hier sind die Daten zum Grundstlick einzutragen, auf dem der Kinderspielplatz errichtet wird.

sicherungDurch ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur Sicherung
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11.4.2.8.21.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,

0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
11.4.2.8.22 Gebaeude

Typ: Gebaeude

In diesem Typ sind die nach auflen sichtbaren Elemente von Gebduden zusammengefasst, um die
aulRere Getaltung textlich zu beschreiben.

Abbildung 11.4.59. Gebaeude

Kindelemente von Gebaeude
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
dach xs:token 0.1

Angaben zum Dach

fassade ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zur Fassade

fenster ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zum Fenster

tueren ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zu Tiren

11.4.2.8.22.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
11.4.2.8.23 AeussereGestaltung

Typ: Aeusser eGest al t ung

Hier kdnnen Angaben zur Gestaltung nicht nur des Gebaudes, sondern auch des Grundstticks und der
Nebenanlagen gemacht werden.

Abbildung 11.4.60. AeussereGestaltung

Kindelemente von Aeusser eGest al t ung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

gebaeude Gebaeude 0.1 11.4.2.8. |70
22

[§ 9 MBO] [OZG]

spielplatzGestaltung xs:token ‘0..1 ‘ ‘

[§ 8 Abs. 2 MBO]
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Kindelemente von Aeusser eGest al t ung

Kindelement ‘ Typ

‘Anz. \ Ref.

‘ Seite

Gestaltung und Ausstattung

Zielgruppe (klein, mittel, groR)

freiflaechenGestaltung ‘xs: t oken

[OZG][§ 8 Abs. 1 MBO]

Gestaltung und Bepflanzung der nicht tiberbauten Flachen

stellplatzGestaltung ‘

[OZG][§ 86 MBO]

Befestigung, Gestaltung und Eingriinung

derZufahrten ‘xs: t oken

Angaben zu Zufahrten

derStellplaetzeimFreien ‘xs: t oken

Angaben zu Stellplatzen im Freien

11.4.2.8.23.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.24 Barrierefreiheit

Typ: Barrierefreiheit
Dieser Typ beinhaltet Daten zur Barrierefreiheit.

Abbildung 11.4.61. Barrierefreiheit

Kindelemente von Barri erefrei hei t

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
barrierefreiheitEingehalten Code. Ei nhal tungBarrierefreiheit 1 11.4.3.8. |126
26

Angabe, ob die Anforderungen an Barrierefreiheit eingehalten worden sind.

eingehaltenBei Code. 0.1 11.4.3.8. [126
Ei nhal tungBarri erefrei hei t Bei 25

Angabe zur Einhaltung der Barrierefreiheit

anzahlWohnungenBarrierefrei ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Anzahl der barrierefreien Wohnungen

istOeffentlichZugaenglich ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur 6ffentlichen Zuganglichkeit

nichtEingehaltenBegruendung ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Angabe der Begriindung bei Nichteinhaltung der Barrierefreiheit

nichtEingehaltenWegen ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Angabe des Grundes fiur Nichteinhaltung
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Kindelemente von Barri erefrei hei t

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
schwierigerGelaendeverhaeltnis- |xs: t oken 0.1
se

Grund bei schwierigen Gelandeverhaltnissen

Nachweise erforderlich

unguenstigerVorhandenerBebau-|xs: t oken 0.1
ung

Grund bei ungunstiger vorhandener Bebauung

Nachweise erforderlich

unverhaeltnismaessigerMehrauf- |xs: t oken 0..1
wand

Grund bei unverhaltnismassigem Mehraufwand

Nachweise erforderlich

11.4.2.8.24.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.25 BesondereAnforderungen

Typ: Besonder eAnf or der ungen
Dieser Typ beinhaltet Daten zu besonderen Anforderungen.

Abbildung 11.4.62. BesondereAnforderungen

Kindelemente von Besonder eAnf or der ungen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anforderungen xs:token 0.1

Angabe der Anforderungen

anhang Xs: token ‘0..1 ‘ ‘
Anhang

11.4.2.8.25.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.26 Werbeanlagen

Typ: r beanl agen
Dieser Typ beinhaltet Daten zu Werbeanlagen.

Abbildung 11.4.63. Werbeanlagen
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Kindelemente von Wér beanl agen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

vorhabenAnDerStaetteDerLeistung |xs: bool ean 0.1

Angabe zum Vorhaben an der Statte der Leistung

artDerWerbeanlage Wer beanl ageArt 0.1 11.4.2.8. |73
27

Angabe der Art der Werbeanlage.

ausladungDerWerbeanlage ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur Ausladung der Werbeanlage

abstandVonDerFahrbahnkante ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zum Abstand von der Fahrbahnkante

lichteDurchgangshoehe ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zur lichten Durchgangshdhe

verwendeteWerkstoffe ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe zu verwendeten Werkstoffen

beleuchtung Code. Bel eucht ung 0.1 11.4.3.8. [126
24

Angabe zur Beleuchtung.

anzahlBeleuchteterFlaechen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Anzahl beleuchteter Flachen

herstellungskosten ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die Herstellungskosten der Werbeanlage einzutragen (Einheit: Eurocent).

11.4.2.8.26.1 Nutzung des Daten

typs

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.8.27 WerbeanlageArt
Typ: Wr beanl ageArt

Dieser Typ beinhaltet Daten zur Art von Werbeanlagen.

Abbildung 11.4.64. WerbeanlageArt

Kindelemente von W\r beanl ageArt

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

code Code. Wr beanl ageArt 1 11.4.3.8. |125
23

Angabe der Art der Werbeanlage.

nichtGelisteterWert dat at ypeC \1 \ 11.5.3 \ 136

Freitextangabe fir die Art der Werbeanl

age.
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11.4.2.8.27.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.2.8.28 ErneuerbareEnergien

Typ: Er neuer bar eEner gi en
Dieser Typ beinhaltet Daten zu den erneuerbaren Energien.

Abbildung 11.4.65. ErneuerbareEnergien

Kindelemente von Er neuer bar eEner gi en

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
code Code. GEG 1 11.4.3.8. |125
22

Angaben zu erneuerbaren Energien nach GEG.
nichtGelisteterWert dat at ypeC ‘ 1

Freitextangabe fiir die erneuerbare Energie.

\//.5.3 ‘136

11.4.2.8.28.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten (ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.9 Datentypen fir die Betriebsbeschreibung

[1.4.2.9.1 Betriebsbeschreibung

Typ: Bet ri ebsbeschr ei bung
Dieser Typ dient zur Zusammenstellung der Daten zur Betriebsbeschreibung nach § 5 BauPrifVO NRW.

Abbildung 11.4.66. Betriebsbeschreibung

Kindelement von Bet ri ebsbeschr ei bung
Typ Anz. |Ref. Seite

Kindelement
gewerblicheBetriebsbeschreibung |Gewer bl i cheBetri ebsbeschrei bung 0.1 11.4.2.9.2|74

Dieses Element beinhaltet Angaben zur gewerblichen Betriebsbeschreibung.

11.4.2.9.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,

0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
11.4.2.9.2 GewerblicheBetriebsbeschreibung

Typ: Gewer bl i cheBet ri ebsbeschr ei bung
Dieser Typ beinhaltet Daten zur gewerblichen Betriebsbeschreibung.
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Abbildung 11.4.67. GewerblicheBetriebsbeschreibung

Kindelemente von Gewer bl i cheBet ri ebsbeschrei bung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

artDesBetriebesOderDerAnlage xs:token 0.1

Detaillierte Beschreibung des Gewerbebetriebs
erzeugnisse ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Erzeugnisse / Produkte des Gewerbebetriebs

dienstleistung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angebotene Dienstleistungen des Gewerbebetriebs
materialien | Code. Materi al i en 0.1 |143.7.1]119

Materialien, Rohstoffe, Betriebsstoffe, Reststoffe, Waren die vom Gewerbebetrieb zur Produktion eingesetzt bzw.
verbraucht werden.

artDerRohstoffe | Text 0.1 |52 |135
Angaben zur Art der zu verwendenden Rohstoffe

lagerungRohstoffeUndErzeugnisse ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Angaben zur Lagerung der Rohstoffe und Erzeugnisse, soweit sie explosionsgefahrlich oder gesundheitsgefahr-
dend sind.

chemischeUndPhysikalischeEinwir- | Text 0.1 11.5.2 135
kungen

Angaben zu etwaigen chemischen und physikalischen Einwirkungen auf die Beschaftigten und die Nachbarschaft
betriebszeiten |Betri ebszei ten 0.1 |1142.9.3]75

Angabe der Betriebszeiten an Werktagen sowie Sonn- und Feiertagen

gesamtbeschaeftigteAmBetriebsOrt ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Gesamtbeschaftigten am Betriebsort
artDerTaetigkeit ‘Text \o..1 \ 11.5.2 \ 135
Angaben zur Art der Tatigkeit

immissionsschutz ‘I nm ssi onsschut z ‘0..1 ‘II.4.2.9.4‘76
Angaben zum Immissionsschutz

verfahrenNachAnderenRechtsvor- |Ver f ahr enNachAnder enRecht svor - 0.1 11.4.29.5|78
schriften schriften

Angaben zu Verfahren nach anderen Rechtsvorschriften, die in Verbindung mit dem beantragten Gewerbebetrieb
stehen (z.B. Genehmigung, Erlaubnis, Eignungsfeststellung nach Wasser-, Gewerbe-, Immissionsschutzrecht).

betriebMitPublikumsverkehr Bet ri ebM t Publ i kunsver kehr ‘0..n ‘II.4.2.9.6‘78
Angaben zum Betrieb mit Publikumsverkehr

11.4.2.9.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.9.3 Betriebszeiten
Typ: Betri ebszei ten
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Dieser Typ beinhaltet die Daten zu Betriebszeiten.

Abbildung 11.4.68. Betriebszeiten

Kindelemente von Bet ri ebszei t en

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

anfangszeitAnWerktagen Xs: token 1

Angabe der Anfangszeit an Werktagen

endezeitAnWerktagen ‘xs: t oken ‘ 1 ‘ ‘

Angabe der Endezeit an Werktagen

anfangszeitAnSonnUndFeiertagen ‘xs: t oken ‘ 1 ‘ ‘

Angabe der Anfangszeit an Sonn- und Feiertagen

endezeitAnSonnUndFeiertagen ‘xs: t oken ‘ 1 ‘ ‘

Angabe der Anfangszeit an Sonn- und Feiertagen

11.4.2.9.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.9.4 Immissionsschutz

Typ: | mmi ssi onsschut z
Dieser Typ beinhaltet Daten zum Immissionsschutz.

Abbildung 11.4.69. Immissionsschutz

Kindelemente von | ni ssi onsschut z

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

luftverunreinigung 0.1

Dieses Element beinhaltet Angaben zur Luftverunreinigung.

artDerVerunreinigung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Art der Verunreinigung (z. B. durch Rauch, Ruf}, Staub, Gase, Aerosole, Dampfe, Geruchsstoffe)

lageDerEmissionsoeffnungen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Grole (Lange x Breite) sowie Hohenangabe der Emissionséffnung

massnahmenZurVermeidungL ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Mafnahmen zur Vermeidung schadlicher Luftverunreinigungen

geraeusche ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Dieses Element beinhaltet Angaben zu Gerduschen.

ursacheDauerHaeufigkeit ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Ursache, Dauer, Haufigkeit (z.B. durch Anlagen, Tatigkeiten, Fahrzeugverkehr auf dem Grundstiick)

lageDerGeraeuschquelle ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Lage der Gerauschquelle (Austrittséffnungen, ggf. Richtungsangaben)
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Kindelemente von | nmi ssi onsschut z

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
tageszeit xs:token 0.1
Angaben zur Tageszeit (von - bis)
nachtzeit ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Angaben zur Tageszeit (von - bis)
massnahmenZurVermeidungG ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
MaRnahmen zur Vermeidung schadlicher Gerausche
erschuetterungenMechani- 0.1
scheSchwingungen
§66 MBO
artUrsacheDauerHaeufigkeit ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Art, Ursache, Dauert und Haufigkeit
lageDerErschuetterungsquelle ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Lage der Erschitterungs- oder Schwingungsquellen
tageszeit ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Angaben zur Tageszeit (von - bis)
nachtzeit ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Angaben zur Tageszeit (von - bis)
massnahmenZurVermeidungES ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
MaRnahmen zur Vermeidung schadlicher Erschitterungen oder Schwingungen
abfallstoffe | 0.1 |
Dieses Element beinhaltet Angaben zu Abfallstoffen.
artMengeProZeiteinheit ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Art und Menge pro Zeiteinheit
zwischenlagerungArtOrtMenge ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Zwischenlagerung Art, Ort und Menge
artDerBeseitigung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Art der Beseitigung
abwaesser ‘ ‘ 0.1 ‘
Dieses Element beinhaltet Angaben zu besonders zu behandelnde Abwasser.
artMengeProZeiteinheit ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Art und Menge pro Zeiteinheit
artOrtDerBehandlung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Art und Ort der Behandlung
verbleibDerRueckstaende ‘xs: t oken ‘0..1 ‘
Verbleib der Riickstéande

11.4.2.9.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,

0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
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11.4.2.9.5 VerfahrenNachAnderenRechtsvorschriften

Typ: Ver f ahr enNachAnder enRecht svorschri ften
Dieser Typ beinhaltet Daten zu Verfahren nach anderen Rechtsvorschriften.

Abbildung 11.4.70. VerfahrenNachAnderenRechtsvorschriften

Kindelemente von Ver f ahr enNachAnder enRecht svor schri ften
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
artDesVerfahrens Code. Ver f ahrensart 0.1 11.4.3.4. |112

11

Angabe der Verfahrensart
gegenstand ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘
Angabe des Gegenstands
antragsdatum ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘
Angabe des Antragsdatums
verfahrenNachweisdaten ‘Nachwei sdat en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Angabe der zugrundeliegenden Nachweisdaten

11.4.2.9.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.9.6 BetriebMitPublikumsverkehr

Typ: Bet ri ebM t Publ i kunsver kehr
Dieser Typ beinhaltet Daten zum Betrieb mit Publikumsverkehr.

Abbildung 11.4.71. BetriebMitPublikumsverkehr

Kindelemente von Bet ri ebM t Publ i kunsver kehr

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
artDesBetriebs Code. Betri ebArt 0.1 11.4.3.7.2|119
Art des Betriebes

gesamtflaeche ‘Dezi mal . XBau ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Angabe zur Gesamtflache

gesamtanzahl ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘
Angabe der Gesamtanzahl

nachVerordnung ‘Oode. Ver or dnung \o..1 \||.4.3.7.3 \ 119

Angabe der Verordnung
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11.4.2.9.6.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.2.10 Datentypen zu Abweichung, Vorbescheid und Erleichterung

11.4.2.10.1 AbweichungBeantragt

Typ: Abwei chungBeant r agt

Dieser Typ beinhaltet die Parameter einer Abweichung von 6ffentlich-rechtlichen Bestimmungen, die der
Bauaufsichtsbehoérde zur Zulassung vorgelegt wird.

Abbildung 11.4.72. AbweichungBeantragt

Kindelemente von Abwei chungBeant r agt
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

art Code. Abwei chungArt 1 11.4.3.10.]128
1

Hier ist einzutragen, als welche Art von Abweichung die beantragte Abweichung einzustufen ist.
vorschrift | Text 0.1 |52 [135

In diesem Element ist die Vorschrift der materiellen Anforderung zu bezeichnen: Es sind Referenzen auf die Rechts-
normen einzutragen, auf die sich die bearbeitete Abweichung bezieht.

beschreibung ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
In diesem Objekt ist der Abweichungsgegenstand im Detail zu erldutern.

Alternativ kann hier auf eine oder mehrere Bauvorlagen verwiesen werden, in denen die detaillierte Spezifikation
des Abweichungsgegenstands enthalten ist. Diese Bauvorlagen mussen der vorliegenden Nachrichteninstanz als
Anlagen beigefligt und gekennzeichnet sein als Bauvorlagen von der Art, die zur Erlauterung oder Begriindung
von Abweichungen vorgesehen sind.

begruendung Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

In diesem Element ist zur beantragten Abweichung eine Erlauterung zu geben, warum die beantragte Zulassung
aus Sicht des Antragstellers gerechtfertigt ist.

Alternativ kann hier auf eine Bauvorlage verwiesen werden, in der die detaillierte Legitimation der beantragten
Abweichung enthalten ist. Diese Bauvorlage muss der vorliegenden Nachrichteninstanz als Anlagen beigefligt
und gekennzeichnet sein als Bauvorlage von der Art, die zur Erlauterung oder Begriindung von Abweichungen
vorgesehen sind.

11.4.2.10.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0220, 0222,
0262

[1.4.2.10.2 AbweichungBearbeitet

Typ: Abwei chungBear bei t et

Falls die Abweichung eines Bauvorhabens von 6ffentlich-rechtlichen Bestimmungen bearbeitet (und
damit zugelassen bzw. nicht zugelassen) wurde, dient dieser Typ im entsprechenden Kontext zur Uber-
mittlung der relevanten Parameter.
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Abbildung 11.4.73. AbweichungBearbeitet

Kindelemente von Abwei chungBear bei t et
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

istZugelassen Xs: bool ean 1

Falls die beantragte Abweichung zugelassen wurde, ist hier 'true' einzutragen, andernfalls 'false’.

art Code. Abwei chungArt 1 11.4.3.10.]128
1

Hier ist einzutragen, als welche Art von Abweichung die beantragte Abweichung einzustufen ist.
vorschrift ‘Text Formati ert ‘1 ‘II.5.2 ‘ 135

Vorschrift der materiellen Anforderung: Hier sind Referenzen auf die Rechtsnormen einzutragen, auf die sich die
bearbeitete Abweichung bezieht.

begruendung ‘Text For mati ert \o..1 \||.5.2 \135

In diesem Element wird begriindet, warum die Abweichung zugelassen bzw. nicht zugelassen wurde.

nebenbestimmung ‘Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135

Hier werden fir den Fall der Zulassung der beantragten Abweichungen ggf. Nebenbestimmungen formuliert, deren
Einhaltung die Bauaufsichtsbehdrde zur Bedingung fiir die Zulassung gemacht hat.

11.4.2.10.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0205, 0215, 0225, 0235, 0245, 0255,
0265, 0303, 0400, 0506

11.4.2.10.3 VorbescheidBeantragt

Typ: Vor beschei dBeant r agt

Dieser Typ beinhaltet die Parameter einer Frage, die im Rahmen eines Vorbescheidantrags thematisiert
wird. Insoweit diese Frage einen Abweichungsantrag bzw. eine beantragte Erleichterung betrifft, sind in
einer Instanz des Typs Daten enthalten, die den entsprechenden Kontext verdeutlichen.

Abbildung 11.4.74. VorbescheidBeantragt

Kindelemente von Vor beschei dBeant r agt
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

artDerFrage Code. Vor beschei dBet ref f 0.1 11.4.3.10.1128
2

Falls dieses Element verwendet wird, ist einzutragen, in welche Kategorie die im Rahmen des Vorbescheidantrags
thematisierte Fragestellung einzuordnen ist.

vorbescheidfrage ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Beschreibung der Fragestellung(en) im Rahmen eines Vorbescheids

beantragteAbweichung Abwei chungBeant r agt 0..n 11.4.2.10.|79
1

Hier sind die Daten zu einer moglichen Abweichung eingefiigt, falls die Vorbescheidfrage eine solche betrifft.
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Kindelemente von Vor beschei dBeant r agt

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

angefragteErleichterung Er | ei cht er ungAngef r agt 0..n 11.4.2.10.|81
4

Hier sind die Daten zu einer moglichen Erleichterung eingefligt, falls die Vorbescheidfrage eine solche betrifft.

11.4.2.10.3.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0210, 0212

[1.4.2.10.4 ErleichterungAngefragt

Typ: Er | ei cht er ungAngef r agt

Dieser Typ beinhaltet die Parameter einer beantragten Erleichterung, die der Bauaufsichtsbehorde zur
Genehmigung vorgelegt werden soll.

Abbildung 11.4.75. ErleichterungAngefragt

Kindelemente von Er | ei cht er ungAngef r agt

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

gegenstand Code. Erl ei cht er ungGegenst and 1 11.4.3.10.129
3

Hier wird angezeigt, auf welchen Aspekt des Bauvorhabens sich die beantragte Erleichterung bezieht.

beschreibung ‘Text \1 \||.5.2 \ 135

Hier ist der Erleichterungsgegenstand zu konkretisieren. Es wird im Detail verdeutlicht, worum es bei dem Anliegen
geht).
begruendung ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

In diesem Element wird ggf. eine Begriindung zur beantragten Erleichterung gegeben, d.h. es wird erlautert, warum
die beantragte Erleichterung benétigt wird bzw. gerechtfertigt ist.

11.4.2.10.4.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212

11.4.2.10.5 DatenBaufreigabeschein

Typ: Dat enBauf r ei gabeschei n
Dieser Typ enthalt die Daten des Baufreigabescheins (sog. "Roter Punkt").

Abbildung 11.4.76. DatenBaufreigabeschein

Kindelemente von Dat enBauf r ei gabeschei n

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezeichnungDesBauvorhabens dat at ypeC 1 11.5.3 136
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Kindelemente von Dat enBauf r ei gabeschei n

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
Dieses Element enthalt die Bezeichnung des Vorhabens.

entwurfsverfasser ‘Akt eur ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element sind die Personendaten des Entwurfsverfassers einzutragen.

bauleiter | Akt eur 1 152|135
In dieses Element sind die Personendaten des Bauleiters einzutragen.

teilbaufreigabe ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘
Sofern ein Teilbaufreigabeschein erteilt wird, ist hier der Umfang des Teilbaufreigabescheins anzugeben.
anlage Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99

1

Dieses Element enthalt die Metadaten zum Baufreigabeschein.

1.4.

2.10.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0205, 0215, 0225, 0235, 0245, 0255,
0265, 0400, 0902

11.4.2.11 Datentypen zur Baulasterklarung

[1.4.2.11.1 BaulastErklaerung
Typ: Baul ast Er kl aer ung

Dieser Typ beinhaltet die Daten zu Anlass und Inhalt einer Baulasterklarung.

Abbildung 11.4.77. BaulastErklaerung

Kindelemente von Baul ast Er kl aer ung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

anlass Text 0.1 11.5.2 135

Hier wird die 6ffentlich-rechtliche Verpflichtung bezeichnet, die mit der einzutragenden Baulast einhergeht. Es wird
der Zweck bzw. das Ziel der einzurichtenden Baulast angegeben.

beschreibung ‘Text \o..1 \||.5.2 \135
Hier ist Text einzutragen, der die Baulast mit Bezugnahme auf die in der Nachricht aufgefiihrten Grundstiicke
definiert.

sachverhalt ‘ ‘0..n ‘ ‘

Hier wird eine Beschreibung der Verpflichtung im Detail gegeben. Dies geschieht, indem georeferenziert auf die
Gegenstande der Baulast Bezug genommen wird. Pro Element wird ein Baulast-Gegenstand genannt.

baulastgegenstand ‘Georef erenzi ert eFl aeche ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

In diesem Element wird ein Baulast-Gegenstand georeferenziert definiert. z.B. eine Baulastflache (Abstands-
flache, die von der Bebauung freizuhalten ist) oder eine gemeinsame Brandwand (die nicht verandert werden
darf in einem Bauvorhaben).

beschreibung ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Zum georeferenzierten Baulast-Gegenstand werden hier Erlauterungen eingeflgt.

/final

Das Informationsmodell



Seite 83

11.4.2.11.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0400, 0600,
0601, 0700, 0713

11.4.2.11.2 Baulast

Typ: Baul ast
Dieser Typ beinhaltet die Daten zu Anlass und Inhalt einer Baulasterklarung.

Abbildung 11.4.78. Baulast

Kindelemente von Baul ast
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

beteiligtePersonen 1

Die am Baulastverfahren beteiligten Personen sind unterhalb dieses Elements einzutragen.

baulastgeber ‘Akt eur ‘1..n ‘ 11.5.2 ‘ 135
Hier sind die Daten des Baulastgebers einzutragen. Pro Person ist ein Element zu instanziieren.
beguenstigter ‘Akt eur ‘1..n ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier sind die Daten des Begiinstigten (im Kontext eines Baugenehmigungsverfahrens ist dies der Bauherr)
einzutragen. Pro Person ist ein Element zu instanziieren.

beteiligteGrundstuecke ‘ ‘ 1 ‘ ‘
Hier werden die fir das Baulastverfahren relevanten Grundstiicke eingetragen.
belastetesGrundstueck ‘Gr undst ueck ‘0..n ‘ 11.4.2.5.2 ‘40
Fir jedes aufzufiihrende belastete Grundstiick ist ein Element zu flllen.
beguenstigtesGrundstueck ‘Gr undst ueck ‘1..n ‘ 11.4.2.5.2 ‘40

Fir jedes aufzufiihrende begtinstigte Grundstlick ist ein Element zu fillen.

erklaerung Baul ast Er kl aer ung 1 11.4.2.11. |82
1

Dieses Element beinhaltet die Daten zu Anlass und Inhalt einer Baulasterklarung. Es wird Zweck der angestrebten
Baulast sowie der zu regelnde Sachverhalt beschrieben.

11.4.2.11.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0400, 0600,
0601, 0700

Von diesem Typ leiten ab: BaulastErweitert

11.4.2.12 Datentypen zu Anzeigen

[1.4.2.12.1 SachverhaltBaubeginn

Typ: Sachver hal t Baubegi nn

Hier ist genau einer von drei moglichen Sachverhalten anzugeben, die einer Anzeige Baubeginn zu
Grunde liegen kénnen (MBO § 72 (6, 8))..
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Abbildung 11.4.79. SachverhaltBaubeginn

Kindelemente von Sachver hal t Baubegi nn
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
baubeginn 1

Falls die Nachricht dazu dient, den Baubeginn (Ausflhrung eines genehmigten Bauvorhabens oder einer zuvor
angezeigten Beseitigung) anzuzeigen, dann ist dieses Element zu wahlen unter Angabe des Datums des geplanten
Baubeginns.

datum ‘xs: date ‘1 ‘ ‘
Hier ist das Datum einzutragen, zu dem die angegebene Aktivitat geplant ist.

ausfuehrungBauabschnitt ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Falls die Nachricht die Aufnahme von Bauarbeiten zur Ausfiihrung eines bestimmten Bauabschnitts anzeigen soll,
dann ist dieses Element zu wahlen. Zusétzlich sind weitere Angaben zu machen.

bezeichnungBauabschnitt ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Hier ist die Bezeichnung des Bauabschnitts einzutragen, dessen Arbeiten mittels der Nachricht angezeigt wer-
den soll.

datum ‘xs: date ‘1 ‘ ‘

Hier ist das Datum einzutragen, zu dem die angegebene Aktivitat geplant ist.

wiederaufnahmeBauarbeiten ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Falls die Nachricht die Wiederaufnahme von Bauarbeiten anzeigen soll, dann ist dieses Element zu wahlen unter
Angabe des Datums der geplanten Wiederaufnahme.

datum ‘xs: date ‘1 ‘ ‘
Hier ist das Datum einzutragen, zu dem die angegebene Aktivitat geplant ist.

1.4.2.12.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tbermittelt werden: 0400, 0900

[1.4.2.12.2 SachverhaltNutzungsaufnahme

Typ: Sachver hal t Nut zungsauf nahne

Dieser Typ deckt den Sachverhalt der geplanten Nutzungsaufnahme ab..

Abbildung 11.4.80. SachverhaltNutzungsaufnahme

Kindelement von Sachver hal t Nut zungsauf nahme
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
geplanteNutzungsaufnahme 1
Dieses Element dient dazu, den Zeitpunkt der geplanten Nutzungsaufnahme zu nennen.

datum Xxs: dat e ‘1 ‘ ‘

Hier ist das Datum einzutragen, zu dem die angegebene Aktivitat geplant ist.
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11.4.2.12.2.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0400, 0910

11.4.2.12.3 SachverhaltAbsichtBeseitigung
Typ: Sachver hal t Absi cht Besei ti gung

Hier sind Eckdaten zum Sachverhalt der geplanten Beseitigung anzugeben.

Abbildung 11.4.81. SachverhaltAbsichtBeseitigung

Kindelemente von Sachver hal t Absi cht Besei ti gung
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezeichnungDesBauvorhabens dat at ypeC 0.1 11.5.3 136

In dieses Element ist die Bezeichnung des Vorhabens einzutragen. Sie wird vom Bauherrn vergeben und spater
ggf. von der Bauaufsichtsbehdrde geandert.

mboGebaeudeklasse ‘Oode. Cebaeudekl| asse ‘0..1 ‘II.4.3.4.4‘11O

In diesem Element wird die Art des Gebaudes Ubermittelt, das beseitigt werden soll. Es wird die Einteilung in
Gebaudeklassen gemalt MBO verwendet.
artDerBaulichenAnlage ‘Art Der Baul i chenAnl age ‘0..1 ‘II.4.2.4.5‘39

Hier kann die Art der baulichen Anlage naher spezifiziert werden. Es ist aus einer der drei Codelisten eine Auswahl
zu treffen.

artDesWohngebaeudes Code. WhngebaeudeAr t 4 H4-3.6. |17
:‘4

Hier-wird-fir-bauliche-Anlagen,-die-Wohngebaude-sind,-eine Klassifizierung-vorgenommen-gemaf-Einteilung
der-amtlichen-Statistik- Die Hauptnutzung-muss-klar-erkennbar-sein-

artDerSonstigenAnlage ‘Code. Baul i c-heAnI agenSonsti ge ‘4 ‘%4%44‘499

Hier-istftir sonstige bauliche-Anlagen;-also-solche -die-nicht Gebdude-sind,-eine Klassifizierung-vorzunehmen:
grundstueck ‘Gr undst ueck ‘1..n ‘II.4.2.5.2 ‘40

In diesem Element werden die Grundstlicke und die Anschriften der Gebaude Ubermittelt, die beseitigt werden
sollen.

istFreistehend ‘xs: bool ean ‘1 ‘ ‘
Falls das betreffende Gebaude freistehend ist, wird hier "true" eingetragen, andernfalls "false".

hoeheDerBaulichenAnlage ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Falls die bauliche Anlage eine Héhe von mehr als 10 m hat, ist dieses Element zu Gibermitteln. Es ist die Hohe in
Metern einzutragen (ohne Nachkommastellen).

1.4.2.12.3.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0400, 0950, 0952
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11.4.2.12.4 ErfuellungserklaerungNeubau
Typ: Er f uel | ungser kl aer ungNeubau

Dieses Element ist zu befiillen, wenn es sich um einen Neubau handelt.

Abbildung 11.4.82. ErfuellungserklaerungNeubau

Kindelemente von Er f uel | ungser kl aer ungNeubau

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

einhaltungVorgabenGEG Xs: bool ean 0..1

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Vorgaben des GEG eingehalten werden.
In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuladssig (fixed-Wert).

energieausweisDokumentation Xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass zur Erfiilllung der Anforderungen eine Doku-
mentation mittels Energieausweis genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-
Wert).

energieausweisDokument Anl agen 0.1 11.4.2.16.99
1

Hier ist der Energieausweis beizufiigen.

vereinfachtesVerfahren Xxs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich um ein vereinfachtes Verfahren nach
§ 31 Abs. 1 GEG handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zulédssig (fixed-Wert).

vereinfachtesVerfahrenEinzonenmo-|xs: bool ean 0..1
dell

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich um ein vereinfachtes Verfahren nach
§ 32 GEG (Einzonenmodell) handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergien ‘ Xs: bool ean ‘ 0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass erneuerbare Energien zur Deckung des
Wérme- und Kélteenergiebedarfs nach § 34 GEG genutzt werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert
"true" zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieSolarthermie ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass solarthermische Anlagen nach § 35 GEG
genutzt werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieStrom ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Strom aus erneuerbaren Energien nach §
36 GEG genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieGeothermieUm- |xs: bool ean 0..1
weltwaerme

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Geothermie oder Umweltwérme nach § 37
GEG genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieFesteBiomasse |xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass feste Biomasse nach § 38 GEG genutzt
wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieFluessigeBio- xs: bool ean 0..1
masse
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Kindelemente von Er f uel | ungser kl aer ungNeubau

Kindelement Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass fliissige Biomasse nach § 39 GEG genutzt
wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieGasfoermige- xs: bool ean 0..1
Biomasse

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass gasférmige Biomasse nach § 40 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieKaelte ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Kélte aus erneuerbaren Energien nach §
41 GEG genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieAbwaerme ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Abwérme nach § 42 GEG genutzt wird. In
diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true"” zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieKraftWaerme- xs: bool ean 0..1
Kopplung

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Kraft-W&rme-Kopplung nach § 43 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieFernwaerme- Xs: bool ean 0..1
Fernkaelte

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Fernwérme oder Fernkélte nach § 44 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieMassnahmen- |xs: bool ean 0.1
Einsparung

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass sonstige MaBnahmen zur Einsparung von
Energie nach § 45 GEG getétigt werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

anforderungAnteiligeNutzungErneu- | xs: bool ean 0.1
erbareEnergie

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Anforderung geméaf3 § 10 Abs. 2 Nr. 3
GEG nicht gilt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zulassig (fixed-Wert).

waermeKaeIteVersorgungImQuartier‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Wérme- oder Kélteversorgung im Quar-
tier nach § 107 GEG erfolgt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

gasfoermigeBiomasseversorgung ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittiung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich um eine gasférmige Biomassever-
sorgung nach § 22 Abs. 1 Nr. 2 und 3 GEG handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig
(fixed-Wert).

gasfoermigeBiomasseversorgung- |Anl agen 0.1 11.4.2.16.199
Bescheinigung 1

Hier ist die Bescheinigung zur gasférmigen Biomasseversorgung beizufiigen.

waermerueckgewinnung ‘ Xs: bool ean ‘ 0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Wérmeriickgewinnung nach § 68 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zuldssig (fixed-Wert).

sonstiges ‘dat atypeC ‘0..1 ‘Il.5.3 ‘136

Dieses Feld kann genutzt werden, um Erlduterungen zu (bermitteln.
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11.4.2.12.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten (ibermittelt werden: 0903

[1.4.2.12.5 ErfuellungserklaerungBestandsbau

Typ: Er f uel | ungser kl aer ungBest andsbau

Dieses Element ist zu befiillen, wenn es sich um einen Bestandsbau handelt.

Abbildung 11.4.83. ErfuellungserklaerungBestandsbau

Kindelemente von Er f uel | ungser kl aer ungBest andsbau

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

einhaltungVorgaben50GEG xs: bool ean 0.1

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Vorgaben des GEG nach § 50 Abs. 1
GEG eingehalten werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

energieausweisDokumentation Xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass zur Erfiilllung der Anforderungen eine Doku-
mentation mittels Energieausweis genutzt werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zulassig (fixed-
Wert).

energieausweisDokument Anl agen 0..1 11.4.2.16.|99
1

Hier ist der Energieausweis beizufiigen.

anforderungAussenbauteile ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Anforderungen an AuRenbauteile der
neu hinzugekommenen Rdume gemal3 § 51 Abs. 1 GEG eingehalten werden. In diesem Element/Attribut ist nur
der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

sommerlicherWaermeschutz ‘ xs: bool ean ‘ 0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass der sommerliche Wérmeschutz (Ausbau
betrégt mehr als 50m2) nach § 51 Abs. 2 GEG nachgewiesen wurde. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert
"true" zuléssig (fixed-Wert).

beratungsgespraech ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass ein informatorisches Beratungsgespréch
durchgefiihrt wurde. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

vereinfachtesVerfahrenEinzonenmo-|xs: bool ean 0..1
dell

Durch die Ubermittiung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich um ein vereinfachtes Verfahren nach
§ 32 GEG (Einzonenmodell) handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

anforderungOeffentlicheGebaeude ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Anforderungen zur Nutzung erneuerba-
rer Energien bei 6ffentlichen Gebduden aus § 52 GEG efflillt werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert
"true" zuléssig (fixed-Wert).

durchfuehrungErsatzmassnahmen ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Ersatzmanahmen zur Einsparung von
Energien durchgefiihrt wurden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zuléssig (fixed-Wert).

artErsatzmassnahmen ‘ dat at ypeC ‘ 0.1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
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Kindelemente von Er f uel | ungser kl aer ungBest andsbau
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Falls ErsatzmalBnahmen zur Einsparung von Energien durchgefiihrt worden sind, ist hier anzugeben, welche
ErsatzmalBnahmen durchgefiihrt wurden.

massnahme52GEG ‘xs: bool ean ‘ 0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich um Malnahmen nach § 52 Abs. 3
und 4 GEG handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

ersatzmassnahme53GEG ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich bei der ErsatzmaBnahme zur Ein-
sparung von Energien um MalBnahmen nach § 53 GEG handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true”
zuléssig (fixed-Wert).

ersatzmassnahme54GEG ‘ xs: bool ean ‘ 0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich bei der ErsatzmaBnahme um Maf3-
nahmen nach § 54 GEG handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

geometrischeAbmessung ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass eine geometrische Abmessung (vereinfach-
tes Verfahren oder Erfahrungswerte) nach § 50 GEG ermittelt wurde. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert
"true" zuldssig (fixed-Wert).

waermeKaeIteVersorgunglmQuartier‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Wérme- oder Kélteversorgung im Quar-
tier nach § 107 GEG erfolgt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true"” zulédssig (fixed-Wert).

[1.4.2.12.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten libermittelt werden: 0903

11.4.2.13 Datentypen zu Befunden von formellen und materiellen
Prifungen

11.4.2.13.1 BefundlisteFormell

Typ: Bef undl i st eFor nel |

Dieser Typ beinhaltet die Befunde der formellen Priifung eines Antrags oder einer Anfrage. Fir jeden
Befund sind die entsprechenden Parameter geflillt, die Inhalt und Bezug des Befundes flir den Antrag-
steller bzw. Anfragenden nachvollziehbar machen.

Abbildung 11.4.84. BefundlisteFormell

Kindelement von Bef undl i st eFor nel |

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
befund 1..n
Dieses Element stellt genau einen Befund der Befundliste dar.
artDesBefundes Code. For el | eBef undeArt 1 11.4.3.16.]132
1

In diesem Element wird die Befundkategorie angegeben, der dieser Befund zugeordnet werden kann.
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Kindelement von Bef undl i st eFor nel |
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

refAnlage Ref Anl age 0.1 11.4.2.13.190
2

Fur Befunde, die sich auf eine eingereichte Bauvorlage bzw. eine sonstige Anlage zum Antrag beziehen, wird
in diesem Objekt der Bezug hergestellt.
betroffeneAnlage ‘Code. Anl ageAr t \o..1 \ 11.4.3.9.1 \ 127

Fir Befunde, die Mangel an einer eingereichten Bauvorlage oder das Fehlen einer Bauvorlage (einer bestimm-
ten Art) betreffen, wird in diesem Element die Art dieser Bauvorlage angegeben (die den Mangel hat bzw. die
nachzureichen ist).

beschreibung ‘Text \1 \||.5.2 \135

Hier wird der Sachverhalt des Befundes beschrieben. Dieser Sachverhalt ist eine detailliertere Darstellung im
Rahmen der parallel angegebenen Art des Befundes.

11.4.2.13.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0121, 0201, 0211, 0221, 0231, 0241,
0251, 0261, 0301, 0502, 0701, 0711

11.4.2.13.2 RefAnlage

Typ: Ref Anl age

Typ fur die Bezugnahme auf Bestandteile eines Antrags oder eines Auftrags. Dieser Typ wird im Kontext
einer formellen Prifung eingesetzt.

Abbildung 11.4.85. RefAnlage

Kindelemente von Ref Anl age
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezeichnung dat at ypeC 1 11.5.3 136

Hier wird die Bezeichnung der referenziereten Bauvorlage angegeben.

versionsnummer XS: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Hier ist die Versionsnummer der referenzierten Bauvorlage einzutragen.

1.4.2.13.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0121, 0201, 0211, 0221, 0231, 0241,
0251, 0261, 0301, 0502, 0701, 0711

11.4.2.13.3 BefundlisteMateriell
Typ: Bef undl i st eMateri el |

Eine Instanz diesen Typs steht fir eine Befundliste der materiellen Priifung eines Antrags. Jeder Befund
beinhaltet die Parameter, die einen belastenden Verwaltungsakt im Kontext eines Baugenehmigungs-
vorgangs definieren.

/final Das Informationsmodell



Seite 91

Abbildung 11.4.86. BefundlisteMateriell

Kindelement von Bef undl i steMateri el |
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

befund 1..n

Jedes Element steht fiir einen belastenden Verwaltungsakt im Kontext des aktuellen Baugenehmigungsvorgang,
zu dem der Adressat der Nachricht zu einer Stellungnahme aufgefordert ist.

rechtsbereich Code. Recht sber ei ch 1 11.4.3.16.{132
2

Dieses Element nennt den Rechtsbereich, innerhalb dessen der belastende Verwaltungsakt liegt.

bezeichnungRegelverstoss ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Hier wird die Bezeichnung des betreffenden Regelverstoles genannt.
begruendung ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Hier wird begriindet, inwiefern es sich um einen Regelverstol3 handelt.

11.4.2.13.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tbermittelt werden: 0203, 0213, 0223, 0233, 0243, 0253,
0263, 0504

[1.4.2.13.4 BefundlistePruefungBauzustand

Typ: Bef undl i st ePr uef ungBauzust and

Eine Instanz diesen Typs steht fir eine Befundliste der materiellen Prifung eines Antrags. Jeder Befund
beinhaltet die Parameter, die einen belastenden Verwaltungsakt im Kontext eines Baugenehmigungs-
vorgangs definieren.

Abbildung 11.4.87. BefundlistePruefungBauzustand

Kindelement von Bef undl i st ePr uef ungBauzust and
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

befund 1..n

Jedes Element steht flr einen belastenden Verwaltungsakt im Kontext des aktuellen Baugenehmigungsvorgang,
zu dem der Adressat der Nachricht zu einer Stellungnahme aufgefordert ist.

beschreibung ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Hier wird der festgestellte Mangel beschrieben.
verweise | Text 0.1 |52 |135

Hier kann ein Verweis auf eine Nebenbestimmung der Baugenehmigung eingefligt werden, oder auf z. B. den
Prifbericht Standsicherheit oder Brandschutz.

rechtsbereich Code. Recht sberei ch 0.1 11.4.3.16.{132
2
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Kindelement von Bef undl i st ePr uef ungBauzust and

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Dieses Element nennt (falls zutreffend) den Rechtsbereich, innerhalb dessen die Bestimmung liegt, gegen die
im Kontext des Befundes verstofRen wurde.

11.4.2.13.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0921

11.4.2.13.5 Genehmigungsdatum

Typ: Genehm gungsdat um

Hier kbnnen Angaben zum voraussichtlichen Genehmigungsdatum (optional) und spétesten Genehmi-
gungsdatum (obligatorisch) des Antrags gemacht werden.

Abbildung 11.4.88. Genehmigungsdatum

Kindelemente von Genehni gungsdat um

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
voraussichtlichesGenehmigungsda- | xs: dat e 0.1
tum

Hier ist das voraussichtiche Genehmigungsdatum einzutragen.

spaetestesGenehmigungsdatum Xxs: dat e ‘ 1 ‘ ‘

Hier ist das spéteste Genehmigungsdatum einzutragen.

[1.4.2.13.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten lbermittelt werden: 0201

11.4.2.13.6 EingereichteBauvorlagen

Typ: Ei nger ei cht eBauvor | agen

Hier kann die Kategorie der eingereichten Bauvorlage und die Bezeichnung der eingereichten Datei
eingetragen werden.

Abbildung 11.4.89. EingereichteBauvorlagen

Kindelemente von Ei nger ei cht eBauvor | agen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
kategorieBauvorlage Code. Anl ageArt 1 11.4.3.9.1|127

Hier kann die Kategorie der eingereichten Bauvorlage eingetragen werden.

bezeichnungDatei dat at ypeC ‘ 1 ‘ 11.6.3 ‘ 136
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Kindelemente von Ei nger ei cht eBauvor | agen

Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘ Seite
Hier kann die Bezeichnung der eingereichten Bauvorlage eingetragen werden.

[1.4.2.13.6.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten (ibermittelt werden: 0201

11.4.2.13.7 UnterlagenAntragVollstaendig

Typ: Unt er | agenAnt ragVol | st aendi g

Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gege-
ben, Unterlagen liegen vollstdndig vor usw.), sind die Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den ein-
gereichten Unterlagen hier zu machen.

Abbildung 11.4.90. UnterlagenAntragVollstaendig

Kindelemente von Unt er | agenAnt r agVol | st aendi g

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
eingereichteBauvorlagen Ei nger ei cht eBauvor | agen 0..n 11.4.2.13.192
6

Hier kbnnen Angaben zu den eingereichten Bauvorlagen gemacht werden.

genehmigungsdatum Genehmi gungsdat um 1 11.4.2.13.|192
5

Hier kbnnen Angaben zum voraussichtlichen Genehmigungsdatum (optional) und spétesten Genehmigungsdatum
(obligatorisch) des Antrags gemacht werden.

11.4.2.13.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten (ibermittelt werden: 0201

11.4.2.14 Datentypen zu Anhdrung und Bescheid

[1.4.2.14.1 StellungnahmeBelastenderVerwaltungsakt

Typ: St el | ungnahneBel ast ender Ver wal t ungsakt

Dieser Typ nimmt die Parameter einer Stellungnahme auf, mit der sich ein Antragsteller zu einem belas-
tenden Verwaltungsakt aulert.

Abbildung 11.4.91. StellungnahmeBelastenderVerwaltungsakt

Kindelemente von St el | ungnahnmeBel ast ender Ver wal t ungsakt

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezeichnungRegelverstoss dat at ypeC 1 11.5.3 136
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Kindelemente von St el | ungnahnmeBel ast ender Ver wal t ungsakt
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite
Hier ist die Bezeichnung des betreffenden RegelverstolRes genannt.
stellungnahme ‘Text For mati ert \1 \||.5.2 \ 135
Dieses Element enthalt die Stellungnahme des Antragsstellers. Sie nimmt auf die Beanstandung Bezug.

11.4.2.14.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0204, 0214, 0224, 0234, 0244, 0254,
0264

11.4.2.14.2 Bescheid

Typ: Beschei d

Dieser Typ beinhaltet die Parameter eines Bescheides, den die Bauaufsichtsbehérde nach Priifung eines
Antrags erlasst.

Abbildung 11.4.92. Bescheid

Kindelemente von Beschei d
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
tenor 1
Hier wird der Bescheid formuliert. Es handelt sich entweder um eine Genehmigung oder um eine Ablehnung.

istGenehmigung ‘xs: bool ean ‘1 ‘ ‘

Falls der Tenor positiv ist (Genehmigung), so ist in diesem Element "true" zu ibermitteln, andernfalls (Ableh-
nung) "false".

kommentareFachrecht ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Unterhalb dieses Elements sind - falls solche vorliegen - zur Information die Kommentare bzw. Bewertun-
gen aus den beteiligten Stellen nach Fachrecht festgehalten. Sie sind im Verfahren der Bauaufsichtsbehérde
berlicksichtigt worden, das zum vorliegenden Bescheid gefiihrt hat.

kommentarFachrecht ‘Text ‘1..n ‘II.5.2 ‘135

Pro Kommentar aus einem Fachbereich ist ein eigenes Element (welches mehrere Absatze Text enthalten
kann) zu fillen.

abweichung Abwei chungBear bei t et 0..n 11.4.2.10.|79

2
Hier werden ggf. die Erlauterungen zur Genehmigung einer beantragten Abweichung eingetragen.
nebenbestimmung Nebenbest i nmung 0..n 11.4.2.14.195

3
Hier werden ggf. die Nebenbestimmungen zum Bescheid eingefligt.
begruendung Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135
Falls der Bescheid ablehnend ausgefallen ist, wird in diesem Element die entsprechende Begriindung geliefert.
baufreigabeschein Dat enBauf r ei gabeschei n 0.1 11.4.2.10.|81

5
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Kindelemente von Beschei d

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Hier sind die Daten zum Baufreigabeschein (sog. "Roter Punkt") zu Gbermitteln. Falls die Baugenehmigung, auf
die sich der Bescheid bezieht, Auflagen und Bedingungen enthalt, ist die Baufreigabe separat mittels Nachricht
anzeige.baubeginnBaufreigabe.0902 zu Ubermitteln.

rechtshelfsbelehrung ‘Text \ 1 \ 11.5.2 \ 135
Hier werden die Rechtshelfsbelehrungen zum Bescheid gegeben.
hinweise ‘Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Hier werden ggf. ergdnzende Hinweise zum Bescheid gegeben.

11.4.2.14.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0205, 0215, 0225, 0235, 0245, 0255,
0265, 0400

[1.4.2.14.3 Nebenbestimmung

Typ: Nebenbest i mmung
Dieser Typ beinhaltet die Parameter, die eine Nebenbestimmung definieren.

Abbildung 11.4.93. Nebenbestimmung

Kindelemente von Nebenbest i nmung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

art Code. Nebenbest i nmungArt 1 11.4.3.16.|133
3

Hier wird die Art genannt, von der die erlassene Nebenbestimmung ist.

rechtsbereich Code. Recht sberei ch 1 11.4.3.16.]132
2

Dieses Element nennt den Rechtsbereich, innerhalb dessen die Nebenbestimmung erlassen ist.

nebenbestimmung Text Formati ert ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Hier wird die Nebenbestimmung formuliert.

11.4.2.14.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0205, 0215, 0225, 0235, 0245, 0255,
0265, 0303, 0400, 0506, 0800, 0801, 0912, 0922

[1.4.2.14.4 StellungnahmeStrukturiert

Typ: St el | ungnahmeStrukturiert

Dieser Typ beinhaltet die Parameter einer strukturierten Stellungnahme, den die beteiligte Behorde fur
die Zustellung ihrer Stellungnahme verwenden kann.
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Abbildung 11.4.94. StellungnahmeStrukturiert

Kindelemente von St el | ungnahnmeSt r ukt uri ert
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

tenor 1

Hier wird der Tenor der Stellungnahme formuliert. Handelt es sich um eine Zustimmung, kann diese mit oder ohne
Nebenbestimmung zugestellt werden. Falls eine Abweichungsentscheidung in diesem Fall vorliegt, kann diese
positiv oder negativ ausfallen.

istZustimmung xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Falls die Stellungnahme positiv ausgefallen ist (Zustimmung), so wird in diesem Element "true" ibermittelt,
andernfalls "false".

rechtsbereich Code. Recht sbherei ch 1 11.4.3.16.132
2

Dieses Element nennt den Rechtsbereich, innerhalb dessen die Stellungnahme zugestellt wird.

abweichung Abwei chungBear bei t et 0..n 11.4.2.10.|79
2

Hier werden ggf. die Erlauterungen zur Stellungnahme geliefert, die eine beantragte Abweichung betreffen.

nebenbestimmung Nebenbest i mung 0..n 11.4.2.14.|95
3

Hier werden ggf. Nebenbestimmungen zur Stellungnahme eingefiigt.
begruendung Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135

Falls die Stellungnahme nicht zustimmend ausgefallen ist, wird in diesem Element die entsprechende Begriindung
geliefert.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Die fir das Verstandnis der Stellungnahme notwendigen Bauvorlagen werden in diesem Objekt eingefiigt.

1.4.2.14.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0303

Kindelemente-von-Gebuehrenbeschei d

N

/final Das Informationsmodell



Seite 97

Kindelemente von-Gebuehrenbescheid

Typ:Kost enber echnung
[nd}

Abbildung-4.96- Kostenberechnung
Kindelemente-von-Kost enberechnung
Kindelement Typ Anz. |Ref: Seite
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Kindelemente von-Kost enberechnung

3
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Kindelemente-von-Zahl ungsdaten
iban dat at ypeC 1 5.4 136

11.4.2.16 Datentypen zu Anlagen (Dokumente)

11.4.2.16.1 Anlagen
Typ: Anl agen

Dieser Typ dient dazu, die Metadaten zu Dokumenten aufzunehmen, die einer XBau-Kommunikation
(z.B. Antragstellung) als Anlagen beigefiigt sind. Als Anlagen sind in erster Linie Bauvorlagen zu nennen,
in vielen Fallen zusatzlich weitere Anlagen (wie Nachweise und ergédnzende Dokumentationen).

Abbildung 11.4.99. Anlagen

Kindelement von Anl agen

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

anlage Met adat enAnl ageErwei tert 1..n 11.4.2.16.]101
3

Jede Instanz dieses Elements steht fiir eine Anlage (Bauvorlage, Primardokument) zum vorliegenden Antrag bzw.
zur Ubermittelten XBau-Fachnachricht.

1.4.2.16.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0110, 0111, 0112,:0120, 0121, 0122,
01230126, 01240127, 0126,,0200, 0201, 0202, 0203, 0204, 0205, 0206,0210, 0211, 0212, 0213, 0214,
0215, 0216,-0220, 0221, 0222, 0223, 0224, 0225, 0226,-0230, 0231, 0232, 0233, 0234, 0235, 0236,

Das Informationsmodell /final



Seite 100

0240, 0241, 0242, 0243, 0244, 0245, 0246,-0250, 0251, 0252, 0253, 0254, 0255, 02560260, 0261, 0262,
0263, 0264, 0265, 0300, 0302, 0303, 0305, 0306, 0400, 0500, 0503, 0505, 0506, 0600, 0601, 6604,
0700, 0702, 6703,-0710, 0711, 0712, 0713, 67140800, 680660900, 69660901, 0902, 0903, 0910, 0911,
0912, 0920, 0950, 0952, 0953

11.4.2.16.2 MetadatenAnlage
Typ: Met adat enAnl age

Dieser Typ nimmt die Metadaten zu einer Bauvorlage bzw. sonstigen Anlage auf, die gemaf’ der Archi-
tektur der Ubertragung von Primardokumenten im Zusammenhang mit einer XBau-Fachnachricht bend-
tigt werden.

Die Anlage wird entweder als Anhang zur XBau-Fachnachricht bermittelt (Metadaten dokumentid und
dateiname).

Oder sie wird dem Adressaten per Verlinkung zur Verfligung gestellt, also Uber ein Quellsystem, das
sich in seiner Kontrolle befindet (Metadatum uriVerlinkung).

Abbildung 11.4.100. MetadatenAnlage

Dieser Typ ist eine Einschrankung des Basistyps Met adat enAnl age (siehe Abschnitt 11.5.2 auf Sei-
te 135).

Kindelemente von Met adat enAnl age

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezeichnung dat at ypeC 1 11.5.3 136

Hier ist eine deskriptive Bezeichnung der Bauvorlage bzw. sonstigen Anlage einzutragen, z. B. "Grundriss 3. OG".

versionsnummer ‘xs: posi ti vel nt eger ‘1 ‘ ‘

Hier wird eine Versionsnummer eingetragen. Sie dient dazu, (sequentiell eingereichte) Bauvorlagen (oder sonstige
Anlagen) zu unterscheiden, die dieselbe Bezeichnung tragen.

datum ‘xs: date ‘1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Erstellung bzw. der letzten Bearbeitung dieser Bauvorlage bzw. sonstigen Anlage einzu-
tragen.

anlageart ‘Oode. Anl ageAr t \1 \||.4.3.9.1 \127
Unterhalb dieses Elements wird die Art dieser Bauvorlage oder sonstigen Anlage naher spezifiziert.
mimeType ‘Oode. XBau- M meType ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element nennt - analog zur Ubermittiung von E-Mail-Anlagen - den MIME-Typ der angehangten oder ver-
linkten Bauvorlage (z.B. text/xml, text/plain, application/gzip oder application/pdf).

Die Angabe ist mandatorisch, weil eine fiir den Empfanger zur Verarbeitung der Daten notwendige Information.

Als Anlagen kénnen u.a. auch IFC-Darstellungen (gemaf der Technologie Building Information Modeling (BIM))
des Bauvorhabens tbermittelt werden. Entsprechende Kennzeichnungen des mimeTypes (ifc, ifcXML, fcZIP) sind
dafir verfugbar.

anhangOderVerlinkung ‘AnhangOderVerI i nkung ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Eine Instanz dieses Elements enthalt passende Metadaten zur Bauvorlage bzw. sonstigen Anlage, je nachdem ob
diese (i) als Anhang mit dieser XBau-Nachricht Gibermittelt wird oder ob sie (ii) Uber einen Link zugénglich gemacht
wird, der in diese XBau-Nachricht eingetragen ist.
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11.4.2.16.2.1 Nutzung des Datentyps

Von diesem Typ leiten ab: MetadatenAnlageErweitert

11.4.2.16.3 MetadatenAnlageErweitert

Typ: Met adat enAnl ageEr wei t ert

Dieser Typ erweitert den Typ MetadatenAnlage um eine Kennzeichnung fiir Dokumente, die durch Uber-
mittlung ihrer Metadaten bei der Antragstellung schon angekiindigt werden, aber der Baufaufsichtsbe-
hdrde erst zu einem spateren Zeitpunkt Gbermittelt werden.

Abbildung 11.4.101. MetadatenAnlageErweitert

Dieser Typ ist eine Erweiterung des Basistyps Met adat enAnl age (siehe Abschnitt 11.4.2.16.2 auf Sei-
te 100).

Kindelement von Met adat enAnl ageErwei tert
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
wirdNachgereicht xs: bool ean 0.1

Kennzeichnung fir Dokumente, deren Metadaten hier schon Ubermittelt werden, die der Baufaufsichtsbehdrde
aber erst zu einem spateren Zeitpunkt Gbermittelt werden (als Datei, auf die sich die Metadaten beziehen).

Mit dem Bauantrag sind alle fur die Beurteilung des Bauvorhabens und die Bearbeitung des Bauantrags erforderli-
chen Unterlagen (Bauvorlagen) einzureichen. Es kann gestattet werden, dass einzelne Bauvorlagen nachgereicht
werden (vgl. MBO § 68) . Das betrifft nur die aufschiebungsfahigen Bestandteile des Antrags, die nicht zur Frist-
verzdgerung fuhren.

Aus Sicht der Bauprifer ist es wiinschenswert, wenn die beabsichtigte Nachreichung von Bauvorlagen durch den
Antragsteller erklart wird. Damit kdnnen unnétige Nachforderungen vermieden werden.

11.4.2.16.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0110, 0111, 6412,-0120, 0121, 0122,
0123, 01240126, 01260127, 0200, 0201, 0202, 0203, 0204, 0205, 6206,-0210, 0211, 0212, 0213, 0214,
0215, 0216,-0220, 0221, 0222, 0223, 0224, 0225, 0226,-0230, 0231, 0232, 0233, 0234, 0235, 0236,
0240, 0241, 0242, 0243, 0244, 0245, 0246,,0250, 0251, 0252, 0253, 0254, 0255, 02560260, 0261, 0262,
0263, 0264, 0265, 0300, 0302, 0303, 0305, 0306, 0400, 0500, 0503, 0505, 0506, 0600, 0601, 0604,
0700, 0702, 6703,-0710, 0711, 0712, 0713, 67140800, 68000900, 69600901, 0902, 0903, 0910, 0911,
0912, 0920, 0950, 0952, 0953

11.4.2.17 Datentypen fir die Darstellung von Text und Bezug

11.4.2.17.1 Bezug
Typ: Bezug

Dieser Typ gestattet Eintragungen, um auf einen Antrag, einen Vorgang und ggf. auf eine Nachricht, die
im Rahmen dieses Vorgangs gesendet worden ist, Bezug zu nehmen.

Abbildung 11.4.102. Bezug
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Kindelemente von Bezug
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenz uJl D 0.1 11.5.3 136

Hier ist der Identifier des Antragsservice (der mit dem Antrag bzw. der Anzeige bei der Bauaufsichtsbehérde ein-
gegangen ist) oder der Abfrage (auf die die vorliegende Nachricht eine Antwort ist) anzugeben.

Falls die vorliegende Nachricht an ein Online-Portal gerichtet ist, kann so der Projektraum bzw. Postkorb ange-
steuert werden.

Der Typ-dieses Elements-ist eine Einschrankung-des Basistyps xs:-nornali-zedString-

vorgang dat at ypeC 0.1 11.5.3 136
| o1 | |

Eine Instanz dieses Elements enthalt, falls ein solches vergeben wurde, das Zeichen (Aktenzeichen) des von der
Bauaufsichtsbehorde gefiihrten Vorgangs, innerhalb dessen diese Nachricht ibermittelt wird.

bezugNachricht ‘I denti fikation. Nachri cht \o..1 \||.4.1.1 \21

Falls ein solcher Zusammenhang vorliegt, sind hier die Kennungen der Nachricht einzutragen, auf die sich diese
Nachricht bezieht.

1.4.2.17.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0220, 0222,
05000262, 0503

Von diesem Typ leiten ab: BezugStatistikmeldung

11.4.2.17.2 BezugHauptbaugenehmigung

Typ: BezugHaupt baugenehm gung

Dieser Typ nimmt Eintragungen im Rahmen der Beantragung eines Nachtrags zu einer bereits erteilten
Baugenehmigung auf. Diese Eintragungen dienen dazu, auf die bereits erteilte Baugenehmigung Bezug
zu nehmen.

Abbildung 11.4.103. BezugHauptbaugenehmigung

Kindelement von BezugHaupt baugenehni gung
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
vorgang dat at ypeC 1 11.5.3 136

In dieses Element ist das Zeichen (Aktenzeichen) der Hauptbaugenehmigung einzutragen, also des Vorgangs, im
Rahmen dessen die Bauaufsichtsbehdrde die Baugenehmigung erteilt hat, zu der mit der vorliegenden Nachrich-
teninstanz ein Nachtrag beantragt wird.

1.4.2.17.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0220, 0222,
0262
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11.4.2.17.3 BezugVorbescheid

Typ: BezugVor beschei d

Dieser Typ nimmt im Rahmen der Beantragung einer Baugenehmigung den Bezug auf einen in der
Vergangenheit erteilten Vorbescheid auf.

Abbildung 11.4.104. BezugVorbescheid

Kindelemente von BezugVor beschei d
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
vorgang dat at ypeC 1 11.5.3 136
In dieses Element ist das Zeichen (Aktenzeichen) des erteilten Vorbescheids einzutragen.

datum ‘xs: date ‘1 ‘ ‘

In dieses Element ist das Datum des erteilten Vorbescheids einzutragen.
referenz luip 0.1 |n53 136

In dieses Element ist die Referenz des erteilten Vorbescheids einzutragen. Dies ist der Identifier des Antragsser-
vice (der mit dem Antrag bzw. der Anzeige bei der Bauaufsichtsbehérde (bzw. Aufsichtsbehérde fir den Breitband-
ausbau) eingegangen ist) oder der Abfrage (auf die die vorliegende Nachricht eine Antwort ist).

Falls die vorliegende Nachricht an ein Online-Portal gerichtet ist, kann so der Projektraum bzw. Postkorb ange-
steuert werden.

Der-Typ-dieses-Elements-isteine Einschrankung-des Basistyps xs: normali zedSt ri-ng-

11.4.2.17.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0220, 0222,
0262

[1.4.2.17.4 BezugBauberatung

Typ: BezugBauber at ung

Dieser Typ dient der Bezugnahme auf eine in der Vergangenheit stattgefundene Bauberatung.

Abbildung 11.4.105. BezugBauberatung

Kindelement von BezugBauber at ung
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
vorgang dat at ypeC 1 11.5.3 136

In dieses Element ist das Zeichen (Aktenzeichen) der vorangegangenen Bauberatung einzutragen.
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11.4.2.17.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0220, 0222,
0262

11.4.3 Datentypen fir Code und Codelisten

In diesem Abschnitt sind die Datentypen dargestellt, die dazu dienen, Codelisten in den XBau-Nachrich-
tenaustausch einzubinden. Sie werden Code-Datentypen genannt.

Einleitend ist eine Ubersichtstabelle abgedruckt, die die XBau-relevanten Codelisten nennt und ihren
Zusammenhang zum entsprechenden Code-Datentyp herstellt (Verlinkung in Spalte Code-Datentyp).
AuRerdem verweist sie jeweils auf die Dokumentation der Inhalte der Codeliste im Anhang der vorlie-
genden Spezifikation (Verlinkung in Spalte Codeliste). In der Spalte Typ nennt sie den Nutzungstyp
gemaR XOV-Handbuch (XBau verwendet Typen 1, 3 und 4).

Im Falle von Typ 3 und 4 ist hier in der Spezifikation keine bestimmte Version eingetragen ("--" in Spalte
Version), denn diese wird erst zur Laufzeit, in der XBau-Nachrichteninstanz, festgelegt.

Im Fall von Typ 4 ist dariiberhinaus auch kein Eintrag in Spalte Codeliste zu finden (aus demselben
Grund).

Einbindung gemaR Typ 1
Typ 1 bedeutet (siehe z.B. Abschnitt 11.4.3.2.1 auf Seite 108), dass der Inhalt der Codeliste inner-
halb der XBau-Spezifikation definiert ist (interne Codeliste). URI und Version der eingebundenen
Codeliste werden im Code-Datentyp festgelegt.

Einbindung gemaR Typ 3
Fir Typ 3 wird im Code-Datentyp per URI die Identitat der einzubindenden Codeliste genannt (sie-
he z. B. Abschnitt 11.4.3.9.1 auf Seite 127. Die Version wird aber nicht in der XBau-Spezifikation
festgelegt; das geschieht erst zur Laufzeit (durch Eintrag in der XBau-Nachrichteninstanz). Entspre-
chend kann der Inhalt der Codeliste nicht in der XBau-Spezifikation eingetragen sein (externe Code-
liste), sondern wird unabhangig von dieser gepflegt - durch den XBau-Betrieb selber oder durch
andere Herausgeber wie das Statistische Bundesamt.

Einbindung gemaR Typ 4
Fir Typ 4 (vgl. z.B. Abschnitt 11.4.3.4.11 auf Seite 112 wird sowohl Identitat als auch Version der
einzubindenden Codeliste erst zur Laufzeit - also durch Eintrag in der XBau-Nachrichteninstanz -
festgelegt. In der XBau-Spezifikation wird lediglich der Zweck definiert (z. B. Festlegung des Mime-
Types), nicht die Identitat der Codeliste, die daflir einzusetzen ist.

11.4.3.1 Ubersicht

In der nachstehenden Tabelle werden die folgenden Informationen dargestellt:

Code-Datentyp

Alle in XBau-Hochbau definierten Code-Datentypen in alphabetischer Reihenfolge.
Codeliste

Der Name (kurz)1 der im jeweiligen Code-Datentyp genutzten Codeliste.
Version

Die Version der im jeweiligen Code-Datentyp genutzten Codeliste (Attribut listVersionID).

Typ
Art der Codelistennutzung, wie im XOV-Handbuch beschrieben.

"Weitere Informationen zu den Metadaten einer Codeliste sind im aktuellen XOV-Handbuch beschrieben.
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Die Namen der Code-Datentypen und der Codelisten stellen Links zu den jeweiligen Detail-Abschnitten

dar.

Code-Datentyp Codeliste Version | Typ
Code.AbgangUmfang Statistik Abgang Umfang 1.0 1
Code.AbgangUrsache Statistik Abgang Ursache 1.0 1
Code.AbgasanlageArt Baubeschreibung Abgasanlage Art 1.0 1
Code.AbweichungArt Abweichung Art 1.0 1
Code.AnlageArt XBau Anlage Art -- 3
Code.ArtDesBaudenkmals Art Des Baudenkmals 1.0 1
Code.AufstellortArt Baubeschreibung Aufstellort Art 1.0 1
Code.Ausstattung Baubeschreibung Ausstattung 1.0 1
Code.Baufortschritt Statistik Baufortschritt 1.0 1
Code.BauherrOderEigentuemerArt Statistik Bauherr oder Eigentimer Art 1.0 1
Code.Baulastauskunft Baulastauskunft 1.0 1
Code.BaulicheAnlagenSonstige -- -- 4
Code.BaumassnahmeArt BaumaRnahme Art 1.0 1
Code.Baustoff Statistik Baustoff 1.0 1
Code.BautaetigkeitArt Statistik Bautatigkeit Art 1.0 1
Code.BautechnischerNachweisArt Bautechnischer Nachweis Art 1.0 1
Code.Bauteilkategorie Baubeschreibung Bauteilkategorie 1.0 1
Code.BauvorlageberechtigungSachverhalt -Bauvorlageberechtigung-Sachverhalt-- +.0-- 14
Code.Bauweise Bauweise nach BauNVO 1.0 1
Code.BauwerteGebaeudeartenPPVO -- -- 4
Code.BauwerteZuschlaegePPVO - -- 4
Code.BedachungArt Baubeschreibung Bedachung Art 1.0 1
Code.Beleuchtung Baubeschreibung Beleuchtung 2.0 1
Code.Bemessung Baubeschreibung Bemessung 1.0 1
Code.BenachrichtigungAnlass -- -- 4
Code.BeteiligterFachrichtung Beteiligter Fachrichtung 1.0 1
Code.BeteiligterRolle Beteiligter Rolle 1.0 1
Code.BeteiligungRolle Beteiligung Rolle 1.0 1
Code.BetriebArt Betriebsbeschreibung Betrieb Art 1.0 1
Code.BindungsbescheidArt Bindungsbescheid Art 1.0 1
Code.Brennstoff Baubeschreibung Brennstoff +02.0 |1
Code.EEWaermeG Baubeschreibung EEWarmeG +.0 +
Code.EinhaltungBarrierefreiheit Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit |2.0 1
Code.EinhaltungBarrierefreiheitBei Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit [1.0 1
bei
Code.EinhaltungEnergieeinsparverordnungCode. |Baubeschreibung Einhaltung Energieein- 1.0 1
EinhaltungGebaeudeenergiegesetz sparverordnungGebdudeenergiegesetz
Code.EntlueftungArt Baubeschreibung Entluftung Art 1.0 1

Das Informationsmodell

/ final



Seite 106

Code-Datentyp Codeliste Version | Typ
Code.ErfuellungAnlegungKinderspielplatz Baubeschreibung Erfillung Anlegung Kin- 1.0 1
derspielplatz
Code.ErklaerenderRolle Erkldrender Rolle 1.0 1
Code.ErleichterungGegenstand - -- 4
Code.FeuerstaetteArt Baubeschreibung Feuerstaette Art 1.0 1
Code.FeuerungsanlagenZweck Baubeschreibung Feuerungsanlagen Zweck |1.0 1
Code.FormelleBefundeArt Befunde formelle Prifung 20 1
Code.Fuehrung Baubeschreibung Fihrung 1.0 1
Code.GEG Baubeschreibung GEG 2.0 1
Code.Garagentyp MBO Garagentypen 1.0 1
Code.GebaeudeAlter Statistik Gebaude Alter 1.0 1
Code.GebaeudeArt Statistik Gebaude Art 1.0 1
Code.Gebaeudeklasse Gebaudeklassen 2.0 1
Code.Genehmigungsfreistellung Genehmigungsfreistellungsverfahren Ergeb- (1.0 1
nis
Code.GenehmigungsfreistellungAnStatistik Statistik Genehmigungsfreistellung 1.0 1
Code.HaustypWohngebaeude Statistik Haustyp Wohngebaude 1.0 1
Code.HeizungArt Statistik Heizung Art 1.0 1
Code.Kammer Kammer 1.0 1
Code.Kuehlung Statistik Kiihlung 1.0 1
Code.LagerbehaelterArt Baubeschreibung Lagerbehaelter Art 1.0 1
Code.LagerbehaelterBauart Baubeschreibung Lagerbehaelter Bauart 1.0 1
Code.LagerortBrennstoff Baubeschreibung Lagerort Brennstoff 1.0 1
Code.LueftungDesAufstellraums Baubeschreibung Liftung des Aufstellraums |1.0 1
Art
Code.Lueftungsanlagen Statistik Luftungsanlagen 1.0 1
Code.Materialien Betriebsbeschreibung Materialien 1.0 1
Code.MppvoBauwerksklasse MPPVO Bauwerksklassen 1.0 1
Code.MppvoNachpruefungGrund MPPVO Nachprifung Grund 1.0 1
Code.MppvoPruefungTechnischeAnlageAnlass MPPVO Anlass Priifung technische Anlage |1.0 1
Code.MppvoTechnischeAnlage -- - 4
Code.MppvoTechnischeAnlageWeiterbetrieb MPPVO Prifung technische Anlage Weiter- |1.0 1
betrieb
Code.Muendung Baubeschreibung Mindung 1.0 1
Code.NebenbestimmungArt Nebenbestimmung Art 1.0 1
Code.NichtwohngebaeudeArt Statistik Nichtwohngebdude Art 1.0 1
Code.Nutzungsflaechen Bauvorhaben Datenblatt Nutzungsflachen 1.0 1
Code.OeffentlicheBekanntmachung Offentliche Bekanntmachung 1.0 1
Code.RaeumeAnzahl Statistik Rdume Anzahl 2.0 1
Code.Rechtsbereich - - 4
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Code-Datentyp Codeliste Version | Typ
Code.RItAnlage Baubeschreibung RLT-Anlage 1.0 1
Code.Sonderbauten -- -- 4
Code-StatistikQuelle Statistik- Quelle 1.0 +
Code.TGAAnNlageArt Baubeschreibung TGA-Anlage Art 1.0 1
Code.UmgebendeBauteile Baubeschreibung Umgebende Bauteile 1.0 1
Code.VerbindungsstueckArt Baubeschreibung Verbindungsstiick Art 1.0 1
Code.Verfahrensart - -- 4
Code.Verordnung Betriebsbeschreibung Verordnung 1.0 1
Code.VorbescheidBetreff Vorbescheid Betreff +01.17 |1
Code.WerbeanlageArt Baubeschreibung Werbeanlage Art 1.0 1
Code.WohngebaeudeArt Statistik Wohngebaude Art 1.0 1
Code.Wohnungsstatus Bauvorhaben Datenblatt Wohnungsstatus +01.17 |1
Code.XBauNachrichten XBau-Nachrichten 2.0 1
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11.4.3.2 Code-Datentypen zum Nachrichtenkopf

11.4.3.2.1 Code.XBauNachrichten

Codelisten

-beschreibung | Codeliste der Bezeichnungen aller XBau-Nachrichten.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 440
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:xbau-nachrichten
-version 20

11.4.3.2.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0100, 0110, 0111, 0412,-0120, 0121,
0122, 0123, 61240125, 01250126, 01260127, 0128, 0129, 0130, 0200, 0201, 0202, 0203, 0204, 0205,
0206,-0210, 0211, 0212, 0213, 0214, 0215, 0216,-0220, 0221, 0222, 0223, 0224, 0225, 0226, 0230,
0231, 0232, 0233, 0234, 0235, 0236,-0240, 0241, 0242, 0243, 0244, 0245, 0246,-0250, 0251, 0252,
0253, 0254, 0255, 02560260, 0261, 0262, 0263, 0264, 0265, 0300, 0301, 0302, 0303, 0305, 0306, 0400,
0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0501, 0502, 0503, 0504, 0505, 0506, 0507, 0600,
0601, 0602, 0603, 0604,-0700, 0701, 0702, 6703,-0710, 0711, 0712, 0713, 6714,-0800, 0801, 0900,
0901, 0902, 0903, 0910, 0911, 0912, 0920, 0921, 0922, 0930, 0931, 0950, 0952, 0953, 0955

11.4.3.3 Code-Datentypen zu den Beteiligten am Bauprojekt

11.4.3.3.1 Code.BeteiligterRolle

Codelisten

-beschreibung | Liste der Rollen von am Bau beteiligten Akteuren

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 401
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beteiligterrolle
-version 1.0

11.4.3.3.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0100, 0120, 0122, 0200, 0202, 0204,
0210, 0212, 0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302,
0400, 0500, 0503, 0600, 0601, 0712, 0900, 0910, 0950

11.4.3.3.2 Code.BeteiligterFachrichtung

Codelisten

-beschreibung | Liste der Fachrichtungen von am Bau beteiligten Akteuren

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 400
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beteiligterfachrichtung
-version 1.0

11.4.3.3.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950
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11.4.3.3.3 Code.ErklaerenderRolle

Codelisten

-beschreibung | Liste der Rollen von Akteuren, die eine Erkldrung abgeben

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste sieheSeite 407
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:erklaerenderrolle
-version 1.0

11.4.3.3.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0903

11.4.3.4 Code-Datentypen zum Bauvorhaben

11.4.3.4.1 Code.BaulicheAnlagenSonstige

Dieser Code-Typ steht fiir eine Klassifikation der baulichen Anlagen, die nicht Gebaude sind.

In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Als Muster wurde eine passende Codeliste definiert und als Angebot zur Einbindung fiir diesen Typ
bereitgestellt. Diese Codeliste kann auf Antrag erweitert bzw. geadndert werden. Sie ist im XReposito-
ry (www.xrepository.de) unter der Codelisten-URI urn:xoev-de:xbau:codeliste:baulicheanlagen.sonstige
auffindbar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung

unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.4.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601, 0903,

0950, 0952

11.4.3.4.2 Code.BaumassnahmeArt

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste enthalt die Einteilung, von welcher grundsatzlichen Art die MalRnahmen im Rah-
men eines Bauvorhabens sein kénnen. Die Codeliste ist zweistufig aufgebaut. Es kdnnen entweder
pauschale Eintrage (wie '10 BaumaRnahme') oder prazisere Eintrage (wie '11 Errichtung') ausge-
wahlt werden. Die pauschalen Eintrage sind bei den Code-Nummern an den ganzen Zehnern zu
erkennen (10, 20, 30), die praziseren Eintrage an hinzukommenden Einern (11, 12, 13 usw.).

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 393
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baumassnahmeart
-version 1.0
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11.4.3.4.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.4.3 Code.MppvoBauwerksklasse

Codelisten

-beschreibung

Bauwerksklassen gemaf Anlage 2 zu § 27 Abs. 4 M-PPVO.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 414
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvobauwerksklasse
-version 1.0

11.4.3.4.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0500, 0503, 0507

11.4.3.4.4 Code.Gebaeudeklasse

Codelisten

-beschreibung

Die Codeliste umfasst Gebaudeklassen. Beispielhaft ist die Beschreibung der Gebaudeklassen
gemal § 2 Abs. 3 MBO in der Spalte Dokumentation MBO angeflgt.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 408
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:gebaeudeklasse
-version 20

11.4.3.4.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601, 0950, 0952

[1.4.3.4.5 Code.OeffentlicheBekanntmachung

Codelisten

-beschreibung

Definition der Medien, um das Bauvorhaben &ffentlich bekannt zu machen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 444
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:oeffentlichebekanntmachung
-version 1.0

11.4.3.4.5.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212, 0220, 0222,

0262

11.4.3.4.6 Code.Sonderbauten

Dieser Code-Typ steht fur eine Klassifikation von Sonderbauten.

In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
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listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Es wurde eine Codeliste "Sonderbauten gemafl MBO" definiert und als Vorschlag zur Einbindung fir die-
sen Typ bereitgestellt. Sie ist im XRepository (www.xrepository.de) unter der Codelisten-URI urn:xoev-
de:xbau:codeliste:mbo-sonderbauten auffindbar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode
abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung

unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.4.6.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.4.7 Code.Garagentyp

Codelisten

-beschreibung

Garagen nach § 2 Abs. 7 MBO, konkretisiert in § 1 Abs. 8 MGarV

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 412
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mbogaragentyp
-version 1.0

11.4.3.4.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.4.8 Code.Bauweise

Codelisten

-beschreibung

Angabe zur Bauweise nach §22 BauNVO

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 398
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauweise
-version 1.0

11.4.3.4.8.1 Nutzung des Datentyps

11.4.3.4.9 Code.BauvorlageberechtigungSachverhalt

Dieser Codedatentyp steht fiir Sachverhalte, aufgrund derer eine Person bauvorlageberechtigt sein
kann. Diese beruhen auf Landesrecht, das insofern teilweise der Musterbauordnung entspricht.

In diesen Typ ist eine auszuwéhlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewéhlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.
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Als Muster wurde die Codeliste "Bauvorlageberechtigung Sachverhalt" definiert und als Angebot zur
Einbindung fiir diesen Typ bereitgestellt. Diese Codeliste kann auf Antrag erweitert bzw. gedndert wer-
den. Sie ist im XRepository (www.xrepository.de) unter der Codelisten-URI urn:xoev-de:xbau:codelis-
te:bauvorlageberechtigungsachverhalt auffindbar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode
abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung | Biese-Codeliste-nennt-die-gemaf-§ 65-Abs- 2 MBO-definierten-Sachverhalte,-aufgrund-derer-eine
Person-bauvortageberechtigt-sein-kann-unbestimmt

-nutzung Typ: 1, Inhalte-der Codeliste4, siehe Seite- 397 Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung urr:xoev-de:xbat:codeliste:bauvortageberechtigungsachverhaltunbestimmt
-version +:Bunbestimmt

11.4.3.4.9.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

[1.4.3.4.10 Code.NichtwohngebaeudeArt

Codelisten

-beschreibung |Liste der Arten von baulichen Anlagen, die nicht Wohngebaude sind

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 432
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:nichtwohngebaeudeart
-version 1.0

11.4.3.4.10.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414,
0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0903, 0950, 0952

11.4.3.4.11 Code.Verfahrensart

Dieser Code-Typ steht fiir eine Klassifikation der bauordnungsrechtlichen Verfahrensarten.

In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Es wurde nach landesrechtlichen Anforderungen (Hamburg) eine passende Codeliste definiert und zur
Einbindung fiir diesen Typ bereitgestellt. Sie ist im XRepository (www.xrepository.de) unter der Code-
listen-URI urn:xoev-de:xbau:hh:codeliste:verfahrensart auffindbar und kann von dort im XML-Format
OASIS Genericode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung |unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt
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11.4.3.4.11.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.4.12 Code.BindungsbescheidArt

Codelisten

-beschreibung

Arten von Bescheiden und sonstigen Entscheidungen, an die ein Bauvorhaben gebunden sein
kann und die es daher beeinflussen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 406
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bindungsbescheidart
-version 1.0

1.4.3.4.12.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0100, 0120, 0122, 0125, 07127, 0200,
0202, 0204, 0210, 0212, 0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0250, 0252, 0262,
0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0700,

0710, 0712, 0713, 0800, 0900, 0903, 0910, 0950, 0952

11.4.3.4.13 Code.ArtDesBaudenkmals

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zum Baudenkmal

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 363
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesbaudenkmals
-version 1.0

11.4.3.4.13.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.5 Code-Datentypen zum Datenblatt des Bauvorhabens

[1.4.3.5.1 Code.Nutzungsflaechen

Codelisten

-beschreibung

Codeliste aus Nutzungsflachen (NUF) nach DIN 277

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 395
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:nutzungsflaechen
-version 1.0

11.4.3.5.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601
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[1.4.3.5.2 Code.Wohnungsstatus

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zum Wohnungsstatus. Der Codelistenwert "Sozialwohnung (auslaufend)" darf
flir neu zu beantragende Bauvorhaben nicht mehr genutzt werden.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 396
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:wohnungsstatus
-version +61.1

11.4.3.5.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414,
0416, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6 Code-Datentypen zur Hochbaustatistik

11.4.3.6.1 Code.Baustoff

Codelisten

-beschreibung

Liste der im Bauvorhaben iberwiegend verwendeten Baustoffe.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 422
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baustoff
-version 1.0

11.4.3.6.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

Codelisten
-beschreibung | Liste-der Quellen
-version +0

11.4.3.6.3 Code.GebaeudeAlter

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste definiert Kategorien fiir das Alter eines Gebaudes.
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Codelisten

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 424
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:gebaeudealter
-version 1.0

11.4.3.6.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0412, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.4 Code.AbgangUmfang

Codelisten

-beschreibung

Definition des Umfangs des Abgangs

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 418
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abgangumfang
-version 1.0

11.4.3.6.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0412, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.5 Code.AbgangUrsache

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste enthalt mogliche Ursachen fiir den Bauabgang.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 419
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abgangursache
-version 1.0

11.4.3.6.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0412, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.6 Code.Baufortschritt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zum Baufortschritt.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 420
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baufortschritt
-version 1.0

11.4.3.6.6.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0413, 0500, 0503, 0600, 0601
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11.4.3.6.7 Code.BautaetigkeitArt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten der Bautatigkeit

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 423
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bautaetigkeitart
-version 1.0

11.4.3.6.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.8 Code.RaeumeAnzahl

Codelisten

-beschreibung

Liste fir die Klassifizieruung von Wohnungen nach der Anzahl ihrer Rdume.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 436
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:anzahlraeume
-version 20

11.4.3.6.8.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0412, 0413, 0414,
0416, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.9 Code.BauherrOderEigentuemerArt

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste definiert die Arten des Bauherren oder Eigentimers.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 421
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauherrodereigentuemerart
-version 1.0

11.4.3.6.9.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0700, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410,
0411, 0412, 0413, 0414, 0415, 0416, 0500, 0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0950

[1.4.3.6.10 Code.GebaeudeArt

Codelisten

-beschreibung

Angabe der Art des Gebaudes

-nutzung

Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 425

-kennung

urn:xoev-de:xbau:codeliste:gebaeudeart

-version

1.0
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11.4.3.6.10.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0412

11.4.3.6.11 Code.WohngebaeudeArt

Codelisten

-beschreibung | Liste der Wohngebaudearten

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 437
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:wohngebaeudeart
-version 1.0

11.4.3.6.11.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601, 0903, 0950, 0952

Codelisten
" Diese Codet o Hei ; .

-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:heizenergieart

[1.4.3.6.13 Code.HeizungArt

Codelisten

-beschreibung | Diese Codeliste enthalt die Heizungsarten.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 429
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:heizungart
-version 1.0

11.4.3.6.13.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.14 Code.HaustypWohngebaeude

Codelisten

-beschreibung | Liste der Haustypen des Wohngebaudes

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 427

-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:haustypwohngebaeude
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Codelisten

-version

1.0

11.4.3.6.14.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.3.6.15 Code.GenehmigungsfreistellungAnStatistik

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zur Genehmigungsfreistellung an die Statistik.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 426
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:genehmigungsfreistellunganstatistik
-version 1.0

11.4.3.6.15.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.16 Code.Lueftungsanlagen

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von sonstigen Liftungsarten

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 431
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lueftungsanlagen
-version 1.0

11.4.3.6.16.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.6.17 Code.Kuehlung

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zur Kuhlung.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 430
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:kuehlung
-version 1.0

11.4.3.6.17.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601
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11.4.3.7 Code-Datentypen zur Betriebsbeschreibung

11.4.3.7.1 Code.Materialien

Codelisten

-beschreibung

Liste der Materialien

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 404
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:materialien
-version 1.0

1.4.3.7.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.7.2 Code.BetriebArt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von Betrieben.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 403
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesbetriebs
-version 1.0

11.4.3.7.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.7.3 Code.Verordnung

Codelisten

-beschreibung

Liste der Verordnungen

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 405
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:verordnung
-version 1.0

11.4.3.7.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8 Code-Datentypen zur Baubeschreibung

11.4.3.8.1 Code.Bauteilkategorie

Codelisten

-beschreibung | Liste der Bauteilkategorien.
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Codelisten

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 367
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauteilkategorie
-version 1.0

11.4.3.8.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.2 Code.FeuerungsanlagenZweck

Codelisten

-beschreibung

Diese Code-Liste enthalt die Zwecke flir Feuerungsanlagen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 379
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:feuerungsanlagenzweck
-version 1.0

11.4.3.8.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.3.8.3 Code.Ausstattung

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zur Ausstattung.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 366
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:ausstattung
-version 1.0

11.4.3.8.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.4 Code.FeuerstaetteArt

Codelisten

-beschreibung

Diese Codelisten enthalt die Arten von Feuerstatten.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 378
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:feuerstaetteart
-version 1.0

11.4.3.8.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
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11.4.3.8.5 Code.AufstellortArt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von Aufstellorten.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 365
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesaufstellorts
-version 1.0

11.4.3.8.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.3.8.6 Code.Brennstoff

Codelisten

-beschreibung

Liste von Brennstoffen

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 371
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:brennstoff
-version +02.0

11.4.3.8.6.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0410, 0411, 0413, 0414, 0416,
0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.3.8.7 Code.LueftungDesAufstellraums

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von Liftung von Aufstellrdumen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 385
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lueftungaufstellraum
-version 1.0

11.4.3.8.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.8 Code.EntlueftungArt

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste definiert die Arten der Entliftung.

-nutzung

Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 376

-kennung

urn:xoev-de:xbau:codeliste:entlueftungart

-version

1.0
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11.4.3.8.8.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.9 Code.UmgebendeBauteile

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von umgebenden Baukteilen

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 389
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:umgebendebauteile
-version 1.0

11.4.3.8.9.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.10 Code.LagerortBrennstoff

Codelisten

-beschreibung

Liste der Lagerorte fir Brennstoffe.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 384
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lagerortbrennstoff
-version 1.0

11.4.3.8.10.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.11 Code.LagerbehaelterBauart

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste enthalt die Bauarten von Lagerbehéltern.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 383
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lagerbehaelterbauart
-version 1.0

11.4.3.8.11.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

[1.4.3.8.12 Code.LagerbehaelterArt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von Lagerbehaltern

-nutzung

Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 382

-kennung

urn:xoev-de:xbau:codeliste:lagerbehaelterart
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Codelisten

-version

1.0

11.4.3.8.12.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.13 Code.BedachungArt

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste definiert die Arten der Bedachung.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 368
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bedachungart
-version 1.0

11.4.3.8.13.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.14 Code.Bemessung

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zur Bemessung von Schornsteinen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 370
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bemessung
-version 1.0

11.4.3.8.14.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.15 Code.Fuehrung

Codelisten

-beschreibung

Liste der Fihrungen von Schornsteinen

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 380
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:fuehrung
-version 1.0

11.4.3.8.15.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.16 Code.Muendung

Codelisten

-beschreibung

Liste der Mindungen von Schornsteinen
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Codelisten

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 386
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:muendung
-version 1.0

11.4.3.8.16.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.17 Code.VerbindungsstueckArt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von Verbindungsstiicken

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 390
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesverbindungsstuecks
-version 1.0

11.4.3.8.17.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.18 Code.AbgasanlageArt

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste enthalt die Arten anderer Abgasanlagen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 364
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abgasanlageart
-version 1.0

11.4.3.8.18.1 Nutzung des Datentyps

9229%222922492399232—923493969362

959396969694

11.4.3.8.19 Code.RItAnlage

Codelisten

-beschreibung

Liste von RLT-Anlagen

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 387
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:rltanlage
-version 1.0

11.4.3.8.19.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601
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11.4.3.8.20 Code. TGAAnlageArt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von TGA-Anlagen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 388
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:tgaanlageart
-version 1.0

11.4.3.8.20.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.21 Code.EinhaltungEnergieeinsparveroerdnungCode.EinhaltungGebaeu-

deenergieg

esetz

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zur Einhaltung der-Energieeinsparverordnungdes Gebdudeenergiegesetzes
(GEG)

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 375

-kennung urn:
xoev-de:xbat:-codeliste:einhaltungenergieeinsparverordnungde.xbau:codeliste:
einhaltunggebaeudeenergiegesetz

-version 1.0

11.4.3.8.21.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.22 Code-EEWaermeGCode.GEG

Codelisten

-beschreibung

Liste der erneuerbaren Energien nach EEYWaermeGGEG

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 381
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:eewaermegde.:xbau:codeliste:geg
-version +62.0

11.4.3.8.22.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.23 Code.WerbeanlageArt

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von Werbeanlagen

-nutzung

Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 391

-kennung

urn:xoev-de:xbau:codeliste:artderwerbeanlage

-version

1.0
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11.4.3.8.23.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.24 Code.Beleuchtung

Codelisten

-beschreibung

Liste der Arten von Beleuchtung von Werbeanlagen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 369
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beleuchtung
-version 20

11.4.3.8.24.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.25 Code.EinhaltungBarrierefreiheitBei

Codelisten

-beschreibung

Liste der Beziige bei Einhaltung der Barrierefreiheit

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 374
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:einhaltungbarrierefreiheitbei
-version 1.0

11.4.3.8.25.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.26 Code.EinhaltungBarrierefreiheit

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zur Einhaltung oder Nichteinhaltung der Barrierefreiheit

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 373
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:einhaltungbarrierefreiheit
-version 20

11.4.3.8.26.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten ibermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.8.27 Code.ErfuellungAnlegungKinderspielplatz

Codelisten

-beschreibung

Liste der Angaben zur Erfiillung der Pflicht zur Anlegung eines Kinderspielplatzes

-nutzung

Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 377
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Codelisten
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:erfuellunganlegungkinderspielplatz
-version 1.0

11.4.3.8.27.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.9 Code-Datentypen zu Bauvorlagen und sonstigen Anlagen

11.4.3.9.1 Code.AnlageArt

Diese Codeliste nennt Arten von Anlagen.

Sie istim XRepository (www.xrepository.de) unter der Codelisten-URI auffindbar. Ihre Versionen kbnnen
von dort im XML-Format OASIS Genericode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung | Diese Codeliste nennt Arten von Anlagen. Die Codeliste ist zweistufig aufgebaut. Es kénnen entwe-
der pauschale Eintrage (wie '0100 Nachweis der Bauvorlageberechtigung') oder prazisere Eintrage
(wie '0102 Nachweis der Bauvorlageberechtigung - Bauingenieur') ausgewahlt werden. Wenn ein
bendtigter Eintrag nicht aufgefunden werden kann, dann ist die passende Hauptkategorie (ganze
Hunderter) auszuwahlen. Die pauschalen Eintrage sind bei den Code-Nummern an den ganzen
Hundertern zu erkennen (0100, 0200, 0300 usw.), die praziseren Eintrage an hinzukommenden

Einern und Zehnern (0101, 0102, 0103 usw.).

-nutzung Typ: 3, siehe Beschreibung
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:anlagen
-version unbestimmt

11.4.3.9.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0110, 0111, 6112,-:0120, 0121, 0122,
0123, 01240126, 01260127, 0200, 0201, 0202, 0203, 0204, 0205, 0206,-0210, 0211, 0212, 0213, 0214,
0215, 0216,-0220, 0221, 0222, 0223, 0224, 0225, 0226,-0230, 0231, 0232, 0233, 0234, 0235, 0236,
0240, 0241, 0242, 0243, 0244, 0245, 0246,,0250, 0251, 0252, 0253, 0254, 0255, 02560260, 0261, 0262,
0263, 0264, 0265, 0300, 0301, 0302, 0303, 0305, 0306, 0400, 0500, 0502, 0503, 0505, 0506, 0600,
0601, 0604,-0700, 0701, 0702, 0703,-0710, 0711, 0712, 0713, 67140800, 680600900, 69600901, 0902,

0903, 0910, 09171, 0912, 0920, 0950, 0952, 0953

11.4.3.9.2 Code.BautechnischerNachweisArt

Art eines bautechnischen Nachweises, der zu den Planungsunterlagen eines Bauvorhabens nach § 66

MBO gehdren

kann.

Codelisten

-beschreibung

Art eines bautechnischen Nachweises, der zu den Planungsunterlagen eines Bauvorhabens nach
§ 66 MBO gehdéren kann.

-nutzung

Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 394

-kennung

urn:xoev-de:xbau:codeliste:bautechnischernachweisart

-version

1.0
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11.4.3.9.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0200, 0202, 0204, 0210, 0212, 0214,
0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500, 0503, 0600, 0601

11.4.3.9.3 Code.Kammer

Codelisten

-beschreibung

Liste der Bezeichnungen der Kammern.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 410
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:kammer
-version 1.0

11.4.3.9.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0100, 0200, 0202, 0204, 0210, 0212,
0214, 0220, 0222, 0224, 0230, 0232, 0234, 0240, 0242, 0252, 0262, 0264, 0300, 0302, 0400, 0500,
0503, 0600, 0601, 0900, 0910, 0930, 0931, 0950

11.4.3.10 Code-Datentypen zu Abweichung, Vorbescheid, Erleichte-

rung

[1.4.3.10.1 Code.AbweichungArt

Codelisten

-beschreibung

Definition der Arten von beantragten oder genehmigten Abweichungen eines Bauvorhabens von
den Rechtsnormen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 361
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abweichungart
-version 1.0

11.4.3.10.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0205, 0210, 0212, 0215,
0220, 0222, 0225, 0235, 0245, 0255, 0262, 0265, 0303, 0400, 0506

[1.4.3.10.2 Code.VorbescheidBetreff

Definition der Kategorien von Gegenstanden von Vorbescheiden, die im Rahmen der Vorbereitung eines
Bauprojekts beantragt werden kénnen.

Codelisten

-beschreibung

Definition der Kategorien von Gegenstanden von Vorbescheiden, die im Rahmen der Vorbereitung
eines Bauprojekts beantragt werden kdnnen.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 438
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:vorbescheidbetreff
-version +01.1

11.4.3.10.2.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0210, 0212
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11.4.3.10.3 Code.ErleichterungGegenstand

Dieser Code-Typ steht fur Arten von beantragten Erleichterungen gemaf bspw. MBO § 51 (Anforderun-
gen und Erleichterungen fir Sonderbauten).

In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Als Muster wurden die Ziffern aus MBO § 51 (Liste von Erleichterungstatbestanden) als XOV-konforme
Codeliste dargestellt und als Angebot zur Einbindung fir diesen Typ bereitgestellt. Im Anwendungskon-
text kdnnen entsprechend Codelisten mit landesrechtlich angepassten Tatbestdnden verwendet werden.

Die angebotene Codeliste ist im XRepository (www.xrepository.de) unter der Codelisten-URI urn:xoev-
de:xbau:codeliste:erleichterung.gegenstand auffindbar und kann von dort im XML-Format OASIS Gene-
ricode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung | unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.10.3.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0200, 0202, 0210, 0212

11.4.3.11 Code-Datentypen zur Beteiligung

[1.4.3.11.1 Code.BeteiligungRolle

Benennung der Rolle einer zu beteiligenden Behdrde oder Stelle als Trager 6ffentlicher Belange in einem
Beteiligungsverfahren.

Codelisten

-beschreibung | Benennung der Rolle einer zu beteiligenden Behdrde oder Stelle als Trager 6ffentlicher Belange
in einem Beteiligungsverfahren.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 402
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beteiligungrolle
-version 1.0

11.4.3.11.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0300, 0302

11.4.3.12 Code-Datentypen zur Benachrichtigung

11.4.3.12.1 Code.BenachrichtigungAnlass

Anlasse fur die Benachrichtigung von Dritten tber Verfahrensstande und Ergebnisse von Prozessen der
Bauaufsichtsbehérde.
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In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Als Muster wurde die Codeliste ,Benachrichtigung Informationsempfanger Anlass® (URI: urn:xoev-de:x-
bau:codeliste:benachrichtigunganlass) als Angebot zur Einbindung flr diesen Typ bereitgestellt.

Die angebotene Codeliste istim XRepository (www.xrepository.de) unter dem Stichwort "XBau" auffind-
bar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung |unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.12.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0400

11.4.3.13 Code-Datentyp zum Genehmigungsfreistellungsverfahren

11.4.3.13.1 Code.Genehmigungsfreistellung

Genehmigungsfreistellungsverfahren: Definition der mdglichen Ergebnisse eines Vorgangs mit entspre-
chendem Bescheid an den Bauherrn.

Codelisten

-beschreibung

Genehmigungsfreistellungsverfahren: Definition der mdglichen Ergebnisse eines Vorgangs mit
entsprechendem Bescheid an den Bauherrn.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 409
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:genehmigungsfreistellung
-version 1.0

11.4.3.13.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tbermittelt werden: 0602, 0603

11.4.3.14 Code-Datentyp zur Baulastauskunft

11.4.3.14.1 Code.Baulastauskunft

Codelisten

-beschreibung

Diese Codeliste enthalt Szenarien zu vorhandenen Baulasten.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 392
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baulastauskunft
-version 1.0

1.4.3.14.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0713
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11.4.3.15 Code-Datentyp zum Verfahren Uberwachungspflichtige
Anlagen

11.4.3.15.1 Code.MppvoTechnischeAnlage

Arten von technischen Anlagen, die der Uberwachungspflicht unterliegen gemaR Musterpriifverordnung
§2 Abs. 1

In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Als Muster wurde die Codeliste ,XBau Technische Anlagen gemall M-PPVO* (URI: urn:xoev-de:x-
bau:codeliste:mppvotechnischeanlage) als Angebot zur Einbindung fir diesen Typ bereitgestellt.

Die angebotene Codeliste ist im XRepository (www.xrepository.de) unter dem Stichwort "XBau" auffind-
bar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung |unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.15.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0800, 0801

11.4.3.15.2 Code.MppvoPruefungTechnischeAnlageAnlass

Anlass der Priifung einer Gberwachungspfliichtigen Anlage gemaR Musterprifverordnung §2 Abs. 2

Codelisten

-beschreibung

Anlass der Priifung einer iberwachungspflilchtigen Anlage gemaf Musterprifverordnung §2 Abs.
2

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 413
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvopruefungtechnischeanlageanlass
-version 1.0

11.4.3.15.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0800, 0801

11.4.3.15.3 Code.MppvoNachpruefungGrund

Prifung einer
derlich ist.

uberwachungspflichtigen Anlage: Mégliche Griinde dafir, dass eine Nachprifung erfor-

Codelisten

-beschreibung

Prifung einer Uberwachungspflichtigen Anlage: Mogliche Griinde dafiir, dass eine Nachprifung
erforderlich ist.

-nutzung

Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 415
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Codelisten
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvonachpruefunggrund
-version 1.0

11.4.3.15.3.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0800, 0801

[1.4.3.15.4 Code.MppvoTechnischeAnlageWeiterbetrieb

Ergebnis der Priifung einer iberwachungspflilchtigen Anlage: mégliche Festlegungen zum Weiterbetrieb

Codelisten

-beschreibung

Ergebnis der Prufung einer Uberwachungspfliichtigen Anlage: mégliche Festlegungen zum Wei-
terbetrieb

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 416
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvotechnischeanlageweiterbetrieb
-version 1.0

11.4.3.15.4.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0800, 0801

11.4.3.16 Code-Datentypen zu Antrags- bzw. Auftragspriufung und

Bescheid

11.4.3.16.1 Code.FormelleBefundeArt

In dieser Codeliste sind Kategorien von Befunden einer formellen Prifung notiert. Es geht hier um
Befundlisten, die das Ergebnis der formellen Priifung eines Bauantrags, Abweichungsantrags, Vorbe-
scheidsantrags, Prifauftrags (bautechnische Nachweise) oder einer vorgelegten Baulasterklarung oder-

einer Stellungnahme der aufgeforderten Behorde oder Stelle sind.

Codelisten

-beschreibung

In dieser Codeliste sind Kategorien von Befunden einer formellen Priifung notiert. Es geht hier
um Befundlisten, die das Ergebnis der formellen Priifung eines Bauantrags, Abweichungsantrags,
Vorbescheidsantrags, Prifauftrags (bautechnische Nachweise), einer vorgelegten Baulasterkla-
rung oder einer Stellungnahme der aufgeforderten Behdrde oder Stelle sind.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 399
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:formellebefundeart
-version 2.0

11.4.3.16.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0121, 0201, 0211, 0221, 0231, 0241,
0251, 0261, 0301, 0502, 0701, 0711

11.4.3.16.2 Code.Rechtsbereich

Dieser Code-Typ steht firr eine Klassifikation von Rechtsbereichen, denen Zustandigkeiten, Normen,
Fragestellungen und Bescheide zugeordnet werden kénnen.
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In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Als Muster wurde die sachgebietliche Gliederung des Fundstellennachweis A des Bundes als XOV-
konforme Codeliste dargestellt und als Angebot zur Einbindung fiir diesen Typ bereitgestellt. Es wird aber
vermutet, dass im Anwendungskontext oft landesrechtliche und lokale Regelungen referenziert werden
missen und daher - nach dem Vorbild des Musters - angepasste Codelisten eingesetzt werden missen.

Die angebotene Codeliste ist im XRepository (www.xrepository.de) unter dem Stichwort "Fundstellen-
nachweis A des Bundes" auffindbar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode abgerufen
werden.

Codelisten

-beschreibung |unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.16.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0203, 0205, 0213, 0215, 0223, 0225,
0233, 0235, 0243, 0245, 0253, 0255, 0263, 0265, 0300, 0302, 0303, 0400, 0504, 0506, 0800, 0801,
0912, 0921, 0922

11.4.3.16.3 Code.NebenbestimmungArt

Definition der Arten von Nebenbestimmungen zum Bescheid zu einem Bauantrag.

Codelisten

-beschreibung | Definition der Arten von Nebenbestimmungen zum Bescheid zu einem Bauantrag.

-nutzung Typ: 1, Inhalte der Codeliste siehe Seite 417
-kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:nebenbestimmungart
-version 1.0

11.4.3.16.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tGbermittelt werden: 0205, 0215, 0225, 0235, 0245, 0255,
0265, 0303, 0400, 0506, 0800, 0801, 0912, 0922

11.4.3.17 Code-Datentypen flr GebUhrenberechnung gemai M-PPVO

[1.4.3.17.1 Code.BauwerteGebaeudeartenPPVO

Dieser Code-Typ steht fir die Gebaudearten mit den entsprechenden relativen Bauwerten gemaf zutref-
fender Verordnung fir die Prifingenieure und Priifsachverstandige. Diese Gebaudearten werden fiir die
Berechnung von Geblhren verwendet.

In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.
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Als Muster wurde eine passende Codeliste definiert und als Angebot zur Einbindung fiir diesen Typ
bereitgestellt. Diese Codeliste kann auf Antrag erweitert bzw. geandert werden. Sie ist im XReposito-
ry (www.xrepository.de) unter der Codelisten-URI urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauwerte.gebaeudearten
auffindbar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung |unbestimmt

-nutzung Typ: 4, sieche Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.17.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0500, 0503, 0507

11.4.3.17.2 Code.BauwerteZuschlaegePPVO

Dieser Code-Typ steht fir die Zuschlage, die bei der Berechnung der anrechenbaren Bauwerte zu
berlcksichtigen sind, gemaf zutreffender Verordnung fir die Prifingenieure und Prifsachverstandige.

In diesen Typ ist eine auszuwahlende bzw. selbst zu definierende Codeliste einzubinden, die eine sol-
che Klassifikation bietet. Im Anwendungskontext sind in die Attribute des vorliegenden Typs die Code-
listen-URI und die Nummer der Version der ausgewahlten Codeliste (in die XBau-Nachrichteninstanzen)
einzutragen.

Als Muster wurde eine passende Codeliste definiert und als Angebot zur Einbindung fiir diesen Typ
bereitgestellt. Diese Codeliste kann auf Antrag erweitert bzw. gedndert werden. Sie ist im XRepository
(www.xrepository.de) unter der Codelisten-URI urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauwerte.zuschlaege.ppvo
auffindbar und kann von dort im XML-Format OASIS Genericode abgerufen werden.

Codelisten

-beschreibung | unbestimmt

-nutzung Typ: 4, siehe Beschreibung des Code-Datentyps
-kennung unbestimmt
-version unbestimmt

11.4.3.17.2.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0500, 0503, 0507
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II.5 Eingebundene externe

Modelle BAU

Folgende externe Modelle werden in dieser Spezifikation verwendet und sind auf den XOV-Websei-
ten (siehe http://www.xoev.de/de/produkte) oder im XRepository (siehe http://www.xrepository.de) ver-
offentlicht:

[1.5.1 OGC-Standard GML

GML-3.2-Profil; Version

Folgende Datentypen aus dem externen Modell werden in dieser Spezifikation verwendet:

* PointType

[1.5.2 XBau Kernmodul

XBau-Kernmodul; Version 1.27.2.1

Folgende Datentypen aus dem externen Modell werden in dieser Spezifikation verwendet:

e Akteur

* AmBauBeteiligtePerson
» AnbindungFachverfahren
* AnhangOderVerlinkung
* Anlagen

» Anschrift

* BezugErweitert

* Code.AmtlicherGemeindeschluessel
» Code.Bundesland

* Code.Staat

* Code.XBau-MimeType
* Dezimal.XBau

* Flurstueckskennzeichen
» GeoreferenzierteFlaeche
» Jahr

» JahrMonat

* Kommunikation

* MetadatenAnlage

* Nachricht.G2G

* Nachweisdaten

* NameNatuerlichePerson
* NameOrganisation
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* Organisation

» ReferenzAbfrage

» ReferenzAntragsservice

* Text

» TextFormatiert

* Verlinkung

* VerwaltungspolitischeKodierung

11.5.3 XInneresXOEV-Bibliothek

Xinneres-Basismodul;-Version-9XOEV-Bibliothek; Fassung 2022-12-15
Folgende Datentypen aus dem externen Modell werden in dieser Spezifikation verwendet:

» BehoerdeBehoerdeType

+ Behoerde-ErreichbarCode

» Code.GemeindeVVZ.AmtlicherGemeindeschluesselldentifikation.NachrichtType
* ldentifikation-NachrichtNachricht. G2GType
» JahrNachrichtenkopf. G2GType

+ JahrMonat

+ Nachricht:G2G

+ Nachrichtenkopf-G2G

+ UUID

* UUID

 autor

 datatypeC

> leser
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1.1 Bauberatung BAU

[11.1.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Anfragen an die Bauaufsichtsbehdrde, die ggf. geblihrenpflichtig sein kénnen, werden in der Regel zu
planungsrechtlichen Themen vorgebracht, z. B. zu Festsetzungen eines Bebauungsplans oder zur Aus-
legung der Bestimmungen von Ortssatzungen. Es ist keine separate Rechtsgrundlage fur diese Vorgan-
ge auffindbar, aber in den Tarifstellen der Gebuhrenordnungen vieler Lander (z. B. NRW) sind Regelun-
gen enthalten, die sich ausdriicklich auf die Entgegennahme und Bearbeitung solcher Anfragen bezie-
hen.

Die Anfragen werden oft von nicht lokal ansassigen Architekturbliros schriftlich gestellt. Die Bauauf-
sichtsbehorde Ubermittelt die zu den Anfragen ausgearbeiteten Ausfiihrungen herkdmmlich ebenfalls
auf dem Papierweg. Begleitend dazu werden offene Punkte gerne per E-Mail geklart oder koordiniert.

Die Rede ist hier von einer Bauberatung durch die Bauaufsichtsbehérde, die auf dem Weg einer form-
losen Anfrage ausgeldst wird. Dies ist zu unterscheiden von bspw. der Ausfertigung eines Vorbescheids
durch die Bauaufsichtsbehdrde, der durch eine Antragstellung initiiert wird und nicht lediglich Sachver-
halte erlautert (wie die Bauberatung), sondern eine Entscheidung der Bauaufsichtsbehdérde darstellt, die
in Form eines Bescheids kommuniziert wird (vgl. Abschnitt Kapitel I1.4 auf Seite 181)

Die Kommunikation von Anfrage und Ergebnis der Bauberatung soll in XBau abgebildet werden, um
diese Kooperationsprozesse geordnet in die Fachanwendung und damit die Arbeitsprozesse der Bau-
behérde aufnehmen zu kénnen.

Es handelt sich um ein eigenes Anliegen (Bauberatung im Vorfeld), welches durch eigene XBau-Nach-
richten umzusetzen ist (Request / Response).

Die persdnliche Bauberatung soll durch diesen Prozess (so wenig wie durch den herkdmmlichen papier-
basierten Prozess) nicht ersetzt werden.

[11.1.2 Ubersicht Gber den Ablauf
Die anfragende Person stellt eine formlose Anfrage an die Bauaufsichtsbehérde; ggf. sind Planungsun-
terlagen zu einem Bauvorhaben beigeflgt.

Es kann sich um Anfragen handeln, die sich auf das eigene Bauvorhaben (Bauvorhaben des Anfragen-
den) beziehen. Gegenstand kann aber auch bspw. die Bautatigkeit von Dritten sein (z. B. eines Nach-
barn).

Weitere Bemerkungen zu den Rahmenbedingungen:

» Die Anfrage wird per XBau-Nachricht Gbermittelt (z. B. von einem OZG-Portal) an die kommunale
Fachanwendung der Bauaufsichtsbehorde.

» Die Behorde vergibt daraufhin typischerweise ein Aktenzeichen und tritt in die Bearbeitung des Vor-
gangs ein.

 Sie Ubermittelt nach entsprechender Bearbeitung eine Auskunft zur Anfrage und dazu passend ggf.
einen Geblhrenbescheid (falls nach der geltenden Gebiihrenordnung Gebihren angefallen sind).
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» Dieser Vorgang kann in die Beantragung eines Vorbescheids Gibergehen (nahert sich dann einem ggf.
projektierten Bauvorhaben).

Beim Verfahren mitwirkende Akteure

Abbildung 111.1.1, ,Akteure der Bauberatung* enthalt eine Ubersicht zu den Rollen, die am Prozess betei-
ligt sind.

Abbildung lll.1.1. Akteure der Bauberatung

Tabelle 11.1.1. Bauberatung Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung

Anfragende Person Naturliche oder juristische Person, die die Rahmenbedingungen zu
einem Bauvorhaben klaren méchte.

Bauaufsichtsbehorde Die Bauaufsichtsbehorde prift die Anfrage im Rahmen der baurechtli-
chen Vorschriften und tbermittelt eine Auskunft.

Anfrage Bauberatung stellen
Die anfragende Person Ubermittelt eine formlose Anfrage zu den Rahmenbedingungen eines Bau-
vorhabens. Ggf. werden Anlagen eingereicht.
Die Anfrage kann mit oder ohne Vorgangsbezug sein.

Anfrage beauskunften
Nach der bau- und planungsrechtlichen Prifung der eingereichten formlosen Anfrage tibermittelt die
Bauaufsichtsbehorde die Auskunft an die anfragende Person.

In der Antwort kann ggf. ein Bezug zu einem Vorgang hergestellt werden.

[11.1.3 Der Ablauf im Detail

111.1.3.1 Bauberatung

Die anfragende Person reicht bei der zustéandigen Bauaufsichtsbehdrde die Anfrage zur Bauberatung
formlos ein.

Sobald die Bauaufsichtsbehorde die Anfrage gepriift und eine Antwort ausgearbeitet hat, Gbermittelt
sie der anfragenden Person die Antwort. Sofern Geblihren anfallen, erhalt die anfragende Person im
Anschluss einen Gebuhrenbescheid.

In Abbildung 111.1.2, ,Prozess Bauberatung“ wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die Nachrichten sind
an den entsprechenden Stellen eingetragen. Es folgen Erlauterungen zu relevanten Prozessschritten.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
» Anfrage Bauberatung
» Anfragende Person (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Priifung, Bewertung und Beauskunftung bzw. Bescheiderteilung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
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» Anfragende Person (Leser)
Die Nachrichten
1. Formlose Anfrage
* Nachricht 0110
2. Auskunft zur formlosen Anfrage
* Nachricht 0111
3. Gebiihrenbescheid
» Nachricht-0112Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid.1160 (vgl. Kapitel 11.3 auf
Seite 19)
Prozessbeschreibung

Anfrage erstellen und versenden
Die anfragende Person erstellt und versendet die formlose Anfrage.

Aktenzeichen vergeben und Vorgang bearbeiten
Die Bauaufsichtsbehdrde vergibt fur die formlose Anfrage ein Aktenzeichen und bearbeitet im

Anschluss den Anfrage.
Auskunft erstellen und versenden

Die Bauaufsichtsbehoérde erstellt und versendet die Auskunft.
Auskunft verarbeiten

Die anfragende Person verarbeitet die Auskunft.

Soll ein Bauvorbescheid beantragt werden?
Entscheidet sich die anfragende Person, einen Bauvorbescheid zu beantragen wird der Prozess

im Vorbescheidverfahren (Kapitel 111.4 auf Seite 181) weiter fortgefuhrt.

Ist eine Gebiihr fallig?
Entscheidet die Bauaufsichtsbehoérde, dass eine Gebluhr fallig ist, wird der Prozess mit dem Pro-
zessschritt Geblihrenbescheid erstellen und versenden fortgefihrt. Erkennt die Bauaufsichts-
behdrde, dass kein Gebihrenbescheid anzuwenden ist, endet der Prozess hier.

Gebiihrenbescheid erstellen und versenden
Die Bauaufsichtsbehorde erstellt den Gebiihrenbescheid und lGbermittelt diesen an die anfra-

gende Person

Gebiihrenbescheid verarbeiten
Die anfragende Person verarbeitet den Geblhrenbescheid. Der Prozess endet hier.

Abbildung 111.1.2. Prozess Bauberatung

[11.1.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Bauberatung aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Bauberatung“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Bauberatung Anfrage 0110 Mit dieser Nachricht wird eine formlose Anfrage zur Bau-|142
beratung an die Bauaufsichtsbehérde Gbermittelt.

Bauberatung Auskunft 0111 Diese Nachricht enthalt die Auskunft der Bauaufsichts-|142
behoérde zur Anfrage Bauberatung.
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111.1.4.1 Bauberatung Anfrage

Nachricht: bauber at ung. anf rage. 0110

Mit dieser Nachricht wird eine formlose Anfrage zur Bauberatung an die Bauaufsichtsbehdrde Gbermit-
telt.

Abbildung lil.1.3. bauberatung.anfrage.0110

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bauber at ung. anf rage. 0110
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenzAnfrageservice Ref er enzAnt r agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Anfrageservice (bzw. OZG-Portal) vergebene eindeutige Kennung des Anfragevorgangs. Sofern die
Bauaufsichtsbehorde auf die Anfrage reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

anfragendePerson ‘Akt eur ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Mit diesem Element werden die Daten der anfragenden Person tbermittelt.
bezug ‘BezugEr weitert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Hier kbnnen Eintragungen vorgenommen werden, falls sich die Anfrage auf vorhandene Vorgange bezieht.

anfrage ‘Text Formati ert ‘1 ‘II.5.2 ‘135

In diesem Element wird der Inhalt der Anfrage ubermittelt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Dieses Element kann fiir Bauvorlagen verwendet werden, die der Anfrage beigelegt werden sollen.

111.1.4.2 Bauberatung Auskunft

Nachricht: bauber at ung. auskunft. 0111
Diese Nachricht enthalt die Auskunft der Bauaufsichtsbehorde zur Anfrage Bauberatung.

Abbildung lil.1.4. bauberatung.auskunft.0111

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bauber at ung. auskunft. 0111
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Hier ist ein Aktenzeichen einzutragen, falls die Bauaufsichtsbehérde dem Anfragevorgang ein solches zuordnen
will. Jedenfalls ist hier die Referenz (UUID) auf die Anfrage zu tbermitteln.

auskunft Text Formatiert ‘1 ‘II.5.2 ‘135
Mit diesem Element wird die Beratungsauskunft der Bauaufsichtsbehdrde zu der formlosen Anfrage Ubermittelt.
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Kindelemente von bauber at ung. auskunft. 0111

Kindelement Typ Anz.

Ref.

Seite

anlagen Anl agen 0.1

1

11.4.2.16.|99

Dieses Element beinhaltet Anlagen zur Auskunft, falls solche tbermittelt werden sollen.

Nachricht: bauber at ung. gebuehr enbeschei d. 0112

Diace-N hricht b

Y , : Nachri cht . G2G siehe Abschitt-H4-1-3-auf Sei

te 23):
Kindelemente-von-bauber at ung. gebuehrenbeschei d. 0112
Seite
135
gebuehrenbescheid Gebuehr enbeschei d 4 14215196
:],
Di = St don Gebi o
frist Anl-agen 01 11.4.2.16.|99
1
vor o Behd e Zaht frist.oi _

Bauberatung
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I11.2 Akteneinsicht ©3BAU

[11.2.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Verfahren zur AkteneinsichtAkteneinsicht als XBau-Prozess spezifiziert.

Ziel des Antragsverfahrens ist sicherzustellen, dass ﬁwberechtlgte Personen die Hausakten der Bau-
aufsichtsbehorde (Bauaktenarchiv) ei i
machtigten-des Eigentiimers{online e/nsehen kénnen und dass diese Einsichtnahme diesen berecht/g-
ten Personen (Eigentiimer, Bevollméchtigte des Eigentiimers wie z.B. Rechtsanwalte), Hausverwaltern

und-berechtigten-Behtrden-vorbehalten, Hausverwalter, berechtigte Behdrden) vorbehalten bleibt.

Zur Beschleunigung und Vereinfachung des Verfahrens wird den berechtigten Personen die Mdéglich-
keit gegeben, auf einer elektronischen Plattform Einsicht in die Hausakten der Bauaufsichtsbehérde zu
einem bestimmten Verfahren oder Grundstlick zu nehmen. Diese Akten stehen dann au3erdem inner-
halb einer gewissenbestimmten Frist zum Dateidownload bereit.

Der Prozess wird hier einerseits als Online-Online-Prozess unterstiitzt (Online-Antragstellung und
Online-Einsichtnahme), andererseits aber auch als Offline-Online-Prozess, bei dem eine Antragstellung
per Briefpost bzw. durch persénliches Vorsprechen in der Behdrde erfolgt, die Einsichtnahme aber (wie
beim Online-Online-Prozess) lber die elektronische Plattform durchgefiihrt wird.

111.2.2 Ubersicht tiber den Ablauf

Der Prozess beginnt mit der Antragstellung durch den-Eigentimer, Hausverwalter oder Bevolimachtig-
tenBevollméchtigte.

Die Bauaufsichtsbehorde prift den Antrag auf Vollstandigkeit, sowie die Eigentiimerschaft und Berech-
tigung des Antragstellers. Falls nétig, wird der Grundbuchauszug bei-demvom grundbuchfiihrenden Amt

beantragtbeschafft.

Ausgelést von der Bauaufsichtsbehérde wird die Einsicht in die Hausakte (iber eine geeignete Infrastruk-
tur von einer den Aktenraum bereitstellenden Komponente (z.B. ein Dokumenten Management System)
vorbereitet. Nach entsprechender Bearbeitung Ubermittelt die Bauaufsichtsbehdérde das Ergebnis der
Prifungund-erstelit-ggf—einennebst Gebuhrenbescheid (falls nach der lokal geltenden Gebuhrenord-
nung Gebuhren angefallen sind) an den Antragsteller. Sofern das-Ergebnis-derdie Prifung positiv aus-
gefallen ist, enthalt das Ergebnis den notwendigen Link zur Akteneinsicht.

Beim Verfahren mitwirkende Akteure

Abbildung 111.2.1, ,Akteure der Akteneinsicht* enthalt eine Ubersicht zu den Rollen, die am Prozess
beteiligt sind.

Abbildung 111.2.1. Akteure der Akteneinsicht

/final



Seite 146

Tabelle 111.2.1. Akteneinsicht Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung
Anfragende Person Naturliche oder juristische Person, die berechtigt ist, die Hausakten
einzusehen.
Eigentiimer Der Eigentimer eines Grundstiicks ist berechtigt, die Hausakten zu

seinem Grundstiick einzusehen.

Hausverwalter Der Hausverwalter ist berechtigt die Hausakten einzusehen, sofern
er vom Hausbesitzer mit der Verwaltung des Hauses auf dem spezifi-
schen Grundstiick beauftragt ist.

Bevollmachtigte Person Die bevollmachtigte Person ist berechtigt die Hausakten einzusehen,
sofern sie vom Eigentiimer hierzu bevollmachtigt wurde. Dies kann
beispielsweise der Rechtsanwalt sein.

Zustandige Behorde Die zustandige Behorde ist berechtigt die Hausakten im Rahmen ihrer
Prifungen einzusehen.

Bauaufsichtsbehorde Die Bauaufsichtsbehdrde prift die Anfrage und entscheidet dartiiber,
ob Akteneinsicht gewahrt wird. Bei der digitalen Datentiibermittlung
kommuniziert die Bauaufsichtsbehérde (iber BGV (Baugenehmi-
gungsverfahren) — die IT-Fachanwendung der Bauaufsichtsbehérde.

Grundbuehftthrendes-AmtBe- |Bas
reitstellende Komponente

Die bereitstellende Komponente kann ein E-Akte- oder ein Dokumen-
ten Management System sein. Die Komponente legt den Aktenraum

an, fillt diesen mit Daten aus der Datenbasis und (ibermittelt die ent-
sprechenden /nformat/onen an d/e BauaufSIchtsbehorde

Jede Ellipse in Abbildung 111.2.2, ,Ubersicht Akteneinsicht* stellt einen Anwendungsfall dar, der Bestand-
teil des Verfahrens zur Akteneinsicht ist. Die Darstellung beinhaltet zum einen die Aktivitaten der anfra-
genden Person (Antragstellung) und zum anderen die Priftatigkeiten und Verfahrenshandlungen der
Bauaufsichtsbehdrde in ihrer Interaktion mit der anfragenden Person und ggf-dem-Grundbuchfiihren-
den-Amtder bereitstellenden Komponente.

Abbildung I11.2.2. Ubersicht Akteneinsicht

Im Einzelnen sind folgende Anwendungsfélle in Abbildung 111.2.2, ,Ubersicht Akteneinsicht* enthalten:

Antrag auf Akteneinsicht einreichen
Die anfragende Person Ubermittelt einen Antrag auf Akteneinsicht in die Hausakten der Bauauf-
sichtsbehdrde fiir ein spezifisches Grundstick.

Antrag priifen
Die Baufaufsichtsbehorde prift die von der anfragenden Person eingereichten Unterlagen auf Voll-
standigkeit, sowie die Eigentiimerschaft und Berechtigung der anfragenden Person.

Sofern die Eigentliimerschaft nicht bereits durch die Unterlagen des Antrags nachgewiesen wurde,
kann die Bauaufsichtsbehorde einen Grundbuchauszug bei dem zustandigen Grundbuchfiihrenden
Amt anfordern.
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\ Ausgeldst von der

Aufforderung durch die Bauaufsichtsbehérde /egt d/e bere/tstellende Komponente den Aktenraum
an und lUbermittelt entsprechende Informationen an die Bauaufsichtsbehérde.

Einsicht gewahren / ablehnen
Nach Prifung des Antrags entscheidet die Bauaufsichtsbehdrde dariber, ob Akteneinsicht gewahrt
oder der Antrag abgelehnt wird.

Das Ergebnis wird an die anfragende Person Ubermittelt.

XBau unterstiitzt drei Prozessvarianten, wie berechtigte Personen an die Einsicht in die Hausakten der
Bauaufsichtsbehérde gelangen kénnen. Die drei Szenarien unterscheiden sich hauptséchlich durch den
Antragstellungsprozess. Beim Online-Antrag tbermittelt der Antragsteller den Antrag auf Akteneinsicht
online vom Portal (auf welchem er (iber einen Account und dementsprechend eine Nutzer-ID verfiigt)
an die Bauaufsichtsbehérde. Beim Offline-Antrag hingegen hat der User keinen Account auf dem Portal
und keine Nutzer-ID. Der Offline-Antrag auf Akteneinsicht kann per Brief bei der Behérde eingereicht
werden oder in der Behérde am Serviceschalter gestellt werden. In den nédchsten Abschnitten werden
diese drei Szenarien ndher behandelt.

111.2.3 Der-Abtauf-im-DetattAkteneinsicht: Online-Antrag

111.2.3.1 AkteneinsichtDer Ablauf im Detall

Der Prozess Akteneinsicht"Akteneinsicht: Online-Antrag” ist teilweise strukturidentisch mit dem Antrags-
verfahren zur Baugenehmigung (vgl. Abschnitt [11.3.3.1 auf Seite 167).

Die anfragende Person reicht bei der zustandigen Bauaufsichtsbehdrde deneinen Antrag auf Aktenein-
sicht online ein.

Sobald die Bauaufsichtsbehorde die Anfrage gepruft und bewertet hat, tibermitteltfordert sie derbei
der bereitstellenden Komponente die Anlegung des Aktenraums an. Die bereitstellende Komponente
legt den Aktenraum an, beftillt ihn mit den erforderlichen Informationen und informiert dartiber die Bau-
aufsichtsbehdrde. Die Bauaufsichtsbehdrde lbermittelt der anfragenden Person die Antwort. Sofern
Geblhren anfallen, erhalt die anfragende Person im Anschluss einen Gebuhrenbescheid.

In Abbildung I11.2.3, ,Prozess Akteneinsicht: Online-Antrag” wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die
Nachrichten sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Es folgen Erlauterungen zu relevanten
Prozessschritten.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Beantragung der Akteneinsicht und Nachbesserung des Antrags:
» Anfragende Person (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Priifung, Bewertung und Entscheidung zum Antrag:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
* Anfragende Person (Leser)
* Anforderung des GrundbuchauszugsAktenraumanlegung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
+ Grundbuchftihrendes-AmtBereitstellende Komponente (Leser)
+ Ubermittlung des-Grundbuchauszugsder Informationen zum Aktenraum:
» Grundbuchfihrendes-AmtBereitstellende Komponente (Autor)
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» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)

Die Nachrichten

1. Antrag auf Akteneinsicht
* Nachricht 0120
2. Ergebnis der formellen Priifung
* Nachricht 0121
3. Anderungen zum Antrag
» Nachricht 0122
4. Ergebnis
* Nachricht 0123
5. Gebiihrenbescheid
» Nachricht-0124Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf
Seite 19)
6. Anforderung-des-GrundbuchauszugsAuforderung zur Aktenraumanlegung
* Nachricht 01250127

7. Ubermittlung des-Grundbuchauszugsder Informationen zum Aktenraum
 Nachricht 612607128

Prozessbeschrelbung

Unterlagen zusammenstellen
Fir den Antrag missen Nachweise zur Berechtigung der anfragenden Person eingereicht wer-
den. Diese Unterlagen mussen fur die Einreichung des Antrags vorliegen.

Antrag erstellen
Die anfragende Person bzw. der Antragsteller erstellt denonline einen Antrag auf Akteneinsicht:
Darin in dem Portal, in dem er (ber einen Nutzeraccount verfiigt. In dem Antrag ist beispiels-
weise die Information enthalten, welche konkreten Dokumente eingesehen werden sollen.

Antrag / Unterlagen iibermitteln
Die anfragende Person bzw. der Antragsteller Ubermittelt mittels der Nachricht 0120 den Antrag
an die Bauaufsichtsbehdrde.

Entscheidung "alles ok?"
Ja: Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (bspw. Unter-
lagen liegen vollstandig vor), wird der Prozess mit der Prifung der Eigentiimerschaft fortgefiihrt.

Nein: Falls Mangel festgestellt wurden, wird eine Befundliste erstellt.
Eigentiimerschaft liberpriifen

Die Bauaufsichtsbehdrde Uberprift die Eigentimerschaft auf Grundlage der eingereichten
Unterlagen des Antrags.

Entscheldung "Gfunds{ueksefgeﬁttﬂﬂeﬁnaehgemeseﬁerd Aktenems:cht gewahrt’?"

ftrHFtNach Absch/uss al/er Prufungen W/rd die Entsche/dung getroffen ob die Aktene/nSIcht der
antragstellenden Person gewéhrt wird.

y d ordert-die i 6 mi DerAntrag aqukten—
ems:cht wird abge/ehnt Das negative Ergebnis wird mlttels Nachricht 61250723 den-Grund-

buchauszug-beim-Grundbuchfithrenden-Amtanversendet. Eine Begriindung wird der Nachricht
hinzugefiigt.
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Ja: Falls entschieden wurde, dass die Einsicht gewéhrt wird, wird der Prozess mit der Anlegung
des Aktenraums fortgefiihrt.

Berechtigung des Antragstellers iiberpriifen
Die Bauaufsichtsbehdrde prift, mit welcher Begriindung die anfragende Person Akteneinsicht
beantragt und ob sie hierzu berechtigt ist.

Anlegung des Aktenraums vorbereiten
Die Bauaufsichtsbehérde versendet mittels Nachricht 0127 die Aufforderung mit notwendigen
Informationen zur Anlegung des Aktenraums an die bereitstellende Komponente.

Aktenraum anlegen und ihn mit Informationen aus der Datenbasis fiillen
Die bereitstellende Komponente legt den elektronischen Aktenraum an und macht dariiber die
angefragte e-Akte mit PDF-Dokumenten zugénglich.

Aktenraum nach der abgelaufenen Frist I6schen
Entsprechend den in der Nachricht 0127 Uibermittelten Fristangaben I6scht die bereitstellende
Komponente nach der abgelaufenen Frist den angelegten Einsichtsraum.

Bestatigung der Aktenraumanlegung versenden
Die bereitstellende Komponente versendet mittels Nachricht 0128 an die Bauaufsichtsbehérde
die Bestéatigung mit entsprechenden Informationen (ggf. liber Identifier), dass der Aktenraum
angelegt wurde.

Benachrichtigung des Antragstellenden vorbereiten
Die Bauaufsichtsbehdrde nimmt von der bereitstellenden Komponente erhaltene Informationen
entgegen und bereitet die Benachrichtigung des Antragstellenden vor.

Ergebnls aufbereiten und versenden

iehﬂHmdweﬁdeﬁBaﬁaufStehfsbe#mfdeatﬁbefeﬁe%unlee Bauaufs:chtsbehorde generlen‘ den
Zugangslink und versendet diesen mit dem positiven Ergebnis mittels Nachricht 0123 versen-
det.an

den Antragstellenden.

Ist eine Gebiihr fallig?
Entscheidet die Bauaufsichtsbehorde, dass eine Geblihr fallig ist, wird der Prozess mit dem Pro-
zessschritt Geblihrenbescheid erstellen und versenden fortgefihrt. Erkennt die Bauaufsichts-
behdrde, dass kein Gebuhrenbescheid anzuwenden ist, endet der Prozess hier.

Abbildung 11l.2.3. Prozess Akteneinsicht: Online-Antrag

[11.2.4 Akteneinsicht: Offline-Antrag

[11.2.4.1 Der Ablauf im Detail

Der Offline-Antrag auf Akteneinsicht kann per Brief bei der Behérde eingereicht werden oder in der
Behérde am Serviceschalter gestellt werden.
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Sobald die Bauaufsichtsbehérde die Anfrage geprlift und bewertet hat, fordert sie in beiden Szenarien
(Brief und Serviceschalter) bei der bereitstellenden Komponente die Anlegung des Aktenraums an. Die
bereitstellende Komponente legt den Aktenraum an, beftillt ihn mit den erforderlichen Informationen und
informiert die Bauaufsichtsbehérde (ber die Identitédt des angelegten Aktenraumes bzw. die entspre-
chenden Zugangsdaten. Die Bauaufsichtsbehérde stellt der anfragenden Person diese Informationen
auf passendem Weg zur Verfiigung (Brief oder Kommunikation am Serviceschalter). Sofern Geblhren
anfallen, erhélt die anfragende Person im Anschluss einen Geblihrenbescheid.

In Abbildung 111.2.4, ,Prozess Akteneinsicht: Offline-Antrag” wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die
Nachrichten sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Es folgen Erlduterungen zu relevanten
Prozessschritten.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Anforderung des Aktenraumanlegung:
» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
* Bereitstellende Komponente (Leser)
+ Ubermittlung der Informationen zum Aktenraum:
 Bereitstellende Komponente (Autor)
» Bauaufsichtsbehérde (Leser)
» Aufforderung die Zugangsdaten zum Aktenraum zu widerrufen:
» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
» Bereitstellende Komponente (Leser)
» Aufforderung den Aktenraum zu l6schen:
» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
 Bereitstellende Komponente (Leser)
Die Nachrichten
1. Aufforderung zur Aktenraumanlegung
* Nachricht 0127
2. Ubermittlung der Informationen zum Aktenraum
» Nachricht 0128
3. Zugriff auf Aktenraum verweigern
* Nachricht 0129
4. Aktenraum I6schen
* Nachricht 0130
Prozessbeschreibung

Anlegung des Aktenraums vorbereiten
Die Bauaufsichtsbehérde versendet mittels Nachricht 0127 die Aufforderung mit notwendigen
Informationen zur Anlegung des Aktenraums an die bereitstellende Komponente.

Aktenraum anlegen, ihn mit Informationen aus der Datenbasis fiillen
Die bereitstellende Komponente legt den elektronischen Aktenraum an und macht dariiber die
angefragte e-Akte mit PDF-Dokumenten zugénglich.

Bestétigung der Aktenraumanlegung versenden
Die bereitstellende Komponente versendet mittels Nachricht 0128 an die Bauaufsichtsbehérde
die Bestétigung mit entsprechenden Informationen (ggf. lber Identifier), dass der Aktenraum
angelegt wurde.
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Tempordre Zugangsdaten erzeugen und sie dem Antragstellenden ggf. mit Gebiihrenbe-
scheid per Brief/in der BAB iibermitteln
Die Bauaufsichtsbehdrde nimmt die von der bereitstellenden Komponente erhaltenen Informa-
tionen entgegen und erzeugt temporére Zugangsdaten, mit denen die antragstellende Person
Einsicht im Aktenraum nehmen kann.

Die schriftlich zu iibereichenden Zugangsdaten kénnen eine freie textuelle Gestaltung mit Anga-
ben zum Kontext (wie Rechtsbelehrungen o0.4.) haben. Optional kann die textuelle Bezeichnung
der Freigabe von der Akteneinsicht (z.B. den Namen des externen Anwenders) zum Zweck der
internen Nachverfolgbarkeit ohne prozesstechnische Bedeutung enthalten.

Die Zugangsdaten werden einen Weblink und einen Zugangscode enthalten. Der feste para-
metrisierte Web-Link wird im IT-Fachverfahren der Bauaufsichtsbehérde konfiguriert und soll
den Nutzenden auf eine Landing Page des Systems flihren, welche die Einsichtnahme umsetzt.
Der nicht personalisierte Zugangscode soll aus technischer Sicht eine dezentral vergebene,
typischerweise hexadezimal notierte UUID sein. Diese kann aber durch geeignete Kodierung
mit Buchstaben und Ziffern verkiirzt dargestellt sein. Die textuelle Bezeichnung ist optional und
kann bei Bedarf intern verwendet werden, z. B. zur betrieblichen Nachverfolgung von Betriebs-
stérungen. Die Information soll im System, das die Einsichtnahme abbildet, spétestens mit dem
Ablauf der Giiltigkeit geléscht werden. AulRerdem sollen die Zugangsdaten auf die Referenz des
Einsichtsraums verweisen.

Optional wird in vielen Féllen ein QR-Code, bestehend aus einem festen parametrisierten Web-
Link und dem Zugangscode, erstellt werden. Dieses Vorgehen ist bei der Antragstellung am
Serviceschalter fiir die hdndische Uberreichung von Zugangsdaten an die antragstellende Per-
son zu empfehlen. Wenn der Anwender die Landing Page via QR-Code 6ffnet, kénnte das For-
mularfeld mit dem Zugangscode automatisch gefiillt werden.

Die Landing Page wird praktischerweise erlduternden Text sowie ggf. eine Ful3zeile mit Impres-
sum, Datenschutzhinweisen und Weiterem anzeigen. Der Anwender klickt eine Schaltflache
zum Fortsetzen. Das System priift die Zugangsberechtigung und leitet den Nutzer in den elek-
tronischen Aktenraum weiter, wenn die Zugangsberechtigung genehmigt wird.

Die Zugangsdaten werden i.d.R. mit einer Gliltigkeit gekennzeichnet werden, die vom IT-Ver-
fahren der Behérde frei gewéhlt wird. Dies kbnnen Stunden (z. B. bei Nutzung am Serviceschal-
ter) oder Wochen sein.

Bei Antragstellung per Brief werden auch die von der Bauaufsichtsbehérde generierten Daten
per Briefpost an die antragstellende Person (ibermittelt.

Bei Antragstellung am Serviceschalter in der Behérde werden die von der Bauaufsichtsbe-
hérde generierten Daten der antragstellende Person hdndisch am Desk in schriftlicher Form
(g9gf. als QR-Code) liberreicht.

Entscheidung "Sollen die Zugangsdaten widerrufen werden?"
Ja: Sollen die Zugangsdaten vor dem Ablauf der Frist widerrufen werden, fordert die Bauauf-
sichtsbehérde dazu die bereitstellende Komponente mittels Nachricht 0129 auf. Der Zugriff auf
den Aktenraum wird der antragstellenden Person verweigert.

Nein: Sollen die Zugangsdaten vor dem Ablauf der Frist nicht widerrufen werden, wird der Pro-
zess mit dem Léschen des Aktenraums nach der abgelaufenen Frist fortgefiihrt.

Léschen des Aktenraums nach Ablauf der Frist
Nachdem die Frist abgelaufen ist, I6st das IT-Fachverfahren der Behérde bei der bereitstellen-
den Komponente das Léschen des Aktenraums mittels Nachricht 0130 aus. Der Aktenraum wird
geldscht.

Abbildung I1l.2.4. Prozess Akteneinsicht: Offline-Antrag
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[11.2.5 Grundbuchauszug anfordern

Im Anschluss an die Formelle Priifung wird in dem Verfahren "Akteneinsicht: Online-Antrag” die Eigen-
tiimerschaft des Grundstiicks lberpriift, zu dem die Anfrage auf Akteneinsicht gestellt wird. Falls der
Grundstiickseigentiimer mit den eingereichten Unterlagen des Antrags nicht nachgewiesen werden
kann, fordert die Bauaufsichtsbehérde den Grundbuchauszug beim Grundbuchfiihrenden Amt an.

In Abbildung 111.2.5, ,Prozess Anforderung Grundbuchauszug® wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die
Nachrichten, die gesendet werden miissen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Es folgen
Erlduterungen zu relevanten Prozessschritten.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
» Anforderung des Grundbuchauszugs:
» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
* Grundbuchfiihrendes Amt (Leser)
« Ubermittlung des Grundbuchauszugs:
* Grundbuchfiihrendes Amt (Autor)
» Bauaufsichtsbehérde (Leser)
Die Nachrichten
1. Anforderung des Grundbuchauszugs
* Nachricht 0125
2. Ubermittlung des Grundbuchauszugs
* Nachricht 0126
Prozessbeschreibung
Grundbuchauszug anfordern
Die Bauaufsichtsbehdrde fordert mittels der Nachricht 0125 den Grundbuchauszug beim Grund-
buchfiihrenden Amt an.
Grundbuchauszug versenden
Das Grundbuchfiihrende Amt versendet den entsprechenden Grundbuchauszug mittels der
Nachricht 0126, sofern dies von der Bauaufsichtsbehérde angefordert wurde.
Grundbuchauszug begutachten )
Die Bauaufsichtsbehérde begutachtet den Grundbuchauszug. Der Prozess wird mit der Uber-
priifung der Berechtigung des Antragstellers fortgefiihrt.

Abbildung Ill.2.5. Prozess Anforderung Grundbuchauszug

[11.2.6 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Antragsverfahren Akteneinsicht (bei Online- und Off-
line-Antrag) sowie zur Anforderung des Grundbuchauszuges aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Akteneinsicht*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
53

—_

Antrag auf Akteneinsicht 0120 Mit dieser Nachricht wird ein Antrag auf Akteneinsicht
an die Bauaufsichtsbehdrde Ubermittelt.

Ergebnis der formellen Pri-|{0121 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten | 154
fung Antrag auf Akteneinsicht. Enthalten sind hier die Ergeb-
nisse der formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist,
innerhalb derer der Antragsteller den Antrag anzupas-
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Alle Nachrichten zu ,,Akteneinsicht“

Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

senhat.auf Akteneinsicht bzw. die Bauunterlagen anzu-
passen hat, falls in der formellen Priifung Méngel fest-
gestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung
alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist
gegeben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.), sind
hier Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den einge-
reichten Unterlagen enthalten.

Anderungen zum Antrag

0122

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten
des Antrags auf Akteneinsicht. Sie bezieht sich also auf
einen bereits gestellten Antrag und ist in der Regel eine
Reaktion auf eine zum Antrag vorliegende Mangelliste
der Bauaufsichtsbehorde.

156

Ergebnis

0123

Mit dieser Nachricht wird dasals Ergebnis Ubermittelt,
ob Akteneinsicht gewahrt wird oder der Antrag abge-
lehnt wird-wurde. Im Erfolgsfall ist der Zugangslink zum
Aktenraum enthalten.

156

Sebi :

Di N ioht b Sobil -

Anforderung des Grundbuch-
auszugs

0125

Mit dieser Nachricht wird der Grundbuchauszug zum
im Antrag genannten Grundstlck bei-dembeim Grund-
buchfiihrenden Amt angefordert.

157

Ubermittlung des Grundbuch-
auszugs

0126

Mit dieser Nachricht wird der Grundbuchauszug zum
im Antrag genannten Grundstick von-demvom Grund-
buchfiihrenden Amt Gbermittelt.

158

Aufforderung zur Aktenraum-
anlegung

0127

Mit dieser Nachricht fordert die Bauaufsichtsbehérde
die bereitstellende Komponente auf, einen Aktenraum
anzulegen, diesen mit den erforderlichen Informationen
aus der Datenbasis zu befiillen und der Bauaufsichts-
behdrde die Identitdt des Aktenraums mitzuteilen.

158

Ubermittlung der Informatio-
nen zum Aktenraum

0128

Mit dieser Nachricht versendet die bereitstellende Kom-
ponente die Bestétigung, dass ein Aktenraum angelegt
und mit den erforderlichen Informationen gefiillt wurde,
an die Bauaufsichtsbehérde .

159

Zugriff auf Aktenraum verwei-
gern

0129

Mit dieser Nachricht initiiert die Bauaufsichtsbeh6rde
den vorzeitigen Entzug von Zugriffsrechten auf den Ein-
sichtsraum, z.B. bei Missbrauchverdacht. Der Akten-
raum soll damit vor dessen Gliltigkeitsende unzugéng-
lich gemacht werden.

160

Aktenraum I6schen

0130

Mit dieser Nachricht initiiert die Bauaufsichtsbehérde die
Léschung des Aktenraums spéatestens mit dem Ablauf|
seiner Gliltigkeit.

161

111.2.6.1 Antrag auf Akteneinsicht

Nachricht; akt enei nsi cht . antrag. 0120

Mit dieser Nachricht wird ein Antrag auf Akteneinsicht an die Bauaufsichtsbehorde tUbermittelt.

Abbildung 111.2.6. akteneinsicht.antrag.0120

Akteneinsicht
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht. antrag. 0120
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

referenzAntragsservice Ref er enzAnt ragsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehorde
auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller ‘Akt eur ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Mit diesem Element werden die Daten des Antragstellers Ubermittelt.
anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behoérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.

rolleAntragsteller ‘Bet eiligterRolle \1 \||.4.2.1.4\27

Hier ist die Rolle des Antragstellers anzugeben.
grundstueck ‘Gr undst ueck \1 \ 1.4.2.5.2 \40

Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstlick tibermittelt, auf das sich der Antrag bezieht.

grundstueckseigentuemer ‘Akt eur ‘ 0.1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Mit diesem Element werden die Daten des Grundstiickseigentiimers tbermittelt.

gegenstandDesAntrags ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Hier ist anzugeben, welche Dokumente eingesehen werden sollen.

baugenehmigung ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elementes wird mitgeteilt, dass die Baugenehmigungder Bescheid zur Bauge-
nehmigung nebst dazugehériger Planungsdokumente eingesehen werden soll.

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true” zulassig (fixed-Wert).

bautechnischeNachweise ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elementes wird mitgeteilt, dass bautechnische Nachweise eingesehen werden
sollen.

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true” zuléssig (fixed-Wert).

nichtGelisteterWertsonstiges ‘dat atypeC \o..1 \||.5.3 \ 136
Hier ist anzugeben, welche sonstigen Dokumente eingesehen werden sollen.
anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99

1

Hier sind die Anlagen zum Antrag enthalten. Jede Instanz des Elements steht fur ein angehéngtes Dokument.

111.2.6.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht; akt enei nsi cht . f or mel | ePruef ung. 0121

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Antrag auf Akteneinsicht. Enthalten sind hier
die Ergebnisse der formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den
Antrag anzupassen-hat.auf Akteneinsicht bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat, falls in der formel-
len Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv
bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstdndig vor usw.), sind hier Angaben
zur Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.
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Abbildung lIl.2.7. akteneinsicht.formellePruefung.0121

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht . f or nel | ePruef ung. 0121

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die
Nachricht akteneinsicht.antrag.0120 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehdrde der
Vorgang ausgel6ést worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fiir kiinftige Referenzierung mitge-
teilt. Dadurch ist der Bezug zum Antrag hergestellt, zu dessen formeller Priifung die vorliegende Nachricht Ergeb-
nisse enthalt.

antragVollstaendig Xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollsténdig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollsténdig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Bef-undl-i-steFormelH 0.1 H42143:|89
:l,
Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen.
befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 1.4.2.13. |89
1

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein (berarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben.

eingangAnalog ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elementes wird mitgeteilt, dass der Antrag analog eingegangen ist.
In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true” zulassig (fixed-Wert).

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behdrde der Nachricht Anlagen beifligen mdchte, ist dieses Element zu verwenden.
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111.2.6.3 Anderungen zum Antrag

Nachricht; akt enei nsi cht . antragGeaendert. 0122

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten des Antrags auf Akteneinsicht. Sie bezieht sich
also auf einen bereits gestellten Antrag und ist in der Regel eine Reaktion auf eine zum Antrag vorlie-
gende Mangelliste der Bauaufsichtsbehérde.

Abbildung Il.2.8. akteneinsicht.antragGeaendert.0122

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht . ant ragGeaendert. 0122
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die
Nachricht akteneinsicht.antrag.0120 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehdrde der
Vorgang ausgeldst worden ist.

antragsteller ‘Akt eur ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Mit diesem Element werden die Daten des Antragstellers tibermittelt.
rolleAntragsteller ‘Bet eiligterRolle \o..1 \||.4.2.1.4\27

Hier ist die Rolle des Antragstellers anzugeben.
grundstueck ‘Gr undst ueck \o..1 \ 114.2.5.2 \40
Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstilick ibermittelt, auf das sich der Antrag bezieht.

grundstueckseigentuemer ‘Akt eur ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Mit diesem Element werden die Daten des Grundstlickseigentiimers ibermittelt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Antrag enthalten. Jede Instanz des Elements steht fur ein angehangtes Dokument.

111.2.6.4 Ergebnis

Nachricht; akt enei nsi cht . ergebni s. 0123

Mit dieser Nachricht wird dasals Ergebnis Ubermittelt, ob Akteneinsicht gewahrt wird oder der Antrag
abgelehnt wird-wurde. Im Erfolgsfall ist der Zugangslink zum Aktenraum enthalten.

Abbildung Il.2.9. akteneinsicht.ergebnis.0123

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht . ergebni s. 0123
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente von akt enei nsi cht . er gebni s. 0123
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die
Nachricht akteneinsicht.antrag.0120 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehdrde der
Vorgang ausgelést worden ist.

istGenehmigung ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird hinterlegt,-ob-es-sich-um-eine-Genehmigung-handelt-odernichtibermittelt, ob Aktenein-

sicht erteilt wird (true) oder nicht (false).
begruendung ‘Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135

In diesem Element kann im Falle einer Ablehnung eine Begriindung hinterlegt werden.

eingangAnalog ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elementes wird mitgeteilt, dass der Antrag analog (Offline-Antrag per Brief oder am
Serviceschalter) eingegangen ist.

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true® zulassig (fixed-Wert).

zugangslink ‘ ‘0..1 ‘ ‘

In diesem Element kann im Falle einer Gewahrung auf Akteneinsicht ein Link bzw. eine Linkliste zum Ablageort
der Dokumente eingetragen werden.

link \ \ 1.n \ \
Jedes instanziierte Element steht fiir einen Link auf eine Webseite oder Ressource.

url ‘xs: any URI ‘1 ‘ ‘
Hier ist die URL einer Webseite oder Ressource anzugeben.
beschreibung ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Hier kann die zur URL passenden Beschreibung der Webseite oder Ressource eingetragen werden.
anlagenakte Anl agen 0. tn |14:2:16:|99
:lr

In diesem Element kdnnen im Falle einer Gewahrung auf Akteneinsicht mit dem Verweis auf Aktenzeichen die
entsprechenden Dokumente angehangt oder ein Link zu den Dokumenten eingetragen werden.

anlage Met adat enAnl ageErwei t ert 1..n 11.4.2.16.| 101
3

Jede Instanz dieses Elements steht flir eine Anlage (Bauvorlage, Primdrdokument) zum vorliegenden Antrag
bzw. zur libermittelten XBau-Fachnachricht.

aktenzeichen ‘ xs: token ‘ 0.1 ‘ ‘

In dieses Element ist das Aktenzeichen einzutragen.

laufenderVorgang ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘
Mit diesem Element wird hinterlegt, ob es sich um einen laufenden Vorgang handelt oder nicht.

111.2.6.5 Anforderung des Grundbuchauszugs

Nachricht: akt enei nsi cht . anf or der ungGr undbuchauszug. 0125

Mit dieser Nachricht wird der Grundbuchauszug zum im Antrag genannten Grundstiick beim Grund-
buchfiihrenden Amt angefordert.

Abbildung 111.2.10. akteneinsicht.anforderungGrundbuchauszug.0125
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht . anf or der ungGr undbuchauszug. 0125
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang bzw. die Antragstellung (auf
Akteneinsicht) Bezug zu nehmen.

grundstueck G undst ueck \1 \//.4.2.5.2\40

Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstlick (bermittelt, zu welchem der Grundbuchauszug ange-
fordert wird.

111.2.6.6 Ubermittlung des Grundbuchauszugs

Nachricht: akt enei nsi cht . ueberni ttl ungG undbuchauszug. 0126

Mit dieser Nachricht wird der Grundbuchauszug zum im Antrag genannten Grundstiick vom Grundbuch-
flihrenden Amt (ibermittelt.

Abbildung 11.2.11. akteneinsicht.uebermittiungGrundbuchauszug.0126

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht . ueberm ttl ungG undbuchauszug. 0126
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang bzw. die Anforderungsnach-
richt der Bauaufsichtsbehérde Bezug zu nehmen.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16. |99
1

Mit diesem Element wird der angeforderte Grundbuchauszug lbermittelt.

[11.2.6.7 Aufforderung zur Aktenraumanlegung

Nachricht: akt enei nsi cht . akt enr aum auf f or der ung. 0127

Mit dieser Nachricht fordert die Bauaufsichtsbehérde die bereitstellende Komponente auf, einen Akten-
raum anzulegen, diesen mit den erforderlichen Informationen aus der Datenbasis zu befiillen und der
Bauaufsichtsbehdrde die Identitéat des Aktenraums mitzuteilen.

Abbildung 1ll.2.12. akteneinsicht.aktenraum.aufforderung.0127

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).
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Kindelemente von akt enei nsi cht . akt enr aum auf f or der ung. 0127
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.6.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf einen Vorgang bzw. die dazugehérige
Antragstellung auf Akteneinsicht Bezug zu nehmen.

aktenzeichen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

In dieses Element kann ein zusétzliches Aktenzeichen eingetragen werden, soweit die Vorgangsbezeichnung im
Objekt bezug nicht ausreicht.

bezeichnungDesBauvorhabens ‘dat atypeC ‘0..1 ‘II.5.3 ‘136

Dieses Element enthélt die Bezeichnung des Bauvorhabens, unter dem es in der Bauaufsichtsbehérde gefiihrt
wurde bzw. wird.

referenzBGV \ uul D \ 1 \ 115.3 \ 136

In dieses Element ist die eindeutige Referenz des IT-Fachverfahrens der Bauaufsichtsbehérde (BGV) und zugleich
Kennung des zu erstellenden Einsichtsraums in Form einer vom IT-Fachverfahren dezentral vergebenen UUID
einzutragen.

gegenstandDesAntrags ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Hier ist anzugeben, welche Dokumente eingesehen werden sollen.

baugenehmigung ‘ Xs: bool ean ‘ 0.1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elementes wird mitgeteilt, dass der Bescheid zur Baugenehmigung nebst dazu-
gehdriger Planungsdokumente eingesehen werden soll.

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true*” zuldssig (fixed-Wert).

bautechnischeNachweise ‘ Xs: bool ean ‘ 0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elementes wird mitgeteilt, dass bautechnische Nachweise eingesehen werden
sollen.

In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true* zuldssig (fixed-Wert).

sonstiges ‘dat atypeC ‘ 0.1 ‘Il.5.3 ‘ 136
Hier ist anzugeben, welche sonstigen Dokumente eingesehen werden sollen.

grundstueck ‘Gr undst ueck ‘ 1 ‘II.4.2.5.2‘40
Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstiick lbermittelt, auf das sich der Antrag bezieht.

gueltigkeit ‘xs: dat e ‘ 1 ‘ ‘

Hier ist das Datum anzugeben, bis zu dem der Aktenraum zur Einsichtsichtnahme zur Verfligung stehen soll.

anlagen Anl agen 0..1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Auftrag enthalten. Jede Instanz des Elements steht fiir ein angehdngtes Dokument.

111.2.6.8 Ubermittlung der Informationen zum Aktenraum

Nachricht: akt enei nsi cht . akt enr aum angel egt. 0128

Mit dieser Nachricht versendet die bereitstellende Komponente die Bestétigung, dass ein Aktenraum
angelegt und mit den erforderlichen Informationen gefiillt wurde, an die Bauaufsichtsbehérde .

Abbildung 11.2.13. akteneinsicht.aktenraum.angelegt.0128
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht . akt enr aum angel egt . 0128

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang bzw. die Nachrichteninstanz
Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der bereitstellenden Komponente das Anlegen des Aktenraums aus-
geldst worden ist.

aktenraum ‘dat atypeC ‘0..1 ‘Il.5.3 ‘136

Dieses Element enthélt Informationen zur Identitét des angelegten Aktenraums bzw. die entsprechenden Zugangs-
daten.

zugangslink ‘ ‘ 0..1 ‘ ‘

In diesem Element kann der Zugang zum Aktenraum per Verlinkung zum Ablageort der Dokumente eingetragen
werden.

link \ \ 1.n \ \

Jedes instanziierte Element steht fiir einen Link auf eine Webseite oder Ressource.

url ‘xs: any URI ‘1 ‘ ‘

Hier ist die URL einer Webseite oder Ressource anzugeben.
beschreibung ‘dat atypeC \ 0.1 \//.5.3 \ 136

Hier kann die zur URL passenden Beschreibung der Webseite oder Ressource eingetragen werden.

111.2.6.9 GebtthrenbesehetdZugriff auf Aktenraum verweigern

Nachricht: akt-eneinsi-eht--gebuehrenbeschei-d--0124akt enei nsi cht. zugri ff.verwei -
gern.0129

ab-Mit dieser Nachricht initiiert die
Bauaufs:chtsbehorde den vorzeltlgen Entzug von Zugr/ffsrechten auf den Einsichtsraum, z.B. bei Miss-
brauchverdacht. Der Aktenraum soll damit vor dessen Gliltigkeitsende unzugénglich gemacht werden.

Abbildung lil.2.14. akteneinsicht.gebuehrenbescheid.0124akteneinsicht.zugriff.verweigern.0129

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi-cht. gebuehrenbescheid.-
0124akt enei nsi cht. zugriff.verwei gern. 0129

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses-Objekt-enthalt-die Eintragungen,-die-auf-den-Vorgang-(Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen
vorgenommen, um auf einen Vorgang bzw. die Antragsnachricht)Bezugnehmen, zu-dem-die vorliegende Nachricht
den-Bescheid-enthattNachricht Bezug zu nehmen, die das Anlegen des Aktenraums veranlasst hat.

gebuehrenbescheidzugriffVerwei- Gebuehrenbesechei-dxs: bool ean 0.1 14215196
gern +
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Kindelemente von akt enei nsi-cht. gebuehrenbeschei d.
0124akt enei nsi cht. zugriff.verwei gern. 0129

Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref.

mﬁgsdateﬁuﬁdrweﬁefe%aaheﬁeﬁDurch die Uberm/ttlung dleses Elementes WIrd m/tgete/lt dass der Zugangs-

code zu widerrufen ist und der Aktenraum unzugénglich gemacht werden soll.
In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true*” zuldssig (fixed-Wert).
frist ‘xs: date ‘4 ‘ ‘

Diosistel ro Bohd ol st

111.2.6.10 Anferderung-des-GrundbuehauszugsAktenraum [6schen
Nachricht: akt-eneinsi-cht-anforderungGundbuchauszug. 0125akt enei nsi cht . akt en-

raum | oeschen. 0130

Mit dieser Nachricht wi - - :
buehftrhfeﬁdeﬁAm%aﬂgefefdertm/tuert d/e BauaufSIchtsbehorde die Loschung des Aktenraums spates-

tens mit dem Ablauf seiner Gliltigkeit.

Abbildung 111.2.15.

akteneinsicht.anforderungGrundbuchauszug-0125akteneinsicht.aktenraum.loeschen.0130

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von akt enei nsi cht . anforderungG undbuch--
auszug--0125akt enei nsi cht . akt enraum | oeschen. 0130

Typ Anz. |Ref. Seite

Kindelement
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf-den-organg-(oder-den-Antrag) bzw. die
Nachricht-akteneinsicht.antrag.0120den Zusammenhang zu einem Vorgang herzustel/en bzw. auf dle Nachrlch-

teninstanz Bezug zu nehmen, dt organg g den
istdie das Anlegen des Aktenraums veranlasst hat.

grundstueckaktenraumLoeschen ‘Gr undstueckxs: bool ean ‘0..1 ‘HA%(%%‘A:G
Durch die Ubermittlung dieses Elementes wird mitgeteilt, dass der Aktenraum geléscht werden soll.

Mit diesem-Element-werden-die Datenzuln diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true” dem-Grundstiick-tibermittelt;
zu-welchem-der-Grundbuchauszug-angefordert-wirdzuldssig (fixed-Wert).
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i icht-ist-ei i i Nachricht. GQ2G{siehe-Abschnitt t-4-1.3-auf Sei-

te 23)
Kindel — el - | .
1 5.2 135

bezug BezugErwei tert
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111.3 Das
Baugenehmigungsverfahren

BAU

[11.3.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Baugenehmigungsverfahren betrachtet. Ziel des Baugenehmigungsver-
fahrens ist sicherzustellen, dass nur regelkonforme Bauvorhaben ausgefiihrt werden.

Die Baugenehmigung ist durch die Bauaufsichtsbehoérde zu erteilen, wenn dem Bauvorhaben keine
offentlich-rechtlichen Vorschriften entgegenstehen, die im bauaufsichtlichen Genehmigungsverfahren
zu prifen sind.

Neben dem Baugenehmigungsverfahren gibt es auch ein sogenanntes vereinfachtes Baugenehmi-
gungsverfahren. Bei bestimmten baulichen Anlagen (abhangig vom jeweiligen Landesrecht, zum Bei-
spiel bei Wohngebduden, sonstigen Gebauden der Gebaudeklasse 1 bis 3 usw.) kann in der jeweiligen
Landesbauordnung ein vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren vorgesehen sein (vgl. § 63 MBO). Es
handelt sich um ein vereinfachtes Verwaltungsverfahren, weil der Prifungsumfang der Bauaufsichtsbe-
hérde entsprechend eingeschrankt wird. Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren wird im vorlie-
genden Dokument nicht gesondert betrachtet, da es in seinem Prozessaufbau - in Bezug auf Antrag-
stellung, Antragsprifung und Bescheiderteilung - dem Baugenehmigungsverfahren entspricht.

111.3.2 Ubersicht tiber den Ablauf

Der Prozess beginnt dabei mit der Antragstellung durch Bauherrn bzw. Entwurfsverfasser.

Die Bauaufsichtsbehorde hért zum Bauantrag die Gemeinde und diejenigen Stellen an, deren Beteili-
gung oder Anhérung fiir die Entscheidung Uber den Bauantrag durch Rechtsvorschrift vorgeschrieben
ist, oder ohne deren Stellungnahme die Genehmigungsfahigkeit des Bauantrages nicht beurteilt werden
kann.

Stehen dem Bauvorhaben 6ffentlich-rechtliche Vorschriften entgegen, die im bauaufsichtlichen Verfah-
ren zu prufen sind, erfolgt eine Ablehnung des Bauantrags durch die Bauaufsichtsbehorde.

Das hier zu analysierende Baugenehmigungsverfahren ist ein umfassender/Ubergeordneter Anwen-
dungsfall. Dies verdeutlicht die Abbildung I11.1.1, ,Ubersicht Baugenehmigungsverfahren®.

Der gesamte Prozess des Baugenehmigungsverfahrens bzw. einzelne seiner Prozessteile kénnen auch
im Zusammenhang weiterer Verfahren zur Anwendung kommen.

Im vorliegenden Kapitel wird das Baugenehmigungsverfahren detailliert analysiert.

In Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Baugenehmigungsverfahren* wird das Baugenehmigungsverfahren, dif-
ferenziert in seine Anwendungsfalle, abgebildet.

Tabelle 111.3.1, ,Baugenehmigungsverfahren Akteure® listet die beteiligten Akteure auf und beschreibt
die Art ihrer Mitwirkung am Baugenehmigungsverfahren.

Beim Verfahren mitwirkende Akteure

Abbildung 111.3.1, ,Baugenehmigungsverfahren - Akteure* enthalt eine Ubersicht zu den Akteuren des
Baugenehmigungsverfahren.
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Abbildung lil.3.1. Baugenehmigungsverfahren - Akteure

Tabelle 111.3.1. Baugenehmigungsverfahren Akteure

Beteiligte Akteure

Beschreibung

Bauherr

Naturliche oder juristische Person, die ein Bauvorhaben vorbereitet
oder vorbereiten lasst oder ein Bauvorhaben ausfihrt oder ausfih-
ren lasst. Verantwortlich fiir das Stellen von Antragen, das Einreichen
von Anzeigen und Nachweisen sowie fir die Bestellung der am Bau
Beteiligten (vgl. § 53 MBO).

Entwurfsverfasser

Vom Bauherrn mit der fachlichen Vorbereitung der Genehmigungspla-
nung beauftragte natirliche Person, z. B. ein Architekt oder ein bau-
vorlageberechtigter Ingenieur.

Fachplaner

Arbeitet im Auftrag des Entwurfsverfassers. Der Fachplaner erstellt
eine spezialisierte Planung fiir einen einzelnen Planungsabschnitt
des Bauvorhabens. Er verfligt Uber vertiefte Sachkunde in speziellen
Bereichen.

Prifingenieur

Prift im Auftrag der Bauaufsichtsbehoérde als beliehener Unterneh-
mer. Er ist verantwortlich flr die Prifung von bautechnischen Nach-
weisen (Standsicherheit und Brandschutz) unter Beachtung der bau-
ordnungsrechtlichen Schutzziele.

Prifsachversténdiger

Prift und bescheinigt im Auftrag des Bauherrn anstelle der Bauauf-
sichtsbehoérde die bautechnischen Nachweise. Verantwortlich fur die
Bescheinigung von bautechnischen Nachweisen (Standsicherheit und
Brandschutz) unter Beachtung der bauordnungsrechtlichen Schutz-
Ziele.

Bauaufsichtsbehorde

Die Bauaufsichtsbehorde priift im Baugenehmigungsverfahren die
Ubereinstimmung des Bauvorhabens mit den Vorschriften (iber die
Zulassigkeit der baulichen Anlagen nach den §§ 29 bis 38 BauGB,
die Anforderungen nach den Vorschriften der Bauordnung und auf-
grund der Bauordnung sowie andere 6ffentlich-rechtliche Anforde-
rungen, soweit wegen der Baugenehmigung eine Entscheidung nach
anderen offentlich-rechtlichen Vorschriften entfallt oder ersetzt wird
(vgl. § 64 MBO).

Jede Ellipse in Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Baugenehmigungsverfahren® stellt einen Anwendungsfall
dar, der Bestandteil des Baugenehmigungsverfahrens ist. Die Darstellung beinhaltet zum einen die Akti-
vitaten des Bauherrn (Antragstellung, Entgegennahme der Baugenehmigung) und zum anderen die
Priftatigkeiten und Verfahrenshandlungen der Bauaufsichtsbehérde in ihrer Interaktion mit dem Bau-

herrn und mit weiteren Behorden und Stellen.

Abbildung 111.3.2. Ubersicht Baugenehmigungsverfahren

Im Einzelnen sind folgende Anwendungsfélle in Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Baugenehmigungsverfah-

ren“ enthalten:
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Bauantrag einreichen
Der Bauherr beauftragt die am Bau Beteiligten (z. B. den Entwurfsverfasser) mit der Erstellung der
fur die Beurteilung des Bauvorhabens erforderlichen Unterlagen (Bauvorlagen). Er erstellt den ent-
sprechenden Bauantrag (darin sind genannt: Bauherr, Vorhaben, Grundstiick, Entwurfsverfasser)
und Gbermittelt ihn unter Anlage der fertiggestellten Bauvorlagen an die Bauaufsichtsbehorde.

Zu den Bauvorlagen (vgl. Musterbauvorlagenverordnung) gehdren folgende Unterlagen
» Auszug aus der Liegenschaftskarte
* Lageplan
» Bauzeichnungen (Grundrisse, Schnitte, Ansichten) (ggf. Auswahlliste fir den Antragsteller)
* Baubeschreibung
* Nachweis Standsicherheit
* Nachweis Brandschutz
* Nachweise fiir den Warme-, Schall- und Erschitterungsschutz
* Nachweise fir Anforderungen aus dem Baunebenrecht
» Angaben Uber die gesicherte ErschlieRung
» Berechnung des Maldes der baulichen Nutzung
* Abweichungsantrage
» ggf. weitere von der Bauaufsichtsbehdrde geforderte Unterlagen, wie z. B. Gutachten, Modelle
oder Detaildarstellungen
Bauvorlageberechtigung des Entwurfsverfassers priifen
Die Bauaufsichtsbehorde priift anhand der vom Bauherrn eingereichten Unterlagen, ob die im Antrag
als Entwurfsverfasser genannte Person bauvorlageberechtigt ist (§ 65 MBO).

Positives Ergebnis: Fortsetzung der Bearbeitung

Negatives Ergebnis: Nachricht an den Bauherrn ("Antrag wird zurlickgewiesen")

Vollsténdigkeit der Unterlagen prifen
Die Bauaufsichtsbehoérde priift die vom Bauherrn eingereichten Unterlagen auf Vollzahligkeit und
Vollstandigkeit fir ihre bauaufsichtliche Prifung des Bauvorhabens. Im Rahmen des Beteiligungs-
verfahrens pruft die beteiligte Behdrde oder Stelle ihrerseits die Vollzahligkeit und Vollstandigkeit
fur ihre fachrechtliche Priifung des Bauvorhabens.

Positives Ergebnis: Fortsetzung der Bearbeitung

Negatives Ergebnis: Bearbeitung wird in den Bereichen nicht fortgesetzt, in denen Unterlagen feh-
len. Diese werden vom Bauherrn nachgefordert.
Dokumente nachfordern
Gegebenenfalls werden Unterlagen vom Bauherrn nachgefordert. Dabei setzt die Bauaufsichtsbe-
hérde dem Bauherrn eine angemessene Frist fiir die Nachreichung der Unterlagen. Wenn die Frist
erfolglos verstreicht, gilt der Antrag als zurickgenommen (gesetzliche Riicknahmefiktion, vgl. § 69
AbsatzAbs. 2 Satz 2 MBO). Das Baugenehmigungsverfahren ist dann kraft Gesetzes beendet.
Materielle Vorschriften priifen
Die Bauaufsichtsbehoérde prift den Inhalt des Bauantrags auf der Grundlage von (vgl. § 64 MBO):
» Bauplanungsrecht (§ 29 — § 38 BauGB)
» Anforderungen aufgrund der Bauordnung bzw. Vorschriften aufgrund der Bauordnung
+ anderen 6ffentlich-rechtlichen Anforderungen, soweit die Baugenehmigung eine andere Entschei-
dung ersetzt (Beteiligung der zustdndigen Behoérde oder Stelle wird veranlasst)

Ergebnis:

positiv: Das Bauvorhaben entspricht den genannten Vorschriften. Der Bauherr hat einen Anspruch
auf Erteilung der Baugenehmigung.
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negativ: Das Bauvorhaben entspricht nicht den genannten Vorschriften. Der Bauherr wird vor
Ablehnung seines Bauantrages angehdrt und hat die Mdglichkeit des rechtlichen Gehdrs. Gege-
benenfalls kann der Bauherr seinen Antrag nachbessern, sofern der Antrag nicht in seinem
Wesensgehalt geandert wird. Fiihrt eine Nachbesserung nicht zum Erfolg, wird der Bauantrag mit
ausfuhrlicher Begriindung und Rechtsbehelfsbelehrung abgelehnt.

Bautechnische Nachweise priifen

Bei der Prufung der bautechnischen Nachweise geht es um die Einhaltung der materiellen Anforde-
rungen an die Standsicherheit und den Brandschutz von baulichen Anlagen. Die MBO stellt hierfir
den Landern Systemalternativen zur Verfigung. Es wird unterschieden zwischen der bauaufsichtli-
chen Priifung einerseits und der Prifung und Bescheinigung durch einen privaten Prifsachverstan-
digen andererseits. Beide Systeme sind rechtlich gleichwertig. Die Lander haben nach MBO freie
Systemwahl.

Bei der bauaufsichtlichen Prifung kann die Bauaufsichtsbehérde die Prifung der bautechnischen
Nachweise selbst durchflihren oder die Priifung der bautechnischen Nachweise einem hierflir aner-
kannten Prufingenieur Gbertragen.

Bei der privaten Prifung kann der Bauherr die Prifung der bautechnischen Nachweise durch Beauf-
tragung eines hierfur anerkannten Prifsachverstédndigen veranlassen. Der Prufsachverstandige
erstellt eine Bescheinigung, die im Baugenehmigungsverfahren bei der Bauaufsichtsbehdérde einzu-
reichen ist. Aus der eingereichten Bescheinigung des Prifsachverstandigen ergibt sich fiir die Bau-
aufsichtsbehdrde, dass die materiellen Anforderungen der Standsicherheit und des Brandschutzes
eingehalten sind.

Beteiligung durchfiihren

Die Bauaufsichtsbehdrde prift, ob neben der Gemeinde noch andere Behdrden oder Stellen zum
Bauvorhaben anzuhéren sind. Diese erhalten die relevanten Unterlagen des Bauantrages und wer-
den zur Stellungnahme aufgefordert (Formulierung von Beteiligungsgrund und -anlass). Anzuho6-
ren sind diejenigen Behorden oder Stellen, deren Beteiligung oder Anhérung fir die Entscheidung
Uber den Bauantrag durch Rechtsvorschrift vorgeschrieben ist, oder ohne deren Stellungnahme die
Genehmigungsfahigkeit des Bauantrags nicht beurteilt werden kann. In bestimmten Fallkonstella-
tionen kdnnen auch die Eigentiimer benachbarter Grundstiicke (Nachbarn) zu beteiligen sein.

Eingegangene Stellungnahmen wiirdigen

Die im Rahmen des Beteiligungsverfahrens eingegangenen Stellungnahmen der Gemeinde, der
Behorden, Stellen und Nachbarn werden im Rahmen der materiellen Prifung des Bauvorhabens
durch die Bauaufsichtsbehérde gewdirdigt.

Stellungnahmen bleiben unberiicksichtigt, wenn sie nicht innerhalb eines Monats nach Aufforderung

zur Stellungnahme bei der Bauaufsichtsbehérde eingehen, es sei denn, die verspatete Stellung-

nahme ist fur die RechtmaRigkeit der Entscheidung iber den Bauantrag von Bedeutung (vgl. § 69

AbsatzAbs. 2 Satz 2 MBO).

Wirdigung der Stellungnahme der Gemeinde:

+ Liegt das Einvernehmen vor? Welche Inhalte hat die Stellungnahme der Gemeinde?

» Die Bauaufsichtsbehorde wiirdigt die Stellungnahme und bewertet ihre RechtmaRigkeit. Beim ver-
sagten Einvernehmen der Gemeinde wird gegebenenfalls das Ersetzungsverfahren eingeleitet.

Wirdigung der Stellungnahme einer zustandigen Stelle:

» Die Bauaufsichtsbehorde wirdigt die Stellungnahme der zustéandigen Behorde oder Stelle und
bewertet ihre Plausibilitat.

Wirdigung der Stellungnahme einer sachverstandigen Stelle:

» Die Bauaufsichtsbehérde wiirdigt die Stellungnahme der sachverstandigen Behorde oder Stelle
und trifft unter Beriicksichtigung der Stellungnahme eine eigene Entscheidung.

Wirdigung der Stellungnahme eines Nachbarn:
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» Die Bauaufsichtsbehorde bewertet, ob die vorgebrachten Einwendungen berechtigt sind.
Bescheid erteilen

Die Baugenehmigung ist zu erteilen, wenn dem Vorhaben keine 6ffentlich-rechtlichen Vorschriften

entgegenstehen, die im Baugenehmigungsverfahren zu prifen sind. Andernfalls wird der Bauantrag

nach Gewahrung des rechtlichen Gehoérs durch Anhérung des Bauherrn abgelehnt.

Im Bescheid, der eine Baugenehmigung ablehnt, miissen alle Ablehnungsgriinde aufgefihrt werden
(§ 39 VwWVTG).
Mit der Baugenehmigung oder der Ablehnung der Baugenehmigung wird auch ein Gebuihrenbe-
scheid erstellt.

Informationsempfanger benachrichtigen
Haben die Nachbarn dem Bauvorhaben nicht zugestimmt, ist ihnen die Baugenehmigung zuzustel-
len (vgl. § 70 AbsatzAbs. 3 Satz 1 MBO). Auch die Gemeinde ist von der Erteilung oder der Ableh-
nung einer Baugenehmigung zu unterrichten (vgl. § 72 AbsatzAbs. 5 MBO). Weiterhin besteht nach
den Statistikgesetzen der Lander eine Informationspflicht der Bauaufsichtsbehdrde gegeniiber den
Landesamtern fur Statistik. Hier ist von Gesetzes wegen eine Ausfertigung des Bescheides beizu-
fugen (vgl. § 72 AbssatzAbs. 5 Satz 2 MBO).
Im Verwaltungsvollzug werden in der Regel alle Behdérden und Stellen, die am Verfahren betei-
ligt wurden, Uber die Erteilung oder Ablehnung der Baugenehmigung informiert. Weitere Informati-
onsempfanger sind zum Beispiel das Kataster- und Vermessungsamt, der bevollmachtigte Bezirks-
schornsteinfegermeister, die Berufsgenossenschaften, die Wasserbehorde oder das Finanzamt.

Gegenstand des Informationsverfahrens zu bestimmten Verfahrensstanden kénnen Informationen
zum Vorhaben, zu Verfahrensbeteiligten und zum Verfahrensstand sein. Der fiir den Empfanger
bestimmte Ausschnitt der Unterlagen wird zusammengestellt und diesem Ubermittelt. Der Empfan-
ger fuhrt auf dieser Basis seine eigenen Fachprozesse fort.

[11.3.3 Der Ablauf im Detail

111.3.3.1 Das Antragsverfahren Baugenehmigung

Der Bauherr initialisiert ein Bauprojekt und bestellt, soweit er nicht selbst zur Erfullung der Verpflichtun-
gen geeignet ist, einen Entwurfsverfasser. Er beantragt bei der Bauaufsichtsbehérde die Baugenehmi-
gung. Die Bauaufsichtsbehorde prift den Bauantrag unter formellen und materiellen Gesichtspunkten
und erteilt dem Bauherrn einen Bescheid, der eine Genehmigung, eine Genehmigung unter Auflagen
oder eine Ablehnung enthalt.

In Abbildung 111.3.3, ,Prozess Baugenehmigung Antragsverfahren® wird der Ablauf im Detail dargestellt.
Die Nachrichten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im
Folgenden wird zu jedem der Prozessschritte eine Erlduterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Beantragung Baugenehmigung und Nachbesserung des Antrags:
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Prifung, Bewertung und Bescheiderteilung:
« Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Leser)
Die Nachrichten
1. Beantragung einer Baugenehmigung
* Nachricht 0200
2. Ergebnis der formellen Priifung
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» Nachricht 0201
3. Korrekturen zum Antrag oder modifizierte Antragsunterlagen
* Nachricht 0202
4. Hinweis auf Anhérung
* Nachricht 0203
5. Stellungnahme oder Nachbesserung
* Nachricht 0204
6. Bescheid
* Nachricht 0205
7. Gebiihrenbescheid

» Nachricht 0206 /Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf

Seite 19)
Prozessbeschreibung
Bauvorlagen erstellen

Die Einleitung eines Bauvorhabens erfordert die Erstellung der Bauvorlagen, die vom Bauherrn

beauftragt und von geeigneten am Bau Beteiligten (Entwurfsverfasser, Fachplaner) erstellt wer-

den. Die Bauvorlagen enthalten die Planungsdaten, die fiir die Beurteilung des Bauvorhabens
erforderlich sind.
Antrag erstellen

Der Bauherr erstellt den Bauantrag. Darin sind zum Beispiel Angaben zum Bauherrn, zum Ent-

wurfsverfasser und gegebenenfalls zu weiteren am Bauvorhaben beteiligten Personen sowie

Daten zum Bauvorhaben und zum Baugrundstiick enthalten.

Antrag / Unterlagen iibermitteln
Der Bauherr tGibermittelt mittels der Nachricht 0200 den Bauantrag unter Anlage der dazugehé-
rigen Bauvorlagen an die Bauaufsichtsbehorde.

Eingangsbestatigung versenden

Die Bauaufsichtsbehérde kann den Eingang des Antrags bestatigen. Erstellung und Ubermitt-

lung von XBau-Eingangsbestatigungen ist im XBau-Kernmodul dokumentiert (vgl. Kapitel 11.3

auf Seite 19).

Formelle Priifung durchfiihren

Diese formelle Prifung wird an verschiedenen Stellen im Ablauf des Prozesses durchgefihrt:

* Regular ist die Prifung durchzufiihren, sobald mit der Nachricht 0200 der Antrag bei der Bau-
aufsichtsbehdrde eingegangen ist.

» Ebenfalls ist die Priifung durchzufiihren, falls der bereits vorliegende Antrag aufgrund festge-
stellter Mangel korrigiert bzw. erganzt werden musste und nun in Form einer Nachricht 0202
neu eingereicht worden ist.

* Und schlieBlich ist die Prufung auch dann durchzuflhren, wenn modifizierte Antragsunterla-
gen initiativ durch den Antragsteller eingereicht wurden.

Entscheidung "alles ok?"

Ja: Falls im Rahmen der formellen Prifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zustandig-

keit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstandig vor usw.), wird der Prozess zum einen mit dem

Einstieg in die materielle Prifung fortgefihrt. Zum anderen wird eine Liste eingereichter Bau-

vorlagen erstellt.

Nein: Falls Mangel festgestellt wurden, greift die Prozessschleife Befunde und Korrekturen, eine
Befundliste wird erstellt.

Befundliste erstellen
Falls im Rahmen der formellen Priifung Mangel festgestellt worden sind, werden diese zu einer
Befundliste zusammengestellt, welche mit der Nachricht 0201 an den Antragsteller versendet
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wird. Die Befundliste enthalt die Ergebnisse der formellen Priifung durch die Bauaufsichtsbe-
hoérde. Enthalten ist aulRerdem eine Frist zur Anpassung von Bauvorhaben bzw. Bauunterlagen
durch den Antragsteller.

Es sind alle formellen Mangel aufgefiihrt und gegebenenfalls zusatzliche Hinweise.

» Prufung der Zustandigkeit: Wenn negativ (6rtlich nicht zustandig / sachlich nicht zustandig),
ist das Prozessende erreicht, sobald der Befund dem Antragsteller mitgeteilt worden ist (mit
dem entsprechenden Codelistenelement aus der Liste Art des Befundes).

» Prufung richtiges Verfahren: Falls im Antrag das falsche Verfahren gewahlt worden ist, lasst
sich das gegebenenfalls innerhalb desselben Prozesses korrigieren (das Baugenehmigungs-
verfahren unter Korrekturen fortsetzen).

» Prifung korrekte Form: Lasst sich gegebenenfalls innerhalb desselben Prozesses korrigieren;
es folgt die entsprechende Korrekturnachricht.

Ergebnis analysieren
Der Antragsteller nimmt die Ergebnisse aus der Nachricht 0201 zur Kenntnis. Es ergeben sich
folgende Konsequenzen:

» Das Baugenehmigungsverfahren kann unter Korrekturen oder Erganzungen fortgesetzt wer-
den.

» Der Antrag muss, weil er grundsatzlich anders aufzubauen ist, neu gestellt werden. In die-
sem Fall terminiert der vorliegende Vorgang. Sofern an dieser Stelle nach der lokal gelten-
den Geblihrenordnung Gebliihren anfallen, iibermittelt die BAB einen Gebiihrenbescheid an
den Geblihrenzahler mittels der Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl.
Kapitel 1.3 auf Seite 19).

Unterlagen erganzen / modifizieren / korrigieren
Falls das bauaufsichtliche Verfahren unter Korrekturen oder Ergédnzungen fortgesetzt werden
kann, nimmt der Antragsteller diese Korrekturen oder Ergdnzungen vor und versendet die Uber-
arbeiteten Unterlagen mittels der Nachricht 0202, in der die erganzten bzw. korrigierten Unterla-
gen enthalten sind. Die Anderungen sind bezogen auf den Inhalt der zuvor (ibermittelten Befund-
liste.

Modifizierte Planung erstellen
Der Antragsteller kann auch initiativ - ohne Bezug auf eine zuvor erhaltene Befundliste - gean-
derte Planungsunterlagen oder Planungsdaten einreichen. Auch dazu verwendet er Nachricht
0202. Dies kann zu jedem Zeitpunkt vor der Bescheiderstellung durch die Behorde geschehen.

Liste eingereichter Bauvorlagen erstellen
Wenn nach der formellen Priifung festgestellt worden ist, dass alle Unterlagen vollsténdig sind,
dann wird eine Liste der eingereichten Bauvorlagen erstellt, welche mit der Nachricht 0201 an
den Antragsteller versendet wird. AulBerdem enthélt die Nachricht das spéteste Genehmigungs-
datum und ggf. das voraussichtliche Genehmigungsdatum.

Nachricht empfangen
Der Antragsteller nimmt die Ergebnisse aus der Nachricht 0201 zur Kenntnis.

Materielle Priifung durchfiihren
Die Bauaufsichttsbehoérde prift den Inhalt des Bauantrags (vgl. § 64 MBO) auf der Grundla-
ge von (a) Bauplanungsrecht (§ 29 — § 38 BauGB), (b) Anforderungen der Bauordnung bzw.
aufgrund der Bauordnung erlassenen Vorschriften und (c) anderen 6ffentlich-rechtlichen Anfor-
derungen, soweit die Baugenehmigung eine andere Entscheidung ersetzt: Die Beteiligung der
zustandigen Stelle wird entsprechend veranlasst (siehe Prozess Beteiligungsverfahren).
Entscheidung "positives Ergebnis oder negativ nach Priifung?"
A — positiv: Das Ergebnis der materiellen Priifung ist positiv, das Bauvorhaben entspricht den
genannten Vorschriften. Der Bescheid ,Baugenehmigung® kann erstellt werden.
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B — negativ: Das Ergebnis der materiellen Prifung ist negativ, das Bauvorhaben entspricht
nicht den genannten Vorschriften. Vor Ablehnung des Bauantrags erhalt der Bauherr rechtliches
Gehor durch Anhérung. Damit wird dem Bauherrn Gelegenheit gegeben, sich zu den materiellen
Befunden zu dufern bzw. den Antrag inhaltlich nachzubessern (Anhérung des Bauherrn). Die
Bauaufsichtsbehorde schickt dem Bauherrn per Nachricht 0203 eine Mitteilung zur Gelegenheit
zur Anhérung, weil das Ergebnis der materiellen Priifung negativ war und er Gelegenheit erhal-
ten soll, sich zu den Befunden zu aufiern (Anhérung) bzw. den Antrag inhaltlich nachzubessern.
In der Nachricht sind die materiellen Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Pri-
fung waren. Diese werden hier aufgelistet bzw. erlautert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit zu
Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

C — negativ nach Prufung: Das Ergebnis der materiellen Prifung ist auch nach Anhdérung des
Bauherrn negativ. Der Bescheid zur Ablehnung der Baugenehmigung kann erstellt werden.

Antrag nachbessern / Stellungnahme verfassen
Der Bauherr Uiberarbeitet den Bauantrag (gegebenenfalls unter Mitwirkung des Entwurfsverfas-
sers) oder formuliert eine Stellungnahme an die Bauaufsichtsbehérde, um Argumente vorzutra-
gen, die die bemangelten Eigenschaften des Vorhabens richtigstellen bzw. rechtfertigen (sein
Beitrag zur Anhérung). Als Ergebnis versendet er Nachricht 0204 . Diese Nachricht enthalt die
Stellungnahme und / oder den nachgebesserten Antrag nebst ggf. nachgebesserten Bauvorla-
gen.

Bescheid erstellen und versenden
Nach Abschluss er materiellen Prifung erstellt die Bauaufsichtsbehérde den Bescheid und ver-
sendet ihn per Nachricht 0205 an den Bauherrn. In dieser Nachricht sind Inhalte des erteilten
Bescheids enthalten.

» Der Bescheid lautet positiv: Die Baugenehmigung wird erteilt, gegebenenfalls unter Hinzufu-
gung von Nebenbestimmungen.

» Der Bescheid lautet negativ: Der Bauantrag wird abgelehnt. Die Ablehnungsgriinde werden
aufgefiihrt.

Gebiihrenbescheid erstellen und versenden

Die Bauaufsichtsbehdrde fertigt einen Gebiihrenbescheid und versendet diesen per Nachricht

0206prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf Seite 19) an den Bau-

herrn bzw. Entwurfsverfasser. In dieser Nachricht sind die Angaben zu den fir die Durchfiihrung

des Baugenehmigungsverfahrens zu entrichtenden Gebihren enthalten (Kostenberechnungen,

Zahlungsdaten, Frist). Diese Nachricht kann innerhalb eines Vorgangs mehrfach geschickt wer-

denim Sinne eines oder mehrerer Vorauszahlungsbescheide mit einem abschliefenden Geblh-

renbescheid.

Bauprojekt fortsetzen oder Planung anpassen
Der Bauherr nimmt den Bescheid zur Kenntnis. Er wird sein Bauprojekt fortsetzen, Widerspruch
einlegen oder seine Planung der Bescheidlage anpassen.

Abbildung 111.3.3. Prozess Baugenehmigung Antragsverfahren

Erganzung: Nachtragsbaugenehmigung

Die Antragsnachricht 0200 bietet die Méglichkeit, auf eine erteilte Baugenehmigung ("Hauptbauge-
nehmigung") Bezug zu nehmen und so einen Antrag auf die Genehmigung eines Nachtrags (bzw.
Anderung) zu einer bereits erteilten Baugenehmigung einzureichen (im Sprachgebrauch in eini-
gen Landern Beantragung einer Nachtragsbaugenehmigung, in anderen Léandern Anderungsantrag
genannt).

Dabei handelt es sich also nicht um die Einreichung einer modifizierten Planung im Rahmen eines
laufenden Vorgangs (vor Bescheiderteilung). Dies wird im Rahmen des abgebildeten Prozesses
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durch die Verwendung der Nachricht 0202 unterstitzt (siehe Prozessschritt 'Modifizierte Planung
erstellen' im Prozessdiagramm).

Vielmehr wurde im Kontext eines beantragten Nachtrags die Baugenehmigung bereits erteilt
("Hauptbaugenehmigung"), aber der Bau noch nicht fertiggestellt. Und jetzt méchte der Bauherr
einen Nachtrag (ggf. mit Anderungen ggii. der Hauptbaugenehmigung) genehmigen lassen.

Dafir ist in Nachricht 0200 das Element nachtragsbaugenehmigung zu verwenden. So wird ein
neuer Antragsvorgang gestartet (mit allen Prozessschritten, die dazu gehéren kénnen), bei dessen
Initiierung der Bezug zur Hauptbaugenehmigung dokumentiert wird.

Hinweis: Der Sachverhalt der Genehmigung eines Nachtrags ist in den Landern sehr unterschiedlich
geregelt. Aus dem Umstand, dass dieser Prozess im Format XBau unterstitzt wird, folgt nicht, dass
in einem gegebenen Land die Mdglichkeit von Nachtragsbaugenehmigungen rechtlich vorgesehen

ist.

[11.3.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Baugenehmigung aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Baugenehmigung*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Beantragung einer Bauge-|0200 Diese Nachricht stellt einen Bauantrag dar, d.h. durch|172
nehmigung das Senden dieser Nachricht an die Bauaufsichtsbehor-
de beantragt der Absender die Genehmigung zu demin
der Nachricht dokumentierten Bauvorhaben. Die Nach-
richt enthalt die Daten des Bauantrags und als Anlage
die dazugehorigen Bauvorlagen.

Ergebnis der formellen Pri-|0201 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-|173
fung ten Bauantrag. Enthalten sind hier die Ergebnisse der
formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb
derer der Antragsteller den Antrag zum Bauvorhaben
bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat:, falls in der
formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im
Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv
bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterla-
gen liegen vollstandig vor usw.), sind hier Angaben zur
Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

Anderungen zum Antrag 0202 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten|174
des Bauantrags bzw. gednderte oder erganzte Bauvor-
lagen. Sie bezieht sich auf einen bereits gestellten Bau-
antrag, zu dem noch kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag
vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehorde, oder
der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modi-
fizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Hinweis auf Anhérung 0203 Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-|176
me auf, nachdem die materielle Prifung des Bauan-
trags ergeben hat, dass Griinde vorliegen, die zu sei-
ner Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehorde fiihren
kénnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergeb-
nis der materiellen Prifung sind. Diese werden hier auf-
gelistet bzw. im Anhang der Nachricht dokumentiert mit
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Alle Nachrichten zu ,,Baugenehmigung“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw.
Nachbesserung besteht.

Stellungnahme oder Nach-|{0204 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten | 177
besserung Bauantrag und auf eine zu diesem vorliegende Anho-
rungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen des Bau-
herrn zu den Eigenschaften des Bauvorhabens bzw. des
Bauantrags, die von der Bauaufsichtsbehdrde bean-
standet wurden. Sie enthalt ggf. auRerdem den nachge-
besserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Bescheid 0205 Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die|177
Bauaufsichtsbehdrde die Ergebnisse ihrer materiellen
Prifung eintragt. Der Bauantrag ist entweder geneh-
migt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Beispiel
unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser
Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids dar.

Pure 't'tzgde..SBauge © g.u gsverfahrens zu-ent

111.3.4.1 Beantragung einer Baugenehmigung

Nachricht; baugenehm gung. ant r ag. 0200

Diese Nachricht stellt einen Bauantrag dar, d.h. durch das Senden dieser Nachricht an die Bauaufsichts-
behdrde beantragt der Absender die Genehmigung zu dem in der Nachricht dokumentierten Bauvorha-
ben. Die Nachricht enthélt die Daten des Bauantrags und als Anlage die dazugehdérigen Bauvorlagen.

Abbildung lil.3.4. baugenehmigung.antrag.0200

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baugenehni gung. ant rag. 0200
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

referenzAntragsservice Ref er enzAntr agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehorde
auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller | Akt eur 1.0 152|135
In-dieses-Element-sind-die- Daten-des-Antragstellers-bzw--der-Antragsteller-einzutragen:
anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.

empfangendeStelle Behoer deType .. .5.
pfangendeStell \ hoer deTyp \01 \//53 \136

In den Féllen, in denen Antragsplattformen verwendet werden, kénnen an dieser Stelle die technischen Infor-
mationen zur Fachbehdérde angegeben werden, an die der Antrag gerichtet ist.

antragsteller ‘Akt eur ‘ 1.n ‘ 11.5.2 ‘ 135
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Kindelemente von baugenehm gung. ant rag. 0200
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

In dieses Element sind die Daten des Antragstellers bzw. der Antragsteller einzutragen.

prozessmerkmale ‘Pr ozessner knal e ‘0..1 ‘II.4.2.2.1 ‘30

Dieses Element steht fiir Angaben zu Modalitaten zum Verfahren, soweit sie von der Bauaufsichtsbehdrde gefor-
dert sind.

bauvorhaben \ Bauvor haben \1 \ 11.4.2.4.1 \33
Hier sind die Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) enthalten.

beantragteAbweichung Abwei chungBeant r agt 0..n 11.4.2.10.|79
1

Hier sind Daten zu ggf. beantragten Abweichungen einzutragen, Gber die im Baugenehmigungsverfahren entschie-
den werden muss. Jede Instanz des Elements steht fur eine beantragte Abweichung.

angefragteErleichterung Er | ei cht er ungAngef r agt 0..n 11.4.2.10.|81
4

Falls im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens uber Erleichterungen entschieden werden muss, sind hier die
entsprechenden Daten einzufiigen. Jede Instanz des Elements steht fur eine angefragte Erleichterung.

baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11. |83
2

Falls Baulasterklarungen im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens gefordert sind, kdnnen hier der Zweck der
angestrebten Baulast sowie der zu regelnde Sachverhalt beschrieben werden. Ein passendes Dokument Baulast-
erklarung muss sich dann unter den Anlagen dieser Nachricht finden. Jede Instanz des Elements steht fiir eine
erklarte Baulast.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Die fir die Planung des Vorhabens notwendigen Bauvorlagen sind dem Antrag als Anlage beizufiigen (MBO,
MBauVorlV). In diesem Element sind die ndtigen Daten enthalten. Anlagen zum Bauantrag sind in erster Linie,
aber nicht ausschlieRlich, Bauvorlagen.

111.3.4.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: baugenehmi gung. f or nel | ePr uef ung. 0201

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Bauantrag. Enthalten sind hier die Ergebnisse
der formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Antrag zum
Bauvorhaben bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat;, falls in der formellen Priifung Méngel festgestellt
wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit
ist gegeben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist und zu
den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung lIl.3.5. baugenehmigung.formellePruefung.0201

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baugenehni gung. f or nel | ePr uef ung. 0201
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente von baugenehni gung. f or el | ePr uef ung. 0201

Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die
Nachricht baugenehmigung.antrag.0200 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehdrde
der Vorgang ausgel6st worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fir kiinftige Referenzierung mitge-
teilt. Dadurch ist der Bezug zum Bauantrag hergestellt, zu dessen formeller Priifung die vorliegende Nachricht
Ergebnisse enthalt.

antragVollstaendig Xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollstdndig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollstdndig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Bef undl i st eFornel | 0.1 14.213.|89
:lr

Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen. Die Befund-
liste enthélt die Ergebnisse der formellen Priifung durch die Bauaufsichtsbehérde. Enthalten ist aulerdem eine
Frist zur Anpassung von Bauvorhaben bzw. Bauunterlagen durch den Antragsteller

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.|89

Hier kénnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste z&hlt Méngel des Bauantrags auf).

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein liberarbeiteter Antrag einzureichen ist.

unterlagenAntragVollstaendig Unt er | agenAnt r agVol | st aendi g 0.1 11.4.2.13.193
7

Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unter-
lagen liegen vollstandig vor usw.), sind die Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterlagen
hier zu machen.

anschreiben ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behorde der Nachricht Anlagen beifiigen mdchte, ist dieses Element zu verwenden.

11.3.4.3 Anderungen zum Antrag
Nachricht; baugenehm gung. ant r agGeaendert . 0202
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Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten des Bauantrags bzw. geanderte oder erganzte
Bauvorlagen. Sie bezieht sich auf einen bereits gestellten Bauantrag, zu dem noch kein Bescheid erteilt
wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehdr-
de, oder der Antragsteller reicht aus anderen Grinden eine modifizierte Planung im laufenden Verfah-
ren nach.

Abbildung 1il.3.6. baugenehmigung.antragGeaendert.0202

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baugenehni gung. ant r agGeaendert . 0202

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf einen Vorgang (oder den Antrag) und
ggf. auf eine Nachricht baugenehmigung.formellePruefung.0201, auf die die vorliegende Nachrichteninstanz eine
Reaktion ist, Bezug zu nehmen.

Falls mit der Nachricht initiativ eine gednderte Planung eingereicht wird, ist der Bezug auf eine solche Nachricht
nicht enthalten.

prozessmerkmale Prozessner knal e ‘0..1 ‘II.4.2.2.1 ‘30

Dieses Element steht fiir Angaben zu Modalitaten zum Verfahren, soweit sie von der Bauaufsichtsbehérde gefor-
dert sind.

beantragteAbweichung Abwei chungBeant r agt 0..n 11.4.2.10.|79
1

Hier sind ggf. korrigierte oder erganzte Daten zu der beantragten Abweichung eingefuigt. Jede Instanz des Ele-
ments steht flr eine beantragte Abweichung.

angefragteErleichterung Er | ei cht erungAngef r agt 0.1 11.4.2.10.|81
4

Hier sind die ggf. korrigierte oder erganzte Daten zu der beantragten Erleichterung eingefiigt.

bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben ‘0..1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘33

Gdf. sind in diesem Element korrigierte oder erganzte Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) zu Ubermitteln.
Daten, die an dieser Stelle eingetragen sind, sollen die aufgefiihrten Mangel beheben.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt. Es werden mit diesem Element also die
bereinigten und ggf. erganzten Daten vollstandig gesendet, so dass der Empfanger einen 'Datensatz nach Ande-
rung' erhalt.

Dabei wird nicht informiert, welche Daten gestrichen, geéndert oder erganzt wurden. Der Datenempfanger wird
das also eigenstandig ermitteln, soweit auf seiner Seite notwendig. Auch ein Bezug auf den Befund der Befundliste
(z.B. Befund-Nr.), der zur Anderung oder Erganzung flhrte, ist nicht in der Nachricht enthalten.

baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11.|83
2

In diesem Element werden geanderte oder ergéanzte Baulasterkldrungen Ubermittelt. Ein passendes Dokument
Baulasterklarung muss sich dann unter den Anlagen dieser Nachricht finden. Jede Instanz des Elements steht fiir
eine erklarte Baulast.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.]99
1
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Kindelemente von baugenehni gung. ant r agGeaendert . 0202
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf tiberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten.

Nachgereichte Anlagen: Aus der Beschreibung bzw. Bezeichnung der Anlage muss (wie immer) der Charakter der
nachgereichten Unterlage hervorgehen. Ein gesonderter Bezug auf den Befund der Befundliste (z.B. Befund-Nr.),
der ggf. zur Ubermittlung dieser Unterlage fiihrte, ist nicht erforderlich.

Geanderte Anlagen: In diesem Fall wird eine neue Version (jingeres Erstellungsdatum) einer bereits vorher gelie-
ferten Bauvorlage Ubermittelt.

Falls der Antragsteller initiativ mit der Nachricht eine modifizierte Planung einreicht, muss unter den Anlagen (je
nach Landesbauordnung) ggf. eine Ubereinstimmungserklarung enthalten sein. AuRerdem muss unter den Anla-
gen eine Begriindung bzw. Erlauterung zur eingereichten geanderten Planung enthalten sein.

111.3.4.4 Hinweis auf Anhdrung

Nachricht: baugenehm gung. anhoer ung. 0203

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnahme auf, nachdem die materielle Priifung des Bau-
antrags ergeben hat, dass Grinde vorliegen, die zu seiner Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehdrde
fihren kénnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Prifung sind. Diese
werden hier aufgelistet bzw. im Anhang der Nachricht dokumentiert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit
zu Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

Abbildung 1il.3.7. baugenehmigung.anhoerung.0203

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baugenehm gung. anhoer ung. 0203
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Bauantrag
Bezug zu nehmen; auRerdem ggf. auf die Nachricht baugenehmigung.antrag.0200, die den Vorgang ausgel6st hat.

aufforderungZurStellungnahme Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme in Form eines Anschreibens formuliert.

bescheidlage Bef undl i steMateriell 0.1 11.4.2.13.190
3

Hier kénnen die Griinde, die nach aktueller Lage zur Ablehnung des Antrags durch die Bauaufsichtsbehdrde flhren
kénnen, in Form einer strukturierten Liste angegeben werden. Es handelt sich um eine Liste von Abweichungen
von den o6ffentlich-rechtlichen Vorschriften, die sich aus der laufenden Prifung des Bauantrags ergeben hat. Zu
jedem Eintrag der Liste fordert die Nachricht zu einer Stellungnahme bzw. Nachbesserung auf.

frist ‘xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behdrde gesetzte Frist angegeben werden, innerhalb derer eine Stellungnahme des
Antragstellers vorliegen muss, damit sie berticksichtigt werden kann.

angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .
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Kindelemente von baugenehm gung. anhoer ung. 0203
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Fur die Aufforderung zur Stellungnahme ggf. notwendige Anhange kénnen hier der Nachricht als Anlage beigefiigt
werden. Gedacht ist dabei auch an Dokumente im Format BIM Collaboration Format (BCF). BCF kann Kommen-
tare und Hinweise auf Inkonsistenzen in BIM-Modellen maschinenlesbar kodieren (Austausch von Informationen

zwischen BIM-Softwaresystemen ).

111.3.4.5 Stellungnahme oder Nachbesserung

Nachricht; baugenehm gung. st el | ungnahne. 0204

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Bauantrag und auf eine zu diesem vorliegen-
de Anhoérungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen des Bauherrn zu den Eigenschaften des Bauvor-
habens bzw. des Bauantrags, die von der Bauaufsichtsbehtrde beanstandet wurden. Sie enthalt ggf.
aufllerdem den nachgebesserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Abbildung 111.3.8. baugenehmigung.stellungnahme.0204

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baugenehni gung. st el | ungnahne. 0204

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Bauantrag
Bezug zu nehmen und auflerdem auf die Nachricht baugenehmigung.anhoerung.0203, auf deren Inhalt sich die
vorliegende Nachricht bezieht.

stellungnahmestellungnahmeBelas- | St el | ungnahmeBel ast ender Ver wal - 1..n 11.4.2.14.193
tenderVerwaltungsakt t ungsakt 1

Hier ist die Reaktion auf die in der Anhdrungsnachricht enthaltenen Punkte einzutragen. Dies kann eine Verteidi-
gung der urspringlichen Konzeption sein, dies kann aber auch eine gednderte Antragsunterlage sein, welche in
diesem Fall im Abschnitt Anpassungen dokumentiert ist.

bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben ‘0..1 ‘II.4.2.4.1 ‘33

Gdf. sind hier geanderte oder erganzte Daten zum Bauvorhaben enthalten, passend zur weiter oben gegebenen
Stellungnahme bzw. Erlduterung der Anpassung.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt. Es werden mit diesem Element alg._o die
bereinigten und ggf. erganzten Daten vollstandig gesendet, so dass der Empfanger einen 'Datensatz nach Ande-
rung' erhalt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf Giberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten, passend zur weiter oben gegebenen Stellungnahme bzw. Erlauterung der Anpassung.

111.3.4.6 Bescheid
Nachricht; baugenehmi gung. beschei d. 0205
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Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bauaufsichtsbehérde die Ergebnisse ihrer materiellen
Prifung eintragt. Der Bauantrag ist entweder genehmigt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Bei-
spiel unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids
dar.

Abbildung 111.3.9. baugenehmigung.bescheid.0205

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baugenehni gung. beschei d. 0205

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Objekt enthalt die Eintragungen, die auf den Vorgang bzw. die Nachricht baugenehmigung.antrag.0200 mit
dem Antrag Bezug nehmen, zu dem die vorliegende Nachricht den Bescheid enthalt.

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.194
2

In diesem Objekt sind die verschiedenen Komponenten des Bescheides enthalten.

Ein Bescheid mit positivem Tenor kann zugelassene oder auch nicht zugelassene Abweichungen (Element abwei-
chung) enthalten. Ein Bescheid mit negativem Tenor kann nur nicht zugelassene Abweichungen enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Bescheid bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Es handelt sich ggf. um Bauvor-
lagen, die von der Bauaufsichtsbehorde fortgeschrieben wurden.

Nachricht-baugenehm gung. gebuehr enbeschei d. 0206

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . G2G(siehe Abschnitt .4-1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente-von-baugenehm gung.-gebuehrenbeschei-d. 0206

bezug BezugErwei tert

2
-
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Kindelemente-von-baugenehni gung. gebuehrenbeschei d. 0206

frist xs: date 1
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111.4 Das
Vorbescheidverfahren

BAU

[11.4.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Vorbescheidverfahren betrachtet.

Das Vorbescheidverfahren hat fir den Bauherrn den Zweck, von der Bauaufsichtsbehdrde einen Bau-
vorbescheid zu erhalten. Ein Bauvorbescheid ist eine vorgezogene verbindliche Entscheidung der Bau-
aufsichtsbehorde Uber Teilfragen der Vereinbarkeit eines Bauvorhabens mit dem 6ffentlichen Recht,
zum Beispiel der bauplanungsrechtlichen Zulassigkeit.

Diese Entscheidung der Bauaufsichtsbehérde ist in einem nachfolgenden Genehmigungsverfahren zu
berucksichtigen, sie entfaltet insoweit Bindungswirkung. Auf diese Weise kann der Bauherr Planungs-
sicherheit in Bezug auf bestimmte Aspekte seines Bauvorhabens erlangen, bevor ein Antrag fir das
Baugenehmigungsverfahrens gestellt wird. Ein Vorbescheid berechtigt nicht zum Baubeginn.

Das Vorbescheidverfahren hat die Form eines Antragsverfahrens mit formeller Priifung, materieller Pri-
fung, Beteiligung anderer Behorden und Stellen und abschlielender Bescheiderteilung.

Das Verfahren folgt der Grundstruktur des Baugenehmigungsverfahrens (vgl. Kapitel I11.3 auf Seite 163).
Die Verfahrensvorschriften des Baugenehmigungsverfahrens gelten fir das Vorbescheidverfahren ent-
sprechend (§ 75 Satz 4 MBO).

111.4.2 Ubersicht Giber den Ablauf

Das hier zu analysierende Vorbescheidverfahren ist in seiner Grundstruktur identisch mit der Grund-
struktur des Baugenehmigungsverfahrens.

In Abbildung 111.4.1, ,Ubersicht Vorbescheidverfahren“ wird die verfahrensrechtliche Konstruktion des
Vorbescheidverfahrens dargestellt.

Der Uberblick ist etwas gréber als derjenige in Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Baugenehmigungsverfah-
ren. Nicht dargestellt werden in der Abbildung im vorliegenden Abschnitt Anwendungsfalle wie 'Voll-
standigkeit der Unterlagen prifen' und 'Dokumente nachfordern'. Sie werden im Vorbescheidverfahren
auf dieselbe Weise ausgefiihrt wie im Baugenehmigungsverfahren. Es wirken in beiden Verfahren die-
selben Akteure mit.

Abbildung I11.4.1. Ubersicht Vorbescheidverfahren

Folgende Anwendungsfalle werden in Abbildung 111.4.1, ,Ubersicht Vorbescheidverfahren“ unterschie-
den:

Anwendungsfall 'Antrag Vorbescheid behandeln’
Der Antrag auf Erteilung eines Vorbescheides beinhaltet einzelne Fragen des Antragstellers zu
einem zukiinftigen Bauvorhaben. Je nach Gegenstand des Vorbescheidantrages sind vom Bauherrn
entsprechende Bauvorlagen einzureichen.
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Anwendungsfall 'materielle Vorschriften priifen’
Nach Eingang und formeller Konsolidierung des Antrags geht die Bauaufsichtsbehdérde zur materi-
ellen Prifung des Antrags Uber. Im Ergebnis erlasst die Bauaufsichtsbehdrde einen Vorbescheid in
Bezug auf die gestellten Fragen. Der Vorbescheid entfaltet Bindungswirkung fiir das i.d.R. nachfol-
gende Baugenehmigungsverfahren.

Anwendungsfall 'Beteiligung durchfiihren'
Im Rahmen der materiellen Priifung sind ggf. weitere Behdrden zu beteiligen.

[11.4.3 Der Ablauf im Detail

[11.4.3.1 Das Vorbescheidverfahren

Der Prozess ist strukturidentisch mit dem Antragsverfahren der Baugenehmigung, dessen Ablauf in
Abschnitt 111.3.3.1 auf Seite 167 beschrieben wird. Statt eines Bauantrags wird hier der Vorbescheidan-
trag behandelt. Entsprechend wird in der materiellen Prifung des Antrags nur das Anliegen des Vorbe-
scheidantrags in Form konkreter Fragestellungen geprift (und nicht das gesamte Bauvorhaben). Der
Inhalt der Nachrichten weicht entsprechend ab.

In Abbildung Ill.4.2, ,Prozess Vorbescheidverfahren® wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die Nachrich-
ten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Beantragung des Vorbescheids und Nachbesserung des Antrags:
« Bauherr oder Entwurfsverfasser (Autor)
» Bauaufsichtsbehorde (Leser)
* Prifung, Bewertung und Bescheiderteilung:
» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Leser)
Die Nachrichten
1. Beantragung des Vorbescheid
* Nachricht 0210
2. Ergebnis der formellen Priifung
* Nachricht 0211
3. Korrekturen zum Antrag oder modifizierte Antragsunterlagen
* Nachricht 0212
4. Hinweis auf Anhérung
* Nachricht 0213
5. Stellungnahme oder Nachbesserung
* Nachricht 0214
6. Bescheid
* Nachricht 0215
7. Gebiihrenbescheid

» Nachricht 0216Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel I1.3 auf
Seite 19)

Prozessbeschreibung
Hier wird nur zu denjenigen Prozessschritten bzw. Nachrichten eine Erlduterung gegeben, die sich
von den entsprechenden Elementen im Antragsverfahren der Baugenehmigung (vgl. Abschnitt III.
3.3.1 auf Seite 167) unterscheiden.
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Vorbescheidantrag erstellen
Der Bauherr bereitet einen Antrag auf Vorbescheid zu einzelnen Fragen seines Bauvorhabens
vor.

Antrag / Unterlagen iibermitteln
Der Bauherr stellt den Antrag, indem er eine Nachricht 0210 an die Bauaufsichtsbehdrde sendet.
In der Nachricht sind enthalten: die Daten des Vorbescheidantrags, die auf den Gegenstand
des Vorbescheids fokussieren, aulerdem Bauvorlagen, soweit solche fir die Bewertung des
Anliegens erforderlich sind.

Abbildung lll.4.2. Prozess Vorbescheidverfahren

[11.4.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Vorbescheidverfahren aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Vorbescheid*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Beantragung des Vorbe-|{0210 Durch das Senden dieser Nachricht an die Bauauf-|184
scheids sichtsbehdrde beantragt der Absender einen Vorbe-
scheid zu den in der Nachricht dokumentierten Fragen
zum Bauvorhaben.

Die Nachricht enthalt die Daten des Vorbescheidan-
trags, die auf diese Fragen fokussieren. Auf’erdem sind
Bauvorlagen enthalten, soweit solche flr die Bewertung
des Anliegens erforderlich sind.

Ergebnis der formellen Pri-|0211 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-|{ 185
fung ten Vorbescheidantrag. Enthalten sind hier die Ergeb-
nisse der formellen Prufung (Befunde) sowie eine Frist,
innerhalb derer der Antragsteller den Vorbescheidan-
trag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat., falls in
der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls
im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale posi-
tiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unter-
lagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur
Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

Anderungen zum Antrag 0212 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten| 186
des Vorbescheidantrags bzw. gednderte oder erganz-
te Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits
gestellten Vorbescheidantrag .

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag
vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehorde, oder
der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modi-
fizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Hinweis auf Anhorung 0213 In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das|187
Ergebnis der materiellen Priifung waren. Diese wer-
den hier aufgelistet bzw. erlautert mit dem Hinweis,
dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesse-
rung besteht.

Stellungnahme oder Nach-|{0214 Diese Nachricht enthalt Stellungnahmen des Bauherrn|188
besserung zu den Eigenschaften des Vorbescheidantrags, die von
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Alle Nachrichten zu ,,Vorbescheid*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
der Bauaufsichtsbehérde beanstandet wurden. Sie ent-
halt ggf. aullerdem den nachgebesserten Antrag bzw.
nachgebesserte Bauvorlagen.

Bescheid 0215 In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten|189
Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Vorbescheids dar.

Gebtihrenbescheid 0216 In—dieser-Nachricht-sind-die-Angaben-zu-den-fiir-die | 189
Burchfithrung—des—Vorbescheidverfahrens—zu—entrich-
tenden-Gebthren-enthalten:

111.4.4.1 Beantragung des Vorbescheids

Nachricht: vor beschei d. ant rag. 0210

Durch das Senden dieser Nachricht an die Bauaufsichtsbehdrde beantragt der Absender einen Vorbe-
scheid zu den in der Nachricht dokumentierten Fragen zum Bauvorhaben.

Die Nachricht enthalt die Daten des Vorbescheidantrags, die auf diese Fragen fokussieren. Aul3erdem
sind Bauvorlagen enthalten, soweit solche fur die Bewertung des Anliegens erforderlich sind.

Abbildung Ill.4.3. vorbescheid.antrag.0210

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von vor beschei d. antrag. 0210
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

referenzAntragsservice Ref er enzAnt r agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehérde
auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller ‘Akt eur ‘1..n ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element sind die Daten des Antragstellers bzw. der Antragsteller einzutragen.
anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.

prozessmerkmale ‘Pr ozessner kmal e ‘0..1 ‘II.4.2.2.1 ‘30

Dieses Element steht fir Angaben zu Modalitdten zum Verfahren, soweit sie von der Bauaufsichtsbehdrde gefor-
dert sind.

beantragterVorbescheid Vor beschei dBeant r agt 1..n 11.4.2.10.|80
3

Jedes Element steht fir eine Fragestellung, die im Rahmen eines Vorbescheids durch die Bauaufsichtsbehdrde
beantwortet werden soll.

bauvorhaben | Bauvor haben 1 1142.4.1[33

Hier sind die Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) enthalten.

baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11. |83
2
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Kindelemente von vor beschei d. antrag. 0210

Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Falls Baulasterklarungen im Rahmen des vorliegenden Verfahrens gefordert sind, kénnen hier der Zweck der
angestrebten Baulast sowie der zu regelnde Sachverhalt beschrieben werden. Ein passendes Dokument Baulast-
erklarung muss sich dann unter den Anlagen dieser Nachricht finden. Jede Instanz des Elements steht flr eine
erklarte Baulast.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Antrag bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten.

111.4.4.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht; vor beschei d. f or nel | ePruef ung. 0211

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Vorbescheidantrag. Enthalten sind hier die
Ergebnisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Vor-
bescheidantrag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat:, falls in der formellen Priifung Méngel festge-
stellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zustén-
digkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist
und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung lil.4.4. vorbescheid.formellePruefung.0211

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von vor beschei d. f or nel | ePruef ung. 0211

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw.
die Nachricht 0210 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehdrde der Vorgang ausgeldst
worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fiir kiinftige Referenzierung mitge-
teilt. Dadurch ist der Bezug zum Bauantrag hergestellt, zu dessen formeller Prifung die vorliegende Nachricht
Ergebnisse enthalt.

antragVollstaendig Xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollstédndig oder nicht vollstdndig ist. Falls der Antrag vollstandig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Bef undl i st eFornell 0.1 1h4.2.13:|89
:],

Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen. Die Befund-
liste enthélt die Ergebnisse der formellen Priifung durch die Bauaufsichtsbehdrde. Enthalten ist aul3erdem eine
Frist zur Anpassung von Bauvorhaben bzw. Bauunterlagen durch den Antragsteller

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.|189
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Kindelemente von vor beschei d. f or nel | ePruef ung. 0211
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Hier kénnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste z&hlt Méngel des Bauantrags auf).

frist xs:date 01
frist xs: dat e 0..1

den-Antragsteller zu-beseitigen-sind-und-ein-tiberarbeiteter Antrag-einzureichen-ist.

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein liberarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben | Text 0.1 |u52 [135
In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (bermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen flr ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behdrde der Nachricht Anlagen beifligen mdchte, ist dieses Element zu verwenden.

111.4.4.3 Anderungen zum Antrag

Nachricht: vor beschei d. ant ragGeaendert. 0212

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten des Vorbescheidantrags bzw. gednderte oder
erganzte Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits gestellten Vorbescheidantrag .

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehor-
de, oder der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modifizierte Planung im laufenden Verfah-
ren nach.

Abbildung lll.4.5. vorbescheid.antragGeaendert.0212

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt I1.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von vor beschei d. ant ragGeaendert. 0212
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf einen Vorgang (oder den Antrag) und auf
eine Nachricht 0211, die im Rahmen dieses Vorgangs gesendet worden ist, Bezug zu nehmen.

Falls die vorliegende Nachrichteninstanz eine gednderte Planung initiativ einreicht, ist der Bezug auf eine solche
Nachricht nicht enthalten.

prozessmerkmale Prozessnerkmal e ‘0..1 ‘II.4.2.2.1 ‘30

Dieses Element steht fir Angaben zu Modalitaten zum Verfahren, soweit sie von der Bauaufsichtsbehdrde gefor-
dert sind.
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Kindelemente von vor beschei d. ant ragGeaendert. 0212
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

beantragterVorbescheid Vor beschei dBeant r agt 0..n 11.4.2.10.|80
3

Hier sind die ggf. angepassten Fragen zum Vorbescheid formuliert. Jedes Element steht fiir eine Fragestellung,
die im Rahmen eines Vorbescheids durch die Bauaufsichtsbehérde beantwortet werden soll.

bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben ‘0..1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘33

Gdf. sind in diesem Element korrigierte oder erganzte Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) zu Ubermitteln.
Daten, die an dieser Stelle eingetragen sind, sollen die aufgefihrten Méngel im Antragsumfang beheben.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt.

baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11. |83
2

In diesem Element werden geanderte oder erganzte Baulasterklarungen bermittelt. Ein passendes Dokument
Baulasterklarung muss sich dann unter den Anlagen dieser Nachricht finden. Jede Instanz des Elements steht fiir
eine erklarte Baulast.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. iberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf tGiberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten.

Nachgereichte Anlagen: Aus der Beschreibung bzw. Bezeichnung der Anlage muss (wie immer) der Charakter der
nachgereichten Unterlage hervorgehen. Ein gesonderter Bezug auf den Befund der Befundliste (z.B. Befund-Nr.),
der zur Ubermittlung dieser Unterlage fiihrte, ist nicht erforderlich.

Geanderte Anlagen: In diesem Fall wird eine neue Version (jingeres Erstellungsdatum) einer bereits vorher gelie-
ferten Bauvorlage ibermittelt.

Falls die Nachrichteninstanz eine modifizierte Planung aus Griinden des Antragstellers im laufenden Verfahren
einbringt, muss unter den Anlagen (je nach Landesbauordnung) ggf. eine Ubereinstimmungserklarung enthalten
sein. Aulerdem muss unter den Anlagen eine Begriindung bzw. Erlduterung zur eingereichten geanderten Planung
enthalten sein.

111.4.4.4 Hinweis auf Anhdrung

Nachricht: vor beschei d. anhoer ung. 0213

In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Priifung waren. Diese
werden hier aufgelistet bzw. erlautert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nach-
besserung besteht.

Abbildung 111.4.6. vorbescheid.anhoerung.0213

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von vor beschei d. anhoer ung. 0213
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag
Bezug zu nehmen; aulRerdem ggf. auf die Nachricht 0210, die den Vorgang ausgeldst hat.
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Kindelemente von vor beschei d. anhoer ung. 0213

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
aufforderungZurStellungnahme Text 1 11.5.2 135
Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme in Form eines Anschreibens formuliert.
bescheidlage Bef undl i steMateriell 0.1 11.4.2.13.190

3

Hier kénnen die Griinde, die nach aktueller Lage zur Ablehnung des Antrags durch die Bauaufsichtsbehdrde flihren
kénnen, in Form einer strukturierten Liste angegeben werden. Es handelt sich um eine Liste von Abweichungen
von den offentlich-rechtlichen Vorschriften, die sich aus der laufenden Prifung des Bauantrags ergeben hat. Zu
jedem Eintrag der Liste fordert die Nachricht zu einer Stellungnahme bzw. Nachbesserung auf.

frist ‘xs: date ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behdrde gesetzte Frist angegeben werden, innerhalb derer eine Stellungnahme des
Antragstellers vorliegen muss, damit sie bertcksichtigt werden kann.

angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Fur die Aufforderung zur Stellungnahme ggf. notwendige Anhange kénnen hier der Nachricht als Anlage beigefiigt
werden. Gedacht ist dabei auch an Dokumente im Format BIM Collaboration Format (BCF). BCF kann Kommen-
tare und Hinweise auf Inkonsistenzen in BIM-Modellen maschinenlesbar kodieren (Austausch von Informationen
zwischen BIM-Softwaresystemen ).

111.4.4.5 Stellungnahme oder Nachbesserung

Nachricht; vor beschei d. st el | ungnahne. 0214

Diese Nachricht enthalt Stellungnahmen des Bauherrn zu den Eigenschaften des Vorbescheidantrags,
die von der Bauaufsichtsbehdrde beanstandet wurden. Sie enthalt ggf. aullerdem den nachgebesserten
Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Abbildung Il1.4.7. vorbescheid.stellungnahme.0214

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt I1.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von vor beschei d. st el | ungnahne. 0214
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag
Bezug zu nehmen und auflerdem auf die Nachricht 0213, auf deren Inhalt sich die vorliegende Nachricht bezieht.

stellungnahme St el | ungnahmeBel ast ender Ver wal - 1..n 11.4.2.14.193
t ungsakt 1

Hier ist die Reaktion auf die in der Anhérungsnachricht enthaltenen Punkte einzutragen. Dies kann eine Verteidi-
gung der urspriinglichen Konzeption sein, dies kann aber auch eine geanderte Antragsunterlage sein, welche in
diesem Fall im Abschnitt Anpassungen dokumentiert ist.

bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben ‘0..1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘33
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Kindelemente von vor beschei d. st el | ungnahne. 0214

Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Gdf. sind hier geanderte oder erganzte Daten zum Bauvorhaben enthalten, passend zur weiter oben gegebenen
Stellungnahme bzw. Erlduterung der Anpassung.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt. Es werden mit diesem Element also die
bereinigten und ggf. ergénzten Daten vollsténdig gesendet, so dass der Empfinger einen 'Datensatz nach Ande-
rung' erhalt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99

1
Hier sind ggf. iberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf tGiberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten, passend zur weiter oben gegebenen Stellungnahme bzw. Erlauterung der Anpassung.

111.4.4.6 Bescheid

Nachricht: vor beschei d. beschei d. 0215

In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Vorbescheids dar.

Abbildung 111.4.8. vorbescheid.bescheid.0215

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von vor beschei d. beschei d. 0215
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Objekt enthalt die Eintragungen, die auf den Vorgang bzw. die Nachricht 0210 mit dem Antrag Bezug
nehmen, zu dem die vorliegende Nachricht den Bescheid enthalt.

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.194
2

In diesem Objekt sind die verschiedenen Komponenten des Bescheides enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Bescheid bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Es handelt sich ggf. um Bauvor-
lagen, die von der Bauaufsichtsbehérde fortgeschrieben wurden.

Nachricht: vor beschei d. gebuehrenbeschei d. 0216
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Diese-Nachrichtist-eine-Erweiterung-des-Basistyps-Nachr i cht .- QG{siehe-Abschnitt-H-4-1.3-auf Sei-
te 23).

bezug BezugErwei tert 4 152 135

i s date .
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l11.5 Das
Abweichungsverfahren

BAU

[11.5.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Abweichungsverfahren betrachtet. Die Bauaufsichtsbehdrde kann unter
bestimmten Voraussetzungen Abweichungen von Anforderungen der Bauordnung und aufgrund der
Bauordnung erlassener Vorschriften zulassen (vgl. § 67 Absatz 1 MBO). Im Abweichungsverfahren wird
ein entsprechender Antrag des Bauherrn auf Zulassung einer Abweichung geprift und beschieden.

Das Abweichungsverfahren folgt der Form eines Antragsverfahrens mit formeller Prifung, materieller
Prifung, Beteiligung und Bescheid.

Das Verfahren hat die Grundstruktur des Baugenehmigungsverfahrens (vgl. Kapitel 111.3 auf Seite 163).
Gegenstand im vorliegenden Verfahren ist jedoch nicht ein Bauantrag, sondern ein Abweichungsantrag
des Bauherrn.

Der Bauherr stellt bei der Bauaufsichtsbehérde einen Antrag auf Zulassung einer Abweichung von
bestimmten o&ffentlich-rechtlichen Vorschriften zu seinem geplanten Bauvorhaben. Der Antrag ist zu
begriinden (§ 67 Absatz 2 Satz 1 Halbsatz 2).

Die nachfolgende Analyse behandelt das Abweichungsverfahren als eigenstandigen Prozess, in dieser
Form tritt es z. B. bei nicht-genehmigungspflichtigen Bauvorhaben auf. Bei genehmigungspflichtigen
Bauvorhaben ist der Abweichungsantrag stets Gegenstand der formellen und / oder materiellen Priifung
der Bauaufsichtsbehérde. Er findet sich in den Bauvorlagen des Bauantrages.

111.5.2 Ubersicht tiber den Ablauf

Das hier zu analysierende Abweichungsverfahren ist in seiner Grundstruktur identisch zum Baugeneh-
migungsverfahren.

In Abbildung 111.5.1, ,Ubersicht Abweichungsverfahren® wird die Grundstruktur des Abweichungsverfah-
rens dargestellt.

Einige Anwendungsfélle sind hier nicht dargestellt, die analog zu Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Bauge-
nehmigungsverfahren“ auch im Kontext des Abweichungsverfahrens ausgefiihrt werden (z.B. 'Vollstan-
digkeit der Unterlagen prifen' und 'Dokumente nachfordern'. Es wirken in beiden Verfahren dieselben
Akteure mit.

Abbildung l11.5.1. Ubersicht Abweichungsverfahren

Folgende Anwendungsfélle werden in Abbildung I11.5.1, ,Ubersicht Abweichungsverfahren® unterschie-
den:

Anwendungsfall 'Abweichungsverfahren vorbereiten’
Der vom Bauherrn beauftragte Entwurfsverfasser berat den Bauherrn bei der Planung des Bauvor-
habens zu Abweichungen von &ffentlich-rechtlichen Vorschriften.
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Anwendungsfall 'begriindeten Abweichungsantrag stellen’

Der Bauherr stellt den mit einer Begrindung versehenen Abweichungsantrag bei der zustandigen
Bauaufsichtsbehorde (bei Abweichungen von ortlichen Bauvorschriften in Flachenlandern an die
Gemeinde). In der Begriindung zum Abweichungsantrag und ggf. erganzenden weiteren Bauvorla-
gen, wie Gutachten, Untersuchungen, Zeichnungen, KompensationsmafRnahmen, wird der Bauauf-
sichtsbehorde dargestellt, dass die Abweichung unter Berlicksichtigung des Zwecks der Anforde-
rung und unter Wiirdigung der 6ffentlich-rechtlichen Interessen einschliellich der 6ffentlich-rechtlich
geschuitzten nachbarlichen Belange zugelassen werden kann.

Anwendungsfall 'materielle Vorschriften priifen'
Die zustédndige Bauaufsichtsbehérde prift den Abweichungsantrag unter Bertcksichtigung von
Nachbarinteressen (ggf. auch Nachbarbeteiligung) und unter Beteiligung von anderen Fachrechts-
dienststellen, soweit der Abweichungstatbestand dieses erfordert, und entscheidet Uber die Zulas-
sung oder Ablehnung nach Anhdrung des Bauherrn.

[11.5.3 Der Ablauf im Detail

111.5.3.1 Das Abweichungsverfahren

Der Prozess ist strukturidentisch mit dem Antragsverfahren der Baugenehmigung, der in Abschnitt lIl.
3.3.1 auf Seite 167 beschrieben ist.

Statt eines Bauantrags wird hier der Abweichungsantrag behandelt, es werden Bauvorlagen oder sons-
tige Unterlagen eingereicht, die die beantragte Abweichung naher erldutern. Der Inhalt der Nachrichten
ist entsprechend auf den Gegenstand des Abweichungsantrages bezogen.

In Abbildung II.5.2, ,Prozess Abweichungsverfahren wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die Nach-
richten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im Folgenden
wird zu jedem der Prozessschritte eine Erlauterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Beantragung der Abweichung und Nachbesserung des Antrags:
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Prifung, Bewertung und Bescheiderteilung:
+ Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Leser)
Die Nachrichten
1. Beantragung einer Abweichung
* Nachricht 0220
2. Ergebnis der formellen Priifung
* Nachricht 0221
3. Korrekturen zum Antrag oder modifizierte Antragsunterlagen
* Nachricht 0222
4. Hinweis auf Gelegenheit zur Anhérung
* Nachricht 0223
5. Stellungnahme oder Nachbesserung
* Nachricht 0224
6. Bescheid
* Nachricht 0225
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7. Gebiihrenbescheid

+ Nachricht 0226/ Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 11.3
Seite 19)

Prozessbeschreibung

auf

Hier wird nur zu denjenigen Prozessschritten bzw. Nachrichten eine Erlauterung gegeben, die sich
von den entsprechenden Elementen im Antragsverfahren der Baugenehmigung (vgl. Abschnitt lII.

3.3.1 auf Seite 167) unterscheiden.
Abweichungsantrag erstellen

Der Bauherr hat Bedarf an der Zulassung einer geplanten Abweichung fiir sein Bauvorhaben
identifiziert. Um von Vorschriften abweichen zu kdénnen, erarbeitet er im Rahmen der Initialisie-

rung des Bauprojekts einen Antrag auf Abweichung.
Antrag / Unterlagen iibermitteln

Der Bauherr stellt den Abweichungsantrag, indem er eine Nachricht 0220 an die Bauaufsichts-
behorde sendet. In der Nachricht sind enthalten: die Vorschrift, von der im Rahmen des Bauvor-
habens abgewichen werden soll, die Begriindung fiir das geplante Abweichen und die Unterla-

gen, die bendtigt werden, um das Anliegen zu bewerten.

Abbildung Il.5.2. Prozess Abweichungsverfahren

[11.5.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Abweichungsverfahren aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Abweichung*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Beantragung einer Abwei-|0220 Durch das Senden dieser Nachricht an die Bauauf-|194
chung sichtsbehorde beantragt der Absender die Genehmi-
gung einer oder mehrerer Abweichungen.

Die Nachricht enthalt zu jeder beantragten Abweichung
die Vorschrift, von der in der Planung abgewichen wer-
den soll und die Gesetzesgrundlage, nach der von die-
ser Vorschrift abgewichen werden kann. AuRerdem sind
enthalten die Begriindung fiir die beantragte Abwei-
chung und die Unterlagen, die bendtigt werden, um das
Anliegen zu bewerten.

Ergebnis der formellen Pri-|0221 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten | 195
fung Abweichungsantrag. Enthalten sind hier die Ergebnisse
der formellen Priifung (Befunde) sowie eine Frist, inner-
halb derer der Antragsteller den Abweichungsantrag
bzw. die angelegten-Bauunterlagen anzupassen hat;,
falls in der formellen Priifung Méangel festgestellt wur-
den. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merk-
male positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gege-
ben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier
Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den eingereich-
ten Unterlagen enthalten.

Anderungen zum Antrag 0222 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten| 196
des Abweichungsantrags bzw. geanderte oder erganz-
te Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits
gestellten Abweichungsantrag.
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Alle Nachrichten zu ,,Abweichung*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag
vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehorde, oder
der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modi-
fizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Hinweis auf Gelegenheit zur|0223 In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das|197
Anhorung Ergebnis der materiellen Prifung waren. Diese wer-
den hier aufgelistet bzw. erlautert mit dem Hinweis,
dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesse-
rung besteht.

Stellungnahme oder Nach-|0224 Diese Nachricht enthélt Stellungnahmen des Bauherrn|198
besserung zu den Eigenschaften des Abweichungsantrags, die von
der Bauaufsichtsbehérde beanstandet wurden. Sie ent-
halt ggf. aulerdem den nachgebesserten Antrag bzw.
nachgebesserte Bauvorlagen.

Bescheid 0225 In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten|199
Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Abweichungsbescheids dar.

Sebi ; 0226 reser_Nachricht_sinddie A fir die | 199

e i : . : .

111.5.4.1 Beantragung einer Abweichung

Nachricht: abwei chung. antrag. 0220

Durch das Senden dieser Nachricht an die Bauaufsichtsbehorde beantragt der Absender die Genehmi-
gung einer oder mehrerer Abweichungen.

Die Nachricht enthalt zu jeder beantragten Abweichung die Vorschrift, von der in der Planung abgewi-
chen werden soll und die Gesetzesgrundlage, nach der von dieser Vorschrift abgewichen werden kann.
AuRerdem sind enthalten die Begriindung fiir die beantragte Abweichung und die Unterlagen, die beno-
tigt werden, um das Anliegen zu bewerten.

Abbildung 111.5.3. abweichung.antrag.0220

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abwei chung. antrag. 0220
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenzAntragsservice Ref er enzAnt r agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehérde
auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller ‘Akt eur ‘1..n ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element sind die Daten des Antragstellers bzw. der Antragsteller einzutragen.
anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.
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Kindelemente von abwei chung. antrag. 0220

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

prozessmerkmale Prozessner knal e 0.1 11.4.2.2.130

Dieses Element steht fiir Angaben zu Modalitdten zum Verfahren, soweit sie von der Bauaufsichtsbehdrde gefor-
dert sind.

beantragteAbweichung Abwei chungBeant r agt 1..n 11.4.2.10.|79
1

Hier sind die Daten zum Abweichungsantrag enthalten. Jedes Element betrifft eine beantragte Abweichung. Die
betreffenden Aspekte der Abweichung werden dargestellt und das Ersuchen um Zulassung formuliert.

bauvorhaben ‘Bauvor haben ‘1 ‘II.4.2.4.1 ‘33
Hier sind die Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Abweichungsantrag bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten.

111.5.4.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: abwei chung. f or nel | ePr uef ung. 0221

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Abweichungsantrag. Enthalten sind hier die
Ergebnisse der formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den
Abweichungsantrag bzw. die angelegten-Bauunterlagen anzupassen hat;, falls in der formellen Priifung
Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wur-
den (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstéandig vor usw.), sind hier Angaben zur Geneh-
migungsfrist und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung lil.5.4. abweichung.formellePruefung.0221

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abwei chung. f or nel | ePr uef ung. 0221

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw.
die Nachricht 0220 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehdrde der Vorgang ausgeldst
worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fur kiinftige Referenzierung mitge-
teilt. Dadurch ist der Bezug zum Antrag hergestellt, zu dessen formeller Priifung die vorliegende Nachricht Ergeb-
nisse enthalt.

antragVollstaendig Xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollstédndig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollsténdig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Befundl i st eFornel | 0.1 14.213:|89
:],
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Kindelemente von abwei chung. f or nel | ePr uef ung. 0221
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen. Die Befund-
liste enthélt die Ergebnisse der formellen Priifung durch die Bauaufsichtsbehérde. Enthalten ist auBerdem eine
Frist zur Anpassung von Bauvorhaben bzw. Bauunterlagen durch den Antragsteller

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.|189

Hier kénnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste z&hlt Méngel des Bauantrags auf).

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein liberarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben ‘Text \o..1 \||.5.2 \135

In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

angebotFuerAntwortLeser ‘Ver l'i nkung \o..1 \ I1.5.2 \ 135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behorde der Nachricht Anlagen beifligen mochte, ist dieses Element zu verwenden.

11.5.4.3 Anderungen zum Antrag

Nachricht: abwei chung. ant r agGeaendert. 0222

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten des Abweichungsantrags bzw. geanderte oder
erganzte Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits gestellten Abweichungsantrag.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehor-
de, oder der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modifizierte Planung im laufenden Verfah-
ren nach.

Abbildung lIl.5.5. abweichung.antragGeaendert.0222

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abwei chung. ant r agGeaendert . 0222
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente von abwei chung. ant r agGeaendert . 0222
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang und ggf. auf die Nachricht
0221, die im Rahmen dieses Vorgangs gesendet worden ist, Bezug zu nehmen.

Falls die vorliegende Nachrichteninstanz eine geénderte Planung initiativ einreicht, ist der Bezug auf eine solche
Nachricht nicht enthalten.

prozessmerkmale Prozessner knal e ‘0..1 ‘II.4.2.2.1 ‘30

Dieses Element steht fir Angaben zu Modalitdten zum Verfahren, soweit sie von der Bauaufsichtsbehdrde gefor-
dert sind.

beantragteAbweichung Abwei chungBeant r agt 1..n 11.4.2.10.|79
1

Hier sind ggf. gednderte oder erganzte Daten zu den beantragten Abweichungen enthalten.

bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben ‘0..1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘33

Gdf. sind in diesem Element korrigierte oder erganzte Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) zu Ubermitteln.
Daten, die an dieser Stelle eingetragen sind, sollen die aufgefiihrten Méngel im Antragsumfang beheben.

Geéanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. iberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf liberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten.

Nachgereichte Anlagen: Aus der Beschreibung bzw. Bezeichnung der Anlage muss (wie immer) der Charakter der

nachgereichten Unterlage hervorgehen. Ein gesonderter Bezug auf den Befund der Befundliste (z.B. Befund-Nr.),
der zur Ubermittlung dieser Unterlage fiihrte, ist nicht erforderlich.

Geanderte Anlagen: In diesem Fall wird eine neue Version (jlingeres Erstellungsdatum) einer bereits vorher gelie-
ferten Bauvorlage Gbermittelt.

Falls die Nachrichteninstanz eine modifizierte Planung aus Griinden des Antragstellers im laufenden Verfahren
einbringt, muss unter den Anlagen (je nach Landesbauordnung) ggf. eine Ubereinstimmungserklarung enthalten
sein. Auflerdem muss unter den Anlagen eine Begriindung bzw. Erlduterung zur eingereichten geénderten Planung
enthalten sein.

111.5.4.4 Hinweis auf Gelegenheit zur Anhdrung

Nachricht: abwei chung. anhoer ung. 0223

In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Prifung waren. Diese
werden hier aufgelistet bzw. erlautert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nach-
besserung besteht.

Abbildung 1Il.5.6. abweichung.anhoerung.0223

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abwei chung. anhoer ung. 0223
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente von abwei chung. anhoer ung. 0223
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Bauantrag
Bezug zu nehmen; aulRerdem ggf. auf die Nachricht 0220, die den Vorgang ausgeldst hat.

aufforderungZurStellungnahme ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme in Form eines Anschreibens formuliert.

bescheidlage Bef undl i steMateriell 0.1 11.4.2.13.190
3

Hier kénnen die Griinde, die nach aktueller Lage zur Ablehnung des Antrags durch die Bauaufsichtsbehdrde flihren
kénnen, in Form einer strukturierten Liste angegeben werden. Es handelt sich um eine Liste von Abweichungen
von den o6ffentlich-rechtlichen Vorschriften, die sich aus der laufenden Prifung des Bauantrags ergeben hat. Zu
jedem Eintrag der Liste fordert die Nachricht zu einer Stellungnahme bzw. Nachbesserung auf.

frist ‘xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behdrde gesetzte Frist angegeben werden, innerhalb derer eine Stellungnahme des
Antragstellers vorliegen muss, damit sie berticksichtigt werden kann.

angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135
Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Fir die Aufforderung zur Stellungnahme ggf. notwendige Anhange kdnnen hier der Nachricht als Anlage beigefligt
werden. Gedacht ist dabei auch an Dokumente im Format BIM Collaboration Format (BCF). BCF kann Kommen-
tare und Hinweise auf Inkonsistenzen in BIM-Modellen maschinenlesbar kodieren (Austausch von Informationen
zwischen BIM-Softwaresystemen ).

111.5.4.5 Stellungnahme oder Nachbesserung

Nachricht; abwei chung. st el | ungnahne. 0224

Diese Nachricht enthalt Stellungnahmen des Bauherrn zu den Eigenschaften des Abweichungsantrags,
die von der Bauaufsichtsbehérde beanstandet wurden. Sie enthalt ggf. aullerdem den nachgebesserten
Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Abbildung 111.5.7. abweichung.stellungnahme.0224

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abwei chung. st el | ungnahne. 0224
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag
Bezug zu nehmen und auf3erdem auf die Nachricht 0223, auf deren Inhalt sich die vorliegende Nachricht bezieht.

stellungnahme St el | ungnahmeBel ast ender Ver wal - 1..n 11.4.2.14.193
t ungsakt 1

Hier ist die Reaktion auf die in der Anhdrungsnachricht enthaltenen Punkte einzutragen. Dies kann eine Verteidi-
gung der urspringlichen Konzeption sein, dies kann aber auch eine gednderte Antragsunterlage sein, welche in
diesem Fall im Abschnitt Anpassungen dokumentiert ist.
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Kindelemente von abwei chung. st el | ungnahne. 0224
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben 0.1 11.4.2.4.1|33

Gdf. sind hier gednderte oder erganzte Daten zum Bauvorhaben enthalten, passend zur weiter oben gegebenen
Stellungnahme bzw. Erlauterung der Anpassung.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt. Es werden mit diesem Element als_:_o die
bereinigten und ggf. erganzten Daten vollstandig gesendet, so dass der Empfanger einen 'Datensatz nach Ande-
rung' erhalt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99

1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf tGiberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten, passend zur weiter oben gegebenen Stellungnahme bzw. Erlauterung der Anpassung.

[11.5.4.6 Bescheid

Nachricht: abwei chung. beschei d. 0225

In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Abweichungsbescheids dar.

Abbildung 111.5.8. abweichung.bescheid.0225

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abwei chung. beschei d. 0225

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Objekt enthalt die Eintragungen, die auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die Nachricht 0220 mit dem
Antrag Bezug nehmen, zu dem die vorliegende Nachricht den Bescheid enthalt.

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.194
2

In diesem Objekt sind die verschiedenen Komponenten des Bescheides enthalten.

Ein Bescheid mit positivem Tenor geht mit zugelassenen Abweichungen (Element abweichung) einher. Nicht zuge-
lassene Abweichungen kdnnen nur in einem Bescheid mit negativem Tenor enthalten sein.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Bescheid bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Es handelt sich ggf. um Bauvor-
lagen, die von der Bauaufsichtsbehérde fortgeschrieben wurden.
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111.6 Teilbaugenehmigung BAU

[11.6.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Verfahren Teilbaugenehmigung gemaf § 74 MBO betrachtet und seine
Umsetzung in XBau spezifiziert.

In § 74 MBO heif}t es: ,Ist ein Bauantrag eingereicht, kann der Beginn der Bauarbeiten fur die Baugrube
und fur einzelne Bauteile oder Bauabschnitte auf schriftlichen Antrag schon vor Erteilung der Bauge-
nehmigung gestattet werden (Teilbaugenehmigung).”

111.6.2 Ubersicht tiber den Ablauf

Der XBau-Datenaustauschprozess zum Teilbaugenehmigungsverfahren folgt von seiner Struktur her
dem Muster des Baugenehmigungsverfahrens.

Inhaltlich setzt die Initialisierung eines Teilbaugenehmigungsverfahrens in der Baugenehmigungsbehor-
de ein bei ihr laufendes Baugenehmigungsverfahren zum selben Bauvorhaben voraus.

[11.6.3 Der Ablauf im Detail

111.6.3.1 Das Antragsverfahren Teilbaugenehmigung

Der Prozess ist strukturidentisch mit dem Antragsverfahren der Baugenehmigung, der in Abschnitt III.
3.3.1 auf Seite 167 beschrieben ist.

Statt des gesamten Bauvorhabens ist hier nur ein Bauabschnitt des zuvor beantragten Bauvorhabens
Gegenstand. Der Inhalt der Nachrichten ist auf diesen Bauabschnitt bezogen.

In Abbildung 111.6.1, ,Prozess Teilbaugenehmigung Antragsverfahren® wird der Ablauf im Detail darge-
stellt. Die Nachrichten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Beantragung Teilbaugenehmigung und Nachbesserung des Antrags:
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Prifung, Bewertung und Bescheiderteilung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Leser)
Die Nachrichten
1. Beantragung einer Teilbaugenehmigung
* Nachricht 0230
2. Ergebnis der formellen Priifung
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* Nachricht 0231
3. Korrekturen zum Antrag oder modifizierte Antragsunterlagen
» Nachricht 0232
4. Hinweis auf Anhérung
* Nachricht 0233
5. Stellungnahme oder Nachbesserung
* Nachricht 0234
6. Bescheid
» Nachricht 0235
7. Gebiihrenbescheid

+ Nachricht 0236/Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf
Seite 19)

Prozessbeschreibung

Hier wird nur zu denjenigen Prozessschritten bzw. Nachrichten eine Erlauterung gegeben, die sich

von den entsprechenden Elementen im Antragsverfahren der Baugenehmigung (vgl. Abschnitt lII.

3.3.1 auf Seite 167) unterscheiden.

gdf. ergdnzende Bauvorlagen erstellen
Die zu erganzenden Bauvorlagen enthalten die Planungsdaten, die fiir die Beurteilung des ein-
gereichten Antrags (auf Teilbaugenehmigung) erforderlich sind und ggf. im Antrag auf Geneh-
migung zum Bauvorhaben insgesamt nicht enthalten waren.

Antrag erstellen
Der Bauherr bereitet einen Antrag auf Genehmigung eines Teils bzw. Bauabschnitts des Bau-
vorhabens vor.

Antrag / Unterlagen ilibermitteln
Der Bauherr stellt den Antrag, indem er eine Nachricht 0230 an die Bauaufsichtsbehdrde sendet.
In der Nachricht sind die Daten des Antrags enthalten, die auf den Bauabschnitt fokussieren, der
genehmigt werden soll, aulerdem Bauvorlagen, soweit solche fir die Bewertung des Anliegens
erforderlich sind.

Abbildung 11l.6.1. Prozess Teilbaugenehmigung Antragsverfahren

6.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Teilbaugenehmigung aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,, Teilbaugenehmigung*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Beantragung einer Teilbauge-| 0230 Mittels dieser Nachricht beantragt der Autor eine Teil-|203
nehmigung baugenehmigung zu einem bereits bei der Bauauf-

sichtsbehoérde vorliegenden Bauantrag.

Die Nachricht enthalt die Daten zum Antrag Teilbauge-
nehmigung und ggf. ergdnzende Anlagen (zuséatzlich zu
den der Behorde bereits vorliegenden), die die Bauab-
schnitte abgrenzen, die den Gegenstand des Antrags
bilden.

Ergebnis der formellen Pri-|0231 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-|204
fung ten Antrag auf Teilbaugenehmigung. Enthalten sind hier
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Alle Nachrichten zu ,, Teilbaugenehmigung“

Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

die Ergebnisse der formellen Priifung (Befunde) sowie
eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Antrag
auf Teilbaugenehmigung bzw. die Bauvorlagen—anzu-
passen-hat:Bauunterlagen anzupassen hat, falls in der
formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im
Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv
bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterla-
gen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur
Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

Anderungen zum Antrag

0232

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten
des Antrags bzw. geanderte oder erganzte Bauvorla-
gen.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Antrag vor-
liegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehérde, oder der
Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modifi-
zierte Planung im laufenden Verfahren nach.

205

Hinweis auf Anhérung

0233

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-
me auf, nachdem die materielle Prifung des Antrags
ergeben hat, dass Grunde vorliegen, die zu seiner
Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehdrde fihren kén-
nen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis
der materiellen Prifung sind. Diese werden hier aufge-
listet bzw. erldutert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit
zu Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

206

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0234

Diese Nachricht bezieht sich auf einen gestellten Antrag
auf Teilbaugenehmigung und auf eine zu diesem vor-
liegende Anhoérungsnachricht. Sie enthalt Stellungnah-
men des Bauherrn zu den Eigenschaften des Bauvorha-
bens bzw. des Antrags, die von der Bauaufsichtsbehor-
de beanstandet wurden. Sie enthalt ggf. auRerdem den
nachgebesserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvor-
lagen.

207

Bescheid

0235

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die
Bauaufsichtsbehdrde die Ergebnisse ihrer materiel-
len Prufung eintragt. Der Antrag ist entweder geneh-
migt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Beispiel
unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser
Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids dar.

208

Gebitihrenbescheid

0236

In—dieser-Nachricht-sind-die-Angaben—zu-den-fir-die
DBurchfithrung-desTeilbaugenehmigungsverfahrens-zu
entrichtenden-Gebuhren-enthalten:

208

111.6.4.1 Beantragung einer Teilbaugenehmigung
Nachricht: t ei | baugenehni gung. antrag. 0230

Mittels dieser Nachricht beantragt der Autor eine Teilbaugenehmigung zu einem bereits bei der Bauauf-
sichtsbehdrde vorliegenden Bauantrag.

Die Nachricht enthalt die Daten zum Antrag Teilbaugenehmigung und ggf. erganzende Anlagen (zusatz-
lich zu den der Behorde bereits vorliegenden), die die Bauabschnitte abgrenzen, die den Gegenstand

des Antrags bilden.

Teilbaugenehmigung
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Abbildung 111.6.2. teilbaugenehmigung.antrag.0230

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente vont ei | baugenehm gung. ant rag. 0230
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenzAntragsservice Ref erenzAnt r agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehérde
auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller ‘Akt eur ‘1..n ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element sind die Daten des Antragstellers bzw. der Antragsteller einzutragen.

bezug ‘BezugEr weitert ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element dient der Bezugnahme auf das bei der Behdrde laufende Baugenehmigungsverfahren, zu dem
die vorliegende Nachricht eine Teilbaugenehmigung beantragt.

bauvorhaben \ Bauvor haben \1 \ 11.4.2.4.1 \33

Hier sind die Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Die fur die Prifung des Antrags notwendigen Bauvorlagen sind dem Antrag als Anlage beizufuigen.

111.6.4.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: t ei | baugenehm gung. f or el | ePr uef ung. 0231
Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Antrag auf Teilbaugenehmigung. Enthalten sind
hier die Ergebnisse der formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller

den Antrag auf Teilbaugenehmigung bzw. die Bauvoertagen-anzupassen-hat.Bauunterlagen anzupassen
hat, falls in der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung

alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstédndig vor
usw.), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung 1i.6.3. teilbaugenehmigung.formellePruefung.0231

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von t ei | baugenehni gung. f or nel | ePr uef ung. 0231

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die
Nachricht Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehdrde der Vorgang ausgeldst worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fiir kiinftige Referenzierung mitge-
teilt. Dadurch ist der Bezug zum Antrag hergestellt, zu dessen formeller Prifung die vorliegende Nachricht Ergeb-
nisse enthalt.

antragVollstaendig Xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘
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Kindelemente von t ei | baugenehm gung. f or nel | ePruef ung. 0231
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollsténdig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollstdndig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Bef undli st eFornell 0.1 1h4.2.13.|89
:],

Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen. Die Befund-
liste enthélt die Ergebnisse der formellen Priifung durch die Bauaufsichtsbehdrde. Enthalten ist aulBerdem eine
Frist zur Anpassung von Bauvorhaben bzw. Bauunterlagen durch den Antragsteller

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.|189

Hier kbnnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste z&hlt Méngel des Bauantrags auf).

frist xs: date 01

‘frist xs: dat e 0..1

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein (berarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.
angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behdrde der Nachricht Anlagen beifligen mdchte, ist dieses Element zu verwenden.

11.6.4.3 Anderungen zum Antrag

Nachricht; t ei | baugenehni gung. ant r agGeaendert. 0232

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten des Antrags bzw. gednderte oder erganzte Bau-
vorlagen.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Antrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehdrde,
oder der Antragsteller reicht aus anderen Grinden eine modifizierte Planung im laufenden Verfahren
nach.

Abbildung 111.6.4. teilbaugenehmigung.antragGeaendert.0232

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).
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Kindelemente von t ei | baugenehm gung. ant ragGeaendert. 0232
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf einen Vorgang (oder den Antrag) und
ggf. auf eine Nachricht, auf die die vorliegende Nachrichteninstanz eine Reaktion ist, Bezug zu nehmen.

Falls mit der Nachricht initiativ eine gednderte Planung eingereicht wird, ist der Bezug auf eine solche Nachricht
nicht enthalten.

bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben ‘0..1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘33

Gdf. sind in diesem Element korrigierte oder erganzte Daten zum (Teil-)Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) zu Gbermit-
teln. Daten, die an dieser Stelle eingetragen sind, sollen die aufgefihrten Mangel beheben.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt. Es werden mit diesem Element also die
bereinigten und ggf. erganzten Daten vollstandig gesendet, so dass der Empfanger einen 'Datensatz nach Ande-
rung' erhalt.

Dabei wird nicht informiert, welche Daten gestrichen, geéndert oder erganzt wurden. Der Datenempfanger wird
das also eigenstandig ermitteln, soweit auf seiner Seite notwendig. Auch ein Bezug auf den Befund der Befundliste
(z.B. Befund-Nr.), der zur Anderung oder Erganzung flhrte, ist nicht in der Nachricht enthalten.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf Gberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten.

Nachgereichte Anlagen: Aus der Beschreibung bzw. Bezeichnung der Anlage muss (wie immer) der Charakter der
nachgereichten Unterlage hervorgehen. Ein gesonderter Bezug auf den Befund der Befundliste (z.B. Befund-Nr.),
der ggf. zur Ubermittlung dieser Unterlage fiihrte, ist nicht erforderlich.

Geanderte Anlagen: In diesem Fall wird eine neue Version (jiingeres Erstellungsdatum) einer bereits vorher gelie-
ferten Bauvorlage Gibermittelt.

Falls der Antragsteller initiativ mit der Nachricht eine modifizierte Planung einreicht, muss unter den Anlagen (je
nach Landesbauordnung) ggf. eine Ubereinstimmungserklarung enthalten sein. AuRerdem muss unter den Anla-
gen eine Begrundung bzw. Erlduterung zur eingereichten geadnderten Planung enthalten sein.

111.6.4.4 Hinweis auf Anhdrung

Nachricht; t ei | baugenehni gung. anhoer ung. 0233

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnahme auf, nachdem die materielle Priifung des
Antrags ergeben hat, dass Griinde vorliegen, die zu seiner Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehérde
fihren kdnnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Prifung sind. Diese
werden hier aufgelistet bzw. erlautert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nach-
besserung besteht.

Abbildung lil.6.5. teilbaugenehmigung.anhoerung.0233

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente vont ei | baugenehm gung. anhoer ung. 0233
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente vont ei | baugenehm gung. anhoer ung. 0233
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag
Bezug zu nehmen; aulRerdem ggf. auf die Nachricht, die den Vorgang ausgeldst hat.

aufforderungZurStellungnahme ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme in Form eines Anschreibens formuliert.

bescheidlage Bef undl i steMateriell 0.1 11.4.2.13.190
3

Hier kénnen die Griinde, die nach aktueller Lage zur Ablehnung des Antrags durch die Bauaufsichtsbehdrde flihren
kénnen, in Form einer strukturierten Liste angegeben werden. Es handelt sich um eine Liste von Abweichungen
von den o6ffentlich-rechtlichen Vorschriften, die sich aus der laufenden Prifung des Bauantrags ergeben hat. Zu
jedem Eintrag der Liste fordert die Nachricht zu einer Stellungnahme bzw. Nachbesserung auf.

frist ‘xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behdrde gesetzte Frist angegeben werden, innerhalb derer eine Stellungnahme des
Antragstellers vorliegen muss, damit sie berticksichtigt werden kann.

angebotFuerAntwortLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Fir die Aufforderung zur Stellungnahme ggf. notwendige Anhange kdnnen hier der Nachricht als Anlage beigefligt
werden. Gedacht ist dabei auch an Dokumente im Format BIM Collaboration Format (BCF). BCF kann Kommen-
tare und Hinweise auf Inkonsistenzen in BIM-Modellen maschinenlesbar kodieren (Austausch von Informationen
zwischen BIM-Softwaresystemen ).

111.6.4.5 Stellungnahme oder Nachbesserung

Nachricht: t ei | baugenehni gung. st el | ungnahne. 0234

Diese Nachricht bezieht sich auf einen gestellten Antrag auf Teilbaugenehmigung und auf eine zu die-
sem vorliegende Anhdérungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen des Bauherrn zu den Eigenschaften
des Bauvorhabens bzw. des Antrags, die von der Bauaufsichtsbehdrde beanstandet wurden. Sie enthalt
ggf. aulRerdem den nachgebesserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Abbildung I1I.6.6. teilbaugenehmigung.stellungnahme.0234

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente vont ei | baugenehmi gung. st el | ungnahme. 0234
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag
Bezug zu nehmen und auRerdem auf die Nachricht, auf deren Inhalt sich die vorliegende Nachricht bezieht.

stellungnahme St el | ungnahmeBel ast ender Ver wal - 1..n 11.4.2.14.193
t ungsakt 1
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Kindelemente vont ei | baugenehmni gung. st el | ungnahne. 0234
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Hier ist die Reaktion auf die in der Anhdrungsnachricht enthaltenen Punkte einzutragen. Dies kann eine Verteidi-
gung der urspriinglichen Konzeption sein, dies kann aber auch eine geanderte Antragsunterlage sein, welche in
diesem Fall im Abschnitt Anpassungen dokumentiert ist.

bauvorhabenAenderungsdaten ‘ Bauvor haben ‘0..1 ‘ 1.4.2.4.1 ‘33

Gdf. sind hier geanderte oder erganzte Daten zum Bauvorhaben enthalten, passend zur weiter oben gegebenen
Stellungnahme bzw. Erlauterung der Anpassung.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt. Es werden mit diesem Element also die
bereinigten und ggf. ergénzten Daten vollstandig gesendet, so dass der Empfénger einen 'Datensatz nach Ande-
rung' erhalt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf Giberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten, passend zur weiter oben gegebenen Stellungnahme bzw. Erlauterung der Anpassung.

111.6.4.6 Bescheid

Nachricht: t ei | baugenehni gung. beschei d. 0235

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bauaufsichtsbehorde die Ergebnisse ihrer materiellen
Prifung eintragt. Der Antrag ist entweder genehmigt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Beispiel
unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids dar.

Abbildung 111.6.7. teilbaugenehmigung.bescheid.0235

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von t ei | baugenehmni gung. beschei d. 0235
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Objekt enthalt die Eintragungen, die auf den Vorgang (bzw. die Antragsnachricht) Bezug nehmen, zu dem
die vorliegende Nachricht den Bescheid enthalt.

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.194
2

In diesem Objekt sind die verschiedenen Komponenten des Bescheides enthalten.

Ein Bescheid mit positivem Tenor kann zugelassene oder auch nicht zugelassene Abweichungen (Element abwei-
chung) enthalten. Ein Bescheid mit negativem Tenor kann nur nicht zugelassene Abweichungen enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Bescheid bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Es handelt sich ggf. um Bauvor-
lagen, die von der Bauaufsichtsbehérde fortgeschrieben wurden.

Nachricht: t ei | baugenehn gung. gebuehr enbeschei d. 0236
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lIl.7 Verlangerung von

Baugenehmigung, @BAU

Teillbaugenehmigung oder
Vorbescheid

[11.7.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das férmliche Verldngerungsverfahren im Sinne von § 73 Abs. MBO betrachtet
und seine Umsetzung in XBau spezifiziert.

In § 73 MBO heil$t es: ,, (1) Die Baugenehmigung und die Teilbaugenehmigung erléschen, wenn inner-
halb von drei Jahren nach ihrer Erteilung mit der Ausfiihrung des Bauvorhabens nicht begonnen oder die
Bauausfiihrung lénger als ein Jahr unterbrochen worden ist. (2) Die Frist nach Absatz 1 Nr. 1 kann auf
in Textform gestellten Antrag jeweils bis zu einem Jahr verldngert werden. Sie kann auch riickwirkend
verldngert werden, wenn der Antrag vor Fristablauf bei der Bauaufsichtsbehérde eingegangen ist.”

In§ 75 MBO heil3t es: ,,"Vor Einreichung des Bauantrags ist auf Antrag des Bauherrn zu einzelnen Fragen
des Bauvorhabens, die im Baugenehmigungsverfahren zu priifen sind, ein Vorbescheid zu erteilen.
Der Vorbescheid gilt drei Jahre. §§ 68 bis 71, 72 Abs. 1 bis 4 und 73 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 gelten
entsprechend.”

Hier ist die Méglichkeit zur Verldngerung eines Vorbescheids geregelt.

111.7.2 Ubersicht tiber den Ablauf

Der XBau-Datenaustauschprozess zum Verldngerungsverfahren folgt von seiner Struktur her dem Mus-
ter des Baugenehmigungsverfahrens.

Inhaltlich setzt die Initialisierung eines Verldngerungsverfahrens eine bestehende Bau- oder Teilbauge-
nehmigung oder einen Vorbescheid zum selben Vorhaben voraus.

[11.7.3 Der Ablauf im Detail

111.7.3.1 Das Antragsverfahren Verlangerung

Der XBau-Datenaustauschprozess zum Verldngerungsverfahren folgt von seiner Struktur her dem Mus-
ter des Baugenehmigungsverfahrens, das im Abschnitt 111.3.3.1 auf Seite 167 beschrieben ist.

In Abbildung I11.7.1, ,Prozess Verldngerung Antragsverfahren® wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die
Nachrichten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Beantragung Verldngerung und Nachbesserung des Antrags:
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» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Autor)
» Bauaufsichtsbehérde (Leser)

Priifung, Bewertung und Bescheiderteilung:

» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Leser)

Die Nachrichten

1.

Hier wird nur zu denjenigen Prozessschritten bzw. Nachrichten eine Erlduterung gegeben, die sich
von den entsprechenden Elementen im Antragsverfahren der Baugenehmigung (vgl. Abschnitt II1.

Beantragung einer Verlangerung
» Nachricht 0260

Ergebnis der formellen Priifung
* Nachricht 0261

Korrekturen zum Antrag oder modifizierte Antragsunterlagen

* Nachricht 0262

Hinweis auf Anhérung

* Nachricht 0263

Stellungnahme oder Nachbesserung
» Nachricht 0264

Bescheid

* Nachricht 0265
Geblihrenbescheid

* Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid.1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf Seite 19)
Prozessbeschreibung

3.3.1 auf Seite 167) unterscheiden.
Antrag erstellen

Der Bauherr bereitet einen Antrag auf Verldngerung der Bau- oder Teilbaugenehmigung oder

eines Vorbescheids vor.

Antrag libermitteln

Der Bauherr stellt den Antrag, indem er eine Nachricht 0260 an die Bauaufsichtsbehérde sendet.
In der Nachricht sind die Daten des Verldngerungsantrags enthalten. Eine Ubermittiung weiterer
Unterlagen findet liblicherweise nicht statt, kann aber stattfinden.

Nachricht Bescheid
In der Nachricht 0265 kann die Verldngerungsfrist mit angegeben werden.

Abbildung Il1.7.1. Prozess Verldngerung Antragsverfahren

[11.7.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Verldngerung aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Verlaengerung*

Bezeichnung Nr.

Beschreibung

Seite

gung’

gerung einer Baugenehmi-

oder eines Vorbescheids

Teilbaugenehmigung

Beantragung einer Verldn-|0260 Mittels dieser Nachricht beantragt der Autor eine Ver-|{213
ldngerung zu einer bereits bei der Bauaufsichtsbe-
hérde vorliegenden Baugenehmigung, Teilbaugeneh-
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Alle Nachrichten zu ,,Verlaengerung*

Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

migung oder eines Vorbescheids. Die Nachricht enthélt
die Daten zum Verlédngerungsantrag.

Ergebnis der formellen Prii-
fung

0261

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-
ten Verldngerungsantrag. Enthalten sind hier die Ergeb-
nisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine Frist,
innerhalb derer der Antragsteller den Verlédngerungsan-
trag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat, falls in
der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls
im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale posi-
tiv bewertet wurden (Zustandigkeit ist gegeben, Unter-
lagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur
Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

214

Anderungen zum Antrag

0262

Diese Nachricht enthélt gednderte oder ergénzte Daten
des Verldngerungsantrags bzw. gednderte oder ergénz-
te Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits
gestellten Verldngerungsantrag.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Verldnge-
rungsantrag vorliegende Méngelliste der Bauaufsichts-
behdrde oder der Antragsteller reicht aus anderen Griin-
den modifizierte Bauunterlagen ein.

215

Hinweis auf Gelegenheit zur
Anhérung

0263

In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das
Ergebnis der materiellen Priifung waren. Diese wer-
den hier aufgelistet bzw. erldutert mit dem Hinweis,
dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesse-
rung besteht.

216

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0264

Diese Nachricht enthélt Stellungnahmen des Bauherrn
zu den Eigenschaften des Verldngerungsantrags, die
von der Bauaufsichtsbehdrde beanstandet wurden. Sie
enthélt ggf. aulBerdem den nachgebesserten Antrag
bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

217

Bescheid

0265

In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten
Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Verldngerungsbescheids dar.

218

I11.7.4.1 Beantragung einer Verlangerung einer Baugenehmigung,
Teilbaugenehmigung oder eines Vorbescheids

Nachricht; ver | aenger ung. antrag. 0260

Mittels dieser Nachricht beantragt der Autor eine Verldngerung zu einer bereits bei der Bauaufsichts-
behdérde vorliegenden Baugenehmigung, Teilbaugenehmigung oder eines Vorbescheids. Die Nachricht
enthélt die Daten zum Verldngerungsantrag.

Abbildung Ill.7.2. verlaengerung.antrag.0260

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-

te 23).

Verldngerung von Baugenehmigung, Teilbauge-

nehmigung oder Vorbescheid
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Kindelemente von ver | aenger ung. antrag. 0260

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

referenzAntragsservice Ref er enzAnt r agsservi ce 1 11.6.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehérde
auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller ‘ Akt eur ‘ 1.n ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element sind die Daten des Antragstellers bzw. der Antragsteller einzutragen.
bezug ‘BezugEr weitert ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element dient der Bezugnahme auf die von der Behdrde erteilte Baugenehmigung, Teilbaugenehmigung
oder den erteilten Vorbescheid, zu der oder dem die vorliegende Nachricht eine Verléngerung beantragt.

begehrteVerlaengerung ‘ xs: dat e ‘ 0.1 ‘ ‘

In diesem Element kann ein Datum (bermittelt werden, das die beantragte Gliltigkeitsverldngerung anzeigt.

anlagen Anl agen 0..1 11.4.2.16.|99
1

Hier kénnen weitere Unterlagen zum Verldngerungsantrag lbermittelt werden, wie z.B. eine Vollmacht.

111.7.4.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: ver | aenger ung. f or nel | ePruef ung. 0261

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Verldngerungsantrag. Enthalten sind hier die
Ergebnisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Ver-
ldngerungsantrag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat, falls in der formellen Priifung Méngel fest-
gestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zustén-
digkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist
und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung 1ll.7.3. verlaengerung.formellePruefung.0261

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von ver | aenger ung. f or el | ePruef ung. 0261

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw.
die Nachricht 0260 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehérde der VVorgang ausgelést
worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fiir kiinftige Referenzierung mitge-
teilt. Dadurch ist der Bezug zum Antrag hergestellt, zu dessen formeller Priifung die vorliegende Nachricht Ergeb-
nisse enthéilt.

antragVollstaendig ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollsténdig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollsténdig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundFrist \ \ 0.1 \ \

Verldngerung von Baugenehmigung, Teilbauge-
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Kindelemente von ver | aenger ung. f or nel | ePruef ung. 0261
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen. Die Befund-
liste enthélt die Ergebnisse der formellen Priifung durch die Bauaufsichtsbehérde. Enthalten ist auBerdem eine
Frist zur Anpassung von Bauvorhaben bzw. Bauunterlagen durch den Antragsteller

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 1.4.2.13.|89
1

Hier kénnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste zahlt Méngel des Bauantrags auf).

frist ‘xs: date ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein lberarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben ‘Text \ 0.1 \ 1.5.2 \ 135

In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

angebotFuerAntwortlLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16. |99
1

Falls die Behérde der Nachricht Anlagen beifiigen méchte, ist dieses Element zu verwenden.

111.7.4.3 Anderungen zum Antrag

Nachricht: ver | aenger ung. ant r agGeaendert. 0262

Diese Nachricht enthélt gednderte oder ergdnzte Daten des Verldngerungsantrags bzw. geédnderte oder
ergénzte Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits gestellten Verldngerungsantrag.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Verldngerungsantrag vorliegende Méngelliste der Bauauf-
sichtsbehoérde oder der Antragsteller reicht aus anderen Griinden modifizierte Bauunterlagen ein.

Abbildung 111.7.4. verlaengerung.antragGeaendert.0262

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von ver | aenger ung. ant r agGeaendert. 0262
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang und ggf. auf die Nachricht
0261, die im Rahmen dieses Vorgangs gesendet worden ist, Bezug zu nehmen.

Falls die vorliegende Nachrichteninstanz geénderte Bauunterlagen initiativ einreicht, ist der Bezug auf eine solche
Nachricht nicht enthalten.

prozessmerkmale Prozessner knal e ‘ 0.1 ‘ 1.4.2.2.1 ‘ 30

Verldngerung von Baugenehmigung, Teilbauge-
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Kindelemente von ver | aenger ung. ant r agGeaendert. 0262

Kindelement Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Dieses Element steht fiir Angaben zu Modalitdten zum Verfahren, soweit sie von der Bauaufsichtsbehérde gefor-
dert sind.

beantragteAbweichung Abwei chungBeant r agt 0..n 11.4.2.10.|79
1

Hier sind ggf. gednderte oder ergénzte Daten zu den beantragten Abweichungen enthalten.

bauvorhabenAenderungsdaten ‘ Bauvor haben ‘ 0..1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘ 33

Ggf. sind in diesem Element korrigierte oder ergénzte Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) zu (bermitteln.
Daten, die an dieser Stelle eingetragen sind, sollen die aufgefiihrten Méngel im Antragsumfang beheben.

Geédnderte oder ergénzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt.

begehrteVerlaengerung ‘xs: date ‘0..1 ‘ ‘

In diesem Element kann ggf. ein gedndertes Datum fiir die Gliltigkeitsverldngerung (ibermittelt werden.

anlagen Anl agen 0..1 11.4.2.16. |99
1

Hier sind ggf. liberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf (iberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten.

Nachgereichte Anlagen: Aus der Beschreibung bzw. Bezeichnung der Anlage muss (wie immer) der Charakter der
nachgereichten Unterlage hervorgehen. Ein gesonderter Bezug auf den Befund der Befundliste (z.B. Befund-Nr.
), der zur Ubermittlung dieser Unterlage fiihrte, ist nicht erforderlich.

Geénderte Anlagen: In diesem Fall wird eine neue Version (jiingeres Erstellungsdatum) einer bereits vorher gelie-
ferten Bauvorlage (ibermittelt.

I11.7.4.4 Hinweis auf Gelegenheit zur Anhérung

Nachricht: ver | aenger ung. anhoer ung. 0263

In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Priifung waren. Diese
werden hier aufgelistet bzw. erldutert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nach-
besserung besteht.

Abbildung 1ll.7.5. verlaengerung.anhoerung.0263

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von ver | aenger ung. anhoer ung. 0263

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Bauantrag
Bezug zu nehmen; aullerdem ggf. auf die Nachricht 0260, die den Vorgang ausgelést hat.

aufforderungZurStellungnahme Text ‘ 1 ‘ 11.6.2 ‘ 135

Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme in Form eines Anschreibens formuliert.

bescheidlage Bef undl i steMateriell 0.1 1.4.2.13.|190
3
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/final nehmigung oder Vorbescheid



Seite 217

Kindelemente von ver | aenger ung. anhoer ung. 0263

Kindelement Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Hier kbnnen die Griinde, die nach aktueller Lage zur Ablehnung des Antrags durch die Bauaufsichtsbehérde fiihren
kdénnen, in Form einer strukturierten Liste angegeben werden. Es handelt sich um eine Liste von Abweichungen
von den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften, die sich aus der laufenden Priifung des Verldngerungsantrags ergeben
hat. Zu jedem Eintrag der Liste fordert die Nachricht zu einer Stellungnahme bzw. Nachbesserung auf.

frist ‘xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist angegeben werden, innerhalb derer eine Stellungnahme des
Antragstellers vorliegen muss, damit sie berticksichtigt werden kann.

angebotFuerAntwortlLeser ‘Verl i nkung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben .

anlagen Anl agen 0.1 1.4.2.16. |99
1

Fir die Aufforderung zur Stellungnahme ggf. notwendige Anhédnge kénnen hier der Nachricht als Anlage beigefiigt
werden. Gedacht ist dabei auch an Dokumente im Format BIM Collaboration Format (BCF). BCF kann Kommen-
tare und Hinweise auf Inkonsistenzen in BIM-Modellen maschinenlesbar kodieren (Austausch von Informationen
zwischen BIM-Softwaresystemen ).

111.7.4.5 Stellungnahme oder Nachbesserung

Nachricht: ver | aenger ung. st el | ungnahne. 0264

Diese Nachricht enthélt Stellungnahmen des Bauherrn zu den Eigenschaften des Verlangerungsan-
trags, die von der Bauaufsichtsbehérde beanstandet wurden. Sie enthélt ggf. aullerdem den nachge-
besserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Abbildung Ill.7.6. verlaengerung.stellungnahme.0264

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von ver | aenger ung. st el | ungnahne. 0264

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.6.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag
Bezug zu nehmen und aullerdem auf die Nachricht 0263, auf deren Inhalt sich die vorliegende Nachricht bezieht.

stellungnahme St el | ungnahnmeBel ast ender Ver wal - 1.n 11.4.2.14.193
t ungsakt 1

Hier ist die Reaktion auf die in der Anhérungsnachricht enthaltenen Punkte einzutragen. Dies kann eine Verteidi-
gung der urspriinglichen Konzeption sein, dies kann aber auch eine geédnderte Antragsunterlage sein, welche in
diesem Fall im Abschnitt Anpassungen dokumentiert ist.

bauvorhabenAenderungsdaten Bauvor haben ‘ 0..1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘ 33

Ggf. sind hier geénderte oder ergénzte Daten zum Bauvorhaben enthalten, passend zur weiter oben gegebenen
Stellungnahme bzw. Erlduterung der Anpassung.

Gednderte oder ergdnzte Daten werden als Brutto-Datensatz geschickt. Es werden mit diesem Element also die
bereinigten und ggf. ergénzten Daten vollstandig gesendet, so dass der Empfénger einen 'Datensatz nach Ande-
rung' erhéilt.

Verldngerung von Baugenehmigung, Teilbauge-
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Kindelemente von ver | aenger ung. st el | ungnahne. 0264

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anlagen Anl agen 0.1 1.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. (iberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf (iberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten, passend zur weiter oben gegebenen Stellungnahme bzw. Erlduterung der Anpassung.

111.7.4.6 Bescheid

Nachricht: ver | aenger ung. beschei d. 0265

In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Verldngerungsbescheids dar.

Abbildung 11l.7.7. verlaengerung.bescheid.0265

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von ver | aenger ung. beschei d. 0265

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Objekt enthélt die Eintragungen, die auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die Nachricht 0260 mit dem
Antrag Bezug nehmen, zu dem die vorliegende Nachricht den Bescheid enthélt.

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.|94
2

In diesem Objekt sind die verschiedenen Komponenten des Bescheides enthalten.

Ein Bescheid mit positivem Tenor geht mit zugelassenen Abweichungen (Element abweichung) einher. Nicht zuge-
lassene Abweichungen kénnen nur in einem Bescheid mit negativem Tenor enthalten sein.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16. |99
1

Hier sind die Anlagen zum Bescheid bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Es handelt sich ggf. um Bauvor-
lagen, die von der Bauaufsichtsbehérde fortgeschrieben wurden.

frist xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist der Verldngerung eingetragen werden.

Verldngerung von Baugenehmigung, Teilbauge-
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111.8 Antragsverfahren
Grundstucksteilung BAU

[11.8.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Verfahren zur Teilung von Grundstiicken beschrieben. Die Grundstiicks-
teilung ist gem. § 19 BauGB die Aufteilung eines Grundstlicks in mehrere selbststandige Grundsti-
cke. Durch die Teilung erhalt der Eigentiimer die Mdglichkeit, mit den neu eingetragenen Grundstiicken
unabhangig voneinander zu verfahren. Vorraussetzung fir die Teilung ist, dass sie konsistent ist mit den
Festsetzungen des Bebauungsplans (vgl. § 19 Abs. 2 BauGB).

Die Teilung von Grundstlicken wird je nach Rechtslage im Land entweder einseitig durch den Bauherrn
erklart oder durch diesen im Rahmen eines regularen Verfahrens beantragt (z.B. NRW).

Von diesen beiden Varianten wird im Standard XBau lediglich das Antragsverfahren abgebildet, das eine
formelle und materielle Prifung durch die Bauaufsichtsbehérde einschliet und dabei die Beteiligung
anderer Behorden und Stellen integriert. Das Verfahren endet mit der abschlielienden Bescheidertei-
lung.

111.8.2 Ubersicht tiber den Ablauf

Das Verfahren Antragsverfahren Grundstiicksteilung enthalt im wesentlichen dieselben Komponenten
wie das Baugenehmigungsverfahren. In Abbildung 111.8.1, ,Ubersicht Grundstiicksteilung* wird die ver-
fahrensrechtliche Konstellation der Grundstiicksteilung dargestellt.

Details sind in dieser Darstellung ausgeblendet (beispielsweise die Anwendungsfalle 'Vollstandigkeit
der Unterlagen prifen' und 'Dokumente nachfordern'). Sie werden im Verfahren Grundstlicksteilung auf
dieselbe Weise ausgefiihrt wie im Baugenehmigungsverfahren (vgl. Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Bau-
genehmigungsverfahren®).

Akteure sind im Verfahren der Grundstiicksteilung der Bauherr als Antragssteller, die Bauaufsichtsbe-
hérde, das Katasteramt und der Vermessungsingenieur.

Abbildung 111.8.1. Ubersicht Grundstiicksteilung

Anwendungsfall 'Antrag Grundstiicksteilung behandeln’
Der Antrag auf Teilung eines Grundstucks beinhaltet die Fragestellung, ob die in dem Antrag zugrun-
de liegenden Teilungsbedarfe mit den Festsetzungen des Bebauungsplans im Einklang stehen. Die
Bauaufsichtsbehérde prift die formelle RechtmaRigkeit des Antrags.

Anwendungsfall 'materielle Vorschriften priifen’
Nach Eingang und formeller Konsolidierung des Antrags geht die Bauaufsichtsbehorde zur mate-
riellen Prifung des Antrags Uber. Im Ergebnis erlasst die Bauaufsichtsbehdrde einen Bescheid in
Bezug auf die im Teilungsantrag enthaltenen Teilungsziele. Der Bescheid erwirkt eine separierte
Auffihrung der fortan geteilten Grundstiicke im Grundbuch.
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[11.8.3 Der Ablauf im Detail

111.8.3.1 Grundstlcksteilung

Der Prozess Antragsstellung Grundstiicksteilung ist von Antragsstellung bis Bescheid strukturidentisch
mit dem Antragsverfahren zur Baugenehmigung (vgl. Abschnitt 111.3.3.1 auf Seite 167).

Es wird ein Antrag auf Teilung des Grundstiicks gestellt und in der materiellen Prifung geprift. Die
Uberpriifung beinhaltet die Fragestellung, ob durch die Teilung eines Grundstiicks Verhéltnisse entste-
hen, die den Festsetzungen des Bebauungsplans widersprechen.

Der Ablauf des Antragsverfahrens Grundstiicksteilung wird in Abbildung 111.8.2, ,Prozess Grundstlicks-
teilung® im Detail dargestellt. Die nétigen Nachrichten sind an den entsprechenden Stellen eingetragen.

Im Folgenden werden die Prozessschritte soweit nétig erldutert.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittiung
* Antrag auf Grundstiicksteilung
» Bauherr (Autor)
» Bauaufsichtsbehotrde (Leser)
* Priifung, Bewertung und Beauskunftung bzw. Bescheiderteilung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr (Leser)
Die Nachrichten
1. Antrag Teilung von Grundstiicken
* Nachricht 0240
2. Ergebnis der formellen Priifung
* Nachricht 0241
3. Korrekturen / Modifikationen zum Antrag
* Nachricht 0242
4. Hinweis auf Anhérung
* Nachricht 0243
5. Stellungnahme oder Nachbesserung
* Nachricht 0244
6. Bescheid
» Nachricht 0245
7. Gebiihrenbescheid

» Nachricht-0246Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid.1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf
Seite 19)
Prozessbeschreibung
Hier wird nur zu denjenigen Prozessschritten bzw. Nachrichten eine Erlduterung gegeben, die sich
von den entsprechenden Elementen im Antragsverfahren der Baugenehmigung (vgl. Abschnitt III.
3.3.1 auf Seite 167) unterscheiden.
Antrag erstellen
Der Bauherr erstellt den Antrag fur die Teilung eines Grundsticks.
Antrag / Unterlagen iibermittein
Der Bauherr Gbermittelt seinen Antrag mit der Nachricht 0240 an die Bauaufsichtsbehorde sen-
det. in der Nachricht sind die erforderlichen Inhalte und ggf. Anlagen enthalten, sofern diese zur
Bearbeitung des Vorgangs bendtigt werden.
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Abbildung 1Il.8.2. Prozess Grundstiicksteilung

[11.8.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Grundstiicksteilung aufgefihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Grundstuecksteilung“

Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

Antrag auf Grundstlckstei-
lung

0240

Mit dieser Nachricht wird der Antrag auf Grundstlicks-
teilung Ubermittelt.

222

Ergebnis der formellen Pri-
fung

0241

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten
Teilungsantrag. Enthalten sind hier die Ergebnisse der
formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb
derer der Antragsteller den Antrag-anzupassen-hat. Tei-
lungsantrag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat,
falls in der formellen Priifung Méngel festgestellt wur-
den. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merk-
male positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gege-
ben, Unterlagen liegen vollstédndig vor usw.), sind hier
Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den eingereich-
ten Unterlagen enthalten.

222

Korrekturen / Modifikationen
zum Antrag

0242

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten
der Antragstellung zur Grundstiicksteilung. Sie bezieht
sich auf einen bereits gestellten Teilungsantrag, zu dem
noch kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Teilungs-
antrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehor-
de, oder der Antragsteller reicht aus anderen Griinden
eine modifizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

224

Hinweis auf Anhérung

0243

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-
me auf, nachdem die materielle Priifung des Teilungs-
antrags ergeben hat, dass Griinde vorliegen, die zu sei-
ner Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehorde fiihren
kénnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergeb-
nis der materiellen Prifung sind. Diese werden hier auf-
gelistet bzw. im Anhang der Nachricht dokumentiert mit
dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw.
Nachbesserung besteht.

225

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0244

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-
ten Teilungsantrag und auf eine zu diesem vorliegen-
de Anhdrungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen
des Bauherrn zu den Eigenschaften des Teilungsvor-
habens, die von der Bauaufsichtsbehdrde beanstandet
wurden. Sie enthalt ggf. auRerdem den nachgebesser-
ten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

225

Bescheid

0245

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bau-
aufsichtsbehdrde die Ergebnisse ihrer materiellen Pri-
fung eintragt. Der Teilungsantrag ist entweder geneh-
migt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Beispiel
unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser
Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids dar.

226

Antragsverfahren Grundstticksteilung
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Alle Nachrichten zu ,,Grundstuecksteilung“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

D i Verf : Istii .

111.8.4.1 Antrag auf Grundsttcksteilung

Nachricht: gr undst ueckst ei | ung. ant r ag. 0240

Mit dieser Nachricht wird der Antrag auf Grundsticksteilung Ubermittelt.

Abbildung 111.8.3. grundstuecksteilung.antrag.0240

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von gr undst ueckst ei | ung. ant rag. 0240

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

referenzAntragsservice Ref er enzAnt r agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehdrde auf die
Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller ‘Akt eur ‘1..n ‘ 11.5.2 ‘ 135
Mit diesem Element werden die Daten des Antragsstellers tUbermittelt.
anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.

beteiligte ‘Bet ei | i gt eBaupr oj ekt ‘1..n ‘II.4.2.1.2‘26
Mit diesem Element werden die Daten der Beteiligten (bspw. Katasteramt, Vermessungsingenieur) Gbermittelt.

angabenGrundstueck ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element werden die Daten zu dem zu teilenden Grundstiick Gbermittelt.

grundstueckistBebaut ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob das Grundstiick bebaut oder unbebaut ist. Falls es bebaut ist, ist true
einzutragen, andernfalls false.

grundstueck ‘Gr undst ueck ‘1 ‘II.4.2.5.2‘40

Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstlick Ubermittelt, auf das sich die beantragte Teilung
bezieht.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Mit diesem Element werden die Anlagen (u.a. Lageplan und Bauzeichnungen) zu einem Teilungsantrag tbermittelt.

111.8.4.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht; gr undst ueckst ei | ung. f or nel | ePr uef ung. 0241
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Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Teilungsantrag. Enthalten sind hier die Ergeb-
nisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Antrag
anzupassen-hat. Teilungsantrag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat, falls in der formellen Priifung
Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wur-
den (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstéandig vor usw.), sind hier Angaben zur Geneh-
migungsfrist und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung l1il.8.4. grundstuecksteilung.formellePruefung.0241

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von gr undst ueckst ei | ung. f or nel | ePr uef ung. 0241

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die
Nachricht grundstuecksteilung.antrag.0240 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehérde
der Vorgang ausgel6st worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fir kiinftige Referenzierung mitge-
teilt. Dadurch ist der Bezug zum Antrag hergestellt, zu dessen formeller Priifung die vorliegende Nachricht Ergeb-
nisse enthalt.

antragVollstaendig Xs: bool ean ‘1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollsténdig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollsténdig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Bef undl i st eFornel | 0.1 H4.2:13.|89
1

Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen.
befundliste Bef undl i st eFor el | 1 11.4.2.13.| 89

Hier kénnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste z&hlt Méngel des Teilungsantrags auf).

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein liberarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben Text \o..1 \||.5.2 \135

In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behorde der Nachricht Anlagen beifiigen mdchte, ist dieses Element zu verwenden.
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111.8.4.3 Korrekturen / Modifikationen zum Antrag

Nachricht; gr undst ueckst ei | ung. ant ragGeaendert . 0242

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten der Antragstellung zur Grundstiicksteilung. Sie
bezieht sich auf einen bereits gestellten Teilungsantrag, zu dem noch kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Teilungsantrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichts-
behodrde, oder der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modifizierte Planung im laufenden
Verfahren nach.

Abbildung III.8.5. grundstuecksteilung.antragGeaendert.0242

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von gr undst ueckst ei | ung. ant ragGeaendert . 0242

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf einen Vorgang (oder den Antrag) und
ggf. auf eine Nachricht grundstuecksteilung.antrag.0240, auf die die vorliegende Nachrichteninstanz eine Reaktion
ist, Bezug zu nehmen.

Falls mit der Nachricht initiativ eine gednderte Planung eingereicht wird, ist der Bezug auf eine solche Nachricht
nicht enthalten.

beteiligteGeaendert ‘Bet ei | i gt eBaupr oj ekt ‘0..n ‘II.4.2.1.2‘26
Mit diesem Element werden die Daten der Beteiligten (bspw. Katasteramt, Vermessungsingenieur) tbermittelt.

angabenGrundstueckGeaendert ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element werden die Daten zu dem zu teilenden Grundstiick Gbermittelt.

grundstuecklstBebaut ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob das Grundstiick bebaut oder unbebaut ist. Falls es bebaut ist, ist true
einzutragen, andernfalls false.

grundstueck ‘Gr undst ueck ‘1 ‘II.4.2.5.2‘40

Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstlick Ubermittelt, auf das sich die beantragte Teilung
bezieht.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf Gberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten.

Nachgereichte Anlagen: Aus der Beschreibung bzw. Bezeichnung der Anlage muss (wie immer) der Charakter der
nachgereichten Unterlage hervorgehen. Ein gesonderter Bezug auf den Befund der Befundliste (z.B. Befund-Nr.),
der ggf. zur Ubermittlung dieser Unterlage fiihrte, ist nicht erforderlich.

Geanderte Anlagen: In diesem Fall wird eine neue Version (jiingeres Erstellungsdatum) einer bereits vorher gelie-
ferten Bauvorlage Gibermittelt.

Falls der Antragsteller initiativ mit dqr Nachricht eine modifizierte Planung einreicht, muss unter den Anlagen (je
nach Landesbauordnung) ggf. eine Ubereinstimmungserklarung enthalten sein. AuRerdem muss unter den Anla-
gen eine Begriindung bzw. Erlauterung zur eingereichten geanderten Planung enthalten sein.
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111.8.4.4 Hinweis auf Anhdrung

Nachricht: gr undst ueckst ei | ung. anhoer ung. 0243

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnahme auf, nachdem die materielle Priifung des Tei-
lungsantrags ergeben hat, dass Griinde vorliegen, die zu seiner Ablehnung durch die Bauaufsichtsbe-
horde fihren kénnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Prifung sind.
Diese werden hier aufgelistet bzw. im Anhang der Nachricht dokumentiert mit dem Hinweis, dass Gele-
genheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

Abbildung II1.8.6. grundstuecksteilung.anhoerung.0243

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von gr undst ueckst ei | ung. anhoer ung. 0243
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Teilungs-
antrag Bezug zu nehmen; aulRerdem ggf. auf die Nachricht grundstuecksteilung.antrag.0240, die den Vorgang
ausgeldst hat.

aufforderungZurStellungnahme Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme in Form eines Anschreibens formuliert.

bescheidlage Bef undl i steMateriell 0.1 11.4.2.13.190
3

Hier kdnnen die Griinde, die nach aktueller Lage zur Ablehnung des Antrags durch die Bauaufsichtsbehorde fiihren
kénnen, in Form einer strukturierten Liste angegeben werden. Es handelt sich um eine Liste von Abweichungen
von den 6ffentlich-rechtlichen Vorschriften, die sich aus der laufenden Priifung des Teilungsantrages ergeben hat.
Zu jedem Eintrag der Liste fordert die Nachricht zu einer Stellungnahme bzw. Nachbesserung auf.

frist xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behdrde gesetzte Frist angegeben werden, innerhalb derer eine Stellungnahme des
Antragstellers vorliegen muss, damit sie berticksichtigt werden kann.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Fur die Aufforderung zur Stellungnahme ggf. notwendige Anhange kénnen hier der Nachricht als Anlage beigefiigt
werden.

111.8.4.5 Stellungnahme oder Nachbesserung

Nachricht; gr undst ueckst ei | ung. st el | ungnahne. 0244

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Teilungsantrag und auf eine zu diesem vorlie-
gende Anhdrungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen des Bauherrn zu den Eigenschaften des Tei-
lungsvorhabens, die von der Bauaufsichtsbehdrde beanstandet wurden. Sie enthalt ggf. auRerdem den
nachgebesserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Abbildung 1I1.8.7. grundstuecksteilung.stellungnahme.0244
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von gr undst ueckst ei | ung. st el | ungnahne. 0244

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Teilungs-
antrag Bezug zu nehmen und auRerdem auf die Nachricht grundstuecksteilung.anhoerung.0244, auf deren Inhalt
sich die vorliegende Nachricht bezieht.

stellungnahme St el | ungnahmeBel ast ender Ver wal - 1..n 11.4.2.14.193
t ungsakt 1

Hier ist die Reaktion auf die in der Anhérungsnachricht enthaltenen Punkte einzutragen. Dies kann eine Verteidi-
gung der urspringlichen Konzeption sein, dies kann aber auch eine geanderte Antragsunterlage sein, welche in
diesem Fall im Abschnitt Anpassungen dokumentiert ist.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf Gberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten, passend zur weiter oben gegebenen Stellungnahme bzw. Erlduterung der Anpassung.

111.8.4.6 Bescheid
Nachricht; gr undst ueckst ei | ung. beschei d. 0245

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bauaufsichtsbehérde die Ergebnisse ihrer materiel-
len Prifung eintragt. Der Teilungsantrag ist entweder genehmigt, genehmigt mit Nebenbestimmungen
(zum Beispiel unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser Nachricht stellt das Erteilen des

Bescheids dar.

Abbildung 111.8.8. grundstuecksteilung.bescheid.0245

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von gr undst ueckst ei | ung. beschei d. 0245
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Objekt enthalt die Eintragungen, die auf den Vorgang bzw. die Nachricht grundstuecksteilung.antrag.0240
mit dem Antrag Bezug nehmen, zu dem die vorliegende Nachricht den Bescheid enthalt.

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.194
2

In diesem Objekt sind die verschiedenen Komponenten des Bescheides enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Bescheid bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Es handelt sich ggf. um Bauvor-
lagen, die von der Bauaufsichtsbehoérde fortgeschrieben wurden.
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o . . Nachri cht . GG (siehe Abschnitt L4.4.3 auf Sei
te 23).

Kindelemente-von-gr undst ueckst ei | ung. gebuehrenbeschei d. 0246
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111.9
Abgeschlossenheitsbeschein.\\,,Lﬁ)VS‘U

111.9.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Verfahren zur Beantragung einer Abgeschlossenheitsbescheinigung
gemal Wohnungseigentumsgesetz (WoEigG) beschrieben. Ein Antragsteller benétigt von der Bauauf-
sichtsbehorde eine Abgeschlossenheitsbescheinigung nach § 7 WoEigG, um zu dokumentieren, dass
eine Wohnung oder ein Teileigentum baulich hinreichend von anderen Wohnungen und Radumen abge-
grenzt und als eigenstandige Wohnung funktionsfahig ist.

Die Abgeschlossenheitsbescheinigung wird erforderlich, wenn beispielsweise die Aufteilung eines Miets-
hauses in (separat verkaufliche) Eigentumswohnungen geplant ist oder innerhalb eines Hauses eine
oder mehrere Wohnungen mit einem Dauerwohnrecht fiir die Bewohner belegt werden sollen. Bei dem
Wohnhaus kann es sich um ein Bestandsgebaude oder ein geplantes Gebaude handeln.

Fir bestehende Gebaude muss eine Baugenehmigung vorliegen, bei einem geplanten Gebaude muss
eine Baugenehmigung mindestens genehmigungsfahig beantragt sein. Die Bauvorlagen des Baugeneh-
migungsverfahrens werden dann im Rahmen der Antragspriifung mit den Aufteilungsplanen verglichen.
Es kann nur bestellt werden, wenn die Wohnung in sich abgeschlossen ist und eine Abgeschlossen-
heitsbescheinigung nach § 7 WoEigG in Verbindung mit § 32 WoEigG vorliegt.

111.9.2 Ubersicht iiber den Ablauf

In Abbildung 111.9.1, ,Ubersicht Verfahren Abgeschlossenheitserklarung* sind die Anwendungsfalle des
Verfahrens abgebildet.

Einige Aspekte sind in dieser vereinfachten Darstellung ausgeblendet, bspw. Anwendungsfalle wie 'Voll-
standigkeit der Unterlagen prifen' und 'Dokumente nachfordern', die hier sinngemaf auf dieselbe Wei-
se ausgeflhrt sind wie im Baugenehmigungsverfahren (siehe Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Baugeneh-
migungsverfahren®). Auch wirken in beiden Verfahren dieselben Akteure mit.

Abbildung 111.9.1. Ubersicht Verfahren Abgeschlossenheitserklirung

[11.9.3 Der Ablauf im Detail

111.9.3.1 Abgeschlossenheitsbescheinigung

Der Prozess ist strukturidentisch mit dem Antragsverfahren der Baugenehmigung, dessen Ablauf in
Abschnitt I11.3.3.1 auf Seite 167 beschrieben wird. Statt eines Bauantrags wird hier der Antrag auf Abge-
schlossenheit behandelt.
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In Abbildung I11.9.2, ,Prozess Abgeschlossenheitsbescheinigung® wird der Ablauf im Detail dargestellit.
Die Nachrichten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im
Folgenden wird zu jedem der Prozessschritte eine Erlauterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
» Beantragung Abgeschlossenheitsbescheinigung
» Bauherr/Entwurfsverfasser (Autor)
+ Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Priifung, Bewertung und Beauskunftung bzw. Bescheiderteilung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr/Entwurfsverfasser (Leser)
Die Nachrichten
1. Beantragung Abgeschlossenheitsbescheinigung
* Nachricht 0250
2. Ergebnis der formellen Priifung
» Nachricht 0251
3. Korrekturen zum Antrag oder modifizierte Antragsunterlagen
* Nachricht 0252
4. Hinweis auf Anhérung
* Nachricht 0253
5. Stellungnahme oder Nachbesserung
* Nachricht 0254
6. Hinweis auf Anhorung
» Nachricht 0255
7. Hinweis-auf-AnhoérungGebiihrenbescheid

» Nachricht 0256Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid.1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf
Seite 19)

Prozessbeschreibung

Antrag erstellen / Antrag libermitteln
Der Bauherr erstellt den Antrag auf Abgeschlossenheit und reicht ihn ein, indem er die Nachricht
0250 an die Bauaufsichtsbehotrde versendet.

Sinngemal folgt dieselbe Sequenz von Prozessschritten wie im Baugenehmigungsverfahren
(vgl. Abschnitt I11.3.3.1 auf Seite 167).

Es werden den Prozessschritten entsprechende Nachrichten versendet.

Abbildung I11.9.2. Prozess Abgeschlossenheitsbescheinigung

11.9.4 Datentypen

In diesem Abschnitt werden die fir Kapitel 111.9 auf Seite 229 spezifischen Datentypen beschrieben.
Fir Informationen Uber die allgemeinen Datentypen sei auf Kapitel 1.4 auf Seite 21 verwiesen.

111.9.4.1 AbgeschlossenheitsbescheinigungDaten
Typ: Abgeschl ossenhei t sheschei ni gungDat en
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Dieser Typ beinhaltet die Angaben zu einem Gebaude, die im Rahmen einer Abgeschlossenheitsbschei-

nigung relevant sind.

Abbildung I11.9.3. AbgeschlossenheitsbescheinigungDaten

Kindelemente von Abgeschl ossenhei t sbeschei ni gungDat en

Kindelement

Typ

Anz.

Ref. Seite

angabenEinheiten

1

Mit diesem Element werden Informationen zu den Wohnungen bzw. Raumen Gbermittelt, die im Rahmen der Abge-
schlossenheitsbescheinigung relevant sind.

einheitenAnzahl

1

anzahlWohnungen

XSs: posi tivel nt eger

0.1

Mit diesem Element wird die Anz

ahl der Wohnungen und die dazugehdrige Ziffernnummer tbermittelt.

anzahINichtbewohnbareRaeu-|xs: posi ti vel nt eger 0.1
me
Mit diesem Element wird die Anzahl der nichtbewohnbaren Raume ubermittelt.
anzahlGaragen XSs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘
Dieses Element nennt die Anzahl der Garagen.
einheitenNummern 1

nummernWohnungen dat at ypeC 0.1 11.5.3 136
Mit diesem Element werden die Nummern der bewohnbaren Wohnungen Ubermittelt.
nummernNichtbewohnbare- |dat at ypeC 0.1 11.5.3 136
Raeume
Mit diesem Element werden die Nummern der nichtbewohnbaren Rdume tbermittelt.
nummernGaragen ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Mit diesem Element werden die Nummern der Garagen Ubermittelt.

angabenZumGebaeude ‘ ‘ 1 ‘ ‘

heitsbescheinigung relevant sind.

Mit diesem Element werden die Angaben zum Gebaude Ubermittelt, die fir die Bearbeitung der Abgeschlossen-

gebaeudeBestehtBereits

‘xs:boolean

\o..1

Sofern das Geb&ude bereits errichtet worden ist, ist der Wert true anzugeben, sonst false.

baugenehmigungBeantragt

‘xs:boolean

\o..1

Sofern eine Baugenehmigung beantragt wurde (und der Antragsprozess noch lauft), ist der Wert true anzuge-
ben. Wurde die Baugenehmigung bereits erteilt, ist der Wert false einzutragen. Liegt eine Baugenehmigung
nicht (mehr) vor, obwohl das Gebaude bereits errichtet wurde, ist dieses Element nicht zu instantiieren.

vorgang ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Hier ist das Akteinzeichen des laufenden bzw. des abgeschlossenen Baugenehmigungsverfahrens einzutra-
gen.
baujahr ‘Jahr \o..1 \//.5.2 \ 135
Mit diesem Element wird das (ggf. geplante) Baujahr des Gebaeudes tbermittelt.
Der Typ-dieses Elements-ist eine Einschrankung-des Basistyps xs:-gYear-
Die-Werte-miissen-dem-Muster-'[0-9K4}-entsprechen:

wohneigentum xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Abgeschlossenheitsbescheinigung
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Kindelemente von Abgeschl ossenhei t sheschei ni gungDat en

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
Wird eine Abgeschlossenheitsbescheingung fir Wohneigentum nach § 7 WoEeigG beantragt, ist das Element mit
Wert true zu instantiieren.

dauerwohnnrecht ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Wird eine Abgeschlossenheitsbescheingung fiir ein Dauerwohnrecht nach § 32 WoEigG beantragt, ist das Element
mit Wert true zu instantiieren.

[11.9.4.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0250, 0252

111.9.4.2 BezugNeuantrag

Typ: BezugNeuant r ag

Dieser Typ beinhaltet das Aktenzeichen des urspriinglichen Antrags, auf das sich der Anderungsantrag
bezieht.

Abbildung 111.9.4. BezugNeuantrag

Kindelement von BezugNeuant r ag
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
vorgang dat at ypeC 1 11.5.3 136

Sofern zu dem Gebaude ein Aktenzeichen einer beantragten oder genehmigten Baugenehmigung vorliegt, ist
dieses mit diesem Element zu Uibermitteln.

[11.9.4.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0250

[11.9.5 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Abgeschlossenheitsbescheinigung aufgefiihrt und doku-
mentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Abgeschlossenheitsbescheinigung“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Antragstellung gemaf | 0250 Mit dieser Nachricht werden die Daten zum Antrag auf|233
WOoEigG eine Abgeschlossenheitsbescheinigung fiir Wohneigen-

tum nach § 7 WoEigG oder auf Dauerwohnrecht nach §
32 WoEigG an die Bauaufsichtsbehorde Gbermittelt.

Ergebnis der formellen Pri-|0251 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-|234
fung ten Antrag auf Abgeschlossenheit. Enthalten sind hier
die Ergebnisse der formellen Prifung (Befunde) sowie
eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Antrag
anzupassen-hat.auf Abgeschlossenheit bzw. die Bauun-
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Alle Nachrichten zu ,,Abgeschlossenheitsbescheinigung®

Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

terlagen anzupassen hat, falls in der formellen Priifung
Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der for-
mellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden
(Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstédn-
dig vor usw.), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist
und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Korrekturen / Modifikationen
zum Antrag

0252

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten
der Antragstellung zur Abgeschlossenheit. Sie bezieht
sich auf einen bereits gestellten Antrag, zu dem noch
kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Antrag vor-
liegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehérde, oder der
Antragsteller reicht aus anderen Griinden einen modifi-
zierten Antrag im laufenden Verfahren nach.

235

Hinweis auf Anhérung

0253

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-
me auf, nachdem die materielle Prifung des Antrags
auf Abgeschlossenheit ergeben hat, dass Griinde vor-
liegen, die zu seiner Ablehnung durch die Bauaufsichts-
behdrde flhren kdénnen. Es sind die Befunde enthal-
ten, die das Ergebnis der materiellen Priifung sind. Die-
se werden hier aufgelistet bzw. im Anhang der Nach-
richt dokumentiert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit
zu Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

236

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0254

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-
ten Antrag auf Abgeschlossenheit und auf eine zu die-
sem vorliegende Anhdrungsnachricht. Sie enthalt Stel-
lungnahmen des Bauherrn bzw. des Entwurfsverfassers
zu den Eigenschaften des Vorhabens, die von der Bau-
aufsichtsbehdrde beanstandet wurden. Sie enthalt ggf.
aulerdem den nachgebesserten Antrag.

237

Bescheid

0255

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bau-
aufsichtsbehorde die Ergebnisse der materiellen Pri-
fung eintragt. Ein Antrag auf Abgeschlossenheit wird
entweder genehmigt oder abgelehnt (genehmigt mit
Nebenbestimmungen ist nicht als Mdglichkeit vorgese-
hen). Das Absenden dieser Nachricht stellt das Erteilen
des Bescheids dar.

238

, I , T —

D i Verf A .

111.9.5.1 Antragstellung gemald WoEigG

Nachricht: abgeschl ossenhei t. antrag. 0250

Mit dieser Nachricht werden die Daten zum Antrag auf eine Abgeschlossenheitsbescheinigung fiir Wohn-
eigentum nach § 7 WoEigG oder auf Dauerwohnrecht nach § 32 WoEigG an die Bauaufsichtsbehoérde

Ubermittelt.

Abbildung 111.9.5. abgeschlossenheit.antrag.0250

Abgeschlossenheitsbescheinigung
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abgeschl ossenhei t. antrag. 0250

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezugreferenzAntragsservice BezugErwei-tertRef erenzAntragsser- |1 11.5.2 135
vi ce

Unterhalb-dieses-Elements-werden-Eintragungen-vorgenommen,-um-auf-die Nachricht Bezugzunehmen,-durch
deren-Eingangbei-derBehotrde derVorgang-ausgeldstworden-ist.Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige
Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehérde auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich
in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

antragsteller ‘Akt eur ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

In dieses Element sind die Daten des Antragstellers bzw. der Antragsteller einzutragen.

aenderungsantrag ‘Bez ugNeuant r ag ‘0..1 ‘III.9.4.2 ‘232

Falls der vorliegende Antrag ein Anderungsantrag ist, wird mit diesem Element das Aktenzeichen des urspriingli-
chen Antrags tbermittelt, auf das sich der Anderungsantrag bezieht.

grundstueck ‘Gr undst ueck ‘1..n ‘II.4.2.5.2 ‘40

Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstlck tibermittelt, auf das sich der Antrag der Abgeschlossen-
heitsbescheinigung bezieht. Falls mehrere Grundstlicke betroffen sind, ist das Element mehrfach zu instantiieren.

abgeschlossenheitsbescheinigung |Abgeschl ossenhei t sheschei ni - 1 111.9.4.1 {230
gungDat en

Mit diesem Element werden die Informationen zu den Raumlichkeiten und der Art der beantragten Abgeschlos-
senheitsbescheinigung Gbermittelt.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Mit diesem Element werden Anlagen zum Antrag Ubermittelt wie bspw. Ausziige aus dem Liegenschaftskataster,
Aufteilungsplane und weitere relevante sonstige Anlagen.

111.9.5.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: abgeschl ossenhei t. f ornel | ePruef ung. 0251

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Antrag auf Abgeschlossenheit. Enthalten sind
hier die Ergebnisse der formellen Prufung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller
den Antrag anzupassen-hat.auf Abgeschlossenheit bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat, falls in der
formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale
positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstdndig vor usw.), sind hier
Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung 111.9.6. abgeschlossenheit.formellePruefung.0251

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abgeschl ossenhei t. f ornel | ePruef ung. 0251

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente von abgeschl ossenhei t. f ornel | ePruef ung. 0251
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den Vorgang (oder den Antrag) bzw. die
Nachricht abgeschlossenheit.antrag.0250 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehérde
der Vorgang ausgel6st worden ist.

Damit wird gleichzeitig dem Antragsteller die entsprechende Vorgangsnummer fir kiinftige Referenzierung mitge-
teilt.

antragVollstaendig Xs: bool ean ‘1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollstdndig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollstandig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Befundl i st eFornel | 0.1 H4-2:13: 189
:lr
Falls im Rahmen der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen.
befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.| 89
1

Hier kénnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste z&hlt Méngel des Antrags auf Abgeschlossenheit auf).

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein liberarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben Text \o..1 \||.5.2 \135

In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behorde der Nachricht Anlagen beifiigen mdchte, ist dieses Element zu verwenden.

111.9.5.3 Korrekturen / Modifikationen zum Antrag

Nachricht: abgeschl ossenhei t. ant ragGeaendert. 0252

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten der Antragstellung zur Abgeschlossenheit. Sie
bezieht sich auf einen bereits gestellten Antrag, zu dem noch kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Antrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehérde,
oder der Antragsteller reicht aus anderen Grinden einen modifizierten Antrag im laufenden Verfahren
nach.

Abbildung 111.9.7. abgeschlossenheit.antragGeaendert.0252
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abgeschl ossenhei t . ant ragGeaendert. 0252

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf Gegenstande Bezug zu nehmen, auf die
die vorliegende Nachrichteninstanz eine Reaktion ist.

beteiligteGeaendert Bet ei | i gt eBaupr oj ekt \o..1 ‘II.4.2.1.2‘26
Mit diesem Element werden ggf. gednderte Daten zu Beteiligten am Verfahren tGbermittelt.

abgeschlossenheitsbescheini- Abgeschl ossenhei t sbeschei ni - 0.1 111.9.4.1 230
gungGeaendert gungDat en
Mit diesem Element werden ggf. geanderte Informationen zu den Raumlichkeiten und der Art der Abgeschlossen-
heitsbescheinigung tbermittelt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf Gberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten.
Nachgereichte Anlagen: Aus der Beschreibung bzw. Bezeichnung der Anlage muss (wie immer) der Charakter der

nachgereichten Unterlage hervorgehen. Ein gesonderter Bezug auf den Befund der Befundliste (z.B. Befund-Nr.),
der ggf. zur Ubermittlung dieser Unterlage fiihrte, ist nicht erforderlich.

Geanderte Anlagen: In diesem Fall wird eine neue Version (jingeres Erstellungsdatum) einer bereits vorher gelie-
ferten Anlage ibermittelt.

111.9.5.4 Hinweis auf Anhdrung

Nachricht: abgeschl ossenhei t . anhoer ung. 0253

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnahme auf, nachdem die materielle Prifung des
Antrags auf Abgeschlossenheit ergeben hat, dass Griinde vorliegen, die zu seiner Ablehnung durch die
Bauaufsichtsbehorde flihren konnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen
Priifung sind. Diese werden hier aufgelistet bzw. im Anhang der Nachricht dokumentiert mit dem Hin-
weis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

Abbildung 111.9.8. abgeschlossenheit.anhoerung.0253

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abgeschl ossenhei t . anhoer ung. 0253

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag auf
Abgeschlossenheit Bezug zu nehmen; aufierdem ggf. auf die Nachricht grundstuecksteilung.antrag.0250, die den
Vorgang ausgeldst hat.

aufforderungZurStellungnahme Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
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Kindelemente von abgeschl ossenhei t . anhoer ung. 0253

Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite
Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme in Form eines Anschreibens formuliert.
bescheidlage Befundl i steMateri el l 0.1 11.4.2.13.190

3

Hier konnen die Griinde, die nach aktueller Lage zur Ablehnung des Antrags durch die Bauaufsichtsbehorde fiihren
kénnen, in Form einer strukturierten Liste angegeben werden. Es handelt sich um eine Liste von Abweichungen
von den o6ffentlich-rechtlichen Vorschriften, die sich aus der laufenden Priifung des Antrags auf Abgeschlossenheit
ergeben hat. Zu jedem Eintrag der Liste fordert die Nachricht zu einer Stellungnahme bzw. Nachbesserung auf.

frist Xxs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist angegeben werden, innerhalb derer eine Stellungnahme des
Antragstellers vorliegen muss, damit sie bertcksichtigt werden kann.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Fir die Aufforderung zur Stellungnahme ggf. notwendige Anhange kdnnen hier der Nachricht als Anlage beigefligt
werden.

111.9.5.5 Stellungnahme oder Nachbesserung

Nachricht: abgeschl ossenhei t. st el | ungnahne. 0254

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten Antrag auf Abgeschlossenheit und auf eine
zu diesem vorliegende Anhoérungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen des Bauherrn bzw. des Ent-
wurfsverfassers zu den Eigenschaften des Vorhabens, die von der Bauaufsichtsbehdrde beanstandet
wurden. Sie enthalt ggf. auBerdem den nachgebesserten Antrag.

Abbildung 111.9.9. abgeschlossenheit.stellungnahme.0254

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abgeschl ossenhei t. st el | ungnahne. 0254

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang zum Antrag auf
Abgeschlossenheit Bezug zu nehmen und auerdem auf die Nachricht abgeschlossenheit.anhoerung.0254, auf
deren Inhalt sich die vorliegende Nachricht bezieht.

stellungnahme St el | ungnahnmeBel ast ender Ver wal - 1..n 11.4.2.14.|93
t ungsakt 1

Hier ist die Reaktion auf die in der Anhdrungsnachricht enthaltenen Punkte einzutragen. Dies kann eine Vertei-
digung des urspriinglichen Antrags sein, dies kann aber auch eine geanderte Antragsunterlage sein, welche in
diesem Fall im Abschnitt Anpassungen dokumentiert ist.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf Giberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten, passend zur weiter oben gegebenen Stellungnahme bzw. Erlauterung der Anpassung.
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[11.9.5.6 Bescheid

Nachricht; abgeschl ossenhei t . beschei d. 0255

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bauaufsichtsbehérde die Ergebnisse der materiellen
Prifung eintragt. Ein Antrag auf Abgeschlossenheit wird entweder genehmigt oder abgelehnt (genehmigt
mit Nebenbestimmungen ist nicht als Mdglichkeit vorgesehen). Das Absenden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Bescheids dar.

Abbildung 111.9.10. abgeschlossenheit.bescheid.0255

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von abgeschl ossenhei t . beschei d. 0255

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Objekt enthalt die Eintragungen, die auf den Vorgang bzw. die Nachricht abgeschlossenheit.antrag.0250
mit dem Antrag Bezug nehmen, zu dem die vorliegende Nachricht den Bescheid enthalt.

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.194
2

In diesem Objekt sind die verschiedenen Komponenten des Bescheides enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zum Bescheid bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten.

Diese Nachricht ist eine-Erweiterung-des Basistyps-Nachr i cht . G2G (siehe Abschnitt H:4.1.3-auf Sei-
te 23).

bezug BezugErwei tert 4 5.2 135
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Kindelemente-von-abgeschl ossenhei t . gebuehrenbeschei d. 0256

frist xs: date 1
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111.10 Das
Beteiligungsverfahren

BAU

[11.10.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Beteiligungsverfahren betrachtet. Ziel des Verfahrens ist die Berlcksich-
tigung der durch das Bauvorhaben betroffenen Rechtsbereiche, die von den entsprechenden Tragern
offentlicher Belange vertreten werden.

Das hier zu analysierende Beteiligungsverfahren ist Teilprozessschritt des Baugenehmigungsverfahrens
und weiterer ahnlicher Verfahren.

Es findet im Rahmen der materiellen Priifung eines Bauantrags statt (vgl. Anwendungsfall "Beteiligung
durchfiihren" in Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Baugenehmigungsverfahren®), analog wird ein Beteiligungs-
verfahren auch im Kontext eines Vorbescheidverfahrens (Kapitel Il.4 auf Seite 181) oder eines Abwei-
chungsverfahrens (vgl. Kapitel 111.5 auf Seite 191) durchgefuhrt.

Im vorliegenden Abschnitt wird es unabhangig von diesen Kontexten ndher analysiert.

111.10.2 Ubersicht iiber den Ablauf

Im Rahmen der materiellen Priifung zu einem Bauantrag beurteilt die Bauaufsichtsbehérde, ob andere
Behorden oder Stellen zu beteiligen sind. Oft handelt es sich um eine Vielzahl von zu beteiligenden
Behodrden oder Stellen. An jede dieser Behdérden und Stellen richtet die Bauaufsichtsbehérde eine Auf-
forderung zur Stellungnahme zum Bauantrag.

Diese Verfahrenshandlung der Bauaufsichtsbehdrde wird in Abbildung 111.10.1, ,Beteiligung - Akteure*
und in Tabelle 111.10.1, ,Beteiligungsverfahren Akteure® dargestellt.

Abbildung I11.10.1. Beteiligung - Akteure

Tabelle 111.10.1. Beteiligungsverfahren Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung

Bauaufsichtsbehorde Die Bauaufsichtsbehdrde prift im Baugenehmigungsverfahren das Baupla-
nungsrecht (§ 29 bis § 38 BauGB), Anforderungen nach der Bauordnung oder
aufgrund der Bauordnung sowie andere 6&ffentlich-rechtliche Anforderungen,
soweit wegen der Baugenehmigung eine Entscheidung nach anderen o6ffent-
lich-rechtlichen Vorschriften entfallt oder ersetzt wird (vgl. § 64 MBO). Die
Belange weiterer Sachgebiete und Akteure findet Eingang in die Prifung des
Bauantrags.

Gemeinde Die Gemeinde ist wegen § 36 BauGB und wegen ihrer Kommunalen Pla-
nungshoheit einzubeziehen.

Fachbehorde Fir bestimmte Fragestellungen sachverstandige Stelle. Sie arbeitet der Bau-
aufsichtsbehorde als Experte zu.
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Beteiligte Akteure Beschreibung

zustandige Behoérde Fir ein bestimmtes Fachgebiet zustéandige Stelle. Sie gibt der Bauaufsichtsbe-
hérde eine Stellungnahme aus Sicht dieses Fachgebiets.

Anwendungsfille

Die Bearbeitung des Bauantrags durch die Bauaufsichtsbehdrde erfordert in vielen Fallen die Beteiligung
anderer involvierter Behdrden bzw. Stellen.

Im Rahmen der materiellen Prifung zu einem Bauantrag beurteilt die Bauaufsichtsbehdrde daher, ob
andere Behdrden oder Stellen zu beteiligen sind.

Sie richtet an jede dieser Behdrden und Stellen eine Aufforderung zur Stellungnahme zum Bauantrag.

Sobald die Ergebnisse der Beteiligung vorliegen, werden diese im Rahmen der materiellen Priifung des
Bauantrags von der Bauaufsichtsbehérde bewertet werden.

Zu beteiligende Behorden bzw. Stellen kdnnen flr bestimmte Bewertungen zustédndige Stellen sein,
von denen eine abschlielRende Bewertung zu einem bestimmten Aspekt erwartet wird. Es kdnnen aber
auch sachverstédndige Stellen sein, deren Fachexpertise nachgefragt wird, um der Bauaufsichtsbehor-
de Informationen zuzuleiten, die sie fir ihre Entscheidungen bendétigt. Auch Eigentiimer angrenzender
Grundstiicke (Nachbarn) kdnnen zu beteiligen sein.

Die Behorden und Stellen werden identifiziert und in einem geordneten Beteiligungsverfahren entspre-
chend einbezogen. Die Behérden und Stellen prifen die Gibermittelten Unterlagen in formeller und mate-
rieller Hinsicht. Fehlen der Fachbehoérde Unterlagen fur ihre inhaltliche Priifung, informiert sie die Bau-
aufsichtsbehodrde (vgl. Teilprozess formelle Prifung im Baugenehmigungsverfahren), dass der Bauherr
bestimmte Unterlagen nachreichen muss. Sind die Unterlagen vollstandig, prift die Fachbehdrde inhalt-
lich und Ubermittelt der Bauaufsichtsbehérde eine Fachstellungnahme.

Die Ergebnisse des Beteiligungsverfahrens werden von der Bauaufsichtsbehdérde gewdrdigt, abhan-
gig davon, ob entsprechende Anfragen an eine sachverstandige Stelle (Fachbehoérde), an eine (firr ein
bestimmtes Gebiet wie z. B. den Denkmalschutz) zustandige Behorde oder an die Gemeinde oder auch
den Nachbarn zu richten sind. Der Beteiligungsgrund und der Beteiligungsanlass wird formuliert und
unter Fristsetzung an die zu beteiligende Behdrde oder Stelle adressiert.

Sobald die Stellungnahme bei der Bauaufsichtsbehérde eintrifft, wird sie in die Bewertungen zum vor-
liegenden Bauantrag einbezogen und kann das Ergebnis der Prifung beeinflussen.

In Abbildung 111.10.1, ,Beteiligung - Akteure” wird diese Grundstruktur abgebildet.
Abbildung 111.10.2. Struktur des Beteiligungsverfahrens

Folgende Anwendungsfalle werden in Abbildung I11.10.1, ,Beteiligung - Akteure® unterschieden:

Anwendungsfall '‘Dokumentation erstellen’
Die Bauaufsichtsbehtérde muss zum vorliegenden Bauantrag Unterlagenzusammenstellen, um der
zu beteiligenden Stelle eine hinreichende Grundlage fiir die erbetene oder bendtigte Stellungnahme
Zu geben.

Anwendungsfall 'Vorgang ubermitteln’
Die Bauaufsichtsbehorde sendet ihr Anliegen an die zu beteiligende Behdrde oder Stelle und Uber-
mittelt ihr den Vorgang nebst zugehdriger Dokumentation.

Anwendungsfall 'Vorgang priifen’' (Fachbehorde)
Eine zu beteiligende Behorde oder Stelle in der Rolle 'Fachbehérde' nimmt die sachlich-fachliche
Beurteilung des Sachverhalts vor.

Anwendungsfall 'Vorgang priifen’ (zustandige Behorde)
Eine zu beteiligende Behdrde oder Stelle in der Rolle 'zustandige Behorde' erstellt inre Stellungnah-
me zum vorgelegten Bauantrag.
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Anwendungsfall 'Vorgang priifen’' (Gemeinde)
Die betroffene Gemeinde nimmt zu ihren Belangen Stellung zum Bauvorhaben.
Anwendungsfall 'Stellungnahme ubermitteln’

Die zu beteiligende Stelle wird, nachdem sie die Stellungnahme erarbeitet hat, diese nach Mdglich-
keit fristgerecht an die anfragende Bauaufsichtsbehdrde Gbermitteln.

[11.10.3 Der Ablauf im Detall

111.10.3.1 Das Beteiligungsverfahren

In Abbildung I11.10.3, ,Prozess Beteiligungsverfahren® wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die Nach-
richten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im Folgenden
wird zu jedem der Prozessschritte eine Erlauterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
» Aufforderung zur Stellungnahme und Nachbesserung der Aufforderung:
» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
* zu beteiligende Stelle oder Behdrde (Leser)
* Priifung und Abgabe der Stellungnahme:
* zu beteiligende Stelle oder Behdrde (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
Die Nachrichten
1. Aufforderung zu Prifung und Stellungnahme
* Nachricht 0300
2. Ergebnis der formellen Priifung
* Nachricht 0301
3. Angepasste Beteiligungsaufforderung
* Nachricht 0302
4. Stellungnahme
* Nachricht 0303
5. Zwischennachricht
* Nachricht 0305
6. Reaktion auf Zwischennachricht
» Nachricht 0306
Prozessbeschreibung
Zu beteiligende Behorden identifizieren
Die Bauaufsichtsbehoérde priift, welche anderen Behérden oder Stellen von der Genehmigung
des Bauantrags berlhrt sind bzw. beriihrt sein kdnnen. Sie erstellt eine entsprechende Liste

von im Rahmen der Prifung des Antrages zu beteiligenden Behoérden oder Stellen. Fir jede
Behdrde oder Stelle wird anschlieRend ein eigener Beteiligungsvorgang gestartet.
Unterlagen zusammenstellen

Far den vorliegenden Beteiligungsvorgang tragt die Bauaufsichtsbehdrde die Unterlagen
zusammen, die die zu beteiligende Behorde oder Stelle fir die Abgabe ihrer Stellungnahme
bendtigt. Sie werden - zusammen mit der Aufforderung zur Beteiligung - mittels Nachricht 0300
an die Stelle versendet. Die Nachricht enthalt die Aufforderung der Bauaufsichtsbehorde zur
Stellungnahme unter Angabe von Grund bzw. Anlass der Beteiligung. In der Anlage sind alle
Unterlagen aus dem Antragsverfahren enthalten, die die adressierte Stelle braucht, um der Auf-
forderung zur Beteiligung nachzukommen.
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Formelle Priifung durchfiihren
Diese formelle Priifung wird an verschiedenen Stellen im Ablauf des Prozesses durchgefiihrt;

* Regular ist die Prufung durchzuflhren, sobald die zu beteiligende Behdérde eine initiale Auf-
forderung zur Beteiligung erhalt (Nachricht "Aufforderung zu Prifung und Stellungnahme").

» Ebenfalls ist die Prifung durchzufiihren, falls die bereits vorliegende Anfrage aufgrund festge-
stellter Mangel korrigiert bzw. erganzt werden musste und nun in Form der Nachricht "Ange-
passte Beteiligungsaufforderung" neu eingereicht worden ist.

Entscheidung "alles ok?"

Ja: Falls im Rahmen der formellen Prifung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zustandig-

keit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstandig vor usw.), wird der Prozess mit dem Einstieg in

die materielle Priifung fortgefihrt.

Nein: Falls Mangel festgestellt wurden, greift die Prozessschleife Befunde und Korrekturen, eine
Befundliste wird erstellt.

Befundliste erstellen
Falls im Rahmen der formellen Prifung Mangel festgestellt worden sind, werden diese zu einer
Befundliste zusammengestellt, welche mit der Nachricht 0301 an die Bauaufsichtsbehérde ver-
sendet wird, die die Ergebnisse der formellen Prifung der beteiligten Behérde an die Bauauf-
sichtsbehdrde Uber festgestellte formelle Mangel enthalt.

Es sind alle formellen Mangel aufgefiihrt und gegebenenfalls zusatzliche Hinweise. Beispiels-
weise kann, falls die formelle Prifung der Zustandigkeit zu einem negativen Ergebnis gefiihrt
hat (6rtlich bzw. sachlich nicht zustandig), dartiber informiert werden, welche andere Stelle fiir
die Beurteilung des Bauvorhabens zustandig ist.

* Prifung der Zustandigkeit: Wenn negativ (6rtlich nicht zustandig / sachlich nicht zustandig), ist
das Prozessende erreicht, sobald der Befund der Bauaufsichtsbehérde mitgeteilt worden ist.
Es folgt im Rahmen des aktuellen Vorgangs keine weitere Nachricht von der Bauaufsichtsbe-
hérde an die beteiligte unzustandige Behoérde oder Stelle.

» Prifung richtiges Verfahren: Falls in der Aufforderung zur Beteiligung eine fehlerhafte Anspra-
che gewahlt worden ist, l1asst sich das gegebenenfalls innerhalb desselben Prozesses korri-
gieren (Beteiligungsvorgang unter Korrekturen fortsetzen).

* Prifung korrekte Form: Lasst sich gegebenenfalls innerhalb desselben Prozesses korrigieren;
es folgt die entsprechende Korrekturnachricht von links nach rechts.
Ergebnis analysieren
Die Bauaufsichtsbehérde nimmt die Ergebnisse aus der Nachricht ,Priifungsbefund’ zur Kennt-
nis. Es ergeben sich folgende Konsequenzen:
» Das Beteiligungsverfahren kann unter Korrekturen oder Erganzungen fortgesetzt werden.

» Die Aufforderung zur Beteiligung muss, weil sie grundsatzlich anders aufzubauen ist, neu
gestellt werden. In diesem Fall terminiert der vorliegende Vorgang.

Unterlagen erganzen / korrigieren
Falls das Beteiligungsverfahren unter Korrekturen oder Ergdnzungen fortgesetzt werden kann,
nimmt die Bauaufsichtsbehdrde diese Korrekturen oder Erganzungen vor und versendet die
Uberarbeiteten Unterlagen mittels der Nachricht 0302, in der alles enthalten ist, was aufgrund
der bearbeiteten Befunde am Umfang der urspriinglichen Aufforderung zur Beteiligung geandert
wurde: Korrekturen bzw. Ergdnzungen wurden in Bezug auf das Anschreiben bzw. die anliegen-
den Unterlagen vorgenommen.

Materielle Priifung durchfiihren
Die Behorde oder Stelle prift das Vorliegen der materiellen Anforderungen des Bauantrags im
Rahmen ihrer Zustandigkeit und in Bezug auf die vorgelegte Fragestellung.

Auch im Rahmen der materiellen Prifung kann die Notwendigkeit bestehen, dass weitere Unter-
lagen vom Bauherrn nachgefordert werden missen. Hier geht es aber nicht um formelle Man-
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gel der Unterlagen, sondern um materielle, also inhaltliche Erwagungen, die dazu fiihren, dass
zusatzliche bzw. verbesserte Unterlagen bendtigt werden.

Sobald die nachgeforderten Unterlagen eingetroffen sind, wird die materielle Prifung fortge-
setzt.

Im Rahmen der materiellen Priifung kann sich ergeben, dass die Beteiligung weiterer Dritter
erforderlich ist. Dem entsprechend wird ein neuer Beteiligungsvorgang durchgefihrt.

Zwischennachricht senden
Die beteiligte Behérde kann bei Bedarf der Bauaufsichtsbehérde im Zusammenhang mit der
materiellen Priifung eine Zwischennachricht Nachricht 0305 zukommen lassen.

Diese kann z.B. eine Bitte um Fristverlangerung enthalten oder einen Hinweis auf ein laufendes
immissionsschutzrechtliches Verfahren.

Auf Zwischennachricht reagieren
Falls notwendig, kann die Bauaufsichtsbehdrde auf die Zwischennachricht mittels der Nachricht
0306 reagieren, z.B. eine neue Frist setzen.

Stellungnahme / strukturierte Stellungnahme erstellen und abschicken
Nach abgeschlossener materieller Priifung erstellt die beteiligte Behdrde oder Stelle ihre Stel-
lungnahme und versendet das Ergebnis mittels Nachricht 0303 an die Bauaufsichtsbehorde.

bei materieller Prifung beriicksichtigen
Die Bauaufsichtsbehoérde nimmt die Stellungnahme der sachverstandigen Behdrde oder Stelle
zur Kenntnis. Die Ergebnisse werden im Rahmen der materiellen Prifung der Bauaufsichtsbe-
hdrde bertcksichtigt.

Materielle Priifung fortsetzen
Der Beteiligungsprozess ist abgeschlossen, die Ergebnisse liegen vor. Die Bauaufsichtsbehdrde
kehrt zum Prozessschritt Materielle Prifung im Antragsverfahren zurlck.

Abbildung 111.10.3. Prozess Beteiligungsverfahren

111.10.3.2 Riicknahme Aufforderung Beteiligung

Bricht die Bauaufsichtsbehérde einen Vorgang zur Prifung eines Antrags ab (das kann vorkommen,
wenn z. B. ein Bauherr seinen Antrag zuriickgezogen hat), dann wird die Behdérde die Aufforderungen
zur Stellungnahme im Beteiligungsverfahren, die sie im Rahmen der materiellen Prifung des Antrags
ausgesprochen hat, zuricknehmen.

In Abbildung 111.10.4, ,Prozess Riicknahme der Aufforderung zur Beteiligung® wird der Ablauf im Detail
dargestellt. Die Nachricht, die gesendet werden muss, ist an der entsprechenden Stelle eingetragen.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Ricknahme der Aufforderung zur Beteiligung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» zu beteiligende Stelle oder Behdrde (Leser)
Die Nachrichten
1. Ricknahme der Aufforderung zur Beteiligung
* Nachricht 0304
Prozessbeschreibung

Liste der zur Beteiligung aufgeforderten Behorden abrufen
Die Bauaufsichtsbehorde ruft die erstellte Liste der Behérden und Stellen, fiir die ein Beteili-
gungsvorgang gestartet wurde, ab.
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Riicknahmenachricht versenden
Pro Behorde oder Stelle, die zur Beteiligung aufgefordert wurde, wird mittels Nachricht 0304

eine Riicknahme der Aufforderung zur Stellungnahme unter Angabe der nétigen Bezugsdaten
versendet.

Prozess Erarbeitung Stellungnahme abbrechen
Die zur Stellungnahme aufgeforderte Behdrde oder Stelle nimmt die Ricknahmenachricht ent-

gegen und bricht den Prozess zur Erarbeitung der Stellungnahme ab.

Abbildung 111.10.4. Prozess Riicknahme der Aufforderung zur Beteiligung

[11.10.4 Datentypen

In diesem Abschnitt werden die fir Kapitel 111.10 auf Seite 241 definierten Datentypen beschrieben.
Fir Informationen Uber die allgemeinen Datentypen wird auf Kapitel 1.4 auf Seite 21 verwiesen.
111.10.4.1 AnliegenBeteiligung

Typ: Anl i egenBet ei | i gung
Dieser Typ beinhaltet die Parameter eines Beteiligungsanliegens der Bauaufsichtsbehérde gegeniiber
einem Trager offentlicher Belange.

Abbildung 111.10.5. AnliegenBeteiligung

Kindelemente von Anl i egenBet ei | i gung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

rolle Code. Betei |l i gungRol | e 1 11.4.3.11. 129
1

Aus diesem Element geht die Rolle des Adressaten im Beteiligungsverfahren hervor.

rechtsbereich Code. Recht sberei ch 1 11.4.3.16.]132
2

Dieses Element nennt den Rechtsbereich, innerhalb dessen Anlass und angeforderte Stellungnahme liegen.

grundDerBeteiligung ‘Text Formati ert ‘1 ‘II.5.2 ‘ 135

Hier wird der Grund bzw. das Anliegen der Beteiligung mit Bezug auf die entsprechenden Eigenschaften des
Bauvorhabens im Detail formuliert.

[11.10.4.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0300, 0302

[11.10.5 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Beteiligungsverfahren aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Beteiligung*
Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Aufforderung zu Priifung und 0300 Diese Nachricht enthalt die Aufforderung der Bauauf-|247
Stellungnahme sichtsbehorde zur Stellungnahme unter Angabe von
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Alle Nachrichten zu ,,Beteiligung*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Grund bzw. Anlass der Beteiligung. In der Anlage sind
alle Unterlagen aus dem Antragsverfahren enthalten,
die die adressierte Stelle braucht, um der Aufforderung
zur Beteiligung nachzukommen.

Ergebnis der formellen Pri-|0301 Diese Nachricht adressiert die beteiligte Behorde an die|248
fung Bauaufsichtsbehoérde. Sie enthalt die Ergebnisse der
formellen Prifung der vorliegenden Aufforderung zur
Stellungnahme.

Angepasste Beteiligungsauf-|0302 Die Bauaufsichtsbehdrde hat Korrekturen und Ergan-|249
forderung zungen der Unterlagen vom Bauherrn erhalten und
versendet mittels dieser Nachricht die Uberarbeiteten
Unterlagen.

Stellungnahme 0303 Diese Nachricht verwendet die beteiligte Behérde, um|250
der Bauaufsichtsbehdrde ihre Stellungnahme zuzustel-
len.

In der Regel wird die Gemeinde von der Bauaufsichts-
behérde zur Stellungnahme aufgerufen und antwortet
daraufhin mit dieser Nachricht. Die Gemeinde kann aber
auch initiativ, d.h. unaufgefordert eine Stellungnahme
einreichen, wenn sie eine Information (iber den einge-
reichten Bauantrag erhéilt.

Ricknahme einer Aufforde-|0304 Diese Nachricht kann durch die Bauaufsichtsbehor-|251
rung zur Beteiligung de verwendet werden, um eine in der Vergangenheit
gestellte Aufforderung zur Stellungnahme bzw. Beteili-
gung zurlickzuziehen.

Zwischennachricht 0305 Diese Nachricht verwendet die beteiligte Beh6rde, um|251
der Bauaufsichtsbehdrde im Zusammenhang mit der
materiellen Priifung eine Zwischenmeldung zukommen
zu lassen. Dabei kann es sich beispielsweise um eine
Bitte um Fristverldngerung oder um einen Hinweis auf
ein laufendes immissionsschutzrechtliches Verfahren

handeln.
Reaktion auf Zwischennach-|0306 Diese Nachricht kann die Bauaufsichtsbehérde ver-|252
richt wenden, um auf die Zwischenmeldung der beteiligten

Behérde zu reagieren. Es kann zum Beispiel eine neue
Frist fiir die Stellungnahme mitgeteilt werden.

[11.10.5.1 Aufforderung zu Prifung und Stellungnahme

Nachricht: bet ei | i gung. auf f or der ung. 0300

Diese Nachricht enthalt die Aufforderung der Bauaufsichtsbehdrde zur Stellungnahme unter Angabe
von Grund bzw. Anlass der Beteiligung. In der Anlage sind alle Unterlagen aus dem Antragsverfahren
enthalten, die die adressierte Stelle braucht, um der Aufforderung zur Beteiligung nachzukommen.

Abbildung 111.10.6. beteiligung.aufforderung.0300

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Das Beteiligungsverfahren /final



Seite 248

Kindelemente von bet ei | i gung. auf f or der ung. 0300
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang der Bauaufsichts-
behorde zum Bauantrag Bezug zu nehmen.

Eine Referenz auf eine Nachricht ist hier i.d.R. nicht einzutragen.

referenzAufforderung ‘ Ref erenzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Eine vom Aufforderungsservice mit dieser Nachricht vergebene eindeutige Kennung des Aufforderungsvorgangs.
Sofern die aufgeforderte Stelle auf die Aufforderung reagiert, muss sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese
Kennung beziehen.

zuBeteiligendeStelle ‘ xs:token ‘ 0.1 ‘ ‘

Die Information in diesem Element wird in den Féllen bendtigt, wo eine Plattform adressiert wird, d.h. mehrere
Stellen durch einen Leser adressiert werden. Die Stelle sollte technisch eindeutig benannt werden, z.B. durch die
ID eines Unternehmenskonto oder eine E-Mail-Adresse.

anliegenBeteiligung ‘Anl i egenBet ei | i gung \1 \|||.10.4.1 ‘246

Hier wird der Grund bzw. das Anliegen der Beteiligung genannt.
bauvorhaben | Bauvor haben 1 114.2.4.1|33

Hier werden die Daten des Bauantrags tbermittelt, soweit fiir die adressierte Behorde von Relevanz fiir die Erstel-
lung ihrer Stellungnahme.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Es sind ggf. Dokumente zum geplanten Bauvorhaben anzulegen (Alternativ Verweise auf solche Dokumente),
soweit von der adressierten Behérde bendtigt fur die Stellungnahme zu den Fragen, die ihr vorgelegt worden sind.

Es muss sich nicht um dieselben Unterlagen handeln, die dem Bauantrag beilagen, sondern es kénnen Bauvor-
lagen ggf. aufbereitet oder erganzt worden sein, z.B. beim Raumbezug von Baugrundstiicken, denen noch keine
Adresse zugeordnet ist oder war.

frist ‘xs: date ‘1 ‘ ‘

Dies ist die durch die Bauaufsichtsbehdrde gesetzte Frist, innerhalb derer die Stellungnahme durch die adressierte
Stelle vorliegen muss, so dass sie bericksichtigt werden kann.

rechtsfolgeFristversaeumnis ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier werden gemaf geltendem Recht Angaben zu den Konsequenzen bei Fristversdumnis eingetragen (Zustim-
mung durch Untatigkeit).

111.10.5.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: bet ei | i gung. f or el | ePr uef ung. 0301

Diese Nachricht adressiert die beteiligte Behdrde an die Bauaufsichtsbehdrde. Sie enthalt die Ergebnis-
se der formellen Prifung der vorliegenden Aufforderung zur Stellungnahme.

Abbildung 111.10.7. beteiligung.formellePruefung.0301

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).
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Kindelemente von bet ei | i gung. f or nel | ePruef ung. 0301
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang der adressierten
Bauaufsichtsbehérde Bezug zu nehmen; auerdem auf die Nachricht 0300, auf die die vorliegende Nachricht
antwortet.

referenzAufforderung Ref erenzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Eine vom Aufforderungsservice vergebene eindeutige Kennung des Aufforderungsvorgangs. Die aufgeforderte
Stelle bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.89
1

Hier sind die Ergebnisse der formellen Priifung der Anfrage enthalten. Es handelt sich um Listen ggf. vorliegender
Mangel der Anfrage bzw. der anliegenden Dokumentation (Nachricht 0300).

111.10.5.3 Angepasste Beteiligungsaufforderung

Nachricht: bet ei | i gung. auf f or der ungKor r ekt ur. 0302

Die Bauaufsichtsbehdrde hat Korrekturen und Erganzungen der Unterlagen vom Bauherrn erhalten und
versendet mittels dieser Nachricht die Uberarbeiteten Unterlagen.

Abbildung 111.10.8. beteiligung.aufforderungKorrektur.0302

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bet ei | i gung. auf f or der ungKor r ekt ur. 0302
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf den laufenden Vorgang der Bauaufsichts-
behoérde Bezug zu nehmen; auRerdem auf die Nachricht 0301, auf die die vorliegende Nachricht antwortet.

referenzAufforderung ‘ Ref erenzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Eine vom Aufforderungsservice vergebene eindeutige Kennung des Aufforderungsvorgangs. Die aufgeforderte
Stelle bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

zuBeteiligendeStelle \ dat at ypeC \ 0.1 \ 115.3 \ 136

In den Féllen, in denen Beteiligungsplattformen verwendet werden, sollte an dieser Stelle, die Bezeichnung der
zu beteiligenden Dienststelle angegeben werden.

anliegenBeteiligung ‘Anl i egenBet ei | i gung \1 \|||.10.4.1 ‘246

Der Grund bzw. das Anliegen der Beteiligung wird in diesem Objekt reformuliert, insoweit Mangel korrigiert werden
mussten, die in der Befundliste der Nachricht 0301 aufgefiihrten waren.

bauvorhabenAenderungsdaten ‘ Bauvor haben ‘ 1 ‘ 11.4.2.4.1 ‘33

Hier sind korrigierte und ggf. erganzte Daten zum Bauantrag enthalten. Die Daten, die an dieser Stelle eingetragen
sind, sollen die in der Befundliste der Nachricht 0301 aufgeflihrten Mangel beheben.

Geanderte oder erganzte Daten werden als Brutto-Datensatz tUbermittelt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1
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Kindelemente von bet ei | i gung. auf f or der ungKor r ekt ur . 0302

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Hier sind ggf. Uberarbeitete oder nachgereichte Anlagen bzw. Verweise auf tiberarbeitete oder nachgereichte Anla-
gen enthalten. Es wird damit auf in der Befundliste der Nachricht 0301 aufgefuihrten Mangel reagiert.

frist ‘xs: dat e ‘1 ‘ ‘

Dies ist die aktualisierte durch die Bauaufsichtsbehdrde gesetzte Frist, innerhalb derer die Stellungnahme durch
die adressierte Stelle vorliegen muss, so dass sie berticksichtigt werden kann.

rechtsfolgeFristversaeumnis ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier werden gemal geltendem Recht Angaben zu den Konsequenzen bei Fristversdumnis eingetragen (Zustim-
mung durch Untatigkeit).

111.10.5.4 Stellungnahme

Nachricht: bet ei | i gung. st el | ungnahme. 0303

Diese Nachricht verwendet die beteiligte Behorde, um der Bauaufsichtsbehérde ihre Stellungnahme
zuzustellen.

In der Regel wird die Gemeinde von der Bauaufsichtsbehérde zur Stellungnahme aufgerufen und ant-
wortet daraufhin mit dieser Nachricht. Die Gemeinde kann aber auch initiativ, d.h. unaufgefordert eine
Stellungnahme einreichen, wenn sie eine Information lber den eingereichten Bauantrag erhélt.

Abbildung 111.10.9. beteiligung.stellungnahme.0303

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bet ei | i gung. st el | ungnahne. 0303

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Element werden Eintragungen vorgenommen, die den Zusammenhang zum laufenden Vorgang der
adressierten Bauaufsichtsbehdrde herstellen. Aufierdem wird Bezug genommen auf die entsprechende Nachricht
0300-oder-0302, auf die mit der vorliegenden Nachricht geantwortet wird.

Dabei kann es sich um die Beteiligungsaufforderung (Nachricht 0300), die angepasste Beteiligungsaufforderung
(Nachricht 0302) oder bei einer initiativ von der Gemeinde eingereichten Stellungnahme um den Bauantrag (Nach-
richt 0200) handeln.

Bei initiativen Stellungnahmen wird im Unterelement "referenz" die Antrags-UUID aus Nachricht 0200 angegeben,
das Unterelement "bezugnachricht" wird nicht befillt, das Unterelement "vorgang"” muss nicht befiillt werden, da
die Vorgangsnummer der Bauaufsichtsbehdérde der Gemeinde gegebenenfalls nicht bekannt ist.

referenzAufforderung ‘ Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Eine vom Aufforderungsservice vergebene eindeutige Kennung des Aufforderungsvorgangs. Die aufgeforderte
Stelle bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

stellungnahme ‘ ‘1 ‘ ‘

Unterhalb dieses Elements ist die Stellungnahme eingefiigt, die aus der materiellen Priifung durch die beteiligte
Behoérde hervorgegangen ist. Die Stellungnahme wird in der Nachricht in einer von zwei alternativen Formaten
Ubermittelt.

stellungnahmeStrukturiert St el | ungnahmeSt rukt uri ert 1..n 11.4.2.14.195
4
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Kindelemente von bet ei | i gung. st el | ungnahne. 0303

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Um hier eine strukturierte Stellungnahme einzutragen, ist eine bestimmte Form bei der Dokumentation der
Stellungnahme einzuhalten. Es sind die Parameter dieses Objekts zu fillen.

hinweise ‘Text For mati ert \o..1 \||.5.2 \135

Hier werden ggf. ergdnzende Hinweise zur Stellungnahme gegeben.
rechtshelfsbelehrung ‘Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135

Hier werden die Rechtshelfsbelehrungen zur Stellungnahme gegeben.

[11.10.5.5 Riucknahme einer Aufforderung zur Beteiligung

Nachricht: bet ei | i gung. r uecknahme. 0304

Diese Nachricht kann durch die Bauaufsichtsbehdrde verwendet werden, um eine in der Vergangenheit
gestellte Aufforderung zur Stellungnahme bzw. Beteiligung zurtickzuziehen.

Abbildung 111.10.10. beteiligung.ruecknahme.0304

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.5.2 auf Sei-
te 135).

Kindelemente von bet ei | i gung. r uecknahme. 0304

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In dieses Element sind die Referenzen von Antragsteller und ggf. Behdrde einzutragen.

Eine Referenzierung auf eine Nachricht wird in diese Nachricht nicht eingetragen.

referenzAufforderung ‘ Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29
Eine vom Aufforderungsservice vergebene eindeutige Kennung des Aufforderungsvorgangs.

information | Text 0.1 |52 [135
Hier kann optional durch die Bauaufsichtsbehdrde eine Begriindung eingetragen werden.
anlagen ‘Anl agen \o..1 \u.s.z \135

Gdf. will die Bauaufsichtsbehorde der Ricknahme der Aufforderung ein Schreiben beilegen. Das Iasst sich mit
diesem Element abbilden.

[11.10.5.6 Zwischennachricht

Nachricht: bet ei | i gung. zwi schennachri cht. 0305

Diese Nachricht verwendet die beteiligte Behdrde, um der Bauaufsichtsbehdrde im Zusammenhang mit
der materiellen Priifung eine Zwischenmeldung zukommen zu lassen. Dabei kann es sich beispielswei-
se um eine Bitte um Fristverldangerung oder um einen Hinweis auf ein laufendes immissionsschutzrecht-

liches Verfahren handeln.

Abbildung 111.10.11. beteiligung.zwischennachricht.0305
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bet ei | i gung. zwi schennachri cht. 0305
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Element werden Eintragungen vorgenommen, die den Zusammenhang zum laufenden Vorgang der
adressierten Bauaufsichtsbehdrde herstellen. AuBerdem wird Bezug genommen auf die entsprechende Nachricht
0300 oder 0302, auf die mit der vorliegenden Nachricht geantwortet wird.

referenzAufforderung ‘ Ref erenzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Eine vom Aufforderungsservice vergebene eindeutige Kennung des Aufforderungsvorgangs. Die aufgeforderte
Stelle bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

anliegenZwischennachricht ‘ Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier wird der Grund bzw. das Anliegen der Zwischennachricht genannt.

anlagen Anl agen 0..1 11.4.2.16.|99
1

Es sind ggf. Dokumente anzulegen (Alternativ Verweise auf solche Dokumente), die mit der Zwischennachricht
in Zusammenhang stehen.

[11.10.5.7 Reaktion auf Zwischennachricht

Nachricht; bet ei | i gung. r eakti onZwi schennachri cht. 0306

Diese Nachricht kann die Bauaufsichtsbehérde verwenden, um auf die Zwischenmeldung der beteiligten
Behérde zu reagieren. Es kann zum Beispiel eine neue Frist fiir die Stellungnahme mitgeteilt werden.

Abbildung Ill.10.12. beteiligung.reaktionZwischennachricht.0306

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bet ei | i gung. r eakti onZwi schennachri cht. 0306
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.6.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf die Zwischennachricht 0305 der beteilig-
ten Behérde Bezug zu nehmen.

referenzAufforderung ‘ Ref erenzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1.7 ‘ 29

Eine vom Aufforderungsservice vergebene eindeutige Kennung des Aufforderungsvorgangs. Sofern die aufgefor-
derte Stelle auf die Zwischennachricht reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

reaktionZwischennachricht ‘ Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier wird die Antwort der Bauaufsichtsbehérde auf die Zwischennachricht eingetragen.

anlagen Anl agen 0..1 11.4.2.16.|99
1

Es sind ggf. Dokumente anzulegen (Alternativ Verweise auf solche Dokumente), die mit der Reaktion auf die
Zwischennachricht in Zusammenhang stehen.

frist Xxs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

/final Das Beteiligungsverfahren



Seite 253

Kindelemente von bet ei | i gung. r eakti onZwi schennachri cht . 0306
Kindelement ‘ Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Dies ist die durch die Bauaufsichtsbehérde ggf. gesetzte Frist, innerhalb derer die Stellungnahme durch die adres-
sierte Stelle vorliegen muss, so dass sie berticksichtigt werden kann.

rechtsfolgeFristversaeumnis ‘ Text ‘ 0.1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Ggf. kbnnen hier gemal3 geltendem Recht Angaben zu den Konsequenzen bei Fristversdumnis eingetragen wer-
den (Zustimmung durch Untétigkeit).
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111.11 Benachrichtigung von
Informationsempfangern

BAU

[11.11.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Es bestehen in den Landern sehr unterschiedliche Regelungen Uber die Befugnis, andere Dienststel-
len in bauaufsichtlichen Verfahren zu informieren. Eine solche Regelung ist i.d.R. datenschutzrechtlich
motiviert. Entweder gilt nur das generische Datenschutzrecht oder es eine spezielle Regelung ins Bau-
ordnungsrecht aufgenommen worden (Beispiel ist § 2229 der Hamburger BauVorlagenVO).

Ziel des Verfahrens ist, anderen Behorden und Stellen Daten der Bauaufsichtsbehorde bereitzustellen,
die diese Behdrden und Stellen fur ihre eigene Aufgabenerfiillung bendtigen.

Im vorliegenden Abschnitt wird der XBau-Prozess flr ein solches Verfahren unter der Bezeichnung
Benachrichtigung Informationsempfénger definiert. Dieser soll mdglichst alle Informationsanlasse in
bauaufsichtlichen Verfahren abdecken, die in den Landern bestehen. Auch die Ubermittlung von Daten
an die amtliche Statistik, die mit dem Hochbaustatistikgesetz (HBauStatG) auf Bundesrecht basiert, zahlt
zu den im vorliegenden Kapitel beschriebenen Verfahren.

Eine wichtige Anforderung ist, diese Daten in einer Form bereitzustellen, die die medienbruchfreie Uber-
nahme und Weiterverarbeitung ermdglicht.

Bei dem Verfahren handelt es sich gemaf Musterbauordnung nicht um ein eigenstandiges Verfahren,
sondern um ein unselbstandiges Verfahren, das ein Tragerverfahren bendtigt. Das Verfahren Benach-
richtigung Informationsempfanger wird daher oben als Anwendungsfall Informationsempfénger benach-
richtigen innerhalb des Baugenehmigungsverfahrens dargestellt, vgl. Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Bau-
genehmigungsverfahren®. Es kann aber auch als Bestandteil weiterer Verfahren im Bereich von XBau
ausgefihrt werden.

Im Verwaltungsvollzug werden in der Regel alle Behérden und Stellen, die am Baugenehmigungsver-
fahren beteiligt wurden, Gber die Erteilung oder Ablehnung des Bauantrages informiert.

Im Regelfall ist die Gemeinde von der Erteilung, Verlangerung, Ablehnung, Riicknahme und dem Wider-
ruf einer Baugenehmigung, Teilbaugenehmigung, eines Vorbescheids, einer Abweichung, einer Aus-
nahme oder einer Befreiung unter Beifligung des Bescheides zu unterrichten (§ 70 Absatz 5 MBO).

Haben die Nachbarn dem Bauvorhaben nicht zugestimmt, ist ihnen die Baugenehmigung zuzustellen
(§ 70 Absatz 3 Satz 1 MBO).

Dariber hinaus kénnen Informationsempfanger z. B. sein: Statistikdmter, oberste Bauaufsichtsbehor-
den, das Kataster- und Vermessungsamt, der bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegermeister, die
Berufsgenossenschaften, das Finanzamt, der StralRenbaulasttrager, die Stelle fir die Vergabe von
Hausnummern usw.

111.11.2 Ubersicht Gber den Ablauf
Das hier zu analysierende Verfahren Benachrichtigung von Informationsempféngern ist ein Teilprozess
des Baugenehmigungsverfahrens und weiterer dhnlicher Verfahren.

Stets stellt die Bauaufsichtsbehorde die relevanten Informationen zusammen und Ubermittelt sie den
jeweiligen Stellen.
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Der Informationsempfanger nimmt sie entgegen und berlicksichtigt sie im Kontext seiner eigenen Fach-
prozesse.

Das Verfahren wird in einer Ubersicht durch Abbildung 111.11.1, ,Informationsempfanger benachrichtigen*
dargestellt.

Abbildung lll.11.1. Informationsempfanger benachrichtigen

[11.11.3 Der Ablauf im Detalil

111.11.3.1 Die Benachrichtigung von Informationsempfangern

Dieser Prozess besteht darin, dass die relevanten Daten zusammengestellt werden und von der Bau-
aufsichtsbehodrde an die betroffenen Behdrden bzw. Stellen (auch z. B. an vom Bauvorhaben betroffene
Nachbarn) Ubermittelt werden.

In Abbildung II1.11.2, ,Prozess Benachrichtigung Informationsempfanger® wird der Ablauf im Detall
gezeigt.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Benachrichtigung des Informationsempfangers:
» Bauaufsichtsbehérde (Autor)
» Sonstige Stelle oder Behdrde (Leser)
Die Nachrichten
1. Benachrichtigung von Informationsempfangern
* Nachricht 0400
* Nachricht 0410
* Nachricht 0411
* Nachricht 0412
* Nachricht 0413
* Nachricht 0414
* Nachricht 0415
* Nachricht 0416
Prozessbeschreibung

Liste der Informationsempfanger abrufen / auswerten
Das Erteilen des Bescheides zu einem Bauantrag ist fiir die Bauaufsichtsbehérde Anlass, die
vom Vorhaben betroffenen Stellen tiber bspw. die Ergebnisse der Priifung eines Bauvorhabens
zu benachrichtigen. Die Bauaufsichtsbehorde greift zur Vorbereitung der Benachrichtigung auf
die Liste der standardmaRig zu benachrichtigenden Informationsempfanger zu.

Information entgegennehmen
Die benachrichtigten Stellen verarbeiten die Inhalte der empfangenen Nachricht und arbeiten
die entsprechenden Informationen ggf. in ihre Vorgange ein.

Fachprozess einleiten / fortsetzen
Die benachrichtigten Stellen setzen ihre Vorgange fort bzw. leiten neue ein, falls erforderlich.

Abbildung lll.11.2. Prozess Benachrichtigung Informationsempfanger
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[11.11.4 Datentypen

In diesem Abschnitt werden die im Gegenstandsbereich des vorliegenden Kapitels verwendeten Daten-
typen beschrieben. Fur Informationen Uber die allgemeinen Datentypen sei auf Kapitel 11.4 auf Seite 21
verwiesen.

11.11.4.1 Datentypen fir die Ubermittlung an die amtliche Statistik

Fir die generische Ubermittiung an Informationsempfanger werden keine gesonderten Datentypen ver-
wendet.

[11.11.4.1.1 AllgemeineAngaben

Typ: Al | genei neAngaben
Dieses Element enthélt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anlédsse).

Abbildung 1ll.11.3. AllgemeineAngaben

Kindelemente von Al | genei neAngaben

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

beteiligteBauprojekt Bet ei | i gt eBauproj ekt Statistik 0.1 11.11.4. | 258
1.3

In diesem Element werden Daten zu den beteiligten Personen libermittelt, soweit flir die Anldsse relevant.

baugrundstueck ‘Baugr undst ueck ‘0..1 ‘Il.4.2.5.1‘40

Hier werden Daten zum Baugrundstiick bermittelt, soweit fiir die Anlédsse relevant.

lageBauvorhaben ‘Geor ef erenzi ert eFl aeche ‘0..1 ‘Il.5.2 ‘ 135

In diesem Element sollen ergdnzend georeferenzierte Informationen zur genaueren Lage des Bauvorhabens bzw.
Gebdudes auf dem Baugrundstiick abgebildet werden.

Falls beispielsweise ein Umbau geplant ist und auf dem Grundstiick mehrere Gebéude bestehen, muss aus diesen
Angaben hervorgehen, was der Gegenstand des Anbaus ist.

verortungHausnummer ‘ ‘ 0..1 ‘ ‘

In diesem Element kann ergénzend eine Angabe zur georeferenzierten Lage der Hausnummer (Hauseingang)
gemacht werden.

point ‘ Poi nt Type ‘ 1 ‘ 11.5.1 ‘ 135
Das Element (globales Element gml:Point) enthélt die GML-Darstellung eines Punktes auf der Erdoberfléche.

Aus der GML-Dokumentation: "A Point is defined by a single coordinate tuple. The direct position of a point is
specified by the pos element which is of type DirectPositionType." Quelle: http://www.datypic.com/sc/niem21/
e-gml32_Point.html

[11.11.4.1.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tbermittelt werden: 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415,
0416

[11.11.4.1.2 Ansprechpartner

Typ: Anspr echpart ner
Dieser Typ deckt Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fiir Riickfragen ab.
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Abbildung 111.11.4. Ansprechpartner

Kindelemente von Anspr echpart ner

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
nameNatuerlichePerson NameNat uer | i chePer son 1 11.5.2 135
In dieses Element sind die Angaben zu den Namen der Person einzutragen.

kommunikation Kormuni kat i on ‘0..n ‘II.5.2 ‘135

In dieses Objekt sind Angaben einzutragen, die bendtigt werden, um mit der Person zu kommunizieren (z. B. per
Brief oder per Telefon).

11.11.4.1.2.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415,

0416
[11.11.4.1.3 BeteiligteBauprojektStatistik

Typ: Betei | i gt eBaupr oj ekt Stati stik
Typ fur die am Bauprojekt beteiligten Parteien (Personen und Organisationen), die fiir eine Meldung an
die Statistik relevant sind.

Abbildung lll.11.5. BeteiligteBauprojektStatistik

Kindelemente von Bet ei | i gt eBaupr oj ekt Stati stik

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bauherrbauherrBauprojekt Akt-eurBauher r Baupr o ekt 0.1 11.4.2.1.1|25

Hier ist der-Akteurderjenige einzutragen, der am Verfahren als Bauherr beteiligt ist, inklusive seiner Rolle.

grundstueckseigentuemer ‘Akt eur ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Hier ist der Eigentimer des Baugrundstuicks einzutragen, falls nicht der Bauherr Eigentimer ist.

111.11.4.1.3.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415,
0416

[11.11.4.1.4 BezugStatistikmeldung

Typ: BezugSt ati sti knel dung
Dieser Typ dient der Verknipfung zu einem Vorgang der Bauaufsichtsbehérde und der Bezugnahme
durch die Statistik.

Abbildung 111.11.6. BezugStatistikmeldung

Dieser Typ ist eine Erweiterung des Basistyps Bezug (siehe Abschnitt 11.4.2.17.1 auf Seite 101).
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Kindelement von BezugSt at i sti knel dung
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
identhummerordnungsnummer dat at ypeC 1 11.5.3 136
Diese Nummern werden von Destatis-auf \orratden Statistischen Amtern der Lénder zur Verfiigung gestellt.

An . a aste N D h die Baubehorde die Numme arnvenden—die o im-Rahmen-de

111.11.4.1.4.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tbermittelt werden: 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415,
0416

[11.11.4.1.5 DatenBaufertigstellung

Typ: Dat enBauf erti gstel | ung
Dieser Typ enthalt die Daten, die zum Anlass 'Baufertigstellung' gehéren.

Abbildung lil.11.7. DatenBaufertigstellung

Kindelemente von Dat enBauf erti gstel | ung
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
lageBaugrundstueck Verwal t ungspol i ti scheKodi erung 1 11.5.2 135

In dieses Element ist die Lage des Baugrundstiicks gemafl Gemeindegliederung (bis hinunter zum Gemeindeteil)
einzutragen.

strassenschluessel ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

In dieses Element ist der Straenschlissel einzutragen.

datumBaugenehmigung ‘xs: dat e ‘ 1 ‘ ‘

In dieses Element ist das Datum der Baugenehmigung bzw. der Genehmigungsfreistellung einzutragen.

datumBaufertigstellung ‘xs: dat e ‘ 1 ‘ ‘

In dieses Element ist das Datum der Baufertigstellung (bzw. Bezugsfertigstellung) einzutragen. Die Baubehérde
tragt hier typischerweise das Datum der geplanten Nutzungsaufnahme ein.

fruehereNutzung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zur friheren Nutzung

nummerAbgangsbogen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Nummer des Abgangsbogens
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111.11.4.1.5.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0410

[11.11.4.1.6 DatenBaugenehmigungDatenBauvorhaben
Typ: Bat-enBaugenehm-gungDat enBauvor haben

Dieser Typ enthalt die Daten, die zum Anlass 'Baugenehmigung' gehoren.

Abbildung 11l.11.8. BatenBaugenehmigungDatenBauvorhaben

Kindelemente von Dat enBaugenehmi gungDat enBauvor haben
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

lageBaugrundstueck Verwal t ungspol i ti scheKodi erung 0.1 11.5.2 135

In dieses Element ist die Lage des Baugrundstiicks gemaR Gemeindegliederung (bis hinunter zum Gemeindeteil)
einzutragen.

strassenschluessel ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

In dieses Element ist der StralRenschlissel einzutragen.

baugenehmigung ‘Baugenehm’ gung ‘0..1 ‘II.4.2.7.3‘53

Dieses Element enthalt weitere Daten zur Baugenehmigung.

Angabe-der-Art-des-Bauherren

artDesWohngebaeudes Code. WhngebaeudeAr t 0.1 11.4.3.6. [117
11

Hier wird fir bauliche Anlagen, die Wohngebaude sind, eine Klassifizierung vorgenommen gemaR Einteilung der
amtlichen Statistik. Die Hauptnutzung muss klar erkennbar sein.

artDesNichtwohngebaeudes Code. Ni cht wohngebaeudeAr t 0.1 1.4.3.4. |112
10

Bauliche Anlagen, die nicht Wohngebaude sind, werden durch dieses Element klassifiziert gemaf Signierschlis-
selverzeichnis des Statistischen Bundesamts.

haustypWohngebaeude Code. Haust ypWwhngebaeude 0.1 11.4.3.6. [117
14

Angabe des Haustyps des Gebaudes

ueberwiegendVerwendeterBaustoff |Code. Baust of f ‘0..1 ‘II.4.3.6.1 ‘114

Angabe des Uberwiegend verwendeten Baustoffs

artDerHeizung Code. Hei zungArt 0.1 11.4.3.6. |117
13

Angabe der Art der Heizung

primaereHeizenergieHeizung Code. Hei-zenergieArtBrennst of f 0.1 11.4.2.8. |62
10

Angabe der primaren Heizenergie (Heizung)

sekundaereHeizenergieHeizung Code. Hei zener gi eArt Brennst of f 0.1 11.4.2.8. |62
10

Angabe der sekundaren Heizenergie (Heizung)

primaereHeizenergieWasseraufbe- |Code. Hei zenergi eArt Brennst of f 0.1 11.4.2.8. |62

reitung 10
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Kindelemente von Dat enBaugenehni-gungDat enBauvor haben

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Angabe der primaren Heizenergie (Wasseraufbereitung)

sekundaereHeizenergieWasserauf- |Code. Hei-zenergi-eArtBrennst of f 0.1 11.4.2.8. |62

bereitung 10

Angabe der sekundaren Heizenergie (Wasseraufbereitung)

sonstigeLueftungsanlagen Code. Luef t ungsanl agen 0.1 11.4.3.6. [118
16

Genehmigungspflichtige Luftungsanlagen die nicht fur Mittel- und Grof3garagen bestimmt sind

kuehlung Code. Kuehl ung 0.1 1.4.36. |[118
17

Angabe zur Kihlung

erfuellungEEWaermeGerfuellung- Er f uel | ungGEG 0.1 11.11.4. | 264

GEG 1.9

Angabe, ob die Verpflichtungen des Erneuerbare-Energien-Warmegesetzes (EEWarmeGGebdudeenergiegeset-

zes (GEG) erfillt werden.

Diese Daten miissen nur bei Neubauten (ibermittelt werden.

xs:bool ean
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Kindelemente von Dat enBaugenehmi-gungDat enBauvor haben
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
rauminhalt Dezi mal . XBau 0.1 11.5.2 135

Angabe des Rauminhalts (in m3)

anzahlVollgeschosse ‘xs: posi tivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Geplante Vollgeschosse. Als Vollgeschosse gelten Geschosse, die nach landesrechtlichen Vorschriften Vollge-
schosse sind oder auf ihre Zahl angerechnet werden (§ 20 BauNVO).

nutzungsflaeche Nut zungsf | aeche 0..n 11.11.4. | 266
1.10

Hier kann Nutzungsfldche nach Kategorie angegeben werden.
flaecchen.WoFIV |FI aechenveFI v 0.1 [11426.9|51
Daten zu Flachen gemal Wohnflachenverordnung (Verordnung zur Berechnung der Wohnflache).

nutzflaechen ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Daten zu Flachen gemaR Wohnflachenverordnung (Verordnung zur Berechnung der Wohnflache).

nutzflaecheNeu | Dezi mal . xBau 0.1 |52 |135
Hier ist die im Bauvorhaben vorgesehene Nutzflache einzutragen (Einheit: Quadratmeter).
nutzflaecheAlt | Dezi mul . XBau 0.1 |u52 [135

Bei Anderungen: Hier ist die Nutzflache vor Umsetzung des Bauvorhabens einzutragen (Einheit: Quadratme-
ter).

anzahliDerWohnungenNeuueberbau- |\WWhnungsprof i1 Dezi nal . XBau 0.n1 |1.5.2 135

teFlaeche

Gruppo ahl von Wohnungen, die Geg and-desBauveorhab d-Fldachen der Bauwerke oberhalb der
Geldndeoberfldche. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkommastellen

anzahlDerWohnungenAlt ‘W)hnungsprofi I ‘0..n ‘II.4.2.7.5‘55

Bei BaumaRnahmen, die Anderungen umsetzen: Gruppierte Anzahl von Wohnungen des Objektes vor Umsetzung
des Bauvorhabens.

anzahlDerWohnungenNeu ‘V\ohnungspr of il ‘ 0..n ‘ 11.4.2. 7.5‘ 55
Gruppierte Anzahl von Wohnungen, die Gegenstand des Bauvorhabens sind.

baukosten ‘xs: positivel nt eger ‘0..1 ‘ ‘

Hier sind die veranschlagten Baukosten einzutragen (Einheit: Eurocent)
datumAntragstellung ‘ Jahr Monat ‘ 0..1 ‘ 11.6.2 ‘ 135
Hier ist das Datum der Antragstellung einzutragen.

111.11.4.1.6.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0410, 0411, 0413, 0414, 0416

[11.11.4.1.7 DatenBauabgang

Typ: Dat enBauabgang
Dieser Typ enthalt die Daten, die zum Anlass 'Bauabgang' gehdren.

Abbildung 1i11.11.9. DatenBauabgang
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Kindelemente von Dat enBauabgang
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
lageBaugrundstueck Verwal t ungspol iti scheKodi erung 0.1 11.5.2 135

In dieses Element ist die Lage des Baugrundstiicks gemafl Gemeindegliederung (bis hinunter zum Gemeindeteil)
einzutragen.

strassenschluessel ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

In dieses Element ist der Strallenschlissel einzutragen.

bauabgang ‘ Bauabgang ‘0..1 ‘ 11.4.2.7.2 ‘ 52

Dieses Element enthalt weitere Daten zum Bauabgang.

artDesEigentuemers ‘Code. Bauher r Gder Ei gent uener Art ‘1 ‘II.4.3.6.9‘116

Angabe der Art des Eigentimers

artDesGebaeudes Code. GebaeudeArt 0.1 11.4.3.6. |116
10

Angabe der Art des Gebaudes

artDesNichtwohngebaeudes Code. Ni cht wohngebaeudeAr t 0.1 11.4.3.4. |112
10

Bauliche Anlagen, die nicht Wohngebaude sind, werden durch dieses Element klassifiziert gemaf Signierschlis-
selverzeichnis des Statistischen Bundesamts.

ueberbauteFlaeche ‘Dezi mal . XBau \o..1 \//.5.2 \135

Flachen der Bauwerke oberhalb der Gelandeoberfldche. Angabe: Anzahl Quadratmeter mit zwei Nachkommastel-
len

datumAntragstellung ‘ Jahr Monat ‘ 0..1 ‘ 11.6.2 ‘ 135
Hier ist das Datum der Antragstellung einzutragen.

111.11.4.1.7.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0412

[11.11.4.1.8 DatenBaubeginn

Typ: Dat enBaubegi nn
Dieser Typ enthalt die Daten, die zum Anlass 'Baubeginn' gehdren.

Abbildung 11l.11.10. DatenBaubeginn

Kindelemente von Dat enBaubegi nn
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
lageBaugrundstueck Verwal t ungspol i ti scheKodi erung 1 11.5.2 135

In dieses Element ist die Lage des Baugrundstiicks gemaf Gemeindegliederung (bis hinunter zum Gemeindeteil)
einzutragen.

strassenschluessel ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

In dieses Element ist der StraRenschlissel einzutragen.
datumBaugenehmigung ‘Jahr Monat ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element ist das Datum der Baugenehmigung bzw. der Genehmigungsfreistellung einzutragen.

Der Typ-dieses Elements-ist eine-Einschréankung-des Basistyps xs:-gYear Mont-h-
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Kindelemente von Dat enBaubegi nn

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
SV _ v T0-ORA-[0-O]2F _
datumBaubeginn ‘Jahr Monat ‘1 ‘II.5.2 ‘ 135

In dieses Element ist das Datum des Baubeginns einzutragen.

aenderungenBeschreibung ‘Te”xt - ‘4 ‘H%% ‘435

In diesem Element sind die Anderungen formlos zu beschreiben.

fruehereNutzung ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angaben zur friheren Nutzung

nummerAbgangsbogen ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Angabe der Nummer des Abgangsbogens

111.11.4.1.8.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0414

[11.11.4.1.9 ErfuellungGEG

Typ: Er f uel | ungGEG
Angabe, ob die Verpflichtungen des Gebéudeenergiegesetzes (GEG) erflillt werden.

Diese Daten miissen nur bei Neubauten libermittelt werden.

Abbildung Ill.11.11. ErfuellungGEG

Kindelemente von Er f uel | ungGEG
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
erneuerbareEnergieFesteBiomasse |xs: bool ean 0..1

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass feste Biomasse nach § 38 GEG genutzt
wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieFluessigeBio- Xs: bool ean 0.1
masse

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass fliissige Biomasse nach § 39 GEG genutzt
wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieGasfoermige- Xs: bool ean 0.1
Biomasse
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Kindelemente von Er f uel | ungGEG

Kindelement ‘ Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass gasférmige Biomasse nach § 40 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zul&ssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieSolarthermie ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass solarthermische Anlagen nach § 35 GEG
genutzt werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieStrom ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Strom aus erneuerbaren Energien nach §
36 GEG genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieGeothermieUm- |xs: bool ean 0.1
weltwaerme

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Geothermie oder Umweltwérme nach § 37
GEG genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieKaelte xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Kélte aus erneuerbaren Energien nach §
41 GEG genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieKraftWaerme- Xs: bool ean 0.1
Kopplung

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Kraft-Wérme-Kopplung nach § 43 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zuldssig (fixed-Wert).

waermerueckgewinnung ‘ Xs: bool ean ‘ 0.1 ‘ ‘

Durch die Ubermittiung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Wérmeriickgewinnung nach § 68 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieAbwaerme ‘ xs: bool ean ‘ 0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Abwérme nach § 42 GEG genutzt wird. In
diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuldssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieMassnahmen- |xs: bool ean 0.1
Einsparung

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass sonstige MaBnahmen zur Einsparung von
Energie nach § 45 GEG getétigt werden. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

erneuerbareEnergieFernwaerme- Xs: bool ean 0.1
Fernkaelte

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass Fernwérme oder Fernkélte nach § 44 GEG
genutzt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zul&ssig (fixed-Wert).

waermeKaeIteVersorgungImQuartier‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass die Wérme- oder Kélteversorgung im Quar-
tier nach § 107 GEG erfolgt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuladssig (fixed-Wert).

ausnahmeGEG ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittiung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich um eine Ausnahme nach § 55 GEG
handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

befreiungGEG ‘xs: bool ean ‘ 0.1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass zur Befreiung andere Griinde nach § 102
GEG vorliegen. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zulassig (fixed-Wert).

sonstiges ‘dat atypeC ‘0..1 ‘II.5.3 ‘ 136

Dieses Feld kann genutzt werden, um Erlduterungen zu (ibermitteln.
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[11.11.4.1.9.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gibermittelt werden: 0410, 0411, 0413, 0414, 0416

[11.11.4.1.10 Nutzungsflaeche

Typ: Nut zungsf | aeche

Hier kann Nutzungsfldche nach Kategorie angegeben werden.

Abbildung 11l.11.12. Nutzungsflaeche

Kindelemente von Nut zungsf | aeche

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
nufKategorie Code. Nut zungsf | aechen 1 11.4.3.5.1|113
Hier ist die Nutzungsfldchenkategorie auszuwéhlen.

quadratmeterangabe Dezi mal . XBau ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Hier ist die Gesamtflache in der gewéhlten Nutzungskategorie in Quadratmetern anzugeben.

[11.11.4.1.10.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten (ibermittelt werden: 0410, 0411, 0413, 0414, 0416

[11.11.5 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Benachrichtigung von Informationsempfangern aufgefihrt

und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Informationsempfaenger*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Benachrichtigung von Infor-|0400 Diese Nachricht ibermittelt Informationen tber Stand|267
mationsempfangern bzw. Ergebnisse eines bauaufsichtlichen Vorgangs. Sie

wird von der Bauaufsichtsbehdérde an Behérden und
sonstige 6ffentliche Stellen versendet, die diese Daten
fir ihre Aufgabenerfiillung benétigen. Die Ubermitt-
lungsanlasse (siehe Element anlass der Nachricht) kdn-
nen je nach landesrechtlichen Regelungen oder kom-
munaler Praxis variieren. In einer gegebenen Nachrich-
teninstanz sind diejenigen Daten des Vorgangs enthal-
ten, die zu diesem Anlass fiir diesen Informationsemp-
fanger fur seine Aufgabenerfiillung relevant sind.
Dateniibermittiung an die|0410 Diese Nachricht GUbermittelt Daten zur Baufertigstellung|269
amtliche Statistik bei Baufer- an die amtliche Statistik.
tigstellung
Datenlbermittiung an die|0411 Diese Nachricht Gbermittelt Daten zur Baugenehmigung|270
amtliche Statistik bei Bauge- an die amtliche Statistik.
nehmigung
Datentibermittlung an die|0412 Diese Nachricht Ubermittelt Daten zum Bauabgang an|270
amtliche Statistik bei Bauab- die amtliche Statistik.
gang
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Alle Nachrichten zu ,,Informationsempfaenger*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Datentbermittlung an die|0413 Diese Nachricht Ubermittelt Daten zum Baulberhang an|271
amtliche Statistik bei Bau- die amtliche Statistik.

Uberhang

Datenubermittlung an die|0414 Diese Nachricht Ubermittelt Daten zum Baubeginn an|272
amtliche Statistik bei Baube- die amtliche Statistik.

ginn

Dateniibermittlung an die|0415 Diese Nachricht iibermittelt Daten zu einer erloschenen|273
amtliche Statistik bei einer oder annullierten Baugenehmigung an die amtliche Sta-
erloschenen oder annullierten tistik.

Baugenehmigung

Datentibermittlung an die|0416 Diese Nachricht (bermittelt Daten zum Baufortschritt| 274
amtliche Statistik zum Bau- "unter Dach" / "rohbaufertig" an die amtliche Statistik.
fortschritt "unter Dach" / "roh-

baufertig"

111.11.5.1 Benachrichtigung von Informationsempfangern

Nachricht; i nf or mat i onsenpf aenger . benachri chti gung. 0400

Diese Nachricht Ubermittelt Informationen Uber Stand bzw. Ergebnisse eines bauaufsichtlichen Vor-
gangs. Sie wird von der Bauaufsichtsbehérde an Behérden und sonstige 6ffentliche Stellen versendet,
die diese Daten fiir ihre Aufgabenerfillung benétigen. Die Ubermittlungsanlésse (siehe Element anlass
der Nachricht) kdnnen je nach landesrechtlichen Regelungen oder kommunaler Praxis variieren. In einer
gegebenen Nachrichteninstanz sind diejenigen Daten des Vorgangs enthalten, die zu diesem Anlass fur
diesen Informationsempfanger fur seine Aufgabenerfillung relevant sind.

Abbildung 111.11.13. informationsempfaenger.benachrichtigung.0400

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger . benachri chti gung. 0400
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehérde, aus dem die Informationen enthommen sind.

Eine Referenz auf eine Nachricht ist hier i.d.R. nicht einzutragen.

anlass Code. Benachri chti gungAnl ass 1 11.4.3.12.1129
1

Hier wird der Ubermittlungsanlass genannt: Welches bauaufsichtliche Ereignis hat zu dieser Benachrichtigung
gefuhrt?
datenBescheid ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Ubermittlungsanlass Bescheiderteilung: Hier werden Bescheiddaten (ibermittelt, soweit fiir den vorliegenden
Anlass relevant.

datum ‘xs: dat e ‘1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Bescheiderteilung wiederzugeben.
adressat ‘Akt eur ‘1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier ist die Partei einzutragen, an die sich der Bescheid gerichtet hat.
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Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger . benachri chti gung. 0400

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bescheid Beschei d 1 11.4.2.14.194
2

In diesem Objekt sind die inhaltlichen Daten des Bescheides enthalten.

bauvorhaben ‘Bauvor haben \o..1 \||.4.2.4.1 \33

Hier werden Daten zum Bauvorhaben Ubermittelt, soweit fiir den vorliegenden Anlass relevant.

verortungAbbruch ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

Ubermittlungsanlass Abbruch: Hier werden Daten zum geplanten Abbruch eingetragen, soweit fiir den vorliegen-
den Anlass relevant.

baugrundstueck ‘ Baugr undst ueck ‘1 ‘ 11.4.2.5.1 ‘40

In diesem Element sind Daten enthalten, die das Baugrundstiick (ein Grundstlick, auf dem das Vorhaben statt-
finden soll bzw. auf dem es durchgefihrt wurde) identifizieren. Ein Baugrundstiick kann mehrere Grundstlcke
umfassen.

lageBauvorhaben ‘Georef erenzi ert eFl aeche ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

In diesem Element sollen erganzend georeferenzierte Informationen zur genaueren Lage des Bauvorhabens
bzw. Gebaudes auf dem Baugrundstiick abgebildet werden.

Falls beispielsweise ein Umbau geplant ist und auf dem Grundstiick mehrere Gebaude bestehen, muss aus
diesen Angaben hervorgehen, was der Gegenstand des Anbaus ist.

verortungHausnummer ‘ ‘0..n ‘ ‘

Je Element sind Angaben zur georeferenzierten Lage einer Hausnummer (Hauseingang) abgebildet.
point ‘Poi nt Type \1 \||.5.1 \ 135

Das Element (globales Element gml:Point) enthalt die GML-Darstellung eines Punktes auf der Erdoberflache.

Aus der GML-Dokumentation: "A Point is defined by a single coordinate tuple. The direct position of a point is
specified by the pos element which is of type DirectPositionType." Quelle: http://www.datypic.com/sc/niem21/
e-gml32_Point.html

baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11.|83
2

Ubermittlungsanlass Baulast: Zu einer vorliegenden Baulast kénnen hier relevante Daten iibermittelt werden
(Zweck der Baulast, der geregelte Sachverhalt usw.). Jede Instanz des Elements steht flr eine erklarte Baulast.

sachverhaltBaubeginn Sachver hal t Baubegi nn 0..1 11.4.2.12.|83
1

Ubermittlungsanlass Baubeginn: Hier kann einer der drei mdglichen Sachverhalte zum Baubeginn angegeben
werden.

beteiligteBaubeginn Bet ei | i gt eBaupr oj ekt \o..1 ‘II.4.2.1.2‘26

Hier kénnen fiir den Ubermittlungsanlass Baubeginn die an der Bauausfiihrung beteiligten Parteien (Personen
bzw. Organisationen) benannt werden.

sachverhaltNutzungsaufnahme Sachver hal t Nut zungsauf nahme 0..1 11.4.2.12.|84
2

Ubermittlungsanlass Nutzungsaufnahme: Hier kann der Sachverhalt einer geplanten Nutzungsaufnahme angege-
ben werden.

sachverhaltAbsichtBeseitigung Sachver hal t Absi cht Besei ti gung 0.1 11.4.2.12.|85
3

Ubermittlungsanlass Anzeige Absicht Beseitigung: Hier kénnen Eckdaten zum Sachverhalt der geplanten Besei-
tigung angegeben werden.

anzeigenderAbsichtBeseitigung Akt eur ‘0..n ‘ 11.5.2 ‘ 135

/final Benachrichtigung von Informationsempfangern


http://www.datypic.com/sc/niem21/e-gml32_Polygon.html
http://www.datypic.com/sc/niem21/e-gml32_Polygon.html

Seite 269

Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger . benachri chti gung. 0400

Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Ubermittlungsanlass Anzeige Absicht Beseitigung: Hier kénnen die Daten der Personen eingetragen werden, die
verantwortlich fir die Anzeige zur beabsichtigen Beseitigung sind.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier werden relevante Anlagen eingefugt, soweit fir den vorliegenden Anlass relevant.

111.11.5.2 Datentibermittlung an die amtliche Statistik bei Baufertig-
stellung

Nachricht: i nf or mat i onsenpf aenger. stati sti kBaufertigstellung. 0410

Diese Nachricht ibermittelt Daten zur Baufertigstellung an die amtliche Statistik.

Abbildung 111.11.14. informationsempfaenger.statistikBaufertigstellung.0410

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger. stati sti kBaufertigstellung. 0410

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugSt ati sti knel dung 1 I1.11.4. 258
1.4

Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehdrde, aus dem die Informationen entnommen sind. Fir
Zwecke der Bezugnahme auf der Seite der Statistik ist auch die entsprechende ldentifikationsnummerOrdnungs-
nummer der Statistik eingetragen. Durch die Baubehérde ist die Nummer zu verwenden, die sie im Rahmen der
Statistikmeldung Baugenehmigung bereits verwendet hat.

allgemeineAngaben Al | genei neAngaben 1 1.11.4. | 257
1.1

Dieses Element enthalt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anlasse).

baugrundstueck ‘Baugr undst ueck

Hier-werden-Daten-zum-Baugrundstiick-tibermittelt, soweit fiir die-Anlasse relevant
datenBaufertigstellung Dat enBauf erti gstel | ung 1 1.11.4. 259
1.5
Dieses Element enthalt die Daten, die speziell zur Baufertigstellung zu Gbermitteln sind.
datenBaugenehmigungdatenBau- Pat enBaugenehmi-gungDat enBauvor ha- |1 I1.11.4. |260
vorhaben ben 1.6

Hier sind die Angaben zur Baugenehmigungzum Bauvorhaben anzugeben. Falls die Angaben von den urspriinglich
mit Nachricht informationsempfaenger-.statistikBaufertigstellung.0410informationsempfaenger.statistikUnterDach-
Rohbaufertig.0416 gemeldeten Daten abweichen, sind hier die aktuellen Daten zu tbermitteln.

ansprechpartner Anspr echpart ner 1 .11.4. 257
1.2
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Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger. stati sti kBaufertigstellung. 0410
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Unterhalb dieses Elements werden Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fur Rickfragen zu den uber-
mittelten Daten eingetragen.

111.11.5.3 Datentibermittlung an die amtliche Statistik bei Baugeneh-
migung
Nachricht; i nf or mat i onsenpf aenger. st ati sti kBaugenehn gung. 0411

Diese Nachricht ibermittelt Daten zur Baugenehmigung an die amtliche Statistik.

Abbildung 111.11.15. informationsempfaenger.statistikBaugenehmigung.0411

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or nat i onsenpf aenger . st ati sti kBaugenehm gung. 0411

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugSt ati sti knel dung 1 ll1.11.4. 258
1.4

Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehdrde, aus dem die Informationen entnommen sind. Fir
Zwecke der Bezugnahme auf der Seite der Statistik ist auch die entsprechende ldentifikationsnummerOrdnungs-

nummer der Statistik eingetragen.

allgemeineAngaben Al | genei neAngaben 1 1.11.4. | 257
1.1
Dieses Element enthalt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anlasse).
1.3
datenBauvorhaben Dat enBauvor haben 1 11.11.4. | 260

1.6

Dieses Element enthalt die Daten, die speziell zur Baugenehmigung zu Gbermitteln sind.

ansprechpartner Anspr echpart ner 1 .11.4. 257
1.2

Unterhalb dieses Elements werden Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fur Rickfragen zu den tber-
mittelten Daten eingetragen.

111.11.5.4 Datentibermittlung an die amtliche Statistik bei Bauabgang

Nachricht; i nf or mat i onsenpf aenger. st ati sti kBauabgang. 0412
Diese Nachricht ibermittelt Daten zum Bauabgang an die amtliche Statistik.
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Abbildung lll.11.16. informationsempfaenger.statistikBauabgang.0412

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger . st ati sti kBauabgang. 0412

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugSt ati sti knel dung 1 I1.11.4. 258
1.4

Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehérde, aus dem die Informationen entnommen sind. Fir
Zwecke der Bezugnahme auf der Seite der Statistik ist auch die entsprechende ldentifikationsnummerOrdnungs-
nummer der Statistik eingetragen.

allgemeineAngaben Al | genei neAngaben 1 1.11.4. | 257
1.1

Dieses Element enthalt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anlasse).

beteiligteBauprojekt Bet ei | i gt eBaupr oj ekt Stati stik 01 114, |258

datenBauabgang Dat enBauabgang 1 l.11.4. |262
1.7

Dieses Element enthalt die Daten, die speziell zum Bauabgang zu tGbermitteln sind.

ansprechpartner Anspr echpart ner 1 .11.4. 257
1.2

Unterhalb dieses Elements werden Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fir Rickfragen zu den ber-
mittelten Daten eingetragen.

111.11.5.5 Datentibermittlung an die amtliche Statistik bei Bautber-
hang

Nachricht; i nf or mat i onsenpf aenger. st ati sti kBauueber hang. 0413
Diese Nachricht Ubermittelt Daten zum Bauuberhang an die amtliche Statistik.

Abbildung 111.11.17. informationsempfaenger.statistikBauueberhang.0413

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger. st ati sti kBauueber hang. 0413

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugSt ati sti knel dung 1 Il1.11.4. 258
1.4

Benachrichtigung von Informationsempfangern /final



Seite 272

Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger. st ati sti kBauueber hang. 0413
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehérde, aus dem die Informationen enthnommen sind. Fr
Zwecke der Bezugnahme auf der Seite der Statistik ist auch die entsprechende identifikationsnummerOrdnungs-
nummer der Statistik eingetragen. Durch die Baubehérde ist die Nummer zu verwenden, die sie im Rahmen der
Statistikmeldung Baugenehmigung bereits verwendet hat.

allgemeineAngaben Al | genei neAngaben 1 1.11.4. | 257
1.1

Dieses Element enthalt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anlasse).

P [

datenBauueberhang
Dieses Element enthalt die Daten, die speziell zum Bauliberhang zu Gbermitteln sind.
lageBaugrundstueck ‘Verwal tungspol iti scheKodi erung ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

In dieses Element ist die Lage des Baugrundstiicks gemafl Gemeindegliederung (bis hinunter zum Gemein-
deteil) einzutragen.

bauueberhang ‘Code. Bauf or t schri tt \o..1 ‘II.4.3.6.6‘115
Dieses Element enthalt die Angabe zum Baufortschritt.
datumAntragstellung ‘ Jahr Monat ‘ 0..1 ‘ 11.6.2 ‘ 135
Hier ist das Datum der Antragstellung einzutragen.
datumBaubeginn ‘Jahr Monat \ 0.1 \ 1.5.2 \ 135
In dieses Element ist das Datum des Baubeginns einzutragen.
datumUnterDach |3ahr Monat 0.1 |n52 |135
Datum des Baufortschritts "unter Dach" oder "rohbaufertig"”.
fertigstellungszeitpunkt ‘ Jahr Monat ‘ 0.1 ‘ 11.6.2 ‘ 135
Zeitpunkt der Baufertigstellung.
datenBauvorhaben Dat enBauvor haben 1 111.11.4. | 260
1.6
Hier sind die Angaben zum Bauvorhaben anzugeben.
ansprechpartner Anspr echpart ner 1 .11.4. 257
1.2

Unterhalb dieses Elements werden Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fiir Rickfragen zu den tber-
mittelten Daten eingetragen.

111.11.5.6 Datentibermittlung an die amtliche Statistik bei Baubeginn

Nachricht: i nf or mat i onsenpf aenger . stati sti kBaubegi nn. 0414
Diese Nachricht iibermittelt Daten zum Baubeginn an die amtliche Statistik.

Abbildung 1ll.11.18. informationsempfaenger.statistikBaubeginn.0414
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or nat i onsenpf aenger . st ati sti kBaubegi nn. 0414

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugSt ati sti knel dung 1 11.11.4. |258
1.4

Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehérde, aus dem die Informationen entnommen sind. Fir
Zwecke der Bezugnahme auf der Seite der Statistik ist auch die entsprechende Ordnungsnummer der Statistik
eingetragen. Durch die Baubehérde ist die Nummer zu verwenden, die sie im Rahmen der Statistikmeldung Bau-
genehmigung bereits verwendet hat.

allgemeineAngaben Al | genei neAngaben 1 1.11.4. | 257
1.1

Dieses Element enthélt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anldsse).

datenBaubeginn Dat enBaubegi nn 1 11.11.4. |263
1.8

Dieses Element enthélt die Daten, die speziell zum Baubeginn zu (ibermitteln sind.

datenBauvorhaben Dat enBauvor haben 1 H.11.4. {260
1.6

Hier sind die Angaben zum Bauvorhaben anzugeben. Falls die Angaben von den urspriinglich mit Nachricht infor-
mationsempfaenger.statistikBaugenehmigung.0411 gemeldeten Daten abweichen, sind hier die aktuellen Daten
zu Ubermitteln.

ansprechpartner Anspr echpart ner 1 1.11.4. |257
1.2

Unterhalb dieses Elements werden Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fiir Riickfragen zu den Uiber-
mittelten Daten eingetragen.

111.11.5.7 Datentibermittlung an die amtliche Statistik bei einer erlo-
schenen oder annullierten Baugenehmigung

Nachricht: i nf or mat i onsenpf aenger . st ati sti kErl oscheneBaugenehm gung. 0415

Diese Nachricht iibermittelt Daten zu einer erloschenen oder annullierten Baugenehmigung an die amt-
liche Statistik.

Abbildung I1ll.11.19. informationsempfaenger.statistikErloscheneBaugenehmigung.0415

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger . st ati sti kErl oscheneBaugenehm gung. 0415

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugSt ati sti knel dung 1 11.11.4. |258
1.4

Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehdrde, aus dem die Informationen entnommen sind. Flir
Zwecke der Bezugnahme auf der Seite der Statistik ist auch die entsprechende Ordnungsnummer der Statistik
eingetragen. Durch die Baubehérde ist die Nummer zu verwenden, die sie im Rahmen der Statistikmeldung Bau-
genehmigung bereits verwendet hat.
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Kindelemente von i nf or mat i onsenpf aenger . st ati sti kErl oscheneBaugenehni gung. 0415

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

allgemeineAngaben Al | genei neAngaben 1 1.11.4. |257
1.1

Dieses Element enthélt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anlédsse).

datumErloscheneBaugenehmigung |Jahr Monat ‘ 1 ‘ 11.6.2 ‘ 135

Datum, an dem eine Baugenehmigung erloschen ist oder annulliert wurde.

ansprechpartner Anspr echpart ner 1 1.11.4. | 257
1.2

Unterhalb dieses Elements werden Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fiir Rlickfragen zu den (iber-
mittelten Daten eingetragen.

datumAntragstellung ‘Jahr Monat \ 0.1 \ 1.5.2 \ 135

Hier ist das Datum der Antragstellung einzutragen.

111.11.5.8 Datentibermittlung an die amtliche Statistik beiBaube-
gianzum Baufortschritt "unter Dach" / "rohbaufertig”

Nachrlcht i-nf-ormati-onsenpfaenger—statistikBaubeginn-0414i nf or mat i onsenpf aen-
ger.statisti kUnt er DachRohbaufertig. 0416

Diese Nachricht Gbermittelt Daten zum BaubeginnBaufortschritt "unter Dach"/ "rohbaufertig” an die amt-
liche Statistik.

Abbildung 111.11.20.
informationsempfaenger.statistikBaubeginn.0414informationsempfaenger.statistikUnterDachRohbaufertig.041

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von i nf or mat i onsenpfaenger. statistikBaubeginn.-
0414i nf or mat i onsenpf aenger . st ati sti kUnt er DachRohbauferti g. 0416

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugSt ati sti knel dung 1 l1.11.4. 258
14

Dieses Element nennt den Vorgang der Bauaufsichtsbehérde, aus dem die Informationen entnommen sind. Fir
Zwecke der Bezugnahme auf der Seite der Statistik ist auch die entsprechende ldentifikationsnummerOrdnungs-
nummer der Statistik eingetragen. Durch die Baubehérde ist die Nummer zu verwenden, die sie im Rahmen der
Statistikmeldung Baugenehmigung bereits verwendet hat.

allgemeineAngaben Al | genei neAngaben 1 1.11.4. | 257
1.1
Dieses Element enthélt die Daten, die zu jeder Statistikmeldung enthalten sind (alle Anlasse).
beteiligteBauprojekt Bet ei | i gt eBauproj ekt Stati stik 01 HE11.4. | 258
+3
datumUnterDach Jahr Monat 1 11.5.2 135

In-diesem-Element-werden-Daten-zu-den-beteiligten-Personen-tibermittelt, soweit fiir die-Anlasse relevant.

Datum des Baufortschritts "unter Dach" oder "rohbaufertig".
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Kindelemente von i nf or mat i onsenpfaenger. st ati sti kBaubegi nn.

0414i nf or mat i onsenpf aenger . stati sti kUnt er DachRohbauf erti g. 0416

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
datenBauvorhaben Dat enBauvor haben 1 11.11.4. | 260
1.6
1 114, 1263
1.8

tikBaubeginn.0414 gemeldeten Daten abweichen, sind hier die aktuellen Daten zu lbermitteln.

i i i Hier sind die Angaben zum
Bauvorhaben anzugeben Falls dle Angaben von den urspriinglich mit Nachricht informationsempfaenger.statis-

ansprechpartner

Anspr echpart ner

1

l.11.4.
1.2

257

Unterhalb dieses Elements werden Namen und Erreichbarkeit des Ansprechpartners fiir Rlickfragen zu den tber-

mittelten Daten eingetragen.

Benachrichtigung von Informationsempfangern
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111.12 Prifung
bautechnischer Nachweise

BAU

[11.L12.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Die Priifung der bautechnischen Nachweise hat das Ziel, sicherzustellen, dass bauliche Anlagen die
materiellen Anforderungen an Standsicherheit und Brandschutz einhalten.

Im vorliegenden Abschnitt wird die Behandlung der entsprechenden bautechnischen Nachweise im Bau-
genehmigungsverfahren betrachtet. Das Verfahren dient dazu, die bautechnische Planung schon vor
Baubeginn auf eine qualitatsgesicherte Grundlage zu stellen.

Es handelt sich also um einen Prozess, in dem (bautechnische) Planungsdokumente (vor Baubeginn)
auf Konformitat mit den Bestimmungen gepriift werden. Zu unterscheiden ist davon die Prifung der
sicherheitstechnischen Gebaudeausristung, z. B. technischer Installationen, wie behandelt z. B. in Kapi-
tel 111.15 auf Seite 315 oder Kapitel 111.17 auf Seite 345.

Das Verfahren der Prifung der bautechnischen Nachweise nach der Musterbauordnung wird hier in der
Variante Bauaufsichtliche Priifung durch die Bauaufsichtsbehérde (mit Prifingenieur) analysiert. Dabei
steuert die Behdrde den Prozess und delegiert die Durchfihrung der Prifung an einen akkreditierten
Experten.

Neben dem Verfahren der Bauaufsichtlichen Priifung der bautechnischen Nachweise durch die Bauauf-
sichtsbehorde (mit Prifingenieur) gibt es nach der Musterbauordnung noch eine weitere Verfahrensva-
riante der Prifung der bautechnischen Nachweise durch einen vom Bauherrn beauftragten Priifsach-
verstandigen. Die Bauaufsichtsbehorde ist hier nicht aktiv beteiligt, sondern bekommt nach Abschluss
des Prozesses eine Bescheinigung Gber die vom Priifsachverstandigen durchgefihrte Priifung der bau-
technischen Nachweise. Diese Bescheinigung ist notwendige Voraussetzung flr die Erteilung einer
Genehmigung. Das Einreichen der Bescheinigung des Priifsachverstandigen bei der Bauaufsichtsbe-
hoérde ahnelt dem Einreichen von Unterlagen im Antragsprozess; aus diesem Grund wird diese Verfah-
rensvariante derzeit in XBau nicht ndher behandelt.

111.12.2 Ubersicht Giber den Ablauf

Das hier zu analysierende Verfahren der Prifung bautechnischer Nachweise wurde oben als Anwen-
dungsfall Bautechnische Nachweise priifen innerhalb eines umfassenderen Verfahrenszusammen-
hangs dargestellt, wie aus Abbildung 111.3.2, ,Ubersicht Baugenehmigungsverfahren* deutlich wird. Ana-
log kann die Priifung bautechnischer Nachweise als Bestandteil auch im Zusammenhang weiterer Ver-
fahren zur Anwendung kommen.

Im vorliegenden Kapitel ist es Gegenstand einer detaillierteren Analyse.

In Abbildung 111.12.1, ,Bautechnische Nachweise prifen® wird das Verfahren durch wenige Anwendungs-
falle abgebildet.

Tabelle 111.12.1, ,Bautechnische Nachweise prifen: Akteure® listet die beteiligten Akteure auf und
beschreibt die Art ihrer Mitwirkung.
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Tabelle 111.12.1. Bautechnische Nachweise priifen: Akteure

Beteiligte Akteure Erlauterung

Bauaufsichtsbehorde Die Bauaufsichtsbehdérde prift die Einhaltung der 6ffentlich-rechtli-

chen Vorschriften (vgl. § 58 Abs. 2 MBO). Hier beauftragt sie die Pri-
fung von Planungsunterlagen unter technischen Gesichtspunkten.

Prufingenieur Pruft im Auftrag der Bauaufsichtsbehdérde als beliehener Unterneh-

mer. Er ist verantwortlich fur die Prifung von bautechnischen Nach-
weisen unter Beachtung der Schutzziele.

Bauherr Der Bauherr wirkt hier nur mit, insofern er tiber die Fortschritte der

Priifung unterrichtet wird. AuRerdem ist er Empfanger eines entspre-
chenden Geblihrenbescheids.

Abbildung lll.12.1. Bautechnische Nachweise priifen

Folgende Anwendungsfalle werden in Abbildung I11.12.1, ,Bautechnische Nachweise priifen® unterschie-

den:

Anwendungsfall 'Priifung organisieren’
Die Bauaufsichtsbehorde steuert die Prifung, d.h. sie beauftragt den Prifingenieur und stellt ihm
die bendtigten Informationen zur Verfligung.

Die Bauaufsichtsbehorde tbergibt dafiir die bautechnischen Nachweise - also Planungsdokumente
aus den Bauvorlagen des Bauvorhabens — an die zustandige Stelle. Das kann eine Prifstelle fiir
Baustatik sein oder auch ein zustéandiger Sachbearbeiter in der Bauaufsichtsbehérde (dies hangt
von der lokalen Organisationsstruktur der Behérden ab). Diese Stelle entscheidet, ob die Bauauf-
sichtsbehorde die Prifung selber operativ durchfihrt oder ob sie einen Prifingenieur beauftragt.

Wir gehen hier davon aus, dass die - meist gewahlte - zweite Alternative umgesetzt wird:

Bei der Beauftragung des Priifingenieurs wird der Gegenstand der Prifung, die anfallende Geblihr
und die Bauwerksklasse genannt. Der Prifingenieur erhalt die Vertragsunterlagen (Prifauftrag)
nebst Bauvorlagen.

Die Bauaufsichtsbehorde informiert anschlieRend den Bauherrn iber die Beauftragung und die
Gebiihren, die nach Leistungserbringung fallig werden.

Die Bauaufsichtsbehdrde nimmt die Rechnung vom Priifingenieur entgegen. Sie priift Verfahren-
streue und Rechnung und stellt dem Bauherrn einen Gebihrenbescheid aus.

Der Prifingenieur ist auch verantwortlich fiir die Durchfiihrung der Bautiberwachung (im Rahmen
des von ihm gepriften bautechnischen Nachweises) im weiteren Verlauf des Bauprojekts. Diese
Aufgabe schlieRt ab mit den entsprechenden Priifberichten nach Baufortschritt, die ebenso an
Bauherrn und Bauaufsichtsbehdrde zu tibermitteln sind (vgl. auch Kapitel 111.17 auf Seite 345).
Wenn die bautechnische Prifung vollstandig abgeschlossen ist, wird ein Schlusspriifbericht
erstellt. Dieser beinhaltet die Nutzungsfreigabe in Bezug auf die gepriften bautechnischen Nach-
weise.

Anwendungsfall 'Prifung durchfiihren'
Die Prufung wird durch den von der Bauaufsichtsbehdrde beauftragten Prifingenieur durchgefihrt:

Der Prifingenieur geht in die inhaltliche Prifung des bautechnischen Nachweises. Er fordert
dabei, falls erforderlich, fehlende Dokumentation von der Bauaufsichtsbehorde nach.

Im Anschluss erstellt er den Priifbericht und Gbermittelt diesen an Bauaufsichtsbehorde und Bau-
herrn. Falls der Priifbericht Mangel nennt oder die Bauplanung geéndert wird, wird der Prozess
aufs Neue durchlaufen.
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Anwendungsfall 'Stand der Priifung mitteilen’
Die Bauaufsichtsbehorde halt den Bauherrn auf dem Laufenden hinsichtlich Einleitung und Verlauf
der von ihr gesteuerten Priifung:

» Die Bauaufsichtsbehdrde informiert Uber die beauftragte Prifung und den voraussichtlichen
Umfang der auf den Bauherrn zukommenden GebUhren.

+ Sie fordert ggf. fehlende Unterlagen vom Bauherrn nach bzw. informiert ggf. Gber Mangel der
eingereichten Unterlagen bzw. der entsprechenden Planungen.

[11.12.3 Der Ablauf im Detail

111.12.3.1 Die Prifung bautechnischer Nachweise

Der hier skizzierte Prozess behandelt nur die Kommunikation der Bauaufsichtsbehérde mit dem Priifin-
genieur. Abstimmungen mit dem Bauherrn (wie in Abbildung Il1.12.1, ,Bautechnische Nachweise prtifen*
dargestellt) werden derzeit nicht durch XBau unterstitzt.

Der Prozess beginnt mit Auswahl und Beauftragung des Priifingenieurs durch die Bauaufsichtsbehorde.
Im weiteren Verlauf fihrt dieser die Prifungen durch und liefert Berichte und Rechnung aus.

In Abbildung 111.12.2, ,Prozess Bautechnische Nachweise prufen (Bauaufsichtsbehdrde)® wird der Ablauf
im Detail gezeigt.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung

* Nachrichten Priifauftrag, angepasster Priifauftrag und ggf. nachgebesserte technische Pla-
nungsdokumente:

» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
* Prufingenieur (Leser)
+ Nachrichten mit Befunden zum Priifauftrag und zur Ubermittlung von Ergebnis und Rech-
nung:
* Prifingenieur (Autor)
« Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
Die Nachrichten
1. Beauftragung des Priifingenieurs
* Nachricht 0500
2. Auftragsbestatigung
* Nachricht 0501
3. Ergebnis der formellen Priifung
* Nachricht 0502
4. Angepasster Priifauftrag
* Nachricht 0503
5. Aufforderung zur Nachbesserung
* Nachricht 0504
6. Nachgebesserte Planungsunterlagen
+ Nachricht 0505
7. Priifbericht des Auftragnehmers
* Nachricht 0506
8. Rechnung des Auftragnehmers
* Nachricht 0507
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Prozessbeschreibung

einen geeigneten Priifingenieur auswéahlen
Die Bauaufsichtsbehérde wahlt den Prifingenieur aus, den sie mit der Prifung des vorliegenden
bautechnischen Nachweises beauftragen mdchte.

Unterlagen zusammenstellen
Sie stellt die fur die Prifung notwendigen Unterlagen aus dem Vorgang Baugenehmigung fur
den Prufingenieur zusammen und beauftragt mittels Nachricht 0500. Diese Nachricht enthalt
alle Auftragsinformationen und die zu prifenden Dokumente (die bautechnischen Nachweise).

Priifauftrag bestatigen
Der Prifingenieur bestatigt per Nachricht 0501, dass er den Auftrag erhalten und angenommen
hat.

formelle Priifung durchfiihren
Der Prifingenieur prift die ihm im Rahmen des Prifauftrags zugestellten Dokumentationen
unter den Gesichtspunkten der Vollstandigkeit und Korrektheit und Ubermittelt die Prifungser-
gebnisse der formellen Prifung per Nachricht 0502. Diese Nachricht dient dazu, der Bauauf-
sichtsbehdrde eine Liste an die Hand zu geben, auf deren Basis sie die Dokumentation fur den
Prufingenieur vervollstandigen kann.

Korrekturen der Unterlagen beim Bauherrn veranlassen
Falls der Prifingenieur Unterlagen nachgefordert hat, veranlasst die Behérde, dass diese durch
den Bauherrn beigebracht werden und tUbermittelt den vervollstadndigten bzw. angepasster Prif-
auftrag per Nachricht 0503 an den Prifingenieur.

materielle Priifung durchfiihren
Der Prifingenieur prift die ihm vorgelegten bautechnischen Nachweise.

Entscheidung "positives Ergebnis oder negativ nach Priifung?"
A — positiv: Das Ergebnis der materiellen Prifung ist positiv, die bautechnischen Nachweise
entsprechen den Vorschriften. Der Prifbericht kann erstellt werden.

B — negativ: Das Ergebnis der materiellen Prufung ist negativ, die bautechnischen Nachweise
entsprechen nicht den Vorschriften.

C — negativ nach Priifung: Das Ergebnis der materiellen Prifung ist ggf. auch im Anschluss
an die Nachbesserung negativ. Der Prifbericht kann erstellt werden.

Mangelliste erstellen
Falls das Ergebnis der Priifung negativ war, wird der Bauaufsichtsbehtrde Gelegenheit gege-
ben, vom Bauherrn nachgebesserte Unterlagen einzufordern. Um ihr das mitzuteilen, schickt
der Prifingenieur der Behorde eine Aufforderung zur Nachbesserung (Nachricht 0504). Darin
sind die materiellen Befunde enthalten, die das Ergebnis der materiellen Prifung waren.

Unterlagen nachbessern
Die Bauaufsichtsbehorde veranlasst den Bauherrn zu Nachbesserungen bzw. zur Abgabe einer
Stellungnahme zu den bemangelten Eigenschaften der Unterlagen.

Nachbesserung / Stellungnahme versenden
Die Bauaufsichtsbehdrde versendet die korrigierten oder nachgebesserten Unterlagen bzw. die
Stellungnahme per Nachricht 0505 an den Prifingenieur.

Priifbericht / Schlusspriifbericht erstellen
Nach Abschluss der Prifung stellt der Prifingenieur der Behdrde seine Ergebnisse per Nach-
richt 0506 als Prifbericht bzw. Schlussprifbericht zu.

bei materieller Priifung beriicksichtigen
Die Bauaufsichtsbehodrde wird die Prifungsergebnisse im Rahmen des laufenden Baugeneh-
migungsvorgangs berucksichtigen.

/ final

Priifung bautechnischer Nachweise



Seite 281

Rechnung erstellen und versenden
Der Prifingenieur erstellt eine Rechnung Uber die geleisteten Arbeiten und sendet diese per
Nachricht 0507 an den Auftraggeber. Die Rechnung enthalt Angaben zu Leistung und Bezah-
lung.

Rechnung verarbeiten
In der Behdérde wird die Rechnung dem Vorgang zugeordnet. Die Bezahlung wird veranlasst.

Abbildung 1ll.12.2. Prozess Bautechnische Nachweise priifen (Bauaufsichtsbehorde)

[11.12.4 Datentypen

In diesem Abschnitt werden die fiir Kapitel 111.12 auf Seite 277 relevanten Datentypen beschrieben.
Fir Informationen Uber die allgemeinen Datentypen sei auf Kapitel 1.4 auf Seite 21 verwiesen.

111.12.4.1 RahmendatenGebuehrenberechnung
Typ: Rahnendat enGebuehr enber echnung

Dieser Typ dient dazu, Rahmendaten zur Geblihrenberechnung fiir einen erteilten Prifauftrag an einen
Prifingenieur abzubilden. Sie geben dem Auftragnehmer die Moglichkeit, die Komplexitat des Bauvor-
habens einzuschatzen, in dessen Kontext der Auftrag erteilt wird, und entsprechend Aufwand und Auf-
tragswert des Prifauftrags zu kalkulieren. Der Typ stellt die alternativen Ansatze fiir die Geblihrenbe-
rechnung dar, in der Anwendung des Typs ist genau eine dieser Alternativen anzuwenden.

Abbildung Il1.12.3. RahmendatenGebuehrenberechnung

Kindelemente von Rahnendat enGebuehr enber echnung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

anrechenbareKosten 1

Gebuhrenberechnung auf der Basis der anrechenbaren Kosten, orientiert an der Tabelle der anrechenbaren Bau-
werte gemal Anlage 1 zu § 27 Abs. 1 Satz 1 M-PPVO

bauwerksklasse ‘Oode. MppvoBauwver kskl asse \1 \||.4.3.4.3 \ 110
Hier ist die Bauwerksklasse abgebildet, die dem Bauvorhaben zugeordnet werden kann.
bauwert ‘ ‘1..n ‘ ‘

Hier wird der anrechenbare Bauwert des Bauvorhabens dargestellt. Pro Gebaudeart, die im Bauvorhaben
vorgesehen ist, ist eine Position aufzufihren.

gebaeudeartBauwert Code. Bauwer t eGebaeudear t enPPVO

-—

11.4.3.17.{133
1

In diesem Element sind die Gebaudeart mit dem zugehdérigem relativen Bauwert (Eurocent pro Kubikmeter)
genannt. Sie sind bei der Berechnung der anrechenbaren Bauwerte zu berticksichtigen gemaR zutreffender
Verordnung fir die Priifingenieure und Priifsachverstandige.

zuschlaege Code. Bauwer t eZuschl aegePPVO 1 11.4.3.17.1134
2

In diesem Element sind die Zuschldge zu nennen, die bei der Berechnung der anrechenbaren Bauwerte zu
berlcksichtigen sind, gemal zutreffender Verordnung fur die Prifingenieure und Prifsachverstandige.
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Kindelemente von Rahnendat enGebuehr enber echnung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bruttorauminhalt Xs: posi tivel nt eger 1

Bruttorauminhalt dieser Gebaudeart: Hier ist die Anzahl an m3 anzugeben, mit der diese Gebaudeart im
Bauvorhaben reprasentiert ist.

summePosition ‘xs: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Der anrechenbare Bauwert fir diese Position (in Eurocent), also fir diese Gebaudeart.

summeGesamt ‘xs: positivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Summe Uber alle Positionen (in Eurocent). Der anrechenbare Bauuwert fir das Bauvorhaben.

herstellungskosten ‘xs: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Gebihrenberechnung nach Herstellungskosten: Prognostizierte Herstellungskosten des Bauvorhabens in Euro-
cent.

aufwand ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Gebiihrenberechnung nach Aufwand: Die Gebuhr fiir die beauftragtenLeistungen wird nach Zeitaufwand in Rech-
nung zu stellen sein. In diesem Element ist der Stundensatz (netto) in Eurocent anzugeben, zu dem der Auftrag-
nehmer seine Leistungen in Rechnung stellen darf.

Diese Alternative wird angewendet, falls die Basiswerte nicht ermittelt werden kénnen. Falls das Bauvorhaben in
einem Umbau oder Anbau besteht, kann z. B. kein Bauvolumen ermittelt werden.

stundensatz ‘xs: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Der Stundensatz der der Berechnung des voraussitchtlichen Aufwands zugrundeliegt (in Eurocent).

anzahlStunden ‘xs: posi ti vel nt eger ‘1 ‘ ‘

Der voraussichtlich zu leistende Aufwand in h.

geschaetzteGebuehr ‘xs: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

Die sich auf der Basis von Stundensatz und voraussichtlich zu leistendem Aufwand ergebende Gebdihr (in
Eurocent).

[11.12.4.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Gbermittelt werden: 0500, 0503, 0507

[11.12.5 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zu den bautechnischen Nachweisen aufgefiihrt und dokumen-
tiert.

Alle Nachrichten zu ,,BautechnischeNachweise*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Beauftragung des Priifinge-|0500 Diese Nachricht enthalt alle Auftragsinformationen und|283
nieurs die zu prifenden Dokumente (die bautechnischen
Nachweise zu Brandschutz und / oder zu Standsicher-
heit).
Auftragsbestatigung 0501 Der Prifingenieur bestéatigt mit dieser Nachricht, dass er|284

den Auftrag erhalten und angenommen hat.

Ergebnis der formellen Pri-|0502 Diese Nachricht nennt Mangel bzw. Nachbesserungs-|285
fung bedarf zu einem erteilten Prifauftrag.
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Alle Nachrichten zu ,,BautechnischeNachweise*

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Angepasster Prifauftrag 0503 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten|285
des Prifauftrags bzw. seiner Anlagen. Sie bezieht sich
auf einen bereits erteilten Prufauftrag und auf eine zu
diesem vorliegende Mangel- bzw. Befundliste.

Aufforderung zur Nachbesse-| 0504 Diese Nachricht nennt Mangel bzw. Nachbesserungs-|286
rung bedarf zu einem erteilten Prifauftrag.

Nachgebesserte  Planungs-|0505 Diese Nachricht enthalt nachgebesserte Unterlagen|287
unterlagen zum Prufauftrags. Sie bezieht sich auf den erteilten Pruf-
auftrag und auf eine Mangelliste, die bei Prifung der
technischen Planungsdokumente erarbeitet wurde.

Prifbericht des Auftragneh-|0506 Diese Nachricht nennt die Ergebnisse der Prifung der|287
mers vorgelegten bautechnischen Nachweise.

Rechnung des Auftragneh-|0507 Diese Nachricht enthalt die Rechnung fur die erbrachten|288
mers Leistungen des Auftragnehmers.

111.12.5.1 Beauftragung des Prifingenieurs

Nachricht: baut echni scheNachwei se. pruef auftrag. 0500

Diese Nachricht enthalt alle Auftragsinformationen und die zu prifenden Dokumente (die bautechni-
schen Nachweise zu Brandschutz und / oder zu Standsicherheit).

Abbildung lll.12.4. bautechnischeNachweise.pruefauftrag.0500

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baut echni scheNachwei se. pruef auftrag. 0500

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Hier tragt die Bauaufsichtsbehorde die VorgangsnummeVorgangsnummer (Beauftragung und damit zusammen-
hangende Kommunikation) fiir kiinftige Referenzierung ein.

pruefingenieur ‘ ‘ 1 ‘ ‘

In diesem Element werden Angaben zum Priifingenieur gemacht.

name ‘NamaNat uer | i chePerson ‘1 ‘Il.5.2 ‘135
Hier ist der Name des Priifingenieurs einzutragen.
bezugZuPruefauftrag Bezug 01 H4247.| 161
:],
ingenieurbuero NameOr gani sati on 0..1 11.5.2 135

Hier kann das Ingenieurbliro eingetragen werden, zu dem der Plifingenieur gehért.

piKennung uuJl D ‘ 1 ‘ 11.5.3

Hier ist die PI-Kennung (Priifingenieurskennung) einzutragen, mit der der Priifingenieur eindeutig identifiziert
werden kann.
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Kindelemente von baut echni scheNachwei se. pruef auf t rag. 0500

Kindelement ‘ Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘ Seite
Die Kennung kann liber den Verzeichnisdienst https.//ds.bvpi-elba.de abgefragt werden. Der Verzeichnisdienst
wird mit geeigneten Mitteln abgesichert. Eine Beschreibung der Zugriffe und der API steht unter https.//ds.bvpi-
elba.de/api zur Verfiigung.

pruefauftrag ‘ ‘ 1..n ‘ ‘

In diesem Element wird ein Prufauftrag abgebildet. Jeder Prufauftrag bezieht sich auf genau einen bautechnischen
Nachweis.

gegenstand ‘Oode. Baut echni scher Nachwei sArt ‘1 ‘II.4.3.9.2‘127

Dieses Element bezeichnet die Art des zu priifenden bautechnischen Nachweises.

auftrag | Text 1 52 [135
Dieses Element enthalt die Formulierung des Priifauftrags.

referenzAuftrag ‘ Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Eine vom Auftragsservice mit dieser Nachricht vergebene eindeutige Kennung des Auftragsvorgangs. Sofern
der Auftragnehmer auf den Auftrag reagiert, muss er sich in seinen Reaktionsnachrichten auf diese Kennung
beziehen.

rahmendatenGebuehrenberechnung ‘Rahrrendat enCGebuehr enber echnung ‘0..1 ‘III.12.4.1 ‘281

In diesem Element sind Rahmendaten zur Geblhrenberechnung aus Sicht der Bauaufsichtsbehérde abgebildet,
soweit sie auf den hier erteilten Auftrag anwendbar sind. Sie geben dem Auftragnehmer die Méglichkeit, die Kom-
plexitat des Bauvorhabens einzuschatzen, in dessen Kontext der Auftrag erteilt wird, und entsprechend Aufwand
und Auftragswert des Prifauftrags zu kalkulieren.

bauvorhaben ‘Bauvor haben ‘1 ‘II.4.2.4.1 ‘33

Hier sind die Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) enthalten.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Dieses Objekt enthalt die Unterlagen (bzw. deren Metadaten), die fir die Erflllung des Prifauftrags bendtigt wer-
den. Auch die zu prifenden bautechnischen NachweisNachweise gehdren zu diesen Unterlagen.

111.12.5.2 Auftragsbestatigung

Nachricht; baut echni scheNachwei se. auf t ragsbest aeti gung. 0501
Der Prifingenieur bestatigt mit dieser Nachricht, dass er den Auftrag erhalten und angenommen hat.

Abbildung 1ll.12.5. bautechnischeNachweise.auftragsbestaetigung.0501

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

KindelementKindelemente von baut echni scheNachwei se. auf t ragsbest aet i gung. 0501
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Elements stellt den Bezug zum erteilten Auftrag (Vorgangsnummer) und zur entsprechenden Nachricht
0500 her. Dieser Auftrag wird mit dieser Nachricht bestatigt.

referenzPruefauftrag Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29
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KindelementKindelemente von baut echni scheNachwei se. auft ragsbest aet i gung. 0501
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Dieses Element enthélt die Kennung des Priifauftrags. Jeder Priifauftrag bezieht sich auf genau einen bautechni-
schen Nachweis.

111.12.5.3 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: baut echni scheNachwei se. f or nel | ePr uef ung. 0502
Diese Nachricht nennt Mangel bzw. Nachbesserungsbedarf zu einem erteilten Prifauftrag.

Abbildung 1ll.12.6. bautechnischeNachweise.formellePruefung.0502

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baut echni scheNachwei se. f or el | ePr uef ung. 0502

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Hier tragt der Auftragnehmer die VYorgangsnummeVorgangsnummer der Bauaufsichtsbehdrde ein, die ihm mit der
Beauftragung (Nachricht 0500) zugestellt wurde. Auferdem wird die Referenz auf die Nachricht 0500 eingetragen.

referenzPruefauftrag Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘Il.4.2. 1.7‘ 29
Dieses Element enthélt die Kennung des Priifauftrags. Jeder Priifauftrag bezieht sich auf genau einen bautechni-
schen Nachweis.

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.|89

1
Nach der Prifiung des Auftrags durch den Auftragnehmer: Hier sind die Ergebnisse der formellen Priifung als
Befundliste enthalten. Fir jeden Befund sind die entsprechenden Parameter gefiillt, die Inhalt und Bezug des
Befundes nachvollziehbar machen.

111.12.5.4 Angepasster Prifauftrag

Nachricht: baut echni scheNachwei se. pruef auf t r agKor r ekt ur. 0503

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten des Prifauftrags bzw. seiner Anlagen. Sie
bezieht sich auf einen bereits erteilten Priifauftrag und auf eine zu diesem vorliegende Mangel- bzw.

Befundliste.

Abbildung 111.12.7. bautechnischeNachweise.pruefauftragKorrektur.0503

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baut echni scheNachwei se. pr uef auf t ragKor r ekt ur. 0503

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente von baut echni scheNachwei se. pr uef auf t ragKor r ekt ur. 0503

Kindelement Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Hier ist die Vorgangsnummer (Beauftragung) einzutragen (analog zu Nachricht 0500). AuRerdem ist auf die Nach-
richt 0502 zu verweisen, auf deren Basis die Beauftragung angepasst worden ist.

bezugZuPruefauftragpruefauftrag Bezug 0.1 4247|101
:],

pruefauftrag ‘ ‘ tn ‘ ‘

In diesem Element wird der ggf. angepasste Prifauftrag Ubermittelt.
gegenstand ‘Oode. Baut echni scher Nachwei sArt ‘1 ‘II.4.3.9.2‘127
Dieses Element bezeichnet die Art des zu priifenden bautechnischen Nachweises.

auftrag | Text 1 152|135
Dieses Element enthalt die Formulierung des Priifauftrags.
referenzAuftrag ‘ Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Eine vom Auftragsservice mit dieser Nachricht vergebene eindeutige Kennung des Auftragsvorgangs. Sofern
der Auftragnehmer auf den Auftrag reagiert, muss er sich in seinen Reaktionsnachrichten auf diese Kennung
beziehen.

rahmendatenGebuehrenberechnung ‘Rahrrendat enCebuehr enber echnung ‘40..n1 ‘III.12.4.1 ‘281

Hier kdnnen die ggf. korrigierten Rahmendaten zur Gebihrenberechnung eingetragen werden.

bauvorhaben ‘Bauvor haben \o..1 \||.4.2.4.1 \33

Hier werden angepasste Daten zum Bauvorhaben (Wer, Was, Wo) eingetragen, falls eine solche Anpassung in
einem Bereich notwendig war (Bruttoprinzip).

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99

1

Hier kdnnen korrigierte bzw. erganzte Unterlagen, die fir die Erfillung des Prifauftrags bendtigt werden, einge-
tragen werden.

111.12.5.5 Aufforderung zur Nachbesserung

Nachricht: baut echni scheNachwei se. anf or der ungNachbesser ung. 0504

Diese Nachricht nennt Mangel bzw. Nachbesserungsbedarf zu einem erteilten Prifauftrag.

Abbildung 111.12.8. bautechnischeNachweise.anforderungNachbesserung.0504

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baut echni scheNachwei se. anf or der ungNachbesser ung. 0504

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Hier tragt der Auftragnehmer die Vorgangsnumme\Vorgangsnummer der Bauaufsichtsbehdrde ein, die ihm mit der
Beauftragung (Nachricht 0500) zugestellt wurde. AuRerdem wird die Referenz auf die Nachricht 0500 eingetragen.

referenzPruefauftrag Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29
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Kindelemente von baut echni scheNachwei se. anf or der ungNachbesser ung. 0504

Kindelement ‘ Typ ‘ Anz. ‘ Ref. ‘ Seite

Dieses Element enthélt die Kennung des Priifauftrags. Jeder Priifauftrag bezieht sich auf genau einen bautechni-
schen Nachweis.

aufforderungZurStellungnahme ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Hier ist die Aufforderung zu Stellungnahme bzw. Kommentar formuliert.

befundliste Bef undl i steMateri el | 1 11.4.2.13.190
3

Nach der Priifiung des Auftrags durch den Auftragnehmer: Hier sind die Ergebnisse der Prifung als Befundliste
enthalten. Jeder Befund wird mit den nétigen Details erlautert.

111.12.5.6 Nachgebesserte Planungsunterlagen

Nachricht: baut echni scheNachwei se. nachbesser ung. 0505

Diese Nachricht enthalt nachgebesserte Unterlagen zum Priifauftrags. Sie bezieht sich auf den erteilten
Prifauftrag und auf eine Mangelliste, die bei Priifung der technischen Planungsdokumente erarbeitet

wurde.

Abbildung I11.12.9. bautechnischeNachweise.nachbesserung.0505

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baut echni scheNachwei se. nachbesser ung. 0505

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Hier ist die Vorgangsnummer (Beauftragung) einzutragen (analog zu Nachricht 0500). Auf3erdem ist auf die Nach-
richt 0504 zu verweisen, auf die mit dieser Nachricht geantwortet wird.

referenzPruefauftrag Ref erenzAuftrag ‘ 1 ‘II.4.2. 1 .7‘ 29
Dieses Element enthélt die Kennung des Priifauftrags. Jeder Priifauftrag bezieht sich auf genau einen bautechni-
schen Nachweis.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind ggf. die korrigierten Unterlagen eingetragen.

111.12.5.7 Prifbericht des Auftragnehmers

Nachricht; baut echni scheNachwei se. pruef beri cht. 0506
Diese Nachricht nennt die Ergebnisse der Priifung der vorgelegten bautechnischen Nachweise.

Abbildung 111.12.10. bautechnischeNachweise.pruefbericht.0506

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt I1.4.1.3 auf Sei-
te 23).
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Kindelemente von baut echni scheNachwei se. pruef beri cht. 0506

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

m m Hier tragt der Auftragnehmer die Vorgangs-
nummer der BauaufSIchtsbehorde ein, die ihm mit der Beauftragung (Nachricht 0500) zugestellt wurde. AulBerdem
wird die Referenz auf die Nachricht 0500 eingetragen.

pruefbericht ‘ ‘ 1..n ‘ ‘

In diesem Element werden die Priifergebnisse dargestellt und durch Nebensbestimmungen und weitere Anmer-
kungen erganzt.

referenzAuftrag ‘ Ref er enzAuftrag ‘ 1 ‘ 11.4.2.1. 7‘ 29

Dieses Element enthélt die Kennung des Priifauftrags. Jeder Priifauftrag bezieht sich auf genau einen bau-
technischen Nachweis.

ergebnis ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Hier wird das Priifergebnis formuliert und erlautert.

istOrdnungsgemaess ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Falls das Priifergebnis positiv ist - also der Inhalt der vorgelegten Bauvorlagen den Vorschriften entspricht
-, so ist in diesem Element 'true' zu Gbermitteln, andernfalls 'false’.

erlaeuterung ‘Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

In diesen Textabschnitten wird aufgelistet, welche Gegenstande geprift wurden, welche Methoden dabei
angewendet wurden und zu welchen Ergebnissen der Prifer gelangt ist.

abweichung Abwei chungBear bei t et 0..n 11.4.2.10.|79
2

Hier kdnnen bei Bedarf Empfehlungen an die Bauaufsichtsbehdrde zur Zulassung von Abweichungen einge-
tragen werden.

nebenbestimmung Nebenbest i mmung 0..n 11.4.2.14.195
3

Hier sind die Nebenbestimmungen zum Prifergebnis einzufigen (z. B. Auflagen, die einem positiven Pruf-
ergebnis beigegeben werden), falls solche gemaR der Bewertung des Priifingenieurs festgesetzt werden soll-
ten. Diese Nebenbestimmungen haben dieselbe Struktur wie im Kontext eines Bescheides der Bauaufsichts-
behoérde. Im Unterschied zu dort findet im vorliegenden Kontext aber nur der Rechtsbereich des Bauordnungs-
rechts Anwendung.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind, soweit zutreffend, die durch den Prifingenieur Uberarbeiteten beziehungsweise kommentierten Bauvor-
lagen-angeftigt.Bautechnische Nachweise als Verlinkung mittels URI angefligt. Die Verlinkung lasst sich manuell
und maschinell verarbeiten.

Die Verlinkung verweist immer auf https://docs.bvpi-elba.de. Die Verlinkung wird mit geeigneten Mitteln abgesi-
chert. Eine Beschreibung der Zugriffe und der API steht unter https://docs.bvpi-elba.de/api zur Verfiigung.*

111.12.5.8 Rechnung des Auftragnehmers

Nachricht: baut echni scheNachwei se. rechnung. 0507
Diese Nachricht enthalt die Rechnung fir die erbrachten Leistungen des Auftragnehmers.

Abbildung 111.12.11. bautechnischeNachweise.rechnung.0507
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baut echni scheNachwei se. r echnung. 0507
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Hier trdgt der Auftragnehmer die Vorgangsnummer der Bauaufsichtsbehérde ein, die ihm mit der Beauftragung
(Nachricht 0500) zugestellt wurde. AuBerdem wird die Referenz auf die Nachricht 0500 eingetragen.

Ref er enzAuftrag ‘1 ‘II.4.2.1.7‘29

ii ii Dieses Element enthélt die Kennung des
Prufauftrags Jeder Prufauftrag beZIeht sich auf genau einen bautechn/schen Nachweis.

referenzPruefauftrag

zeitaufwand ‘xs: posi tivel nt eger ‘1 ‘ ‘

In dieses Element tragt der Auftragnehmer den Aufwand fir die Leistungserbringung in Minuten ein.

rahmendatenGebuehrenberechnung ‘Rahrrendat enCebuehr enber echnung ‘1..n ‘III.12.4.1 ‘281

In diesem Element sind Rahmendaten zur Gebiihrenberechnung aus Sicht des Auftragnehmers nach abgeschlos-
sener Leistung abgebildet.
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111.13 Die
Genehmigungsfreistellung

BAU

111.13.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Das Genehmigungsfreistellungsverfahren verfolgt das Ziel, die Bautatigkeit unter bestimmten Voraus-
setzungen zu erleichtern.

Bei bestimmten Vorhaben wird deshalb auf ein Genehmigungsverfahren verzichtet, die Bauaufsichts-
behdrde wird aber liber das geplante Vorhaben informiert.

Der Gemeinde soll bei diesen Vorhaben vorab die Méglichkeit gegeben werden, ihre Planungsinteres-
sen zu wahren, sie erhalt ausreichend Zeit, um zu klaren, ob das Vorhaben mit den gemeindlichen
Planungen konform ist. Sie kann eine Untersagung beantragen bzw. die Durchfiihrung eines Geneh-

migungsverfahren(durch-die Bauaufsichtsbehérde Genehmigungsverfahrens (wofiir dann die Bauauf-

sichtsbehorde zustéandig ist) verlangen.

Eine Freistellung ist beispielsweise gegeben, wenn das Vorhaben im Geltungsbereich eines Bebattngs-
ptanesBebauungsplans liegt und den Festsetzungen desdieses Bebauungsplans nicht widerspricht. Gilt
das Bauvorhaben als genehmigungsfrei, kann der Bauherr mit der Ausfiihrung des Bauvorhabens begin-
nen.

Gilt das Bauvorhaben nicht als genehmigungsfrei und erklart die Gemeinde, dass ein Baugenehmi-
gungsverfahren durchgefiihrt werden soll, richtetwendet sich der Bauherr an die jeweilige Bauaufsichts-
behérde.

In diesem Fall sendet die Gemeinde die ihr vorgelegten Unterlagen entweder an den Bauherrn zurtick
oder /eitet sie auf Wunsch des Bauherrn unmittelbar an die Bauaufsichtsbehdrde weiter. Dieser Vorgang
kann durch die Einreichung vollstandig elektronischer Unterlagen deutlich vereinfacht werden.

Die Gemeinde kann auch eine Untersagung des Bauvorhabens nach § 15 Abs. 1 Satz 2 BauGB des
Bauverhabens-beantragen.

Das Genehmigungsfreistellungsverfahren ist bei Sonderbauten nicht anwendbar.

In einigen Léndern ist die Anzeige zur Genehmigungsfreistellung bei der Bauaufsichtsbehérde einzurei-
chen, diese leitet sie dann unverziiglich an die Gemeinde weiter.

111.13.2 Ubersicht iiber den Ablauf

Im ersten Schritt reicht der Bauherr die erforderlichen Unterlagen bei der Gemeinde ein. Soweit die
Gemeinde nicht selbst Bauaufsichtsbehoérde ist, sendet sie eine Kopie der Unterlagen unverziiglich an
die untere Bauaufsichtsbehdrde: (die in diesem Fall typischerweise auf der Ebene des Landkreises bzw.
im Landratsamt angesiedelt ist). Danach entscheidet die Gemeinde Uber eine Genehmigungsfreistel-
lung.

In einigen Léndern wird die Anzeige bei der Bauaufsichtsbehérde eingereicht und von dieser an die
Gemeinde weitergeleitet, welche die bauplanungsrechtliche Priifung durchfiihrt. Ab diesem Punkt ist der
weitere Ablauf identisch zum Standardverfahren.

Erfolgt keine Riickmeldung der Gemeinde an den Bauherrn, darf dieser spatestens nach einem Monat
nach Einreichung der Unterlagen mit dem Bauvorhaben beginnen. Teilt die Gemeinde dem Bauherrn
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vor Ablauf dieser Frist die Freistellung schriftlich mit und sieht von einer Untersagung des Bauvorhabens
ab, darf der Bauherr ab diesem Zeitpunkt bereits mit dem Bauvorhaben beginnen.

In Abbildung 111.13.1, ,Ubersicht Genehmigungsfreistellungsverfahren® wird das Verfahren in Form von
Anwendungsfallen analysiert.

Tabelle Tabelle 111.13.1, ,Genehmigungsfreistellungsverfahren: Akteure® listet die beteiligten Akteure auf
und beschreibt die Art ihrer Mitwirkung.

Das Genehmigungsfreistellungsverfahren ist kein Antragsverfahren, es kann aber unter bestimmten
Bedingungen in ein Antragsverfahren (vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren) tibergehen.

Tabelle 111.13.1. Genehmigungsfreistellungsverfahren: Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung
Bauherr Der Bauherr I6st das Verfahren initial mit der Einreichung seiner
Bauunterlagen bei der Gemeinde aus.
Gebuhrenzahler Der Gebuhrenzahler erhalt den Geblhrenbescheid und leitet Zah-
lung ein.
Gemeinde Die Gemeinde entscheidet, ob sie anstelle der Genehmigungsfrei-

stellung die Durchfiihrung eines vereinfachten Baugenehmigungs-
verfahrens oder eine Untersagung des Bauvorhabens verlangt.

Bauaufsichtsbehorde Die Bauaufsichtsbehérde wird vorerst nur informativ beteiligt.
Erklart die Gemeinde ein vereinfachtes Baugenehmigungsverfah-
ren als erforderlich, hat die Bauaufsichtsbehérde zu einem spéte-
ren Zeitpunkt die Einhaltung der 6ffentlich-rechtlichen Vorschriften
zu prufen.

Abbildung 111.13.1. Ubersicht Genehmigungsfreistellungsverfahren

Folgende Anwendungsfélle werden in Abbildung 111.13.1, ,Ubersicht Genehmigungsfreistellungsverfah-
ren“ unterschieden:

Anwendungsfall 'Genehmigungsfreistellung entscheiden’
Der Bauherr zeigt sein Vorhaben unter Vorlage der erforderlichen Unterlagen der Gemeinde an.

Die Gemeinde entscheidet innerhalb eines Monats, ob mit dem Bau begonnen werden darf oder
fir das Vorhaben ein - vereinfachtes — Baugenehmigungsverfahren durchzufihren ist. Die Gemein-
de kann auch eine vorlaufige Untersagung (vgl. § 15 Abs. 1 BauGB) bei der Bauaufsichtsbehdrde
beantragen.
Anwendungsfall '‘Bauaufsicht einbeziehen'

Die Gemeinde legt die erhaltenen Unterlagen der Bauaufsichtsbehdrde, die in Flachenlandern typi-
scherweise beim Landkreis angesiedelt ist, vor. Die Bauaufsichtsbehorde wird auf diesem Wege
Uber das Vorhaben informiert. Fir den Fall, dass sich im weiteren Verfahrensverlauf ergibt, dass
eine Baugenehmigung fiir die Durchfiihrung des Vorhabens notwendig ist, kénnen die eingereichten
Unterlagen als Bauvorlagen deklariert werden.

Abbildung in der DVDV-Infrastruktur

Die Genehmigungsfreistellungsanzeige kann, wie oben erwéhnt, alternativ an die Gemeinde (Standard-
fall) oder die Bauaufsichtsbehérde (Sonderfall) adressiert werden. Um diese Konstellation méglichst
unkompliziert auch im Rahmen der XBau-Nachrichtenkommunikation auf Basis der DVDV-Infrastruktur
abzubilden, wird die folgende Regelung getroffen.
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« Definition der DVDV-QOrganisationskategorie Gemeindebauamt: Der Begriff "Gemeindebauamt" steht
im Rahmen von bauaufsichtlichen Verfahren fiir die Rolle der Gemeinde (die meistens nicht selbst
Bauaufsichtsbehdrde ist).

» Sollten aufgrund landesrechtlicher Regelungen Bauaufsichtsbehérden in Personalunion auch Aufga-
ben der Gemeindebauamter wahrnehmen (z.B. Genehmigungsfreistellungsanzeigen entgegenneh-
men), dann kann fiir diese Bauaufsichtsbehérden zusétzlich zu dem Eintrag unter der DVDV-Organi-
sationskategorie ,Bauaufsichtbehérde” ein weiterer Eintrag unter der DVDV-Organisationskategorie
»,Gemeindebauamt“ angelegt werden.

[11.13.3 Der Ablauf im Detail

111.13.3.1 Das Genehmigungsfreistellungsverfahren
In Abbildung 111.13.2, ,Prozess Prifung Genehmigungsfreistellung“ wird der Ablauf im Detail dargestellit.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Nachricht Anzeige Bauvorhaben:
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Autor)
* Gemeinde (Leser)
* Nachrichten Information der Bauaufsichtsbehorde:
* Gemeinde (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Nachricht zur Unterrichtung des Bauherrn iiber das Ergebnis der Priifung:
* Gemeinde (Autor)
» Bauherr oder Entwurfsverfasser (Leser)
* Nachricht zur Erteilung des Gebiihrenbescheids:
* Gemeinde (Autor)
» Bauherr oder Gebihrenzahler (Leser)
Die Nachrichten
1. Anzeige des Bauvorhabens
* Nachricht 0600
2. Anzeige des Bauvorhabens
* Nachricht 0601
3. Ergebnis der Priifung
* Nachricht 0602
4. Anzeige des Priifergebnisses
* Nachricht 0603
5. Gebiihrenbescheid

» Nachricht-0604Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf
Seite 19)

Prozessbeschreibung

Anzeige vorbereiten
Der Bauherr trifft im Bauprojekt die notigen Vorbereitungen fir die Kommunikation mit der
Gemeinde Uber die mogliche Freistellung von der Genehmigungspflicht.

Unterlagen zusammenstellen
Unter Mitwirkung des Entwurfsverfassers werden die erforderlichen Unterlagen erarbeitet bzw.
ausgewahlt und eine Nachricht 0600 an die Gemeinde gesendet. Die Nachricht enthalt eine
Beschreibung des Vorhabens, dokumentiert durch die entsprechenden Unterlagen.
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Falls die Anzeige bei abschlagigem Bescheid in ein Baugenehmigungsverfahren tibergehen soll,
ist eine entsprechende Erklarung des Bauherrn beizufiigen. In diesem Fall sind die eingereichten
Unterlagen als Bauvorlagen zu werten.

Eingangsbestatigung versenden
Die Gemeinde kann den Eingang des Antrags bestatigen. Erstellung und Ubermittlung von
XBau-Eingangsbestatigungen ist im XBau-Kernmodul (vgl. Kapitel I1.3 auf Seite 19) dokumen-
tiert.

Anzeige entgegennehmen
Die Gemeinde startet auf der Basis der Anzeige einen Vorgang, der innerhalb einer Frist von
einem Monat bearbeitet sein muss. Sie infomiert dartiber mittels einer Nachricht 0601 die Bau-
aufsichtsbehorde.

Falls die Gemeinde die Freistellung bestatigt oder aber innerhalb der Monatsfrist nicht reagiert,
darf der Bauherr mit der Ausfihrung des Bauvorhabens beginnen.

Priifung Bauplanungsrecht durchfiihren
Die Gemeinde Uberprift, ob die gemeindliche Planungshoheit durch das Vorhaben bertihrt wird
oder andere bauplanungsrechtliche Gesichtspunkte eine Umsteuerung in ein (vereinfachtes)
Genehmigungsverfahren erfordern.

Mégliche Ergebnisse der Priifung: Die Freistellung von der Genehmigungspflicht wird bestatigt
oder nicht.

Freistellung wird bestétigt
Falls die Prifung keine Vorbehalte ergab, kann die Gemeinde die Freistellung von der Geneh-
migungspflicht bestatigen und die entsprechende Nachricht 0602 senden. Die Nachricht enthalt
also die Mitteilung der Gemeinde, dass das geprifte Bauprojekt ohne Erteilung einer Bauge-
nehmigung ausgefiihrt werden kann. Die Bauaufsichtsbehérde wird entsprechend per Nachricht
0603 unterrichtet.

Rechtlich besteht keine Pflicht zum Senden einer solchen Mitteilung, im hier definierten Pro-
zessvorgehen ist es aber mandatorischer Bestandteil. Das sollte vor Ablauf der Monatsfrist (§
62 Abs. 3 Satz 2 MBO) erfolgen, weil die Nachricht anderenfalls keinen Nutzen entfalten kann.

Erklarung vorbereiten
Falls in der Prifung bauplanungsrechtliche Klarungsbedarfe identifiziert wurden, bereitet die
Gemeinde eine entsprechende Erklarung vor und fordert (ebenfalls mit einer Nachricht 0602)
den Bauherrn auf, eine Baugenehmigung in einem (vereinfachten) Baugenehmigungsverfahren
zu beantragen. Der Prozess endet entsprechend.

Falls der Bauherr im Rahmen seiner Anzeige erklart hat, dass die eingereichten Unterlagen in
diesem Fall als Bauantrag zu werten sind, geht die Bearbeitung im Folgenden in eine Antrags-
bearbeitung durch die Bauaufsichtsbehdrde tiber. Die Nachricht enthalt dann den Hinweis, dass
der Antrag (durch die zustandige Bauaufsichtsbehdrde) bearbeitet wird. Die Unterlagen werden
entsprechend Ubermittelt; sie werden als Bauvorlagen gewertet.

Die Bauaufsichtsbehdrde wird entsprechend (ebenfalls per Nachricht 0603) auf dem Laufenden
gehalten.

Gebiihrenbescheid erstellen und versenden
Die Gemeinde fertigt einen Geblihrenbescheid an und versendet diesen per Nachricht 0604 pro-
zessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf Seite 19) an den Bauherrn bzw.
Gebuiihrenzahler. In dieser Nachricht sind die Angaben zu den fiir die Durchfiihrung des Geneh-
migungsfreistellungsverfahrens zu entrichtenden Geblihren enthalten (Kostenberechnung, Zah-
lungsdaten, Frist).

ggf. als Baugenehmigungsantrag weiterfiihren
Der Prozess wird ggf. als Antragsverfahren weitergefihrt. Die Bauaufsichtsbehérde tGbernimmt
dann das Verfahrensregime von der Gemeinde.
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Die Bestimmung, dass die Unterlagen dem Bauherrn zurlickzureichen sind (§ 62 Abs. 4 Satz 3
MBO) ist in XBau gegenstandslos, weil Daten und Unterlagen digital Gbermittelt und vorgehalten
werden. Der Bauherr wird stattdessen darauf hingewiesen, dass die eingereichten Daten und
Unterlagen bei der Gemeinde geldscht wurden. Das gilt auch fir den Fall, dass der Bauherr
einen gesonderten Antrag bei der Bauaufsichtsbehorde stellen muss.

Hat der Bauherr die hierfur erforderliche Erklarung bis dahin nicht abgegeben und will er am
Bauvorhaben festhalten, muss ein separater Baugenehmigungsprozess durch den Bauherrn
gestartet werden.

Die Bauaufsichtsbehdrde kann auch auf Antrag der Gemeinde die Zurlckstellung bzw. vorlau-
fige Untersagung aussprechen.

Bauplanung fortsetzen

Der Bauherr richtet seine Planung nach dem Ergebnis des beschriebenen Prozesses aus.

Abbildung Ill.13.2. Prozess Priifung Genehmigungsfreistellung

Verwendung bestimmter Codes

1.

Mitteilung an den Bauherrn iiber das Ergebnis der Priifung

Falls die Priifung ein positives Ergebnis hat, ist in der Nachricht 0602 im Element ergebnisDes-
Verfahrens der Code 1 der Codeliste Abschnitt IV.A.2.48, ,Genehmigungsfreistellungsverfahren
Ergebnis* zu verwenden.

Falls die Prufung kein positives Ergebnis hat, ist in der Nachricht 0602 im Element ergebnis-
DesVerfahrens einer der Codes 2, 3 oder 4 der Codeliste Abschnitt IV.A.2.48, ,Genehmigungs-
freistellungsverfahren Ergebnis“ zu verwenden.

Unterrichtung der Bauaufsichtsbehorde liber das Ergebnis der Priifung
Dasselbe gilt flir Nachricht 0603.

[11.13.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Genehmigungsfreistellungsverfahrens aufgefiihrt und
dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Genehmigungsfreistellung“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Anzeige des Bauvorhabens|0600 Mit dieser Nachricht zeigt der Bauherr der Gemeinde |296
(Gemeinde) (in einigen Landern der Bauaufsichtsbehérde) wg. még-

licher Freistellung von der Genehmigungspflicht sein
Vorhaben an. Die Nachricht enthalt die einschlagigen
Daten zum Vorhaben, erganzend dokumentiert durch
Unterlagen, die Bauvorlagen entsprechen sowie sonsti-
ge Unterlagen.

Anzeige des Bauvorhabens|0601 Mit dieser Nachricht unterrichtet die Gemeinde die Bau-|297
(Baubehorde) aufsichtsbehdrde Uber die eingegangene Anzeige der

Genehmigungsfreistellung. Erfolgte die Einreichung der
Anzeige bei der Bauaufsichtsbehérde, unterrichtet mit
dieser Nachricht die Bauaufsichtsbehérde die Gemein-
de.
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Alle Nachrichten zu ,,Genehmigungsfreistellung“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Ergebnis der Prufung 0602 Mittels dieser Nachricht teilt die Gemeinde dem Bau-|297
herrn das Ergebnis der Priifung seiner Anzeige mit. Der
Bauherr erfahrt, ob sein Vorhaben genehmigungspflich-
tig ist. Auch erhalt er Informationen, ob die Gemeinde
eine Untersagung gemaf § 15 BauGB beantragt hat.

Anzeige des Priifergebnisses|0603 Mit dieser Nachricht informiert die Gemeinde die Bau-|298
(Baubehorde) aufsichtsbehdrde lber das Ergebnis der Prifung. Mit
der Nachricht 0602 hat die Gemeinde auch den Bau-
herrn benachrichtigt.

dieser Nachricht sind die Angaben zu den fur die
Purchfd tzgds"sBatgs ° g_t gsverfahrens zu-ent

111.13.4.1 Anzeige des Bauvorhabens (Gemeinde)

Nachricht: genehmi gungsfrei st el | ung. anzei ge. 0600

Mit dieser Nachricht zeigt der Bauherr der Gemeinde (in einigen Léndern der Bauaufsichtsbehérde) wg.
moglicher Freistellung von der Genehmigungspflicht sein Vorhaben an. Die Nachricht enthalt die ein-
schlagigen Daten zum Vorhaben, erganzend dokumentiert durch Unterlagen, die Bauvorlagen entspre-
chen sowie sonstige Unterlagen.

Abbildung 11l.13.3. genehmigungsfreistellung.anzeige.0600

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt I1.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von genehmi gungsfrei st el | ung. anzei ge. 0600
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenzAnzeigeservice Ref er enzAnt r agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice (Anzeigeservice) vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs (Anzeigevor-
gangs). Sofern die Gemeinde auf die Anzeige reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese
Kennung.

anzeigender ‘Akt eur ‘1..n ‘ 11.5.2 ‘ 135
In dieses Element sind die Daten des Anzeigenden bzw. der Anzeigenden einzutragen.
anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.

bauvorhaben \ Bauvor haben \1 \ 11.4.2.4.1 \33

Dies ist die Dokumentation zum Bauvorhaben, fiir das der Bauherr die Genehmigungsfreistellung anzeigt. Die
nétigen Daten (Wer, Was, Wo) sind enthalten.

baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11.|83
2

Falls Baulasterklarungen im Rahmen des vorliegenden Verfahrens gefordert sind, kénnen hier der Zweck der
angestrebten Baulast sowie der zu regelnde Sachverhalt beschrieben werden. Ein passendes Dokument Baulast-
erklarung muss sich dann unter den Anlagen dieser Nachricht finden. Jede Instanz des Elements steht flr eine
erklarte Baulast.
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Kindelemente von genehmi gungsfrei st el | ung. anzei ge. 0600
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Die fiir die Planung des Vorhabens notwendigen Unterlagen sind hier als Anlage beigefiigt (MBO, MBauVorlV). In
diesem Element sind die nétigen Metadaten und ggf. auch das Primardokument enthalten.

alsBauantragWeiterzufuehren ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Hier kann der Bauherr kennzeichnen ("true", andernfalls "false"), dass der Vorgang bei abschlagiger Entscheidung
in ein Baugenehmigungsverfahren tbergehen soll und die eingereichten Unterlagen dann als Bauvorlagen ver-
wendet werden sollen.

111.13.4.2 Anzeige des Bauvorhabens (Baubehdrde)

Nachricht: genehni gungsfrei st el | ung. anzei geBAB. 0601

Mit dieser Nachricht unterrichtet die Gemeinde die Bauaufsichtsbehdrde lber die eingegangene Anzei-
ge der Genehmigungsfreistellung. Erfolgte die Einreichung der Anzeige bei der Bauaufsichtsbehérde,
unterrichtet mit dieser Nachricht die Bauaufsichtsbehdrde die Gemeinde.

Abbildung lil.13.4. genehmigungsfreistellung.anzeigeBAB.0601

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von genehni gungsfrei st el | ung. anzei geBAB. 0601

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
Bezug auf die Anzeige des Bauherrn gegentiiber der Gemeinde. Nachricht 0600, die die Gemeinde erhalten hat.
bauvorhaben Bauvor haben 1 114.2.4.1]33
Dies ist die Dokumentation zum Bauvorhaben, fiir das der Bauherr die Genehmigungsfreistellung anzeigt.
baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11.|83

2

Falls Baulasterklarungen im Rahmen des vorliegenden Verfahrens gefordert sind, konnen hier der Zweck der
angestrebten Baulast sowie der zu regelnde Sachverhalt beschrieben werden. Ein passendes Dokument Baulast-
erklarung muss sich dann unter den Anlagen dieser Nachricht finden. Jede Instanz des Elements steht flr eine
erklarte Baulast.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

In diesem Element sind die durch den Bauherrn beigefligten Anlagen enthalten.

alsBauantragWeiterzufuehren xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Hier ist dokumentiert, ob der Bauherr wiinscht, dass der Vorgang bei abschlagiger Entscheidung als ein Bauge-
nehmigungsverfahren weitergefiihrt werden soll ("true", andernfalls "false").

111.13.4.3 Ergebnis der Prifung

Nachricht; genehmi gungsfrei stel |l ung. ergebni s. 0602
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Mittels dieser Nachricht teilt die Gemeinde dem Bauherrn das Ergebnis der Priifung seiner Anzeige mit.
Der Bauherr erfahrt, ob sein Vorhaben genehmigungspflichtig ist. Auch erhalt er Informationen, ob die
Gemeinde eine Untersagung gemaf § 15 BauGB beantragt hat.

Abbildung 11l.13.5. genehmigungsfreistellung.ergebnis.0602

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von genehni gungsfrei st el | ung. er gebni s. 0602
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Bezug auf die Anzeige des Bauherrn gegentiiber der Gemeinde. Nachricht 0600, auf die die Gemeinde mit dieser
Nachricht antwortet.

ergebnisDesVerfahrens Code. Genehni gungsfreistel | ung 1 11.4.3.13.1130
1

Die Gemeinde tragt in dieses Element ein, welches Ergebnis die gemeindliche Priifung der Anzeige ergeben hat.

111.13.4.4 Anzeige des Prifergebnisses (Baubehotrde)

Nachricht: genehmi gungsfrei st el | ung. er gebni sBAB. 0603

Mit dieser Nachricht informiert die Gemeinde die Bauaufsichtsbehérde Gber das Ergebnis der Priifung.
Mit der Nachricht 0602 hat die Gemeinde auch den Bauherrn benachrichtigt.

Abbildung 1ll.13.6. genehmigungsfreistellung.ergebnisBAB.0603

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von genehmi gungsfrei st el | ung. er gebni sBAB. 0603

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
Bezug auf die Anzeige des Bauherrn gegentiber der Gemeinde. Nachricht 0600, die die Gemeinde erhalten hat.
ergebnisDesVerfahrens Code. Genehni gungsfrei stel l ung 1 11.4.3.13.{130

1

Die Gemeinde tragt in dieses Element ein, welches Ergebnis der gemeindlichen Prifung der Anzeige sie dem
Bauherrn Gbermittelt hat.

Nachricht:-genehmi gungsf rei st el | ung. gebuehr enbeschei d. 0604
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111.14 Baulastenverfahren BAU

[11.14.1 Eintragung Baulast

111.14.1.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

In diesem Abschnitt wird das Verfahren zur Einfragung von Baulasten betrachtet. Der Prozess zur
Léschung von Baulasten wird nicht behandelt.

Das Baulasten-Verfahren kann auch als Teil eines Baugenehmigungsverfahrens ausgefiihrt werden. Die
Aussagen dieses Abschnitts sind sinngemaf darauf Gbertragbar.

Die Eintragung einer Baulast erfolgt im Baulastenverzeichnis, welches bei der Bauaufsichtsbehérde
gefuhrt wird.

Der besondere Nutzen der Ausfiihrung des Prozesses auf XBau-Basis ist, dass die im Verfahren erho-
benen Daten automatisiert einem elektronisch gefiihrten Baulastenverzeichnis zugefiihrt werden kon-
nen. Dadurch kénnen auch die eingetragenen Baulasten bei nachfolgenden Bauvorhaben einfacher
berucksichtigt werden.

Die mit der Baulast verbundene Einschrankung bezieht sich meist auf einen genau definierten raumli-
chen Bereich (z.B. Abstandsflachenbaulast) und nicht auf die gesamte Flurstiicks- bzw. Grundstlicks-
flache. Dieser Bereich wird grafisch in einem Lageplan beschrieben und kann in digital abgebildeter
Form als Anlage (ibertragen werden. Die automatisierte Ubernahme dieser vektoriellen Geometriedaten
in das Baulastenverzeichnis ist zwar anzustreben, dieser Schritt wird hier aber nicht zum Gegenstand
der Betrachtung gemacht.

111.14.1.2 Ubersicht tiber den Ablauf

Das Verfahren in seiner Auspragung als eigensténdiger Prozess wird in Abbildung 111.14.1, ,Ubersicht
Eintragung Baulast® dargestellt.

In Tabelle Tabelle 111.14.1, ,Baulasten-Verfahren: Akteure” sind die maRRgeblichen Akteure beschrieben.

Ausloser des Verfahrens ist meist ein Bauherr, der eine Baulasteintragung zur 6ffentlich-rechtlichen
Absicherung seines Vorhabens auf einem fremden Grundstiick benétigt. Eine solche Eintragung kann
ein Grundstiickseigentiimer aber auch auf seinem eigenen Grundstiick vornehmen, um zukinftige Ver-
wendungsmaoglichkeiten zu sichern. In beiden Fallen wird ein Tun, Dulden oder Unterlassen festgelegt,
das nicht durch bestehende o6ffentlich-rechtliche Vorschriften geregelt ist.

Das Grundstick des Belasteten erfahrt mit der Baulasten-Eintragung eine Einschrankung in seiner
Bebaubarkeit und somit meist eine Wertminderung. Fiir die Ubernahme der Baulast muss das schriftli-
che Einverstandnis des belasteten Grundstiickseigentiimers eingeholt werden.

Die Bauaufsichtsbehorde flihrt das Baulastenverzeichnis und nimmt die Eintragung und Loschung von
Baulasten vor. Typische Anwendungsfalle sind Verpflichtungen aus dem Abstandflachen-, Geh-, Fahr-
und Leitungsrecht oder zum Brandschutz, die nicht auf dem Vorhabengrundstiick selbst nachgewiesen
werden konnen.
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Tabelle 111.14.1. Baulasten-Verfahren: Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung

Bauherr bzw. Begiinstigter Der Beglinstigte ist in der Regel ein Bauherr, der auf die Eintragung

ins Baulasten-Verzeichnis hinwirkt. Als Veranlasser ist er maf3gebli-
cher Akteur im Prozess Baulasten.

Belasteter Der Belastete ist ein Grundstlickseigentimer, der eine 6ffent-
lich-rechtliche Verpflichtung, die Baulast, auf seinem Grundstlick
Ubernimmt.

Bauaufsichtsbehoérde Die Bauaufsichtsbehdérde fuhrt das Baulastenverzeichnis. Gegenulber

ihr erklaren der Begunstigte und der Belastete die Eintragung der
Baulast.

Abbildung I11.14.1. Ubersicht Eintragung Baulast

Folgende Anwendungsfalle werden in Abbildung 111.14.1, ,Ubersicht Eintragung Baulast* unterschieden:

Anwendungsfall '‘Baulast-Erklarung verhandeln'

Der Beglinstigte verhandelt mit der Bauaufsichtsbehérde, welche Art von Baulast-Erklarung fir sei-
ne Zwecke bendtigt wird. Er legt der Bauaufsichtsbehorde schlieRlich die mit dem Belasteten aus-
gehandelte Baulast-Erklarung vor.

Die Baulastenerklarung ist als Dokument ggf. Teil der Bauvorlagen, die der Bauherr in einem Bau-
genehmigungsverfahren vorlegen muss.

Die Bauaufsichtsbehdrde kann das Vorliegen einer Baulasterklarung zur Voraussetzung fir die
Erteilung einer Baugenehmigung gegeniber dem Bauherrn machen.

Anwendungsfall '‘Belastung akzeptieren’

Der Grundeigentiimer des belasteten Grundstlicks gibt eine Erklarung ab, dass er eine offent-
lich-rechtliche Verpflichtung Gbernimmt, die sein Grundstlick betrifft.

Es gibt ein spezielles Schriftformerfordernis fur Baulast-Erklarungen. Diese sieht die 6ffentliche
Beglaubigung der Unterschrift oder eine persdnliche Unterschrift vor der Baugenehmigungsbehdrde
vor.

[11.14.1.3 Der Ablauf im Detail

111.14.1.3.1 Das Baulasten-Verfahren

In Abbildung I11.14.2, ,Prozess Eintragung Baulast” wird der Ablauf der Baulasteintragung im Detalil
gezeigt. Akteure des Nachrichtenaustauschs sind der Begunstigte und die Bauaufsichtsbehdrde.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung

* Vorlage der Baulasterklarung
» Beguinstiger / Bauherr (Autor)
» Bauaufsichtsbehotrde (Leser)
* Nachforderung und Korrekturen, Ergebnis und Gebiihrenbescheid
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Begunstiger / Bauherr (Leser)
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Die Nachrichten

1. Baulasterklarung
* Nachricht 0700

2. Nachforderung
* Nachricht 0701

3. Information
* Nachricht 0702

4. Gebiihrenbescheid
» Nachriecht-0703Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel 1.3 auf

Seite 19)
Prozessbeschreibung

Baulast-Erklarung vorbereiten
Der Begunstigte ermittelt den Regelungsgehalt der Baulast und klart mit dem Belasteten (Bau-
lastengeber) den Inhalt und die Bereitschaft zur Ubernahme der Baulast-Verpflichtung.

Unterlagen zusammenstellen
Der Beglnstigte stellt die erforderlichen Unterlagen fiir die Baulast (die Baulast-Erklarung und
erganzende Dokumentationen wie erlauternde Plane, Beglaubigung der Unterschrift des Bau-
lastgebers u.a.) zusammen und stellt sie der Bauaufsichtsbehdrde per Nachricht 0700 zu.

Eingangsbestatigung versenden
Die Bauaufsichtsbehorde kann mittels der Nachricht prozessnachrichten.eingangsbestaetigun-
g.1120 den Eingang der Erklarung bestatigen.

Die Dokumentation der Erstellung und Ubermittlung von Eingangsbestétigungen ist im XBau-
Kernmodul (vgl. Kapitel 1.3 auf Seite 19) dokumentiert.

formelle Priifung / materielle Priifung
Die vorgelegte Erklarung wird durch die Bauaufsichtsbehdrde nach den folgenden Gesichts-
punkten geprift: Ist die Erklarung notwendig fiir das Anliegen des Beglinstigten? Ist die Baulast
passend zum intendierten Zweck? Reichen die angelegten Unterlagen fiir den Zweck der Bau-
last aus? Sind in der Baulast- Erklarung alle Sachverhalte korrekt aufgefiihrt?

Diese Prifung lasst sich nicht trennscharf nach formellen und materiellen Gesichtspunkten dif-
ferenzieren und wird hier daher als eine einzige Aktion dargestellt.

Die Priifung hat die folgenden mdglichen Ergebnisse:

» Das Anliegen ist nicht baulastfahig. Konsequenz: kein Eintrag ins Baulast-Verzeichnis. Eine
entsprechende Information wird an den Bauherrn Ubermittelt.

» Die Unterlagen sind unvollstandig. In diesem Fall wird eine Befundliste erstellt und auf dieser
Basis nachgefordert. Dann ist aber i.d.R. klar, dass das Anliegen grundsatzlich baulastfahig
ist.

» Alles ok: Die Baulast-Erklarung wird so akzeptiert, wie sie eingereicht worden ist.

Befundliste erstellen

Die Ergebisse der Prifung werden in eine Befundliste geschrieben, falls sich Mangel ergeben

haben, die vor einer Weiterbearbeitung des Vorgangs behoben werden missen. Die Befunde

der Bauaufsichtsbehdrde zu den eingereichten Unterlagen werden per Nachricht 0701 Ubermit-
telt.

Unterlagen korrigieren
Ggf. missen auf Basis der von der Bauaufsichtsbehérde erstellten Befundliste die zusammen-
gestellten Unterlagen erganzt bzw. korrigiert werden.

Verpflichtungserklarung und Eintragungsverfiigung fertigen

Die Bauaufsichtsbehorde fertigt die Verpflichtungserklarung und verknlpft sie mit der Eintra-

gungsverfigung.
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Ablehnung begriinden
Falls nach der abschlieRenden Bearbeitung der Baulasterklarung eine Ablehnung verfiigt wird,
werden Tatsache und Begriindung fiir die Ablehnung per Nachricht 0702 an den Bauherrn bzw.
Baulastnehmer gesendet.

Baulastenverzeichnis fortschreiben
Falls die Bearbeitung der Baulasterklarung die Zustimmung der Bauaufsichtsbehdrde ergibt,
wird dieser Umstand ebenfalls per Nachricht 0702 an den Bauherrn bzw. Baulastnehmer
gesendet. Die dokumentierte Baulast-Erklarung wird medienbruchfrei in das elektronische Bau-
last-Verzeichnis iUbernommen.

Nachricht 'Gebuhrenbescheid’
BieseDie Nachricht-0783Nachricht prozessnachrichten.gebuehrenbescheid.1160 (vgl. Kapitel
11.3 auf Seite 19) enthalt Informationen tber die falligen Gebihren, sowie die Aufforderung, diese
auf der Basis von Zahlungsinformationen zu entrichten.

Planung fortsetzen
Nach erfolgreichem Eintrag der Baulast in das Baulastenverzeichnis endet dieser Prozess.

Abbildung 11.14.2. Prozess Eintragung Baulast

[11.14.1.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Baulasten-Verfahren aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Baulasten

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Baulasterklarung 0700 Diese Nachricht dient dazu, der Bauaufsichtsbehorde|304
die Baulast-Erklarung sowie ergdnzende Dokumentatio-
nen zuzustellen.

Nachforderung 0701 Diese Nachricht enthalt die Befunde der Bauaufsichts-|305
behdérde zu der eingereichten Baulasterklarung bzw.
den beigefligten Unterlagen.

Information 0702 Die Akteure, die die Baulast-Erklarung vorgelegt haben,|305
werden durch diese Nachricht Uber das Ergebnis der
Prifung informiert.

Diese IES, cht-enthait Info EEG75.'tbe die tallige
SEEZt © SG.“FE die Aufforde “g.dese_gt der Basis

[11.14.1.4.1 Baulasterklarung

Nachricht: baul ast en. vor | ageEr kl aer ung. 0700

Diese Nachricht dient dazu, der Bauaufsichtsbehdrde die Baulast-Erklarung sowie erganzende Doku-
mentationen zuzustellen.

Abbildung 1ll.14.3. baulasten.vorlageErklaerung.0700

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).
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Kindelemente von baul ast en. vor | ageEr kl aer ung. 0700

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 0.1 11.5.2 135

Im Kontext einer nicht-selbstandigen Baulasterklarung wird hier der Bezug zu einem laufenden Baugenehmigungs-
verfahren hergestellt. Im anderen Fall existiert noch keine Vorgangsnummer, so dass dieses Element nicht ver-

wendet wird.

baulast Baul ast 0..n 11.4.2.11. |83
2

Falls Baulasterklarungen im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens gefordert sind, kdnnen hier der Zweck der
angestrebten Baulast sowie der zu regelnde Sachverhalt beschrieben werden. Ein passendes Dokument Baulast-
erklarung muss sich dann unter den Anlagen dieser Nachricht finden. Jede Instanz des Elements steht flr eine
erklarte Baulast.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind alle Plane darzustellen, die fiir die Eindeutigkeit der Baulasterklarung relevant sind.

[11.14.1.4.2 Nachforderung

Nachricht; baul ast en. nachf or derung. 0701

Diese Nachricht enthalt die Befunde der Bauaufsichtsbehérde zu der eingereichten Baulasterklarung
bzw. den beigefligten Unterlagen.

Abbildung lll.14.4. baulasten.nachforderung.0701

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baul ast en. nachf or der ung. 0701
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Element wird der Vorgang (Vorgangsnummer, unter der die Behérde die Baulasterklarung bearbeitet)
genannt bzw. dem Antragsteller mitgeteilt bzw. die Nachricht baulasten.vorlageErklaerung.0700 eingetragen, durch
deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehérde der Vorgang ausgel6st worden ist.

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.|89
1

Hier sind die Ergebnisse der formellen Priifung enthalten. Die Liste nennt die Mangel, die bei der Prifung der
Baulast-Erklarung aufgefallen sind.

111.14.1.4.3 Information

Nachricht: baul ast en. i nf ormati on. 0702

Die Akteure, die die Baulast-Erklarung vorgelegt haben, werden durch diese Nachricht Giber das Ergebnis
der Prifung informiert.

Abbildung lll.14.5. baulasten.information.0702
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baul ast en. i nf or mati on. 0702

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Element wird der laufende Vorgang der Bearbeitung der Baulasterklarung genannt und die Nachricht
baulasten.vorlageErklaerung.0700 genannt , durch deren Eingang bei der Bauaufsichtsbehérde der Vorgang aus-
geldst worden ist.

sachverhalt ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt die Ergebnisse der Priifung der Baulasterklarung.

baulastAkzeptiert ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Falls die Baulast akzeptiert und eingetragen wurde, ist hier 'true' zu Gbermitteln, anderenfalls 'false’.
begruendung ‘Text ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Falls die Baulast durch die Behdérde nicht akzeptiert und eingetragen wurde, wird in diesem Element die Begriin-
dung fiir diese Entscheidung geliefert.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier ist im Erfolgsfall die Dokumentation der vorgenommenen Eintragung ins BL-Verzeichnis enthalten.

Nachricht: baul ast en. gebuehr enbeschei d. 0703

i ichtist-ei i i Nachr i cht . G2G{siehe Abschnitt -4-1.3-auf Sei-
te-23)-

Kindelemente-von-baul ast en. gebuehrenbeschei d. 0703
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[11.14.2 Baulastauskunft

111.14.2.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Nach § 83 Abs. 5 MBO konnen berechtigt interessierte natirliche oder juristische Personen Einsicht
in das Baulastenverzeichnis nehmen oder sich Abschriften erteilen lassen. Antrage auf Baulastaus-
kunft werden insbesondere durch Vermessungsingenieure oder Banken gestellt, die Grundstlicksbe-
bauungen, -kaufe oder -verkaufe anvisieren. Weitere berechtige Personen sind regelmafig auch Kau-
fer, Eigentimer, Makler oder Hypothekenglaubiger.

Dieses Kapitel beschreibt das Verfahren der Baulastauskunft.

Die Einsichtnahme erfolgt bei der Behdrde, die das Baulastenverzeichnis fuhrt. Die berechtigte Person
stellt hierzu eine Anfrage mit den Angaben des Grundstlicks oder der Grundstlicke, zu denen die Aus-
kunft angefragt wird. Sie erhalt eine Auskunft, die die Information enthalt, ob eine Baulast vorliegt oder
ob das Grundstlick baulastenfrei ist sowie optional zusatzliche Anlagen. Ggf. fallen Gebuhren fir die
Auskunft an.

[11.14.2.2 Der Ablauf im Detail

111.14.2.2.1 Auskunft aus dem Baulastenverzeichnis

Der Prozess Baulastauskunft ist teilweise strukturidentisch mit dem Antragsverfahren zur Baugenehmi-
gung (vgl. Abschnitt 111.3.3.1 auf Seite 167).

In Abbildung 111.14.7, ,Prozess Baulastauskunft* wird der Ablauf im Detail gezeigt. Die Nachrichten,
die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im Folgenden wird zu
jedem der Prozessschritte eine Erlauterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittiung
« Abfragenachricht:
» Anfragender Dienst (Autor)
» Baulastenverzeichnis (Leser)
* Auskunftsnachricht:
» Baulastenverzeichnis (Autor)
» Anfragender Dienst (Leser)
Die Nachrichten
1. Anfrage beim Baulastenverzeichnis
* Nachricht 0710
2. Ergebnis der formellen Priifung
» Nachricht 0711
3. Korrekturen / Modifikationen zur Anfrage
» Nachricht 0712
4. Ergebnis
* Nachricht 0713
5. Gebiihrenbescheid
» Nachricht 0714prozessnachrichten.gebuehrenbescheid. 1160 (vgl. Kapitel I1.3 auf Seite 19)

Prozessbeschreibung
Hier wird nur zu denjenigen Prozessschritten bzw. Nachrichten eine Erlduterung gegeben, die sich
von den entsprechenden Elementen im Antragsverfahren der Baugenehmigung (vgl. Abschnitt III.
3.3.1 auf Seite 167) unterscheiden.
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Anfrage erstellen und versenden
Der Absender fordert eine Auskunft aus dem Baulastenverzeichnis an. Er erstellt dazu die Nach-
richt ,Anfrage” und versendet diese an die Baulastverzeichnis flihrende Stelle.

Nachricht ,,Anfrage“
Diese Nachricht enthalt das Ersuchen um eine Auskunft auf Basis definierter Merkmale.

Aktenzeichen vergeben und Vorgang bearbeiten
Die Behdrde vergibt ein Aktenzeichen und bearbeitet im Anschluss die Anfrage

Berechtigtes Interesse priifen
Die Behorde prift, ob es sich beim Absender der Nachricht um eine berechtigte Stelle handelt.

» Falls der Nachweis des berechtigten Interesses einwandfrei ist, kann im Weiteren im Ver-
zeichnis nach der gewiinschten Information gesucht werden.

+ Falls der Nachweis des berechtigten Interesses Mangel beinhaltet, erfolgt eine Negativantwort
an den Absender.

Negativantwort verarbeiten
Der Absender nimmt die Ergebnisse aus der Negativantwort zur Kenntnis.

Ergebnis aus Verzeichnis abrufen
Ist der Absender berechtigt und die Anfrage plausibel, wird im Verzeichnis nach dem angefrag-
ten Datensatz gesucht und dieser abgerufen.

Nachricht ,,Auskunft‘
Diese Nachricht enthalt die angeforderten Daten und dient der Ubermittlung der Informationen
an den Absender.

Nachricht ,,Gebiihrenbescheid*
Ggf. wird mit der Auskunft auch ein Gebihrenbescheid Gbermittelt.

Nachricht weiterverarbeiten
Die Nachricht wird vom Absender weiterverarbeitet.

Abbildung lll.14.7. Prozess Baulastauskunft

111.14.2.3 Datentypen

In diesem Abschnitt werden die im Gegenstandsbereich des vorliegenden Kapitels verwendeten Daten-
typen beschrieben. Informationen Uber die allgemeinen Datentypen stehen in Kapitel 1.4 auf Seite 21.

111.14.2.3.1 BaulastErweitert

Typ: Baul ast Erwei tert

Erweiterter Datentyp fir Baulasten, die bereits vorliegen und daher iber eine zugeordnete Baulastnum-
mer gemal Baulastenverzeichnis verfligen.

Abbildung 1l1.14.8. BaulastErweitert

Dieser Typ ist eine Erweiterung des Basistyps Baul ast (siehe Abschnitt 11.4.2.11.2 auf Seite 83).

Kindelement von Baul ast Erwei t ert

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

baulasthummer Xs:string 0.1
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Kindelement von Baul ast Erwei tert
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Soweit von einer bereits existierenden Baulast die Rede ist (nicht eine neue beantragt wird) und eine Baulastnum-
mer vergeben worden ist, ist sie in dieses Element einzutragen.

111.14.2.3.1.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0713

[11.14.2.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Baulastauskunft aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Baulastauskunft

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Anfrage an die Baulastver-|0710 Diese Nachricht stellt eine Anfrage auf Baulastauskunft|309
zeichnis flihrende Stelle an die Baulastverzeichnis flihrende Stelle dar. Durch
das Senden dieser Nachricht fragt der Absender an,
welche Baulasten zu dem in der Nachricht dokumentier-
ten Grundstiick gehoren.

Ergebnis der formellen Pri-|0711 Diese Nachricht bezieht sich auf eine bereits gestell-|310
fung te Anfrage auf Baulastauskunft. Enthalten sind hier die
Ergebnisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine
Frist, innerhalb derer der Antragsteller die Anfrage anzu-
passen-hat.auf Baulastauskunft bzw. die Bauunterlagen
anzupassen hat, falls in der formellen Priifung Méangel
festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Prii-
fung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdig-
keit ist gegeben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.
), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den
eingereichten Unterlagen enthalten.

Anderungen zum Antrag 0712 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten|311
der Anfrage auf Baulastauskunft. Sie bezieht sich also
auf eine bereits gestellte Antrage und ist in der Regel
eine Reaktion auf eine zur Anfrage vorliegenden Man-
gelliste der Behorde.

Auskunft aus dem Baulasten-|0713 Diese Nachricht liefert die Auskunft aus dem Baulasten-|312

verzeichnis verzeichnis.
lastenauskunft-ab:

[11.14.2.4.1 Anfrage an die Baulastverzeichnis fuhrende Stelle

Nachricht; baul ast enver zei chni s. anfrage. 0710

Diese Nachricht stellt eine Anfrage auf Baulastauskunft an die Baulastverzeichnis fihrende Stelle dar.
Durch das Senden dieser Nachricht fragt der Absender an, welche Baulasten zu dem in der Nachricht
dokumentierten Grundsttick gehoren.

Abbildung 1ll.14.9. baulastenverzeichnis.anfrage.0710
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baul ast enver zei chni s. anfrage. 0710
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

referenzAntragsservice Ref er enzAnt r agsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Behodrde auf die Antrag-
stellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

anfragendePerson ‘Akt eur ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Dieses Element enthalt die Angaben des Antragstellers.
anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.

angabenGrundstuecke ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt die Angaben des Grundstiicks oder der Grundstlicke zu denen die Auskunft angefragt wird.
grundstueck ‘Gr undst ueck ‘1..n ‘II.4.2.5.2 ‘40

Mit diesem Element werden die Daten zu einem der Grundstiicke Ubermittelt, auf das sich die Anfrage bezieht.

berechtigtesinteresse 0.1
beschreibung dat at ypeC 0.1 11.5.3 136

Mit diesem Element kann das berechtigte Interesse je nach Anforderung der unteren Bauaufsichtsbehérde
erlautert werden.

nachweis Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Mit diesem Element kann ein Nachweis liber das berechtige Interesse beigefligt werden.

[11.14.2.4.2 Ergebnis der formellen Prifung

Nachricht: baul ast enver zei chni s. for el | ePruef ung. 0711

Diese Nachricht bezieht sich auf eine bereits gestellte Anfrage auf Baulastauskunft. Enthalten sind hier
die Ergebnisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller die
Anfrage anzupassen-hat.auf Baulastauskunft bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat, falls in der for-
mellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv
bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstdndig vor usw.), sind hier Angaben
zur Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Abbildung 1ll.14.10. baulastenverzeichnis.formellePruefung.0711

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von baul ast enver zei chni s. f or nel | ePr uef ung. 0711
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
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Kindelemente von baul ast enver zei chni s. f ornel | ePruefung. 0711
Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf die Nachricht baulastenverzeichnis.anfra-
ge.0710 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Behérde der Vorgang ausgeldst worden ist.

antragVollstaendig ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Mit diesem Element wird angegeben, ob der Antrag vollsténdig oder nicht vollsténdig ist. Falls der Antrag vollsténdig
ist, ist true einzutragen, andernfalls false.

befundlistebefundFrist Befundl i st eFornel | 0.1 H.4.2.13.|89
1

Falls im Rahmen der formellen Priifung Mé&ngel festgestellt wurden, sind diese Angaben zu machen. Die Befund-
liste enthélt die Ergebnisse der formellen Priifung durch die Bauaufsichtsbehdérde. Enthalten ist auBerdem eine
Frist zur Anpassung von Bauvorhaben bzw. Bauunterlagen durch den Antragsteller.

befundliste Bef undl i st eFor nel | 1 11.4.2.13.|189

Hier kénnen die Ergebnisse der formellen Priifung in Form einer strukturierten Befundliste eingetragen werden
(die Liste z&hlt Méngel des Bauantrags auf).

Hier kann eine durch die Behérde gesetzte Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten Méngel
durch den Antragsteller zu beseitigen sind und ein liberarbeiteter Antrag einzureichen ist.

anschreiben ‘Text \o..1 \||.5.2 \135

In dieses Element kann ein Anschreibentext eingetragen werden.

Der Anschreibentext kann auch verwendet werden, um Informationen zu organisatorischen Themen zwischen
Bauaufsicht und Bauvorhaben zu (ibermitteln, beispielsweise zur Mitteilung eines Anhérungstermins.

angebotFuerAntwortLeser ‘Ver l'i nkung \o..1 \ I1.5.2 \ 135

Dieses Element kann verwendet werden, um Webressourcen fiir ggf. nétige Reaktionen des Lesers auf die vor-
liegende Nachricht anzugeben.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Falls die Behorde der Nachricht Anlagen beifligen mochte, ist dieses Element zu verwenden.

111.14.2.4.3 Anderungen zum Antrag

Nachricht: baul ast enver zei chni s. anf rageGeaendert. 0712

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten der Anfrage auf Baulastauskunft. Sie bezieht
sich also auf eine bereits gestellte Antrage und ist in der Regel eine Reaktion auf eine zur Anfrage
vorliegenden Mangelliste der Behorde.

Abbildung lll.14.11. baulastenverzeichnis.anfrageGeaendert.0712

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).
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Kindelemente von baul ast enver zei chni s. anfrageGeaendert. 0712

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf die Nachricht baulastenverzeichnis.anfra-
ge.0710 Bezug zu nehmen, durch deren Eingang bei der Behorde der Vorgang ausgeldst worden ist.

antragsteller ‘Akt eur ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Mit diesem Element werden die Daten des Antragstellers Gbermittelt.

rolleAntragsteller ‘Bet eiligterRolle \o..1 \||.4.2.1.4\27

Hier ist die Rolle des Antragstellers anzugeben.

grundstueck |G undst ueck 0.1 [1.425.2]40

Mit diesem Element werden die Daten zu dem Grundstiick tibermittelt, auf das sich der Antrag bezieht.

grundstueckseigentuemer ‘Akt eur ‘0..1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

Mit diesem Element werden die Daten des Grundstlickseigentimers ibermittelt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99

1

Hier sind die Anlagen zum Antrag enthalten. Jede Instanz des Elements steht fur ein angehangtes Dokument.

111.14.2.4.4 Auskunft aus dem Baulastenverzeichnis

Nachricht: baul ast enver zei chni s. auskunft. 0713

Diese Nachricht liefert die Auskunft aus dem Baulastenverzeichnis.

Abbildung lll.14.12. baulastenverzeichnis.auskunft.0713

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-

te 23).

Kindelemente von baul ast enver zei chni s. auskunft. 0713
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Unterhalb dieses Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf die Anfrage Bezug zu nehmen, zu der

die vorliegende Nachricht Auskiinfte enthalt.
ergebnis 1
negativantwort 0.1

Sofern die Anfrage nicht bearbeitet werden kann, wird mit diesem Element eine Negativantwort zuriickgegeben.

negativantwort ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Sofern die Anfrage nicht bearbeitet werden kann, wird mit diesem Element eine Negativantwort zuriickge-
geben.

Dieses Element/Attribut hat den Wert ,true®, sofern kein anderer Wert Gbermittelt wird (default-Wert).
begruendung ‘Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135

Falls eine Negativantwort zurlickgegeben wird, wird in diesem Element die entsprechende Begriindung
geliefert.

/final
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Kindelemente von baul ast enver zei chni s. auskunft. 0713

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen zur negativen Antwort enthalten. Jede Instanz des Elements steht flr ein angehangtes
Dokument.

auskunft ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt die Daten der Baulastauskunft.
grundstueck ‘ ‘ 1..n ‘ ‘

bezieht.

Mit diesem Element werden die Daten zu einem der Grundstlicke Ubermittelt, auf das sich die Anfrage

angefragtesGrundstueck

‘Grundst ueck

\ 1

\ 11.4.2.5.2 \40

auskunft.

Dieses Element enthalt Angaben zu einem der Grundstiicke aus der Anfrage bezliglich der Baulast-

baulastVorhanden

‘xs: bool ean

\ 1

Mit diesem Element wird angegeben, ob zu dem angefragten Grundstiick eine Baulast vorhanden ist.

baulastDaten

Baul ast Erwei tert 0..n 111.14.2. |308

3.1

Dieses Element beinhaltet die Daten der Baulast aus dem Baulastenverzeichnis.

baulastinformation Code. Baul ast auskunft 0.1 11.4.3.14.{130
1

Falls Baulasten vorhanden sind, werden mit diesem Element nahere Informationen zur vorhandenen

Baulast Ubermittelt.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Baulastenblatt oder Lagepla

n, Ubermittelt.

Falls Baulasten vorhanden sind, werden mit diesem Element Anlagen, beispielsweise Zeichnungen,

ichtist-ei i i Nachri-cht. G2G(siehe Abschnitt H1.4-1.3-auf Sei-

te 23)
bezug BezugErwei tert 1 5.2 135
Dieses Objekt-enthalt die Eintragungen,-die-auf-den-Vorgang(bzw.-die-Antragsnachricht) Bezug-nehmen, zu-dem
die-vorliegende Nachricht den-Bescheid-enthait:
gebuehrenbescheid Cebuehr enbeschei d 1 H4.2.15.196

:],
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Kindelemente-von-baul ast enverzei chni s. gebuehrenbeschei d. 0714
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[11.15
Uberwachungspflichtige BAU
Anlagen

[11.15.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Im Prozess der Uberwachungspflichtigen Anlagen wird die Priifung sicherheitstechnischer Anlagen, wie
Liftungs-, Feuerldsch, Brandmelde- oder Rauchabzugsanlagen, betrachtet.

Bauherr bzw. Betreiber eines Gebaudes, welches liber solche Installationen verfugt, haben die Pflicht,
fur die ordnungsgemale Durchfiihrung der Prifungen zu sorgen.

Die Bauaufsichtsbehorde hat die Pflicht, Bauherren und Betreiber zu kontrollieren.

Zu diesem Zweck priift die Bauaufsichtsbehérde die durch Bauherrn bzw. Betreiber regelmaRig vorzu-
legenden Prufbescheinigungen. Dieser Teil des Verfahrens - Vorlage und Kontrolle von Prufbescheini-
gungen - wird in XBau durch Nachrichtenaustausch abgebildet.

Der Prozess Uberwachungspfilichtige Anlagen, in dem es um die Priifung sicherheitstechnischer Instal-
lationen geht, die sich in Betrieb befinden, ist von dem Verfahren Bautechnische Nachweise priifen (vgl.
Kapitel 111.12 auf Seite 277, in welchen Planungsunterlagen vor Baubeginn geprift werden, zu unter-
scheiden.

111.15.2 Ubersicht Uiber den Ablauf

Der Bauherr oder der Betreiber hat die Pflicht, die Wirksamkeit und Betriebssicherheit seiner technischen
Anlagen auf Dauer sicherzustellen.

Um dieser Pflicht nachzukommen beauftragt er Priifsachverstandige, die die erforderlichen Priifungen
durchfiihren. Zu priifen ist die Wirksamkeit und Betriebssicherheit dieser Anlagen und das Zusammen-
wirken mehrerer Anlagen miteinander.

Eine Priifung kann vor der ersten Aufnahme der Nutzung, nach einer technischen Anderung der bauli-
chen Anlage, nach einer wesentlichen Anderung der technischen Anlage oder innerhalb einer wieder-
kehrenden Frist veranlasst werden.

Die Berichte Uber die Prifung (Prifbescheinigungen) Ubergibt der Prifsachverstandige dem Bauherrn
oder Betreiber. Dieser hat die Prifbescheinigungen wiederum an die zustandige Bauaufsichtsbehoérde
zu Ubersenden.

Die Bauaufsichtsbehérde priift nach eigenem Ermessen, ob die geforderten Prifbescheinigungen vor-
liegen. Sie kann bei Nichtvorliegen eine Erinnerung an den Bauherrn oder Betreiber senden, um die
Prufbescheinigung einzufordern.

In Abbildung 111.15.1, ,Ubersicht Uberwachungspflichtige Anlagen“ wird eine Ubersicht iiber das Verfah-
ren gegeben.

In Tabelle Tabelle 111.15.1, ,Uberwachungspflichtige Anlagen: Akteure“ werden die Akteure des Verfah-
rens beschrieben.
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Tabelle 111.15.1. Uberwachungspflichtige Anlagen: Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung
Bauherr oder Betreiber Der Bauherr oder Betreiber beauftragt den Prifsachverstandigen und
hat die Priifbescheinigungen an die Bauaufsichtsbehérde zu ibersen-
den.
Priifsachverstandiger Der Prifsachversténdige prift die technische Anlage und libergibt die

Prifbescheinigung dem Bauherrn oder Betreiber.

Bauaufsichtsbehorde Die Bauaufsichtsbehdrde prift nach eigenem Ermessen, ob die gefor-
derten Prifbescheinigungen vorliegen. Sie kann ebenso eine Erinne-
rung bei Nichtvorliegen an den Bauherrn oder Betreiber senden, um
die Priifbescheinigung einzufordern.

Abbildung I11.15.1. Ubersicht Uberwachungspflichtige Anlagen

Folgende Anwendungsfélle werden in Abbildung 111.15.1, ,Ubersicht Uberwachungspflichtige Anlagen®
unterschieden:

Anwendungsfall 'Priifbescheinigung vorlegen'
Die Prifergebnisse missen vom Bauherrn in Form von Prifbescheinigungen regelmafiig der Bau-
aufsichtsbehodrde vorgelegt werden.

Die Bauaufsichtsbehdrde prift in eigenem Ermessen, ob die Prifbescheinigungen vorgelegt wur-
den.

Anwendungsfall 'Priifung beauftragen’
Der Bauherr oder Betreiber beauftragt Priifsachverstandige mit der Durchfiihrung der Prifungen.

Anwendungsfall 'Anlagen priifen’
Ein vom Bauherrn beauftragter anerkannter Prifsachverstandiger fur gebaudetechnische Anla-
gen uberpruft die Wirksamkeit und Betriebssicherheit der Giberwachungspflichtigen Anlagen. Dies
geschieht vor der Innutzungnahme, bei technischer oder wesentlicher Anderung und danach wie-
derkehrend.

[11.15.3 Der Ablauf im Detail

111.15.3.1 Uberwachungspflichtige Anlagen

Der Nachrichtenaustausch hat eine einfache Struktur. Er besteht darin, dass eine Prifbescheinigung
bei bestimmten Anlassen durch den Betreiber an die Aufsichtsbehérde Gbermittelt wird. Bei Ausbleiben
wird die Bescheinigung durch die Behoérde eingefordert.

In Abbildung 111.15.2, ,Prozess UberwachungspflichtigeAnlagen® wird der Ablauf im Detail gezeigt.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittiung
* Prifbescheinigung
» Bauherr / Betreiber (Autor)
» Bauaufsichtsbehotrde (Leser)
* Erinnerung
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr / Betreiber (Leser)

/ final Uberwachungspflichtige Anlagen



Seite 317

Die Nachrichten
1. Prifbescheinigung
* Nachricht 0800
2. Erinnerung
* Nachricht 0801
Prozessbeschreibung
Priifbescheinigung erstellen
Der Prifsachverstandige erstellt die Dokumentation zur durch ihn durchgefiihrten Prifung der
Wartung der Anlagen und legt diese per Nachricht 0800 dem Bauherrn vor. Die Nachricht dient
zur Ubermittlung der Priifbescheinigung an die Bauaufsichtsbehérde. Sie enthalt alle relevanten
Informationen zur Bewertung der Wirksamkeit und Betriebssicherheit der iberwachungspflich-
tigen Anlagen.
Berichtspflichten Betrieb verwalten
Die Bauaufsichtsbehdrde prift in eigenem Ermessen, ob die Prifbescheinigungen im geforder-
ten Male vorliegen. Falls das nicht der Fall sein sollte, kann die Behdrde die vorzulegenden
Bescheinigungen per Erinnerungsnachricht einfordern.
Entscheidung 'Periodisch gepriift und Priifbescheinigung liegt vor'?
Falls durch die Behorde festgestellt wurde, dass die Prifbescheinigung nicht vorliegt, kann per
Nachricht 0801 eine Erinnerung an den Betreiber verschickt werden zur Information des Betrei-
bers, dass eine Prifbescheinigung Uberfallig ist. Es bietet sich an diesen Prozess in einem elek-
tronischen Prozess zu automatisieren. Falls die Bescheinigung ordnungsgemaf vorlag, endet
der Prozess.
Vorgang organisieren
Der Betreiber wird bei Erhalt der Erinnerung seine Vorgange Uberprifen und korrigieren.

Abbildung I11.15.2. Prozess UberwachungspflichtigeAnlagen

11.15.4 Datentypen

In diesem Abschnitt werden die fir die Verwendung durch Kapitel 111.15, Uberwachungspflichtige Anla-
gen erstellten Datentypen beschrieben. Fir Informationen Uber die allgemeinen Datentypen wird auf
Kapitel 1.4 auf Seite 21 verwiesen.

111.15.4.1 MppvoPruefergebnis

Typ: MopvoPr uef er gebni s

Dieser Typ deckt zum Prifgegenstand die wichtigsten Ergebnisse der durchgefihrten Prifung ab.

Abbildung IlI1.15.3. MppvoPruefergebnis

Kindelemente von MppvoPr uef er gebni s
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
keinMangel Xs: bool ean 1

Falls in der Priifung der technischen Anlage kein Mangel festgestellt wurde (alle Pflichteigenschaften fur den frei-
gegebenen Betrieb sind gewabhrleistet), enthalt dieses Element "true", andernfalls "false".
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Kindelemente von MppvoPr uef er gebni s

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

nachpruefung 1

Dieses Element enthalt die Festlegungen im Prifergebnis zu einer ggf. erforderlichen Nachprifung.
nichtErforderlich ‘xs: bool ean ‘1 ‘ ‘

Dieses Element ist auszuwahlen, falls eine Nachprifung nicht notwendig ist.
In diesem Element/Attribut ist nur Wert ,true® zulassig (fixed-Wert).

erforderlich ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element ist auszuwahlen, falls eine Nachpriifung notwendig ist. Es enthalt Informationen Uber die daflr
vorliegenden Griinde.

grund Code. MppvoNachpr uef ungG und 1..n 11.4.3.15.]1131
3

Pro Instanz dieses Elements wird ein Grund genannt dafir, dass eine Nachpriifung notwendig ist (es kénnen
mehrere Griinde zutreffen).

weiterbetrieb ‘ 1 ‘ ‘
Dieses Element enthalt die Festlegungen im Prifergebnis zu einem zugelassenen bzw. nicht zugelassenen Wei-
terbrieb der gepriften technischen Anlage.

festlegung Code. 1 11.4.3.15.{132
MppvoTechni scheAnl ageWei t er be- 4
trieb

Hier ist die Information zu hinterlegen, ob und ggf. bis zu welcher Frist ein Weiterbetrieb der gepriiften techni-
schen Anlage gestattet ist.

frist ‘xs: dat e ‘0..n ‘ ‘

Falls der Weiterbetrieb nur befristet gestattet wird, ist hier das Datum des Fristablaufs zu hinterlegen.

[11.15.4.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten Ubermittelt werden: 0800, 0801

[11.15.5 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Verfahren der iberwachungspflichtigen Anlagen aufge-
flhrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,UeberwachungspflichtigeAnlagen“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Priifbescheinigung 0800 Diese Nachricht dient zur Ubermittlung der Priifbe-|318
scheinigung an die Bauaufsichtsbehorde. Sie enthalt
alle relevanten Informationen zur Bewertung der Wirk-
samkeit und Betriebssicherheit der gepriften Gberwa-
chungspflichtigen Anlagen.

Erinnerung 0801 Diese Nachricht dient der Information des Betreibers, |320
dass eine Priifbescheinigung Uberfallig ist.

111.15.5.1 Prufbescheinigung
Nachricht; ueber wachungspf i chti geAnl agen. pr uef beschei ni gung. 0800
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Diese Nachricht dient zur Ubermittiung der Priifbescheinigung an die Bauaufsichtsbehérde. Sie enthalt
alle relevanten Informationen zur Bewertung der Wirksamkeit und Betriebssicherheit der gepriiften tber-
wachungspflichtigen Anlagen.

Abbildung 111.15.4. ueberwachungspflichtigeAnlagen.pruefbescheinigung.0800

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von ueber wachungspf | i chti geAnl agen. pr uef beschei ni gung. 0800

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Element wird die Vorgangsnummer bzw. das Aktenzeichen zur erteilten Baugenehmigung Ubermittelt,
die der Errichtung des Gebaudes und der technischen Anlage(n) zu Grunde lag.

gebaeude ‘Gr undst ueck ‘1 ‘II.4.2.5.2‘40

Hier wird der Ort der Priifung bezeichnet, ndmlich Anschrift und Flurstiick zum Gebaude, in dem die gepriiften
technischen Anlagen installiert sind.

pruefgegenstand ‘ ‘ 1..n ‘ ‘

Jede Instanz dieses Elements beinhaltet Informationen zu einem Gegenstand der Prifung (eine bestimmte tech-
nische Anlage in dem lokalisierten Gebaude) und zum Ergebnis der Prifung dieses Gegenstands. Pro Element
wird genau eine technische Anlage referenziert; die Priifung kann mehrere technische Anlagen in dem Gebaude
zum Gegenstand haben.

identifikation |dat at ypeC 1 153|136
Hier ist die Identifikation des Prifgegenstands, z.B. die Seriennummer, einzutragen.
bezeichnung ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Hier steht eine deskriptive Bezeichnung des Prifgegenstands (z.B. ,Liftungsanlage im Gebaudetrakt Sud®).

artDerTechnischenAnlage Code. MppvoTechni scheAnl age 1 11.4.3.15.]131
1

Dieses Element enthalt Angaben zur Art der gepruften technischen Anlage.

anlassDerPruefung ‘ 1 ‘ ‘

In diesem Element wird zum gegebenen Priifgegenstand der Anlass der durchgefiihrten Priifung genannt.

anlass Code. 1 11.4.3.15.131
MppvoPr uef ungTechni scheAnl ageAn- 2
| ass

Dieses Element nennt den Anlass der durchgefuhrten Prifung. Es deckt eine Reihe von Standardféllen ab.

nebenbestimmung Nebenbest i nmung 0..n 11.4.2.14.195
3

Hier werden ggf. die Nebenbestimmungen der Baugenehmigung, insofern diese Priifungen vorsehen, auf-
gefuhrt. Diese kdnnen ebenfalls Anlass einer durchgefiihrten Priifung sein.

pruefergebnis MppvoPr uef er gebni s ‘1 ‘III.15.4.1 ‘317

In dieses Element sind zum Prifgegenstand die wichtigsten Ergebnisse der durchgefiihrten Prifung einzutra-
gen. Weitere Details zum Prifergebnis sind dem Prifbericht zu entnehmen, der in der Anlage zur vorliegenden
Nachricht enthalten ist.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1
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Kindelemente von ueber wachungspf | i chti geAnl agen. pr uef beschei ni gung. 0800
Kindelement Typ ‘Anz. ‘Ref. ‘Seite

Die Anlagen enthalten den Prifbericht, der auch die Bewertung des Prifergebnisses vornimmt und Konsequenzen
empfiehlt. Der Inhalt des Prufberichts ist in den Musterprufgrundsatzen definiert (Anlage zur Musterprifverordnung
Ziffer 4). Der Betreiber der technischen Anlagen hat den Priifbericht typischerweise als Papierdokument vom Pruf-
sachverstandigen erhalten.

111.15.5.2 Erinnerung

Nachricht; ueber wachungspfli chti geAnl agen. eri nnerung. 0801
Diese Nachricht dient der Information des Betreibers, dass eine Prifbescheinigung tberfallig ist.

Abbildung 1ll.15.5. ueberwachungspflichtigeAnlagen.erinnerung.0801

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt I1.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von ueber wachungspf | i chti geAnl agen. eri nnerung. 0801

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Element wird die Vorgangsnummer bzw. das Aktenzeichen zur erteilten Baugenehmigung Ubermittelt,
die der Errichtung des Gebaudes und der technischen Anlage(n) zu Grunde lag.

pruefgegenstand ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element bezeichnet den Gegenstand der Priifung, eine bestimmte technische Anlage in dem lokalisierten
Gebaude. Pro Element wird genau eine technische Anlage referenziert. Die Prifung kann mehrere technische
Anlagen in dem Gebaude zum Gegenstand haben.

identifikation ‘dat atypeC \1 \||.5.3 \ 136
Hier ist die Identifikation des Priifgegenstands, z.B. die Seriennummer, einzutragen.

bezeichnung ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136
Hier steht eine deskriptive Bezeichnung des Prifgegenstands (z.B. ,Liftungsanlage im Gebaudetrakt Sud*).
artDerTechnischenAnlage Code. MppvoTechni scheAnl age 1 11.4.3.15.]1131

1

Dieses Element enthalt Angaben zur Art der gepruften technischen Anlage.

anlassDerPruefung ‘ 1 ‘ ‘
In diesem Element wird zum gegebenen Priifgegenstand der Anlass der durchgefiihrten Priifung genannt.
anlass Code. 1 11.4.3.15.]1131
MppvoPr uef ungTechni scheAnl ageAn- 2
| ass
Dieses Element nennt den Anlass der durchgefiihrten Prifung. Es deckt eine Reihe von Standardféllen ab.
nebenbestimmung Nebenbest i mmung 0..n 11.4.2.14.195
3
Hier werden ggf. die Nebenbestimmungen der Baugenehmigung, insofern diese Priifungen vorsehen, auf-
gefuhrt. Diese kdnnen ebenfalls Anlass einer durchgefiihrten Priifung sein.

pruefergebnis MppvoPr uef er gebni s ‘1 ‘III.15.4.1 ‘317
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Kindelemente von ueber wachungspf | i chti geAnl agen. eri nnerung. 0801

Kindelement

Typ

‘Anz. \ Ref.

Seite

Nachricht enthalten ist.

In dieses Element sind zum Prifgegenstand die wichtigsten Ergebnisse der durchgefiihrten Prifung einzutra-
gen. Weitere Details zum Prufergebnis sind dem Prifbericht zu entnehmen, der in der Anlage zur vorliegenden

anlassDerPruefung

\ 1

In diesem Element wird der Anlass der durchgefiihrten Priifung genannt, Gber deren Ergebnis berichtet wird.

anlass

Code.
MppvoPr uef ungTechni scheAnl ageAn-
| ass

1

11.4.3.15.
2

131

Dieses Element nennt den Anlass der durchgefiihrten Prufung. Es deckt eine Reihe von Standardféllen ab.

nebenbestimmung

Nebenbest i nmung

0..n

11.4.2.14.
3

95

Hier werden ggf. die Nebenbestimmungen der Baugenehmigung, insofern diese Priifungen vorsehen, aufge-
fuhrt. Diese kdnnen ebenfalls Anlass einer durchgefihrten Prifung sein.
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111.16 Anzeigen IBAU

[11.16.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Die Anzeige des Baubeginns und der Nutzungsaufnahme hathaben das Ziel, dass grundlegende Anfor-
derungen an Sicherheit und Betrieb des Vorhabens gepruft werden. Hierdurch wird sichergestellt, dass
bei Mangeln die Aufnahme des Baubeginns bzw. der Nutzung untersagt werden kann. Die Erflillungs-
erkldrung nach GEG hat das Ziel, dass die Anforderungen des GEG eingehalten werden.

Baubeginn. Der Bauherr ist nach § 72 Abs. 8 MBO verpflichtet, den Ausfiihrungsbeginn genehmigungs-
bedirftiger Vorhaben und die Wiederaufnahme der Bauarbeiten nach einer Unterbrechung von mehr
als drei Monaten (in einigen Léndern abweichend), mindestens eine Woche vorher der Bauaufsichtsbe-
horde schriftlich mitzuteilen. Mit dieser Anzeige sind ggf. weitere Unterlagen bzw. Nachweise, die im
Genehmigungsbescheid benannt sind, vorzulegen.

Erfiillungserkldrung nach GEG. Fir ein zu errichtendes Gebdude hat der Bauherr oder Eigentiimer
der zustandigen Behérde durch eine Erfiillungserklédrung nachzuweisen oder zu bescheinigen, dass die
Anforderungen dieses Gesetzes eingehalten werden (§ 92 Abs. 1 GEG). Die Erfiillungserkldrung ist
nach Fertigstellung des Gebéudes vorzulegen, soweit das Landesrecht nicht einen anderen Zeitpunkt
der Vorlage bestimmt. Werden bei einem bestehenden Geb&ude Anderungen im Sinne des § 48 Satz
1 ausgefihrt, hat der Eigentlimer der zusténdigen Behdrde eine Erfillungserkldrung unter Zugrundele-
gung der energetischen Eigenschaften des geédnderten Gebédudes abzugeben (§ 92 Abs. 2 GEG).

Nutzungsaufnahme. Ebenso ist der Bauherr verpflichtet, die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung
einer nicht verfahrensfreien baulichen Anlage mindestens zwei Wochen vorher der Bauaufsichtsbehor-
de anzuzeigen. Mit dieser Anzeige sind ggf. weitere Bescheinigungen und Bestatigungen vorzulegen,
die nach § 82 Abs. 2 MBO fir die Aufnahme der Nutzung vorgeschrieben sind.

Absicht Beseitigung. Fur nicht verfahrensfreie Bauvorhaben ist die beabsichtigte Beseitigung von Anla-
gen mindestens einen Monat zuvor der Bauaufsichtsbehérde anzuzeigen (§ 61 (3)Abs. 3 MBO). Zusatz-
lich muss im weiteren Verlauf eine Baubeginnanzeige vorliegen, bevor mit den Arbeiten zur Beseititung-
Beseitigung begonnen wird (§ 61 (3)Abs. 3 Satz 5 und § 72 (6)Abs. 6 MBO). Die Anzeige wird entspre-
chend von der Bauaufsichtsbehdrde gepriift. Sie kann eine Untersagung aussprechen.
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111.16.2.1 Anzeigen zu Baubeginn, Nutzungsaufnahme und geplanter
Beseitigung

Der Bauherr ist verpflichtet, der Bauaufsichtsbeh6érde Baubeginn bzw. die Wiederaufnahme der Bauar-
beiten nach einer Unterbrechung von mehr als drei Monaten, die Aufnahme der Nutzung des fertigge-
stellten Bauvorhabens bzw. die geplante Beseitigung der Anlage (flir nicht verfahrensfreie Vorhaben)
schriftlich mitzuteilen.

In Abbildung I11.16.2, ,Ubersicht Anzeigen“ werden die Anwendungsfélle dargestellt.

Abbildung Il.16.2. Ubersicht Anzeigen
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Tabelle 111.16.2, ,Anzeigen: Akteure” enthélt inhaltliche Erlduterungen zu den jeweiligen Akteuren.

Tabelle Ill.16.2. Anzeigen: Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung

Bauherr Der Bauherr ist gesetzlich verpflichtet der Bauaufsichtsbehdrde den
Baubeginn bzw. Nutzungsbeginn bzw. die Beseitigung rechtzeitig vor
Ausfilihrung anzuzeigen.

Bauaufsichtsbehérde Die Bauaufsichtsbehérde nimmt die Anzeige zur Kenntnis und priift
die Einhaltung der Voraussetzungen. Werden notwendige Vorausset-
zungen nicht eingehalten, kann die Bauaufsicht préventiv eingreifen.

Folgende Anwendungsfélle werden in Abbildung I11.16.2, ,Ubersicht Anzeigen* unterschieden:

Anwendungsfall 'Absicht kommunizieren'
Der Bauherr ist verpflichtet, der Bauaufsichtsbehérde in bestimmten Situationen vorab seine Absich-
ten anzuzeigen. Dieser Anwendungsfall tritt nur auf in den beiden ihn konkretisierenden Varianten
'Absicht Baubeginn kommunizieren' und 'Absicht Nutzungsaufnahme kommunizieren'.

Anwendungsfall 'Absicht Baubeginn kommunizieren'
Eine der anzuzeigenden Situationen ist: Anzeige des beabsichtigten Termins des Baubeginns.

Der Bauherr teilt der Bauaufsichtsbeh6rde mindestens eine Woche vorher mit, dass er mit dem Bau
beginnt und nennt den Namen des Bauleiters. Mit dieser Anzeige sind ggf. weitere Unterlagen bzw.
Nachweise, die im Genehmigungsbescheid benannt sind, vorzulegen.

Anwendungsfall 'Absicht Nutzungsaufnahme kommunizieren'
Die zweite der anzuzeigenden Situationen ist: Anzeige der Nutzungsaufnahme in Bezug auf das
fertiggestellte Gebdude oder Bauwerk.

Der Bauherr teilt mindestens zwei Wochen vorher mit, dass er die Nutzung seiner nicht verfahrens-
freien baulichen Anlage aufnimmt. Mit der Anzeige legt der Bauherr ggf. erforderliche Bescheinigun-
gen lber die ordnungsgeméalie Ausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit und des Brandschutzes
und weitere Unterlagen der Bauaufsicht vor.

Anwendungsfall 'Absicht Beseitigung kommunizieren'
Die dritte der anzuzeigenden Situationen ist: Anzeige der Absicht, einen Teil oder die vollstdndige
Anlage zu beseitigen.

Der Bauherr teilt mindestens einen Monat vorher mit, dass die Anlage beseitigt werden soll. Ent-
sprechende Unterlagen werden der Bauaufsicht vorgelegt.

Anwendungsfall '‘Bedingungen liberpriifen’
Die Bauaufsichtsbehdrde hat Gelegenheit zu liberpriifen, ob der vom Bauherrn angekiindigte Bau-
beginn bzw. die Aufnahme der Nutzung untersagt werden muss.

111.16.2.2 Erfullungserklarung nach GEG

Fiir ein zu errichtendes Gebédude hat der Bauherr oder Eigentiimer der zustdndigen Behérde durch
eine Erflillungserkldrung nachzuweisen oder zu bescheinigen, dass die Anforderungen dieses Gesetzes
eingehalten werden. Die Erfiillungserklarung ist nach Fertigstellung des Geb&udes vorzulegen, soweit
das Landesrecht nicht einen anderen Zeitpunkt der Vorlage bestimmt. Werden bei einem bestehenden
Gebéude Anderungen im Sinne des § 48 Satz 1 ausgefiihrt, hat der Eigentiimer der zusténdigen Behér-
de eine Erfiillungserkldrung unter Zugrundelegung der energetischen Eigenschaften des gednderten
Gebéudes abzugeben.

In Abbildung 111.16.3, ,Ubersicht Erfiillungserkldrung” wird der Anwendungsfall dargestellt.
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Abbildung 1l1.16.3. Ubersicht Erfiillungserkldrung

Tabelle 111.16.3, ,Erfiillungserkldrung: Akteure“enthélt inhaltliche Erlduterungen zu den jeweiligen Akteu-
ren.

Tabelle Ill.16.3. Erfiillungserkldrung: Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung

Bauherr Der Bauherr ist gesetzlich verpflichtet der Bauaufsichtsbehérde die
Erfiillungserklérung nach GEG nach Baufertigstellung mitzuteilen.

Bauaufsichtsbehérde Die Bauaufsichtsbeh6rde nimmt die Erfiillungserklérung nach GEG
zur Kenntnis.

Folgender Anwendungsfall wird in Abbildung I11.16.3, ,,Ubersicht Erfiillungserkldrung*” dargestellt:

Anwendungsfall 'Erfiillungserkldrung kommunizieren’
Der Bauherr teilt der Bauaufsichtsbehdrde nach der Baufertigstellung die Erfiillungserkldrung nach
GEG mit.

[11.16.3 Der Ablauf im Detail

Die Anzeigen fiir Baubeginn, Nutzungsaufnahme und geplanter Beseitigung folgen einem strukturglei-
chen Prozess. Stets teilt der Bauherr der Behérde (durch Ubermittlung einer entsprechenden Nachricht)
seine Absicht mit, eine bestimmte MaRnahme durchzuflihren (Baubeginn bzw. Wiederaufnahme der
Arbeiten, Aufnahme der Nutzung, Beseitigung). Die Behorde hat dann die Mdglichkeit bzw. Pflicht, die
RechtmaRigkeit der Malinahme bzw. das Vorliegen einer Reihe von Bedingungen zu prifen und ggf. zu
intervenieren (ebenfalls per Gbermittelter Nachricht).

Bei der Erfiillungserkérung teilt der Bauherr der Behérde (durch Ubermittiung einer entsprechenden
Nachricht) die Erfiillungserkldrung nach GEG mit.

111.16.3.1 Anzeige des Baubeginns

In Abbildung 111.16.4, ,Prozess Anzeige Baubeginn® wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die Nachrich-
ten, die gesendet werden mussen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im Folgenden wird
zu jedem der Prozessschritte eine Erlduterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Anzeige des geplanten Baubeginns:
» Bauherr oder Entwurfsverfasser oder Bauleiter (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Priifung und ggf. Untersagung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
« Bauherr oder Entwurfsverfasser oder Bauleiter (Leser)
Die Nachrichten
1. Anzeige des Baubeginns
+ Nachricht 0900
2. Untersagung des Baubeginns
* Nachricht 0901
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3. Erteilung der Baufreigabe
» Nachricht 0902

Prozessbeschreibung

Vorbereitungen abschlieRen
Der Bauherr plant den Baubeginn und setzt vor dessen Anzeige bei der Bauaufsichtsbehdrde
die erforderlichen Anforderungen um.

Ereignis planen und anzeigen
Der beabsichtigte Baubeginn wird der Bauaufsichtsbehdrde unter Wahrung einer geregelten
Frist mittels Nachricht 0900 tUbermittelt. Die Nachricht enthalt Angaben zur Art des Ereignisses
(einige Varianten sind méglich) mit entsprechenden Datumsangaben sowie Angaben zu den
am Baubeginn Beteiligten (Bauleiter).

prifen, ob Bedingungen erfiillt sind
Die Bauaufsichtsbehérde hat Gelegenheit zu priifen, ob die Voraussetzungen fir die geplante
MaRnahme vorliegen.

alles ok?
Falls die Priifung ein negatives Ergebnis hat, wird der Bauherr von der Bauaufsichtsbehérde mit-
tels Nachricht 0901 (ber die fehlenden Voraussetzungen unterrichtet. Die Nachricht enthalt den
Hinweis, dass die Voraussetzungen fiir den geplanten Baubeginn nicht erfiillt sind und benennt
diese. Sie fordert zur Nachbesserung auf und untersagt den Baubeginn.

Defizite nachbessern
Der Bauherr stellt einen regelkonformen Zustand her.

Informationsempfanger benachrichtigen
Die Prifung hatte ein positives Ergebnis. Die Arbeiten am Bau kdnnen dann nach Verstreichen
der Fristen eingeleitet werden. Die Bauaufsichtsbehorde informiert ggf. Dritte, die zu ihrer Auf-
gabenerfillung die entsprechende Information bendtigen.

Baufreigabe nach Landesrecht vorgesehen?
Falls nach Landesrecht die Erteilung eine Baufreigabe nicht vorgesehen ist, ist der Prozess
beendet.

Baufreigabe erteilen
Die Bauaufsichtsbehorde erteilt die Baufreigabe mit der Nachricht Nachricht 0902.

Baufreigabe verarbeiten
Die Baufreigabe wird vom Bauherr entgegengenommen und verarbeitet.

Abbildung 11l.16.4. Prozess Anzeige Baubeginn

111.16.3.2 Erfullungserklarung nach GEG

In Abbildung 111.16.5, ,Prozess Erfiillungserkldrung nach GEG* wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die
Nachricht, die gesendet werden muss, ist an der entsprechenden Stelle eingetragen. Im Folgenden wird
zu jedem der Prozessschritte eine Erlduterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung

* Erfiillungserkldrung nach GEG:
» Bauherr oder Eigentiimer (Autor)
» Bauaufsichtsbehérde (Leser)

Die Nachrichten

1. Erfiillungserkldrung nach GEG
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* Nachricht 0903
Prozessbeschreibung
Erfiillungserkldarung mitteilen
Der Bauherr oder der Eigenttimer teilt die Erfiillungserkldrung nach GEG mit.
Nachricht empfangen
Die Bauaufsichtsbehdrde empfangt die Nachricht.

Abbildung 11l.16.5. Prozess Erfiillungserkldarung nach GEG

111.16.3.3 Anzeige der Nutzungsaufnahme

In Abbildung 111.16.6, ,Prozess Anzeige Nutzungsaufnahme® wird der Ablauf im Detail dargestellt. Die
Nachrichten, die gesendet werden mussen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im Fol-
genden wird zu jedem der Prozessschritte eine Erlduterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Anzeige der geplanten Nutzungsaufnahme:
» Bauherr oder Betreiber (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Priifung und ggf. Untersagung:
» Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr oder Betreiber (Leser)
Die Nachrichten
1. Anzeige der Nutzungsaufnahme
* Nachricht 0910
2. Untersagung der Nutzungsaufnahme
* Nachricht 0911
3. Abnahmeschein zur Nutzungsaufnahme
* Nachricht 0912
Prozessbeschreibung

Vorbereitungen abschlieRen
Der Bauherr bzw. der Betreiber plant die Aufnahme der Nutzung und setzt vor ihrer Anzeige bei
der Bauaufsichtsbehdrde die erforderlichen Anforderungen um.

Ereignis planen und anzeigen
Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung wird der Bauaufsichtsbehdrde unter Wahrung einer
geregelten Frist mittels Nachricht 0910 mitgeteilt. Die Nachricht enthalt die nétigen Datumsan-
gaben und liefert ggf. notwendige Bescheinigungen (z. B. zu Brandschutz und Standsicherheit).

priifen, ob Bedingungen erfiillt sind
Die Bauaufsichtsbehorde hat Gelegenheit zu priifen, ob die Voraussetzungen fir die Nutzungs-
aufnahme vorliegen.

alles ok?
Falls die Priufung ein negatives Ergebnis hat, wird der Bauherr mit einer Nachricht 0911 von
der Bauaufsichtsbehdrde Uber die fehlenden Voraussetzungen unterrichtet. Die beabsichtigte
Innutzungnahme wird untersagt. Der Bauherr muss sich dann um entsprechende Nachbesse-
rung kimmern.

Defizite nachbessern
Der Bauherr stellt einen regelkonformen Zustand her.
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Informationsempfanger benachrichtigen
Die Prifung hatte ein positives Ergebnis. Der Beginn der Nutzung kann dann nach Verstreichen
der Fristen eingeleitet werden. Die Bauaufsichtsbehérde informiert ggf. Dritte, die zu ihrer Auf-
gabenerfillung die entsprechende Information bendtigen (z. B. Versorgungsunternehmen).

Durchfiihrung einer Bauabnahme nach Landesrecht vorgesehen?
Falls gemal Entscheidung der Bauaufsichtsbehdrde keine Bauabnahme nétig ist, ist der Pro-
zess beendet.

Bauabnahme durchfiihren
Die Bauaufsichtsbehdrde flihrt die Bauabnahme durch, sofern diese nach Landesrecht vorge-
sehen ist.

Ergebnis der Bauabnahme versenden
Nach durchgeflihrter Bauabnahme teilt die Bauaufsichtsbehdérde dem Bauherr das Ergebnis
mittels Nachricht 0912 mit.

Ergebnis verarbeiten
Das Ergebnis wird vom Bauherr entgegengenommen und verarbeitet.

Abbildung 111.16.6. Prozess Anzeige Nutzungsaufnahme

111.16.3.4 Anzeige einer geplanten Beseitigung

In Abbildung I11.16.7, ,Prozess Anzeige einer geplanten Beseitigung® wird der Ablaufim Detail dargestellit.
Die Nachrichten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im
Folgenden wird zu jedem der Prozessschritte eine Erlduterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Anzeige der geplanten Beseitigung, ggf. geanderte Planung:
» Bauherr oder Entwurfsverfasser oder Bauleiter (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Prifung, ggf. Untersagung, ggf. Befundliste nach formeller Priifung, ggf. Bestétigung:
+ Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr oder Entwurfsverfasser oder Bauleiter (Leser)
Die Nachrichten
1. Anzeige der geplanten Beseitigung
» Nachricht 0950
2. Befundliste nach formeller Priifung der Anzeige
« Nachricht prozessnachrichten.formellePruefungBefundliste. 1140 (vgl. Kapitel 11.3 auf Seite 19)
3. Korrekturen zur Anzeige oder modifizierte Unterlagen
* Nachricht 0952
4. Untersagung der Durchfiihrung der geplanten Beseitigung
» Nachricht 0953
5. Bestitigung der geplanten Beseitigung
* Nachricht 0955
Prozessbeschreibung

Beseitigung planen
Der Bauherr plant die Beseitigung und priift, ob in diesem Fall eine Anzeige bei der Bauauf-
sichtsbehdrde erforderlich ist.
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Absicht anzeigen
Die geplante Beseitigung wird der Bauaufsichtsbehérde unter Wahrung einer geregelten Frist
mittels Nachricht 0950 Ubermittelt. Die Nachricht enthalt Angaben zu den Eckdaten der geplan-
ten MalRnahme.

Eingangsbestatigung versenden
Die Bauaufsichtsbehérde kann den Eingang der Anzeige bestéatigen. Erstellung und Ubermitt-
lung von XBau-Eingangsbestatigungen ist im XBau-Kernmodul (vgl. Kapitel I1.3 auf Seite 19)
dokumentiert.

formelle Priifung durchfiihren
Die Bauaufsichtsbehorde prift die Anzeige auf Vollstandigkeit und formale Korrektheit. , ob die
Voraussetzungen flr die geplante Mal3nahme vorliegen.

alles ok?
Nein. Falls die formelle Priifung ein negatives Ergebnis hat, wird die Erstellung einer Befundliste
vorbereitet.

Ja. Falls die formelle Prifung ohne Beanstandungen verlauft, kann die Bauaufsichtsbehoérde
zur inhaltlichen Prifung der Anzeige libergehen.

Befundliste erstellen
Die Befundliste wird erstellt und dem Bauherrn mittels Nachricht prozessnachrichten.formelle-
PruefungBefundliste. 1140 (vgl. Kapitel 1.3 auf Seite 19) Ubermittelt.

Unterlagen erganzen / korrigieren
Der Bauherr Gbernimmt die Befundliste und andert auf dieser Basis seine Planung bzw. andert
oder vervollstandigt die Unterlagen. Die Uberarbeitete Dokumentation wird anschlief3end mittels
Nachricht 0952 bei der Bauaufsichtsbehoérde eingereicht.

Modifizierte Planung erstellen
Der Bauherr kann auch ohne Bezug auf eine zuvor erhaltene Befundliste gednderte Planungs-
unterlagen oder Planungsdaten einreichen. Auch dazu verwendet er Nachricht 0952.

priifen, ob Bedingungen erfiillt sind
Die Bauaufsichtsbehdrde wird nach Abschluss der formellen Priifung priifen, ob die Vorausset-
zungen fir die geplante Ma3nahme vorliegen.

alles ok?
Nein. Falls die Prifung ein negatives Ergebnis hat, wird der Bauherr von der Bauaufsichtsbehor-
de mittels Nachricht 0953 Uber die fehlenden Voraussetzungen unterrichtet. Wenn die Bauauf-
sicht z.B. beim Abriss eines Hochhauses ein praventives Genehmigungsverfahren durchfiihren
will, muss sie dies dem Anzeigenden in der Frist von 4 Wochen mitteilen und ein vereinfachtes
Genehmigungsverfahren nach § 63 MBO basierend auf § 62 Abs. 3 MBO fordern.

Ja. Falls die Priifung ein positives Ergebnis hat, macht die Baubehérde entweder nichts. Dann
weill der Anzeigende nach Ablauf der 4 Wochenfrist, dass kein Genehmigungsverfahren durch-
gefihrt werden muss und kann dann den Baubeginn (Durchflihrung der Beseitigungsmafinah-
men) einreichen. Oder sie bestatigt die Beseitigung per Nachricht 0955, so dass der Anzeigende
vor Ablauf der vier Wochen tatig werden kann.

Untersagung verarbeiten
Die Untersagung wird entgegengenommen und Konsequenzen gezogen. Ggf. ist durch den
Bauherr ein Genehmigungsverfahren zu initiieren, also ein entsprechender Antrag mit den erfor-
derlichen Unterlagen zu stellen.

Baubeginn mit Datum anzeigen
Die Prifung durch die Behorde hatte ein positives Ergebnis. Wenn als Reaktion auf die Anzei-
ge mit den geforderten Unterlagen in der Frist von 4 Wochen (§ 62 Abs. 3 MBO) keine Unter-
sagung von der Bauaufsicht Gbermittelt wird, kann der Bauherr eine Baubeginnanzeige (also
den geplanten Baubeginn mit Datum) senden. Dieser Prozess wird mit den zu verwendenden
Nachrichten in Abschnitt I11.16.3.1 auf Seite 326 beschrieben.
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Abbildung 111.16.7. Prozess Anzeige einer geplanten Beseitigung

[11.16.4 Datentypen

In diesem Abschnitt werden die fiir Kapitel 111.16 auf Seite 323 relevanten Datentypen beschrieben.
Fir Informationen Uber die allgemeinen Datentypen sei auf Kapitel 1.4 auf Seite 21 verwiesen.

111.16.4.1 Untersagung

Typ: Unt er sagung
Dieser Typ deckt alle Informationen ab, die zu einer verfligten Untersagung als Reaktion auf eine Anzeige
gehdren koénnen.

Abbildung 111.16.8. Untersagung

Kindelemente von Unt er sagung
Typ Anz. |Ref. Seite

Kindelement

fehlendeUnterlagen 1

Hinweise auf fehlende Voraussetzungen (Mangelliste) werden benannt. Es werden die Unterlagen genannt, deren
Fehlen zur Untersagung gefiihrt hat.

unterlage ‘ ‘1..n ‘ ‘
Dieses Element steht fur eine Unterlage, auf deren Fehlen hingewiesen wird.

bezeichnung ‘dat atypeC ‘1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Hier ist die Bezeichnung der Unterlage einzutragen.
erlaeuterung ‘dat atypeC ‘0..1 ‘ 11.5.3 ‘ 136

Hier ist ggf. eine Erlauterung zur fehlenden Unterlage zu geben.

anordnung ‘da%a%ypeQText ‘1 ‘m ‘@

Die Anordnung besteht aus einem Sachverhalt (Versto3 wird genannt, z.B. "fehlende Absteckung"), einer Begrun-
dung (die Rechtsnorm, die zur Untersagung flihrt) sowie einer Rechtsbehelfsbelehrung (Textbaustein, ggf. §-Refe-

renz, ggf. als Anlage, z.B. pdf-Datei 0.a.).

[11.16.4.1.1 Nutzung des Datentyps
Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten tibermittelt werden: 0901, 0911, 0953

111.16.4.2 AnzeigenderBeseitigung

Typ: Anzei gender Besei ti gung
Hier sind die Daten der Person einzutragen, die verantwortlich fiir die gednderte Anzeige ist, inklusive
ihrer Rolle.

Abbildung 111.16.9. AnzeigenderBeseitigung
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Kindelemente von Anzei gender Besei ti gung

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
anzeigender Akt eur 1 11.5.2 135
Hier sind die Daten der Person einzutragen, die verantwortlich fiir die gednderte Anzeige ist (meist der Bauherr).
artDesAnzeigenden ‘Oode. Bauher r Oder Ei gent uemner Art ‘1 ‘Il.4.3.6.9‘ 116

Angabe der Art des Anzeigenden.

[11.16.4.2.1 Nutzung des Datentyps

Dieser Typ kann in den folgenden Nachrichten (ibermittelt werden: 0950

[11.16.5 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zu den Anzeigen von Baubeginn, Erflillungserkldrung und
Nutzungsaufnahme aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Anzeige“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Anzeige des Baubeginns 0900 Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-|333
behorde mit, dass der Start der Umsetzung des Bau-
projekts (Baubeginn, ggf. auch Beseitigung) zu einem
bestimmten Termin geplant ist (Baubeginnanzeige).

Untersagung des Baubeginns | 0901 Diese Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplan-|334
te MaRnahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Die Bauaufsichtsbe-
horde fordert zur Nachbesserung auf und untersagt vor-
laufig die Aufnahme der Bautatigkeiten.

Erteilung der Baufreigabe 0902 Mit dieser Nachricht erteilt die Bauaufsichtsbehérde den| 335
Baufreigabeschein (sog. "Roter Punkt").

Erfiillungserkldrung nach|0903 Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-| 335
GEG behérde die Erflillungserkldrung nach Gebdudeenergie-
gesetz (GEG) mit.

Anzeige der Nutzungsaufnah-|{0910 Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-|337
me behorde mit, dass die Aufnahme der Nutzung des errich-
teten Gebaudes zu einem bestimmten Termin geplant
ist. Mit dieser Anzeige werden (sofern eine Prifung
durch einen Prifsachverstandigen vorgesehen ist) die
Bescheinigungen uber die ordnungsgemafle Ausfih-
rung von Brandschutz und Standsicherheit mitvorgelegt.

Untersagung der Nutzungs-|0911 Die Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplan-|339
aufnahme te Mallnahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Sie fordert zur Nach-
besserung auf.

Abnahmeschein  zur  Nut-|0912 Mit dieser Nachricht teilt die Bauaufsichtsbehérde dem|340
zungsaufnahme Bauherrn das Ergebnis der Bauabnahme mit und stellt
ggf. den Abnahmeschein aus.

Anzeige der Absicht einer|0950 Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-|340
Beseitigung behdérde mit, dass die Beseitigung einer baulichen Anla-
ge geplant ist.
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Alle Nachrichten zu ,,Anzeige“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Geanderte  Anzeige  der|0952 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten|341
Absicht einer Beseitigung zur angezeigten Absicht der Beseitigung einer bauli-
chen Anlage. Sie bezieht sich auf eine bereits Ubermit-
telte Anzeige.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine vorliegende
Mangelliste der Bauaufsichtsbehérde. Oder es wird eine
modifizierte Planung aus Grinden des Anzeigenden
nachgereicht.

Untersagung der geplanten|0953 Diese Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplan-|342
Beseitigung te Mallnahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Die Bauaufsichtsbe-
horde fordert zur Nachbesserung auf und untersagt vor-
laufig die geplante Beseitigung.

Bestatigung der geplanten|0955 Mit dieser Nachricht bestatigt die Baubehdrde, dass fiir| 343
Beseitigung die geplante Beseitigung kein Genehmigungsverfahren
durchgefiihrt werden muss.

111.16.5.1 Anzeige des Baubeginns

Nachricht; anzei ge. baubegi nn. 0900

Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichtsbehérde mit, dass der Start der Umsetzung des
Bauprojekts (Baubeginn, ggf. auch Beseitigung) zu einem bestimmten Termin geplant ist (Baubeginn-
anzeige).

Abbildung 111.16.10. anzeige.baubeginn.0900

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. baubegi nn. 0900
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug 1

Referenz auf ein Vorhaben, ein Bauprojekt bzw. eine Baugenehmigung: abgebildet als Bezug auf einen Vorgang,
beispielsweise eine vorliegende Anzeige oder ein durchlaufenes Baugenehmigungsverfahren mit Bescheid. Der
Bescheid kann durch die Ubermittlung einer Nachricht baugenehmigung.bescheid.0205 erteilt worden sein.

mitAktenzeichen ‘BezugErwei tert \1 \||.5.2 \135
Dieses Element ist zu befiillen, wenn ein Aktenzeichen zum Verfahren vorhanden ist (bei genehmigten Bau-
verfahren:).

ohneAktenzeichen ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element ist zu beflllen, wenn kein Aktenzeichen zum Verfahren vorhanden ist (z. B. bei genehmigungs-
freigestellten Verfahren).

datumEingereicht ‘xs: date ‘0..1 ‘ ‘
Hier ist das Datum der Einreichung der Bauunterlagen anzugeben.

datumBaubeginnanzeige ‘xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Baubeginnsanzeige anzugeben.
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Kindelemente von anzei ge. baubegi nn. 0900

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

datumGenehmigungErteilt Xs: dat e 0.1

Hier ist das Datum der erteilten Genehmigung anzugeben.

sachverhalt Sachver hal t Baubegi nn 1 11.4.2.12.|83
1

Hier ist genau einer von drei mdglichen Sachverhalten anzugeben, deren Anzeige die vorliegende Nachricht dienen
kann (MBO § 72 (6, 8)).

nachweise ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt Nachweise zum Sachverhalt der Baubeginnsanzeige.

pruefungStandsicherheitsnach- |xs: bool ean 1
weisErforderlich

Wenn die Erklérung des Tragwerksplaner ergibt, dass eine Prifung des Standsicherheitsnachweises erforder-
lich ist, dann ist in diesem Element "true" zu Gbermitteln, andernfalls "false".

beteiligte ‘Bet ei | i gt eBaupr oj ekt \1 ‘II.4.2.1.2‘26

Hier sind die an der Bauausfiihrung beteiligten Parteien (Personen bzw. Organisationen) benannt.

verortung ‘ ‘0..1 ‘ ‘

Dieses Element erfasst Angaben zur Lokalisierung des Vorhabens. Dies ist nur bei Hybridverfahren zu befiillen,
d. h. wenn zuvor einerein analoger Bauantrag eingereicht und eine analoge Baugenehmigung ausgestellt wurde.
In diesen Féllen liegen keine digitalen Informationen vor, sodass nicht mittels dem Element bezug auf die XBau-
Nachrichten referenziert werden kann, um auf die relevanten Angaben zur Verortung des Vorhabens Bezug zu
nehmen.

baugrundstueck ‘ Baugr undst ueck ‘1 ‘ 11.4.2.5.1 ‘40

In diesem Element sind Daten enthalten, die das Baugrundsttick (ein Grundstuick, auf dem das Vorhaben statt-
finden soll bzw. auf dem es durchgefihrt wurde) identifizieren. Ein Baugrundstiick kann mehrere Grundstlicke
umfassen.

lageBauvorhaben ‘Georef erenzi ert eFl aeche ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

In diesem Element sollen erganzend georeferenzierte Informationen zur genaueren Lage des Bauvorhabens
bzw. Gebdudes auf dem Baugrundstiick abgebildet werden.

Falls beispielsweise ein Umbau geplant ist und auf dem Grundstiick mehrere Gebaude bestehen, muss aus
diesen Angaben hervorgehen, was der Gegenstand des Anbaus ist.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen bzw. Verweise auf solche Anlagen beizufligen, die die Bauaufsichtsbehorde flr Priifung
und Entscheidung bendétigt. Dies sind beispielsweise 'Nachweise vor Baubeginn', soweit sie bei der Erteilung der
Baugenehmigung durch die Bauaufsichtsbehorde als Auflage genannt worden sind.

111.16.5.2 Untersagung des Baubeginns

Nachricht: anzei ge. baubegi nnUnt er sagung. 0901

Diese Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplante Maf3nahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Die Bauaufsichtsbehoérde fordert zur Nachbesserung auf und untersagt
vorlaufig die Aufnahme der Bautatigkeiten.

Abbildung 111.16.11. anzeige.baubeginnUntersagung.0901
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. baubegi nnUnt er sagung. 0901

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
Bezug auf Vorgang und Nachricht einer Baubeginnanzeige.

untersagung ‘ Unt er sagung ‘1 ‘ 11.16.4.1 ‘331
Dieses Objekt enthalt die nétigen Informationen zur verfiigten Untersagung.

rechtshelfsbelehrung | Text E 52 [135
Hier werden die Rechtshelfsbelehrungen zur Untersagung gegeben.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.199

1

Hier sind die Anlagen zur Untersagung bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Die Behérde muss die Doku-
mentation zur Beschlusslage der Untersagung, die sie ausgefertigt hat, an das Bauprojekt geben, so dass dieses
seine Aktenlage fortschreiben kann.

111.16.5.3 Erteilung der Baufreigabe

Nachricht: anzei ge. baubegi nnBauf r ei gabe. 0902

Mit dieser Nachricht erteilt die Bauaufsichtsbehérde den Baufreigabeschein (sog. "Roter Punkt").

Abbildung IlI1.16.12. anzeige.baubeginnBaufreigabe.0902

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. baubegi nnBauf r ei gabe. 0902

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
Bezug auf Vorgang und Nachricht einer Baubeginnanzeige.
datenBaufreigabeschein Dat enBauf r ei gabeschei n 1 11.4.2.10.|81

5

Dieses Element enthalt die Daten zum Baufreigabeschein.

111.16.5.4 Erfullungserklarung nach GEG

Nachricht: anzei ge. er kl aer ungGEG. 0903

Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichtsbehérde die Erfiillungserkldrung nach Gebéude-
energiegesetz (GEG) mit.
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Abbildung 1ll.16.13. anzeige.erklaerungGEG.0903

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. er kl aer ungGEG. 0903

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug 1

Referenz auf ein Vorhaben, ein Bauprojekt bzw. eine Baugenehmigung: abgebildet als Bezug auf einen Vorgang,
beispielsweise ein durchlaufenes Baugenehmigungsverfahren mit Bescheid. Der Bescheid kann durch die Uber-
mittlung einer Nachricht baugenehmigung.bescheid.0205 erteilt worden sein. Bei Neubauten sollte die Option "mit-
Aktenzeichen" befiillt werden.

mitAktenzeichen ‘ BezugErwei tert ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Dieses Element ist zu befiillen, wenn ein Aktenzeichen zum Verfahren vorhanden ist (bei genehmigten Bau-
verfahren.)

ohneAktenzeichen ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element ist zu befiillen, wenn kein Aktenzeichen zum Verfahren vorhanden ist.

datumEingereicht ‘ xs: dat e ‘ 0..1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Einreichung der Bauunterlagen anzugeben.

datumBaubeginnanzeige ‘ xs: dat e ‘ 0..1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Baubeginnsanzeige anzugeben.

datumGenehmigungErteilt ‘ Xs: dat e ‘ 0..1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der erteilten Genehmigung anzugeben.

erklaerenderErfuellungserklaerung ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Hier sind Angaben zum Erkldrenden zu machen.
erklaerenderRolle | Code. Er ki aer ender Rol | e |1 114.3.3.3] 109

Angabe fiir die Rolle des Erkldrenden. Hinweis: Der Entwurfsverfasser kann nur die Rolle Vertreter des Bau-
herrn oder Vertreter des Eigentlimers innehaben.

erklaerenderDaten ‘Akt eur ‘ 1 ‘ 11.6.2 ‘ 135

In diesem Element werden Daten zum Erklérenden (bermittelt.

erklaerenderVertretung Anl agen 0.1 1.4.2.16.|99
1

Falls es sich beim Erkldrenden um einen Vertreter des Bauherrn oder des Eigentlimer handelt, ist hier der
Nachweis der Vertretungserlaubnis (Befugnis, Vollmacht etc.) einzufiigen.

verortung ‘ ‘ 0..1 ‘ ‘

Dieses Element erfasst Angaben zur Lokalisierung des Vorhabens. Dies ist nur bei Hybridverfahren zu befiillen,
d. h. wenn zuvor einer analoger Bauantrag eingereicht und eine analoge Baugenehmigung ausgestellt wurde. In
diesen Féllen liegen keine digitalen Informationen vor, sodass nicht mittels dem Element bezug auf die XBau-
Nachrichten referenziert werden kann, um auf die relevanten Angaben zur Verortung des Vorhabens Bezug zu
nehmen.

baugrundstueck Baugr undst ueck ‘ 1 ‘II.4.2. 5.1 ‘ 40

In diesem Element sind Daten enthalten, die das Baugrundstiick (ein Grundstiick, auf dem das Vorhaben statt-
finden soll bzw. auf dem es durchgefiihrt wurde) identifizieren. Ein Baugrundstiick kann mehrere Grundstiicke
umfassen.
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Kindelemente von anzei ge. er kl aer ungGEG. 0903

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

lageBauvorhaben Geor ef er enzi ert eFl aeche 0.1 11.6.2 135

In diesem Element sollen ergénzend georeferenzierte Informationen zur genaueren Lage des Bauvorhabens
bzw. Gebédudes auf dem Baugrundstiick abgebildet werden.

Falls beispielsweise ein Umbau geplant ist und auf dem Grundstiick mehrere Gebéude bestehen, muss aus
diesen Angaben hervorgehen, was der Gegenstand des Anbaus ist.

angabenGebaeude ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Hier sind Angaben zum Geb&ude zu machen.

gebaeudetyp ‘Art Der Baul i chenAnl age ‘1 ‘II.4.2.4.5‘39
Hier sind Angaben zum Gebé&udetyp zu machen.
gebaeudeteil ‘dat atypeC \ 0.1 \ 115.3 \ 136

In diesem Element ist der betreffende Gebé&udeteil zu benennen.

datumBaufertigstellung ‘ xs: dat e ‘ 1 ‘ ‘

In dieses Element ist das Datum der Baufertigstellung (bzw. Bezugsfertigstellung) einzutragen.

erfuellungserklaerung ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Hier sind Angaben zur Effiillungserkldrung zu machen.

erfuellungserklaerungNeubau Er f uel | ungser kl aer ungNeubau 1 11.4.2.12.|86
4
Dieses Element ist zu befiillen, wenn es sich um einen Neubau handelt.
erfuellungserklaerungBestands- |Er f uel | ungser kl aer ungBest andsbau |1 11.4.2.12.| 88
bau 5
Dieses Element ist zu beflillen, wenn es sich um einen Bestandsbau handelt.
nachweisbefreiungenErfuellungser- 0..1
klaerung

Hier kbnnen Angaben zu méglichen Ausnahmen und Befreiungen gemacht werden.

ausnahmeGEG ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass es sich um eine Ausnahme nach § 55
GEG handelt. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zulassig (fixed-Wert).

anwendunglnnovationsklausel ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittiung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass zur Befreiung die Innovationsklausel
nach § 103 Abs. 1 GEG angewandt wird. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true” zuléssig (fixed-Wert).

befreiungGEG ‘xs: bool ean ‘0..1 ‘ ‘

Durch die Ubermittlung dieses Elements/Attributs wird mitgeteilt, dass zur Befreiung andere Griinde nach §
102 GEG vorliegen. In diesem Element/Attribut ist nur der Wert "true" zuléssig (fixed-Wert).

bescheidBefreiungGEG Anl agen 0.1 11.4.2.16.199
1

Hier ist der Bescheid fiir die Befreiung beizufiigen.

datumVorOrtBesichtigung ‘ xs: dat e ‘ 0.1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Durchfiihrung der Vor-Ort-Besichtigung einzutragen.

111.16.5.5 Anzeige der Nutzungsaufnahme

Nachricht; anzei ge. nut zungsauf nahne. 0910
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Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichtsbehérde mit, dass die Aufnahme der Nutzung des
errichteten Gebaudes zu einem bestimmten Termin geplant ist. Mit dieser Anzeige werden (sofern eine
Prifung durch einen Priifsachverstandigen vorgesehen ist) die Bescheinigungen tber die ordnungsge-
mafe Ausflihrung von Brandschutz und Standsicherheit mitvorgelegt.

Abbildung lll.16.14. anzeige.nutzungsaufnahme.0910

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. nut zungsauf nahne. 0910

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite

bezug 1

Referenz auf einen Vorgang der Bauaufsichtsbehérde (ein durchlaufenes Baugenehmigungsverfahren) und ggf.
auf eine Nachricht, die im Zusammenhang des Vorgangs verschickt worden ist.

mitAktenzeichen ‘ BezugErwei tert ‘1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Dieses Element ist zu befiillen, wenn ein Aktenzeichen zum Verfahren vorhanden ist (bei genehmigten Bau-
verfahren:).

ohneAktenzeichen ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element ist zu beflillen, wenn kein Aktenzeichen zum Verfahren vorhanden ist (z. B. bei genehmigungs-
freigestellten Verfahren).

datumEingereicht ‘xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Einreichung der Bauunterlagen anzugeben.

datumBaubeginnanzeige ‘xs: date ‘0..1 ‘ ‘

Hier ist das Datum der Baubeginnsanzeige anzugeben.

datumGenehmigungErteilt ‘xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘
Hier ist das Datum der erteilten Genehmigung anzugeben.
sachverhalt Sachver hal t Nut zungsauf nahne 1 11.4.2.12.|84
2

Hier ist der Sachverhalt der geplanten Nutzungsaufnahme angegeben.

nachweise ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt Nachweise zum Sachverhalt der geplanten Nutzungsaufnahme.
bezeichnungVorhaben ‘dat atypeC \o..1 \ 115.3 \ 136
Hier ist die Bezeichnung des Vorhabens anzugeben.

standsicherheitBescheinigt ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Wenn die ordnungsgemafe Ausflihrung von Standsicherheit bescheinigt wurde, dann ist in diesem Element
der Wert "true" zu Gbermitteln und der entsprechende Nachweis mit dem Element anl agen beizufiigen. Der
Wert "false" ist zu tGibermitteln, wenn kein Nachweis flr die Standsicherheit erforderlich ist.

brandschutzBescheinigt ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Wenn die ordnungsgemafie Ausfuihrung von Brandschutz bescheinigt wurde, dann ist in diesem Element der
Wert "true" zu Ubermitteln und der entsprechende Nachweis mit dem Element anl agen beizufiigen. Der Wert
"false" ist zu Ubermitteln, wenn kein Nachweis flir den Brandschutz erforderlich ist.

gebaeudeDerKlasse4 ‘xs: bool ean ‘ 1 ‘ ‘

Handelt es sich um ein Gebaude der Klasse 4, dann ist in diesem Element der Wert "true" zu lUbermitteln,
andernfalls "false".
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Kindelemente von anzei ge. nut zungsauf nahne. 0910

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
wiederkehrendePruefungenEr- |xs: bool ean 1
forderlich
Sind wiederkehrende Priifungen erforderlich, dann istin diesem Element der Wert "true" zu Gbermitteln; andern-
falls "false".

beteiligte \ Bet ei | i gt eBaupr oj ekt \o..1 \ 1.4.2.1.2 \ 26

Hier sind die beteiligten Parteien (Personen bzw. Organisationen) benannt.

verortung ‘ ‘0..1 ‘ ‘

Dieses Element erfasst Angaben zur Lokalisierung des Vorhabens. Dies ist nur bei Hybridverfahren zu befiillen,
d. h. wenn zuvor ein papierbasierter Bauantrag eingereicht und eine papierbasierte Baugenehmigung ausgestellt
wurde. In diesen Féllen liegen keine digitalen Informationen vor, sodass nicht mittels dem Element bezug auf die
XBau-Nachrichten referenziert werden kann, um auf die relevanten Angaben zur Verortung des Vorhabens Bezug
zu nehmen.

baugrundstueck ‘ Baugr undst ueck ‘1 ‘ 11.4.2.5.1 ‘40

In diesem Element sind Daten enthalten, die das Baugrundstiick (ein Grundstlick, auf dem das Vorhaben statt-
finden soll bzw. auf dem es durchgefihrt wurde) identifizieren. Ein Baugrundstiick kann mehrere Grundstlcke
umfassen.

lageBauvorhaben ‘Georef erenzi ert eFl aeche ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

In diesem Element sollen erganzend georeferenzierte Informationen zur genaueren Lage des Bauvorhabens
bzw. Gebaudes auf dem Baugrundstiick abgebildet werden.

Falls beispielsweise ein Umbau geplant wurde und auf dem Grundstiick mehrere Gebaude bestehen, muss
aus diesen Angaben hervorgehen, was der Gegenstand des Anbaus ist.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen bzw. Verweise auf solche Anlagen einzufiigen. Das sind insbesondere Bescheinigungen
Uber die ordnungsgemafe Ausfiihrung von Brandschutz und Standsicherheit und ggf. weitere Unterlagen, die fiir
die Priifung durch die Bauaufsichtsbehdrde benétigt werden.

111.16.5.6 Untersagung der Nutzungsaufnahme

Nachricht: anzei ge. nut zungsauf nahnmeUnt er sagung. 0911

Die Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplante Malinahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Sie fordert zur Nachbesserung auf.

Abbildung 11l.16.15. anzeige.nutzungsaufnahmeUntersagung.0911

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. nut zungsauf nahmeUnt er sagung. 0911

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Bezug auf Vorgang und Nachricht einer Nutzungsbeginnanzeige.

untersagung Unt er sagung ‘1 ‘III.16.4.1 ‘331

Anzeigen /final



Seite 340

Kindelemente von anzei ge. nut zungsauf nahnmeUnt er sagung. 0911

Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘Seite
Dieses Objekt enthalt die nétigen Informationen zur verfligten Untersagung.
rechtshelfsbelehrung ‘ Text ‘ 1 ‘ 11.6.2 ‘ 135
Hier werden die Rechtshelfsbelehrungen zur Untersagung gegeben.
anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.|99

1

Hier sind die Anlagen zur Untersagung bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Die Behérde muss die Doku-
mentation zur Beschlusslage der Untersagung, die sie ausgefertigt hat, an das Bauprojekt geben, so dass dieses
seine Aktenlage fortschreiben kann.

111.16.5.7 Abnahmeschein zur Nutzungsaufnahme

Nachricht; anzei ge. nut zungsauf nahneBauabnahne. 0912

Mit dieser Nachricht teilt die Bauaufsichtsbehdérde dem Bauherrn das Ergebnis der Bauabnahme mit
und stellt ggf. den Abnahmeschein aus.

Abbildung Ill.16.16. anzeige.nutzungsaufnahmeBauabnahme.0912

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. nut zungsauf nahneBauabnahme. 0912

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Bezug auf Vorgang und Nachricht einer Nutzungsbeginnanzeige.
abnahmekErteilt ‘xs: bool ean ‘1 ‘ ‘

Falls die Bauabnahme positiv ausgefallen ist und ein Abnahmeschein ausgestellt wird, so wird in diesem Element
"true" Ubermittelt, andernfalls "false".

begruendung ‘Text Formati ert ‘0..1 ‘II.5.2 ‘ 135
Falls die Bauabnahme ablehnend ausgefallen ist, wird in diesem Element die entsprechende Begriindung geliefert.
nebenbestimmung Nebenbest i mmung 0..n 11.4.2.14.195

3

Hier werden ggf. die Nebenbestimmungen zum erteilten Abnahmeschein eingefugt.

frist Xs: dat e ‘0..1 ‘ ‘

Falls Mangel festgestellt worden sind, kann hier eine Frist eingetragen werden, innerhalb derer die genannten
Mangel durch den Bauherrn zu beseitigen sind.

anlage Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Dieses Element beinhaltet die Metadaten des Bauabnahmescheins.

111.16.5.8 Anzeige der Absicht einer Beseitigung
Nachricht; anzei ge. besei ti gungAbsi cht. 0950
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Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichtsbehérde mit, dass die Beseitigung einer baulichen
Anlage geplant ist.

Abbildung 111.16.17. anzeige.beseitigungAbsicht.0950

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. besei ti gungAbsi cht . 0950
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenzAnzeigeservice Ref er enzAntragsservi ce 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice (Anzeigeservice) vergebene eindeutige Kennung des Anzeigevorgangs. Sofern die Bau-
aufsichtsbehorde auf die Anzeige reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

anzeigender ‘AkkebhtAnzei gender Besei ti gung ‘1..n ‘III.16.4.2‘@

In-dieses ElementHier sind die Daten der Person oder-derPersonen-einzutragen, die verantwortlich fir die gean-
derte Anzeige sind(meistderBauherr).-ist, inklusive ihrer Rolle. Pro Anzeigendem ist ein Element zu instanziieren.

anbindungFachverfahren ‘Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.

beteiligte ‘Bet ei | i gt eBaupr oj ekt \o..1 ‘II.4.2.1.2‘26

Hier sind die beteiligten Parteien (Personen bzw. Organisationen) benannt.

sachverhalt Sachver hal t Absi cht Besei ti gung 1 11.4.2.12.|85
3

Hier sind Eckdaten zum Sachverhalt der geplanten Beseitigung anzugeben.

nachweise ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt Nachweise zum Sachverhalt der geplanten Beseitigung.

standsicherheitsnachweisDurch- | xs: bool ean 1
Tragwerksplaner

Ist ein Standsicherheitsnachweis durch einen Tragwerkplaner erforderlich, dann ist in diesem Element "true"
zu Ubermitteln, andernfalls "false".

ueberwachungDurchTragwerks- |xs: bool ean 1
planer

Ist die Beseitigung durch den Tragwerksplaner zu Uberwachen, dann ist in diesem Element "true" zu Ubermit-
teln, andernfalls "false".

anlagen Anl agen 0..1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen bzw. Verweise auf solche Anlagen einzufiigen. Dies sind die Unterlagen, die fiir die Bear-
beitung der Anzeige durch die adressierte Bauaufsichtsbehdrde bendtigt werden.

111.16.5.9 Geédnderte Anzeige der Absicht einer Beseitigung

Nachricht; anzei ge. besei ti gungGeaendert. 0952

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten zur angezeigten Absicht der Beseitigung einer
baulichen Anlage. Sie bezieht sich auf eine bereits Ubermittelte Anzeige.
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Entweder ist sie eine Reaktion auf eine vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehoérde. Oder es wird
eine modifizierte Planung aus Griinden des Anzeigenden nachgereicht.

Abbildung 111.16.18. anzeige.beseitigungGeaendert.0952

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. besei ti gungGeaendert. 0952

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
Bezug auf Vorgang und Nachricht einer Anzeige Beseitigung.
sachverhalt Sachver hal t Absi cht Besei ti gung 1 11.4.2.12.|85

3

Hier sind (geanderte) Eckdaten zum Sachverhalt der geplanten Beseitigung anzugeben.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Hier sind die Anlagen bzw. Verweise auf solche Anlagen einzufligen. Es kénnen im Rahmen der vorliegenden
Nachricht gednderte oder vervollstandigte Unterlagen sein.

111.16.5.10 Untersagung der geplanten Beseitigung

Nachricht; anzei ge. besei ti gungunt er sagung. 0953

Diese Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplante MaRnahme die Voraussetzungen nicht erfiillt und
benennt entsprechende Mangel. Die Bauaufsichtsbehorde fordert zur Nachbesserung auf und untersagt
vorlaufig die geplante Beseitigung.

Abbildung 111.16.19. anzeige.beseitigungUntersagung.0953

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von anzei ge. besei ti gungunt er sagung. 0953

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135
Bezug auf Vorgang und Nachricht einer Anzeige Beseitigung.

untersagung ‘ Unt er sagung ‘1 ‘ 111.16.4.1 ‘331
Dieses Objekt enthalt die nétigen Informationen zur verfligten Untersagung.

rechtshelfsbelehrung ‘ Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135
Hier werden die Rechtshelfsbelehrungen zur Untersagung gegeben.

anlagen Anl agen 1 11.4.2.16.99

1
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Kindelemente von anzei ge. besei ti gungUnt er sagung. 0953
|Anz. |Ref. |Seite

Kindelement Typ
Hier sind die Anlagen zur Untersagung bzw. Verweise auf diese Anlagen enthalten. Die Behérde muss die Doku-
mentation zur Beschlusslage der Untersagung, die sie ausgefertigt hat, an das Bauprojekt geben, so dass dieses

seine Aktenlage fortschreiben kann.

111.16.5.11 Bestatigung der geplanten Beseitigung

Nachricht; anzei ge. besei ti gungBest aeti gung. 0955
Mit dieser Nachricht bestatigt die Baubehdrde, dass flir die geplante Beseitigung kein Genehmigungs-
verfahren durchgefiihrt werden muss.

Abbildung 111.16.20. anzeige.beseitigungBestaetigung.0955

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelement von anzei ge. besei ti gungBest aet i gung. 0955
Typ Anz. |Ref. Seite

Kindelement
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Bezug auf Vorgang und Nachricht einer Anzeige Beseitigung.
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111.L17 Anzeige des
Bauzustands BAU

[11.17.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Nach § 82 Abs. 1 MBO kann die Bauaufsicht oder ein beliehener Prifingenieur (oder ein entsprechen-
der Prufsachverstandiger) verlangen, dass Beginn und Beendigung bestimmter Bauarbeiten angezeigt
werden. Die Bauarbeiten durfen erst fortgesetzt werden, wenn die Bauaufsicht bzw. der Prufingenieur
der FortfUhrung der Bauarbeiten zugestimmt hat.

Die Anzeige des Bauzustands hat das Ziel sicherzustellen, dass bestimmte Bauzustande von der Bau-
aufsicht Gberprift werden kénnen.

Hierdurch soll erreicht werden, dass ein Bauwerk der erteilten Baugenehmigung und den sonstigen
offentlich-rechtlichen Anforderungen entspricht.

Welche Bauzustdnde angezeigt werden sollen, liegt im pflichtgemaRen Ermessen der Bauaufsicht.

111.17.2 Ubersicht Giber den Ablauf

Sofern festgelegt ist, dass bestimmte Bauzustande in der Bauphase anzuzeigen sind, wird ab diesem
Bauzustand der Bauprozess unterbrochen. Der Bauherr ist verpflichtet, diese Bauzustande anzuzeigen,
damit eine Uberpriifung durch die Bauaufsicht erfolgen kann.

Die Festlegung, ob Bauarbeiten anzeigepflichtig sind, wird haufig bereits in der Baugenehmigung getrof-
fen, kann aber auch jederzeit wahrend der Bauarbeiten festgelegt werden.

Hintergrund ist, dass die Bauaufsichtsbehorde oder der in ihrem Namen agierende Prifingenieur (bzw.
der vom Bauherrn beauftragte Priifsachverstandige) die Gelegenheit bekommt, einen bestimmten Bau-
zustand vor Ort zu Uberprtfen. Beispiele hierfir sind Brandschutzschottungen oder Stahleinlagen einer
Stahlbetondecke, die nach Weiterfiihrung der Arbeiten nicht mehr oder nur mit hohem Aufwand Uber-
pruft werden kénnen.

In Abbildung I11.17.1, ,Ubersicht Anzeige Bauzustand“ werden die Anwendungsfélle dargestellt.

Tabelle Tabelle 111.17.1, ,Anzeige Bauzustand: Akteure” listet die beteiligten Akteure auf und beschreibt
die Art ihrer Mitwirkung.

Abbildung 111.17.1. Ubersicht Anzeige Bauzustand

Tabelle 111.17.1. Anzeige Bauzustand: Akteure

Beteiligte Akteure Beschreibung

Bauherr Der Bauherr ist verpflichtet der Bauaufsichtsbehdrde den zu Gberwa-

chenden Bauzustand rechtzeitig anzuzeigen, damit eine Uberpriifung
erfolgen kann. Der Bauherr darf die Arbeiten erst fortsetzen, wenn die
Bauaufsicht der Fortfihrung zugestimmt hat.
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Beteiligte Akteure Beschreibung

Bauaufsichtsbehorde Die Bauaufsichtsbehérde nimmt die Anzeige zum verlangten Bauzu-
stand zur Kenntnis und entscheidet tber die Fortfuhrung der Arbeiten.
Oder sie priift vor Ort den Bauzustand und entscheidet tiber Fortfiih-
rung oder Baustopp.

Folgende Anwendungsfalle werden in Abbildung 111.17.1, ,Ubersicht Anzeige Bauzustand“ unterschie-
den:

Anwendungsfall '‘Bauzustand kommunizieren'
Der Bauherr zeigt der Bauaufsichtsbehérde den anzuzeigenden Bauzustand an. Er wartet dann
die Zustimmung der Bauaufsichtsbehérde oder des in ihrem Namen agierenden Prifingenieurs zur
Fortfihrung der Arbeiten ab.

Anwendungsfall '‘Bauzustand iiberpriifen’
Die Bauaufsichtsbehdrde oder der in ihrem Namen agierende Prifingenieur prift den Bauzustand
vor Ort, um zu bewerten, ob dieser anforderungsgerecht ausgefiihrt wurde. Sofern Mangel feststellt
werden, kénnen deren Beseitigung zur Voraussetzung der Freigabe des Bauprozesses gemacht
werden.

111.17.3 Der Ablauf im Detail

111.17.3.1 Die Anzeige Bauzustand

In Abbildung I11.17.2, ,Prozess Anzeige Bauzustand® wird der Ablauf im Detail gezeigt.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
* Nachricht zur Anzeige des Bauzustands
» Bauherr (Autor)
» Bauaufsichtsbehoérde (Leser)
* Nachrichten zur Mitteilung von Méangeln oder Freigabe
+ Bauaufsichtsbehoérde (Autor)
» Bauherr (Leser)
Die Nachrichten
1. Anzeige des Bauzustands
* Nachricht 0920
2. Befundliste
* Nachricht 0921
3. Freigabe
* Nachricht 0922
Prozessbeschreibung

Bauzustand herstellen
Der Bauherr erreicht im Bauprojekt einen von der Bauaufsichtsbehorde festgelegten Zustand,
der ihr anzuzeigen ist.

Erreichten Bauzustand anzeigen
Der Bauherr kiindigt der Bauaufsichtsbehdrde mittels einer Nachricht 0920 den Zeitpunkt des
Erreichens des bestimmten Bauzustandes an. Die Nachricht enthalt Angaben zur Art des Bau-
zustandes mit entsprechenden Datumsangaben und nimmt Bezug auf die die Anzeige begriin-
dende Anforderung (Auflage Baugenehmigung).
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Priifung durchfiihren
Die Bauaufsichtsbehdrde prift, ob der Bauzustand mit der erteilten Baugenehmigung und sons-
tigen offentlich-rechtlichen Bestimmungen in Einklang steht.

alles ok?
Falls die Prifung ein negatives Ergebnis hat, wird der festgestellte Ausfihrungsmangel dem
Bauherrn per Nachricht 0921 mitgeteilt. Die Nachricht enthalt den Hinweis, dass bestimmte Man-
gel festgestellt wurden, die nachzubessern sind und eine erneute Bauzustandsanzeige erfor-
dern.

Defizite nachbessern
Der Bauherr stellt den regelkonformen Zustand her und zeigt dies mit der Nachricht ,Anzeige
Bauzustand“ erneut an.

Fortsetzung freigeben
Die Bauaufsichtsbehorde entscheidet, dass die angehaltenen Bauarbeiten fortgeflihrt werden
dirfen. Ggf. kann dies mit der Auflage verknipft werden, vorgefundene Mangel vorher noch zu
beseitigen. Eine erneute Bauzustandsanzeige ist nicht erforderlich. Die entsprechende Nach-
richt 0922 wird an den Bauherrn Ubermittelt.

Bauprojekt fortsetzen
Die Prufung hatte ein positives Ergebnis. Die Arbeiten am Bau kdénnen fortgesetzt werden.

Abbildung lll.17.2. Prozess Anzeige Bauzustand

[11.17.4 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zur Anzeige Bauzustand aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Bauzustand“

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

Anzeige des Bauzustands 0920 Mittels dieser Nachricht kindigt der Bauherr der Bau-|347
aufsichtsbehorde den Zeitpunkt des Erreichens eines
bestimmten Bauzustandes an.

Befundliste 0921 Diese Nachricht teilt dem Bauherrn festgestellte Ausfiih-|348
rungsmangel mit, falls die Prifung des Bauzustandes
durch die Behdrde ein negatives Ergebnis ergeben hat.

Freigabe 0922 Mit dieser Nachricht erklart die Bauaufsichtsbehorde|348
dem Bauherrn ihre Zustimmung zur Fortfihrung der
Bauarbeiten gemaR § 82 Abs. 1 Satz 2 MBO.

111.17.4.1 Anzeige des Bauzustands

Nachricht: bauzust and. anzei ge. 0920

Mittels dieser Nachricht kiindigt der Bauherr der Bauaufsichtsbehdrde den Zeitpunkt des Erreichens
eines bestimmten Bauzustandes an.

Abbildung IlI1.17.3. bauzustand.anzeige.0920

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).
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Kindelemente von bauzust and. anzei ge. 0920
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Elements werden Eintragungen vorgenommen, um auf die Baugenehmigung Bezug zu nehmen, die der
aktuellen BaumaRnahmen zugrundliegen. Ggf. wird auf die entsprechende XBau-Nachricht referenziert.

sachverhalt Text ‘ 1 ‘ 11.5.2 ‘ 135

In diesem Element wird der eingetretene Bauzustand erlautert, der anzuzeigen ist. Es wird auf entsprechende
Termine hingewiesen.

anlagen Anl agen 0.1 11.4.2.16.|99
1

Fur die Bauzustandsanzeige kdnnen hier Bauvorlagen der Nachricht als Anlage beigefiigt werden.

111.17.4.2 Befundliste

Nachricht: bauzust and. bef undl i st e. 0921

Diese Nachricht teilt dem Bauherrn festgestellte Ausfihrungsmangel mit, falls die Priifung des Bauzu-
standes durch die Behorde ein negatives Ergebnis ergeben hat.

Abbildung 111.17.4. bauzustand.befundliste.0921

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachr i cht . GG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bauzust and. bef undl i st e. 0921
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Elements wird auf die Vorgangsnummer der erteilten Baugenehmigung Bezug genommen, auf deren
Basis gearbeitet wird, und auf die Nachricht 0900, mittels derer der gepriifte Bauzustand angezeigt worden ist.

pruefung ‘ ‘ 1 ‘ ‘

Dieses Element enthalt die Informationen zur Priifung und benennt die entsprechenden Mangel.

datum ‘xs: date ‘1 ‘ ‘
Dieses Element enthalt das Datum des Tages, an dem die Priifung durchgefiihrt wurde.
pruefer ‘AnBauBet eiligtePerson ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Hier werden die Daten der Person genannt, die die Priifung durchgefihrt hat.
ansprechpartnerBaustelle ‘AnBauBet eiligtePerson ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Hier kann ggf. die Person angegeben werden, mit der auf der Baustelle im Kontext der durchgefiihrten Prifung
kommuniziert worden ist.

befundliste Bef undl i st ePr uef ungBauzust and 1 11.4.2.13.]91
4

Dieses Element enthalt die Mangelliste, die die Priifung ergeben hat.

111.17.4.3 Freigabe
Nachricht; bauzust and. f r ei gabe. 0922
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Mit dieser Nachricht erklart die Bauaufsichtsbehérde dem Bauherrn ihre Zustimmung zur Fortflihrung
der Bauarbeiten gemaR § 82 Abs. 1 Satz 2 MBO.

Abbildung lll.17.5. bauzustand.freigabe.0922

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von bauzust and. f r ei gabe. 0922

Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

Dieses Element enthalt die Vorgangsnummer der erteilten Baugenehmigung und referenziert auf die Nachricht
0900, mittels derer der gepriifte Bauzustand angezeigt worden ist.

nebenbestimmung Nebenbest i mmung 0..n 11.4.2.14.|95
3

Hier kdnnen, falls notwendig, Nebenbestimmungen zur erteilten Zustimmung eingefligt werden.
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111.18 Abfrage beim
Verzeichnis der Kammern

BAU

[11.18.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

Der im vorliegenden Kapitel beschriebene Prozess beschreibt ein digitales Hilfsmittel bei der Uberprii-
fung der Bauvorlageberechtigung einer bestimmten Person.

Mit dem Ziel, ein solches Hilfsmittel zu unterstitzen, definiert XBau hier eine Abfrageschnittstelle zum
Berufs- und Listenverzeichnis der Architekten- und Ingenieurkammern.

Diese Abfrage erleichtert die Uberpriifung von Bauvorlageberechtigung (und Priif- und Nachweisberech-
tigung) in Bezug auf die Mitglieder der 31 Architekten- und Ingenieurkammern in Deutschland.

Die XBau-Schnittstelle ermdglicht es den Bauaufsichtsbehdrden (aber auch Online-Portalen oder ande-
ren IT-Fachanwendungen), bei Bedarf einen elektronischen Abgleich von im Bauprojekt vorliegenden
Daten (eine Person als Entwurfsverfasser mit einer Eintragungsnummer) gegen das Kammernverzeich-
nis durchzufiihren (vgl. Abbildung Abbildung 111.18.1, ,Architektur Abfrage beim Kammernverzeichnis®).

Dieser Abgleich ist aus Sicht der Kammern unabdingbar, weil die Bauvorlageberechtigung sich genau
genommen nicht durch das Vorlegen einer Urkunde o0.&. belegen Iasst, sondern nur durch den Nachweis
eines aktuell gliltigen Eintrags in einem entsprechenden Kammernverzeichnis.

Die 31 Architekten- und Ingenieurkammern in den Landern betreiben fir die Abfragemdglichkeit ein
bundesweites elektronisches Berufs- und Listenverzeichnis der Kammern.

Abbildung Il1.18.1. Architektur Abfrage beim Kammernverzeichnis

Dieses Berufs- und Listenverzeichnis hat die Aufgabe, tber einen entsprechenden Webservice Auskunft
zu erteilen, ob eine Person aktuell als Architekt oder Ingenieur in das Berufsverzeichnis (Liste) der jeweils
fur die Listenfihrung zustandigen Landerkammer eingetragen ist.

Die tatsachliche Feststellung der Bauvorlageberechtigung obliegt weiterhin den Bauaufsichtsbehorden.
Die elektronische Abfrage ist flr sie ein unterstiitzendes Werkzeug.

Dieses Werkzeug kann einen Grofteil, aber nicht alle Falle abdecken. Neben landerspezifischen Rege-
lungen (z.B. Doppeleintragungspflicht) gibt es auch Sonderregelungen die eine (eingeschrankte) Bau-
vorlageberechtigung auch auf3erhalb einer Kammernmitgliedschaft ermdglichen (z. B. Handwerker).

Das zentrale Berufs- und Listenverzeichnis tragt den Namen ,Digitale Bundesweite Auskunftsstelle fir
Architekten und Ingenieure® (di.BASTAI).

[11.18.2 Der Ablauf im Detail

111.18.2.1 Die Abfrage beim Kammernverzeichnis

Es wird beim Kammernverzeichnis um eine Auskunft ersucht, worauf das Verzeichnisverfahren Form
und Inhalt des Anliegens Uberpriift und entweder mit einer Fehlermeldung oder der angeforderten Infor-
mation reagiert.
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In Abbildung [11.18.2, ,Prozess Abfrage beim Kammernverzeichnis® wird der Ablauf im Detail gezeigt.
Die Nachrichten, die gesendet werden missen, sind an den entsprechenden Stellen eingetragen. Im
Folgenden wird zu jedem der Prozessschritte eine Erlauterung gegeben.

Beteiligte Stellen an der Dateniibermittlung
» Abfragenachricht:
» Anfragender Dienst (Autor)
+ Kammernverzeichnis (Leser)
* Auskunftsnachricht:
+ Kammernverzeichnis (Autor)
» Anfragender Dienst (Leser)
Die Nachrichten
1. Anfrage beim Kammernverzeichnis
* Nachricht 0930
2. Auskunft des Kammernverzeichnisses
* Nachricht 0931
3. Riickweisungsnachricht
* Nachricht prozessnachrichten.rueckweisung.G2G.1100 (vgl. Kapitel 1.3 auf Seite 19)
Prozessbeschreibung

Anfrage erstellen
Der Absender fordert eine Auskunft aus dem Kammernverzeichnis an. Er erstellt dazu die Nach-
richt ,Anfrage” und versendet diese an das Kammernverzeichnis.
Nachricht ,,Anfrage“
Diese Nachricht enthalt das Ersuchen um eine Auskunft auf Basis definierter Merkmale.
Anfrage priifen
Das Kammernverzeichnis prift, ob es sich beim Absender der Nachricht um eine berechtigte
Stelle handelt. AuRerdem wird gepriift, ob die Anfrage formal korrekt und valide ist.
Entscheidung ,,Absender berechtigt und Anfrage korrekt?"
» Ja: Falls diese beiden Merkmale vorliegen, kann im Weiteren im Verzeichnis nach der
gewinschten Information gesucht werden.
» Nein: Falls der Absender nicht berechtigt ist oder die Anfrage nicht korrekt, erfolgt eine Zurtick-
weisung an den Absender.
Nachricht ,,Zuriickweisung“
Diese Nachricht dient dazu, dem Absender zu signalisieren, dass die Anfrage aufgrund von
Mangeln nicht weiter bearbeitet wird.
Zuriickweisung analysieren
Der Absender nimmt die Ergebnisse aus der Nachricht ,Zurtickweisung“ zur Kenntnis und pruft,
ob die Anfrage neu zu stellen ist, also ob die Mangel, aufgrund derer die Zurlickweisung erfolgte,
korrigierbar sind.
Entscheidung ,,Anfrage korrigierbar?*
Durch diese Entscheidung wird bestimmt, ob die Anfrage erneut gestellt wird. Es ergeben sich
folgende Konsequenzen:
» Die Anfrage kann unter Korrekturen oder Erganzungen neu gestellt werden.
» Die Anfrage wird mangels Korrigierbarkeit der Mangel verworfen.
Anfrage erganzen/korrigieren
Falls die Mangel korrigierbar sind, wird die Anfrage bei der berechtigten Stelle entsprechend
der Analyse erganzt bzw. geandert und kann unter Erzeugung einer neuen Nachricht mit einer
neuen nachrichtenUUID an das Kammernverzeichnis gesendet werden.
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Ergebnis aus Verzeichnis abrufen
Ist der Absender berechtigt und die Anfrage plausibel, wird im Verzeichnis nach dem angefrag-
ten Datensatz gesucht und dieser abgerufen, falls ein solcher identifiziert werden konnte.

Ergebnis aufbereiten
Das Suchergebnis wird fiir die Ubermittlung in der Auskunftsnachricht aufbereitet.

Auskunftserteilung protokollieren
Die Auskunftserteilung wird ggf. protokolliert.

Nachricht ,,Auskunft®
Diese Nachricht enthalt die angeforderten Daten und dient der Ubermittlung der Informationen

an den Absender. Hierbei handelt es sich um eine synchrone Antwort auf die Anfrage.

Nachricht weiterverarbeiten
Die Nachricht wird vom Absender weiterverarbeitet.

Abbildung 11l.18.2. Prozess Abfrage beim Kammernverzeichnis

[11.18.3 Die Nachrichten

In diesem Abschnitt sind die Nachrichten zum Muster aufgefiihrt und dokumentiert.

Alle Nachrichten zu ,,Kammernverzeichnis*
Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Anfrage zur Mitgliedschaft|0930 Mit dieser Nachricht wird eine Anfrage an den Verzeich-|353
einer Person in einer Kammer nisdienst der Kammern gerichtet.
Auskunft zur Mitgliedschaft|0931 Diese Nachricht liefert die Auskunft des Verzeichnis-|354
einer Person in einer Kammer dienstes der Kammern.

111.18.3.1 Anfrage zur Mitgliedschaft einer Person in einer Kammer

Nachricht: karmer nver zei chni s. anf r age. 0930
Mit dieser Nachricht wird eine Anfrage an den Verzeichnisdienst der Kammern gerichtet.

Abbildung Il1.18.3. kammernverzeichnis.anfrage.0930

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . QG (siehe Abschnitt 11.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von kammer nver zei chni s. anf r age. 0930
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
referenzAbfrage Ref er enzAbf r age 1 11.5.2 135

Eine vom Antragsservice vergebene eindeutige Kennung des Antragsvorgangs. Sofern die Bauaufsichtsbehorde
auf die Antragstellung reagiert, bezieht sie sich in ihren Reaktionsnachrichten auf diese Kennung.

anbindungFachverfahren Anbi ndungFachver f ahr en ‘0..1 ‘II.5.2 ‘135

Dieses Element kann verwendet werden, um die behérdliche Fachanwendung an das Antragsportal oder die Kol-
laborationsplattform anzubinden.
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Kindelemente von kanmer nver zei chni s. anf rage. 0930
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
angabenAnfrage Mer kmal eKammer nei nt r ag 1 11.4.2.3.2|33

Eine Instanz dieses Elements enthalt die Merkmale, auf deren Basis ein Datensatz im Verzeichnis einer Archi-
tekten- oder Ingenieurkammer identifiziert werden soll. Es muss mitgliedsnummer oder personennummer (oder
beides) instantiiert sein.

111.18.3.2 Auskunft zur Mitgliedschaft einer Person in einer Kammer

Nachricht: kamer nver zei chni s. auskunft. 0931

Diese Nachricht liefert die Auskunft des Verzeichnisdienstes der Kammern.

Abbildung 11l.18.4. kammernverzeichnis.auskunft.0931

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps Nachri cht . @G (siehe Abschnitt I1.4.1.3 auf Sei-
te 23).

Kindelemente von kammer nver zei chni s. auskunft. 0931
Kindelement Typ Anz. |Ref. Seite
bezug BezugErwei tert 1 11.5.2 135

In diesem Objekt werden Eintragungen vorgenommen, um auf die Anfrage Bezug zu nehmen, zu der die vorlie-
gende Nachricht Auskiinfte enthalt.

angabenAnfrage ‘Mer kmal eKanmmer nei nt r ag ‘1 ‘II.4.2.3.2‘33

Hier sind die Merkmale einzutragen, die in der korrespondierenden Anfrage tUbermittelt wurden.

auskunftKammernverzeichnis ‘ ‘ 0.1 ‘ ‘

In einer Instanz dieses Elements werden die Daten aus dem angefragten Kammernverzeichnis zur Person mit der
angefragten Mitgliedsnummer oder Personennummer Ubermittelt.

Ein Fehlen dieses Elements zeigt an, dass die Anfrage korrekt bearbeitet werden konnte, das angefragte Kam-
mernverzeichnis zu den Gbermittelten Merkmalen aber keinen Eintrag enthalt (es wird keine Person mit der ange-
gebenen Mitgliedsnummer oder Personennummer gefihrt).

name ‘NameNat uerl i chePerson ‘1 ‘II.5.2 ‘135

Namensangaben zur angefragten Person

nummernKammernverzeichnis ‘ ‘ 1 ‘ ‘

In diesem Objekt werden die im Datensatz im Kammernverzeichnis gespeicherten Nummern zur angefragten
Person Ubermittelt. Zu Personen, die laut Verzeichnis mehrere Personennummern habe, kdnnen diese alle in
einer Ergebninachricht Gbermittelt werden.

Wenn die vorliegende Nachrichteninstanz Daten aus einem Kammernverzeichns liefert, dann muss dieses
Objekt gefillt sein. Es sind die gespeicherten Nummern zu tbermitteln

mitgliedsnummer ‘xs: t oken ‘0..1 ‘ ‘

Dieses Elements Ubermittelt die Mitgliedsnummer aus dem Kammernverzeichnis.

personennummer ‘xs: t oken ‘0..n ‘ ‘

Dieses Element wird instantiiert, wenn im Kammerverzeichnis gespeicherte Personennummern fir Nicht-
mitglieder Ubermittelt werden sollen.

kammer ‘Oode. Karmrer \1 \||.4.3.9.3 \ 128
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Kindelemente von kanmer nver zei chni s. auskunft. 0931

Kindelement ‘Typ ‘Anz. ‘ Ref. ‘Seite
Dieses Element enthalt die Bezeichnung der Architekten- oder Ingenieurkammer, aus deren Verzeichni die
Daten tbermittelt wurden.

berufsbezeichnung ‘dat atypeC ‘0..n ‘ 11.5.3 ‘ 136
Angaben zur Berufsbezeichnung (Architekt, Stadtplaner usw.). Pro Angabe ist ein separates Element zu instan-
tiileren.

nachweisBerechtigung ‘Text ‘0..n ‘ 11.5.2 ‘ 135
Angaben zu Nachweis und Prufberechtigung.

Pro Angabe ist ein separates Element zu befillen.
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IV.A Codelisten BAU

In diesem Abschnitt sind die in XBau verwendeten Codelisten und ihre Inhalte aufgefihrt.

IV.A.1 Ubersicht

In der nachstehenden Tabelle werden die folgenden Informationen dargestellt:

Codeliste
Alle in XBau genutzten Codelisten in alphabetischer Relhenfolge die in mindestens einem Code-
Datentyp genutzt werden (Typ der Codelistennutzung 1 bis 3)
Version
Die Version der Codeliste.
Code-Datentyp(en)
Die die jeweilige Codeliste nutzenden Code- Datentypen

Die Namen der Code-Datentypen und der Codelisten stellen Links zu den jeweiligen Detail-Abschnitten
dar.

Codeliste Version |Code-Datentyp(en)

Abweichung Art 1.0 Code.AbweichungArt

Art Des Baudenkmals 1.0 Code.ArtDesBaudenkmals
Baubeschreibung Abgasanlage Art 1.0 Code.AbgasanlageArt

Baubeschreibung Aufstellort Art 1.0 Code.AufstellortArt

Baubeschreibung Ausstattung 1.0 Code.Ausstattung

Baubeschreibung Bauteilkategorie 1.0 Code.Bauteilkategorie

Baubeschreibung Bedachung Art 1.0 Code.BedachungArt

Baubeschreibung Beleuchtung 2.0 Code.Beleuchtung

Baubeschreibung Bemessung 1.0 Code.Bemessung

Baubeschreibung Brennstoff 1.02.0 |Code.Brennstoff

Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit 2.0 Code.EinhaltungBarrierefreiheit
Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit bei 1.0 Code.EinhaltungBarrierefreiheitBei
Baubeschreibung Einhaltung Energieeinsparver- |1.0 Code-EinhaltungEnergieeinsparverordnungCode.
ordnungGebdudeenergiegesetz EinhaltungGebaeudeenergiegesetz
Baubeschreibung Entliftung Art 1.0 Code.EntlueftungArt

Baubeschreibung Erfiillung Anlegung Kinderspiel- |1.0 Code.ErfuellungAnlegungKinderspielplatz
platz

Baubeschreibung Feuerstaette Art 1.0 Code.FeuerstaetteArt

Baubeschreibung Feuerungsanlagen Zweck 1.0 Code.FeuerungsanlagenZweck

'Sofern in der Spalte ,Code-Datentyp(en)” kein Eintrag vorhanden ist, bedeutet dies, dass der Standard die jeweilige Codeliste
verwendet und dokumentieren méchte. Der die Codeliste nutzende Code-Datentyp ist jedoch nicht im Standard spezifiziert.

/ final
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Codeliste Version |Code-Datentyp(en)
Baubeschreibung Fiihrung 1.0 Code.Fuehrung
Baubeschreibung GEG 2.0 Code.GEG

Baubeschreibung Lagerbehaelter Art 1.0 Code.LagerbehaelterArt
Baubeschreibung Lagerbehaelter Bauart 1.0 Code.LagerbehaelterBauart
Baubeschreibung Lagerort Brennstoff 1.0 Code.LagerortBrennstoff
Baubeschreibung Liftung des Aufstellraums Art 1.0 Code.LueftungDesAufstellraums
Baubeschreibung Mindung 1.0 Code.Muendung
Baubeschreibung RLT-Anlage 1.0 Code.RItAnlage
Baubeschreibung TGA-Anlage Art 1.0 Code. TGAAnlageArt
Baubeschreibung Umgebende Bauteile 1.0 Code.UmgebendeBauteile
Baubeschreibung Verbindungsstick Art 1.0 Code.VerbindungsstueckArt
Baubeschreibung Werbeanlage Art 1.0 Code.WerbeanlageArt
Baulastauskunft 1.0 Code.Baulastauskunft
BaumafRnahme Art 1.0 Code.BaumassnahmeArt
Bautechnischer Nachweis Art 1.0 Code.BautechnischerNachweisArt
Bauvorhaben Datenblatt Nutzungsflachen 1.0 Code.Nutzungsflaechen
Bauvorhaben Datenblatt Wohnungsstatus 1+.01.1 |Code.Wohnungsstatus
Bauweise nach BauNVO 1.0 Code.Bauweise

Befunde formelle Priifung 20 Code.FormelleBefundeArt
Beteiligter Fachrichtung 1.0 Code.BeteiligterFachrichtung
Beteiligter Rolle 1.0 Code.BeteiligterRolle

Beteiligung Rolle 1.0 Code.BeteiligungRolle
Betriebsbeschreibung Betrieb Art 1.0 Code.BetriebArt
Betriebsbeschreibung Materialien 1.0 Code.Materialien
Betriebsbeschreibung Verordnung 1.0 Code.Verordnung
Bindungsbescheid Art 1.0 Code.BindungsbescheidArt
Erklédrender Rolle 1.0 Code.ErklaerenderRolle
Gebéaudeklassen 2.0 Code.Gebaeudeklasse
Genehmigungsfreistellungsverfahren Ergebnis 1.0 Code.Genehmigungsfreistellung
Kammer 1.0 Code.Kammer

MBO Garagentypen 1.0 Code.Garagentyp

MPPVO Anlass Prifung technische Anlage 1.0 Code.MppvoPruefungTechnischeAnlageAnlass
MPPVO Bauwerksklassen 1.0 Code.MppvoBauwerksklasse
MPPVO Nachprifung Grund 1.0 Code.MppvoNachpruefungGrund
MPPVO Prifung technische Anlage Weiterbetrieb 1.0 Code.MppvoTechnischeAnlageWeiterbetrieb
Nebenbestimmung Art 1.0 Code.NebenbestimmungArt
Statistik Abgang Umfang 1.0 Code.AbgangUmfang

Statistik Abgang Ursache 1.0 Code.AbgangUrsache

Statistik Baufortschritt 1.0 Code.Baufortschritt

/final
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Codeliste Version |Code-Datentyp(en)

Statistik Bauherr oder Eigentimer Art 1.0 Code.BauherrOderEigentuemerArt
Statistik Baustoff 1.0 Code.Baustoff

Statistik Bautatigkeit Art 1.0 Code.BautaetigkeitArt

Statistik Gebaude Alter 1.0 Code.GebaeudeAlter

Statistik Gebaude Art 1.0 Code.GebaeudeArt

Statistik Genehmigungsfreistellung 1.0 Code.GenehmigungsfreistellungAnStatistik
Statistik Haustyp Wohngebaude 1.0 Code.HaustypWohngebaeude
Statistik Heizung Art 1.0 Code.HeizungArt

Statistik Kiihlung 1.0 Code.Kuehlung

Statistik Luftungsanlagen 1.0 Code.Lueftungsanlagen

Statistik Nichtwohngebaude Art 1.0 Code.NichtwohngebaeudeArt
Statistik Quelle 1.0 Code.StatistikQuelle

Statistik Rdume Anzahl 20 Code.RaeumeAnzahl

Statistik Wohngebaude Art 1.0 Code.WohngebaeudeArt
Vorbescheid Betreff 461.1 |Code.VorbescheidBetreff

XBau Anlage Art -- Code.AnlageArt

XBau-Nachrichten 20 Code.XBauNachrichten

Offentliche Bekanntmachung 1.0 Code.OeffentlicheBekanntmachung

IV.A.2 Details

IV.A.2.1 Abweichung Art

Definition der Arten von beantragten oder genehmigten Abweichungen eines Bauvorhabens von den

Rechtsnormen.

IV.A.2.1.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert
Name (lang) Abweichung Art
Name (kurz) Abweichung Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abweichungart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.1.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung) dokumentation (Dokumentation)

1 Befreiung Befreiungen nach § 31 Abs. 2 und Abs. 3 Bau-
GB

2 Ausnahme (Bebauungsplan) Ausnahmen nach § 31 Abs. 1 BauGB

Codelisten

/ final
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code (Code)

beschreibung (Beschreibung)

dokumentation (Dokumentation)

3

Abweichung (§ 67 Abs. 1 MBO)

Abweichungen nach § 67 Abs. 1 MBO

4

Abweichung (§ 67 Abs. 2 S. 2 MBO)

Abweichungen nach § 67 Abs. 2 Satz 2 MBO

5

Ausnahme (Verédnderungssperre)

Ausnahme von der Verdnderungssperre nach §

14 BauGB

/final

Codelisten
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IV.A.2.2 Art Des Baudenkmals

Liste der Angaben

zum Baudenkmal

IV.A.2.2.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Art Des Baudenkmals

Name (kurz) Art Des Baudenkmals

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesbaudenkmals
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.2.2 Daten

code beschreibung

1 Einzelbaudenkmal
2 Ensemble

3 Nahe Denkmal

Codelisten

/ final
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IV.A.2.3 Baubeschreibung Abgasanlage Art

Diese Codeliste enthalt die Arten anderer Abgasanlagen.

IV.A.2.3.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Abgasanlage Art

Name (kurz) Baubeschreibung Abgasanlage Art
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abgasanlageart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.3.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Abgasleitung

2 andere Abgasanlage

/final

Codelisten
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IV.A.2.4 Baubeschreibung Aufstellort Art

Liste der Arten von Aufstellorten.

IV.A.2.4.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Aufstellort Art

Name (kurz)

Baubeschreibung Aufstellort Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesaufstellorts
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.4.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 Aufstellraum (§5 MFeuV)

2 Heizraum (§6 MFeuV)

3 Diele

4 Bad

Codelisten

/ final
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IV.A.2.5 Bau

Liste der Angaben

beschreibung Ausstattung

zur Ausstattung.

IV.A.2.5.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Ausstattung

Name (kurz) Baubeschreibung Ausstattung
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:ausstattung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.5.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 mit Geblase

2 ohne Geblase

3 Strémungssicherung

/final

Codelisten
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IV.A.2.6 Baubeschreibung Bauteilkategorie

Liste der Bauteilkategorien.

IV.A.2.6.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Baubeschreibung Bauteilkategorie

Name (kurz) Baubeschreibung Bauteilkategorie
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauteilkategorie
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.6.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

01 Tragende Wande und Stitzen

02 Auflenwande

03 Trennwande einschlieRlich Offnungsverschliisse

04 Winde notwendiger Treppenraume einschlieRlich Offnungsverschliisse
05 Wande notwendiger Flure einschlieRlich Offnungsverschliisse

06 Wénde von Schéchten einschlieRlich Offnungsverschliisse

07 Brandwande einschlieRlich Offnungsverschliisse

08 Decken

09 Unterdecken

10 Treppen

11 Dachtragwerk

12 Dachhaut & -ddammung

13 Griindungskdorper-Griindung

14 Kellerwande auflen/innen

15 AuBenputz, Aultenwandverkleidung inkl. Dammung und Unterkonstruktion
16 Raumabschlieende Wande mit/ohne Feuerwiderstands-Anforderungen
99 Sonstiges

Codelisten
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IV.A.2.7 Baubeschreibung Bedachung Art

Diese Codeliste definiert die Arten der Bedachung.

IV.A.2.7.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Bedachung Art

Name (kurz) Baubeschreibung Bedachung Art
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bedachungart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.7.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 hart

2 weich

/final

Codelisten
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IV.A.2.8 Baubeschreibung Beleuchtung

Liste der Arten von Beleuchtung von Werbeanlagen.

IV.A.2.8.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Baubeschreibung Beleuchtung

Name (kurz) Baubeschreibung Beleuchtung
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beleuchtung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 20

IV.A.2.8.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 angestrahlt

2 selbstleuchtend

3 angestrahlt mit Wechsellicht

4 selbstleuchtend mit Wechsellicht

Codelisten / final
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IV.A.2.9 Bau

Liste der Angaben

beschreibung Bemessung

zur Bemessung von Schornsteinen.

IV.A.2.9.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Bemessung

Name (kurz) Baubeschreibung Bemessung
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bemessung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.9.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 rechteckig

2 rund

3 lichter Querschnitt

/final

Codelisten
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IV.A.2.10 Baubeschreibung Brennstoff

Liste von Brennstoffen

IV.A.2.10.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Brennstoff

Name (kurz)

Baubeschreibung Brennstoff

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:brennstoff
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version +.62.0

IV.A.2.10.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
001 Gas

002 Strom

003 Fernwarme/Fernkalte

004 Geothermie

005 Umweltthermie (Luft/\WWasser)
006 Solarthermie

007 Holz

008 Holzpellets

009 Kohle

010 Koks

01 Biogas/Biomethan

012 Sonst. Biomasse

013 Flussiggas

099014 Sonstiges-(hier Fexteingabe)Ol
015 Keine

Codelisten

/ final




Seite 372

/final Codelisten
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IV.A.2.12 Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit

Liste der Angaben zur Einhaltung oder Nichteinhaltung der Barrierefreiheit

IV.A.2.12.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit

Name (kurz)

Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:einhaltungbarrierefreiheit
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 2.0

IV.A.2.12.2 Daten

code (Code)

beschreibung (Beschreibung)

1

Ja

Nein

Ausnahme im Sinne des § 50 Abs. 3 MBO

Ausnahme fir Nutzungsanderungen mit unverhaltnismaRigem Aufwand

a|l b~ wODN

Nachweis der Barrierefreiheit aufgrund von Bestimmungen der LBO nicht erforderlich

Codelisten
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IV.A.2.13 Ba

ubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit bei

Liste der Bezlige bei Einhaltung der Barrierefreiheit

IV.A.2.13.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit bei

Name (kurz) Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit bei
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:einhaltungbarrierefreiheitbei
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.13.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Gebaudeklasse 3 bis 5 mit Wohnungen

2 offentlich zugangliche bauliche Anlagen

/final
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IV.A.2.14 Baubeschreibung Einhaltung Energieeinsparverord-
nungGebaudeenergiegesetz

Liste der Angaben zur Einhaltung der-Energieeinsparverordnungdes Gebdudeenergiegesetzes (GEG)

IV.A.2.14.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Baubeschreibung Einhaltung EnergieeinsparverordnungGebdudeenergiegesetz
Name (kurz) Baubeschreibung Einhaltung Energieeinsparverordnung Gebdudeenergiegesetz
Kennung urn:

xoev-de:xbau:codeliste:einhaltungenergieeinsparverordnungde:xbau:codeliste:
einhaltunggebaeudeenergiegesetz

Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.14.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 entfallt

2 nein, wg. Ausnahmeantrag

3 nein, wg. Befreiungsantrag

Codelisten /final
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IV.A.2.15 Baubeschreibung Entliftung Art

Diese Codeliste definiert die Arten der Entliiftung.

IV.A.2.15.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Entlliftung Art

Name (kurz)

Baubeschreibung Entliftung Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:entlueftungart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.15.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Abluftéffnung in derselben Wand wie Zuluft
2 Abluftschacht

3 Abluftleitung

4 Luftungsverbund

/final

Codelisten
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IV.A.2.16 Baubeschreibung Erfullung Anlegung Kinderspielplatz

Liste der Angaben zur Erfiillung der Pflicht zur Anlegung eines Kinderspielplatzes

IV.A.2.16.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Baubeschreibung Erfiillung Anlegung Kinderspielplatz

Name (kurz) Baubeschreibung Erfiillung Anlegung Kinderspielplatz
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:erfuellunganlegungkinderspielplatz
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.16.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Herstellung auf dem Baugrundsttick

2 Herstellung auf einem geeigneten Grundstiick in der Nahe des Baugrundstiicks
3 Ablésung

Codelisten / final
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IV.A.2.17 Baubeschreibung Feuerstaette Art

Diese Codelisten enthalt die Arten von Feuerstatten.

IV.A.2.17.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Feuerstaette Art

Name (kurz)

Baubeschreibung Feuerstaette Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:feuerstaetteart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.17.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

Olkessel

Gaskessel

Festbrennstoffkessel

Warmepumpe

Blockheizkraftwerk

Wechselbrandkessel

N OB~ WOIN| -

Bivalente Heizung

/final

Codelisten
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IV.A.2.18 Baubeschreibung Feuerungsanlagen Zweck

Diese Code-Liste enthalt die Zwecke flir Feuerungsanlagen.

IV.A.2.18.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Feuerungsanlagen Zweck

Name (kurz)

Baubeschreibung Feuerungsanlagen Zweck

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:feuerungsanlagenzweck
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.18.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 Heizung priméar

2 Heizung sekundar

3 Warmwasser primar

4 Warmwasser sekundar

Codelisten

/ final
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IV.A.2.19 Ba

ubeschreibung Fuhrung

Liste der Fiihrungen von Schornsteinen

IV.A.2.19.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Fiihrung

Name (kurz) Baubeschreibung Fiihrung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:fuehrung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.19.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 senkrecht

2 scl

hrag im Winkel x

/final

Codelisten
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IV.A.2.20 Baubeschreibung GEG

Liste der erneuerbaren Energien nach GEG

IV.A.2.20.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Baubeschreibung GEG

Name (kurz) Baubeschreibung GEG
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:geg
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 2.0

IV.A.2.20.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

100 eingehalten durch Nutzung erneuerbarer Energien
101 Erneuerbare Energie Holz, Biodl, Biogas, Biomethan
102 Erneuerbare Energie Umwelt-, Geo-, Solarthermie
103 Erneuerbare Energie (Kélte)

200 eingehalten durch Ersatzmal3nahmen

201 Kraft-Wérme-Kélte-Kopplung

202 Wérmeriickgewinnung

203 Sonstige Abwdrme

204 Energieeinsparung (Ubererfiillung)

205 Fernwérme od. Fernkélte

206 Gemeinschaftliche Wérmeversorgung

207 Ausnahme(regelung)

300 Befreiung

Codelisten
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IV.A.2.21 Baubeschreibung Lagerbehaelter Art

Liste der Arten von Lagerbehaltern

IV.A.2.21.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Lagerbehaelter Art

Name (kurz) Baubeschreibung Lagerbehaelter Art
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lagerbehaelterart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.21.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 ortsfest

2 beweglich

/final

Codelisten
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IV.A.2.22 Ba

ubeschreibung Lagerbehaelter Bauart

Diese Codeliste enthalt die Bauarten von Lagerbehaltern.

IV.A.2.22.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Lagerbehaelter Bauart

Name (kurz) Baubeschreibung Lagerbehaelter Bauart
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lagerbehaelterbauart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.22.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 einwandig

2 doppelwandig

Codelisten

/ final
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IV.A.2.23 Baubeschreibung Lagerort Brennstoff

Liste der Lagerorte firr Brennstoffe.

IV.A.2.23.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Lagerort Brennstoff

Name (kurz)

Baubeschreibung Lagerort Brennstoff

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lagerortbrennstoff
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.23.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

Lagerraum

Heizraum

sonstiger Raum

unterirdisch

oberirdisch im Freien

||| WIN| -

Standort

/final

Codelisten
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IV.A.2.24 Baubeschreibung Liftung des Aufstellraums Art

Liste der Arten von Liftung von Aufstellrdumen.

IV.A.2.24.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Liftung des Aufstellraums Art

Name (kurz)

Baubeschreibung Liftung des Aufstellraums Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lueftungaufstellraum
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.24.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

zu 6ffnendes Fenster mit besonderer Fugendichtung

zu 6ffnendes Fenster ohne Fugendichtung

Liftungsoffnung ins Freie (Aufienwand)

Liftungsleitung

Liftungsverbund mit anderen Rdumen

Zuluftleitung

N OB~ WOIN| -

Zuluftschacht

Codelisten

/ final
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IV.A.2.25 Ba

ubeschreibung Miindung

Liste der Miindungen von Schornsteinen

IV.A.2.25.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Miindung

Name (kurz) Baubeschreibung Miindung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:muendung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.25.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Uber harter Bedachung

2 Uber weicher Bedachung

/final

Codelisten
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IV.A.2.26 Baubeschreibung RLT-Anlage
Liste von RLT-Anlagen

IV.A.2.26.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung RLT-Anlage

Name (kurz)

Baubeschreibung RLT-Anlage

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:rltanlage
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.26.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

100 RLT mit Warmeriickgewinnung

200 RLT ohne Wéarmerlickgewinnung

201 Zuluftanlage

202 Umluftanlage

203 Kaltetechnische Anlagen

204 Luftungsanlagen fir besondere Nutzungen (Bader, Toiletten, Kichen, ...)
300 Keine RLT-Anlage

Codelisten

/ final
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IV.A.2.27 Baubeschreibung TGA-Anlage Art
Liste der Arten von TGA-Anlagen.

IV.A.2.27.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang)

Baubeschreibung TGA-Anlage Art

Name (kurz)

Baubeschreibung TGA-Anlage Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:tgaanlageart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.27.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

01 Gebaeudefunk [§ 26 Abs.3 MVStattVO]

02 CO-Warnanlagen in geschlossenen GroRRgaragen [MGarVO]
03 Druckbeliftungsanlagen zur Rauchfreihaltung von Rettungswegen [z.B MHHR 6.2][MPrifVO]
04 maschinelle Rauchabzugsanlagen [MPrifVO]

05 Sicherheitsbeleuchtungsanlagen [PrifVO NRW]

06 Sicherheitsstromversorgungsanlagen [MPrifVO]

07 Brandmeldeanlagen [MPrifVO]

08 Alarmierungsanlagen [MPrifVO]

09 elektrische Anlagen [PrifVO NRW]

10 natirliche Rauchabzugsanlagen [MPrifVO NRW]

11 ortsfeste, nicht-selbsttatige Feuerléschanlagen [MPriifVO]
12 Automatische Schiebetiiren in Rettungswegen [MAutSchR]
13 E-Verriegelung von Turen in Rettungswegen [MEItVTR]

14 Bliitzschutzanlagen [§ 46 MBO]

15 Sonstige

/final

Codelisten
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IV.A.2.28 Ba

ubeschreibung Umgebende Bauteile

Liste der Arten von umgebenden Baukteilen

IV.A.2.28.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Umgebende Bauteile

Name (kurz) Baubeschreibung Umgebende Bauteile
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:umgebendebauteile
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.28.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Decke

2 Wand

3 Tire

Codelisten

/ final
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IV.A.2.29 Baubeschreibung Verbindungsstiick Art

Liste der Arten von Verbindungsstticken

IV.A.2.29.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Baubeschreibung Verbindungsstiick Art

Name (kurz) Baubeschreibung Verbindungssttick Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesverbindungsstuecks
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.29.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Abgsasrohr

2 Abgaskanal

/final

Codelisten
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IV.A.2.30 Baubeschreibung Werbeanlage Art

Liste der Arten von Werbeanlagen

IV.A.2.30.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baubeschreibung Werbeanlage Art

Name (kurz)

Baubeschreibung Werbeanlage Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artderwerbeanlage
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.30.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
01 Sammelhinweistafel

02 Plakatanschlagtafel

03 Plakatanschlagsaule

04 Aussteckschild

05 Ausstecktransparent

06 Leuchtwerbeschild

07 Leuchtschrift/Werbeschrift

08 Wandbemalung

Codelisten

/ final
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IV.A.2.31 Ba

Diese Codeliste enthalt Szenarien zu vorhandenen Baulasten.

ulastauskunft

IV.A.2.31.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Baulastauskunft

Name (kurz)

Baulastauskunft

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baulastauskunft
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.31.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Aktuelle Flurstiicksdaten sind belastet.

2 Aktuelle Flurstiicksdaten sind nicht belastet, aber Vorgangerflurstiicke.

/final

Codelisten
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IV.A.2.32 BaumalRnahme Art

Diese Codeliste enthalt die Einteilung, von welcher grundsatzlichen Art die Mallnahmen im Rahmen
eines Bauvorhabens sein konnen. Die Codeliste ist zweistufig aufgebaut. Es konnen entweder pauschale
Eintrage (wie '10 BaumaRnahme') oder prazisere Eintrage (wie '11 Errichtung') ausgewahlt werden. Die
pauschalen Eintrage sind bei den Code-Nummern an den ganzen Zehnern zu erkennen (10, 20, 30),
die praziseren Eintrage an hinzukommenden Einern (11, 12, 13 usw.).

IV.A.2.32.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) BaumafRnahme Art

Name (kurz) Baumafinahme Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baumassnahmeart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.32.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung) dokumentation (Dokumentation)

10 Baumaflinahme Baumafnahme (Errichtung, Anderung usw.)

11 Errichtung Errichtung von baulichen Anlagen nach § 2 Abs.
1 MBO

12 Anderung Anderung von baulichen Anlagen nach § 2 Abs.
1 MBO

13 Nutzungsanderung (ohne bauliche Ande- Anderung der Art der baulichen Nutzung gem. §

rung) 1 bis 15 BauNVO. Hier ohne dafiir umzusetzen-

de bauliche Anderungen.

14 Nutzungsanderung (mit baulicher Anderung) | Anderung der Art der baulichen Nutzung gem.
§ 1 bis 15 BauNVO. Hier unter Einbeziehung
dafir umzusetzender baulicher Anderungen.

20 Abgrabung Abgrabungen nach Landesrecht

30 Beseitigung Verfahrensfreie Beseitigung nach § 61 MBO (3)

Codelisten / final
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IV.A.2.33 Bautechnischer Nachweis Art

Art eines bautechnischen Nachweises, der zu den Planungsunterlagen eines Bauvorhabens nach § 66
MBO gehdren kann.

IV.A.2.33.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Bautechnischer Nachweis Art

Name (kurz) Bautechnischer Nachweis Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bautechnischernachweisart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.33.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Nachweis der Standsicherheit

2 Nachweis Uber den Brandschutz

3 Nachweis Uber den Schallschutz

4 Nachweis Uber den Warmeschutz

5 Nachweis Uber den Erschitterungsschutz

/final Codelisten
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IV.A.2.34 Bauvorhaben Datenblatt Nutzungsflachen
Codeliste aus Nutzungsflachen (NUF) nach DIN 277

IV.A.2.34.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Bauvorhaben Datenblatt Nutzungsflachen

Name (kurz)

Bauvorhaben Datenblatt Nutzungsflachen

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:nutzungsflaechen
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.34.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

01 Wohnen und Aufenthalt (NUF 1)

02 Buroarbeit (NUF 2)

03 Produktion, Hand- und Maschinenarbeit, Forschung und Entwicklung (NUF 3)
04 Lagern, Verteilen und Verkaufen (NUF 4)

05 Bildung, Unterricht und Kultur (NUF 5)

06 Heilen und Pflegen (NUF 6)

07 Sonstige Nutzungen (NUF 7)

Codelisten

/ final
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IV.A.2.35 Bauvorhaben Datenblatt Wohnungsstatus

Liste der Angaben zum Wohnungsstatus. Der Codelistenwert "Sozialwohnung (auslaufend)” darf fiir neu
zu beantragende Bauvorhaben nicht mehr genutzt werden.

IV.A.2.35.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Bauvorhaben Datenblatt Wohnungsstatus
Name (kurz) Bauvorhaben Datenblatt Wohnungsstatus
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:wohnungsstatus
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version +61.1

IV.A.2.35.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
01 Mietwohnung

02 Sozialwohnung (auslaufend)

03 Eigentumswohnung

04 Sozialwohnung zur Miete

05 Sozialwohnung zum Kauf

/final Codelisten
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Codelisten /final
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IV.A.2.37 Bauweise nach BauNVO
Angabe zur Bauweise nach §22 BauNVO

IV.A.2.37.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Bauweise nach BauNVO

Name (kurz)

Bauweise nach BauNVO

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauweise
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.37.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

Offene Bauweise - Einzelhaus

Offene Bauweise - Doppelhaus

Offene Bauweise - Hausgruppe, z.B. Reihenhaus

Offene Bauweise - Geschossbau

Geschlossene Bauweise

||| WIN| -

Abweichende Bauweise

/final

Codelisten
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IV.A.2.38 Befunde formelle Prifung

In dieser Codeliste sind Kategorien von Befunden einer formellen Prifung notiert. Es geht hier um
Befundlisten, die das Ergebnis der formellen Prifung eines Bauantrags, Abweichungsantrags, Vor-
bescheidsantrags, Priifauftrags (bautechnische Nachweise), einer vorgelegten Baulasterklarung oder
einer Stellungnahme der aufgeforderten Behorde oder Stelle sind.

IV.A.2.38.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Befunde formelle Prifung

Name (kurz) Befunde formelle Prifung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:formellebefundeart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 2.0

IV.A.2.38.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

01 Angaben zu den Beteiligten fehlerhaft oder unvollstandig

02 Angaben zum Bauvorhaben fehlerhaft oder unvollstéandig

03 Angaben zur Lokalisierung fehlerhaft oder unvollstandig

04 Eingereichte Bauvorlage oder sonstige Anlage hat Mangel

05 Bauvorlage oder sonstige Anlage fehlt

06 Abweichungsantrag fehlt

100 Die zur Stellungnahme aufgeforderte Behorde ist fiir eine Stellungnahme unter dem angege-
benen Gesichtspunkt nicht zusténdig

Codelisten / final
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IV.A.2.39 Beteiligter Fachrichtung

Liste der Fachrichtungen von am Bau beteiligten Akteuren

IV.A.2.39.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Beteiligter Fachrichtung

Name (kurz)

Beteiligter Fachrichtung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beteiligterfachrichtung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.39.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

Tragwerksplanung/Standsicherheit

Schallschutz

Brandschutz

Luftung

Sicherheit

||| WIN| -

Warmeschutz

/final

Codelisten
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IV.A.2.40 Beteiligter Rolle

Liste der Rollen von am Bau beteiligten Akteuren

IV.A.2.40.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang)

Beteiligter Rolle

Name (kurz)

Beteiligter Rolle

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beteiligterrolle
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.40.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
01 Bevollméachtigter

02 Grundstiickseigentiimer
03 Anzeigender

04 Bauleiter

05 Fachbauleiter

06 Fachplaner

07 Gutachter

08 Prifsachverstandiger
09 Prifingenieur

10 Verantwortlicher

Codelisten

/ final
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IV.A.2.41 Beteiligung Rolle

Benennung der Rolle einer zu beteiligenden Behoérde oder Stelle als Trager 6ffentlicher Belange in einem
Beteiligungsverfahren.

IV.A.2.41.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Beteiligung Rolle

Name (kurz) Beteiligung Rolle

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:beteiligungrolle
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.41.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Der Adressat der Nachricht soll als fiir ein bestimmtes Rechtsgebiet zustandige Stelle beteiligt
werden.
2 Der Adressat der Nachricht soll als fiir ein bestimmtes Rechtsgebiet sachversténdige Stelle

beteiligt werden.

3 Der Adressat der Nachricht soll als betroffene Gemeinde beteiligt werden.

/final Codelisten
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IV.A.2.42 Betriebsbeschreibung Betrieb Art

Liste der Arten von Betrieben.

IV.A.2.42.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Betriebsbeschreibung Betrieb Art

Name (kurz)

Betriebsbeschreibung Betrieb Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:artdesbetriebs
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.42.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 Verkaufsstatte

2 Versammlungsstatte

3 Gaststatte Raume

4 Gaststatte Freischank

5 Beherbungsstatte

Codelisten

/ final
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IV.A.2.43 Betriebsbeschreibung Materialien

Liste der Materialien

IV.A.2.43.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Betriebsbeschreibung Materialien
Name (kurz) Betriebsbeschreibung Materialien
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:materialien
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.43.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Rohstoffe

2 Betriebsstoffe

3 Reststoffe

4 Waren

5 Lagerung gesundheitesgefahrdender Rohstoffe

/final

Codelisten
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IV.A.2.44 Betriebsbeschreibung Verordnung

Liste der Verordnungen

IV.A.2.44.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Betriebsbeschreibung Verordnung

Name (kurz)

Betriebsbeschreibung Verordnung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:verordnung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.44.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 VkV

2 VStattv

3 BStattv

4 ohne

Codelisten

/ final
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IV.A.2.45 Bindungsbescheid Art

Arten von Bescheiden und sonstigen Entscheidungen, an die ein Bauvorhaben gebunden sein kann und
die es daher beeinflussen.

IV.A.2.45.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Bindungsbescheid Art

Name (kurz) Bindungsbescheid Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bindungsbescheidart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.45.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

10 Vorbescheid

20 Teilungsgenehmigung

30 Befreiungs-/ Abweichungsbescheid
40 Baulast

50 Denkmalrechtliche Erlaubnis

51 Einzeldenkmal

52 Ensemble

53 Nahe eines Denkmals

60 Baumfallerlaubnis

70 Eignungsfeststellung nach Wasser-, Gewerbe-, Imissionsschutzrecht
80 Sonstige Verfahren

/final Codelisten
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IV.A.2.46 Erklarender Rolle

Liste der Rollen von Akteuren, die eine Erkldrung abgeben

IV.A.2.46.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert
Name (lang) Erkldrender Rolle
Name (kurz) Erkldrender Rolle

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:erklaerenderrolle
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.46.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

01 Bauherr
02 Vertreter des Bauherrn
03 Eigentiimer

04 Vertreter des Eigentlimers

Codelisten

/final



Seite 408

IV.A.2.47 Gebaudeklassen

Die Codeliste umfasst Gebaudeklassen. Beispielhaft ist die Beschreibung der Gebaudeklassen gemafd
§ 2 Abs. 3 MBO in der Spalte Dokumentation MBO angeflgt.

IV.A.2.47.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Gebaudeklassen

Name (kurz) Gebaudeklassen

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:gebaeudeklasse
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 2.0

IV.A.2.47.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung) dokumentationMbo (Dokumentation MBO)

1 Gebaudeklasse 1 Freistehende Geb&ude mit einer Hohe bis zu 7
m und nicht mehr als zwei Nutzungseinheiten
von insgesamt nicht mehr als 400 m? und frei-
stehende land- oder forstwirtschaftlich genutzte
Gebaude

2 Geb&audeklasse 2 Gebaude mit einer Hohe bis zu 7 m und nicht
mehr als zwei Nutzungseinheiten von insgesamt
nicht mehr als 400 m?

Gebaudeklasse 3 Sonstige Gebaude mit einer Hohe bis zu 7 m
Gebaudeklasse 4 Gebaude mit einer Hohe bis zu 13 m und Nut-
zungseinheiten mit jeweils nicht mehr als 400 m?
5 Gebaudeklasse 5 Sonstige Gebaude einschliellich unterirdischer
Gebéaude

/final Codelisten
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IV.A.2.48 Genehmigungsfreistellungsverfahren Ergebnis

Genehmigungsfreistellungsverfahren: Definition der moglichen Ergebnisse eines Vorgangs mit entspre-
chendem Bescheid an den Bauherrn.

IV.A.2.48.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Genehmigungsfreistellungsverfahren Ergebnis

Name (kurz) Genehmigungsfreistellungsverfahren Ergebnis
Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:genehmigungsfreistellung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.48.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Genehmigungsfreistellung: Das angezeigte Vorhaben ist durch Entscheidung der Gemeinde
von der Genehmigungspflicht freigestellt. Auch wird die Gemeinde keine Untersagung gemaf
§ 15 BauGB beantragen.

2 Keine Genehmigungsfreistellung / automatische Weiterfihrung: Die Gemeinde hat keine Ein-
wande gegen das Bauvorhaben (Untersagung nach § 15 BauGB), hat aber entschieden, dass
ein Genehmigungsverfahren notwendig ist. Der Vorgang wird als Baugenehmigungsantrag
bei der zustandigen Bauaufsichtsbehdrde weitergefiihrt (wurde fiir diesen Fall so vom Bau-
herrn gewtinscht). Die eingereichten Daten und Unterlagen wurden geldscht, soweit sie von
der Gemeinde vorgehalten wurden.

3 Keine Genehmigungsfreistellung / keine automatische Weiterfiihrung: Die Gemeinde hat kei-
ne Einwande gegen das Bauvorhaben (Untersagung nach § 15 BauGB), hat aber entschieden,
dass ein Genehmigungsverfahren notwendig ist. Der Bauherr hat die Mdglichkeit, einen Bau-
genehmigungsantrag bei der zustandigen Baufaufsichtsbehdrde zu stellen.

4 Untersagung (und keine Genehmigungsfreistellung): Die Gemeinde legt ihr Veto gegen das
Bauvorhaben ein. Bei der zustandigen Bauaufsichtsbehorde wurde ein Antrag auf vorlaufige
Untersagung nach § 15 BauGB gestellt.

Codelisten / final
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IV.A.2.49 Kammer

Liste der Bezeichnungen der Kammern.

IV.A.2.49.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Kammer

Name (kurz) Kammer

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:kammer
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.49.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

01 Architektenkammer Nordrhein-Westfalen

02 Ingenieurkammer-Bau Nordrhein-Westfalen
03 Architektenkammer Baden-Wurttemberg

04 Ingenieurkammer Baden-Wurttemberg

05 Bayerische Architektenkammer

06 Bayerische Ingenieurkammer-Bau

07 Architektenkammer Berlin

08 Baukammer Berlin

09 Brandenburgische Architektenkammer

10 Brandenburgische Ingenieurkammer

11 Architektenkammer der Freien Hansestadt Bremen
12 Ingenieurkammer der Freien Hansestadt Bremen
13 Hamburgische Architektenkammer

14 Hamburgische Ingenieurkammer-Bau

15 Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen
16 Ingenieurkammer Hessen

17 Architektenkammer Mecklenburg-Vorpommern
18 Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern
19 Architektenkammer Niedersachsen

20 Ingenieurkammer Niedersachsen

21 Architektenkammer Rheinland-Pfalz

22 Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz

23 Architektenkammer des Saarlandes

24 Ingenieurkammer des Saarlandes

25 Architektenkammer Sachsen

26 Ingenieurkammer Sachsen

27 Architektenkammer Sachsen-Anhalt

/final

Codelisten
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code (Code) beschreibung (Beschreibung)

28 Ingenieurkammer Sachsen-Anhalt

29 Architekten- und Ingenieurkammer Schleswig-Holstein
30 Architektenkammer Thiringen

31 Ingenieurkammer Thiringen

Codelisten

/ final
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IV.A.2.50 MBO Garagentypen

Garagen nach § 2

Abs. 7 MBO, konkretisiertin § 1 Abs. 8 MGarV

IV.A.2.50.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) MBO Garagentypen

Name (kurz) MBO Garagentypen

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mbogaragentyp
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.50.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Kleingarage (§ 2 Abs. 8 Nr. 1 MGarVO)

2 Mi

ttelgarage (§ 2 Abs. 8 Nr. 2 MGarVO)

3 GroRgarage (§ 2 Abs. 8 Nr. 3 MGarVO)

/final

Codelisten
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IV.A.2.51 MPPVO Anlass Prufung technische Anlage

Anlass der Priifung einer Gberwachungspfliichtigen Anlage gemaR Musterprifverordnung §2 Abs. 2

IV.A.2.51.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) MPPVO Anlass Prifung technische Anlage

Name (kurz) MPPVO Anlass Prifung technische Anlage

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvopruefungtechnischeanlageanlass
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.51.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 erste Aufnahme der Nutzung der baulichen Anlage

2 nach technischer Anderung der baulichen Anlage

3 nach einer wesentlichen Anderung der technischen Anlage
4 wiederkehrend

Codelisten / final
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IV.A.2.52 MPPVO Bauwerksklassen
Bauwerksklassen gemaf Anlage 2 zu § 27 Abs. 4 M-PPVO.

IV.A.2.52.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) MPPVO Bauwerksklassen

Name (kurz) MPPVO Bauwerksklassen

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvobauwerksklasse
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.52.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 Bauwerksklasse 1
2 Bauwerksklasse 2
3 Bauwerksklasse 3
4 Bauwerksklasse 4
5 Bauwerksklasse 5

/final

Codelisten




Seite 415

IV.A.2.53 MPPVO Nachpriufung Grund

Priifung einer Gberwachungspflichtigen Anlage: Mégliche Griinde dafir, dass eine Nachprifung erfor-
derlich ist.

IV.A.2.53.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) MPPVO Nachprifung Grund

Name (kurz) MPPVO Nachprifung Grund

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvonachpruefunggrund
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.53.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 wegen Ausbauzustand

2 wegen Mangel (neu erkannt)

3 wegen Mangel (bereits bekannt)

Codelisten / final
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IV.A.2.54 MPPVO Prifung technische Anlage Weiterbetrieb

Ergebnis der Priifung einer iberwachungspflilchtigen Anlage: mégliche Festlegungen zum Weiterbetrieb

IV.A.2.54.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) MPPVO Priifung technische Anlage Weiterbetrieb

Name (kurz) MPPVO Priifung technische Anlage Weiterbetrieb

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:mppvotechnischeanlageweiterbetrieb
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.54.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Weiterbetrieb ist zuldssig (Anlage ist wirksam und betriebssicher)
2 Weiterbetrieb ist nicht zuldssig
3 Weiterbetrieb ist zuldssig bis zum Ablauf der angegebenen Frist flir die Mangelbeseitigung

(ggf. unter Auflagen)

/final Codelisten
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IV.A.2.55 Nebenbestimmung Art

Definition der Arten von Nebenbestimmungen zum Bescheid zu einem Bauantrag.

IV.A.2.55.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Nebenbestimmung Art

Name (kurz) Nebenbestimmung Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:nebenbestimmungart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.55.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Bedingung

2 Auflage

3 Vorbehalt

Codelisten

/ final
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IV.A.2.56 Statistik Abgang Umfang

Definition des Umfangs des Abgangs

IV.A.2.56.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Statistik Umfang des Abgangs

Name (kurz) Statistik Abgang Umfang

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abgangumfang
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.56.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 ganzes Gebaude

2 Gebéaudeteil

/final

Codelisten
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IV.A.2.57 Statistik Abgang Ursache

Diese Codeliste enthalt mogliche Ursachen fiir den Bauabgang.

IV.A.2.57.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Statistik Ursache des Abgangs

Name (kurz) Statistik Abgang Ursache

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:abgangursache
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.57.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

zur Schaffung 6ffentlicher Verkehrsflachen

zur Schaffung von Freiflachen

zur Errichtung eines neuen Wohngebaudes

zur Errichtung eines neuen Nichtwohngebaudes

infolge bauordnungsrechtlicher Unzulassigkeit

infolge eines aulergewdhnlichen Ereignisses (z.B. Brand, Explosion, Einsturz)

aus sonstigen Griinden

Nutzungsanderung JA

O O N|OO|O| B~ W|N| =

Nutzungsanderung NEIN

Codelisten / final
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IV.A.2.58 Statistik Baufortschritt

Liste der Angaben

zum Baufortschritt.

IV.A.2.58.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Statistik Baufortschritt

Name (kurz) Statistik Baufortschritt

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baufortschritt
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.58.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 noch nicht begonnen

im Bau, aber noch nicht unter Dach

2
3 unter Dach (rohbaufertig)
4 Baugenehmigung ist erloschen

/final

Codelisten
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IV.A.2.59 Statistik Bauherr oder Eigentimer Art

Diese Codeliste definiert die Arten des Bauherren oder Eigentiimers.

IV.A.2.59.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Statistik Bauherr oder Eigentimer Art

Name (kurz)

Statistik Bauherr oder Eigentiimer Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bauherrodereigentuemerart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.59.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

Offentlich

Wohnungsunternehmen

Immobilienfonds

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung, Fischerei

Produzierendes Gewerbe

||| WIN| -

Handel, Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe, Dienstleistungen sowie Verkehr und Nachrich-
tentibermittlung

~

Private Haushalte

Organisationen ohne Erwerbszweck

Codelisten

/ final
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IV.A.2.60 Statistik Baustoff

Liste der im Bauvorhaben iberwiegend verwendeten Baustoffe.

IV.A.2.60.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Statistik Baustoff

Name (kurz)

Statistik Baustoff

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:baustoff
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.60.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

Ziegel

Kalksandstein

Porenbeton

Leichtbeton/Bims

Stahl

Stahlbeton

Holz

O|INOO OB~ W[N] =

sonstiger Baustoff

/final

Codelisten




Seite 423

IV.A.2.61 Statistik Bautatigkeit Art
Liste der Arten der Bautatigkeit

IV.A.2.61.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Statistik Bautatigkeit Art

Name (kurz) Statistik Bautatigkeit Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:bautaetigkeitart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.61.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 konventionell

2 Fertigteilbau

3 an bestehenden Gebauden

Codelisten

/ final
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IV.A.2.62 Statistik Gebaude Alter

Diese Codeliste definiert Kategorien fiir das Alter eines Gebaudes.

IV.A.2.62.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert
Name (lang) Statistik Gebaude Alter
Name (kurz) Statistik Gebaude Alter

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:gebaeudealter
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.62.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

vor 1919

1919 - 1948

1949 - 1978

1979 - 1986

1987 - 1990

1991 - 1995

1996 - 2010

O|INOO OB~ W[N] =

2011 - spater

/final

Codelisten
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IV.A.2.63 Statistik Gebaude Art
Angabe der Art des Gebaudes

IV.A.2.63.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Statistik Gebaude Art

Name (kurz) Statistik Gebaude Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:gebaeudeart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.63.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

0 kein Wohngebaude/Wohnheim

1 Wohngebaeude

2 Wohnheim

Codelisten

/ final
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IV.A.2.64 Statistik Genehmigungsfreistellung

Liste der Angaben

zur Genehmigungsfreistellung an die Statistik.

IV.A.2.64.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Statistik Genehmigungsfreistellung

Name (kurz)

Statistik Genehmigungsfreistellung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:genehmigungsfreistellunganstatistik
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.64.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

Ja

Nein

landerintern 1

landerintern 2

landerintern 3

landerintern 4

landerintern 5

landerintern 6

O O N|OO|O| B~ W|N| =

landerintern 7

/final

Codelisten
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IV.A.2.65 Statistik Haustyp Wohngebaude

Liste der Haustypen des Wohngebaudes

IV.A.2.65.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Statistik Haustyp Wohngebaude

Name (kurz)

Statistik Haustyp Wohngebaude

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:haustypwohngebaeude
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.65.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 Einzelhaus

2 Doppelhaushalfte

3 gereihtes Haus

4 sonstiger Haustyp

Codelisten

/ final



Seite 428

$$$%%$%$i$%$%

/final Codelisten
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IV.A.2.67 Statistik Heizung Art

Diese Codeliste enthalt die Heizungsarten.

IV.A.2.67.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Statistik Heizung Art

Name (kurz)

Statistik Heizung Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:heizungart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.67.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
01 Fernheizung

02 Blockheizung

03 Zentralheizung

04 Etagenheizung

05 Einzelraumheizung

06 keine Heizung

Codelisten

/ final
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IV.A.2.68 Statistik Kiihlung

Liste der Angaben

zur Kahlung.

IV.A.2.68.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Statistik Kiihlung

Name (kurz) Statistik Kuihlung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:kuehlung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 1.0

IV.A.2.68.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 Ja elektrisch

2 Ja thermisch

3 Nein

/final

Codelisten
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IV.A.2.69 Statistik Liftungsanlagen

Liste der Arten von sonstigen Liftungsarten

IV.A.2.69.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Statistik Liftungsanlagen

Name (kurz) Statistik Liftungsanlagen

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:lueftungsanlagen
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.69.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)
1 Ja mit Warmertckgewinnung

2 Ja ohne Warmeritckgewinnung
3 Nein

Codelisten

/ final
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IV.A.2.70 Statistik Nichtwohngebaude Art

Liste der Arten von baulichen Anlagen, die nicht Wohngebaude sind

IV.A.2.70.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) Statistik Nichtwohngebdude Art

Name (kurz) Statistik Nichtwohngebaude Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:nichtwohngebaeudeart

Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.70.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

111 Krankenhduser (ohne Hochschulkliniken und solche von Justizvollzugsanstalten)

115 Hochschulkliniken

119 Krankenhauser von Justizvollzugsanstalten

121 Gebaude flr die Eingliederung Behinderter

125 Gebaude fur die Pflege Behinderter

130 Altenpflege und —krankenheime

140 Heime flur Sauglinge, Kinder und Jugendliche, a.n.g. (ochne Wohn-, Erziehungs-, Ferien- und
Erholungsheime)

150 Erziehungsheime

161 Muttergenesungsheime

165 Ferien- und Erholungsheime

170 Heime von Unterrichtseinrichtungen (ohne solche fiir Behinderte)

181 Kasernen und Bereitschaftsgebaude der Polizei, und des Zivilschutzes

185 Sonstige Kasernen und Bereitschaftsgebdude

191 Kldster

195 Justizvollzugsanstalten

310 Biro- und Verwaltungsgebaude der Land-und Forstwirtschaft, Fischerei

320 Biro- und Verwaltungsgebaude des produzierenden Gewerbes

340 Biro- und Verwaltungsgebaude des Handels ,des Verkehrs, der Post- und Telekommunikati-
onsunternehmen

350 Biro- und Verwaltungsgebaude der Deuschen Bahn und Deutschen Bundespost

370 Biro- und Verwaltungsgebaude der Kreditinstitute, des Versicherungsgewerbes und der
Dienstleistungsunternehmen

391 Parlamentsgebdude

393 Gerichtsgebaude

395 Biro- und Verwaltungsgebaude der Polizei und des Zivilschutzes

399 Andere Biro- und Verwaltungsgebaude der Gebietskoérperschaften, der Sozialversicherung
und der Organisationen ohne Erwerbszweck

500 Landwirtschaftliche Betriebsgebdude

/final

Codelisten
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code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1" Werkstattgebaude der Polizei und des Zivilschutzes

712 Gebaude der Energiegewinnung und -verteilung

713 Gebaude der Wassergewinnung und -verteilung

714 Gebaude der Abwasserbeseitigung

715 Gebaude der Abfallbeseitigung

717 Schlachthéfe und -hduser

719 Sonstige Fabrik- und Werkstattgebaude

721 Markt- und Messehallen

723 Einzelhandelsgebaude (ohne Tankstellengebdude)

725 Tankstellengebdude

729 Andere Handelsgebaude

731 Warenlagergebaude fir die 6ffentliche Nahrungsmittelvorsorge

734 Warenlagergebaude der Polizei und des Zivilschutzes

737 Andere Warenlagergebaude

741 Garagengebaude der Polizei und des Zivilschutzes

744 Andere Garagengebaude

745 Verkehrsempfangsgebaude

747 Sonstige Verkehrsgebaude der Bahn, Post und Telekommunikation

749 Sonstige Verkehrsgebaude

750 Hotels, Gasthofe, Fremdenheime, Pensionen

771 Gaststattengebaude ohne Beherbergung

775 Kantinengebaude

791 Filmtheater, Spielbanken und sonstige Gebaude fiir Unterhaltungszwecke, a.n.g.

795 Sonstige nichtlandwirtschaftliche Betriebsgebaude, a.n.g. (ohne Schulgebaude, ohne human-
medizinische Behandlungsinstitute, ohne Gebaude fiir Forschungszwecke)

911 Kinderkrippengebaude

915 Kindergarten- und Kinderhortgebaude

921 Schulgebaude von allgemeinbildenden Schulen

924 Schulgebaude von berufsbildenden Schulen

927 Schulgeb&ude von kombinierten allgemein- und berufsbildenden Schulen

929 Schulgebdude von nicht allgemein- und berufsbildenden Schulen, Volkshochschulgebdude

931 Hochschulgebaude flr Lehrzwecke

934 Hochschulgebaude fiir Forschungszwecke

937 Hochschulgebaude flr Lehr- und Forschungszwecke

940 Gebaude fur Forschungszwecke (ohne Hochschulgebdude)

951 Museen, Galerien

953 Theater, Opernhauser

955 Bibliotheken, Biichereien u.A.

957 Gebaude fur Tier- und Pflanzenhaltung in zoologischen und botanischen Garten

959 KongreR- und Mehrzweckhallen

Codelisten

/ final
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code (Code) beschreibung (Beschreibung)

960 Kirchen und sonstige Kultgebaude, a. n. g.

970 Medizinische Behandlungsinstitute, Gebaude fir Heilbader oder die Gesundheitspflege
981 Sporthallen (ohne Schwimmhallen)

985 Schwimmbhallen

989 Sonstige Sportgebaude

991 Freizeit- und Gemeinschaftshauser fur Jugendliche

993 Freizeit- und Gemeinschaftshauser fir altere Menschen
995 Birger- und Dorfgemeinschaftshauser

997 Sonstige Freizeit- und Gemeinschaftshauser

999 Sonstige Nichtwohngebaude

/final

Codelisten
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Metadatenelement | Wert

Name-(lang) Statistik-Quelle
Name-(kurz) Statistik- Quelle
Herausgeber Bauministerkonferenz(BMK)
Version 10

?

OO N |, || N| P

Codelisten /final
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IV.A.2.72 Statistik Raume Anzahl

Liste fiur die Klassifizieruung von Wohnungen nach der Anzahl ihrer Rdume.

IV.A.2.72.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang)

Statistik Rdume Anzahl

Name (kurz)

Statistik Rdume Anzahl

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:anzahlraeume
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version 2.0

IV.A.2.72.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Raum

2 Raume

3 Raume

4 Raume

5 Raume

6 Raume

N OB~ WOIN| -

7 oder mehr als 7 Rdume

/final

Codelisten
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IV.A.2.73 Statistik Wohngebaude Art

Liste der Wohngebaudearten

IV.A.2.73.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Statistik Wohngebaude Art

Name (kurz) Statistik Wohngebaude Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:wohngebaeudeart
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.73.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Wohngebaude ohne Eigentumswohnung

2 Wohngebdude mit Eigentumswohnung

3 Wohnheim

Codelisten

/ final
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IV.A.2.74 Vorbescheid Betreff

Definition der Kategorien von Gegenstanden von Vorbescheiden, die im Rahmen der Vorbereitung eines
Bauprojekts beantragt werden kénnen.

IV.A.2.74.1 Metadaten

Metadatenelement | Wert

Name (lang) Vorbescheid Betreff

Name (kurz) Vorbescheid Betreff

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:vorbescheidbetreff
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version +061.1

IV.A.2.74.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Die Frage betrifft die Zulassigkeit-einer-Abweichungbauordnungsrechtliche Zuldssigkeit.
2 Die Frage betrifft die Zulas&gkei%efﬂeFEﬂefeh{emﬁgbaup/anungsrechthche Zu/aSSnge/t
3

/final Codelisten
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IV.A.2.75 XBau Anlage Art

Diese Codeliste nennt Arten von Anlagen. Die Codeliste ist zweistufig aufgebaut. Es kénnen entweder
pauschale Eintrage (wie '0100 Nachweis der Bauvorlageberechtigung') oder prazisere Eintrage (wie
'0102 Nachweis der Bauvorlageberechtigung - Bauingenieur') ausgewahlt werden. Wenn ein bendtigter
Eintrag nicht aufgefunden werden kann, dann ist die passende Hauptkategorie (ganze Hunderter) aus-
zuwahlen. Die pauschalen Eintrage sind bei den Code-Nummern an den ganzen Hundertern zu erken-

nen (0100, 0200, 0300 usw.), die praziseren Eintrage an hinzukommenden Einern und Zehnern (0101,
0102, 0103 usw.).

IV.A.2.75.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) XBau Anlage Art

Name (kurz) XBau Anlage Art

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:anlagen
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)
Version unbestimmt

Codelisten / final
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IV.A.2.76 XBau-Nachrichten

Codeliste der Bezeichnungen aller XBau-Nachrichten.

IV.A.2.76.1 Metadaten

Metadatenelement |Wert

Name (lang) XBau-Nachrichten

Name (kurz) XBau-Nachrichten

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:xbau-nachrichten
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 20

IV.A.2.76.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

0100 prozessnachrichten.aenderungProjektraumdaten.0100
0110 bauberatung.anfrage.0110

0111 bauberatung.auskunft.0111

0120 akteneinsicht.antrag.0120

0121 akteneinsicht.formellePruefung.0121

0122 akteneinsicht.antragGeaendert.0122

0123 akteneinsicht.ergebnis.0123

0125 akteneinsicht.anforderungGrundbuchauszug.0125
0126 akteneinsicht.uebermittiungGrundbuchauszug.0126
0127 akteneinsicht.aktenraum.aufforderung.0127
0128 akteneinsicht.aktenraum.angelegt.0128

0129 akteneinsicht.zugriff.verweigern.0129

0130 akteneinsicht.aktenraum.loeschen.0130

0200 baugenehmigung.antrag.0200

0201 baugenehmigung.formellePruefung.0201

0202 baugenehmigung.antragGeaendert.0202

0203 baugenehmigung.anhoerung.0203

0204 baugenehmigung.stellungnahme.0204

0205 baugenehmigung.bescheid.0205

0210 vorbescheid.antrag.0210

0211 vorbescheid.formellePruefung.0211

0212 vorbescheid.antragGeaendert.0212

0213 vorbescheid.anhoerung.0213

0214 vorbescheid.stellungnahme.0214

0215 vorbescheid.bescheid.0215

/final
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code (Code) beschreibung (Beschreibung)

0220 abweichung.antrag.0220

0221 abweichung.formellePruefung.0221

0222 abweichung.antragGeaendert.0222

0223 abweichung.anhoerung.0223

0224 abweichung.stellungnahme.0224

0225 abweichung.bescheid.0225

0230 teilbaugenehmigung.antrag.0230

0231 teilbaugenehmigung.formellePruefung.0231
0232 teilbaugenehmigung.antragGeaendert.0232
0233 teilbaugenehmigung.anhoerung.0233

0234 teilbaugenehmigung.stellungnahme.0234
0235 teilbaugenehmigung.bescheid.0235

0240 grundstuecksteilung.antrag.0240

0241 grundstuecksteilung.formellePruefung.0241
0242 grundstuecksteilung.antragGeaendert.0242
0243 grundstuecksteilung.anhoerung.0243

0244 grundstuecksteilung.stellungnahme.0244
0245 grundstuecksteilung.bescheid.0245

0250 abgeschlossenheit.antrag.0250

0251 abgeschlossenheit.formellePruefung.0251
0252 abgeschlossenheit.antragGeaendert.0252
0253 abgeschlossenheit.anhoerung.0253

0254 abgeschlossenheit.stellungnahme.0254
0255 abgeschlossenheit.bescheid.0255
02560260 abgeschlossenheit.gebuehrenbescheid.0256verlaengerung.antrag.0260
0261 verlaengerung.formellePruefung.0261

0262 verlaengerung.antragGeaendert.0262

0263 verlaengerung.anhoerung.0263

0264 verlaengerung.stellungnahme.0264

0265 verlaengerung.bescheid.0265

0300 beteiligung.aufforderung.0300

0301 beteiligung.formellePruefung.0301

0302 beteiligung.aufforderungKorrektur.0302
0303 beteiligung.stellungnahme.0303

0304 beteiligung.ruecknahme.0304

0305 beteiligung.zwischennachricht.0305

Codelisten
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code (Code) beschreibung (Beschreibung)

0306 beteiligung.reaktionZwischennachricht.0306

0400 informationsempfaenger.benachrichtigung.0400

0410 informationsempfaenger.statistikBaufertigstellung.0410
0411 informationsempfaenger.statistikBaugenehmigung.0411
0412 informationsempfaenger.statistikBauabgang.0412

0413 informationsempfaenger.statistikBauueberhang.0413

0414 informationsempfaenger.statistikBaubeginn.0414

0415 informationsempfaenger.statistikErloscheneBaugenehmigung.0415
0416 informationsempfaenger.statistikUnterDachRohbaufertig.0416
0500 bautechnischeNachweise.pruefauftrag.0500

0501 bautechnischeNachweise.auftragsbestaetigung.0501

0502 bautechnischeNachweise.formellePruefung.0502

0503 bautechnischeNachweise.pruefauftragKorrektur.0503

0504 bautechnischeNachweise.anforderungNachbesserung.0504
0505 bautechnischeNachweise.nachbesserung.0505

0506 bautechnischeNachweise.pruefbericht.0506

0507 bautechnischeNachweise.rechnung.0507

0600 genehmigungsfreistellung.anzeige.0600

0601 genehmigungsfreistellung.anzeigeBAB.0601

0602 genehmigungsfreistellung.ergebnis.0602

0603 genehmigungsfreistellung.ergebnisBAB.0603

0700 baulasten.vorlageErklaerung.0700

0701 baulasten.nachforderung.0701

0702 baulasten.information.0702

0710 baulastenverzeichnis.anfrage.0710

0711 baulastenverzeichnis.formellePruefung.0711

0712 baulastenverzeichnis.anfrageGeandert.0712

0713 baulastenverzeichnis.auskunft.0713

0800 ueberwachungspflichtigeAnlagen.pruefbescheinigung.0800
0801 ueberwachungspflichtigeAnlagen.erinnerung.0801

0900 anzeige.baubeginn.0900

0901 anzeige.baubeginnUntersagung.0901

0902 anzeige.baubeginnBaufreigabe.0902

0903 anzeige.erklaerungGEG.0903

0910 anzeige.nutzungsaufnahme.0910

0911 anzeige.nutzungsaufnahmeUntersagung.0911

0912 anzeige.nutzungsaufnahmeBauabnahme.0912

/final
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code (Code) beschreibung (Beschreibung)

0920 bauzustand.anzeige.0920

0921 bauzustand.befundliste.0921

0922 bauzustand.freigabe.0922

0930 kammernverzeichnis.anfrage.0930
0931 kammernverzeichnis.auskunft.0931
0950 anzeige.beseitigungAbsicht.0950

0952 anzeige.beseitigungGeaendert.0952
0953 anzeige.beseitigungUntersagung.0953
0955 anzeige.beseitigungBestaetigung.0955

Codelisten

/ final
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IV.A.2.77 Offentliche Bekanntmachung

Definition der Med

ien, um das Bauvorhaben 6ffentlich bekannt zu machen.

IV.A.2.77.1 Metadaten

Metadatenelement

Wert

Name (lang) Offentliche Bekanntmachung

Name (kurz) Offentliche Bekanntmachung

Kennung urn:xoev-de:xbau:codeliste:oeffentlichebekanntmachung
Herausgeber Bauministerkonferenz (BMK)

Version 1.0

IV.A.2.77.2 Daten

code (Code) beschreibung (Beschreibung)

1 Amtsblatt bzw. értliche Zeitung

2 Verlage fiir Bautennachweise

/final
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IV.B Ubersicht iiber alle
Nachrichten

BAU

Bezeichnung ‘ Nr. ‘ Beschreibung Seite

Schema-Datei: xbau-baukasten.xsd

Schema-Datei: xbau-bauordnungsrechtlicheProzessnachrichten.xsd

Anderung von Daten zum 0100 Mittels dieser Nachricht kann die Bauaufsichtsbehérde | Seite 19
Bauvorhaben im Projektraum bestimmte geénderte Daten zum Bauvorhaben im Pro-
jektraum aktualisieren.

Schema-Datei: xbau-codes.xsd

Schema-Datei: xbau-nachrichten-abgeschlossenheitsbescheinigung.xsd

Antragstellung geman 0250 Mit dieser Nachricht werden die Daten zum Antrag auf|Seite 233
WoEigG eine Abgeschlossenheitsbescheinigung fir Wohneigen-
tum nach § 7 WoEigG oder auf Dauerwohnrecht nach §
32 WoEigG an die Bauaufsichtsbehdrde ubermittelt.

Ergebnis der formellen Pri- 0251 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-|Seite 234
fung ten Antrag auf Abgeschlossenheit. Enthalten sind hier
die Ergebnisse der formellen Prifung (Befunde) sowie
eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Antrag
anzupassen-hat.auf Abgeschlossenheit bzw. die Bauun-
terlagen anzupassen hat, falls in der formellen Priifung
Méngel festgestellt wurden. Falls im Rahmen der for-
mellen Priifung alle Merkmale positiv bewertet wurden
(Zusténdigkeit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstén-
dig vor usw.), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist
und zu den eingereichten Unterlagen enthalten.

Korrekturen / Modifikationen |0252 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten | Seite 235
zum Antrag der Antragstellung zur Abgeschlossenheit. Sie bezieht
sich auf einen bereits gestellten Antrag, zu dem noch
kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Antrag vor-
liegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehérde, oder der
Antragsteller reicht aus anderen Griinden einen modifi-
zierten Antrag im laufenden Verfahren nach.

Hinweis auf Anhérung 0253 Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-|Seite 236
me auf, nachdem die materielle Priifung des Antrags
auf Abgeschlossenheit ergeben hat, dass Griinde vor-
liegen, die zu seiner Ablehnung durch die Bauaufsichts-
behorde fiihren kénnen. Es sind die Befunde enthal-
ten, die das Ergebnis der materiellen Priifung sind. Die-
se werden hier aufgelistet bzw. im Anhang der Nach-
richt dokumentiert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit
zu Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

Stellungnahme oder Nach- {0254 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-|Seite 237
besserung ten Antrag auf Abgeschlossenheit und auf eine zu die-
sem vorliegende Anhérungsnachricht. Sie enthalt Stel-

/ final
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Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

lungnahmen des Bauherrn bzw. des Entwurfsverfassers
zu den Eigenschaften des Vorhabens, die von der Bau-
aufsichtsbehdrde beanstandet wurden. Sie enthalt ggf.
aulerdem den nachgebesserten Antrag.

Bescheid

0255

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bau-
aufsichtsbehorde die Ergebnisse der materiellen Pri-
fung eintragt. Ein Antrag auf Abgeschlossenheit wird
entweder genehmigt oder abgelehnt (genehmigt mit
Nebenbestimmungen ist nicht als Moglichkeit vorgese-
hen). Das Absenden dieser Nachricht stellt das Erteilen
des Bescheids dar.

Seite 238

, I , — —

D i Verf A ;

Schema-

Datei: xbau-nachrichten-abweichung.xsd

Beantragung einer Abwei-
chung

0220

Durch das Senden dieser Nachricht an die Bauauf-
sichtsbehdrde beantragt der Absender die Genehmi-
gung einer oder mehrerer Abweichungen.

Die Nachricht enthalt zu jeder beantragten Abweichung
die Vorschrift, von der in der Planung abgewichen wer-
den soll und die Gesetzesgrundlage, nach der von die-
ser Vorschrift abgewichen werden kann. AuRerdem sind
enthalten die Begriindung fiir die beantragte Abwei-
chung und die Unterlagen, die bendtigt werden, um das
Anliegen zu bewerten.

Seite 194

Ergebnis der formellen Pru-
fung

0221

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten
Abweichungsantrag. Enthalten sind hier die Ergebnisse
der formellen Prufung (Befunde) sowie eine Frist, inner-
halb derer der Antragsteller den Abweichungsantrag
bzw. die angelegten-Bauunterlagen anzupassen hat:,
falls in der formellen Priifung Méngel festgestellt wur-
den. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merk-
male positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gege-
ben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier
Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den eingereich-
ten Unterlagen enthalten.

Seite 195

Anderungen zum Antrag

0222

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten
des Abweichungsantrags bzw. geanderte oder erganz-
te Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits
gestellten Abweichungsantrag.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag
vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehdrde, oder
der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modi-
fizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Seite 196

Hinweis auf Gelegenheit zur
Anhdrung

0223

In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das
Ergebnis der materiellen Prifung waren. Diese wer-
den hier aufgelistet bzw. erlautert mit dem Hinweis,
dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesse-
rung besteht.

Seite 197

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0224

Diese Nachricht enthalt Stellungnahmen des Bauherrn
zu den Eigenschaften des Abweichungsantrags, die von
der Bauaufsichtsbehérde beanstandet wurden. Sie ent-

Seite 198

/final
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Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

halt ggf. auRerdem den nachgebesserten Antrag bzw.
nachgebesserte Bauvorlagen.

Bescheid

0225

In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten
Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Abweichungsbescheids dar.

Seite 199

, I , — —

e i : . : .

Schema-Datei: xbau-nachrichten-akteneinsicht.xsd

Antrag auf Akteneinsicht

0120

Mit dieser Nachricht wird ein Antrag auf Akteneinsicht
an die Bauaufsichtsbehdrde tGibermittelt.

Seite 153

Ergebnis der formellen Pri-
fung

0121

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten
Antrag auf Akteneinsicht. Enthalten sind hier die Ergeb-
nisse der formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist,
innerhalb derer der Antragsteller den Antrag anzupas-
senhat.auf Akteneinsicht bzw. die Bauunterlagen anzu-
passen hat, falls in der formellen Priifung Méngel fest-
gestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Priifung
alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist
gegeben, Unterlagen liegen vollsténdig vor usw.), sind
hier Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den einge-
reichten Unterlagen enthalten.

Seite 154

Anderungen zum Antrag

0122

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten
des Antrags auf Akteneinsicht. Sie bezieht sich also auf
einen bereits gestellten Antrag und ist in der Regel eine
Reaktion auf eine zum Antrag vorliegende Mangelliste
der Bauaufsichtsbehorde.

Seite 156

Ergebnis

0123

Mit dieser Nachricht wird dasals Ergebnis Ubermittelt,
ob Akteneinsicht gewahrt wird oder der Antrag abge-
lehnt wird-wurde. Im Erfolgsfall ist der Zugangslink zum
Aktenraum enthalten.

Seite 156

Sebi :

Di N ioht b Sobil -

Seite-160

Anforderung des Grundbuch-
auszugs

0125

Mit dieser Nachricht wird der Grundbuchauszug zum
im Antrag genannten Grundstlick bei-dembeim Grund-
buchfiihrenden Amt angefordert.

Seite 157

Ubermittlung des Grund-
buchauszugs

0126

Mit dieser Nachricht wird der Grundbuchauszug zum
im Antrag genannten Grundstick von-demvom Grund-
buchfiihrenden Amt Gbermittelt.

Seite 158

Aufforderung zur Aktenraum-
anlegung

0127

Mit dieser Nachricht fordert die Bauaufsichtsbehérde
die bereitstellende Komponente auf, einen Aktenraum
anzulegen, diesen mit den erforderlichen Informationen
aus der Datenbasis zu befiillen und der Bauaufsichts-
behdérde die Identitdt des Aktenraums mitzuteilen.

Seite 158

Ubermittiung der Informatio-
nen zum Aktenraum

0128

Mit dieser Nachricht versendet die bereitstellende Kom-
ponente die Bestétigung, dass ein Aktenraum angelegt
und mit den erforderlichen Informationen gefiillt wurde,
an die Bauaufsichtsbehérde .

Seite 159

Zugriff auf Aktenraum ver-
weigern

0129

Mit dieser Nachricht initiiert die Bauaufsichtsbehérde
den vorzeitigen Entzug von Zugriffsrechten auf den Ein-
sichtsraum, z.B. bei Missbrauchverdacht. Der Akten-

Seite 160

Ubersicht tiber alle Nachrichten
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Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

raum soll damit vor dessen Gliltigkeitsende unzugéng-
lich gemacht werden.

Aktenraum l6schen

0130

Mit dieser Nachricht initiiert die Bauaufsichtsbehérde die
Léschung des Aktenraums spétestens mit dem Ablauf
seiner Gliltigkeit.

Seite 161

Schema-Datei: xbau-nachrichten-anzeige.xsd

Anzeige des Baubeginns

0900

Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-
behdrde mit, dass der Start der Umsetzung des Bau-
projekts (Baubeginn, ggf. auch Beseitigung) zu einem
bestimmten Termin geplant ist (Baubeginnanzeige).

Seite 333

Untersagung des Baube-
ginns

0901

Diese Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplan-
te MaRnahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Die Bauaufsichtsbe-
horde fordert zur Nachbesserung auf und untersagt vor-
laufig die Aufnahme der Bautatigkeiten.

Seite 334

Erteilung der Baufreigabe

0902

Mit dieser Nachricht erteilt die Bauaufsichtsbehorde den
Baufreigabeschein (sog. "Roter Punkt").

Seite 335

Erfiillungserklérung nach
GEG

0903

Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-
behérde die Erflillungserkldrung nach Gebdudeenergie-
gesetz (GEG) mit.

Seite 335

Anzeige der Nutzungsauf-
nahme

0910

Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-
behdrde mit, dass die Aufnahme der Nutzung des errich-
teten Gebaudes zu einem bestimmten Termin geplant
ist. Mit dieser Anzeige werden (sofern eine Prifung
durch einen Prifsachverstandigen vorgesehen ist) die
Bescheinigungen uber die ordnungsgemafRe Ausfih-
rung von Brandschutz und Standsicherheit mitvorgelegt.

Seite 337

Untersagung der Nutzungs-
aufnahme

0911

Die Nachricht enthdlt den Hinweis, dass die geplan-
te MaRnahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Sie fordert zur Nach-
besserung auf.

Seite 339

Abnahmeschein zur Nut-
zungsaufnahme

0912

Mit dieser Nachricht teilt die Bauaufsichtsbehérde dem
Bauherrn das Ergebnis der Bauabnahme mit und stellt
ggf. den Abnahmeschein aus.

Seite 340

Anzeige der Absicht einer
Beseitigung

0950

Mit dieser Nachricht teilt der Bauherr der Bauaufsichts-
behdrde mit, dass die Beseitigung einer baulichen Anla-
ge geplant ist.

Seite 340

Geanderte Anzeige der
Absicht einer Beseitigung

0952

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten
zur angezeigten Absicht der Beseitigung einer bauli-
chen Anlage. Sie bezieht sich auf eine bereits ibermit-
telte Anzeige.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine vorliegende
Méangelliste der Bauaufsichtsbehorde. Oder es wird eine
modifizierte Planung aus Grinden des Anzeigenden
nachgereicht.

Seite 341

Untersagung der geplanten
Beseitigung

0953

Diese Nachricht enthalt den Hinweis, dass die geplan-
te MaRnahme die Voraussetzungen nicht erfillt und
benennt entsprechende Mangel. Die Bauaufsichtsbe-
horde fordert zur Nachbesserung auf und untersagt vor-
laufig die geplante Beseitigung.

Seite 342
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Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

Bestatigung der geplanten
Beseitigung

0955

Mit dieser Nachricht bestatigt die Baubehdrde, dass fiir
die geplante Beseitigung kein Genehmigungsverfahren
durchgefiihrt werden muss.

Seite 343

Schema-Datei: xbau-nachrichten-bauberatung.xsd

Bauberatung Anfrage

0110

Mit dieser Nachricht wird eine formlose Anfrage zur Bau-
beratung an die Bauaufsichtsbehorde Gbermittelt.

Seite 142

Bauberatung Auskunft

0111

Diese Nachricht enthalt die Auskunft der Bauaufsichts-
behorde zur Anfrage Bauberatung.

Seite 142

- Sebil
scheid

0t12

Di N X b Gebi .
geleisteten-Bauberatung-ab-

Seite-143

Schema-Datei: xbau-nachrichten-baugenehmigung.xsd

Beantragung einer Bauge-
nehmigung

0200

Diese Nachricht stellt einen Bauantrag dar, d.h. durch
das Senden dieser Nachricht an die Bauaufsichtsbehor-
de beantragt der Absender die Genehmigung zu demin
der Nachricht dokumentierten Bauvorhaben. Die Nach-
richt enthalt die Daten des Bauantrags und als Anlage
die dazugehdorigen Bauvorlagen.

Seite 172

Ergebnis der formellen Pru-
fung

0201

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-
ten Bauantrag. Enthalten sind hier die Ergebnisse der
formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb
derer der Antragsteller den Antrag zum Bauvorhaben
bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat., falls in der
formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im
Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv
bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterla-
gen liegen vollstandig vor usw.), sind hier Angaben zur
Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

Seite 173

Anderungen zum Antrag

0202

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten
des Bauantrags bzw. gednderte oder erganzte Bauvor-
lagen. Sie bezieht sich auf einen bereits gestellten Bau-
antrag, zu dem noch kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag
vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehdrde, oder
der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modi-
fizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Seite 174

Hinweis auf Anhérung

0203

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-
me auf, nachdem die materielle Prifung des Bauan-
trags ergeben hat, dass Griinde vorliegen, die zu sei-
ner Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehdrde fiihren
koénnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergeb-
nis der materiellen Priifung sind. Diese werden hier auf-
gelistet bzw. im Anhang der Nachricht dokumentiert mit
dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw.
Nachbesserung besteht.

Seite 176

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0204

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten
Bauantrag und auf eine zu diesem vorliegende Anho-
rungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen des Bau-
herrn zu den Eigenschaften des Bauvorhabens bzw. des
Bauantrags, die von der Bauaufsichtsbehérde bean-

Seite 177

Ubersicht tiber alle Nachrichten
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Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

standet wurden. Sie enthalt ggf. aulRerdem den nachge-
besserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Bescheid 0205 Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die|Seite 177
Bauaufsichtsbehorde die Ergebnisse ihrer materiellen
Prifung eintragt. Der Bauantrag ist entweder geneh-
migt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Beispiel
unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser
Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids dar.

Sebi ; 0206 ; I ) . . fir die | Seite 178

Bure It'tsgds..saatgs's g_t gsverfahrens zu-ent

Schema-Datei: xbau-nachrichten-baulasten.xsd

Baulasterklarung 0700 Diese Nachricht dient dazu, der Bauaufsichtsbehorde | Seite 304
die Baulast-Erklarung sowie ergdnzende Dokumentatio-
nen zuzustellen.

Nachforderung 0701 Diese Nachricht enthalt die Befunde der Bauaufsichts- | Seite 305
behorde zu der eingereichten Baulasterklarung bzw.
den beigefligten Unterlagen.

Information 0702 Die Akteure, die die Baulast-Erklarung vorgelegt haben, | Seite 305
werden durch diese Nachricht (iber das Ergebnis der
Prifung informiert.

Gebtihrenbescheid 0703 Diese-Nachricht-enthalt-informationen-tiber-die-falligen | Seite-306
Gebtihren,-sowie-die-Aufforderung,;-diese-auf- der Basis
von-Zahlungsinformationenzu-entrichten:

Schema-Datei: xbau-nachrichten-baulastenverzeichnis.xsd

Anfrage an die Baulastver- |0710 Diese Nachricht stellt eine Anfrage auf Baulastauskunft|Seite 309
zeichnis flihrende Stelle an die Baulastverzeichnis fihrende Stelle dar. Durch
das Senden dieser Nachricht fragt der Absender an,
welche Baulasten zu dem in der Nachricht dokumentier-
ten Grundstiick gehoren.

Ergebnis der formellen Pru- |0711 Diese Nachricht bezieht sich auf eine bereits gestell-|Seite 310
fung te Anfrage auf Baulastauskunft. Enthalten sind hier die
Ergebnisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine
Frist, innerhalb derer der Antragsteller die Anfrage anzu-
passen-hat.auf Baulastauskunft bzw. die Bauunterlagen
anzupassen hat, falls in der formellen Priifung Méngel
festgestellt wurden. Falls im Rahmen der formellen Prii-
fung alle Merkmale positiv bewertet wurden (Zusténdig-
keit ist gegeben, Unterlagen liegen vollstédndig vor usw.
), sind hier Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den
eingereichten Unterlagen enthalten.

Anderungen zum Antrag 0712 Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten | Seite 311
der Anfrage auf Baulastauskunft. Sie bezieht sich also
auf eine bereits gestellte Antrage und ist in der Regel
eine Reaktion auf eine zur Anfrage vorliegenden Man-
gelliste der Behorde.

Auskunft aus dem Baulas- 0713 Diese Nachricht liefert die Auskunft aus dem Baulasten- | Seite 312

tenverzeichnis verzeichnis.

b X 07 B ; - X Sebil X 5 Seite 312
fastenauskunft-ab:
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Bezeichnung ‘ Nr. ‘ Beschreibung Seite
Schema-Datei: xbau-nachrichten-bautechnischeNachweise.xsd
Beauftragung des Prifinge- |0500 Diese Nachricht enthalt alle Auftragsinformationen und|Seite 283
nieurs die zu prifenden Dokumente (die bautechnischen
Nachweise zu Brandschutz und / oder zu Standsicher-
heit).
Auftragsbestatigung 0501 Der Priifingenieur bestatigt mit dieser Nachricht, dass er | Seite 284
den Auftrag erhalten und angenommen hat.
Ergebnis der formellen Pri- |0502 Diese Nachricht nennt Mangel bzw. Nachbesserungs-|Seite 285
fung bedarf zu einem erteilten Prufauftrag.
Angepasster Prufauftrag 0503 Diese Nachricht enthalt gednderte oder ergadnzte Daten | Seite 285
des Prufauftrags bzw. seiner Anlagen. Sie bezieht sich
auf einen bereits erteilten Prufauftrag und auf eine zu
diesem vorliegende Mangel- bzw. Befundliste.
Aufforderung zur Nachbes- 0504 Diese Nachricht nennt Mangel bzw. Nachbesserungs-|Seite 286
serung bedarf zu einem erteilten Prifauftrag.
Nachgebesserte Planungs- |0505 Diese Nachricht enthalt nachgebesserte Unterlagen |Seite 287
unterlagen zum Prufauftrags. Sie bezieht sich auf den erteilten Pruf-
auftrag und auf eine Mangelliste, die bei Prifung der
technischen Planungsdokumente erarbeitet wurde.
Prifbericht des Auftragneh- |0506 Diese Nachricht nennt die Ergebnisse der Priifung der|Seite 287
mers vorgelegten bautechnischen Nachweise.
Rechnung des Auftragneh- | 0507 Diese Nachricht enthalt die Rechnung fir die erbrachten | Seite 288
mers Leistungen des Auftragnehmers.
Schema-Datei: xbau-nachrichten-bauzustand.xsd
Anzeige des Bauzustands 0920 Mittels dieser Nachricht kiindigt der Bauherr der Bau-|Seite 347
aufsichtsbehorde den Zeitpunkt des Erreichens eines
bestimmten Bauzustandes an.
Befundliste 0921 Diese Nachricht teilt dem Bauherrn festgestellte Ausfiih- | Seite 348
rungsmangel mit, falls die Prifung des Bauzustandes
durch die Behorde ein negatives Ergebnis ergeben hat.
Freigabe 0922 Mit dieser Nachricht erklart die Bauaufsichtsbehodrde |Seite 348
dem Bauherrn ihre Zustimmung zur Fortfihrung der
Bauarbeiten gemaR § 82 Abs. 1 Satz 2 MBO.
Schema-Datei: xbau-nachrichten-beteiligung.xsd
Aufforderung zu Priifung und |0300 Diese Nachricht enthalt die Aufforderung der Bauauf-|Seite 247
Stellungnahme sichtsbehdrde zur Stellungnahme unter Angabe von
Grund bzw. Anlass der Beteiligung. In der Anlage sind
alle Unterlagen aus dem Antragsverfahren enthalten,
die die adressierte Stelle braucht, um der Aufforderung
zur Beteiligung nachzukommen.
Ergebnis der formellen Pri- 0301 Diese Nachricht adressiert die beteiligte Behoérde an die | Seite 248
fung Bauaufsichtsbehoérde. Sie enthalt die Ergebnisse der
formellen Prifung der vorliegenden Aufforderung zur
Stellungnahme.
Angepasste Beteiligungsauf- |0302 Die Bauaufsichtsbehdrde hat Korrekturen und Ergén-|Seite 249

forderung

zungen der Unterlagen vom Bauherrn erhalten und
versendet mittels dieser Nachricht die Uberarbeiteten
Unterlagen.
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Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
Stellungnahme 0303 Diese Nachricht verwendet die beteiligte Behérde, um |Seite 250
der Bauaufsichtsbehérde ihre Stellungnahme zuzustel-
len.

In der Regel wird die Gemeinde von der Bauaufsichts-
behérde zur Stellungnahme aufgerufen und antwortet
daraufhin mit dieser Nachricht. Die Gemeinde kann aber
auch initiativ, d.h. unaufgefordert eine Stellungnahme
einreichen, wenn sie eine Information (iber den einge-
reichten Bauantrag erhélt.

Ricknahme einer Aufforde- |0304 Diese Nachricht kann durch die Bauaufsichtsbehor-|Seite 251
rung zur Beteiligung de verwendet werden, um eine in der Vergangenheit
gestellte Aufforderung zur Stellungnahme bzw. Beteili-
gung zurlckzuziehen.

Zwischennachricht 0305 Diese Nachricht verwendet die beteiligte Behérde, um|Seite 251
der Bauaufsichtsbehérde im Zusammenhang mit der
materiellen Priifung eine Zwischenmeldung zukommen
zu lassen. Dabei kann es sich beispielsweise um eine
Bitte um Fristverldngerung oder um einen Hinweis auf
ein laufendes immissionsschutzrechtliches Verfahren
handeln.

Reaktion auf Zwischennach- | 0306 Diese Nachricht kann die Bauaufsichtsbehérde ver-|Seite 252
richt wenden, um auf die Zwischenmeldung der beteiligten
Behérde zu reagieren. Es kann zum Beispiel eine neue
Frist fiir die Stellungnahme mitgeteilt werden.

Schema-Datei: xbau-nachrichten-genehmigungsfreistellung.xsd

Anzeige des Bauvorhabens |0600 Mit dieser Nachricht zeigt der Bauherr der Gemeinde | Seite 296
(Gemeinde) (in einigen Landern der Bauaufsichtsbehérde) wg. mog-
licher Freistellung von der Genehmigungspflicht sein
Vorhaben an. Die Nachricht enthalt die einschlagigen
Daten zum Vorhaben, ergdnzend dokumentiert durch
Unterlagen, die Bauvorlagen entsprechen sowie sonsti-
ge Unterlagen.

Anzeige des Bauvorhabens [0601 Mit dieser Nachricht unterrichtet die Gemeinde die Bau- | Seite 297
(Baubehorde) aufsichtsbehorde Uber die eingegangene Anzeige der
Genehmigungsfreistellung. Erfolgte die Einreichung der
Anzeige bei der Bauaufsichtsbehérde, unterrichtet mit
dieser Nachricht die Bauaufsichtsbehdrde die Gemein-
de.

Ergebnis der Prifung 0602 Mittels dieser Nachricht teilt die Gemeinde dem Bau-|Seite 297
herrn das Ergebnis der Priifung seiner Anzeige mit. Der
Bauherr erfahrt, ob sein Vorhaben genehmigungspflich-
tig ist. Auch erhalt er Informationen, ob die Gemeinde
eine Untersagung gemaf § 15 BauGB beantragt hat.

Anzeige des Priifergebnisses |0603 Mit dieser Nachricht informiert die Gemeinde die Bau-|Seite 298
(Baubehorde) aufsichtsbehdrde Uber das Ergebnis der Prifung. Mit
der Nachricht 0602 hat die Gemeinde auch den Bau-
herrn benachrichtigt.

Sebil - 960 ; I ; ; A ir_die | Seite 298

Pure 'u'uzgde..ssauge ¢ g_u gsverfahrens zu-ent

Schema-Datei: xbau-nachrichten-grundstuecksteilung.xsd
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Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

Antrag auf Grundstiickstei-
lung

0240

Mit dieser Nachricht wird der Antrag auf Grundstiicks-
teilung Ubermittelt.

Seite 222

Ergebnis der formellen Pru-
fung

0241

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestellten
Teilungsantrag. Enthalten sind hier die Ergebnisse der
formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist, innerhalb
derer der Antragsteller den Antrag-anzupassen-hat-Tei-
lungsantrag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat,
falls in der formellen Priifung Méngel festgestellt wur-
den. Falls im Rahmen der formellen Priifung alle Merk-
male positiv bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gege-
ben, Unterlagen liegen vollstédndig vor usw.), sind hier
Angaben zur Genehmigungsfrist und zu den eingereich-
ten Unterlagen enthalten.

Seite 222

Korrekturen / Modifikationen
zum Antrag

0242

Diese Nachricht enthalt gednderte oder erganzte Daten
der Antragstellung zur Grundstiicksteilung. Sie bezieht
sich auf einen bereits gestellten Teilungsantrag, zu dem
noch kein Bescheid erteilt wurde.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Teilungs-
antrag vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehor-
de, oder der Antragsteller reicht aus anderen Griinden
eine modifizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Seite 224

Hinweis auf Anhérung

0243

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-
me auf, nachdem die materielle Priifung des Teilungs-
antrags ergeben hat, dass Griinde vorliegen, die zu sei-
ner Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehorde flihren
kénnen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergeb-
nis der materiellen Priifung sind. Diese werden hier auf-
gelistet bzw. im Anhang der Nachricht dokumentiert mit
dem Hinweis, dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw.
Nachbesserung besteht.

Seite 225

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0244

Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-
ten Teilungsantrag und auf eine zu diesem vorliegen-
de Anhdrungsnachricht. Sie enthalt Stellungnahmen
des Bauherrn zu den Eigenschaften des Teilungsvor-
habens, die von der Bauaufsichtsbehérde beanstandet
wurden. Sie enthalt ggf. auRerdem den nachgebesser-
ten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Seite 225

Bescheid

0245

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die Bau-
aufsichtsbehdrde die Ergebnisse ihrer materiellen Prii-
fung eintragt. Der Teilungsantrag ist entweder geneh-
migt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Beispiel
unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser
Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids dar.

Seite 226

, | , o P

Burchftinrung Edes..“e' anrens S_t dstiicksteitungzu

Schema-Datei:

xbau-nachrichten-informationsempfaenger.xsd

Benachrichtigung von Infor-
mationsempfangern

0400

Diese Nachricht Gbermittelt Informationen Uber Stand
bzw. Ergebnisse eines bauaufsichtlichen Vorgangs. Sie
wird von der Bauaufsichtsbehdorde an Behérden und
sonstige 6ffentliche Stellen versendet, die diese Daten

fur ihre Aufgabenerfiillung benétigen. Die Ubermitt-

Seite 267
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fung

ten Antrag auf Teilbaugenehmigung. Enthalten sind hier
die Ergebnisse der formellen Prifung (Befunde) sowie
eine Frist, innerhalb derer der Antragsteller den Antrag

auf Teilbaugenehmigung bzw. die Bauvorlagen-anzu-

Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite
lungsanlasse (siehe Element anlass der Nachricht) kdn-
nen je nach landesrechtlichen Regelungen oder kom-
munaler Praxis variieren. In einer gegebenen Nachrich-
teninstanz sind diejenigen Daten des Vorgangs enthal-
ten, die zu diesem Anlass fiir diesen Informationsemp-
fanger fir seine Aufgabenerfiillung relevant sind.
Datenlbermittlung an die 0410 Diese Nachricht Gbermittelt Daten zur Baufertigstellung | Seite 269
amtliche Statistik bei Baufer- an die amtliche Statistik.
tigstellung
Dateniibermittlung an die 0411 Diese Nachricht ibermittelt Daten zur Baugenehmigung | Seite 270
amtliche Statistik bei Bauge- an die amtliche Statistik.
nehmigung
Datenlbermittlung an die 0412 Diese Nachricht ubermittelt Daten zum Bauabgang an |Seite 270
amtliche Statistik bei Bauab- die amtliche Statistik.
gang
Datenubermittlung an die 0413 Diese Nachricht Gibermittelt Daten zum Bautiberhang an | Seite 271
amtliche Statistik bei Bau- die amtliche Statistik.
Uberhang
Dateniibermittlung an die 0414 Diese Nachricht Gbermittelt Daten zum Baubeginn an |Seite 272
amtliche Statistik bei Baube- die amtliche Statistik.
ginn
Datentibermittlung an die 0415 | Diese Nachricht iibermittelt Daten zu einer erloschenen | Seite 273
amtliche Statistik bei einer oder annullierten Baugenehmigung an die amtliche Sta-
erloschenen oder annullier- tistik.
ten Baugenehmigung
Datentibermittlung an die 0416 Diese Nachricht (bermittelt Daten zum Baufortschritt| Seite 274
amtliche Statistik zum Bau- "unter Dach" / "rohbaufertig" an die amtliche Statistik.
fortschritt "unter Dach" / "roh-
baufertig"
Schema-Datei: xbau-nachrichten-kammernverzeichnis.xsd
Anfrage zur Mitgliedschaft 0930 Mit dieser Nachricht wird eine Anfrage an den Verzeich- | Seite 353
einer Person in einer Kam- nisdienst der Kammern gerichtet.
mer
Auskunft zur Mitgliedschaft |0931 Diese Nachricht liefert die Auskunft des Verzeichnis-|Seite 354
einer Person in einer Kam- dienstes der Kammern.
mer
Schema-Datei: xbau-nachrichten-teilbaugenehmigung.xsd
Beantragung einer Teilbau- |0230 Mittels dieser Nachricht beantragt der Autor eine Teil-|Seite 203
genehmigung baugenehmigung zu einem bereits bei der Bauauf-
sichtsbehoérde vorliegenden Bauantrag.
Die Nachricht enthalt die Daten zum Antrag Teilbauge-
nehmigung und ggf. ergédnzende Anlagen (zusatzlich zu
den der Behdrde bereits vorliegenden), die die Bauab-
schnitte abgrenzen, die den Gegenstand des Antrags
bilden.
Ergebnis der formellen Pri- [0231 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-| Seite 204
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Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

passen-hat.Bauunterlagen anzupassen hat, falls in der
formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls im
Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale positiv
bewertet wurden (Zusténdigkeit ist gegeben, Unterla-
gen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur
Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

Anderungen zum Antrag

0232

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten
des Antrags bzw. geanderte oder erganzte Bauvorla-
gen.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Antrag vor-
liegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehérde, oder der
Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modifi-
zierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Seite 205

Hinweis auf Anhérung

0233

Diese Nachricht fordert den Bauherrn zur Stellungnah-
me auf, nachdem die materielle Priifung des Antrags
ergeben hat, dass Grinde vorliegen, die zu seiner
Ablehnung durch die Bauaufsichtsbehdrde flihren kén-
nen. Es sind die Befunde enthalten, die das Ergebnis
der materiellen Prifung sind. Diese werden hier aufge-
listet bzw. erlautert mit dem Hinweis, dass Gelegenheit
zu Stellungnahme bzw. Nachbesserung besteht.

Seite 206

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0234

Diese Nachricht bezieht sich auf einen gestellten Antrag
auf Teilbaugenehmigung und auf eine zu diesem vor-
liegende Anhdrungsnachricht. Sie enthalt Stellungnah-
men des Bauherrn zu den Eigenschaften des Bauvorha-
bens bzw. des Antrags, die von der Bauaufsichtsbehor-
de beanstandet wurden. Sie enthalt ggf. aulerdem den
nachgebesserten Antrag bzw. nachgebesserte Bauvor-
lagen.

Seite 207

Bescheid

0235

Diese Nachricht stellt den Bescheid dar, in den die
Bauaufsichtsbehérde die Ergebnisse ihrer materiel-
len Prufung eintragt. Der Antrag ist entweder geneh-
migt, genehmigt mit Nebenbestimmungen (zum Beispiel
unter Auflagen) oder abgelehnt. Das Absenden dieser
Nachricht stellt das Erteilen des Bescheids dar.

Seite 208

, I , o P

Durchftihr gzes..e baugene _gt gsverianrens 24

Schema-Datei: xbau-nachrichten-ueberwachungspflichtigeAnlagen.xsd

Prufbescheinigung

0800

Diese Nachricht dient zur Ubermittlung der Priifbe-
scheinigung an die Bauaufsichtsbehdrde. Sie enthalt
alle relevanten Informationen zur Bewertung der Wirk-
samkeit und Betriebssicherheit der gepriften tUberwa-
chungspflichtigen Anlagen.

Seite 318

Erinnerung

0801

Diese Nachricht dient der Information des Betreibers,
dass eine Priifbescheinigung uberfallig ist.

Seite 320

Schema-Datei: xbau-nachrichten-vorbescheid.xsdverlaengerung.xsd

Beantragung einer Verlénge-
rung einer Baugenehmigung,
Teilbaugenehmigung oder
eines Vorbescheids

0260

Mittels dieser Nachricht beantragt der Autor eine Ver-
ldngerung zu einer bereits bei der Bauaufsichtsbe-
hérde vorliegenden Baugenehmigung, Teilbaugeneh-

Seite 213
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Bezeichnung Nr. Beschreibung Seite

migung oder eines Vorbescheids. Die Nachricht enthélt
die Daten zum Verldngerungsantrag.

Ergebnis der formellen Prii- |0261 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-| Seite 214
fung ten Verldangerungsantrag. Enthalten sind hier die Ergeb-
nisse der formellen Priifung (Befunde) sowie eine Frist,
innerhalb derer der Antragsteller den Verldngerungsan-
trag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat, falls in
der formellen Priifung Mé&ngel festgestellt wurden. Falls
im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale posi-
tiv bewertet wurden (Zustandigkeit ist gegeben, Unter-
lagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur
Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

Anderungen zum Antrag 0262 | Diese Nachricht enthélt gednderte oder ergénzte Daten | Seite 215
des Verldngerungsantrags bzw. geédnderte oder ergénz-
te Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits
gestellten Verldngerungsantrag.

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Verldnge-
rungsantrag vorliegende Méngelliste der Bauaufsichts-
behdrde oder der Antragsteller reicht aus anderen Griin-
den modifizierte Bauunterlagen ein.

Hinweis auf Gelegenheit zur |0263 In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das|Seite 216
Anhérung Ergebnis der materiellen Priifung waren. Diese wer-
den hier aufgelistet bzw. erldutert mit dem Hinweis,
dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesse-
rung besteht.

Stellungnahme oder Nach- |0264 Diese Nachricht enthélt Stellungnahmen des Bauherrn| Seite 217
besserung zu den Eigenschaften des Verldngerungsantrags, die
von der Bauaufsichtsbehdrde beanstandet wurden. Sie
enthéalt ggf. aulBerdem den nachgebesserten Antrag
bzw. nachgebesserte Bauvorlagen.

Bescheid 0265 In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten|Seite 218
Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Verlangerungsbescheids dar.

Schema-Datei: xbau-nachrichten-vorbescheid.xsd

Beantragung des Vorbe- 0210 Durch das Senden dieser Nachricht an die Bauauf-|Seite 184
scheids sichtsbehorde beantragt der Absender einen Vorbe-
scheid zu den in der Nachricht dokumentierten Fragen
zum Bauvorhaben.

Die Nachricht enthdlt die Daten des Vorbescheidan-
trags, die auf diese Fragen fokussieren. Auerdem sind
Bauvorlagen enthalten, soweit solche fiir die Bewertung
des Anliegens erforderlich sind.

Ergebnis der formellen Pri- {0211 Diese Nachricht bezieht sich auf einen bereits gestell-| Seite 185
fung ten Vorbescheidantrag. Enthalten sind hier die Ergeb-
nisse der formellen Prifung (Befunde) sowie eine Frist,
innerhalb derer der Antragsteller den Vorbescheidan-
trag bzw. die Bauunterlagen anzupassen hat., falls in
der formellen Priifung Méngel festgestellt wurden. Falls
im Rahmen der formellen Priifung alle Merkmale posi-
tiv bewertet wurden (Zustandigkeit ist gegeben, Unter-
lagen liegen vollsténdig vor usw.), sind hier Angaben zur
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Bezeichnung

Nr.

Beschreibung

Seite

Genehmigungsfrist und zu den eingereichten Unterla-
gen enthalten.

Anderungen zum Antrag

0212

Diese Nachricht enthalt geanderte oder erganzte Daten
des Vorbescheidantrags bzw. gednderte oder erganz-
te Bauvorlagen. Sie bezieht sich also auf einen bereits
gestellten Vorbescheidantrag .

Entweder ist sie eine Reaktion auf eine zum Bauantrag
vorliegende Mangelliste der Bauaufsichtsbehdrde, oder
der Antragsteller reicht aus anderen Griinden eine modi-
fizierte Planung im laufenden Verfahren nach.

Seite 186

Hinweis auf Anhérung

0213

In dieser Nachricht sind die Befunde enthalten, die das
Ergebnis der materiellen Prifung waren. Diese wer-
den hier aufgelistet bzw. erldutert mit dem Hinweis,
dass Gelegenheit zu Stellungnahme bzw. Nachbesse-
rung besteht.

Seite 187

Stellungnahme oder Nach-
besserung

0214

Diese Nachricht enthalt Stellungnahmen des Bauherrn
zu den Eigenschaften des Vorbescheidantrags, die von
der Bauaufsichtsbehérde beanstandet wurden. Sie ent-
halt ggf. aulerdem den nachgebesserten Antrag bzw.
nachgebesserte Bauvorlagen.

Seite 188

Bescheid

0215

In dieser Nachricht sind die Inhalte des erteilten
Bescheids enthalten. Das Senden dieser Nachricht stellt
das Erteilen des Vorbescheids dar.

Seite 189

, I , o P

r ” dvers .

Ubersicht tiber alle Nachrichten

/ final






Seite 459

IV.C OSCI-Transportprofil BAU

Es sind die Regeln aus dem Transportprofil des XBau-Kernmoduls zu verwenden.

Sie sind dem Anhang IV.C OSCI-Transportprofil der Spezifikation des XBau-Kernmodul in der hier ein-
gebundenen Version (siehe Abschnitt 11.5.2 auf Seite 135) zu entnehmen (abrufbar unter https://www.
xrepository.de/details/urn:xoev-de:bmk:standard:xbau-kernmodul).

Die dort genannten Bestimmungen gelten auch fiir die Nachrichtenkommunikation der Online-Portale,
die in der vorliegenden Spezifikation mit Nachrichten aus den Nummernkreisen u.a. 02XX, 06 XX, 07 XX
und 09XX realisiert ist.

Davon abweichende Regelungen werden in den folgenden Abschnitten beschrieben.

IV.C.1 Abfrage beim Kammernverzeichnis

Fir das Nachrichtenpaar 0930 / 0931, die Kommunikation der Bauaufsichtsbehdrden mit den Architek-
ten- und Ingenieurkammern im Rahmen der Abfrage beim Kammernverzeichnis, ist eine abweichende
Vorgabe zu beachten.

Dienst XBau231XBau24-ABK-BAB2AIKsync
Dieser Dienst ist auf der Basis eines synchronen Kommunikationsszenarios umzusetzen, wie in der
untenstehenden Tabelle aufgefuhrt.

Tabelle IV.C.1. Festlegungen fiir die Ubermittlung der Nachrichten 0930 / 0931 per OSCI-1.2

Nr. |Mechanismus Regelung

8 Kommunikationsszenario |Jeder Diensteanbieter muss die Operationen synchron (request-response mit
passivem Empféanger) anbieten.

1Hintergrundinformation aus der OSCI-Spezifikation: Es werden die folgenden drei Kommunikationsszenarien unterschieden:
One-way-active: one-way-message mit aktivem Empfanger, also asynchrone Nachricht per Postkorb; One-way-passive: one-way-
message mit passivem Empfanger, entspricht einer direkten Zustellung; Synchron: request-response mit passivem Empfanger,
entspricht einer synchronen Interaktion (typischerweise angewendet bei Abfragen aus Registern oder Verzeichnissen)
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IV.D DVDV-unterstutzte
Dienste

BAU

Im Rahmen der vorliegenden XBau-Spezifikation sind die untenstehenden Dienste definiert und wurden
beim DVDV beantragt. Die entsprechenden WSDL-Vorlagedateien werden passend dazu mit der Aus-
lieferung des Standards bereitgestellt.

In der Tabelle 1V.D.1 auf Seite 461 sind in jeder Zeile Informationen zu einem Dienst dargestellt. Diese
bestehen aus

WSDL-Vorlagedatei
Diese Spalte enthalt den Namen des Dienstes und der WSDL-Vorlagedatei. Die Vorlagedateien
enthalten das Prafix XBau231XBau24, um auf Dateiebene zwischen Vorlagedateien verschiedener
Versionen unterscheiden zu kénnen.

Leistungserbringer
Dieser Spalte enthalt den Diensteanbieter, also die Organisationseinheit, die die in dem Dienst ent-
haltenen Nachrichten empfangt (Leistung = ich stelle einen Briefkasten bereit, die Nachricht entge-
genzunehmen; bei synchronen Diensten zusatzlich: das Ergebnis als Antwortnachricht zu versen-
den).

Nachrichten
Diese Spalte fuhrt die Nachrichten auf, die dem Dienst zugeordnet sind. Ein Nachrichtentyp ist dabei
immer genau einem Dienst zugeordnet.

Hinweis
Neben spezifischen Hinweisen zu einem Dienst werden einige formalisierte Hinweise verwendet:
» synchroner Dienst: dieser Dienst folgt mit Blick auf das Transportprotokoll dem synchronen Kom-

munikationsszenario (Dienste, zu denen der Eintrag nicht steht, werden asynchron umgesetzt)

wiederkehrende Abkiirzungen in der Tabelle
BAB = Bauaufsichtsbehdrde, BH = Bauherr oder Entwurfsverfasser (auf Online-Portal), GEM =
Gemeindebauamt, STAT = statistische Amter, AIK = Architekten- und Ingenieurkammer, AG = Amts-
gericht (Grundbuch), BET = beteiligte Stelle, PING = Prifingenieure)

Tabelle IV.D.1. WSDL-Vorlagedateien fiir das Release 2:3-12.4

Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei name>

WSDL Vorlagedatei Leistungserbringer |Nachrichten Hinweis

XBau2314- ABG BAB2BH. wsdl | Online-Portale Abgeschlossenheitsbe-
scheinigung: Nachrichten
von Bauaufsichtsbehérden
an Online-Portale

+ 0251
+ 0253
+ 0255
- 0256
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Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/ 14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei nanme>

WSDL Vorlagedatei

Leistungserbringer

Nachrichten

Hinweis

XBau2314- ABG BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Abgeschlossenheitsbe-
scheinigung: Nachrichten
der Online-Portale an Bau-
aufsichtsbehorden

+ 0250
+ 0252
+ 0254

XBau2314- ABK- BAB2AI Ksync.
wsdl

Architekten- und Inge-
nieurkammern

Abfrage der Bauaufsichts-
behdrden bei den Archi-
tekten- und Ingenieurkam-
mern

Input:
+ 0930
Output:
+ 0931
Fault:

* 1100

synchroner Dienst

XBau2314- ABZ- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Anzeige des Bauzustands:
Nachrichten der Bauauf-
sichtsbehdrden an Online-
Portale

+ 0921
+ 0922

XBau2314- ABZ- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehdrden

Anzeige des Bauzustands:
Nachrichten der Online-
Portale an Bauaufsichtsbe-
horden

+ 0920

XBau2314- AKE- AG2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehdorden

Verfahren der Aktenein-
sicht: Nachrichten von
Amtsgerichten an Bauauf-
sichtsbehorden

+ 0126

XBau2314- AKE- BAB2AG. wsdl

Amtsgerichte

Verfahren der Aktenein-
sicht: Nachrichten von
Bauaufsichtsbehérden an
Amtsgerichte

+ 0125

XBau2314- AKE- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Verfahren der Aktenein-
sicht: Nachrichten der
Bauaufsichtsbehorden an
Online-Portale
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Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/ 14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei nanme>

WSDL Vorlagedatei

Leistungserbringer

Nachrichten

Hinweis

+ 0121
+ 0123
« 01240127
« 0129
+ 0130

XBau2314- AKE- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Verfahren der Aktenein-
sicht: Nachrichten der
Online-Portale an Bauauf-
sichtsbehérden

+ 0120
+ 0122
* 0128

XBau2314- ANZ- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Anzeigen: Nachrichten von
Bauaufsichtsbehorden an
Online-Portale

+ 0901
+ 0902
* 0911
+ 0912
+ 0953
+ 0955

XBau2314- ANZ- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Anzeigen: Nachrichten der
Online-Portale an Bauauf-
sichtsbehérden

+ 0900
* 0903
+ 0910
+ 0950
+ 0952

XBau24- AVWW- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Antragsverfahren Verlén-
gerung: Nachrichten der
Bauaufsichtsbehdrden an
Online-Portale

* 0261
+ 0263
* 0265

XBau24- AVW- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehérden

Antragsverfahren Verlan-
gerung: Nachrichten der
Online-Portale an Bauauf-
sichtsbehérden

+ 0260
e 0262
+ 0264

DVDV-unterstiitzte Dienste
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Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/ 14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei nanme>

WSDL Vorlagedatei

Leistungserbringer

Nachrichten

Hinweis

XBau2314- AW/- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Abweichungsverfahren:
Nachrichten der Bauauf-
sichtsbeh6rden an Online-
Portale

+ 0221
+ 0223
+ 0225
- 0226

XBau2314- AW/- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Abweichungsverfahren:
Nachrichten der Online-
Portale an Bauaufsichtsbe-
horden

+ 0220
+ 0222
+ 0224

XBau231-BAB2STATwsdl

. 0414

XBau2314- BBE- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Bauberatung: Nachrichten
der Bauaufsichtsbehorden
an Online-Portale

. 0111
.- 0112

XBau2314- BBE- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Bauberatung: Nachrichten
der Online-Portale an Bau-
aufsichtsbehorden

+ 0110

XBau2314- BGV- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Baugenehmigungsver-
fahren: Nachrichten der
Bauaufsichtsbehorden an
Online-Portale

+ 0201
+ 0203
+ 0205
- 0206
- 0604

XBau2314- BGV- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Baugenehmigungsver-
fahren: Nachrichten der
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Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/ 14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei nanme>

WSDL Vorlagedatei

Leistungserbringer

Nachrichten

Hinweis

Online-Portale an Bauauf-
sichtsbehérden

+ 0200
+ 0202
+ 0204

XBau24- Bl E- BAB2| NF. wsdl

Informationsempfén-
ger im bauaufsichtli-
chen Verfahren

Benachrichtigung von
Informationsempféngern:
Nachrichten von Bauauf-
sichtsbehdrden an beteilig-
te Stellen

» 0400

XBau24- Bl E- BAB2STAT. wsdl

Amtliche Statistik

Benachrichtigung von
Informationsempféngern:
Nachrichten der Bauauf-
sichtsbehérden an die Sta-
tistik

* 0410

e 0411

* 0412

* 0413

* 0414

* 0415

* 0416

XBau2314- BLV- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Baulastenverfahren: Nach-
richten der Bauaufsichts-
behorden an Online-Porta-
le

+ 0701
+ 0702
- 0703
+ 0711
* 0713
- 0714

XBau2314- BLV- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Baulastenverfahren: Nach-
richten der Online-Portale
an Bauaufsichtsbehorden

+ 0700
+ 0710
+ 0712

XBau2314- BPB- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Bauordnungsrechtliche
Prozessbausteine: Ver-
fahrensubergreifend ein-
setzbare Nachrichten von
Bauaufsichtsbehérden an
Online-Portale

DVDV-unterstiitzte Dienste
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Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/ 14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei nanme>

WSDL Vorlagedatei

Leistungserbringer

Nachrichten

Hinweis

+ 0100

XBau2314- BTV- BAB2BET. wsdl

Beteiligte Stellen im
bauaufsichtlichen Ver-
fahren

Bauaufsichtliches Beteili-
gungsverfahren: Nachrich-
ten von Bauaufsichtsbe-
hérden an beteiligte Stel-
len

+ 0300
+ 0302
* 0304
» 0306

XBau2314- BTV- BET2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehdrden

Bauaufsichtliches Beteili-
gungsverfahren: Nachrich-
ten von beteiligten Stellen
an Bauaufsichtsbehérden

+ 0301
+ 0303
+ 0305

XBau2314- GFS- BH2GEM wsdl

Gemeindebauamter

Genehmigungsfreistellung:
Nachricht der Online-Por-
tale an Gemeindebaudm-
ter

+ 0600

auch einer BAB kann
die DVDV-Organisati-
onskategorie "Gemein-
debauamt" zugeordnet
sein

XBau2314- GFS- GEM2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Genehmigungsfreistellung:
Nachrichten der Gemein-
debaudmter an Bauauf-
sichtsbehérden

+ 0601
+ 0603

XBau2314- GFS- GEM2BH. wsdl

Online-Portale

Genehmigungsfreistellung:
NaehrichtNachrichten der
Gemeindebauamter an
Online-Portale

+ 0602

auch einer BAB kann
die DVDV-Organisati-
onskategorie "Gemein-
debauamt" zugeordnet
sein

XBau2314- GRT- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Grundstticksteilung: Nach-
richten der Bauaufsichts-
behorden an Online-Porta-
le

+ 0241
+ 0243
+ 0245
- 0246

XBau2314- CRT- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Grundstucksteilung: Nach-
richten der Online-Portale
an Bauaufsichtsbehoérden
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Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/ 14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei nanme>

WSDL Vorlagedatei Leistungserbringer |Nachrichten Hinweis
+ 0240
+ 0242
+ 0244
XBau231- |- NF-BAB2BET. wsdl- | Beteiligte-Stellen-im Benachrichtigung-von
bauaufsichtlichen-Ver- |Informationsempfangern:

fahren

Nachrichten-von-Bauauf-
sichtsbehorden-an-beteilig-
te-Stellen

- 0400

XBau2314- PBN- BAB2PI NG
wsdl

Prifingenieure

Priifung bautechnischer
Nachweise: Nachrichten
der Bauaufsichtsbehdrden
an Prifingenieure

+ 0500
+ 0503
+ 0505

XBau2314- PBN- PI NG2BAB.
wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Prifung bautechnischer
Nachweise: Nachrichten
von Priifingenieuren an
Bauaufsichtsbehorden

+ 0501
+ 0502
+ 0504
+ 0506
+ 0507

XBau2314- TGV- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Teilbaugenehmigungsver-
fahren: Nachrichten der
Bauaufsichtsbehorden an
Online-Portale

+ 0231
+ 0233
+ 0235
- 0236

XBau2314- TGV- BH2BAB. wsdl

Bauaufsichtsbehorden

Teilbaugenehmigungsver-
fahren: Nachrichten der
Online-Portale an Bauauf-
sichtsbehorden

+ 0230
+ 0232
+ 0234

XBau2314- UNA- BAB2BH. wsdl

Online-Portale

Uberwachungspflichtige
Anlagen: Nachrichten der
Bauaufsichtsbehorden an
Online-Portale

DVDV-unterstiitzte Dienste
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Namespace: htt p: // ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/ 14

URI fiir die Vorlagedateien: htt p: / / ww. x| ei t st el | e. de/ xbau/ 2/ 3/-1/-4/ <dat ei nanme>

WSDL Vorlagedatei Leistungserbringer

Nachrichten

Hinweis

+ 0801

XBau2314- UNA- BH2BAB. wsdl Bauaufsichtsbehorden

Uberwachungspflichtigen
Anlagen: Nachrichten der
Online-Portale an Bauauf-
sichtsbehoérden

+ 0800

XBau2314- VBV- BAB2BH. wsdl Online-Portale

Vorbescheidverfahren:
Nachrichten der Bauauf-
sichtsbehoérden an Online-
Portale

+ 0211
+ 0213
+ 0215
- 0216

XBau2314- VBV- BH2BAB. wsdl Bauaufsichtsbehorden

Vorbescheidverfahren:
Nachrichten der Online-
Portalen an die Bauauf-
sichtsbehérden

+ 0210
+ 0212
+ 0214

/final
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IV.E Mitwirkende

JBAU

Folgende Institutionen und Personen haben bei der Erstellung dieser Spezifikation mitgewirkt:

Institution

Name / E-Mail

Behérde fiir Stadtentwicklung und Woh-
nen, Hamburg

Munske, Michael (michael.munske@bsw.hamburg.de)
Blankenburg, Ingo (ingo.blankenburg@bsw.hamburg.de)

Walter, Thorsten (thorsten.walter@bsw.hamburg.de)

Landesbetrieb Geoinformation und Ver-
messung, Hamburg

Dr. Krause, Kai-Uwe (kai-uwe.krause@gv.hamburg.de)
Leuner, Hansjorg (hansjoerg.leuner@gv.hamburg.de)

Gonzalez, Toralf (toralf.gonzalez@gv.hamburg.de)

Bayerisches Staatsministerium fiir Woh-
nen, Bau und Verkehr

Kellermann, Oliver (oliver.kellermann@stmb.bayern.de)

Nuber, Korbinian (korbinian.nuber@stmb.bayern.de)

Ministerium fiir Heimat, Kommunales,
Bau und Gleichstellung des Landes Nord-
rhein-Westfalen

Aldenhoff, David (david.aldenhoff@mhkbg.nrw.de)

Stadt Essen, Amt fiir Stadtplanung und
Bauordnung

Ralf Zientkowski (ralf.zientkowski@amt61.essen.de)

Stadt Dortmund - Stadtplanungs- und Bau-
ordnungsamt

Hoffmann, Nils (nhoffmann@stadtdo.de)

Stadt Trier, Amt fiir Immobilien, Innenstadt
und Digitalisierung

Castellini, Marco (marco.castellini@trier.de)

Vlatten, Gregor (gregor.viatten@trier.de)

Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung
und Wohnen, Berlin

Dr. Espich, Gerhard (gerhard.espich@sensw.berlin.de)

Ministerium fiir Infrastruktur und Landes-
planung des Landes Brandenburg

Meyer, Tanja (tanja.meyer@mil.brandenburg.de)

Niederséchsisches Ministerium fiir
Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz

Dr. Brinkmann, Michael (michael.brinkmann@mu.niedersachsen.de)

Ministerium der Finanzen Rheinland-Pfalz

Derichsweiler, Marc (marc.derichsweiler@fm.rlp.de)

Statistisches Bundesamt

Schumann, Carsten (carsten.schumann@destatis.de)
Weigert, Alexander (Alexander.Weigert@destatis.de)

Statistik Hamburg Nord

Lupold, Isabel (isabel.lupold@statistik-nord.de)

y o RheinN

’(t e.te|, \'4 a .6 ‘ a .e.a t e.te ‘@' .66 ’

DVZ Datenverarbeitungszentrum Mecklen-
burg-Vorpommern

Dinkatt, Mathias (m.dinkatt@dvz-mv.de)

Shchsisohe A i b
verarbeitung-(SAKD)

MGh N @ :

Architektenkammer Nordrhein-Westfalen

Adenauer, Simon (adenauer@aknw.de)

Bundesvereinigung der Priifingenieure fiir
Bautechnik e.V.

Hamann, Martin (martin.hamann@hamann-ingenieure.de)
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Institution

Name / E-Mail

Hamburgische Architektenkammer

Véllmar, Thomas (thomas.voellmar@voellmar.de)

ARCHIKART Software AG, Lauchhammer

Fritz, Jana (jfr@archikart.de)
Junker, Andreas (aju@archikart.de)

ARE-GREENLAB-GmbH,Berfin

Aust MichaelEr — @ _

cit GmbH, Dettingen

Schuster, Thilo (thilo.schuster@cit.de)
Nuding, Markus (markus.nuding@cit.de)

Dataport, Hamburg

Hofgen, Reinhard (reinhard.hoefgen@dataport.de)

ekom21 - KGRZ Hessen

Nonn, Peter (peter.nonn@ekom?21.de)

GekoS mbH, Hollern

Fronzek, Joachim (joachim.fronzek@gekos.de)
Hafke, Moritz (m.hafke@gekos.de)

lundS AG Berlin

lliner, Steffen (s.illner@iunds.com)

ITEBO GmbH, Osnabriick

Moller, Bernhard (bmoeller@itebo.de)

lllemann, Gero (illemann@itebo.de)

OTS-Informationstechnologie AG

VéIkl, Michael (m.voelki@ots-ag.de)

PROFI AG, Karlsruhe

Schwab, Philipp (p.schwab@profi-ag.de)

PROSOZ Herten GmbH, Herten

Hoffmann, Daniel (d.hoffmann@prosoz.de)

komm.ONE, Stuttgart

Christinck, Thomas (thomas.christinck@komm.one)

Kimmel, Vera (vera.kimmel@komm.one)

saascom GmbH, Darmstadt

Horsch, Anna-Maria (anna-maria.hoersch@saascom.de)

brain-SCC GmbH, Merseburg

Fiedler, Andreas (a.fiedler@brain-scc.de)
Scheffler, Sirko (s.scheffler@brain-scc.de)

Jinit[ AG, Berlin

Rabenstein, Yorck (yorck.rabenstein@init.de)

Przygoda,-Christiane(christiane-przygodaConrad, Barbara (barbara.

conrad@init.de)
Riedel, Gabriele (gabriele.riedel@init.de)

Saveleva, Anastasiia (anastasiia.saveleva@init.de)
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IV.F Versionshistorie ¢IBAU

IV.F.1 Release XBau 2.4 (29.12.2023)

XBAU-36 Akteneinsicht

Das Kapitel "Akteneinsicht”, das sich bisher mit der online beantragten Akteneinsicht befasst
hat, wurde Uliberarbeitet. Die dazugehdrige Prozess- und Nachrichtenbeschreibung ist jetzt der
Abschnitt "Akteneinsicht: Online-Antrag” (vgl. Abschnitt 111.2.3 auf Seite 147). Es wurden zwei weitere
Abschnitte hinzugefiigt: "Akteneinsicht: Offline-Antrag” (vgl. Abschnitt I11.2.4 auf Seite 149) befasst
sich mit per Brief bzw. in der Bauaufsichtsbehérde am Desk gestellten Antrédgen auf Online-Akten-
einsicht. Der Abschnitt "Grundbuchauszug anfordern” (vgl. Abschnitt 111.2.5 auf Seite 152) befasst
sich mit dem aus dem Abschnitt "Akteneinsicht: Online-Antrag" ausgelagerten Vorgang zur Auffor-
derung zum Grundbuchauszug.

Folgende Nachrichten wurden (iberarbeitet bzw. erweitert: In der Nachricht 0120 ist jetzt das Element
'grundstueckseigentuemer’ optional. Der Nachricht 0123 wurde ein optionales mehrfach benutzba-
res Element ‘akte" hinzugefiigt, das die Kindelemente ‘aktenzeichen' vom Datentyp token und ‘anla-
ge'vom Datentyp MetadatenAnlageErweitert enthélt. Die Nachricht wurde um das optionale Element
laufenderVorgang' vom Typ boolean erweitert. Ihr wurde ein Choice-Element hinzugefligt, welches
die Auswahl zwischen den Elementen ‘'zugangslink' und ‘akteNichtDigitalVorhanden'erlaubt. In dem
Kapitel wurden vier neue Nachrichten angelegt: Nachricht 0127, Nachricht 0128, Nachricht 0129
und Nachricht 0130. In den Nachrichten 0120 und 0127 im Element gegenstandDesAntrags wurde
das Kindelement nicht gelisteter Wert in sonstiges umbenannt.
XBAU-164 MV Bauantrag - Codeliste Abweichung Art

Die Codeliste Abweichung Art wurde erweitert um Code 4 mit dem Wert Beschreibung "Abweichung
(§ 67 Abs. 2 S. 2 MBO)" und Wert Dokumentation "Abweichungen nach § 67 Abs. 2 Satz 2 MBO"
sowie Code 5 mit Wert Beschreibung "Ausnahme (Verdnderungssperre)" und Wert Dokumentation
"Ausnahme von der Verdnderungssperre nach § 14 BauGB". Bei Code 1 wurde der Wert Dokumen-
tation geéndert von "Befreiungen nach § 31 Abs. 2 BauGB" zu "Befreiungen nach § 31 Abs. 2 und
Abs. 3 BauGB". Bei Code 2 wurde der Wert Beschreibung prézisiert zu "Ausnahme (Bebauungs-
plan)", bei Code 3 zu "Abweichung (§ 67 Abs. 1 MBO)".

XBAU-211 BW Stellungnahme der Gemeinde an die untere BAB
In der Beschreibung der Nachricht beteiligung.stellungnahme.0303 wurde die Verfahrensvariante
dokumentiert, bei der die Stellungnahme der Gemeinde nicht nach Aufforderung durch die Bauauf-
sichtsbehérde, sondern initiativ erfolgt. In der Beschreibung ihres Unterelements "bezug" wurde dar-
gelegt, wie es in diesem Fall zu befiillen ist.

XBAU-216 BY Ergdnzung Genehmigungsfreistellungsverfahren
In Abschnitt 111.13.2 auf Seite 291 und Abschnitt 111.13.1 auf Seite 291 wurde die Verfahrensvari-
ante dokumentiert (auch unter DVDV-Aspekten), bei der die Anzeige des Vorhabens bei der Bau-
aufsichtsbehdrde statt wie (blich bei der Gemeinde eingereicht wird. Die Beschreibung der Nach-
richten beteiligung.genehmigungsfreistellung.anzeige.0600 und beteiligung.genehmigungsfreistel-
lung.anzeigeBAB.0601 wurde entsprechend ergénzt.

XBAU-217 BY Férmliche Verlangerungsantrdge
Es wurde ein neues Kapitel zum Verfahren Verlédngerung (vgl. Kapitel Ill.7 auf Seite 211) angelegt.
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XBAU-230 BW mehrere Anschriften fiir Bauvorhaben
Im Datentyp grundstueck wurde die Multiplizitdt des Elements anschri ft von 0..1 auf 0..n geén-
dert.

XBAU-236 BY Aufgliederung der Herstellungskosten nach Gebduden

Im Datentyp Bauvorhaben ist das Element gegenst and vorhanden. Seinem Kindelement her -
st el | ungskost en vom Datentyp Herstellungskostenwurde ein weiteres Kindelement kost en-
auf t ei | ungNachGebaeude hinzugefiigt. Dieses Element erméglicht eine mehrfache Verwen-
dung des Elementes kost enEi nzel nesGebaeude. Es enthélt die Kindelemente kost egr up-
pe300, kost engr uppe400, kost engr uppe500, kost engr uppe700, kost enPr oBGF und kos-
t enPr oBRI vom Datentyp positivelnteger; die Kindelemente br ut t oG undf | aecheEi nzel nes-
Gebaeude und brut t oRaumi nhal t Ei nzel nesGebaeude vom Datentyp xbauk:Dezimal. XBau
des Kernmoduls; das Kindelement her st el | ungskost enGebaeude vom Datentyp xs:positivein-
teger und das Kindelement gebaeudeBezei chnung vom Datentyp datatypeC.

XBAU-238 BY Abgasanlage
Im Datentyp Abgasanlagen wurde das Kindelement ander eAbgasanl agenUeber Dach in ande-
r eAbgasanl agen und sein Datentyp Anonym_AndereAbgasanlagenUeberDach in Anonym An-
dereAbgasanlagen umbenannt. Im Datentyp Anonym_AndereAbgasanlagen wurde beim Kindele-
mentart der Codelisten-Datentyp AbgasanlageArt durch den Datentyp datatypeC ersetzt, um eine
Freitextangabe der Art der Abgasanlage zu ermdéglichen.

XBAU-241 STATISTIK Anderungen bei Baubeginn
Der Datentyp DatenBaugenehmigung wurde in Nachricht informationsempfaenger.statistikBaube-
ginn.0414 ergénzt. Der Datentyp DatenBaugenehmigung wurde umbenannt in DatenBauvorhaben,
dies betrifft die Nachrichten 0410, 0411 und 0414. Durch die Verwendung des Datentyps Daten-
Bauvorhaben entféllt im Datentyp DatenBaubeginn das Element aenderungen. Der Wegfall des Ele-
ments aenderungen betrifft auch die Nachricht 0410 im Datentyp DatenBaufertigstellung.

XBAU-242 STATISTIK Nachricht fiir Baufortschritt ,,unter Dach / rohbaufertig”
Der Prozess "Benachrichtigung Informationsempfénger” (vgl. Abschnitt I11.11.3 auf Seite 256) wurde
um die neue Nachricht informationsempfaenger.statistikUnterDachRohbaufertig.0416 erweitert.

XBAU-243 - STATISTIK Nachricht fiir erloschene Baugenehmigungen
Der Prozess "Benachrichtigung Informationsempféanger” (vgl. Abschnitt 111.11.3 auf Seite 256) wurde
um die neue Nachricht informationsempfaenger.statistikErloscheneBaugenehmigung.0415 erwei-
tert.

XBAU-263 BY Codeliste Vorbescheid Betreff
In der Codeliste Vorbescheid Betreff wurden die Codes 1 und 2 zusammengefasst zu Code 1 mit
dem Wert "Die Frage betrifft die bauordnungsrechtliche Zuldssigkeit.". Die Codes 3 und 4 wurden
zusammengefasst zu Code 2 mit dem Wert "Die Frage betrifft die bauplanungsrechtliche Zuldssig-
keit.". Bei Code 5 wurde der Wert textlich angepasst an die Werte von Code 1 und 2. Der urspriing-
liche Code 5 wurde dem neuen Code 3 zugeordnet.

XBAU-264 - BY Ergdnzung zum Datentyp Weitere Beteiligte

Der Datentyp Bauvorlageberechtigung wurde in Berechtigung umbenannt. Die Beschreibung wur-
de entsprechend angepasst. Die enthaltenen Elemente wurden neutral formuliert. Der Begriff "Ent-
wurfsverfasser” wurde durch "Person” ersetzt. In den Beschreibungen der Elemente mitgliedschaf-
tinland, nachweisBerechtigung und bescheinigtin wurde der Begriff Bauvorlageberechtigung durch
Berechtigung ersetzt. Im Datentyp BeteiligteBauprojekt wurde das Element weitereBeteiligte um ein
optionales Kindelement berechtigung vom Datentyp Berechtigung ergénzt. In der Beschreibung von
weitereBeteiligte wurde vermerkt, welche Elemente fiir welche Rolle zu befiillen sind.

XBAU-267 STATISTIK Merkmale in der 200er-, 600er- und 601er-Nachricht
Die Dokumentation zum Element bezug in den Statistiknachrichten wurde passend zum Bau-
fortschritt angepasst. Die Dokumentation im Datentyp BezugStatistikmeldung (Element i dent -
nunmer ) wurde angepasst. Im Datentyp Hochbaustatistik wurde das Element i dent nunmer
(bzw. neue Bezeichung des Elements ordnungsnummer) auf Datentyp dat at ypeC gesetzt und
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die Dokumentation des Elements angepasst. Es wurden die Elemente strassenschl uessel

vom Datentyp token, haust ypWohngebaeude mit Codeliste HaustypWohngebaeude und Ele-
ment hei zener gi e mit folgenden Kindelementen pri naer eHei zener gi eHei zung, sekunda-

er eHei zener gi eHei zung, pri naer eHei zener gi eWasser auf ber ei t ung und sekundaer -

eHei zener gi eWasser auf ber ei t ung hinzugefligt. Das Element anzahlDerWohnungen wurde
ersetzt durch die Elemente anzahl Der WwhnungenNeu und anzahl Der WhnungenAl t. In den
Elementen pri naer eHei zener gi eHei zung, sekundaer eHei zener gi eHei zung, pri naer -

eHei zener gi eWasser auf ber ei t ung und sekundaer eHei zener gi eWasser auf ber ei t ung
wurde die Codeliste HeizenergieArt durch die Codeliste Brennstoff ersetzt. Die Codeliste Heizener-
gieArt wurde aus dem Modell geléscht. In der Codeliste Brennstoff wurde der Eintrag 099 Sonstiges
(hier Texteingabe) geléscht (Fehlerkorrektur). Die Eintrége 014 Ol und 015 Keine wurden ergénzt.
Die Versionsnummer wurde aktualisiert. Die Codeliste EEWadrmeG wurde in GEG umbenannt. Die
Versionsnummer wurde aktualisiert. Im Datentyp Baubeschreibung wurde die Dokumentation des
Elements er neuer bar eEner gi en angepasst. Im Element erneuerbareEnergien wurde die Code-
liste GEG durch den Datentyp ErneuerbareEnergien ersetzt. Aufgrund der gednderten Modellierung
entféllt der Eintrag 400 Sonstiges (hier Texteingabe) in der Codeliste GEG. Im Datentyp DatenBau-
vorhaben wurde das Element er f uel | ungEEWaer meG entsprechend angepasst.

XBAU-268 BY Codeliste Bauvorlageberechtigung Sachverhalt
Die Codeliste BauvorlageberechtigungSachverhalt wurde von Typ 1 auf Typ 4 umgestellt. Der Inhalt
der Codeliste befindet sich als Muster im XRepository.

XBAU-270 ESSEN Erweiterung Beteiligung
Es wurden im Beteiligungsverfahren zwei neue Nachrichten beteiligung.zwischennachricht.0305
und beteiligung.reaktionZwischennachricht.0306 hinzugefiigt. Mit Nachricht 0305 kann die beteilig-
te Behérde der Bauaufsichtsbehdrde eine Zwischenmeldung zur Beteiligung geben, zum Beispiel,
dass sie mehr Zeit flir die Abgabe der Stellungnahme bendtigt. Mit Nachricht 0306 kann die Bau-
aufsichtsbehdérde bei Bedarf auf diese Zwischenmeldung reagieren und beispielsweise eine neue
Frist fiir die Stellungnahme mitteilen.

XBAU-271 XL Anderung Datentyp Untersagung
Im Datentyp Untersagung wurde der Typ des Elements anor dnung von datatypeC auf xbauk: Text
geéndert. In den Nachrichten 0901, 0911 und 0953 wurde jeweils ein Element r echt sbehel f s-
bel ehrung vom Typ xbauk:Text und ein Element anl agen vom Typ Anlagen eingefiigt.

XBAU-272 XOV-Basisnachricht
Es wurde ein Upgrade des Standards XBau (sowohl XBau-Kernmodul als auch XBau-Hochbau)
durchgefiihrt. Der Standard basiert nun auf dem XOV-Profil 3.0 und der XOV-Bibliothek in der Fas-
sung 2022-12-15. Diese Konfiguration wird mit dem Release XBau-Version 2.4 verdffentlicht. Alle
Datentypen aus dem Xlnneres-Basismodul wurden vollsténdig durch Datentypen aus der XOV-
Bibliothek ersetzt. Daneben wurde die XOV-Basisnachricht in den Standard integriert. Die damit ein-
gefiihrte Nachrichtenkopfstruktur wird zum Grundgertist aller im Standard genutzten Nachrichten.
Es wurde ein funktionaler Abgleich durchgefiihrt. Die Uberfiihrung des Standards auf XOV Version
3.0 und die Integration der XOV-Basisnachricht haben keine stérenden inhaltlichen Unterschiede
mit sich gebracht.

XBAU-274 STATISTIK Nutzung der Codeliste BauherrOderEigentiimerArt

Es wurde ein neuer Datentyp BauherrBauprojekt mit den Elementen bauherr und art Des-
Bauher r en angelegt. Im Datenyp beteiligteBauprojektStatistik wurde dem Element bauherr der
Datentyp BauherrBauprojekt zugewiesen. Im Datentyp DatenBauvorhaben wurde das Element
art DesBauher r en entfernt. Im Datentyp beteiligteBauprojekt wurde dem Element bauher r der
Datentyp BauherrBauprojekt zugewiesen. Es wurde ein neues Element art DesAnzei genden
erstellt, das die Codeliste Statistik Bauherr oder Eigentlimer Art enthélt. Es wurde ein neuer Datentyp
AnzeigenderBeseitigung mit den Elementen anzei gender und art DesAnzei genden angelegt.
In der Nachricht 0950 wurde dem Element anzei gender der Datentyp AnzeigenderBeseitigung
zugewiesen.
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XBAU-278 MV Erfiillungserkldrung nach Gebédudeenergiegesetz
Der Prozess "Anzeigen” (vgl. Abschnitt 111.16.3.2 auf Seite 327) wurde um die neue Nachricht anzei-
ge.erklaerungGEG.0903 erweitert.

XBAU-279 DATABUND Mitteilung der Volistdndigkeit

Im Kapitel Abschnitt 111.3.3 auf Seite 167 Baugenehmigung wurde das Prozessmodell angepasst.
In der Nachricht 0201 wurde ein neuer komplexer Datentyp unterlagenAntragVollstaendig erstellt,
der eingereichteBauvorlagen und genehmigungsdatum als Kindelemente besitzt. Der Datentyp ein-
gereichteBauvorlagen hat als Kindelemente kategorieBauvorlage, das die Codeliste XBau Anla-
ge Art verwendet, und bezeichnungDatei. Der Datentyp genehmigungsdatum hat als Kindelemen-
te voraussichtlichesGenehmigungsdatum und spaetestesGenehmigungsdatum. In den Nachrichten
0201, 0211, 0121, 0221, 0231, 0261, 0241 und 0251 wurde ein neues Element antragVollstaendig
eingefiigt und die Elemente befundliste und frist wurden in einem komplexen Datentyp befundFrist
zusammengefasst.

XBAU-281 - DATABUND: Adressierung ELBA / Beteiligungsportale / EfA
In der Nachricht bautechnischeNachweise.pruefauftrag.0500 wurde ein neuer Datentyp pruefinge-
nieur angelegt. Der Datentyp pruefauftrag, der in den Nachrichten bautechnischeNachweise.pruef-
auftrag.0500 und bautechnischeNachweise.pruefauftragKorrektur.0503 verwendet wird, wurde um
ein neues Kindelement referenzAuftrag ergénzt. Das Kindelement bezugZuPruefauftrag der Nach-
richt 0500 wurde dafiir entfernt.

In der Nachricht bautechnischeNachweise.pruefbericht.0606 wurde der Datentyp pruefbericht um
ein neues Kindelement referenzAuftrag ergénzt. Das Kindelement bezugZuPruefauftrag der Nach-
richt 0506 wurde dafiir entfernt.

In den Nachrichten bautechnischeNachweise.auftragsbestaetigung.0501, bautechnischeNachwei-
se.formellePruefung.0502, bautechnischeNachweise.anforderungNachbesserung.0504, bautech-
nischeNachweise.nachbesserung.0505 und bautechnischeNachweise.rechnung.0507 wurde das
Kindelement referenzPruefauftrag hinzugefligt.

In den Nachrichten beteiligung.aufforderung.0300 und aufforderungKorrektur.0302 wurden die Ele-
mente zuBeteiligendeStelle und referenzAufforderung hinzugefiigt. In den Nachrichten beteiligun-
g.formellePruefung.0301, beteiligung.stellungnahme.0303 , beteiligung.ruecknahme.0304 , beteili-
gung.zwischennachricht.0305 und beteiligung.reaktionZwischennachricht.0306 wurde das Element
referenzAufforderung hinzugeftigt.

In der Nachricht baugenehmigung.antrag.0200 wurde ein neues Element empfangendeStelle hin-
zugefgt.
XBAU-286 DASHOFER Anderung oder Wegfall der Codeliste EinhaltungEnergieeinsparverord-
nung
Es wurde eine neue Codeliste Baubeschreibung Einhaltung Gebédudeenergiegesetz erstellt. Die-
se enthélt die Eintrdge aus der Codeliste Baubeschreibung Einhaltung Energieeinsparverordnung.
Die Codeliste Baubeschreibung Einhaltung Energieeinsparverordnung wurde geléscht. Im Datentyp
Baubeschreibung wurde das Kindelement einhaltungEnergieeinsparverordnung durch das Kindele-
ment einhaltungGebaeudeenergiegesetz ersetzt. Das Kindelement einhaltungGebaeudeenergiege-
setz enthélt die Codeliste Baubeschreibung Einhaltung Gebdudeenergiegesetz.

XBAU-287 STATISTIK Wegfall Element quelle / Datentyp Hochbaustatistik
Im Datentyp Hochbaustatistik wurde das Element quelle entfernt. Die Codeliste Statistik Quelle wur-
de geldscht.

XBAU-288 STATISTIK Anderung der Codeliste Wohnungsstatus
Die Codeliste Wohnungsstatus wurde um die Werte Sozialwohnung zur Miete und Sozialwohnung
zum Kauf ergénzt. Der Wert Sozialwohnung wurde ergénzt zu Sozialwohnung (auslaufend). Die
Beschreibung der Codeliste Bauvorhaben Datenblatt Wohnungsstatus wurde ergénzt. Die Beschrei-
bung des Elements wohnungsstatus im Datentyp Nutzungseinheit wurde ergénzt.
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XBAU-289 cit Umsetzung der Nachricht 0204 fehlerhaft
In der Nachricht baugenehmigung.stellungnahme.0204 wurde das Element stellungnahme vom
Datentyp StellungnahmeBelastenderVerwaltungsakt in st el | ungnahneBel ast ender Ver wal -
tungsakt umbenannt, welches die Kindelemente bezei chnungRegel ver st oss und stel -
| ungnahne enthélt.

XBAU-294 RLP Anhérungstermin
In den Nachrichten baugenehmigung.formellePruefung.0201, vorbescheid.formellePruefung.0211,
abweichung.formellePruefung.0221, teilbaugenehmigung.formellePruefung.0231, grundstueckstei-
lung.formellePruefung.0241, abgeschlossenheit.formellePruefung.0251, verlaengerung.formelle-
Pruefung.0261, akteneinsicht.formellePruefung.0121 und baulastenverzeichnis.formellePruefun-
g9.0711 wurde die Beschreibung des Elements anschr ei ben dahingehend erweitert, dass darin
auch organisatorische Informationen wie die Mitteilung eines Anhdrungstermins méglich sind.

XBAU-295 STATISTIK Ergénzung von "erfuellungGEG"
Im Datentyp DatenBauvorhaben wurde die Beschreibung des Elements er f uel | ungGEG um den
Hinweis erweitert, dass diese Daten nur bei Neubauten zu lbermitteln sind.

XBAU-300 STATISTIK Umbenennung der identnummer in Statistikmeldungen
In den Datentypen BezugStatistikmeldung und Hochbaustatistik wurde das Element i dent nunmer
in or dnungsnunmer umbenannt.

XBAU-301 STATISTIK Ergédnzen des Datums der Antragstellung in Statistikmeldungen
In den Datentypen DatenBauvorhaben, DatenBauabgang, im Element dat enBauueber hang der
Nachricht informationsempfaenger.statistikBauueberhang.0413 sowie in der Nachricht informa-
tionsempfaenger.statistikErloscheneBaugenehmigung.0415 wurde das Element dat umAnt r ag-
st el | ung hinzugefigt.

XBAU-302 STATISTIK Datumsfelder im Bauiiberhang
In Nachricht informationsempfaenger.statistikBauueberhang.0413 wurden im Element dat en-
Bauueber hang die Unterelemente dat unBaubegi nn, dat umlnt er Dach und fertigstel -
| ungszei t punkt eingefiigt.

XBAU-303 STATISTIK Ergdnzung der Geokoordinaten in Statistikmeldungen
Im in den Nachrichten 0410, 0411, 0412, 0413, 0414, 0415 und 0416 enthaltenen anony-
men Datentyp Anonym_AllgemeineAngaben wurde das Element | ageBauvor haben vom Daten-
typ xbauk:GeoreferenzierteFlaeche und das Element ver ort ungHausnunmer vom Datentyp
Anonym_VerortungHausnummer eingefligt.

Der anonyme Datentyp Anonym_AllgemeineAngaben wurde in einen benannten Datentyp Allge-
meineAngaben umgewandelt.

XBAU-304 STATISTIK Ergédnzen der Grundfldche des Gebédudes in den Statistikmeldungen
In den Datentypen DatenBauvorhaben und DatenBauabgang wurde das Element ueber baut e-
FI aeche vom Datentyp xbauk:Dezimal. XBau eingeftigt.

XBAU-305 STATISTIK Statistikmeldung des Bauliiberhangs - Element datenBauvorhaben
In der Nachricht 0413 wurde das Element dat enBauvor haben vom Datentyp DatenBauvorhaben
eingefiigt.

XBAU-307 STATISTIK Hinzufiigen des sozialen Wohnungsbaus in Statistikmeldungen
Im Datentyp Wohnungsprofil wurde das Element wohnungsst at us vom Codelisten-Datentyp
Code.Wohnungsstatus eingefligt.

XBAU-312 ELBA: Verzeichnisdienst
In der Nachricht bautechnischeNachweise.pruefauftrag.0500 wurde die Beschreibung des Elements
pi Kennung aktualisiert.

XBAU-313 ELBA: Referenzierung von binédren Anlagen
In der Nachricht bautechnischeNachweise.pruefbericht.0506 wurde die Beschreibung des Elements
anl agen aktualisiert.

Versionshistorie /final



Seite 476

XBAU-314 STATISTIK: Konkretisierung der Beschreibungen im Datentyp Hochbaustatistik
Im Datentyp Hochbaustatistik wurden die Beschreibungen aktualisiert.

XBAU-315 Anhang "DVDV-unterstiitzte Dienste" fortschreiben
In die Version XBau 2.4 wurden neue Nachrichten und neue DVDV-Dienste aufgenommen. Einige
Dienstnamen wurden angepasst, um die Semantik der Dienste besser abzubilden. Der Abschnitt
Anhang IV.D, DVDV-unterstiitzte Dienste in der Spezifikation und die mit der Version des Standards
ausgelieferten WSDL-Dateien wurden entsprechend fortgeschrieben: Der Dienst BAB2STAT wurde
in BIE-BAB2STAT (Benachrichtigung von Informationsempféngern: Nachrichten der Bauaufsichts-
behérden an die Statistik) umbenannt. Der Dienst INF-BAB2BET wurde in BIE-BAB2INF (Benach-
richtigung von Informationsempfdngern) umbenannt. Es wurde ein neuer Dienst AVV-BH2BAB
(Antragsverfahren Verldngerung) erstellt.

XBAU-317 STATISTIK: Anpassung des Datentyps ,,erfuellungGEG"
Im Datentyp erfuellungGEG wurden die Elemente aktualisiert: Das Element er neuer bar eEner -
gi eHol zBi ooel Bi ogasBi onet han wurde ersetzt durch die Elemente er neuer bar eEner -
gi eFest eBi omasse, er neuer bar eEner gi eFl uessi geBi onasse und er neuer bar eEner -
gi eGasf oer m geBi omasse. Das Element er neuer bar eEner gi eSonsti ge wurde ersetzt
durch die Elemente er neuer bar eEner gi eSol art her mi e, er neuer bar eEner gi eSt r omund
er neuer bar eEner gi eGeot her ni eUmwel t waer ne. Bei den Elementen er neuer bar eEner -
gi eKael te und waer mer ueckgewi nnung wurde die Beschreibung aktualisiert. Die Ele-
mente kr af t Waer me, sonsti geAbwaer me, ener gi eei nsparung, fer nwaer meFer nkael -
t e, genei nschaftli cheWaer mever sor gung, ausnahne und bef r ei ung wurden in er neu-
er bar eEner gi eKr af t Waer neKoppl ung, er neuer bar eEner gi eAbwaer e, er neuer bar e-
Ener gi eMassnahnmenEi nspar ung, er neuer bar eEner gi eFer nwaer neFer nkael t e, waer -
nmeKael t eVer sor gungl mQuarti er, ausnahneGEG und bef r ei ungGEG umbenannt und ihre
Beschreibungen wurden angepasst. Beim Element sonst i ges wurde der Typ (von Boolean auf
DatytypeC) und die Beschreibung geéndert.

XBAU-320 STATISTIK: Angaben zur Nutzungsfldche (geméR DIN 277)
Dem Datentyp DatenBauvorhaben wurde ein neues Element "nutzungsflaeche" vom Typ Nutzungs-
flaeche mit Kindelementen 'nufKategorie' vom Typ Nutzungsflaechen und 'quadratmeterangabe’
vom Typ xbauk:Dezimal XBau hinzugefiigt.

IV.F.2 Release XBau 2.3.1 (16.12.2022)

XBAU-84 Information an die Katasterbehorde
Die Nachricht informationsempfaenger.benachrichtigung.0400 wurde erweitert, so dass sie fir wei-
tere Ubermittiungsanlasse verwendet werden kann, das sind die Anlasse Baulasterklérung, Anzeige
Baubeginn, Anzeige Nutzungsaufnahme und Anzeige Beseitigung Absicht.

XBAU-90 Baulastauskunft
Fir die neue Verfahrensart "Baulastauskunft" wurde ein neues Unterkapitel aufgenommen (vgl.
Abschnitt 111.14.2 auf Seite 307). Die Nachricht 0710 wurde umstrukturiert: die Kardinalitat des Ele-
mentes gr undst ueck wurde auf 1..n gesetzt; das Element ber echt i gt esl nt er esse wurde um
ein Kindelement beschr ei bung vom Typ datatypeC erweitert. Die Nachricht 0713 wurde umstruk-
turiert: die Nachricht enthalt zwei Elemente bezug und er gebni s. Das Element er gebni s enthalt
zwei Kinderelemente negat i vant wort und auskunft. Das Element negat i vAnt wort wurde
um die Kindelemente negat i vAnt wort vom Typ xs:boolean und begr uendung vom Typ Text-
Formatiert erweitert. Das Element auskunft wurde um das Element gr undst ueck mit Kardina-
litat 1..n erweitert. Das Element gr undst ueck wurde um erforderliche Kindelemente angef r ag-
t esG undst ueck vom Typ Grundstueck und baul ast Vor handen vom Typ xs:boolean und um
optionale Kindelemente baul ast Dat en vom Typ Baulast und baul ast | nf or mat i on vom Typ
Baulastauskunft erweitert. Dem Element negativantwort wurde ein Kindelement anlagen vom Typ
Anlagen hinzugefigt.
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XBAU-120 Zuordnung der Bindungen
Im Datentyp Bauvorhaben wurde das Element gegenst and um ein Kindelement vor handene-
Bi ndungen vom Typ Bindungen erweitert. Die Beschreibung des Elementes aufAnderemGrunds-
tueckMitBaulast vom Typ Fahrzeugstellplaetze wurde um die Informationen Uber die Baulasten bei
Stellplatzen erganzt.

XBAU-130 Bauherr - Personengruppen und Vertreter
Im Datentyp BeteiligteBauprojekt wurde das Element gr uppennane hinzugefugt. AuRerdem wur-
de ein neues Element "istVertreter" im Datentyp xbauk:AmBauBeteiligtePerson des Kernmoduls
erganzt.

XBAU-162 MV Nutzungsidnderungsantrag - zweckDerNutzungsaenderung
Im Datentyp Bauvorhaben wurde das Element gegenst and um ein weiteres Element zweckDer -
Nut zungsaender ung vom Typ ZweckDerNutzungsaenderung mit Kindelementen bi sheri ge-
Nut zung und beabsi chti gt eNut zung erweitert.

XBAU-163 MV Bauantrag - Bezug Vorbescheid erweitern
Der Typ BezugVorbescheid wurde um ein Element dat umvom Typ xs:date und um ein Element
r ef er enz vom Typ UUID erweitert.

XBAU-166 MV Bauantrag - CL Gebaudeklassen
Der Bezug der Codeliste "MBO Gebaudeklassen" zur MBO wurde entfernt, indem die Codeliste zu
Gebaudeklassen umbenannt sowie weitere Metadaten analog angepasst wurden.

XBAU-177 Databund Gebiihrenbescheid im Verfahren ,,Genehmigungsfreistellung“
Der Prozess "Genehmigungsfreistellung" (vgl. Abschnitt 111.13.3.1 auf Seite 293) wurde um die
neue Nachricht 0604 Nachricht-0604erweitert. Der Akteur "Bauherr" wurde zu dem Akteur "Bau-
herr/Gebuhrenzahler" erweitert.

XBAU-182 Databund Beteiligung abbrechen
Das Beteiligungsverfahren (vgl. Kapitel I1l.10 auf Seite 241) wurde um eine Nachricht (0304) erwei-
tert. Sie wird durch die Bauaufsichtsbehdrde verwendet, um eine Aufforderung zur Beteiligung, die
sie gegenuiber Dritten ausgesprochen hat, zurlickzunehmen. Siehe auch die Prozessbeschreibung
im neuen Abschnitt Abschnitt 111.10.5.5 auf Seite 251.

XBAU-209 Offentliche Bekanntmachung
Im Datentyp Prozessmerkmale wurde das Element ei nwi | | i gung mit den Kindelementen ei n-
wi | I'i gungQeffentlicheBekannt machungundei nwilligungCeffentlicheBekannt na-
chungArt hinzugefiigt. Des Weiteren wurde eine neue Typ-1 Codeliste Offentliche Bekanntma-
chung erstellt.

XBAU-223 BY Feuerstatte als Oberbegriff passt nicht
Der Typ Feuerungsanlagen wurde in Feuerstaetten umbenannt. Der Typ Feuerstaetten wurde in
Feuerungsanlagen umbenannt. Somit ist der Typ Feuerungsanlagen ein Oberbegriff. Die Dokumen-
tationstexte wurden entsprechend angepasst. Der Typ Feuerstaetten wurde um die Elemente art -
Der Feuer st aett e und mi t Gebl aese (zuvor im Typ Feuerstaette) erweitert. Das Kindelement
f euer st aet t e von dem Typ Feuerstaetten wurde geléscht. Der Typ Feuerstaette wurde geléscht.
Im Datentyp Abgasanlagen wurde das Element anzuschl i essendeFeuer st aett en geldscht.
Der Typ Anonym_AnzuschliessendeFeuerstaetten wurde geldscht. Die Kardinalitat des Elementes
abgasanl agen des Datentypens Feuerungsanlagen wurde auf 0..1 gesetzt. Im Datentyp Brenn-
stofflager wurde das Kindelement br ennst of f auf die oberste Position gesetzt. Im Datentyp Tech-
nischeGebaeudeausruestung wurde die Kardinalitdt des Elementes f euer ungsanl agen auf 0..n
gesetzt.

XBAU-225 Bezug zur Bauberatung im Bauantrag
Im Datentyp Prozessmerkmale wurde das Element bauber at ung mit dem Datentyp BezugBaube-
ratung aufgenommen.
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XBAU-234 Synchrone Register-Abfrage (DiBastai)

In Anhang IV.C, OSCI-Transportprofil wurde eine Regelung eingefligt, die berlicksichtigt, dass die
Register-Abfrage beim Kammernverzeichnis synchron erfolgen muss. Anhang IV.D, DVDV-unter-
stiitzte Dienste (und die mit der Version des Standards ausgelieferten WSDL-Dateien) wurde ent-
sprechend fortgeschrieben: Die synchrone Dienst-Definition XBau231-ABK-BAB2AIKsync wurde
erstellt (ABK = Abruf der Bauaufsichtsbehérden bei den Kammern; AIK = Architekten- und Inge-
nieurskammern), sie ersetzt die bisherigen Dienste XBau231-ABK-BAB2AIK und XBau231-ABK-
AIK2BAB. Aufer den Nachrichten 0930 und 0931 ist dem Dienst auch die RTS-Nachricht 1100
(Kernmodul) zugeordnet.

XBAU-237 Begriindung denkmalschutzrechtliche Erlaubnis
Im Datentyp Bauvorhaben wurde das Element gegenst and um ein neues Kindelement baudenk-
mal Bet r of f en erweitert. Diesem Element wurde ein neues Kindelement ar t DesBaudenknal s
mit einer neuen Typ-1 Codeliste Art des Baudenkmals und ein weiteres Kindelement begr iindung
vom Typ TextFormatiert hinzugefugt.

XBAU-240 Databund Tenor bei Nachricht 0303
Die Codeliste Befunde formelle Priifung Antrag wurde in Befunde formelle Prifung umbenannt. Die
Codeliste wurde um einen zusatzlichen Code zur St el | ungnahne auf gef ordert e Behorde
oder Stelle ist fir die Stellungnahme unter dem angegebenen Cesi cht spunkt
ni cht zust andi g erweitert. Der Datentyp BefundlisteAntragFormell wurde in BefundlisteFormell
umbenannt.

XBAU-248 Baulasthummer
Es wurde der neue Datentyp BaulastErweitert definiert, der den Typ Baulast fiir das Verfahren Bau-
lastauskunft um ein Element baulastnummer erweitert und soweit nur in diesem Verfahren zum Ein-
satz kommt (Nachricht 0713). Der alte Datentyp Baulast wurde nicht verandert.

XBAU-251 Amtlichen Gemeindeschliissel in Grundstiick aufnehmen
Zum Datentyp AnschriftGrundstickErweitert wurde das Element gemeindeschluessel hinzugeflgt,
so dass es jetzt mdglich ist, einem Grundstiick auch die Gemeinde zuzuordnen, in der es liegt.

XBAU-252 Nutzung des Datentyps "anwendungsspezifischeErweiterung”
Alle Nachrichten, die im Zusammenhang von Antrags- oder Kollaborationsplattformen kommuniziert
werden (das sind alle Nachrichten mit Ausnahme von 0410, 0411, 0412, 0413 und 0414) verfu-
gen jetzt GUber das optionale Objekt anbi ndungFachver f ahr en vom Datentyp xbauk: Anbi n-
dungFachver f ahr en des XBau-Kernmoduls (s. Abschnitt 11.5.2 auf Seite 135), das Elemente ent-
halt, die bisher nur im Datentyp BezugErweitert enthalten waren. Dadurch sind die darin enthaltenen
Elemente fur erweiterte Mechanismen flr die Anbindung von behdérdlichen Fachanwendungen an
solche Plattformen jetzt auch in Nachrichten anwendbar, die nicht Gber den Datentyp Bezug bzw.
BezugErweitert verfiigen.

XBAU-254 HE: Nicht-Notwendigkeit der Barrierefreiheit Gibermitteln
Der Codeliste EinhaltungBarrierefreiheit wurde ein neuer Wert 5 mit der Beschreibung "Nach-
weis der Barrierefreiheit aufgrund von Bestimmungen der LBO nicht erforderlich" hinzugefiigt. Die
Beschreibung des Wertes 3 wurde auf "Ausnahme im Sinne des § 50 Abs. 3 MBO" geandert.

XBAU-255 HE: Codeliste Sonderbauten erweitern
Der Datentyp Code.Sonderbauten wurde umgestaltet gemaR XOV-Typ-4. Die Codeliste MBO-Son-
derbauten wurde aus der Spezifikation entfernt und im XRepository verfiigbar gemacht. Typen von
Sonderbauten nach Hessischer Bauordnung wurden ebenfalls im XRepository verfiigbar gemacht.

XBAU-257 Nachricht 0100 BeteiligteBauprojekt
Der Nachricht 0100 wurde eine neues Element bet ei | i gt eGeaendert vom Datentyp Beteiligte-
Bauprojekt hinzugefigt.

XBAU-265 Entwurfsverfasser, Personennummer und Mitgliedschaft
Im Datentyp Entwurfsverfasser wurde die Funktionalitdt zum Eintrag von Mitgliedsnummer und Per-
sonennummer (gemal Kammernverzeichnis) vereinfacht. Der neu strukturierte Datentyp Merkma-
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leKammerneintrag fasst diese Merkmale zusammen. Das Element personendaten war optional und
wurde jetzt mandatorisch gemacht.

In den Nachrichten 0930 und 0931 (Kammernabfrage) wird der Datentyp MerkmaleKammernein-
trag jetzt ebenfalls angewendet (jeweils die Anfragedaten). In der Ergebnisnachricht 0931 wurde
die Mdglichkeit geschaffen mit der Auskunft aus dem Verzeichnis mehrere Personennummern zu
Ubermitteln.

IV.F.3 Release XBau 2.3 (25.02.2022)

Der Standard XBau wurde in Fachmodule und ein Kernmdodul aufgeteilt. Die vorliegende Spezifikation
steht fur das Fachmodul XBau-Hochbau. Es behandelt (wie der Standard XBau bisher in seiner Ganze)
den Datenaustausch der Bauaufsichtsbehorde.

Das XBau-Kernmodul (abrufbar von https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:bmk:standard:xbau-
kernmodul) enthalt die Datentypen und Nachrichten, die von den Fachmodulen gemeinsam genutzt
werden.

Ein weiteres Fachmodul (fir die Nachrichtenkommunikation der Bauaufsichtsbehérde nicht relevant)
ist das Fachmodul XBau-Tiefbau, auch XBreitband genannt (abrufbar unter https://www.xrepository.de/
details/urn:xoev-de:it-plr:standard:xbau-tiefbau).

Hier ist eine Liste der CRs, die in das vorliegende Release des XBau-Hochbau eingearbeitet wurden:

CR-2019-01 Antragsverfahren nach dem WoEigG - Abgeschlossenheitsbescheinigung
Es wurde ein neues Kapitel zum Thema in die Spezifikation aufgenommen (vgl. Kapitel Il1.9 auf
Seite 229). Dem Prozess sind die neuen Nachrichten 0250 ff. zugeordnet.

CR-2019-02 Teilung von Grundstiicken
Es wurde ein neues Kapitel zur Beantragung und Bearbeitung einer Grundstuicksteilung aufgenom-
men (vgl. Kapitel 111.8 auf Seite 219).
CR-2019-13 Akteneinsicht
Es wurde ein neues Kapitel zur Akteneinsicht aufgenommen (vgl. Kapitel Ill.2 auf Seite 145).
CR-2019-20 Anfragen an die Bauaufsichtsbehorde
Es wurde ein neues Kapitel Bauberatung Kapitel Ill.1 auf Seite 139 aufgenommen. Nachrichten
ermoglichen Anfrage, Auskunft und Gebihrenbescheid im Rahmen einer Bauberatung durch die
Behorde.

CR-2019-21 Vorlage Abnahmeschein
Der Prozess "Anzeige der Nutzungsaufnahme" (vgl. Abschnitt 111.16.3.3 auf Seite 328) wurde um
die neue Nachricht 0912 erweitert.

CR-2019-22 Anderung Vorhabensbezeichnung
Es wurde ein neues Kapitel Anderung von Daten zum Bauvorhaben (vgl. Abschnitt 11.3.1.1 auf Sei-
te 19) aufgenommen. Die Nachricht kann verwendet werden, um bestimmte gednderte Daten im
Projektraum zu aktualisieren.

CR-2019-23 Erweiterung der Nachrichtenkopfe
Fir die Kommunikation von Bauaufsichtsbehorde an Online-Portale wurde ein neuer Datentyp Bezu-
gErweitert geschaffen. Mit diesem Typ werden zwei neue Funktionalitdten bereitgestellt: die Uber-
mittelung eines API-Key und weiterfiihrenden Metadaten in Form einer anwendungsspezifischen
Erweiterung (s. Abschnitt 11.5.2 auf Seite 135).

CR-2019-26 Baufreigabe
Im Datentyp Bescheid wurde ein optionales Element bauf r ei gabeschei n aufgenommen, um die
Daten zum Baufreigabeschein u.a. mit der Nachricht 0205 tGbermitteln zu kénnen. Fir den Fall, dass
die Daten auRerhalb der Bescheiderteilung tGbermittelt werden sollen, wurde eine neue Nachricht
0902 geschaffen.
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CR-2020-28 Digitaler Bauantrag Bayern; Beseitigungsanzeige
In der Nachricht 0950 wurde ein neues Element nachwei se mit den beiden Kindelementen st and-
si cher hei t snachwei sDur chTr agwer kspl aner und ueber wachungDur chTr agwer kspl a-
ner aufgenommen. Die weiteren Anforderungen sind bereits durch den CR-2020-35 "Vereinfachung
der Struktur Beteiligte" abgedeckt und umgesetzt.

CR-2020-29 Isolierte Befreiung und Abweichung
In den Nachrichten 0220 und 0222 wurde ein optionales Element pr ozessner krmal e aufgenom-
men. Im Datentyp Prozessmerkmale wurde im Elemement nachbar bet ei | i gungFor mein weite-
res Element zust el | ungPosi ti ver Beschei dAnNachbar n vom Typ xs:boolean erganzt.

CR-2020-30 Digitaler Bauantrag Bayern; Baubeginnsanzeige
Das Element bezug in der Nachricht 0900 wurde um Elemente zu Datumsangaben erweitert, um
den Bezug zu Verfahren ohne Aktenzeichen herzustellen zu kénnen. Auf3erdem wurden das optio-
nale Element ver or t ung (wie im Datentyp Bauvorhaben enthalten) sowie ein Element nachwei -
se mit dem Kindelement pr uef ungSt andsi cher hei t snachwei sérforderlich aufgenom-
men. Weitere Anforderungen sind bereits durch CR-2020-35 "Vereinfachung der Struktur Beteiligte"
abgedeckt und umgesetzt.

CR-2020-31 Digitaler Bauantrag Bayern; Nutzungsaufnahme
In der Nachricht 0910 ist ein neues Element nachwei se mit den Kindelementen bezei ch-
nungVor haben, st andsi cherheitBeschei ni gt, brandschut zBeschei ni gt, gebaeu-
deDer Kl assed4 und wi eder kehr endePr uef ungenkr f or der | i ch hinzugefiigt worden. Ana-
log zur Nachricht 0900 wurde das Element bezug erweitert und ein neues Element ver ort ung
aufgenommen worden. Weitere Anforderungen sind bereits durch CR-2020-30 "Digitaler Bauantrag
Bayern; Baubeginnsanzeige" und CR-2020-35 "Vereinfachung der Struktur Beteiligte" abgedeckt
und umgesetzt.

CR-2020-32 Digitaler Bauantrag Bayern; Tragwerksplaner Kriterienkatalog
Die Anforderungen sind bereits durch den CR-2020-35 "Vereinfachung der Struktur Beteiligte" abge-
deckt und umgesetzt.

CR-2020-33 Statistikmeldung Baubeginn
Fir die Datentbermittlung der Bauaufsichtsbehdrde an die Statistik wurde jetzt auch der Anlass
Baubeginn durch einen Nachrichtentyp abgedeckt (0414). Der Abschnitt I11.11.3 auf Seite 256 ist
redaktionell Uberarbeitet: Es fehlte die Auflistung der Nachrichten 0410, 0411, 0412 und 0413 im
Abschnitt "Die Nachrichten" sowie diese Abbildung dieser im Aktivitatsdiagramm.

CR-2020-35 Vereinfachung der Struktur Beteiligte
Es wurde ein neuer Datentyp BeteiligteBauprojekt geschaffen, der die beiden ehemaligen Daten-
typen xbau:BeteiligteBauprojektinPlanung und xbau:BeteiligungBauprojektUmsetzung zusammen-
fuhrt. Der Datentyp xbau:BeteiligteBauprojekt (alte Bezeichnung) wurde in BeteiligteBauprojektSta-
tistik umbenannt.

CR-2020-36 Beseitigungsanzeige Haufigkeit Grundstiick
In der Nachricht 0950 wurde die Kardinalitdt des Elements gr undst ueck auf 1..n geandert.

CR-2021-02 RLP Rechtliche Besonderheiten
Im Element ver wal t ungsgenei nschaft im Typ Grundstueck wurde in der Dokumentation der
Begriff "Verbandsgemeinde" erganzt. Der Typ Abgrabungen wurde zu AbgrabungenUndAufschu-
ettungen umbenannt. Die Elemente sowie Dokumentationstexte wurden so umbenannt, dass sie
auf beide Sachverhalte passen. Analog wurde im Typ Datenblatt das Element abgr abungen zu
abgr abungenUndAuf schuet t ungen umbenannt. Im Typ Nutzungseinheit wurde das optionale,
boolesche Element nut zungsei nhei t | st Cef f ent | i chZugaengl i ch aufgenommen.
CR-2021-06 Abweichung, Ausnahme, Befreiung im Vorbescheid
Die Kardinalitat der Elemente beant r agt eAbwei chung und angef r agt eEr | ei cht er ung des
Datentypens VorbescheidBeantragt wurde auf 0..n gesetzt.
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CR-2021-07 Art der Werbeanlage
Im Typ Werbeanlagen wird im Element ar t Der Wer beanl age ein neuer Typ WerbeanlageArt ver-
wendet, so dass anstelle der Angabe eines Codes auch ein Freitextfeld beflillt werden kann.

CR-2021-08 Herstellungskosten pro Werbeanlage
Im Typ Werbeanlagen wurde ein optionales Elemement her st el | ungskost en aufgenommen.

CR-2021-11 Auskunft Kammernverzeichnis Fachrichtung
Das Element f achri cht ung in der Nachricht 0931 wurde zu ber uf shezei chnung umbenannt
und verwendet nun einen Freitextfeld anstelle einer Codeliste. Des Weiteren wurden in dieser Nach-
richt und im Typ Entwurfsverfasser die Elemente zum Nachweis der Bauvorlageberechtigung ver-
einheitlicht, indem beide Objekte das Element nachwei sBer echt i gung verwenden.

CR-2021-12 Abfrage beim Verzeichnis der Kammern
Im Typ Entwurfsverfasser wurde das Element per sonennumer aufgenommen.

In Nachricht 0930 wird beim Element angabenAbf r age ein neuer Typ M t gl i edschaft verwen-
det, der neben den Elementen m t gl i edsnummer und kamrer ein neues Element per sonen-
numer enthalt. Entsprechend ist dieser Typ in Nachricht 0931 eingebunden.

CR XBau-134 Checkbox Bauvorlage wird nachgereicht
Es wurde ein neuer Datentyp abgeleitet, derim Rahmen einer Antragstellung die Metadaten zu einer
angekindigten Bauvorlage aufnimmt, die der Baufaufsichtsbehdrde nicht mit dem Antrag, sondern
erst zu einem spateren Zeitpunkt tGbermittelt werden soll.

CR XBau-135 Aktualisierung lateinischer Zeichensatz / DIN 91379
Uberall, wo bisher der Datentyp String.Latin verwendet wurde, wurde der Datentyp datatypeC ange-
wendet.

CR XBau-136 Anlagen fiir Nachricht 0920
In der Nachricht 0920 wurde das Element anl agen hinzugeflgt.

CR XBau-152 Referenzielles Baugenehmigungsverfahren
Im Datentyp Prozessmerkmale wurden die Elemente i st Ref er enzgebaeude undr ef er enzge-
baeude hinzugefugt.

CR XBau-153 Isolierter Antrag auf Abweichung
Im Datentyp AbweichungBeantragt sind die Elemente vor schri ft und beschr ei bung nun optio-
nal.

CR XBau-165 Codeliste Verfahrensart
Eine neue Codeliste zu Verfahrensarten fiir Mecklenburg-Vorpommern wurde erstellt und im XRe-
pository veroffentlicht.

CR XBau-167 Bauantrag - Hochbaustatistik Wohnungsprofil
In der Codeliste Statistik RGume Anzahl wurde ein Fehler korrigiert: Code 7 und 8 wurden zu "7
R&ume oder mehr als 7 Rdume" zusammengefasst.

CR XBau-172 Fehlende Felder
Es wurde ein neuer Datentyp AnschriftGrundstueckErweitert geschaffen, der vom Typ Anschrift-
Grundstueck ableitet und diesen um eine Struktur zur Darstellung eines Hausnummernbereichs
erweitert.

CR XBau-181 Baulasterklarung
In der Nachricht 0700 ist das Element baul ast gegenst and nun optional.

CR XBau-184 Attribute Standard und Version
Im Datentyp Nachricht.G2G wurden fiur die Attribute st andar d und ver si on die entsprechenden
fixed-Werte erganzt.

CR XBau-188 STATISTIK: Anderungen bei Baufertigstellung
In der Nachricht 0410 wurde (analog zur Nachricht 0411) das Element dat enBaugenehni gung
aufgenommen.
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CR XBau-195 Stellungnahme Beteiligungsverfahren
In der Nachricht 0303 ist das Element r echt shel f sbel ehr ung nun optional.

CR XBau-196 XBau durch Freitextfelder flexibler gestalten
Im Datentyp Bauvorhaben wurde ein neues Element wei t er eAngaben fir ergdnzende textliche
Erlduterungen zum Bauvorhaben aufgenommen.

CR XBau-204 Codeliste XBau-Nachrichten
In der Codeliste der Bezeichnungen aller XBau-Nachrichten wurde der Code fiir die Nachricht
Ot12bauberatung.gebuehrenbescheid.0112 korrigiert.

CR XBau-210 Codeliste Erleichterung Gegenstand
Eine neue Codeliste zur Definition der Arten von beantragten Erleichterungen fiir Sonderbauten
wurde erstellt und im XRepository veroffentlicht.

CR XBau-215 Erganzung CL Beleuchtung Werbeanlagen
In der Codeliste zur Definition der Arten von Beleuchtung von Werbeanlagen wurde Code 3 entfernt
und stattdessen zwei neue Optionen "3 angestrahlt mit Wechsellicht" und "4 selbstleuchtend mit
Wechsellicht" erganzt.

CR XBau-221 Platzierung des Elements Brennstofflager
Im Datentyp TechnischeGebaeudeausruestung wurde ein neues Element br ennst of f | ager auf-
genommen, das die Kindelemente | ager nengeBr ennst of f, | agerort Brennst of f, | ager-
behael t er (zuvor im Typ Feuerungsanlagen) und das Element br ennst of f umfasst.

CR XBau-222 Bauvoranfrage Nachbarbeteiligung
Im Datentyp Prozessmerkmale wurde ein optionales, boolesches Element absehenNachbar be-
tei |l i gungBeant r agt aufgenommen, das im Kontext der Bauvoranfrage Anwendung findet.

CR XBau-224 QS-Meldungen aus BY
Im Datentyp Feuerungsanlagen wurde die Dokumentation des Elements zweck erweitert.

Beim Element anzuschl i essendeFeuer st aett en/ art (Typ: Abgasanlagen) wurde der Daten-
typ FeuerstaetteArt eingesetzt.

In den Elementen anzahl Der Behael t er (Typ: Lagerbehaelter), anzahl (Typ: Schornstein) und
anzahl WohnungenBar ri erefrei (Typ: Barrierefreiheit) wurde jeweils der Typ xs: positi ve-
I nt eger eingesetzt.

Einige Abschnitte der XBau-Spezifikation und einige Datentypen wurden ins XBau-Kernmodul verscho-
ben:

* Abschnitt Infrastruktur und Technologie
» Abschnitt Allgemeine Prozessbausteine

* von den Datentypen zu den Beteiligten am Bauprojekt: AmBauBeteiligtePerson, Akteur, Registerein-
trag

« von den Datentypen zur Verortung des Bauvorhabens: Flurstueckskennzeichen, KodierungFlurstu-
eck, GeoreferenzierteLage

+ von den Datenypen zu Anlagen (Dokumente): der Datentyp VorlageArt

» von den Datentypen fir die Darstellung von Text und Bezug: Text, TextFormatiert, Bezug, Referenz-
Antragsservice, ReferenzAbfrage, Verlinkung, Nachweisdaten

« aus der Liste der Code-Datentypen: Code.Erreichbarkeit, Code.XBau.Fehlerkennzahl, Code.X-
Bau-MimeType, Code.Registergericht, Code.FormelleBefundeArt, die Code-Datentypen zu Desta-
tis-Codelisten

« alle fachiibergreifenden Datentypen (von XOV-Kernnkomponenten abgeleitet)
» die Basisdatentypen
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IV.F.4 Release XBau 2.2 (23.11.2020)

CR-2018-11 Statistikmeldungen BG und BA
Es wurden die Meldungen an die amtliche Statistik zu den Anlassen Baugenehmigung, Baufertig-
stellung, Bauabgang und Bautberhang aufgenommen (vgl. z.B. Abschnitt I11.11.5.3 auf Seite 270).

CR-2019-04 Gebaudetyp Katalog
Das Element artDerBaulichenAnlage (Datentyp Bauvorhaben) wurde optional gesetzt, die Textdo-
kumentation entsprechend angepasst.

CR-2019-06 Flachen und Nutzung
Ein Datentyp Fldachen wurde erstellt und innerhalb des Datentyps Bauvorhaben eingefligt. Er deckt
die Systematik der einschlagigen Regelungen in der DIN277 und BauNVO ab.

CR-2019-08 Erganzungen Datenblatt
Die Inhalte des Datentyps Datenblatt wurden so angereichert, dass die analysierte Formulare der
Lander (Antrag Baugenehmigung) unterstitzt werden. Erganzende Datentypen wurde fiir die The-
men Hochbaustatistik, Betriebsbeschreibung und Baubeschreibung angelegt. Alle diese Informatio-
nen wurden innerhalb des Datentyps Bauvorhaben zuganglich gemacht.

CR-2019-09 Ubermittlung von BCF
Die Nachrichten 0203 (vgl. Abschnitt 111.3.4.4 auf Seite 176), 0213 (vgl. Abschnitt 111.4.4.4 auf Sei-
te 187) und 0223 (vgl. Abschnitt 111.5.4.4 auf Seite 197) wurden um die Moéglichkeit erweitert, Anhan-
ge (Element anl agen) mit der Nachricht zu transportieren. So wird die Ubermittlung von BCF-Doku-
menten (Austausch von Informationen zwischen BIM-Softwaresystemen) an die Bauplanung (Bau-
herr, Entwurfsverfasser) unterstitzt.

CR-2019-10 Multiplizitat Abweichung
In der Nachricht baugenehmigung.antrag.0200 (vgl. Abschnitt 111.3.4.1 auf Seite 172) wurde die Hau-
figkeit der Elemente beant r agt eAbwei chung, angef r agt eEr | ei cht er ung und baul ast Er -
kl aer ung auf 0..n geandert (war: 0..1). Der Dokumentationstext wurde entsprechend angepasst.

CR-2019-11 Statistikmeldung Gemeindeschliissel
Um die Lage des Baugrundstiicks zu beschreiben wurde der Umfang der Nachricht informations-
empfaenger.baufertigstellung.0410 (vgl. Abschnitt 111.11.5.2 auf Seite 269) erweitert. Im Element
dat enAnl ass werden jetzt auf der Basis des neu erstellten Datentyps VerwaltungspolitischeKo-
dierung auch Angaben zu Land, Gemeinde und Gemeindeteil des Baugrundstiicks tbermittelt.
CR-2019-12 Grund- und Flurstiicke
Die Darstellung von Baugrundsttick, Grundstick und Flurstiick (vgl. Abschnitt 11.4.2.5 auf Seite 40)
wurde neu geordnet und dokumentiert. Konsistent mit dem Amtlichen Liegenschaftskatasterinfor-
mationssystem ALKIS (Der ALKIS-Objektartenkatalog, Version 6.0 vom 11.04.2008) wurde der Typ
Flurstueckskennzeichen unter Verwendung des neuen Typs KodierungFlurstueck strukturiert.
CR-2019-14 Abfrage Bauvorlageberechtigung
Es wurden zwei neue Nachrichten erstellt (vgl. neues Kapitel Kapitel 111.18 auf Seite 351), die zu
einem Entwurfsverfasser die Uberpriifung der Bauvorlageberechtigung auf Basis einer Abfrage beim
Kammerverzeichnis gestatten.

CR-2019-15 Datentypen FlieBkomma
Den numerischen Elementen unterhalb des Typs xbau:Datenblatt, die Werte mit Nachkommastellen
erfordern (bisher mit den Datentypen positivelnteger oder short nicht passend ausgestattet), wurde
ein entsprechender neuer Datentyp Dezimal. XBau zugeordnet. Dies betrifft die meisten Elemente
der Typen BaulicheNutzungMass, Grundstuecksflaechen und StaedtebaulicheKennzahlen.

CR-2019-16 Codelisten zu Bauvorlagen
Es wurden die Codelisten Vorlagen zur Bearbeitung des Bauantrags und Vorlagen zur Beurteilung
des Bauvorhabens zusammengefuhrt und erweitert unter Entfernung des MBO-Bezugs, um direkte
Anwendung in den Umsetzungsprojekten der Lander zu unterstitzen. Ergebnis ist die neue Codelis-
te Vorlagen Antragstellung. Analog wurde die Codeliste Vorlagen zur Bauzustandsanzeige erweitert.
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CR-2019-17 Teilbaugenehmigung
Es wurde ein neues Kapitel zum Verfahren Teilbaugenehmigung (vgl. Kapitel 111.6 auf Seite 201)
angelegt.

CR-2019-18 Nachtragsbaugenehmigung
Nachricht 0200 wurde um die Funktionalitat erweitert, sie fur die Beantragung einer Nachtragsbau-
genehmigung zu verwenden (auch Anderungsantrag genannt). Die Besonderheiten sind im Rahmen
der Prozessdokumentation (vgl. Abschnitt I11.3.3.1 auf Seite 167) beschrieben.

CR-2020-01 Antragsart
Die Codeliste BaumafBnahme Art wurde um zusatzliche Codes erweitert. Der Typ Grundstueck wur-
de um das Element bebauungspl an erweitert. In der Nachricht 0200 wurde ein neues Element
ver f ahr ensart mit einer neuen Codeliste Verfahrensart aufgenommen.

CR-2020-02 Entwurfsverfasser
Der Datentyp Entwurfsverfasser wurde erweitert und einheitlich gestaltet.

CR-2020-03 Bauvorbescheid Art der Frage
Der Datentyp VorbescheidBeantragt wurde angepasst (vgl. Abschnitt 11.4.2.10.3 auf Seite 80). Das
Element ar t Der Fr age ist jetzt optional.

CR-2020-04 Bauherr und Vertreter
Das Element bevol | maechti gt er im Datentyp xbau:BeteiligteBauprojektinPlanung ist jetzt vom
Typ Akteur, so dass auch eine juristische Person fiir den Bauherrn sprechen kann.

CR-2020-05 Baugrundstueck und Belastung
Die Datentypen zum Thema Baulasten wurden einheitlich in den Nachrichten 0200 (und entspre-
chend 0202; 0210 und 0212; 0600 und 0601) und 0700 erweitert.

CR-2020-06 Nachbarbeteiligung
Der Typ xbau:BeteiligteBauprojektinPlanung wurde um Angaben zu den durch die Bauaufsichtsbe-
hdrde zu beteiligenden Nachbarn erweitert. Entsprechende Angaben kénnen jetzt bei der Antrag-
stellung Ubermittelt werden. Es wurde ein neuer Typ Prozessmerkmale aufgenommen, der bei der
Antragstellung Angaben zur gebotenen Art der Nachbarbeteiligung (und weitere Angaben) aufneh-
men kann.

CR-2020-07 Vorhaben allgemein
Erweiterung der Codeliste Sonderbauten zu einer zweistufigen Codeliste. Aufnahme von zwei pau-
schalen Eintragen ,Versammlungsstatte“ und ,Gebaude mit Nutzungseinheiten zum Zwecke der
Pflege oder Betreuung von Personen®. Im Datentyp Bauvorhaben wurden die Elemente prue-
f ungBaut echni scheNachwei se und i t t el Oder Gr ossGar age aufgenommen.

CR-2020-08 Vorhaben konkret
Im Typ Grundstueck wurde ein neues Element vor handeneBaul ast en mit dem Typ Bindungen
aufgenommen.

CR-2020-09 Vorhaben Baumaterialien
Die Haufigkeit des Elements baut ei | im Typ Baubeschreibung wurde auch 0..n gesetzt.

CR-2020-10 Vorhaben mit besonderen Anforderungen
Erweiterung des Typs GewerblicheBetriebsbeschreibung. Die Haufigkeit des Elements bet ri eb-
M t Publ i kunmsver kehr im Typ GewerblicheBetriebsbeschreibung wurde auf 0..n gesetzt. Erwei-
terung des Typs Barrierefreiheit.

CR-2020-11 Weitere Baubeschreibung
Es wurden die zwei Datentypen Fahrzeugstellplaetze und Kinderspielplaetze aufgenommen.

CR-2020-12 MaR der baulichen Nutzung, Fehlende Entsprechungen
Anforderungen im Rahmen des CR-2019-06 Flachen und Nutzung umgesetzt.

CR-2020-13 Baukosten
Im Typ Bauvorhaben wurde ein Element her st el | ungskost en aufgenommen.
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CR-2020-14 Abweichungsantrag Begriindung
Der Datentyp AbweichungBeantragt wurde so angepasst (siehe Textdoku dort), dass in den Ele-
menten beschr ei bung und begr uendung alternativ zu detaillierten Ausflihrungen innerhalb des
Elements Verweise aufgenommen werden kénnen (auf entsprechende angehangte Bauvorlagen
zur Antragsnachricht).

CR-2020-17 Strasse und Hausnummer
In den Datentypen Anschrift und AnschriftGrundstueck wurde ein zusatzliches optionales Element
st rasseHausnumer aufgenommen. Fur Kontexte, in denen StralRe und Hausnummer, z.B. bei
der Datenubernahme aus einem maschinenlesbaren Ausweisdokument, nicht zuverlassig getrennt
werden kénnen.

CR-2020-18 OZG-Portale XBau-Nachrichtenkopf
Alle XBau-Nachrichten verwenden jetzt den G2G-Nachrichtenkopf fur die Datenkommunikation von
Behorde zu Behérde bzw. die Datenkommunikation eines Antragsservice (z.B. im Rahmen der
Umsetzung eines digitalisierten Antragsverfahrens Baugenehmigung) mit einer Fachbehoérde. Die
Nachrichten 1101 und 1102 (die den G2privat bzw. privat2G-Nachrichtenkopf verwendeten) wurden
aus der Spezifikation entfernt. In den Antrags- und Anzeigenachrichten (0200, 0210, 0220, 0230,
0600, 0950) wurden zudem die Objekte r ef er enzAnt r agsser vi ce (oder referenzAnzeigeser-
vice) bzw. ant r agst el | er (oder anzeigender) eingefiigt.

CR-2020-19 Postfachzustellung Schreiben
Es wurde eine generische Nachricht aufgenommen, die die Bauaufsichtsbehérde verwenden
kann, um einem Antragsteller (oder einem sonstigen Beteiligten am Bauvorhaben) ein Schreiben
(Anschreiben mit Anlagen) zuzustellen (prozessnachrichten.zustellungSchreiben.1141). Die Nach-
richten 0201, 0203, 0211, 0213, 0221, 0223, 0231 und 0233 wurden um entsprechende Funktiona-
litaten erweitert, um sie flexibler verwendbar zu machen.

CR-2020-20 Juristische Person Registergericht
Die Elemente Registergericht und Registernummer wurden aufgenommen (Datentyp Organisation.
Es wurden dabei die Datenstrukturen des Standards XGewerbe.NRW verwendet. Weiterhin wurde
im Datentyp Organisation ein optionales Element anspr echpar t ner hinzugeflgt.

CR-2020-21 Art der BaumaRnahme
Die Textdokumentation zum Element ar t der Massnahneim Typ Bauvorhaben wurde angepasst.

CR-2020-27 Stellungnahme Anlagen
Das Element anl agen des Datentyps StellungnahmeStrukturiert (Nachricht 0303) wurde auf optio-
nal gesetzt.

IV.F.5 Release XBau 2.1 (02.04.2019)

CR-2017-02 Primardokumente
Die Ergebnisse wurden im Rahmen des neu benannten Kapitels Primédrdokumente Uberarbeitet. Auf
dieses Kapitel wird jetzt in der Textdokumentation des Typs AnlageBauvorlage verwiesen (siehe
Abschnitt AnlageBauvorlage.

CR-2017-03 Ubertragung von formatiertem Text
Die Ergebnisse wurden im Rahmen des neuen Abschnitts Formatierter Text erlautert. Fur die
Datenstrukturen — bspw. Nachricht 0303 — wurde ein neuer Typ TextFormatiert angelegt, der zwei
base64Binary-Elemente enthalt: ein mandatorisches fir die Ubertragung von formatiertem Text als
HTML-5 und ein optionales fiir die Ubertragung von Text im Dokumentenformat ODF bzw. OOXML.

CR-2017-05 Bezeichnung Nachrichten
Es wurde fiir einheitliche Nachrichtenbezeichnungen an den folgenden drei Stellen gesorgt: (i) in der
Uberschrift des Unterkapitels, das die Nachricht beschreibt, (ii) in der Abbildung zum Prozessmodell
(Aktivitatsdiagramm) in den gelben Kastchen und (iii) in der Prozessbeschreibung vor der Abbildung
Prozessmodell.
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CR-2017-06 Nachricht 0400
Die Ergebnisse aus der Bearbeitung des CRs wurde in den einleitenden Text zum Verfahren Benach-
richtigung von Informationsempfdngern aufgenommen (vgl. Abschnitt 111.11.1 auf Seite 255). Aus
der Codeliste Benachrichtigung Informationssempfanger Anlass, die bisher als interne Codeliste in
der XBau-Spezifikation enthalten war, wurde jetzt eine externe Codeliste gemacht (verwendet in
Nachricht 0400).

CR-2017-08 Rechtsbereich in Nachricht 0303
Die Struktur der Nachricht Beteiligung.Stellungnahme.0303 wurde gemaR Vorgaben angepasst.
Damit die Stellungnahmen fiir die Bauaufsichtsbehérden auswertbar vorliegen, ist die formlose Stel-
lungnahme UberflUssig.

CR-2017-10 Modifizierte Planung Vorhaben
Die Nachrichten 0202, 0212 und 0222 kénnen jetzt auch verwendet werden, um aus Griinden des
Antragstellers eine modifizierte Planung in das laufende Verfahren nachzureichen. Sie wurden ent-
sprechend umbenannt mit "geandert" statt "korrektur" in der Bezeichnung (z. B. "baugenehmigun-
g.antragGeaendert.0202" statt vorher "baugenehmigung.antragKorrektur.0202").

CR-2017-11 Codeliste Bautechnischer Nachweis
Die Codeliste Bautechnischer Nachweis wurde um drei Eintrage erweitert.

CR-2017-13 Datenblatt und Vorhaben
Der Typ Datenblatt wurde um Elemente fiir Anzahlen von KfZ-Stellplaetzen erweitert, es wurde dafir
ein neuer Typ xbau:Kennzahlen erstellt. Alle Elemente des Datenblatts sind jetzt optional. Zweck-
setzung und Verwendung des Datenblatts wurde praziser beschrieben.

CR-2017-14 Einleitungstext Codelisten
Im Abschnitt zu Code-Datentypen und Codelisten (vgl. Abschnitt 11.4.3 auf Seite 104) wurde der
einleitende Text Uberarbeitet, um Methodik und Darstellung besser zu erlautern.

CR-2017-15 Kernkomponenten Abweichungen
Als Nacharbeiten der XOV-Zertifizierung der Version XBau 2.0 waren einige Anderungen einzupfle-
gen (siehe Zertifizierungsprotokoll vom 23.07.2018), welche die Nutzung von XOV-Kernkomponen-
ten betreffen.

CR-2017-19 Uberwachungspflichtige Anlagen Priifbericht
Nachricht ueberwachungspflichtigeAnlagen.pruefbescheinigung.0800 wurde erweitert um Daten
aus dem Prufbericht, von denen jetzt eine Auswahl in die Metadaten der Nachricht integriert sind.
Auf diese Weise wird eine maschinelle Auswertung der Prifergebnisse ermdglicht.

CR-2017-20 Anzeige Beseitigung
Das Verfahren der Anzeige einer geplanten Beseitigung einer baulichen Anlage wurde mit den
entsprechenden Nachrichten abgebildet (vgl. Abschnitt 111.16.3.4 auf Seite 329). Es wurde auler-
dem eine generische Nachricht fiir die Ubermittlung einer Befundliste nach einer formeller Priifung
definiert (Nachricht prozessnachrichten.formellePruefungBefundliste.1140). Die Textdokumentation
des Verfahrens der Anzeige des Baubeginns wurde leicht Uberarbeitet.

CR-2018-01 Antrag zuriickziehen
Ein Antragsteller kann jetzt einen in der Vergangenheit gestellten Antrag zurlickziehen (per Nach-
richt prozessnachrichten.ruecknahme. 1130, falls das entsprechende Verfahren noch nicht beendet
ist.

CR-2018-03 Empfangsbestatigung Antrag
Eine Bestatigung, die Bauaufsichtsbehérde oder Gemeinde zu eingehenden Antrdgen, Anzeigen
oder Erklarungen versenden kann, wurde umgesetzt als Nachricht prozessnachrichten.eingangs-
bestaetigung.1120. Aulderdem wurde in diesem Zusammenhang eine Nachricht zur Mitteilung des
Aktenzeichens erstellt (prozessnachrichten.aktenzeichen.1121. Die Antragsnachrichten enthalten
jetzt eine Referenz des Antragsstellers (Datentyp ReferenzAntragsservice) (auch fir OZG-Pro-
jektrdume einsetzbar).
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CR-2018-04 Kardinalitit BeteiligteBauprojekt
In den XBau-Typen BeteiligteBauprojektinPlanung und BeteiligteBauprojektUmsetzung sind die Ele-
mente ent wur f sver f asser, baul ei t er und bauunt er nehner jetzt optional.

CR-2018-05 Fehlernachricht
Fir die Mdglichkeit, fehlerhafte Nachrichten zuriickzuweisen wurde ein neuer Abschnitt erstellt (vgl.
Allgemeine Prozessbausteine, in dem Ubergreifende Prozesse und Nachrichten beschrieben wer-
den. Erste Bestandteile dieses Abschnittes sind Prozessmodell Riickweisung und die dazugehdri-
gen Fehlernachrichten. Fur die Klassifizierung von Fehlern wurde die Codeliste XBau-Fehlerkenn-
zahlen erstellt.

CR-2018-07 Korrektur Code.BaulicheAnlagenGebaeude
Es wurde in den Code-Datentyp Code.BaulicheAnlagenGebaeude die korrekte URI des Bauwerks-
zuordnungskatalogs (ur n: xoev- de: bnk: codel i st e: bauwer kszuor dnungskat al og) einge-
tragen statt der bisher dort stehenden veralteten URI.

CR-2018-08 Einbindung GML-Schema
Die Einbindung der in XBau-Nachrichten bendétigten Typen des OGC-Standards GML wurde tech-
nisch verandert. Bisher wurde der Bedarf an GML-Typen durch die Einbindug der Datei http://sche-
mas.opengis.net/gml/3.2.1/gml.xsd in ausgewahlte XBau-XSD-Dateien geldst. Das war nicht effizi-
ent und fihrte auf verschiedenen Ebenen zu technischen Problemen. Die neue Lésung ist die Ein-
bindung eines GML-Profils, welches nicht den gesamten GML-Umfang enthalt, sondern eine ziel-
genaue Auswahl fiir die Zwecke der Standards XPlanung und XBau.

CR-2018-09 Statistikmeldung
Es wurde eine neue Nachricht definiert (vgl. Abschnitt 111.11.5.2, ,Datentbermittlung an die amtliche
Statistik bei Baufertigstellung®), die anlassbezogen von der Bauaufsichtsbehérde verwendet wird,
um bauaufsichtliche Daten an die amtliche Statistik zu Gbermitteln. Umgesetzt wurde bisher der
Anlass Baufertigstellung. Es werden folgen die Anldsse: Baugenehmigung, Bautiberhang (Bauzu-
standsabfrage des Amtes fur Statistik), Bauabgang (Beseitigung baulicher Anlagen). Es wurden die
Elemente i d und r echt sf or maus dem Typ Organisation entfernt (werden nicht benétigt). Ein Feh-
ler in der grafischen Darstellung des Typs Kommunikation wurde behoben, so dass die Abbilfung
zum Datentyp Kommunikationjetzt korrekt ist.

CR-2019-03 Abweichungsantrag Kardinalitat
In den Nachrichten zum Abweichungsantrag (Nachrichten 0220 und 0222) wurde die Kardinalitat des
Elements beant r agt eAbwei chung so angepasst, dass mit einem Abweichungsantrag (und einer
Nachrichteninstanz) alle relevanten Abweichungen zum Bauvorhaben behandelt werden kénnen.

IV.F.6 Release XBau 2.0 (12.01.2017)

Der Standard XBau wird in dieser Version erstmals als XOV-Standard mit entsprechenden Prozess- und
Nachrichtendefinitionen vorgelegt.

Die Spezifikation ist zum grof3en Teil eine Neuentwicklung gegeniber der historisch vorhergehenden
Version XBau 1.0 aus dem Jahr 2004, welche aus dem vom BMWi ausgelobten kommunalen Wettbe-
werb media@komm hervorgegangen ist.
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IV.G Legende UML-
Diagramme

BAU

Hier werden die wichtigsten Elemente der Diagramme zur Prozessdarstellung erlautert, wie sie in der
vorliegenden Spezifikation angewendet werden. Betrachtet wird die Notation fiur UML Use Case Dia-
gramme und fur UML Aktivitdtsdiagramme.

Use-Case Diagramme werden auch als Anwendungsfall-Diagramme bezeichnet. Unter einem Use-
Case wird eine typische Handlung verstanden, die ein Benutzer im betrachteten Business Scenario
ausfiihrt. In das Use-Case-Diagramm werden die Use-Cases als Ellipsen eingezeichnet. Use-Cases
kénnen beliebig kompliziert und umfangreich sein. Verbindungen zwischen den Use-Cases und den
Akteuren werden durch Linien hergestellt. Damit wird angezeigt, welche Akteure an dem entsprechen-
den Use-Case beteiligt sind. Die Akteure werden nach ihrem Rollenverhalten in Bezug auf das System
unterschieden.

Beispiel: Use Case Diagramm Bauantrag einreichen

Abbildung IV.G.1. Beispiel fiir ein Use Case Diagramm mit zwei Akteuren

Dokumente
nachfordern

<<include>>

Volistandigkeit der
Unterlagen priifen

Bauantrag einreichen

=

Bauherr

Bauaufsichtsbehorde

» Der Akteur Bauherr ist am Use-Case ,Bauantrag einreichen® beteiligt.
» Die Bauaufsichtsbehorde fiihrt den Use-Case ,Vollstandigkeit der Unterlagen priifen” aus.

» Durch ,include® wird signalisiert, dass eine Aktion ein Bestandteil einer anderen Aktion ist: ,Doku-
mente nachfordern® wird ausgefihrt im Kontext von ,Vollstandigkeit der Unterlagen prifen®.

UML Aktivitatsdiagramme beschreiben einen zeitlich und logisch strukturierten Ablauf (Prozess), der
als eine Sequenz von Aktionen dargestellt wird.

Eine Aktion ist ein einzelner Schritt innerhalb des Ablaufes, der eine oder mehrere von ihm ausgehen-
den Transitionen enthalt. Gehen mehrere Transitionen von der Aktion aus, so muss der Weg mittels
Bedingungen zu entscheiden sein.
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Abbildung IV.G.2. Beispiel fiir ein UML-Aktivititsdiagramm

4.Swimlane

1. Startpunkt |

Bauaufsichtsbehdrde

2. Splitter und
Synchronisation

6. Entscheidung

Machricht
*Antrag it Bauverlagen’

Im Vergang AR
vermerken d

—

e r
S urchfiihre
Nachricht T !
"Korrektur Antrag" | EE—— |
|
I
| 7.Prozess
Befund nein b des ok | Endpunkt
I
I
|
|

3. Aktion-

i undliste
MNachricht
*Prifungs befunde’ | — erstellen

Antragsprozess terminiert

5. Endpunkt

» Der Startpunkt ist der Ausgangspunkt des Prozesses. Sind mehrere Startpunkte vorhanden, werden
die davon betroffenen Zweige des Prozesses nebenlaufig gestartet. Falls kein Startpunkt vorhanden
ist, werden alle Knoten, die keine eingehenden Kanten haben, als Startpunkte interpretiert. Fir ein
besseres Verstandnis sollte darauf geachtet werden, genau einen Startpunkt pro Prozess zu definie-
ren.

» Splitter und Synchronisation
1. Durch Splitting kann der Prozessfluss in mehrere nebenlaufige Prozessfliisse aufgeteilt werden.

Beim Fork wird das eingehende Token (Kontroll- oder Daten-Token) vervielfaltigt. Jede ausgehen-
de Kante bekommt ihr eigenes Token.

TH'

2. Durch die Synchronisation konnen nebenlaufige Prozessflisse zusammengefiihrt werden. Dabei
findet eine Synchronisation statt, d.h. die Abarbeitung wird so lange angehalten, bis alle Teilflisse
(Token) am Synchronisationselement angekommen sind.

LFL

¢ Per Definition ist eine Aktion ein einzelner Schritt, der nicht mehr unterteilt werden kann und auch
nicht durch aullere Einflisse unterbrechbar ist.

» Aktivitaten werden Ublicherweise einer Swimlane zugeordnet, um Verantwortlichkeit und Zustandig-
keit fir diese Aktion zu definieren.

* Nachdem alle Aktionen abgearbeitet sind, endet der Prozessfluss dieser Aktivitat. Dieser Umstand
wird mit dem Endpunkt dargestellt. Ein Aktivitatsdiagramm darf eine beliebige Anzahl von Endpunkten
enthalten, bei endlos laufenden Prozessen kann er fehlen. Durch die Verwendung mehrerer Endpunk-
te kann die Terminierung des Prozesses an unterschiedlichen Punkten im Prozess dargestellt werden.

* Mit dem Rautensymbol der Entscheidung kann der Prozessfluss verzweigt oder wieder zusammen-
gefuhrt werden. Geht eine Kante ein und mehrere ab, handelt es sich um die Verzweigung, gehen
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mehrere Kanten ein und eine ab, handelt es sich um eine Wegezusammenfiihrung. Bei einer Wege-
zusammenfihrung wird in der Regel keine Beschriftung eingesetzt.

* Beim Prozessendpunkt wird anders als beim Endpunkt nicht der Ablauf beendet, sondern nur ein
Teilprozess von diesem.

Legende UML-Diagramme /final






	Speziﬁkation XBau-Hochbau
	Inhaltsverzeichnis
	I Überblick
	Vorwort
	Einleitung

	II Allgemeines
	II.​1 Grundlegende Begriffe
	II.​1.​1 Definitionen zum Baurecht
	II.​1.​1.​1 Bauaufsichtsbehörde
	II.​1.​1.​2 Baurecht, öffentliches
	II.​1.​1.​3 Bauplanungsrecht
	II.​1.​1.​4 Bauordnungsrecht
	II.​1.​1.​5 Fachrecht

	II.​1.​2 Definitionen zu Prozessen und Daten
	II.​1.​2.​1 Bauantrag
	II.​1.​2.​2 Vorhaben
	II.​1.​2.​3 Bauvorhaben
	II.​1.​2.​4 Bauvorlagen
	II.​1.​2.​5 Anlagen (physische)
	II.​1.​2.​6 Anlagen (Schriftgut)
	II.​1.​2.​7 Formelle Prüfung
	II.​1.​2.​8 Materielle Prüfung
	II.​1.​2.​9 Geokodierung / Georeferenzierte Lage


	II.​2 Akteure des Datenaustauschs XBau
	II.​3 Allgemeine Prozessbausteine
	II.​3.​1 Bauordnungsrechtliche Prozessbausteine
	II.​3.​1.​1 Änderung von Daten zum Bauvorhaben
	II.​3.​1.​1.​1 Die Änderung von Daten zum Bauvorhaben im Projektraum
	II.​3.​1.​1.​2 Nachrichten
	II.​3.​1.​1.​2.​1 Änderung von Daten zum Bauvorhaben im Projektraum




	II.​4 Das Informationsmodell
	II.​4.​1 Datentypen für Nachrichtenstrukturen
	II.​4.​1.​1 Identifikation.Nachricht
	II.​4.​1.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​1.​2 Nachrichtenkopf.G2G
	II.​4.​1.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​1.​3 Nachricht.G2G
	II.​4.​1.​3.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2 Datentypen des Bauwesens
	II.​4.​2.​1 Datentypen zu den Beteiligten am Bauprojekt
	II.​4.​2.​1.​1 BauherrBauprojekt
	II.​4.​2.​1.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​1.​2 BeteiligteBauprojekt
	II.​4.​2.​1.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​1.​3 Nachbarschaft
	II.​4.​2.​1.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​1.​4 BeteiligterRolle
	II.​4.​2.​1.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​1.​5 BeteiligterFachrichtung
	II.​4.​2.​1.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​1.​6 Berechtigung
	II.​4.​2.​1.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​1.​7 ReferenzAuftrag
	II.​4.​2.​1.​7.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​2 Datentypen zu Modalitäten von bauordnungsrechtlichen Verfahren
	II.​4.​2.​2.​1 Prozessmerkmale
	II.​4.​2.​2.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​3 Datentypen zur Bauvorlageberechtigung
	II.​4.​2.​3.​1 Entwurfsverfasser
	II.​4.​2.​3.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​3.​2 MerkmaleKammerneintrag
	II.​4.​2.​3.​2.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​4 Datentyp zur Darstellung eines Bauvorhabens
	II.​4.​2.​4.​1 Bauvorhaben
	II.​4.​2.​4.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​4.​2 BauordnungsrechtlicheKlassifikation
	II.​4.​2.​4.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​4.​3 Herstellungskosten
	II.​4.​2.​4.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​4.​4 ZweckDerNutzungsaenderung
	II.​4.​2.​4.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​4.​5 ZweckDerNutzungsaenderungArtDerBaulichenAnlage
	II.​4.​2.​4.​5.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​5 Datentypen zur Verortung des Bauvorhabens
	II.​4.​2.​5.​1 Baugrundstueck
	II.​4.​2.​5.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​5.​2 Grundstueck
	II.​4.​2.​5.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​5.​3 AnschriftGrundstueck
	II.​4.​2.​5.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​5.​4 AnschriftGrundstueckErweitert
	II.​4.​2.​5.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​5.​5 Bindungen
	II.​4.​2.​5.​5.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​6 Datentypen für das Datenblatt zum Bauvorhaben
	II.​4.​2.​6.​1 Datenblatt
	II.​4.​2.​6.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​2 AbgrabungenUndAufschuettungen
	II.​4.​2.​6.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​3 Nutzungen
	II.​4.​2.​6.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​4 Nutzungseinheit
	II.​4.​2.​6.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​5 Flaechen
	II.​4.​2.​6.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​6 XBau.Flaechen
	II.​4.​2.​6.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​7 FlaechenBauNVO
	II.​4.​2.​6.​7.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​8 FlaechenDIN277
	II.​4.​2.​6.​8.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​6.​9 FlaechenWoFlV
	II.​4.​2.​6.​9.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​7 Datentypen für die Hochbaustatistik
	II.​4.​2.​7.​1 Hochbaustatistik
	II.​4.​2.​7.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​7.​2 Bauabgang
	II.​4.​2.​7.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​7.​3 Baugenehmigung
	II.​4.​2.​7.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​7.​4 BauAmBestand
	II.​4.​2.​7.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​7.​5 Wohnungsprofil
	II.​4.​2.​7.​5.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​8 Datentypen für die Baubeschreibung
	II.​4.​2.​8.​1 Baubeschreibung
	II.​4.​2.​8.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​2 Bauteil
	II.​4.​2.​8.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​3 TechnischeGebaeudeausruestung
	II.​4.​2.​8.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​4 Feuerstaetten
	II.​4.​2.​8.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​5 Feuerungsanlagen
	II.​4.​2.​8.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​6 FeuerungsanlagenZweck
	II.​4.​2.​8.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​7 Heizung
	II.​4.​2.​8.​7.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​8 FeuerstaetteArt
	II.​4.​2.​8.​8.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​9 Aufstellort
	II.​4.​2.​8.​9.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​10 Brennstoff
	II.​4.​2.​8.​10.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​11 Brennstofflager
	II.​4.​2.​8.​11.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​12 LagerortBrennstoff
	II.​4.​2.​8.​12.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​13 Lagerbehaelter
	II.​4.​2.​8.​13.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​14 Abgasanlagen
	II.​4.​2.​8.​14.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​15 Schornstein
	II.​4.​2.​8.​15.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​16 RaumlufttechnischeAnlagen
	II.​4.​2.​8.​16.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​17 Aufzuege
	II.​4.​2.​8.​17.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​18 WeitereTGAAnlagen
	II.​4.​2.​8.​18.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​19 AnzahlFahrzeugstellplaetze
	II.​4.​2.​8.​19.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​20 Fahrzeugstellplaetze
	II.​4.​2.​8.​20.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​21 Kinderspielplaetze
	II.​4.​2.​8.​21.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​22 Gebaeude
	II.​4.​2.​8.​22.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​23 AeussereGestaltung
	II.​4.​2.​8.​23.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​24 Barrierefreiheit
	II.​4.​2.​8.​24.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​25 BesondereAnforderungen
	II.​4.​2.​8.​25.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​26 Werbeanlagen
	II.​4.​2.​8.​26.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​27 WerbeanlageArt
	II.​4.​2.​8.​27.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​8.​28 ErneuerbareEnergien
	II.​4.​2.​8.​28.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​9 Datentypen für die Betriebsbeschreibung
	II.​4.​2.​9.​1 Betriebsbeschreibung
	II.​4.​2.​9.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​9.​2 GewerblicheBetriebsbeschreibung
	II.​4.​2.​9.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​9.​3 Betriebszeiten
	II.​4.​2.​9.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​9.​4 Immissionsschutz
	II.​4.​2.​9.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​9.​5 VerfahrenNachAnderenRechtsvorschriften
	II.​4.​2.​9.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​9.​6 BetriebMitPublikumsverkehr
	II.​4.​2.​9.​6.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​10 Datentypen zu Abweichung, Vorbescheid und Erleichterung
	II.​4.​2.​10.​1 AbweichungBeantragt
	II.​4.​2.​10.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​10.​2 AbweichungBearbeitet
	II.​4.​2.​10.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​10.​3 VorbescheidBeantragt
	II.​4.​2.​10.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​10.​4 ErleichterungAngefragt
	II.​4.​2.​10.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​10.​5 DatenBaufreigabeschein
	II.​4.​2.​10.​5.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​11 Datentypen zur Baulasterklärung
	II.​4.​2.​11.​1 BaulastErklaerung
	II.​4.​2.​11.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​11.​2 Baulast
	II.​4.​2.​11.​2.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​12 Datentypen zu Anzeigen
	II.​4.​2.​12.​1 SachverhaltBaubeginn
	II.​4.​2.​12.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​12.​2 SachverhaltNutzungsaufnahme
	II.​4.​2.​12.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​12.​3 SachverhaltAbsichtBeseitigung
	II.​4.​2.​12.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​12.​4 ErfuellungserklaerungNeubau
	II.​4.​2.​12.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​12.​5 ErfuellungserklaerungBestandsbau
	II.​4.​2.​12.​5.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​13 Datentypen zu Befunden von formellen und materiellen Prüfungen
	II.​4.​2.​13.​1 BefundlisteFormell
	II.​4.​2.​13.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​13.​2 RefAnlage
	II.​4.​2.​13.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​13.​3 BefundlisteMateriell
	II.​4.​2.​13.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​13.​4 BefundlistePruefungBauzustand
	II.​4.​2.​13.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​13.​5 Genehmigungsdatum
	II.​4.​2.​13.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​13.​6 EingereichteBauvorlagen
	II.​4.​2.​13.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​13.​7 UnterlagenAntragVollstaendig
	II.​4.​2.​13.​7.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​14 Datentypen zu Anhörung und Bescheid
	II.​4.​2.​14.​1 StellungnahmeBelastenderVerwaltungsakt
	II.​4.​2.​14.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​14.​2 Bescheid
	II.​4.​2.​14.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​14.​3 Nebenbestimmung
	II.​4.​2.​14.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​14.​4 StellungnahmeStrukturiert
	II.​4.​2.​14.​4.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​15 Datentypen zum Gebührenbescheid
	II.​4.​2.​15.​1 Gebuehrenbescheid
	II.​4.​2.​15.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​15.​2 Kostenberechnung
	II.​4.​2.​15.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​15.​3 Position
	II.​4.​2.​15.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​15.​4 Zahlungsdaten
	II.​4.​2.​15.​4.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​16 Datentypen zu Anlagen (Dokumente)
	II.​4.​2.​16.​1 Anlagen
	II.​4.​2.​16.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​16.​2 MetadatenAnlage
	II.​4.​2.​16.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​16.​3 MetadatenAnlageErweitert
	II.​4.​2.​16.​3.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​2.​17 Datentypen für die Darstellung von Text und Bezug
	II.​4.​2.​17.​1 Bezug
	II.​4.​2.​17.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​17.​2 BezugHauptbaugenehmigung
	II.​4.​2.​17.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​17.​3 BezugVorbescheid
	II.​4.​2.​17.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​2.​17.​4 BezugBauberatung
	II.​4.​2.​17.​4.​1 Nutzung des Datentyps



	II.​4.​3 Datentypen für Code und Codelisten
	II.​4.​3.​1 Übersicht
	II.​4.​3.​2 Code-Datentypen zum Nachrichtenkopf
	II.​4.​3.​2.​1 Code.XBauNachrichten
	II.​4.​3.​2.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​3 Code-Datentypen zu den Beteiligten am Bauprojekt
	II.​4.​3.​3.​1 Code.BeteiligterRolle
	II.​4.​3.​3.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​3.​2 Code.BeteiligterFachrichtung
	II.​4.​3.​3.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​3.​3 Code.ErklaerenderRolle
	II.​4.​3.​3.​3.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​4 Code-Datentypen zum Bauvorhaben
	II.​4.​3.​4.​1 Code.BaulicheAnlagenSonstige
	II.​4.​3.​4.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​2 Code.BaumassnahmeArt
	II.​4.​3.​4.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​3 Code.MppvoBauwerksklasse
	II.​4.​3.​4.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​4 Code.Gebaeudeklasse
	II.​4.​3.​4.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​5 Code.OeffentlicheBekanntmachung
	II.​4.​3.​4.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​6 Code.Sonderbauten
	II.​4.​3.​4.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​7 Code.Garagentyp
	II.​4.​3.​4.​7.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​8 Code.Bauweise
	II.​4.​3.​4.​8.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​9 Code.BauvorlageberechtigungSachverhalt
	II.​4.​3.​4.​9.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​10 Code.NichtwohngebaeudeArt
	II.​4.​3.​4.​10.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​11 Code.Verfahrensart
	II.​4.​3.​4.​11.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​12 Code.BindungsbescheidArt
	II.​4.​3.​4.​12.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​4.​13 Code.ArtDesBaudenkmals
	II.​4.​3.​4.​13.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​5 Code-Datentypen zum Datenblatt des Bauvorhabens
	II.​4.​3.​5.​1 Code.Nutzungsflaechen
	II.​4.​3.​5.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​5.​2 Code.Wohnungsstatus
	II.​4.​3.​5.​2.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​6 Code-Datentypen zur Hochbaustatistik
	II.​4.​3.​6.​1 Code.Baustoff
	II.​4.​3.​6.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​2 Code.StatistikQuelle
	II.​4.​3.​6.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​3 Code.GebaeudeAlter
	II.​4.​3.​6.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​4 Code.AbgangUmfang
	II.​4.​3.​6.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​5 Code.AbgangUrsache
	II.​4.​3.​6.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​6 Code.Baufortschritt
	II.​4.​3.​6.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​7 Code.BautaetigkeitArt
	II.​4.​3.​6.​7.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​8 Code.RaeumeAnzahl
	II.​4.​3.​6.​8.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​9 Code.BauherrOderEigentuemerArt
	II.​4.​3.​6.​9.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​10 Code.GebaeudeArt
	II.​4.​3.​6.​10.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​11 Code.WohngebaeudeArt
	II.​4.​3.​6.​11.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​12 Code.HeizenergieArt
	II.​4.​3.​6.​12.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​13 Code.HeizungArt
	II.​4.​3.​6.​13.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​14 Code.HaustypWohngebaeude
	II.​4.​3.​6.​14.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​15 Code.GenehmigungsfreistellungAnStatistik
	II.​4.​3.​6.​15.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​16 Code.Lueftungsanlagen
	II.​4.​3.​6.​16.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​6.​17 Code.Kuehlung
	II.​4.​3.​6.​17.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​7 Code-Datentypen zur Betriebsbeschreibung
	II.​4.​3.​7.​1 Code.Materialien
	II.​4.​3.​7.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​7.​2 Code.BetriebArt
	II.​4.​3.​7.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​7.​3 Code.Verordnung
	II.​4.​3.​7.​3.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​8 Code-Datentypen zur Baubeschreibung
	II.​4.​3.​8.​1 Code.Bauteilkategorie
	II.​4.​3.​8.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​2 Code.FeuerungsanlagenZweck
	II.​4.​3.​8.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​3 Code.Ausstattung
	II.​4.​3.​8.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​4 Code.FeuerstaetteArt
	II.​4.​3.​8.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​5 Code.AufstellortArt
	II.​4.​3.​8.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​6 Code.Brennstoff
	II.​4.​3.​8.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​7 Code.LueftungDesAufstellraums
	II.​4.​3.​8.​7.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​8 Code.EntlueftungArt
	II.​4.​3.​8.​8.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​9 Code.UmgebendeBauteile
	II.​4.​3.​8.​9.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​10 Code.LagerortBrennstoff
	II.​4.​3.​8.​10.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​11 Code.LagerbehaelterBauart
	II.​4.​3.​8.​11.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​12 Code.LagerbehaelterArt
	II.​4.​3.​8.​12.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​13 Code.BedachungArt
	II.​4.​3.​8.​13.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​14 Code.Bemessung
	II.​4.​3.​8.​14.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​15 Code.Fuehrung
	II.​4.​3.​8.​15.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​16 Code.Muendung
	II.​4.​3.​8.​16.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​17 Code.VerbindungsstueckArt
	II.​4.​3.​8.​17.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​18 Code.AbgasanlageArt
	II.​4.​3.​8.​18.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​19 Code.RltAnlage
	II.​4.​3.​8.​19.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​20 Code.TGAAnlageArt
	II.​4.​3.​8.​20.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​21 Code.EinhaltungEnergieeinsparverordnungCode.EinhaltungGebaeudeenergiegesetz
	II.​4.​3.​8.​21.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​22 Code.EEWaermeGCode.GEG
	II.​4.​3.​8.​22.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​23 Code.WerbeanlageArt
	II.​4.​3.​8.​23.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​24 Code.Beleuchtung
	II.​4.​3.​8.​24.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​25 Code.EinhaltungBarrierefreiheitBei
	II.​4.​3.​8.​25.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​26 Code.EinhaltungBarrierefreiheit
	II.​4.​3.​8.​26.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​8.​27 Code.ErfuellungAnlegungKinderspielplatz
	II.​4.​3.​8.​27.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​9 Code-Datentypen zu Bauvorlagen und sonstigen Anlagen
	II.​4.​3.​9.​1 Code.AnlageArt
	II.​4.​3.​9.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​9.​2 Code.BautechnischerNachweisArt
	II.​4.​3.​9.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​9.​3 Code.Kammer
	II.​4.​3.​9.​3.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​10 Code-Datentypen zu Abweichung, Vorbescheid, Erleichterung
	II.​4.​3.​10.​1 Code.AbweichungArt
	II.​4.​3.​10.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​10.​2 Code.VorbescheidBetreff
	II.​4.​3.​10.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​10.​3 Code.ErleichterungGegenstand
	II.​4.​3.​10.​3.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​11 Code-Datentypen zur Beteiligung
	II.​4.​3.​11.​1 Code.BeteiligungRolle
	II.​4.​3.​11.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​12 Code-Datentypen zur Benachrichtigung
	II.​4.​3.​12.​1 Code.BenachrichtigungAnlass
	II.​4.​3.​12.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​13 Code-Datentyp zum Genehmigungsfreistellungsverfahren
	II.​4.​3.​13.​1 Code.Genehmigungsfreistellung
	II.​4.​3.​13.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​14 Code-Datentyp zur Baulastauskunft
	II.​4.​3.​14.​1 Code.Baulastauskunft
	II.​4.​3.​14.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​15 Code-Datentyp zum Verfahren Überwachungspflichtige Anlagen
	II.​4.​3.​15.​1 Code.MppvoTechnischeAnlage
	II.​4.​3.​15.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​15.​2 Code.MppvoPruefungTechnischeAnlageAnlass
	II.​4.​3.​15.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​15.​3 Code.MppvoNachpruefungGrund
	II.​4.​3.​15.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​15.​4 Code.MppvoTechnischeAnlageWeiterbetrieb
	II.​4.​3.​15.​4.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​16 Code-Datentypen zu Antrags- bzw. Auftragsprüfung und Bescheid
	II.​4.​3.​16.​1 Code.FormelleBefundeArt
	II.​4.​3.​16.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​16.​2 Code.Rechtsbereich
	II.​4.​3.​16.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​16.​3 Code.NebenbestimmungArt
	II.​4.​3.​16.​3.​1 Nutzung des Datentyps


	II.​4.​3.​17 Code-Datentypen für Gebührenberechnung gemäß M-PPVO
	II.​4.​3.​17.​1 Code.BauwerteGebaeudeartenPPVO
	II.​4.​3.​17.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	II.​4.​3.​17.​2 Code.BauwerteZuschlaegePPVO
	II.​4.​3.​17.​2.​1 Nutzung des Datentyps




	II.​5 Eingebundene externe Modelle
	II.​5.​1 OGC-Standard GML
	II.​5.​2 XBau Kernmodul
	II.​5.​3 XInneresXOEV-Bibliothek
	II.​5.​4 XOEV-Bibliothek


	III Datenübermittlungen der Bauaufsichtsbehörde
	III.​1 Bauberatung
	III.​1.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​1.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​1.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​1.​3.​1 Bauberatung

	III.​1.​4 Die Nachrichten
	III.​1.​4.​1 Bauberatung Anfrage
	III.​1.​4.​2 Bauberatung Auskunft
	III.​1.​4.​3 Bauberatung Gebührenbescheid


	III.​2 Akteneinsicht
	III.​2.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​2.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​2.​3 Der Ablauf im DetailAkteneinsicht: Online-Antrag
	III.​2.​3.​1 AkteneinsichtDer Ablauf im Detail

	III.​2.​4 Akteneinsicht: Offline-Antrag
	III.​2.​4.​1 Der Ablauf im Detail

	III.​2.​5 Grundbuchauszug anfordern
	III.​2.​6 Die Nachrichten
	III.​2.​6.​1 Antrag auf Akteneinsicht
	III.​2.​6.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​2.​6.​3 Änderungen zum Antrag
	III.​2.​6.​4 Ergebnis
	III.​2.​6.​5 Anforderung des Grundbuchauszugs
	III.​2.​6.​6 Übermittlung des Grundbuchauszugs
	III.​2.​6.​7 Aufforderung zur Aktenraumanlegung
	III.​2.​6.​8 Übermittlung der Informationen zum Aktenraum
	III.​2.​6.​9 GebührenbescheidZugriff auf Aktenraum verweigern
	III.​2.​6.​10 Anforderung des GrundbuchauszugsAktenraum löschen
	III.​2.​6.​11 Übermittlung des Grundbuchauszugs


	III.​3 Das Baugenehmigungsverfahren
	III.​3.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​3.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​3.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​3.​3.​1 Das Antragsverfahren Baugenehmigung

	III.​3.​4 Die Nachrichten
	III.​3.​4.​1 Beantragung einer Baugenehmigung
	III.​3.​4.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​3.​4.​3 Änderungen zum Antrag
	III.​3.​4.​4 Hinweis auf Anhörung
	III.​3.​4.​5 Stellungnahme oder Nachbesserung
	III.​3.​4.​6 Bescheid
	III.​3.​4.​7 Gebührenbescheid


	III.​4 Das Vorbescheidverfahren
	III.​4.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​4.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​4.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​4.​3.​1 Das Vorbescheidverfahren

	III.​4.​4 Die Nachrichten
	III.​4.​4.​1 Beantragung des Vorbescheids
	III.​4.​4.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​4.​4.​3 Änderungen zum Antrag
	III.​4.​4.​4 Hinweis auf Anhörung
	III.​4.​4.​5 Stellungnahme oder Nachbesserung
	III.​4.​4.​6 Bescheid
	III.​4.​4.​7 Gebührenbescheid


	III.​5 Das Abweichungsverfahren
	III.​5.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​5.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​5.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​5.​3.​1 Das Abweichungsverfahren

	III.​5.​4 Die Nachrichten
	III.​5.​4.​1 Beantragung einer Abweichung
	III.​5.​4.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​5.​4.​3 Änderungen zum Antrag
	III.​5.​4.​4 Hinweis auf Gelegenheit zur Anhörung
	III.​5.​4.​5 Stellungnahme oder Nachbesserung
	III.​5.​4.​6 Bescheid
	III.​5.​4.​7 Gebührenbescheid


	III.​6 Teilbaugenehmigung
	III.​6.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​6.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​6.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​6.​3.​1 Das Antragsverfahren Teilbaugenehmigung

	III.​6.​4 Die Nachrichten
	III.​6.​4.​1 Beantragung einer Teilbaugenehmigung
	III.​6.​4.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​6.​4.​3 Änderungen zum Antrag
	III.​6.​4.​4 Hinweis auf Anhörung
	III.​6.​4.​5 Stellungnahme oder Nachbesserung
	III.​6.​4.​6 Bescheid
	III.​6.​4.​7 Gebührenbescheid


	III.​7 Verlängerung von Baugenehmigung, Teilbaugenehmigung oder Vorbescheid
	III.​7.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​7.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​7.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​7.​3.​1 Das Antragsverfahren Verlängerung

	III.​7.​4 Die Nachrichten
	III.​7.​4.​1 Beantragung einer Verlängerung einer Baugenehmigung, Teilbaugenehmigung oder eines Vorbescheids
	III.​7.​4.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​7.​4.​3 Änderungen zum Antrag
	III.​7.​4.​4 Hinweis auf Gelegenheit zur Anhörung
	III.​7.​4.​5 Stellungnahme oder Nachbesserung
	III.​7.​4.​6 Bescheid


	III.​8 Antragsverfahren Grundstücksteilung
	III.​8.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​8.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​8.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​8.​3.​1 Grundstücksteilung

	III.​8.​4 Die Nachrichten
	III.​8.​4.​1 Antrag auf Grundstücksteilung
	III.​8.​4.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​8.​4.​3 Korrekturen / Modifikationen zum Antrag
	III.​8.​4.​4 Hinweis auf Anhörung
	III.​8.​4.​5 Stellungnahme oder Nachbesserung
	III.​8.​4.​6 Bescheid
	III.​8.​4.​7 Gebührenbescheid


	III.​9 Abgeschlossenheitsbescheinigung
	III.​9.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​9.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​9.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​9.​3.​1 Abgeschlossenheitsbescheinigung

	III.​9.​4 Datentypen
	III.​9.​4.​1 AbgeschlossenheitsbescheinigungDaten
	III.​9.​4.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​9.​4.​2 BezugNeuantrag
	III.​9.​4.​2.​1 Nutzung des Datentyps


	III.​9.​5 Die Nachrichten
	III.​9.​5.​1 Antragstellung gemäß WoEigG
	III.​9.​5.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​9.​5.​3 Korrekturen / Modifikationen zum Antrag
	III.​9.​5.​4 Hinweis auf Anhörung
	III.​9.​5.​5 Stellungnahme oder Nachbesserung
	III.​9.​5.​6 Bescheid
	III.​9.​5.​7 Gebührenbescheid


	III.​10 Das Beteiligungsverfahren
	III.​10.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​10.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​10.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​10.​3.​1 Das Beteiligungsverfahren
	III.​10.​3.​2 Rücknahme Aufforderung Beteiligung

	III.​10.​4 Datentypen
	III.​10.​4.​1 AnliegenBeteiligung
	III.​10.​4.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	III.​10.​5 Die Nachrichten
	III.​10.​5.​1 Aufforderung zu Prüfung und Stellungnahme
	III.​10.​5.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​10.​5.​3 Angepasste Beteiligungsaufforderung
	III.​10.​5.​4 Stellungnahme
	III.​10.​5.​5 Rücknahme einer Aufforderung zur Beteiligung
	III.​10.​5.​6 Zwischennachricht
	III.​10.​5.​7 Reaktion auf Zwischennachricht


	III.​11 Benachrichtigung von Informationsempfängern
	III.​11.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​11.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​11.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​11.​3.​1 Die Benachrichtigung von Informationsempfängern

	III.​11.​4 Datentypen
	III.​11.​4.​1 Datentypen für die Übermittlung an die amtliche Statistik
	III.​11.​4.​1.​1 AllgemeineAngaben
	III.​11.​4.​1.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​2 Ansprechpartner
	III.​11.​4.​1.​2.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​3 BeteiligteBauprojektStatistik
	III.​11.​4.​1.​3.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​4 BezugStatistikmeldung
	III.​11.​4.​1.​4.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​5 DatenBaufertigstellung
	III.​11.​4.​1.​5.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​6 DatenBaugenehmigungDatenBauvorhaben
	III.​11.​4.​1.​6.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​7 DatenBauabgang
	III.​11.​4.​1.​7.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​8 DatenBaubeginn
	III.​11.​4.​1.​8.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​9 ErfuellungGEG
	III.​11.​4.​1.​9.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​11.​4.​1.​10 Nutzungsflaeche
	III.​11.​4.​1.​10.​1 Nutzung des Datentyps



	III.​11.​5 Die Nachrichten
	III.​11.​5.​1 Benachrichtigung von Informationsempfängern
	III.​11.​5.​2 Datenübermittlung an die amtliche Statistik bei Baufertigstellung
	III.​11.​5.​3 Datenübermittlung an die amtliche Statistik bei Baugenehmigung
	III.​11.​5.​4 Datenübermittlung an die amtliche Statistik bei Bauabgang
	III.​11.​5.​5 Datenübermittlung an die amtliche Statistik bei Bauüberhang
	III.​11.​5.​6 Datenübermittlung an die amtliche Statistik bei Baubeginn
	III.​11.​5.​7 Datenübermittlung an die amtliche Statistik bei einer erloschenen oder annullierten Baugenehmigung
	III.​11.​5.​8 Datenübermittlung an die amtliche Statistik bei Baubeginnzum Baufortschritt "unter Dach" / "rohbaufertig"


	III.​12 Prüfung bautechnischer Nachweise
	III.​12.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​12.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​12.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​12.​3.​1 Die Prüfung bautechnischer Nachweise

	III.​12.​4 Datentypen
	III.​12.​4.​1 RahmendatenGebuehrenberechnung
	III.​12.​4.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	III.​12.​5 Die Nachrichten
	III.​12.​5.​1 Beauftragung des Prüfingenieurs
	III.​12.​5.​2 Auftragsbestätigung
	III.​12.​5.​3 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​12.​5.​4 Angepasster Prüfauftrag
	III.​12.​5.​5 Aufforderung zur Nachbesserung
	III.​12.​5.​6 Nachgebesserte Planungsunterlagen
	III.​12.​5.​7 Prüfbericht des Auftragnehmers
	III.​12.​5.​8 Rechnung des Auftragnehmers


	III.​13 Die Genehmigungsfreistellung
	III.​13.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​13.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​13.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​13.​3.​1 Das Genehmigungsfreistellungsverfahren

	III.​13.​4 Die Nachrichten
	III.​13.​4.​1 Anzeige des Bauvorhabens (Gemeinde)
	III.​13.​4.​2 Anzeige des Bauvorhabens (Baubehörde)
	III.​13.​4.​3 Ergebnis der Prüfung
	III.​13.​4.​4 Anzeige des Prüfergebnisses (Baubehörde)
	III.​13.​4.​5 Gebührenbescheid


	III.​14 Baulastenverfahren
	III.​14.​1 Eintragung Baulast
	III.​14.​1.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​14.​1.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​14.​1.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​14.​1.​3.​1 Das Baulasten-Verfahren

	III.​14.​1.​4 Die Nachrichten
	III.​14.​1.​4.​1 Baulasterklärung
	III.​14.​1.​4.​2 Nachforderung
	III.​14.​1.​4.​3 Information
	III.​14.​1.​4.​4 Gebührenbescheid


	III.​14.​2 Baulastauskunft
	III.​14.​2.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​14.​2.​2 Der Ablauf im Detail
	III.​14.​2.​2.​1 Auskunft aus dem Baulastenverzeichnis

	III.​14.​2.​3 Datentypen
	III.​14.​2.​3.​1 BaulastErweitert
	III.​14.​2.​3.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	III.​14.​2.​4 Die Nachrichten
	III.​14.​2.​4.​1 Anfrage an die Baulastverzeichnis führende Stelle
	III.​14.​2.​4.​2 Ergebnis der formellen Prüfung
	III.​14.​2.​4.​3 Änderungen zum Antrag
	III.​14.​2.​4.​4 Auskunft aus dem Baulastenverzeichnis
	III.​14.​2.​4.​5 Gebührenbescheid



	III.​15 Überwachungspflichtige Anlagen
	III.​15.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​15.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​15.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​15.​3.​1 Überwachungspflichtige Anlagen

	III.​15.​4 Datentypen
	III.​15.​4.​1 MppvoPruefergebnis
	III.​15.​4.​1.​1 Nutzung des Datentyps


	III.​15.​5 Die Nachrichten
	III.​15.​5.​1 Prüfbescheinigung
	III.​15.​5.​2 Erinnerung


	III.​16 Anzeigen
	III.​16.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​16.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​16.​2.​1 Anzeigen zu Baubeginn, Nutzungsaufnahme und geplanter Beseitigung
	III.​16.​2.​2 Erfüllungserklärung nach GEG

	III.​16.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​16.​3.​1 Anzeige des Baubeginns
	III.​16.​3.​2 Erfüllungserklärung nach GEG
	III.​16.​3.​3 Anzeige der Nutzungsaufnahme
	III.​16.​3.​4 Anzeige einer geplanten Beseitigung

	III.​16.​4 Datentypen
	III.​16.​4.​1 Untersagung
	III.​16.​4.​1.​1 Nutzung des Datentyps

	III.​16.​4.​2 AnzeigenderBeseitigung
	III.​16.​4.​2.​1 Nutzung des Datentyps


	III.​16.​5 Die Nachrichten
	III.​16.​5.​1 Anzeige des Baubeginns
	III.​16.​5.​2 Untersagung des Baubeginns
	III.​16.​5.​3 Erteilung der Baufreigabe
	III.​16.​5.​4 Erfüllungserklärung nach GEG
	III.​16.​5.​5 Anzeige der Nutzungsaufnahme
	III.​16.​5.​6 Untersagung der Nutzungsaufnahme
	III.​16.​5.​7 Abnahmeschein zur Nutzungsaufnahme
	III.​16.​5.​8 Anzeige der Absicht einer Beseitigung
	III.​16.​5.​9 Geänderte Anzeige der Absicht einer Beseitigung
	III.​16.​5.​10 Untersagung der geplanten Beseitigung
	III.​16.​5.​11 Bestätigung der geplanten Beseitigung


	III.​17 Anzeige des Bauzustands
	III.​17.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​17.​2 Übersicht über den Ablauf
	III.​17.​3 Der Ablauf im Detail
	III.​17.​3.​1 Die Anzeige Bauzustand

	III.​17.​4 Die Nachrichten
	III.​17.​4.​1 Anzeige des Bauzustands
	III.​17.​4.​2 Befundliste
	III.​17.​4.​3 Freigabe


	III.​18 Abfrage beim Verzeichnis der Kammern
	III.​18.​1 Ausgangssituation und Zielsetzung
	III.​18.​2 Der Ablauf im Detail
	III.​18.​2.​1 Die Abfrage beim Kammernverzeichnis

	III.​18.​3 Die Nachrichten
	III.​18.​3.​1 Anfrage zur Mitgliedschaft einer Person in einer Kammer
	III.​18.​3.​2 Auskunft zur Mitgliedschaft einer Person in einer Kammer



	IV Anhang
	IV.​A Codelisten
	IV.​A.​1 Übersicht
	IV.​A.​2 Details
	IV.​A.​2.​1 Abweichung Art
	IV.​A.​2.​1.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​1.​2 Daten

	IV.​A.​2.​2 Art Des Baudenkmals
	IV.​A.​2.​2.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​2.​2 Daten

	IV.​A.​2.​3 Baubeschreibung Abgasanlage Art
	IV.​A.​2.​3.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​3.​2 Daten

	IV.​A.​2.​4 Baubeschreibung Aufstellort Art
	IV.​A.​2.​4.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​4.​2 Daten

	IV.​A.​2.​5 Baubeschreibung Ausstattung
	IV.​A.​2.​5.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​5.​2 Daten

	IV.​A.​2.​6 Baubeschreibung Bauteilkategorie
	IV.​A.​2.​6.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​6.​2 Daten

	IV.​A.​2.​7 Baubeschreibung Bedachung Art
	IV.​A.​2.​7.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​7.​2 Daten

	IV.​A.​2.​8 Baubeschreibung Beleuchtung
	IV.​A.​2.​8.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​8.​2 Daten

	IV.​A.​2.​9 Baubeschreibung Bemessung
	IV.​A.​2.​9.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​9.​2 Daten

	IV.​A.​2.​10 Baubeschreibung Brennstoff
	IV.​A.​2.​10.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​10.​2 Daten

	IV.​A.​2.​11 Baubeschreibung EEWärmeG
	IV.​A.​2.​11.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​11.​2 Daten

	IV.​A.​2.​12 Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit
	IV.​A.​2.​12.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​12.​2 Daten

	IV.​A.​2.​13 Baubeschreibung Einhaltung Barrierefreiheit bei
	IV.​A.​2.​13.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​13.​2 Daten

	IV.​A.​2.​14 Baubeschreibung Einhaltung EnergieeinsparverordnungGebäudeenergiegesetz
	IV.​A.​2.​14.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​14.​2 Daten

	IV.​A.​2.​15 Baubeschreibung Entlüftung Art
	IV.​A.​2.​15.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​15.​2 Daten

	IV.​A.​2.​16 Baubeschreibung Erfüllung Anlegung Kinderspielplatz
	IV.​A.​2.​16.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​16.​2 Daten

	IV.​A.​2.​17 Baubeschreibung Feuerstaette Art
	IV.​A.​2.​17.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​17.​2 Daten

	IV.​A.​2.​18 Baubeschreibung Feuerungsanlagen Zweck
	IV.​A.​2.​18.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​18.​2 Daten

	IV.​A.​2.​19 Baubeschreibung Führung
	IV.​A.​2.​19.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​19.​2 Daten

	IV.​A.​2.​20 Baubeschreibung GEG
	IV.​A.​2.​20.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​20.​2 Daten

	IV.​A.​2.​21 Baubeschreibung Lagerbehaelter Art
	IV.​A.​2.​21.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​21.​2 Daten

	IV.​A.​2.​22 Baubeschreibung Lagerbehaelter Bauart
	IV.​A.​2.​22.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​22.​2 Daten

	IV.​A.​2.​23 Baubeschreibung Lagerort Brennstoff
	IV.​A.​2.​23.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​23.​2 Daten

	IV.​A.​2.​24 Baubeschreibung Lüftung des Aufstellraums Art
	IV.​A.​2.​24.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​24.​2 Daten

	IV.​A.​2.​25 Baubeschreibung Mündung
	IV.​A.​2.​25.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​25.​2 Daten

	IV.​A.​2.​26 Baubeschreibung RLT-Anlage
	IV.​A.​2.​26.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​26.​2 Daten

	IV.​A.​2.​27 Baubeschreibung TGA-Anlage Art
	IV.​A.​2.​27.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​27.​2 Daten

	IV.​A.​2.​28 Baubeschreibung Umgebende Bauteile
	IV.​A.​2.​28.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​28.​2 Daten

	IV.​A.​2.​29 Baubeschreibung Verbindungsstück Art
	IV.​A.​2.​29.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​29.​2 Daten

	IV.​A.​2.​30 Baubeschreibung Werbeanlage Art
	IV.​A.​2.​30.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​30.​2 Daten

	IV.​A.​2.​31 Baulastauskunft
	IV.​A.​2.​31.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​31.​2 Daten

	IV.​A.​2.​32 Baumaßnahme Art
	IV.​A.​2.​32.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​32.​2 Daten

	IV.​A.​2.​33 Bautechnischer Nachweis Art
	IV.​A.​2.​33.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​33.​2 Daten

	IV.​A.​2.​34 Bauvorhaben Datenblatt Nutzungsflächen
	IV.​A.​2.​34.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​34.​2 Daten

	IV.​A.​2.​35 Bauvorhaben Datenblatt Wohnungsstatus
	IV.​A.​2.​35.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​35.​2 Daten

	IV.​A.​2.​36 Bauvorlageberechtigung Sachverhalt
	IV.​A.​2.​36.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​36.​2 Daten

	IV.​A.​2.​37 Bauweise nach BauNVO
	IV.​A.​2.​37.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​37.​2 Daten

	IV.​A.​2.​38 Befunde formelle Prüfung
	IV.​A.​2.​38.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​38.​2 Daten

	IV.​A.​2.​39 Beteiligter Fachrichtung
	IV.​A.​2.​39.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​39.​2 Daten

	IV.​A.​2.​40 Beteiligter Rolle
	IV.​A.​2.​40.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​40.​2 Daten

	IV.​A.​2.​41 Beteiligung Rolle
	IV.​A.​2.​41.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​41.​2 Daten

	IV.​A.​2.​42 Betriebsbeschreibung Betrieb Art
	IV.​A.​2.​42.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​42.​2 Daten

	IV.​A.​2.​43 Betriebsbeschreibung Materialien
	IV.​A.​2.​43.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​43.​2 Daten

	IV.​A.​2.​44 Betriebsbeschreibung Verordnung
	IV.​A.​2.​44.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​44.​2 Daten

	IV.​A.​2.​45 Bindungsbescheid Art
	IV.​A.​2.​45.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​45.​2 Daten

	IV.​A.​2.​46 Erklärender Rolle
	IV.​A.​2.​46.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​46.​2 Daten

	IV.​A.​2.​47 Gebäudeklassen
	IV.​A.​2.​47.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​47.​2 Daten

	IV.​A.​2.​48 Genehmigungsfreistellungsverfahren Ergebnis
	IV.​A.​2.​48.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​48.​2 Daten

	IV.​A.​2.​49 Kammer
	IV.​A.​2.​49.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​49.​2 Daten

	IV.​A.​2.​50 MBO Garagentypen
	IV.​A.​2.​50.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​50.​2 Daten

	IV.​A.​2.​51 MPPVO Anlass Prüfung technische Anlage
	IV.​A.​2.​51.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​51.​2 Daten

	IV.​A.​2.​52 MPPVO Bauwerksklassen
	IV.​A.​2.​52.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​52.​2 Daten

	IV.​A.​2.​53 MPPVO Nachprüfung Grund
	IV.​A.​2.​53.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​53.​2 Daten

	IV.​A.​2.​54 MPPVO Prüfung technische Anlage Weiterbetrieb
	IV.​A.​2.​54.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​54.​2 Daten

	IV.​A.​2.​55 Nebenbestimmung Art
	IV.​A.​2.​55.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​55.​2 Daten

	IV.​A.​2.​56 Statistik Abgang Umfang
	IV.​A.​2.​56.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​56.​2 Daten

	IV.​A.​2.​57 Statistik Abgang Ursache
	IV.​A.​2.​57.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​57.​2 Daten

	IV.​A.​2.​58 Statistik Baufortschritt
	IV.​A.​2.​58.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​58.​2 Daten

	IV.​A.​2.​59 Statistik Bauherr oder Eigentümer Art
	IV.​A.​2.​59.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​59.​2 Daten

	IV.​A.​2.​60 Statistik Baustoff
	IV.​A.​2.​60.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​60.​2 Daten

	IV.​A.​2.​61 Statistik Bautätigkeit Art
	IV.​A.​2.​61.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​61.​2 Daten

	IV.​A.​2.​62 Statistik Gebäude Alter
	IV.​A.​2.​62.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​62.​2 Daten

	IV.​A.​2.​63 Statistik Gebäude Art
	IV.​A.​2.​63.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​63.​2 Daten

	IV.​A.​2.​64 Statistik Genehmigungsfreistellung
	IV.​A.​2.​64.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​64.​2 Daten

	IV.​A.​2.​65 Statistik Haustyp Wohngebäude
	IV.​A.​2.​65.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​65.​2 Daten

	IV.​A.​2.​66 Statistik Heizenergie Art
	IV.​A.​2.​66.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​66.​2 Daten

	IV.​A.​2.​67 Statistik Heizung Art
	IV.​A.​2.​67.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​67.​2 Daten

	IV.​A.​2.​68 Statistik Kühlung
	IV.​A.​2.​68.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​68.​2 Daten

	IV.​A.​2.​69 Statistik Lüftungsanlagen
	IV.​A.​2.​69.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​69.​2 Daten

	IV.​A.​2.​70 Statistik Nichtwohngebäude Art
	IV.​A.​2.​70.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​70.​2 Daten

	IV.​A.​2.​71 Statistik Quelle
	IV.​A.​2.​71.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​71.​2 Daten

	IV.​A.​2.​72 Statistik Räume Anzahl
	IV.​A.​2.​72.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​72.​2 Daten

	IV.​A.​2.​73 Statistik Wohngebäude Art
	IV.​A.​2.​73.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​73.​2 Daten

	IV.​A.​2.​74 Vorbescheid Betreff
	IV.​A.​2.​74.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​74.​2 Daten

	IV.​A.​2.​75 XBau Anlage Art
	IV.​A.​2.​75.​1 Metadaten

	IV.​A.​2.​76 XBau-Nachrichten
	IV.​A.​2.​76.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​76.​2 Daten

	IV.​A.​2.​77 Öffentliche Bekanntmachung
	IV.​A.​2.​77.​1 Metadaten
	IV.​A.​2.​77.​2 Daten



	IV.​B Übersicht über alle Nachrichten
	IV.​C OSCI-Transportprofil
	IV.​C.​1 Abfrage beim Kammernverzeichnis

	IV.​D DVDV-unterstützte Dienste
	IV.​E Mitwirkende
	IV.​F Versionshistorie
	IV.​F.​1 Release XBau 2.4 (29.12.2023)
	IV.​F.​2 Release XBau 2.3.1 (16.12.2022)
	IV.​F.​3 Release XBau 2.3 (25.02.2022)
	IV.​F.​4 Release XBau 2.2 (23.11.2020)
	IV.​F.​5 Release XBau 2.1 (02.04.2019)
	IV.​F.​6 Release XBau 2.0 (12.01.2017)

	IV.​G Legende UML-Diagramme


